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VerzeicimiBß der Abkürzuügen. 



Aarb. ~ Aarbej^cr lor nordisk oldkyiidi^jrhod og^ historie. 

A(nz). f. d. A. = Anzeiger für deutsches Altertum und deutsche 

Litteratur. 
Ark. — Arkiv lor nordisk Filoloiii. 

Beür, = Beitrüge zur Geschickte der deutbchen Sprache und 
Littoratur. 

Bp. — Bij4ku])a sö^iiir. Kopcnh. IH.'H. 187H. 

Fgrsk. = Fa^rskiiaia, cdkid. Muuch i^- nnnrcr. Christ. 1847. 

F. Jöngs. stud. = Fiiinur Jönsson, kritiske studier over en dcl al 
de «Idste norske og iglandske »kjaldekvad. (Akad. 
avh.) Kopenh. 1884. 

Flb, = Flateyjarbok, edidd. Vlgfüsson & Unger. Christ. 1860-^. 

Fms, — Fommanna sögnir. Kopenh. 1825 — 37. 

Foms. — Fomsögur, edidd. Vigfüsson & Möbius. Lpasg. 1860. 

(Cod.) Fris. =: Codex Fiisianus, ed. ühger. Christ. 1871. 

Ger. — Kvfl&Jjabrot Brftfra ens gamla, ed. Gering. Halle a. S. 1886. 

Gisl. Njäl. — Njäla, ed. Gislason. Kopenh. 1875 ff. 

Giii. am helr. — Gislason, om holrfni i f'Tsto og tredje linio nf 
repfelmsessigt 'drottkv»tt' o-r uhenda'. .Indbydolses- 
.skrift til Kjebenhavns nniversitets aarsfest til eriudriiig 
om kirkens refoimation. Kopenh. 1877. 

Heil. ~ Heilagra nianiia sögur, ed. I nger. Chri.st. 1877. 

Hkr. = Heimskringla eller Norges kongesagacr, ed. Unger. Christ. 
1868. 

Kga. = Konunga sögur, ed. Unger. Christ. 1873. 

Kph. s= Heimskringla, edidd. Schöning, Sk. & B, Thorlacius, Wer- 

lauff. Kopenh. 1777—1826. 
Mark, Morkinskinna, ed. Unger. Christ. 1867. 
NGL = Norges gamle lovc indtil 1387, edidd. Keyser & Münch. 

Christ. 18^6. £f. 

OJiS " Sag.n Olafs koniings en helga. Udflirligere saga . . 
odidd. Münch & Unger. Christ. 1853. 



Digitized by Google 



— VI ^ 



Ohs. = Olafs Ka<^a hin»» helpra. Kn kort saga . . edidd. Keyser 

& Ungrer. Christ. 1H49. 
Perintj. — Heirnnkriii^rla, od. PfriTiir^^k jöld. Stnckh. 1<>97. 
/Yac. = Brot af PlaridiisdrAjin. rd. tgilss^ou (Frgr. ächol. Beäsastadj. 

Vidrvar Klaustri. 
/V;>f/. 1= Fn>toIa sr.-.ui-, cd. Ung^er. Christ. 1«74. 
fSnl'l. = Kd(ia Siiona Stuiiusoiiar. .Suin]>iibus> kj^ati Ania Magmeaiii. 

Hafni» 1848 ff. 
77i% = Tidskrift for Philologie og Pädagogik. 
Thork. = Tborkelsson. Bem«-rkn!ngar til vers i Heimskringla. 
ITm. s Cannina nornsna I, ed. Wis^n. Lnnd 1886. 
Wi», II — Cannina norroena II, Glossarium, ed. Wis^n. Lnnd 18Sd. 
ZfdÄ SS Zeitschrift für deutsches Altertom. 

Bei den am» den Carmina norroena genommenen Texten aind 
im Allgemeinen die von Wisen für die Handschriften und Ausgaben 
gebrauchten Abkürzungen zur Verwendung gekommen. 
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Yerzeichmss der Skalden. 



CVi — «nte aaifle; « i =--■- zweite Hälfte; ' « ^ erstes Ytartol; *U =■ dHtt«> TierM. 

Die Zahl bezeichnet dan Jfthrbvndert.) 



iimorr jarlagkald ca, 1011 — 

nach 1073. 
Bersi nkald Torfuson 11. 
Bjarni (fitUhrdrs-kaJil '(4 11. 
BJarnl Kalfsson 12. 
/yya/-« i Kollmnssori 1 1 88 — 1 222 

(Bischol" der Urkiicys). 
Bjqrn h. krepphendi ^\ 11. 
Blakkr 8/4 12. 
Brage h, gamU ca. 800. 
Bglvar^ ca. 1150. 
EgiU Skällagrims9onc&.90i-'990. 
Eüifr Guprünarson s|t 10. 
Kinarr jarl (Torf-Einarr) *|2 9 

(Jarl der Orkneys). 
Einarr ifkdlaglmn ^j., 10. 
Einarr Skülason ca. 1150. 
Eldjnrn 

Eyjölfr dHjKtskald ca. 1000. 
Eyfitchin As<irlmiison f 13(;i. 
Kyoiiidr ,skalda.spUlir ca. D20— 

ca. 995. 
Gimrr guUbrd f 1030. 
G^'stirr J^rr<i2<;»«on 1209—1268. 
Crithnr Geirason f ca. 970. 
<?ram ca. 106O. 

Gunnlaugr Ormstanga ca. 98S— 

1008. 

Gufhonnr sindri f nach Hiiö. 
Gupmundr Odd^un ^i 13. 



IFalla rsfeinn 1 2. 
IlaUdörr ftkvaldri »/s 12. 
Ilalldör nkristni ^l? 11. 
HaUfrepr vandrmpaskald ca. 9ü8 

— ca. 1014. 
Ildfir Sriorrason *f2 12. 
Jfnl/rarj)r Ha reksblfsi ^i 11. 
Haraldr konunyr harprdpi 1015 

—1006. 

Haraldr konungr hdrfayH 850 



JjareX»* dr J>/<j^ i/s 11. 
B<iufcr Fal<2i«iir«<m '|t 13. 

Hildr Hrölfsdottir ca. 900, 
Hofgarparefr 11. 
Jatgeirr ^i 13. 

Jlluyi B7^j/ndula.<{kafd ca. lOiiO. 
Joritnn skaUbiKvr 10. 
JokuU Bavparson 'I4 11. 
AT)//? .vÄ-<?/</ ijs 12. 
Konmdcr Ojymuiularson ca. 937 — 
ca. 967. 

Maynüs konungr herfeUr 1073— 
1103. 

MatküB Skeggjason sjs 11.-^1107. 
NefaH »1* 12. 

0(7i/r Kikinaskald \y 
Öld/r konungr helyi 99ö— 1030. 
Oldfr Pörparaon hvitwtkald ca. 
1212—1259, 
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Ott (irr Nvartf '(2 11. 

Siyhiuifr sk<d(l Pörparsnn '1» 12. 

SigrirJ)!' konunyr Jörsalafari 

Sküli PüvateinsHon 11. 
Snorri Sturluson 1178 — 1241. 
Sieiyarpörir *j2 11. 
Siemn Herdisarson ca. 1060. 
Sturkt Pdrparswn 1214'-1284. 
Siüfr 8k€Hd Uindi % 11. 
Tindr HaUkeUsan ca. 1000. 
TrqUkona ca. 1050. 
Ulfr staUari ca. 998— lOoÖ. 
Ul/r Uggason «I2 10. 
Yahiarpr af Vclli ca. 1050. 
Pjopolfr h.h vinverski 9, — ' js 10. 



Pjöpolfr skald Arnnao?) 11. 
Porbjqrn hornklofi 10. 
Porbjqm Skakkaskald 2(2 12. 
Porfinnr munnr f 1030. 
I*orkell Gislaston 12. ?. 
Park eil hamarskald 2/2 11. 
J^2re{{ iSfeallo^on '/s 11. 
Porleifr Eaupfddarton *|8 10. 
Porleücr fagri 11. 
Pormöpr Kölbrünarskald f 1030. 
Pörarinn lofiunga 11. 
Poviirinn Skeggjaaon 11. 
Porarinn stuttfeldr ^It 12 
Pörjyr Kolbeinason ifa 11. 
Pörpr JSIJäreksson '14 11* 
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I. Kapitel. 



Die Keimtechnik der Skalden. 

Wenn ich es veisiu lu', vu\c Darstellniij!: dos luiitlichen 
Stamh s der Spraclic der Skalden ans ilin ii Rciun ii zu jreben, 
so dUifte es an^jebraclit sein, bevor ich micii meiner ei^^ent- 
liehen Anfeabe unterziehe, die Keimtechnik der Skahien zu 
schildern. Das von mir benutzte Material nmfasBt ca. 7613 
Verse^ von denen 3840 aßalhenditigarf 3504 skothendingar 
nnd 269 rünhenditigar sind. £s sind die Verse der Heimü' 
kringla und der konunga st^gtir, die ich nach den Unger- 
sehen Ans|raben citire, sowie die von Wm^« in seinen 
carniina norroßnn ^esanuiu'lteii. NOii diesen luibe ich die 
Six'ipanmur ansg:escIdossen sowie das vom lldttatal ange- 
führte Stück, da»rejren die dem Hrage lioddason ausser (Ut 
Ragncirsdrdya noch zn^ceschrit licm u \ erise liiuzugetü^^t , tlie 
ich nacii Uering citire. Dass tlie dem lirage zugeschriebenen 
Verse ihm tatsächlich angehören ^ oder doch zum Wenigsten 
zu den ältesten uns erhaltenen Skaldenversen zu rechnen sind, 
unterliegt wol heute keinem Zweifel mehr Nach einer genauen 
Untersuchung der Verse Brages kommt Gering a. a. 0. 11 zu 
folgendem Ergebnis«: In der Vermessung seiner drötflcpmtU 
Strophen folgt llnnjc schon durchaus den strengen Regehi 
der späteren Kunst; in der Stellung des hof'up.sfafr erlaubt 
er sieh eine kleine Licenz — es können nämlich unbetonte 
eiutiilbige Wörter wie Coi\junctioueu und Pr«epositioneu deni- 



J) Vgl. ,S'/j. /•;. III, S. 307 f., G. Porlah'smn Udsigt wer de 
norsk-islandske sh'jolde, S. 9 ff., Gering Kvmpabrot lirafje '^^v qavtla 
1 f., Moyk Boitr. XII, S. f., i\ Jönsgon Ark, VI, Ul ff. 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 1 
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selben voraus <ichcii, vg:l. S. 9. — j in den ^icraden Zeilen 
verwendet er fast durchweg Silbenreim, lässt aber an allen 
Stellen neben der apalkending skothending zn; in den 
ungeraden Zeilen kommt neben der skothending selten apal-- 
hend'iuij, hftnfig hdttlausa vor, die skothending ist in Bezu^ 
anf die auslautenden Consonanten weniger streng als die 
apaJhending; in de» Skothent/AAl^^w dar! die tiprhendiny 
auch auf der dritten Silbe stehen. Vergleicht man mit diesem 
Bilde der Versteehnik Brages die rfvof/ArfP/^fstrophen der 
späteren Skalden, bei welchen das Gesetz herrscht, dass den 
geraden Zeilen ohne Ausnahme apalhending eignet, den 
ungeraden aber im Allgemeinen skothending zukommt und 
nur yereinzelt hier apalhending steht, so wird man zugeben 
müssen, dass zwar in jener frühen Zeit, im Beginn des 
9. Jahrhunderts, die Dichtkunst Brages noch nicht die Form- 
vollendmijr der jüngeren erreicht hat, dass aber doch in ihr 
.selioii all die Keime der späteren Entwieklunir lie^^en. Dass 
es Uli wahrscheinlich ist, dass die Technik »ler späteren 
Skalden, gewisscnnas^en ans dem Nichts gesehaffen, von 
Beginn ihres Auitrctens in ihrer Vollendung erschienen, hat 
schon A'. Gklasonf der beste Kenner der Skaldenpoesie, in 
Njdl. II, 20 ausgesprochen, wenn er sagt: „Zum Mindesten 
ist das fdr mich klar, dass (wenn man von der Alliteration 
absieht) die Periode der reimlosen Dichtung von einer andern 
abgelöst wurde, in welcher man hier und da den Reim als 
hinzukommenden Schmuck anwandte und so die dritte Periode» 
vorbereitete mit ihrer regelmässigen Yerwendun^^ des Reims, 
neben welcher natürlich die Dichtknnst in freierer Form 
auch hier und da hervortreten konnte". Ähnlich äussert sich 
Edzardi Beitr. V, 575. ^Doch können wir eine stufenweise 
fortschreitende VeryoUkommung in der Reimtechnik beim 
dröttkv, verfolgen.'' „Überhaupt tritt eine grundsätzliche 
Unterscheidung zwischen skothending und apalhending erst 
mit der Zeit hervor und wird erst allmählich durchgeführt; 
offenbar war sie zunächst nicht beabsichtigt : man reimte so 
gut es gieng, genau oder ungenau, und erst die späteren 
Skalden liesseu sich diese Oclcgcnheit, dir metrischcsj System 
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imeli künstlicher zu ^estalten^ nicht entgelien". Die Bemerkung^ 
Edzardüy dass eine grundBätzUche Scheidung: zwischen 
i^älhending nnd skoihending erst später eintritt, darf wol 
als Annahme Dir eine vorhistorische Zeit gelten, aus dem uns 
vorliegenden Material kann man diesen Sehlnss nicht ziehen. 
Schon bei Brage steht die apalhending, wofern sie überhanpt znr 
Verwendung kommt, tasst ausschliesslicli in den ^^craden Versen, 
währcMul sie an ungerader Stelle nur '/weiimil, 4' und 11^*), 
vorkommt. Nach Oering Ix^reguet apdiheudiny im (Janzen 
3ö mal'}, ich zähle 36, da ich mit Wiäin in lO** hringu: 
fingu lese, wie die C'oild, haben. F, Jönsson in krit stud. 16, 
der fengi liest und dem sich Gering anschliesst, hftlt es 
nicht f&r wahrscheinlich, dass in so frflher Zeit die Form 
mit i vorgekommen sei und beruft sich dabei auf OisL om 
helr, S. 12 f. Allerdings fallen die dort angeführten Beispiele 
in eine späte Zeit: hröpr fnginn g<fp'nigi Kolh, Tumason 
(f 1208) in ^Sfurl. I, ITö; herfingnum let sfinga Pjöp. Arn. 
t^n. E. I, 014; naprh'nigs fopttp fingrnn Hjqrn h. l'repph. 
hfkr. 647,2«; kringpoUr skapa fingit Plac. 15; ddp/inginn 
hqfpingja Sturla Pörpartt. Fim, IX, 39, (KgH* 320,14a). 
Der Vers des Bjarni guUbr, Hkr, 447,2 a Erlingr mr far 
finginn beweist nichts fdr ein früheres Vorkommen der Form 
(Ani. 11. Jahrb.), da hier sehr wol auch gelesen werden kann 
ErUngr : fenginn wie bei Sighe. sk, Hkr, 445^4 a Erlengr 
m en vel hngp). Man wird die /-Formen von ganga zur 
Vergleiehung lieranziehen kiinnen. ilic r treffen wir sichere Bei- 
spiele ans früherer Zeit: hrlngski/rfttr fraiu gingu Hall fr. v. 
(ca. 968 — ca. 1014) hrlngbdfkar f'rani gingu Eil. Gupr. (ein 
Norweger des 10. . Jahr Ii.) IfVx. 32; 13,4; fyJking Haralds gingu 
Pjöp. sk* (f ca. 1066) Hkr, 606,21a; heipingja Up gingi Ein. 
8kül. (ßeisli gedichtet 1152) Wi». 60; 55,4; erfingja fram gingu 



1) Ich ciHre hier nach Gering, 
Nach Berichtigung des Fehlers, der dadurch entstanden, 
dass G, 4B laufe : ht^fpe zu den apalh, gerechnet hatte, da er 
ursprünglich haitfpe las. 

3) Ohne Zweifel mit / heisst es bei Porbj,8käkkar8k,Hkr, 795,6a 
Erlingr at iHkingvm (12. Jahrb.). 
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Haukr Vald. (IB. Jahrb.) 117«. 80; 13,8 uiid hringH 6fdir 
gingu Wis. 80; 14,6. Ich meine niin, aus dem Vorkommen 
einer Form wie gingu nms Jahr 1000 wird man aneh anf 
Gleichzeitigkeit eines flngu schliessen können, und wenn nna 
handBchriftlich die Form fingu fürs Jahr 800 flberliefert ist 
an einer ^reraden Stelle im Vers im Reim auf hringu, so meine 
ich ferner, das» man wol berechtigt ist diese Lesart für die 
ursprl1ii;rliche zu halten ; denn so^2:ut wie die Form vom 
Jahre lUCK) — 1300 im Gebrauch war, koimte sie dieses auch 
schon von 800 au sein. Statt <les \ erscs 2* gjold haugnafaps 
vildi, in welchem Gering gilde für gjold setzen will, rechne 
ich sodaim mit Wis. 117,11^ zu den apcUhendingarirdpälfn 
af mar bräpum, während Ger. rapurälf« im Anschluss an 
F, J&n88(m a. a. 0. 18 liest. Auch bei den sJeothendingar 
ist meine Zählung etwas anders. Zunächst kommt wie 
erwähnt 2* hinzu. Alsdann rechne icli hierher: meifjar 
hjöls cnn mmre 2^, wo Ger. nictjjdr hjöls ef tt/crLpiiL- liest 
imd somit tlen \'ers zu den reimlosen reelinet. Dass hiii;;-er 
Vocal zu langem \'ocal in der .skofhending reimt, be^;eiL;net bei 
Brage noch 22' hhuis mjötijgel mäva. Weitere Beispiele 
y^l. man später. Audi 5^ rechnet Ger. zu den hättlmtmrf 
während doch nichts im Wege steht, hier eine regelrechte 
skothending r:r zn sehen: urpu »nemst oh Sqrle. Schliesslich 
glaube ich, dass man auch in 15* pai esoml- stjnt at smmma 
unbedenklich den Reim m : mm annehmen darf, denn e» ist 
keineswegs ohne lieispiel, dass der Reim auf schwachtonigen 
Eniluiigen und suffigirten Elementen rulien kann, wie z, R. 
fräkat flötta rdkut Eldjdrn Ilkr. B52,12<7. Ich zähh' also, 
statt Gerings 58,62 skotheiidingar, während für die hdttlaiiHar 
nur 31 bleiben, von denen nur 2 (3% 9') an geraden Stellen 
stehen. 

Das Resultat, das wir für die Technik Brages erhalten, 
ist also : in den geraden Zeilen steht fast ausnahmslos Binnen- 
reim, apalhending wird fast nur in ihnen augewendet. Die 
Fülle der Verse ohne hendhig inai;- zum Teil auf schlechter 
Überlieferung beruhen, ^an/ werden sieh diestHien aljer 
auch bei dieser Aunalime nicht au» der Welt scharten lassen. 
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Edzardi hat niin in Beitr. 577 i. eine Tabelle aufgestellt, 
in welcher er neben einer Übereicht ttber die Yerwendnng 
der skoth, und aßalkending auch das allmähliche Verschwinden 
der reimlosen Verse m zeigen sucht. Hierbei hat er aber 

^'dv nicht (laiaüt Itücksicht genommen. <lass ein ^rrof«ser Teil 
der als reimlos allere führten Verse auf schhH'liter Überlieferung 
beruhen muss. E>s soll keineswe^r« geleugnet werden, dass auch 
bei späteren als Brage hier und da ein reimloser Vers vor- 
kommen könne y besonders auch in den Jausavlmr, aber 
schon Pjöp, hv. wendet doch^ wie Wisin 1, 8. 182 f. und 
F* Jörns, a. a. 0. 29 ff. zeigen, die Hauptgesetze des strengen 
drötthtmH genau ebenso wie die späteren Skalden an und 
nur wenige Verse der Hauatlong, nach Wh, 3', 11*, 13*, 
Iß' (20'), 18' widerstehen einer Besserung, die den Reim 
ergeben würde, vgl. aucli F. Jöuss, a. a. 0. S. 59. 

Man wird also fast ausnahmslos im äröftl'rmtt X'crse 
ohne Biuuem'eim oder gerade Zeilen mit slothendhig als ver- 
derbte ansehen müssen und (jfHh hat, besonders in seiner 
Abhandlung om hdrim und in Njdl, II den Weg gezeigt, 
wie durch Einsetzen alter Lautformen gar oft das Ursprung- 
liehe zu Tage tritt. 

Im Eingang ist auf die Äusserung Edzardis hinge- 
wiesen, dass der Bau des dröffkr€eff immer strenger wurde, 
und dass wicdeiuni die geraden Zriluii, die aptülunidlngar, 
gtrenger gebaut sind als die ungeraden. Diese Bcohaclitung 
wird sich im Folgenden in den meisten Beziehungen bestätigen. 
Edzardi selbst hat schon gezeigt, dass bei Jüngeren das 
Vorkommen der apalhefiding in den ungeraden Zeilen seltener 
ist als bei Aelteren. Ich komme, zum Teil auf Grund anderen 
Apparates, zu demselben Ergebniss. Um die Entwicklung 
einer Erscheinung durch die Jahrhunderte hindurch zu ver- 
folgen, habe ich eine Auswahl getroffen, indem ich die Zahlen 
fftr ihr Auftreten zunächst bei 10 »Sk;ihlen von Brage bis zur 
Wende des Jahrtausends gebe, die ich dann wieder als erste 
(lnip])e Tiiit insgesannnt 1312 Versen zusammenfasse. Sodaau 
führe ich aus den folgenden Jahrhunderten einzelne Dichter an, 
deren Versanzahl genügen wird, um ttber das Vorkommen einer 
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Erscheinimg Aufschlags zu geben; aus dem 11. Jahrhundert, 8ig' 
hecstr skald Pifrparaon mit 992 mid PjöPolfr skaHd ÄrnöTHSon mit 
456, aus dem 12. Einarr Sk&lason mit 532, aus dem 13. Öldfr 
hvitashäld mit 374 und ans dem 14. Eysteinn Äsgrimssm mit 

768 Versen. Bei der nun fol^^ciuleu Übersicht über das Vor- 
kommen der apalhendhig in nng-eraden Versen lasse ich die Verse 
Brages fort, weil, wie wir sahen, hei ihm die Anwendnnf:: der 
hendingar noch nicht in so feste Regeln gekleidet ist, wie bei 
den späteren Skalden. In ( ) setze ich die Anzahl der an 
ungerader Stelle vorkommenden Verse und berechne die Anzahl 
der hier stehenden apalhendingar nach Frocenten. 

1. Apalhendingar an ungeraden Stellen: 



I>jöl>. hv. 


9(66) 




13^ 


Porbj. faomkl. 


0 (32) 




0,00 


Eyv. skaldasp. 


2 (50) 




4,00 


Guth. sindri 


2 (29) 




6,90 


Glümr Geir. 


3 (U) 




8,82 


Ein. Skal. 


6 (90) 




9,37 


ITltV Ucrg. 


4 (26) 




15.38 


Eil. Gul>r. 


9 (79) 




11,39 


Hallfr. V. 


25 ^^149) 




16,78 


1) 


eO (660) 




10,71 


2) Si^hv. 8k. 


43 (497) 




8,65 


3) Pjöl). 8k. 


6 (228) 




2,63 


4) Ein. SkVU. 


9 (311) 




2,80 


5) Stiirla I>6rJ». 


10 (187) 




5,37 


6) Eyst. Aögr. 


3 (384) 




0,78 



a) Skot- 







ff 


k 


l 


m 


Brage 


f:fr 
f;f8 

f:f\) 


g . gy 


k8:kn 


Is : Id 
Ü:ld 


m :m8 


I>jÖJ). 

hv. 
18 








l:lr 
l:ld 


m : ms 
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Man ersieht ans dieser Tabelle, dsm der Gebrauch der 
ap4dhending an ungerader Stelle im Allgemeinen seltener 
wird. In der ersten Gruppe darf man natürlich kein zu 
grosses Gewicht auf die Zahlen bei den einzelnen Dichtern 

U'^cn, sondern wird sich liier wie iu späteren Fällen an das 
Gesammtretyiiltat halten müssen. Auffallend selten brauchten 
f^jf^p. sl: und E/}i. S:kul. (ipalhenduig ftlr shifhendlng. Ein 
kleines Plus ergibt sich bei Sturla Pörp. gef;entlber Ein, 
JSktil., doch darf man aueh hier das Resultat nicht zu hoch 
anschlagen, da bei der geringeren Anzahl von Versen 
dieses Dichters die Ergebnisse bei ihm ohnehin nicht allzu 
sicher sind. 

Wir wenden uns nun zu einigen Erscheinungen des 
Reimes selbst. Für beide Arten, den Vollreim wie den Hallj- 
reim gilt im Allgemeinen die Regel, dass entweder Consonant 
mit Consonant oder ConHOinint(Migru])|)e /u Consonantengrupjve 
reimt. Heltener sind die Fälle, in denen ein Consonant mit dem 
ersten einer Gruppe reimt oder diejenigen, in welehen von 
zwei Consonantengruppen je die ersten miteinander gebunden 
sind oder der Reim einer Geminate znm einfachen Consonanten. 
Auch der Reim zweier Consonanten mit zweien einer Gmppe 
von drei oder mehr Consonanten begegnet. Über das Vor- 
kommen aller dieser Erscheinungen mögen die folgenden 
Tabellen Ant'sehluss geben. 



II. Es reimt (.'onsonant mit erstem Consonanten einer 
Gruppe oder die ersten Consonanten einer Gruppe: 



n 


P 


r 




t 


P 


n:iidr 




rg:rp 




t: tn 








r:rt» 




t:tr 

t:tl 
t : tn 
t:tk 


2 i> : 
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f 


ff 




l 




J»orbj. 
hornkl. 
10 


f:fr 




k :ks 




nir : nin 
int>r:ml 


Ew. 

• 

skaldasp. 
6 






kr ; kn 
kr: kl 






Gnth. 8. 
2 












Glümr 
Geir. 
3 








lf;lm 




Ein. 
SkAl. 
12 


f:flp 




k:ks 




tnr :mn 


Ulflr 


-v-:fr 


g:gr 






iim:mr 


Eil. Gnbr. 
7 










2iii:mn 


Hallfr. 
vandr. 
24 


fn : ff) 
fk;f!r 


2 g : gs 


2 k : kn 


l:ld 
I:l8 


m :ms 
iiir:mii 


1) 94 












2) Sif,'hv. 
sk. 
59 


3f :fr 
f :fö 
fl:fr 


ög:gr 


3 k : kr 
2 k : kn 


1:1t 
l:lr 


4 m : nin 
m : nus 


3) i»jöl). 
8k. 
25 


f :fr 


g:gr 
gt:gr 




21:lr 


ra : nir 
m:inl 
mr:inl 


4) Ein. 
Skül. 
67 


3f:fl• 
f:ll) 
f8:fr 


2 g : <rr 

g : gl> 
gl : gj) 

ghvzgj» 
gsg» 


2k:kl 
k:kn 


1:1s 


2 mr : mn 
nun ;mu 
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n 


P 


r 




i 


P 








s : Bin 




3b:br 










4 t: tr 












t:tr 










^ 


t:tr 


l):l>r 


II : ud. 




r :rH 

r : r}) 

TgiVt' 




t:tr 
t:t8 




n : HS 






— ■■- 




b:br 










ts : tr 


2t):l)r 
2 \) : l)n 


n ; 118 




Tin 




t ; tr 
t:tn 
tr : tn 


Gb;br 












b:bk 
7 ) : !>» 

1 1 Vk • Vif 


n : iir 

mm. * mm m 

4 n : ns 
n : ml 




r : rk 
r : rl 
r : i'ö 

TiTg 


st St. 


t : tk 
4t:tr 
t:tl 


n : n» 






' 2 1 : tü 
' 5 1 : tr 
t : tn 
tat : tl 


ö f> : ])r 
Jy: br 
}>r:pi 


\ n : ns 




5r :r4 


s : sl -^r : f r 


13 f):].!- 



2 nr : nj> 
u : nd 



3 s : sn 
8k : sl 



2 t : tk 
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I 

1 

H 







9 


' k 




1 « 


5) Sturla 
Porp. 
14 






k : kr 




in:iDn 
m : nui 


6) Evst. 




2 <>• • crV) 


k : kr 




2m:mr 
b) il^a^ 


1 

i 


1 f 




k 


1 




Brage 
6 




gr ; gii 


kr:kt> 






I>jöb.liv. 




IT SffS 


k :ke} 


l:Ur 




I>orbj. 
hornkl. 
1 










■ 


£yv. 8k. 
6 






k :ks 




mi tun 


Quth. s. 

6 






k:kB 






Glümr 
Geir. 
3 












Ein. SkAL 
9 






2k: kr 




m:ma 


Ulfr 

TTrrf» 

U|g. 












Eil. Gujjr. 
7 










m : ms 


Hallfr. 
vandr. 
24 


9 


g : ft-r 
g:gs 


k : kr 
2k:k8 

k:kl 
k]i:kr 




m : rar 
mr : mn 
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1 


P 


r 


s 


t 


P 


1 

■ 




2r:r8 
rp t Tgt 


H : sl 


2t:tr 


4 ^ : \n- 


hending. 


i 

r 

1 
1 






2 1 : tr 


l): 


)ä 
m 


f 


P 


r 


s 


t 














b:))r 


n : nK 
nr : np 


p:pr 


rm 





t: tr 


41j:] 
1)8;] 


>r 

jn 


















v:tp 






|i!l>r 


ntnB 










31):t>r 






Tin 












2r :rs 






2h:pr 
t>:)»8 












2p:pr 
|>8:pr 










2t:t8 
t:tr 


2 p : l)r 




p:pa 


2 r : rs 
r : rb 
18 :rp 




t:t8 


6 {) : 1)1- 
2pip8 
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1 
■ 




a 


Ar 


l 




1) 80 












2) Sighv. 
8k. 
58 


fit» 
f:fl»k 




2 k : kr 
k:kl 




in : mr 
4m: ms 

in : nin 
mr : ml 
Iii : nisk 


8k. 

18 

r 




gn : gm 




l:l8 




4) Ein. 
Skül. 
ÖO 


2f:fr 
f:ft> 


( )■ ' < I" ^ 

g» : u'b 


2k:kr 

k : kii 
k :kl 
2 k : ks 
ksrkl 




5m :m8 
m:inr 
m : nin 

mr : mn 


5) Stnrla 
I>ört>. 

21 


3f:fr 
f:fs 


J : g« 
j:gr 






m8:inn 


«)) , Eyst. 


tifp 

1 




2k:kr 




m:mn 



Voll Keimen der erwähnten Axt kumiiicu also aiilts 
Hundert : 



III, 


a) Skothendinff 


b) Äpalhending 




Brage 


21,05 (62) 


16,67 (36) 


20,41 (98) 


I>joJ>. hv. 


23,21 (50) 


15,00 (88) 


1H,75 (144) 


Porbj.hornkl. 


31,25 (32) 


3,23 (31) 


19,05 (03) 


Eyv. skald. 


12,5() (48) 


11 »53 (52) 


12,(K) (100) 


(Juth. H. 


7.11 (27) 


20.70 (2H) 


14.28 (5(;) 


Gliimr Geir, 


(31) 


5,40 (37 ) 


7,35 (08) 


Ein. Skal. 


13,3.> (1)0) 


9.1« (98) 


11,17 (188) 


Ulfr Ugg. 


22,72 (22) 


13,Ti) (29) 


17,04 (51) 


Eil. Gujjr. 


10,00 (TO) 


7.95 im 


8,86 (158) 


Hallfr. V. 


13^ (124) 


15,43 (H)2) 


17,13 (280) 


1) 


10^7 (562) 


12,46 (650) 


14,36 (1212) 


2) Sighv. 8k. 


12,99 (454) 


10,78 (538) 


11,29 (992) 


8) I>j61>. sk. 


11,2(> (222) 


7,«59 (234) 


9,43 (45(5) 


4) Ein. Skiil. 


ir>,07 (302) 


15ji3 (320) 


17.20 (022) 


h) Sturla torli. 


7,01 (177) 


10,0(5 (197) 


9,3() (374) 




4,99 


5,43 (3ö<) 


5,21 (700) 
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n 


P 


*• 


H 


t 


h 

r 














'du. : uä 
n :nr 




iir : rs 


8 : 811 


2 t : t)i 
2 t : tr 


1 ') |> : Jir 
<> 7 : J)8 
2 |3 : bii 


11 : iir p : pn 

n ; HS 1 


r ;r» 




t; tr 


« 1) : 1)1- 
2 |) : ])s 


2n:ns 




r:r8 




t : tn 
2t:tr 

t:t! 
t : ik 


141):ljr 


nxnr 








t:tr 

2 t : tr 
tr : ti 






1 r:r^ 

1 
1 

t 




4t:tr 


llp:l>r 



\ Oiste Ii ende Tabelle') zeigt, wie das Reimen eines 
Consonanten mit dein ersten ein<»r (iruppe immer seltener 
wird. Eine Ausnalmie uiaclit nur Ein, tSkul,^ der, wie noch 
öfters zn bemerken sein wird, aneh sonst manche Eigen- 
tümlicUkeit anfweist Auch bei diesen Reimen tritt hervor, 
dass die apalhending strenger gebaut ist ak die akoihending, 
nnr Guth, s, und Sturla Pdrp.f von denen der Erste mit seinen 
56 Versen kaum in Betracht kommt, haben das umgekehrte 
Verbältniss; ausserdem ist noch Eysf. Asgr. zu erwähnen, 
was bei (b'i- soiistifren strcii«^^en Art dieses Dicliters allerdin«!;-» 
auttallend ist; jeiloch ist der Unterschied nur ein geringer. 

In die Tabelle habe ich auch die Fälle aufgenommen, 
in welchen von zwei Grnppcn die ersten Consonanten mit 
einander reimen. Ich ftthre dieselben noch besonders hier 



') Nicht aufgenommen habe ich die Keime von Mtlp, mdi 
mpf ndinp. Über 8ic werde ich später handeln. 
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auf und berechne ihr Vorkommen im Verhältniss zur Gesammt- 
zahl der Verse: 

IV. Eb reimen Ton 2 Consonantengrnppen nur die 
ersten Consonanten: 

a) Skothending b) Aßalhending c) Skoth. Äpalh. 



1) 23 




4,10 


10 




1,53 


33 




2,71 


2) 1 




0,22 


6 




0,74 


7 




0,71 


3) 4 




1,80 


1 




0,43 


» 




1,10 


4) 10 




S,31 


3 




0,94 


18 




2,<^ 


fi) 1 




0,56 


2 




1,02 


3 




0,86 


6) 0 




0,00 


0 




0,00 


0 




0,00 



Auch hier ist die wacliseiido Stren<ce in der Reiiiihildiing; 
zu sehen, wofern man die erste (Iruppe mit Ejist. Asgr. ver- 
f^leicbt, welcher diese Art des Reimes ^anz verpönt; auch 
hier ist mit einer Ausnahme^ welche wieder Stnrla Pörp, bildet, 
die apaJhend. strenger gebaut als die skothendingy auch hier 
fällt wiederum Ein. Skül mit seiner unverhaltnissmAssig 
grossen Anzahl dieser Reime auf. 

Es dürfte nun nicht ohne Interesse sein, zu sehen, 
welcher Art die Consonantenverbindungen sind, welelie mit 
einfachen (^onsonanten reimen. Zunächst ^ebe ieli ein Bild 
von der lautlichen Art der Verbindungen, wobei ich wiederum 
die Gesammt&ahl dieser Reime — nach Abzug der Fälle , in 
welchen von zwei Gruppen je die ersten Consonanten mit- 
einander reimen — in Klammern setze und alsdann das 
proeentualische Verhältntss jeder einzelnen Art zu ihr gebe. 



y. A. Es reimen muta : muta -f liquida.*) 



a) Skothmding 


b) Apalhending 


c) Skoth. i- ApäUi. 


1) 42 (73) 




57,53 


38 (70) 


= 54,29 


80 (143) 




55,94 


2) 30 (58) 




51,72 


27 (52) 


« 51,92 


57 (110) 




51,82 


3) 12 (21) 




57,14 


U (17) 


== 64,71 


23 (38) 




60,53 


4) 30 (47) 




66,67 


24 (47) 


« 51,06 


54 (94) 




57,45 


5) 8 (13) 




61,54 


13 (19) 


= 68,45 


21 (32) 




65,63 


6) 12 (19) 




63,16 


18 (21) 


« 85,71 


30 (40) 




75,00 



*) Die Ausdrücke muta u. Hquida brauche ich hier der Kürze 
halber. Unter muta verstehe ich: f, g, k, p, 8, i, p, unter liquida 
m, n, /. 
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B, Es reimen muta : muta -f- muta 

a) Skothending h) Apalhendiny e) Scoth. + AptUh. 



IX ■< jl /"TON 

1) 14 (7rf) 




19,18 


17 (70) 




24,29 


31 (143) 


■ - 


21,67 


12) J l (Onj 




20,34 


11 (52) 




21,15 


22 (110) 


■ 


2t),ü(J 


il\ 1 /Ol"» 

.•>) 4 (Jl) 




19,05 


2 (17) 




11, 7Ö 


() (38) 




1 \ "70 

! r>. i M 


4) b (4() 




13,89 


11 (47) 




23,40 


17 (94) 






V)) 1 (13) 




7,(i9 


3 (11» 




15,79 


4 (32) 




12,50 


ti) 5 (19) 




2ti,32 


1 (21) 




4,7(J 


Ü (40) 


= 


15,00 


c. 


Es reimen Uqaida 


: liquida -\- muta 






1) 14 (7o) 




19,18 


14 (70) 




20,00 


28 (143) 




19,86 


2) 10 (00) 




17,27 


11 (52) 




21,15 


21 (110) 




19,09 


o\ 1 /eil \ 

3) 1 (21) 




4,76 


3(17) 




17,65 


4(38) 




1 A tS.4 

10,03 


4) 11 (47) 




28,40 


10 (47) 




21,28 


21 (94) 




22,34 


o) 3 (13) 




23,08 


2 (19) 




10,53 


5 (32) 




la,(>3 


ü) 0 (19) 




0,00 


1 (21) 




4,76 


1 (40) 




2,50 


D. 


I 


reimen llquida : 


liquida -\- liquid 


a 




1) 3 (73) 




4,11 


1 (70) 




1.43 


4 (14:3) 




2,80 


-2) 1 (58) 




12,07 


3 (52) 




5,77 


10 (110) 




9,09 


3) 4 (21) 




19,05 


1 (17) 




5,88 


5 (38) 




13,1(> 


4) 0(47) 




0,00 


2 (47) 




4,26 


2 (94) 




2,2G 


5) 1 (13) 




7,69 


1 (19) 




5,26 


2 (32) 




6,25 


6) 2 (19) 




10,53 


1 (21) 




4,76 


8 (40) 




7,50 



Die Reihenfolge der Verbindungen entsprieht der Häufig- 
keit ihres Vorkommens. Am beliebtesten ist die Verbindung 
Ton muta + liquida, Kyat, Äsgr, bedient sich ihrer unter 
40 FäHen 30 mal, am wenigsten beliebt die von liquida -\- 

Iiqnida, 

Oering a. a. (). S. 10 flilirt als feineros Characteristicnni 
dafür, dass schon bei Brage die apalhendi)/ij strenL*-er gebaut 
ist als die skothetiding, an, dam die zweiten nicht mitrcimendeu 
Consonanten sicli in der apaJhending auf die Fälle beschränken, 
in denen sie suifi&al sind oder der Eiidmig angehören^ während 
in der skathending aneh stammhafte Consonanten yom fieime 
ausgeschlossen werden. loh will dahin gestellt sein lassen, 
ob nicht das absolute Fehlen des zweiten Falles in der 
apälhending nur durch Zufall bewirkt ist, jedenfalls schliessen 
auch die folgenden Skalden die apälhending in weiterem 
Umtang von der 'i'eilnahme an dieser Erscheinung aus; doch 
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wird bei der Kleinheit des Materialn kaum ein siclierer Sflilimg 
gestattet seiu. Ich yermag diese Art des Keims in t'olgeudeu 
Fällen m belehn: 

VI. 

Brage. a) 9k<^h, sey : fi^yvom 7', Ju/nefes ondre 16*; 

b) apalh. — vg\. Ger, a. a. O. S. 11. 

J^öp, hv. a) ß/>r : Öpins Wis, 11; 19,'); npr : hneiyililipum Wis, 11 ; 20,1 ; 
b) slißrliga : gißan Wis 9; 6,1. 

Parhj. homkl. a) dpneljunfröpumWia. 15; 5,8; 

b) hnigutsigri Wis. 15; 6,8. 

JSyv. itk. a) nü tregr : y<FtigaittaHkrAQ2^7b*yheü:bUHffkrA0^ylba\ 
akrmurur :jgkla Ukr. 123,26 &: 
b) hrumsisumri, 

Guth. «. a) — 
b) - 
Qlümr Geir, a) — 
b) - 

Ein iSkül. a) pat .snyfriWis. 27; 5,7; folkverjnndi .fyrpa Wis. 28; 
13,3; sporgoliisvarfaWia. 28; 14,3; 
b) - 

ülfr Ugg. a) — 
b) - 

RÜ. Gußr. a) prjöts : eitri Wis. 31; 5,7; äpr:h<epi Wt». 31; 11,5; 

b) hauprs i naupar Wis. 31 ; 8,6 \j6trs : /»:;'<Jfr Wis. 32; 17,6. 

if«M/V. ». a) itraildta Wts. 33; (vi; aprxnmpi Wis. 36; 15,5; ^//ir: 
göpu Wis. 37; 28,5; 
b) - 



1) a) 16 b) 5 

2) Sighv. sk. a) npr :yöpaHkr.274ylßa; I4t'.itri Hkr.StO.lla'j dpn 

meipar Hkr. 499,12 rt; «» pviifrmndu Hkr. 310,152»; 
suprxsmsklpum Hkr.4My90bi snarinsverpumHkr. 
443,36; dtjüg:d»gri Hkr. 491,305; gdpi-.hröpt^ 

Hkr. 508,31 ft; (Irjüy : iliyri Wis. 43; ir;,3; 
b) otrheims : fota Uh r. \\0:2\)ft ; dpr i rdpa Ukr. 445,4 b ; 
dpr .räpü Ukr. 327,i:W/; äpnräpa Hkr. 527,256; 
a) 8 b) 4 

3) pjdp.sk. n) Hupri süpir Ukr. 529,11 &; 

b) - 

a) 2 l>) ü 
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4) Em. Skül. a) Ijös : geisHWis. 65; 1,5; dgwtan: ifrvm Wh. 54; 1,7; 

)iü sJt'ulum : geisla Wis. 54; 7,1; äprivipu Wis, 
5B; 25,5; njrr hlyjni Wis. 56; 26,3; äpr -.heißi Wis. 
57; 28,5; äpr -. tepu Wis. 57; 31,3; dag : sigri Wis. 
57; 31,5; hcfu : i^ra« iriü. 60 j 54,1; lüti : itrum 
Wis. 61; 6Ü,5; 
b) hröpr : r(J/>u ; 

a) 10 b) 1 

6) iTi/Äf. i.y^r. a) dpr : sipan WU. 8«; 6,5; dpr -prypiWU. 88; 10,3; 

d/>r : Ä«/>ir Wis. 96; 67,7; ei^i : regia WU. 100; 97,7; 
b) hUUrigräia Wia. 92; 42,2; haupridaußa Wis. 
95; 59,8; dmgranfta t h«gar Wis. 96; 67,6; «2t^*n»: 
difrum TTt«. 98; 82,8; 
a) 4 b) 4 

Eiuige Falle, in welchen wurzelhaftes r mit suffixalem 

znsammenstossend vereinfacht wurde, habe ich nicht eingereiht. 
Es sind: ifriröta Eyv. sk. Hier. 123,J7 6: itr : sJcreytir 
Pjöp. sk. Ilkr. 560,336; itriheitir Ein. Skül. Wir. 54; 7.3. 

In Tabdio TT habe ich nicht alle Fälle mitgerecliiict, 
in denen der zweite Consonant einer Gruppe nicht mitreimt. 
Unberücksichtigt sind nämlich diejenigen geblieben, in denen 
die Gruppe in einer OompositionBlinge steht Hier gilt ganz 
allgemein die Regel, dass der das zweite Wort beginnende 
Consonant nicht mitreimt. Es begegnen nur wenige Beispiele, 
dass die durch Composition entstandene Gruppe zum Beim 
benutzt worden ist. Ich führe im Folgenden die paar Fälle 
an, die icli in dem gcsammtcu von mir benutzten Material 
gefunden habe. 

Skothending. 

ofrausn '.j^fri Sighv. .sk. Wi.s. 42; 11,3; torrek : verra Siyhv. sk. 

Hkr. 521, 5/>; afreks -.jqfri Pörpr. SJdr. Ukr. 107,56. 
ofreipi :jQfra Anon. Hkr. 603,1 «; hvergi : borgar Mark. SkvyyJ. Wis. 

53; 32,1; sMrrapr : kn^rru Hall. 8t. Herd. Wis. 47; 12,5; 

herrupr : harra Haüsi. Herd. Wis. 48; 14,7; hyrr^m : bera Pör. 

loft. Hkr. 441j7a; ifiaust tefia Ein. SkiU. Wis. 55; 4,7; heHvfü: 

hqlvi Eyst. Asgr. Wis. 89; 20,7; hvergi : saurgan a. a. 0. 

90; 21,3; horgarmi&mhoergi a.a.O. 91; 30,8; byrgßr : hvergi 

n. n. 0. 99; 92,7. 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 2 
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Äpalhending, 

ham^^'.gamlar I^öp, hv, Wis. 10; 10^; farkmda-.Jarla P&rpr 
KaUb, Hkr. 2n^la\ marlyndrxjarU Em, Skul Hkr, 662^6; 
hvoGyndumtPorkaUi HaUeavt. Herd. Wis. 49; 29,6; qrlyndrx 

Sqrla Haiikr Vald. Wis. 70; 3,8; orleikfi -. jorlum Pjöp. sk. Hkr 
5d2,22a; hjqrlautar S<}rla Ein. Skui,Wi8, 29; 22,4; hj^rmprsi 
fj^ Ein. Sm. Wis. 27; 6,4. 

Auch bier stehen wieder 13 skothendingar nur 8 apäl' 
hendingar gegenüber. In einer grossen Anzahl ist das eine 

Compositionsglied eine Partikel wie o/*-, «/*-. -gh fof-, 

so dass hier die Oomposition als solche wol uiclit ali/ai »turk 

empfunden worden ist. 

Ich komme nun zum letzten der im Eingang genannten 
Fälie^ zu dem Reim einer Geminata zu einlachen Oonsouauteu 

vn. 



a) Skothending* 





I 


A- : kk 


/ : // 


III :7ii ni 


f> : KU 


/• : rr 






Br&ge 




2 


1 


1 




X 






I>jöJ). hv. 


1 


8 










- 




Porbj. homkL 


2 






1 










Eyr. 8k. 
















1 


Gutb. 8. 




1 














Ein. SkAl. 














1 

1 




Ulfr Ugg. 






^— _ 










Eil. Gnpr. 




1 




1 






1 




Hallfr. V. 






1 


3 




2 


1) 


27 (ÖC 


2) s 4 














2) Sighv. sk. 


1 

88 (45 


9 

4) = ä 


,37 o|o 
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8 


7 


1 
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Vgl. Hoffory, Ans. f. d. Altert. VII, 199. 
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2) Sighv. sk. 
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d) J>jöl>. sk. 
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4) Ein. Skial. 
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5) Sturla i»ört)^ 


2 

4 (19^ 








1 
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6) £yst. Äsgr. 


5 (98 


,^ 
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.29 o|o 






3 


1 
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Skothending und apeUhending znBammengenommen er- 
geben: 

1) 89 (1212) = 3,22 % 2) G2 (992) = 6,20 3) 12 (45G) = 2,(53 

4) 9(629) »1,44 5) 7 (374) »1,87 6) 12 (768) r= 1,56 

Anffallend ist die plötzliche Zunahme dieser Reime im 
11. Jalirliimdert, besonders bei Sighr. s-Jc., sonst tritt aneli 
hier wieder, mit Ausnahme von äturla Porp,, die strengere 
Form der apaUtending in Erscheinung. 

In einigen Fftllen wird der Binnenreim dadnreli gebfldet, 
dass der Endvocal eines Wortes mit dem Anfangseonsonanteu 
des Folgenden zusammentritt, eine Erscheinung, die wiederum 
iu der skothending liauli^cr ist, als in der apaJhending, Ich 
finde folgende Beispiele. 

vm. 

a) Bkoikending, 

nütregrig^igauta Glümr Geir, Hkr. 120,27 &; sväpaf .slpnn Pjöp. 
^ hv. Wis. 10; 12,1; svdjjyktisipan Pjop. .vfr. II kr. 538,5 ö; 
sipü-.reipir Steinn Herd. II kr. G35,17«; mi nepr ipeiri Ott. 
ffv^ Hkr. L>81,2f;?)»); pörep-.hvdru Ein. SküL Wh. 57; 82,5; 
hm sannr : düm Kldjdrn Hkr. (152,1 a ; srä für : Ern J\i/sf. Asyr. 
Wis. 87; 1,7 '^); ])6 var : rcifa a. a. ( ). 91; 35,1; pii fyrdmmdir : 
Evam a. a. (). HU; ü(j,l ; pvi rar : /u-i/ri a. a. O. 91: 35,3; se per : 
pi'ypi ta. a. U. UO; 2(},5 u. ö.; er pvit : varpa a. ii. O. 100; 9t>,7; 
pd raup : dreyra Haukr Vald.^Wis. 80; 13,5; sär^p t kl^ra 
a,"a. 0. 80 ; 17,5 ; pd vas : timm Pjop. hv, ITw. 9; 3,1 ; vgl. 
WU. n, 343. 

1) Der Vers lautet nü r€tpr pAfyr p6iri\ dass fyr den Reim 
trägt, ist kaum anzunehmen. 

«) Über den Beim i; S. 68 f. 
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b) Apiühending, 

sväfrdkthdva BaUfr, v. Wis, mminnüigt^piMmmiJSyst»Asgr, 

^; 3,1. ^Wis. 94; 52,1. 

Pävdihdvan Haukr VM, Wis, sdvasihdva Mn, SküLWis. 59; 
'"81;23,7. "^44,5. 

Sämmtliche c^dlhendingar sieben^ was yielleicht nicht zn- 

an ungerader Stelle. Sind sie wirklieb bier einzureiben, 

Bo ist also bei den drei ersten das v der riprhendinff zur ersten 

Silbe zn reebnen, was im Allgemeinen sonst bei ibm ebenso 

wie beim / nicht der Fall ist. Man kann aber auch ganz 
^iit .iniioliinen, (lasH hier mir d:a reimt, eine Art des Reims, 
die, wie wir sogleich sclien Avcrden, des Öfteren vorkonmit. 

Ähnlich, wie die eben erwähnten, sind auch die Fälle, 
in weleben der Schhissconsonant eines Wortes mit dem 
Anfangsconsonanten des Folgenden zn einer reimenden Gmppe 
Terbnnden wird. Allerdings ist man nicht gezwangen diesen 
Reim gelten zu lassen, da, wie wir oben sahen, häufig nur 
der erste Oonsonant einer Gmppe reimt. 

Von dieser Art habe ich folgende Beispiele gefunden: 

IX. 

a) Skothending. 

afjfvit'.lofpa Sighr. ftk. Ww. 42; 5,3; afjyvi hqfpu Pjöp. sk. Hkr. 
529.13/7; fu]>ii: frmida Siqhr. sk. Hkr. 510,156; eiißvi: 
rcf/ndisk J\jöJ>. sk. Hkr- H0ö,126; pur r^p : sverja Pjöp. sk. 
Hkr.h?»'i,2a \ ok peim ivakpi Khi. SkdL Wis.b9\ 41,5; og par: 
teygpi Kyst. Äsgr. Wis. oqJ}vÜikt : segpi a. a. 0. 

59; 41,r>J). 

b) Apalhending. 

gram panns : t'rampi Hall fr. v. Wi». 35; 3,3; landherjtan verpa 

Half fr. V. Wis. 37; 23,4»). 

Apalhendingar dieser Art scheinen also streng verpönt 
zu sein und nur Hallfr, v, erlaubt sich eine solche ein-, resp., 

<) Wi». II, 219 „propier concentum syüabarum". Wir 
8chei) also, da SS die inodcnio Form og, welche nach C^.-Vigf, 465 
erst in Handschriften des 15. Jahrhunderte erBCheint, schon im 
14. Jahrhundert vorkonmit. 

^) land herpar ±ni8. Iii, 8 ; landherper i'oms, 37, Thorkelss, 27. 
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wenn die Lesart Wh^ns richtig ist, zweimal. Häufig ist auch 
das Beimen zweier Consonanten mit den beiden ersten einer 
Omppe von dreien , zuweilen auch vieren in skothending 
wie in afälhending. Auch hier sind die nicht mitreimenden 
Consonanten fast ausschliesslich derselben Art wie in Tabelle U. 
Die vorkommenden Consonantenverbindnngen sind folgende: 

X. 

a) In skoihending und apalhending. 

dd : ddr, gg : ggr, gg : ggs, 1d : hlr, hl : Ids, lg : Igp, II : Ur, II : Iis, 
Im : Im.^, Im : Imr, nd : ndr, 7id : nds, ng : figfh tiff : vffl, nrf : ngr, 
ng:7igs, nn'.rrnr, nn:nns, j}f:ptr, rf'.rff), rgirgr, rkirkr, 
rrti : r^ns , rp : rpr, rp : rps, st : str, tr : trs, ü : ttr, U : Ü8, tt : ttn, 
üitÜ, kkx kkr. 

b) In skothending, 

gligU, gntgnk, kkikks, Ifilfs, Ikilk^t, UsiUr, ngsittgr, ngrmgl, 
pp ippn, pt ip8, rg : rgpr^ rm : rmp, 9t» : Hr, st \ sts, H : sM, 

c) In apal?iending» 

ddidds, fiifis, fnxfns, gligU, gnxgns, ggigl» gg'-ggn, gßigps, 
Idr.ldg, If'.lfr, Ipilpr, Igilgs, IgilgP, mmtmmr, nnitink, 
rf : rfr, rfi rfs, rg : rg», H : ri», rm : rmr, H : rtr, rk ; rk», 
st : sin. 

Man sieht, es kommen fast alle nur möglichen Kenne 
vor. Eine Regel au&tellen zu wollen, welche die bevorzug- 
teste Art der Verbindung ist, wäre hier zwecklos, auch 
seheint man die Verwendung dieses Reims nicht als etwas 
un^ewrdinliclies (')ii}>iiiii<lcn zu haben, ja (Ins Verliältniss der 
dpa i heuding zur skofhendhaj ist liier «gerade unifj^okehrt als 
wir es erwarten sollten und eine merkliche Abnahme dieser 
Keime überhaupt ist auch nicht zu spüren, wie die iölgendeu 
Zahlen lehren werden. 

Skofihendmg ApaXhendmg Skoüh. + ApaUi, 
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7,65 % 


84 « 


12,92 «lo 


127 




10,48 o|o 


2) 59 




13,00 , 


58 » 


10,78 , 


117 




13,27 . 


3) 14 
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41 




8,90 „ 


4) 31 




10,40 , 


50 = 


31,25 , 


81 




13,02 , 


5) 8 




4,52 , 
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34 




9,09 „ 


6) 19 




4,99 , 


30 = 


7,75 n 


59 




8,63 „ 
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Vorhin Kchon wurde gelegentlich eine Art des Binnen- 
reims erwähnt, welche nur durch Vocale gebildet wird. 
Selbstverständlich mfissen dies lange Vocale sein und diese 
Art des Reims kommt hauptsächlich in der apälhending vor, 
begegnet jedoch auch in der skothending und zwar schon 
bei Brage. 

XT. 

a) 8kathending, 

flßljaifrylju Sighv. sk, Hkr, 487^ ai); Pds iiQn(fid8€y\Jar Ein. 
8kdl. Wis. 57; 31,7; mi6\iygeLimd\va Brage Ger, 26; 22^; 
mey\jar:m4v\ve Brage Wis. 2; 2,3; /fof iMfra ^öp hv. Wis» 

19; 8,1 2) ; lei | pipir : f va Pjöp. hv. Wis. 10; 11, 3; Art | ; hlm Ija 
Sighr. sl\ Hkr. 521,33«; nii\:kny\ja J^öp. sk. Hkr. 5i2,ir)a; 
hv€\'.Hei]>nhö \ j,tr Porl. f. i/Är. 572,28 a; pd\:h»' jnr Pari. f. 
Hkr. bl2,2Sb ; /*rt j : /ili) ija Pjöp. sk. Hkr. 592,276; Hlesey \jar : 
hälvan I*jöp. sk. Hkr. 592,31«; svdl'.^lvi ßjöp. sk. Hkr. 
«21,175; svä : <B l vi PJöp. .^k. Hkr. <;21,17ft; Jn \ an : fry \ ja 
Alton. Hkr. 040,1 ö; pvl\iny\ju Porbj. iSkakk. Hkr. 704,13a. 

b) Apälhending. 

mäisvö Off. SV. Wis. 111; (),2; fi -f^fi Sighr. sk. Wis. 40; 3,7; grd: 
hjäimunh't ,Si<f?tr. sk. Wis. 40; 4,ü; hU'i-.rn Sighv. sk. Wis. 
41; 7.2; frd ek hvar flei/td sjd\var Kyj. Dap. Hkr. 200,1 o'). 

n^iSjö Ott. sv. Wis. 44; 4,4; .Ü6:p6 Sighv. sk. Wis. 40; 1,2; gny\8: 
sky \ jum HnUfr. v. Wis. 33; l,ß; gny\s:fry\ju Sighv. 
.Hk. Hkr. skylauss : hli'fja Sighv. sk. Hkr. 401,33«; bgpski} : 
hnyjd Pjöp. .sk. Hkr. :m,\lh; hy-.skyja Anmi. Hkr. (;4().46; 
svanglyjapi : fryja Ein. Skdl. H'is. 20; 2,4; fdglyjapa : pyja 



J) flch-a T). F. m. 8, menib., Fü> II, 304, figra 0H8 178; fiyiai 
fryo Pering. I, 709. 

») Vgl. Wis. 183, 

>) Ich bin zweifelhaft, obderVershierherzusetseniat Znnilchst 

ist der Voeal von ^ävar nicht ge-sichert; da der Vers an ungerader 
Stelle steht, könnte auch die Lesart der Kph. Hkr. I, 297 mit *«v<ir 
dan Richtige treffen. Zweitens kciuiite man auch vielleicht, worauf 
Prof. ffofforg mWh nnfinerksain in;u-ht. unter Streicliun<r des ek 
frd hvar : sjdrnr lesen inxl auf einen iieini d fh) v : dv schliessen. 
Alsdann wäre der Vers oben unter VUl einzureihen; vgl. über ähn- 
liche Verse Sievers, Beitr. V, 512. 
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Eyv. 8k. Hkr. 111,226; lebrautar : fieja Porbj. hornkl. Wü. 
14; 8,81). 

»H« : s^var Eyv. sk. Hkr. 1 23,32 ; hrm ; ^vi Sighv. sk. Wis. 41 ; 1,4 ; 
fr€B : mvi Eyv. sk. Hkr. 111,24a ; glmheims : inmvar Pörpr. Kolh. 
Hkr, 157,13a; Im : ^tmi ßörfir, Kctb. Skr. 170,28a ; slwr : hrmvi 
ßdrßr, SiSdT,Bkr.4^^h\ Pörpr 8jdr.Hhr,4S&,^h^)\ Imbaugs : 
hlmja Bär, Hkr. 428,29a. 

Auffallend sind hier die Reime gmjfH'.skyjutn, gvyai 
fr^jaf sUBr:hr0sm, bei welchen diß eine Silbe nicht mit dem 
langen Vocal endet. Die letzte skothtnding mit langem 
Vocal ist die des Bin. Skül, ans der Mitte des 12. Jahrh., 
die letzte apälhending die des Änon. um die Wende des 
11. Jahrhimdertg. 

Ziiiii Seliliiss dieses^ "Kapitel?« will ich noeli auf die Frage 
einteilen y reimen die Skalden tönenden mit tonlosem Con- 
sonanten? Hoffory hat in Bezzenh, Beitr. IX, I ff. das "Wesen 
der Spiranten f, g, p klargelegt^ in Z. f. d. A. XXII, 370 ff. 
auch tonloses l und n neben tönendem nachgewiesen, vgl. 
dazu Mogk Anz. f. d. A. X, 64. Diese Unterschiede sind 
nun den Skalden entweder nicht zum Bewusstsein gekommen 
oder sie waren so gering, dass sie als unwesentlich für die 
Reimtecliuik erachtet wurden*). Ftir / lautet die -fiTo/fbry sehe 
Regel a. a. 0. 14: „das altnordische /"bezeichnete überall eine 
lahiolabiale Spirans. Es war tonlos im Anlaut nnd Inlaut vor 
tonlosen Consonanten, aber sonst immer tönend^. Ich führe 
die folgenden Beispiele mit der Uoffory'%Qh&n Bezeichnung für 



lese ich im Anscliluss an Ohl. Njdl. II, 'iST. v^l. auch 
F. Jönns. S. 78 f., l<p.brautar : fioja Hkr. <i4,246 (läpbrautar : pöjd 
Ems. I, 194; lebrautar i fl^ia Cod. Fris. 50,266; ly brautar : fiyja 
Wi9, 124), 

*) Doch kunii der Keim vielleicht auch 7n£e vip : smvar sein, 
wäre dann aber die einf5i<i(' <//)rtth. dieser Art an gr«rader Stelle. 

^) So alle Lcyarteii, nur IIb. 11, 281 slmgr; slmfr .hrmfi- 
Kph. n, 273. 

4) Vgl. Hoffory, nord. Tkhkr. f. Eil. ny rmkkc III, 294 : ^wir 
haben nicht den mindesten Beweis dafür, dass die Isländer der 
Vofzeit überhaupt den Unterschied der Laute p und d hören konnten^. 
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die Spiranten auf: f zunächst also ist tonlose rein labiale 
SpiranB, ß der entsprechende tönende Laut. 

xn. 

Es reimen ^rß: 

a) Skothending 

ha^vitathq^\9u Haüd. ökr. Hier. 215,56; hH^ptttiitvm^ Arm Jari, 
Hkr. 631^a; J^dfs : lejßa BrageWi». 3; 1,4; laul^ : h^jn Brage 
Wis. 2; 48; hefk :jQ^ri Hällfr. v.Wis. 37; 27,1; ÖW^p« iji^ Ein. 

Skül. Wis. n2; 70.1; Ilozf!:h0^n Sighv. JJkr. 308,5^; IvispeUii 
Inn^a Björn krepph. II kr. <I4S,K)c/; f)fHskj(^l(Jr : hn^n Sighv. 
sk. Wis. 41; 8,7; mnärkliu^i' : h^ffpa Brage Ger. 24: 19,4. 

b) Apalhending 

ha^ : krnrpjnr >Sighi\ .v/r ir/x. 42; (»,♦>; Idpsfafjr : ?}a^J)i Pörpr. Kolb. 
Hkr. 170,2()5; ö,^fo;i.r/'Qpur : ha-^pi Ein. SkM. Wis. 27; r,,2; 
ge'^if : he-^pi Kgst. Asgr.Wis. fM); hor^k. : sfe{ijum Hnllarsf. 

Wis. 49; 24,4; f'Qpurhi-^p : gid'^uin Siiihr. sk. Wis. 43; 14,H; 
preirf.sk : Öleif.i Sighv. .sk. Hkr. Am^la ; kÜ'^ :Üil)i Sighv. sk. 
Hkr. Ö21,3(»«; dri^u.li'ijri Vnlg. Hkr. 580,13^?; stafuMr^S'. 
dri^u P6r. loft. Hkr. 44i,2a; oddavi^s ulri^u Ein. Skäl. Wia. 
26; 2,2; vi^fsidrl^u Gvih. s. Hkr. 102,45; y^siiC^r Sighv. ak. 
Hkr. 508,30«; pjof9:hö^i Sighv. sk. Wis. 43; 12,3; &fSigrc^ 
StuHa Kgs. 482,16 a; j^urs .h^pi Ein. Skül. Wis. 56; 23,4; 
g^ugih^pi Ein. SkM. Wis. 58; 37,1. 

Für das g stellt Hoffory a. a. O. 21 f. fol^j:ende Regel 
anf : ^das spirantisebc g war tonlos vor tonlosen Co;isonantcn 
{'/jy sonst tönend (y)**. 

xm. 

Es reimt iiyi 

a) Skothendiiig, 

vd/s : mge Brage Ger. 2«; 22,2; lais-.li^pu Ein. Skdl.Wis. 20; 20,1 1); 
r&fSxlmgir HaUfr. v. Wis. 34; 7,1; hau-^siV9r0ask HaUfr. 
V. Wis. 35; 10,3; Sifhvatr: seriPi Ein. Skül. Wis. 55; 12,1; bav^s: 
htfu Ijop. .Hk. Hkr. 53K,7a; frm/t:fa^r<m ßjt'tp sk. 538,28<i; 
vdxsifrmgi Am. jarl. Hkr. 541,12 a; UfrfhvaHilaw{(tsk. Ein. 



1) Hier findet sich in Cod. Fris. 11 2,20 <i die I^esart foks. für 
deren k ein / Vorl)('(Hii<^iin|f iHt, vj^I. Hafforg a, a, (). 7S IV.. der 
Formen wie .sakt. laki, fyücsitom, Noreks, loksk belegt, iu denen 
allen k für g steht. 
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fSkul. Nkr. (i67,8ft; f/ii"// : gjjxff^'f V'in- Skid. Hkr. T(j<),14a; 
frw/s : l('r;u Sfinia Kgs. 441,18a; harpleyiß \ fi'd'{um llalLsL 
Wis. 49; 29,5. 

b) Apalhending. 

orjfha/s : m^pnr Ein, Skül. W?s. 62; 70,2; hauys :?tait'({ I*jö]>. ho. 
Wis. 10; 14,4; re/ß \ He-{j(f Eni. Skül. Wis. (Jl ; 64,2; valtevfSi 
ev{i Hnr. Ixirjtr. Hkr. (120.1 2</t f>f'fhf/^/,>< : fey(jn Jftillfr. r. 
W/s. 83; 4.2; ' h if/s ; Supreiijur Sturla Kgs. M\\^,^a\)\ S'r/ti'iu: 
Juri{pu Valgarpr Hkr. 0110,106; .stiys : vr(i Hnukr VüJ<L Wis. 
79; 8.6; vi/s : .^tr(uvi Porl. f. Hkr. 572,2«; vv/s-.stv^a Halld. 
skv. Ukr. 707,16«; roysefil .b&{n Ein. Skäl. Wis. 26; 1,6. 

Die Re^cl füi- /> lautot a. a. 0. 33., „die interdentale 
Spirans p war tonlos {iV) im Anlaut . . . ebenso im Inlaut in 
tonlosen Consonantenyerbindtm^n, sonst aber stets tönend ($)^. 

XIV. 

Es i-eimt 

a) Skothending» 

itei^iläU Porbj, homkl. Wis. 15; 8,7; bt^isnülar Sighv. sk, Witt, 
43; 154; <gu»8k^fandai^r Ein. SkM, Wi», 58; 40,7; skibs: 
bdhtm Eyv. sk. Hkr. 1064? a; au^sikvti^i Pdrpr.Kölb. Hkr. 
170,82a; gjö^s .hHUr Sighv. sk. Hkr. 252,21«; blö^s : sl^^usk 
Sighv. sk. Hkr. 253,276; gö^s .gjöU Si<ßv. sk. Hkr. 253,276; 
gö^Sxrooa Sighr. ak. Hkr. 274,166; Ei^siöoiimk Sighr. .<^k. 
Hkr. 307.27 r/ ; hln^sfarn : 6r«5/r Stüf r. sk. Hkr. 630,226 ; gu^s : 
silan Ey.st. As{/r. Wis. 8M; 8,3; lei^kunDandi : n'fjur Ey.st. 
Asgr. Wis. ; 11.7: hl}('>\^s: pripd Bjarni Kolb. Wis. (iS; 1,4; 
hjcd nt({ski\^s : riZuni Bjarni Kolb. Wis. 70; 20,6; hnnkjfn^s : ri^jd 
HaUarst. WIh. 47; 8,1; hjqrf ö^s : hnykkimei'Mm Wis 49; 24,1; 
gnybjö^s : gcy.sitßar 24,7; .'<kffb(jos : skelfihri^ar 29,3; liHng- 
stai^siherpimeihar Wis. 50; 32,1. 

b) Ap<dhending, 

leikbMs'.fjalrar I*Jop. hv. Wis. 10; 12,6; vaHtnatri Ulfr. Ugg. 
Wis. 29; 4,6; AtiHi traten HaUfr. v, Wis. 33; 6,4; au^mttx 
rau^ Sighv. sk. Hkr. 253,16a; randldl^sikvd^ HaUfr. v. 
Wis. 36; 17,6; sobvibrdbs \ ddUr Ein. SküL Wis. 55; 12,2; orm- 

hi^s-.bä^ SigJir. .sk. Hkr. 343,26; snarrdQ-s '.bdZa Pjöp. sk. 
Hkr. 620,176; dgn<trbrd^s (dU Sfurht Kgs. 433,4«; heiM^Bri 
reiU Jok. Hkr. 455,46 ; brei^skyggs i leiU Blakkr Kgs. 120,d2a; 

') Über dt'u Kviin g:J siehe S. G9 f. 
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itrge^s : ki cya FAn. i^kiil. llV.v. n l: 10,1; 7?7iKv : Jn-Pjtt sir/hr. sk. 
Wis. 38; 3,4; li^s:miUi ^iyhv. ,sk. IVis. .ii) ; 4,«!-, h/'^k : priya 
Eyv. sk. Hkr. 112,4^; li^s : fn-iofa Thnlr Hallk. II kr. \m,22h ; 
ftnd-kaup -.miojo ISitfiiv. sk. JIkt\ o7s,4f<; li^a'.nnoli JSiyhc. sk. 
Hkr. 510,23a; n0stmiJUi iiighv. sk. Hkr. 622,126; l^imvUi 
J^p.8k,Hkr.b4St^2a; imtmi^ußjöp. sk.Ifkr.bm,92bi fo'»«: 
mtUi Steiim Herd. Hkr. 595,8a; föUeski^s : s(ian Ein. Skdl. 
WU. 27; 6,6; fjqmm . $f^n Sighv. sk. WU, 42; 4,6; %- 
M^s-.si^^an Ein. SkM. Wis. 56; 20,6; fri^sisi^n Sigh v. sk. 
II kr. 308,26«; ri^sisÜ^ Bjqrn krepph. Hkr, 638,136; bms: 
fn'^yinn Öl. hvit. Kgs. 349,106; go9-s :bohiuni Ilnlld. skv. Hkr. 
r>63,216; kynfrö^H : hlöZu Ulfr rgy. Wis. 30; 0,2; go^s 
pjö^jar Hall fr. r. \V?h. 37; 2r»,(i; jöiH:gö>J Kin. Skäl. Wis. 
r>7: 2^,^; pjöi^.skjohf'nii/r : (/'>^.r(i Oft. sc. II kr. .'uA,'22a ffjo^s : 
rjö^ja Pjöp. sk. II kr. :y\0;l\h: .^a r/i>,»s : blu^A Kin. JSkul. Hkr. 
744,4a; hljo^s .öoi ilalUu st. Wis. 46; 1,2. 

Die Grundsätze, welche lUr die Beurteilung der Reime 
im dröttkümtt massgebend sin<1, durften somit gegeben sein. 
Zu erwähnen wäre vielleicht noch, dass Sighv. «k, in den im 
toglag gedicliteten, von Wis^n sogenannten, ViMngarvimr, in 
der aPalhending auch den Reim eines kurzen Yocals -|- Con- 
sonanten zu einem langen -f Consonanten zu gestatten scheint, 
wie folgende Reime zeigen: drsmll : fam Wis. 40; 2,8; 
Sl'dnef/ : Dana 5,6; h4r : ferr 6,2; frdneygr : Dana 6,8; 
fmstnin: Dana H7^. 41 ; 8,6; Rümsveg : mman 9,6; JörvfJc: 
itkorit 11,4, doch liegt in dioscm Reim vielleicht anch eine 
Verkürzung des 6 vor, anf rinind von Position und Znsannncu- 
setznng, wir (iislason Arb. 1866, 279 meint. Hierher wäre 
alsdann vielleicht auch der Vers Eysteins Äsgr, zu stellen: 
lägraustapr : fagri Wis, 94; 52,6, während bei demselben 
Dichter in linhjartapr : pinum Wis, 95; 09,4 Verlängerung 
des % anzunehmen ist. 

Von den P^ndniiiu ii ist wciii;; zu sagen. Sie bieten 
überhaupt nur eine gtringc Auslxute. Ertbriierlicli ist nnl)e- 
dingte (Meiehhi it der reimenden Voeali» und Consonanten, der 
Keim ist entweder männlich oder weihlieh. 
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II. Kapitel. 



Der Yocalismus. 

Der u(v)'Uml9.ut 

Die Wirktmgp des u-UmlautB erstreckt sich wie bekannt 
auf rt, und zwar wird dieses, wie die allgemeine Rejz^l lautet, 

durch ein « der folgenden Silbe zu o. Da auch ein r die- 
Helhe A\'irkuu^' auf^übt, so worden beide Umlaute hier ^remeinsam 
behjuidclt. Für die hisrorisclie Zeit haheii wir nun zu unter- 
scheiden, ob das tolg:eiide u(rj noch erhalten ist oder nicht. 
Wir betrachten zunächst den «r-Undant des a, und zwar ftthre 
ich, bevor ich zu einer Besprechung dieses Umlauts ttbergehe, 
zunächst diejenigen Verse der Skalden vor, in welchen der 
Reim im Gegensatz zn dem von der späteren Regel verlangten q 
ein a fordert ). 

A. U(v)-Vm[sLüt des «. 

I. a-Formen. 

a) bei g'eschwundenem u. 

1) Noiu. Neutr. Plur. von a-Stämmen: 

^6p. hv. band : randaWis. 11; 17,2; Ein. SktiL aufftrland: banda 

Wis. 2(5; 3,2; html : banda Wi.s. 27; 8,4; ragn : magna Wh. 29; 
23,8 >); Öiiarr sr. dtfland : sfanda llkr. ^:r,lO/> : Sfrinn Herd, 
all .faUa Hkr. 593,276; Pormöpr Koibr. kald ivalda Hkr, 
474,9 />; rann X man na Arn. jarl. Hkr. 3(J4,2Üa*). 

[2) Acc. S«;-. Masc. von ?/-Stämmen : ~| 
Pj6]>. sk. skjaJd : ^^aUimi Hkr. 542,18a; Trollk, siQatd : hjaidri I 
Hkr. (»ia,iaa. J 



Ungar sHvA hier last iiiiiiuM- ^. 
«) Vgl. GisL hetr. J); ThorkeUss. 52. 
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3) Nom. Sg:. Fem. von ^i-Stämmcn : 

Eyj. Dop. harp : Garpa Hkr. 199,J32ft; PArpr Kolbr. [hall : fjalla 
nkr. 214,2.')/; r/)/; ckt. itv. rand : THskahrnfli Hkr. 229,2 ?k 
Sigliv. sk. hall : allan Hkr. 521,Ji4</ ; h(uid ; standa Hkr. 
510,230; Haraldr Sig. rand-. standa \ Port. f. rand-.landi 
Hkr. 572,7a; Porm. Kolbr. grann : manni Hkr. 497,34a; Ulfr 
staU.parf '. hvarfa Wer, 612,4 a; Pjöp. sk.jarp : varpa Hkr. 
63d,16&. 

4) Im Worttnneni ist u geschwunden: 

Tindr HäUk. Sarlatjarli Hkr, 157,d5a. 

5) In der Composltionsfuge : 

Siffhv. sk, andprüttihmdi Hkr, 510,16a; EU, Chtpr. NJarp", 
gjarpar WÜ. 31; 7,4 >)• 

b) bei erhaltenem u, 

1) Dat Sing. Masc. A^ectiv. von a-Stämmen: 

Porm. KoHbr, Tnagniigagnum Hkr, 498,10 &; OH. sv, hr€Ui: 
brattum Hkr. 234,186; Sighv. sk. dagr : fagrum Hkr. 491,S&; 
Pjöp, sk, grand '. vandum Hkr. G21,20ft; Hdrekr langum: 

ganga Hkr. 427,28a; Pjöp. sk. sjäfang : strangum Hkr. 
592,1 7 rt?); Anon. glapr aprum Hkr. (508,1 7 r/; FJn. Skid, 
alis : snJaUum Wis. 55; 16,8; Mark, älkeygj. hcd/a: iijäl/'mn 

Wis. 53; 30,3 (!). 

2) Dat. S^'. Neutr. Adji'ct. von rf-Stiiiiimen : 

Pjöp. Jiv. glamma : öskainma Wis. 9; 2,4; svangr : Inngu Wis. 
9 ; G,2 ; Eil. Giipr. gammleip : skammu Wis. 30 : 2,2 ; P'fop. 
sk. yramr : skamrnu Hkr. 537,27a; Magn. berf. dagr : fayrii 
Hkr. 664,2&a. 

3) Dat. Sg. Fem. von <?-Stttmmcn: 

Pjöp. ho, herfangs : stangu Wis. 9; 8,6; Eü. Gupr, angrpjöfi 
tangu Wis. 32; 15,G; Hall fr. v, harklaust :Danmarku Wis. 
34; 5,2; Hailv. Hdr, barkfjöpr : Daiwiarku Hkr. 442,4a; 
J^öp. sk. skark : Danmarku Hkr. 542,106 ; gepaarpr ijarpu 
Porbi}, homkl. Wis, 15; 6,4»). 

4) Gen. Sg, Fem. von ^-Stämmen: 

JBiL Gupr, vargs : himintargu Wis, 30; 4,2; vann : Nannu Wis, 
31; 5,2. 



>) Njarpgjarpar ein Wort. 

2) sjdf(^ig : strqngum Cod. Fris. 22<),15&. 

^) V^l. Wis. 124, Kringla-J^fra.skinna lesen gopvarpr, welches 
nach Thorkels. 42 f. goP -f- rm^pr, Part. Praet. von verja ist, Jf\ Jörn, 
stud, 7G will fälschlich, wie ich meine, gepharpr lesen. 
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5) Act". Plur. Masc. von iz-RtUmmon : 

Pjöp. sk: hjaUir ; itkjaläu Ukr. 538,4 a; hjaldra i sl^aldu Ukr. 
542,266. 

6) Dative Plnralis : 

Pui-bj. liornkL fKirfn-iif)!- iKirfnnn Wfs. 14: 1.2: Eyv. sk. 
skjaldum : aldri 11 kr. \\2;lh-^ aUlr : akaldmn Ukr. 111,29a; 
Glümr Gtir. allvaldr : sk(Udum II kr. 89,29 a ; Ein, Skat, folk- 
lartdumibranda Wis, 28; 13,6; Ätum, handumilandi Wer. 
151,91 &; PörPr Kclh. hannxnummm. Hkr. 217,816; Sighv. 
sk. landfotk i handum Wis, 42; 6,8; Gupbrandr i landum 
Hkr. 343,4^ ; fjqrbann : mannum WU. 39; 12,4; pemn : iium- 
num Hkr. ;)f)7;i'^> : fripb<inn : mannum Hkr. 307,355; hanm 
nifivmtm Hkr. 493, !{>^; Pnr)nöJ>r Kulbr. allvaldr : skaldum 
Ukr. 47H,2r/; Steinn Herd. f)at . skatnum Hkr. G29,13rf; nn- 
narr . mannum Hkr. <;3r>,1<5^/ ; Anan. hraf'nyrennir '. stafnum 
Hkr. (;()2,206; ylajjr a/jru in Hkr. Gü3,17rt; .^fark. SkeyyJ. 
annarr ■ iiHinnum Wis. 51; 14,2 i)j Valgarpr fjalniennr -.hjal- 
mum Hkr. 5G0,9a^). 

7) 1. Plur. Praes.; 

Sighv. sk. Magn&s \ faynum Hkr. 516,27 a; Pjöp. sk. allitt: 
kaUum Hkr. 543,25. 

8) S. Plur. Pnet; 

^<ip. sk, harpHaiharpttsk Hkr. 538,35 

9) Coin|insition und Wortbilduii'^* : 

LI fr Uyy. andötfr -.handa Wis. 29: Ein. Skäl. andur- 

(JöllcsJ : landi\ Ber.ii andur : handa Hkr. 254,156; JSigho. ifk. 
andurt : landi Ukr. 214^22 b. 

II. ^-Formen. 

Ich seheide hier nicht die Fälle, in welchen das 
Umlautwirkende ii(c) geschwunden ist, von denen mit erhal- 

teiiciii, da natürlich in den Versen hänfi^ Wr>rter der einen 
Art mit solehcii der andern reimen^). Aucli iülire ieli hier nur 
Verse an von deiijenigeu Dichtern, welche uicht uuigclauteto 
Formcu darbieteu. 

(Norw.) ßjöp. hv. qndurgaps'.hqndumWis. 9; 7,4; okb^qmxMqma 
Wis. 9; (1,4. 

(Norw.) Pnrhj. hnrnkl. rqdd : kvqdduskWis. 14; 4,8; b)*yngqgl : Skqglar 
Wis. 15; 5,4. 

1) Wis, hat hier, in Widerspruch mit seinem sonstigen Ver- 

' fahren, mgnnum. 

2) Vgl. Gislason Aarb. 186G, 252 f. 

8) Vprl. Xor. aiM. Gr.^ % T2, 2. (Dio Corrccturbogon wurden 
mir gütigst von Herrn Prof. Braune zur Verfügung gestellt.) 
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(Norw.) Eyv. skaldasp. henvQmlr : h^ndum Hkr. 10n,l8«; fj^P*. 
I^qrpu Mkr. 123,32a; UmdvqrpriH^pu Hkr, 111,6a. 

Glümr Geir. gunnh^gann^gum Hkr. 89,31a; hjqrsifj^rvi Hkr, 
110,19a. 

Ein. Skäl. valfqUuw rollu IVis. 29; 23,1; hj^sxfjqrvi Wis. 26; 2,8; 
sqnnimqnnum Wü. 27; 8,2; fqng^rmWis. 28; 18,4; hj^ 
veprs : fj^^rvi Wis. 27 ; ü,4. 

Vlfr Ugg. mqgrif^gru Wis. 29; 2,6, 

EÜ. Gupr. — 

[Äwm. qtd'.jqldu Hkr. 151,226 0)h 

Hall/r. vandr. ond : Ix^um Wis. 87 ; 28,8 ; fjqrronn mqnnum Wis. 
36 ; 17,4 ; hqrghrjötr : mqrgwm Wis. 34 ; 3,2 ; H^pamnr : Gqrpum 
Wis. 33; 1,4 (Ödr.)\ h^pi Gqrpum Wis. 34; 2,4 (Ödr.)\ gqriai 
Sqrla Wis. 33; 8,6; hj^rd^arfr i fjorvi Wis. 34; 4,6. 

Bwsi Skaldtorf. — 

Sighv. sk. laukjqfn \ nqfmm Wis. 42; 5«8; Qnundr % Dqnum Wis. 
40 ; 3,6 ; «vnd : hqndum Hkr. 491,8 a ; qndverPan : Iqndum Hkr 
520,295; hqndilqndMm Hkr. 522,18a; qnnur : mqnnum Wis 
42; 8,8; RqgnvcMsigqgnum Hkr. 275,4« ; gqrt . svqrtum Hkr. 
252,286; hjQrtuni : iivqrfit Ilkr. 309,15a; hqll'.QUH //itr. 310,4 ft; 
(gjqlnarimqlnu Jlkr. 414,10a (!)]% flgyp : sQ(/pu Hkr. 308,()/>; 
sfrgnff : fforif/H Wi}f. 38: 3.2; morg : neflbjgr(pim Wis. 40; 4,4: 
rqrp.s : (/orpiim Hkr. 31(),lGa; srgrpr : (iorf'fnif Ifkr. 508,30i>; 
Hqrpa : Gqrpuin Hkr. 515,10//; spmp : (!orj)inii Hkr. 522,10a; 
gld : Hkjgldu Hkr. 499,8/>; 253, !.')(/ ; Ituidrorn : grnu Hkr. 445,(ia ; 
ggi't : hjqrtu Ukr. 4bÜ,23a; hgfup :jgfurr Wis. 4ü; 5,8 (41; 8,8; 
10,4); skjgldungs '.tjqldup iJArr. 274,206; sqnn .Qnnurr Hkr, 
516,27&; svqrtskqr . gqrva Hkr. 252,306; vgrpr .Hgrpr Hkr. 
446,9a; qrpigti fjqrpvm Hkr. 274,20a; fgng : ggngur Hkr. 
309,6 a fqld : skjqldu Hkr. 253,15a (^/; dqglingribersqgli Wis. 
42; 8,4 fskqr ifjqrvi Hkr. 453,136 COP 

ÖUarr svarH. qldzgjqläum Hkr. 227,17a; mprqrr : knqrru Hkr. 
234,18a ; fqr : gqrva Hkr.^jib ; mtüqnd : gqndlar Hkr. 284,316 

j^öp. sk. sJ^qid : gj^um Hkr. 544,106 ; gjqld : sli^qidum Hkr. 595,176 ; 

Iqnd'.hrqndum J7X;r. 092,28a; gqngum i siqngum Hkr. 542,16a 

[hqrp : bqrpusk Hkr. 538,166 (J)J\ qrleiks tjqrium Hkr. 596,22a; 

grr : dgrrum Hkr. 541,206; qrjngt : Gqrpum Hkr. 559,23a; qld : 

sl^qldu Hkr. 539,26a; mqgrifqgru. 
HaUarstein. vgrpr'.Gqrpiint Wis. 4ß\ 2,2 \ .mekkjiihqrP'. Gqrpum Wis. 

4(1; 4,2 fhenngrg : fjqrgup Wis. 4(j; 4,31 ?)/; mgrg -.hgrga Wis. 

47 ; 9,2 ; hgll : gllu Wis. 48 ; 14,8 (17,8 ; 20^ ; 49 ; 23,8) ; dqglingum : 

JSkqgla Wis. 48; 20,(?. 

Sieinn Herd, qrr'.knqrru Hkr. 635,12a 
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Ponnöpr Kolhr. utopum -.hQpvar Kkr. 497,22a. 

Pör]>r Kolb. qn- .I norru Hkr. 156,9«; lQ?ut trgndum Hkr. IhhMh 
vqril^qrvi Hkr. 214,241»; lynmpingam^num Hkr. 232,256 

Haraldr harpr. — 

Hdrekr. — 

Änanifmu$. h^fnx^qfnum Hkr, 602,16a. 
Magn. her f. iQnd.rqndu Hkr. 664,216. 

Mark. Skeggj. vqrpu : Gorpum Wis. .')ü; 4,2; (^rr : knqrru Wis. 51 ; 7,2; 
hqfup.Hkj(^l(lun<ja : ijjqldum Wis. 51; 14,4 ; hqrp : gorpum Wis. 
52; 16,4; hifnilu . gqmlu WKa. 52; 21,2 [ gjohl . hqlpar WU. 52; 
23,3 (!)] \ strgnd : rgndu Wis. 52 ; 24,4. 

Hallv. Hdr. — 

Port fayri ^ndu : l^idum Hkr. 572,26. 

VaUjarpr. — 

Ein. Skid, fqrnupr : atjqrnu Wis. 54; 2,8: meginfjqlpi : holpa Wis. 
54 ; 4,ü [skjqldungr : hqlpumWis. 54 ; 6,7 {IjJ ; hqf apskald ijqfri 
Wis. 55; 12,8; Hqrpa :jqrpu Wis. 55; 15,8; hrqgp .Iqgpu Wis. 
56; 22,H; jq fürs . hqfpu Wis. 58; 23,4 [gqfug .hqfpiWis. f»\ 
37,1 (!)]% siqpum irqpliWis. 58; 4S,8; brggp : sqgpu Wis. 59; 
49,8; jf^U : Bßvtinavgllwn Wis. 59; 52,4; liknarkrqfp : hqfpi 
Wis. 60; »9,6; qtulistrqif^HWU. 60; 60,6; preksf^^ : gllum 
Wis. 61; 66,4; hqfupxji^fH Hkr. 742,66. 

B. £/(t!>-Umlaut des 

Von diesem Umlaut sind in dem ims TorUegenden Material 
nur geringe Spuren erhalten. Die Skaldenreime bieten fast 

ausschliesslicli d. Eine Spur dieses Umlaut« finde ich bei 
ca. 85 Fällon mit n nur hei 7^/7. (hipr. höf'.so/a Wis. 31; 6,4; 
\m Jlallar.st.y in iWv J^ck.stjju, Ü V.v. 47; 8,2 ii. ÖO; 35,4 hött\ 
drottir w. h6ps\dr6po. Ob (JisL, Ark. VllI, 75 Recht hat, 
wenn or ineint, dass in diesem Gedicht der ?(fr) T'inlaiit des d 
vollständig' durchgeführt ist und dalier an allen betreti'enden 
»Stellen einzusetzen sei, mag gleichwol zweitelhaft erscheinen. 
Femer in einer anonym liberlieferten und Norwegern zuge- 
schriebenen Visa aus dem Jahre 1051 nöU : öUOy vgl. Gisl, 
Ark. VIIl, 69, und in einer an ungerader Stelle stehenden 
apalhending Sighv. sk.'s hljöms : kömu. In dem Namen öldfr 
ist ö au8 (j entstanden, welches wiederum Verlängeruii^ aus q 
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ist, bewirkt durch Ersatzdehiiung bei Ausfall des vgl. Nor. 
aid, Gr. § 74,2; 105,2, ebd.> § 73,2. Wir finden dies ö in 
folgenden Tersen: 

Ein. Sktil. Oldfr : braysola rWis. :^X ; 1 .S ; Üh'ifr sölarWiii. 55; 18,8 u, ö.; 
Öldfs .böliWis. \ üldf'i'.tolum Wis. b^d-, r>U,4; Öldfs: 

hragarst6ti Wi». (»1 ; (57,4. 

Steinn. Herd. Olup iaölu Hkr. (329,156; ü;i5,l?</>. 

Haüavst. Öldfr .stöli Wis. 4«; 2,8; Öldfr. soLar Wis. 47; 10,8 u. ö. 

Ob auch ein i--L'u»laut des d existirt, ist unsicher, vgl. 
Nor. aish Gr» S. 209 Naehtrftge n. Berichtigungen zu § 71 
Anm. 2. Sind, wie Nor, zweifelnd sagt, die Nebenformen 
einiger toa-Stämme hierher zu rechnen, so durfte der Reim 
des ött, «r. mjöisjö Wis, 44; 4,4 angeführt werden*). Der- 
selbe beweist jedoch l'ür ein Vorkommen des ö nichts, da die 
beiden ö, aufeinander reimend, nicht durch ein ö anderen 
ürtiprungs gestützt werden. 

In welchem Umfang nun und wann hat der Umlaut 
eines a, bewirkt durch folgendes n/v)y im Nordischen statt- 
gefunden? Faul in Heitr. VI, 10 Ü'. nimmt an, dieser Umlaut 
sei im gesammten €tebiet des Nordischen eingetreten und 
erklärt alle a-Formen für Analogiebildungen, hervorgerufen 
durch in der Flexion wechselnde a- und ^-Formen. JSToc^im 
Arle. f. nard. Fü. IV, 141 ff. und Beitr. XIV, 53 ff. kommt zu 
tolgendem Ergebniss : „Man hat also zwei verschiedene « Um- 
laut sperioden gehabt: eine ältere und eine jüngere. 1. In 
der älteren Teriode wurde der Umlaut vom Wegfalle eines 
tblgenden n bedingt: saku wurde sok, aber sakum l)lieb, 
weil u nicht wegfiel. Dieser Umlaut ist dem ganzen Norden 
gemeinsam gewesen, aber er kommt am deutlichsten in (ge- 
wissen) altnorwegischcn Handschriften zum Vorschein, während 
die nrsprangliche Regel in den ostnordischen Sprachen arg 
durch analogische Störungen verdunkelt worden ist. 2. In 
der jüngeren Periode wurde der t^-Umlaut von einem noch 
da stehenden u bewirkt: sakum wurde sokum etc. Dieser 
Umlaut gehört Island und wenigstens gewissen Gegenden 



«) Vo-l. jetzt Xor. aisl. Grß % 72,2. 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 3 
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Norwep:cns an." Ge^?en beide Auffassungen des « Umlautes 
dub wendet sich Wadstein in Farnnoritka homiliehokem Ijud- 
lära 42 ff. Zunächst zeigt er, das8 in OHm, der kleineren 
legendarischen Öh^sistgej Christiania 1849 (s» Oha), Umlaut 
des a immer durch folgendes v bewirkt wird, gleichgültig? ob 
es zur Zeit der Niederschrift noch bestand (»der iiiclit. Hei 
fol^^endem u sind neben der überwiejrenden Zahl von FäUcii, 
in welchen in dieser norwe«rischen llandschritt a .sti-ht, auch 
einige mit 9 zu finden: Das« odrn, die einzij^i^c Form, die 
Keyser und Unger und nach ihnen A'ocA- als lungelautete Form 
aus OHm anfuhren, eine isländische und keine uorwe^asche 
sein soll, weist WadstHn mit Recht zurück. Diese Polemik 
war eigentlich unnötig, da Kock selber in der deutschen Fassung 
seine frühere Ansicht von dem Wirken eines t;-Umlauts für 
die ältere Periode hatte fallen lassen; vg:l. auch Söderberg, 
ndgra anmärl'u. oni u-omljud. i fornsvejiskan, S. 3 Anm. 1. 
Im weiteren Verlauf seiner Ausfühniiiiren zeigt nun ]V. zunächst 
noch fürs Norwegische an einer Anzahl moderner OrtsiiauuMi 
das Vorkommen des «(-Undauts bei erhaltenem u, sodann 
wendet er sich zum Ostnordischen, in welchem nach Kock 
dieser Umlaut fehlen soll. Auch hier weist er nach*), dass 
sowol im Schwedischen wie im Dänischen Fälle solchen Umlauts 
vorkamen. W* erbringt, wie mir scheint, den Beweis, dass der 
von Kock nur ffXn Isländische und westliehe Dialecte des Nor- 
wegischen zugestandene sogenannte jüngere Umlaut, in welchem 
der durch k und v bewirkti' zusnmmeuiictasst sind, im Gebiet 
des gesammten iS»»r(iischen einmal stattgclial»! li.it. Er wirtt 
nun die Frage auf, ob nmn nunmelir. von der Iiis j'rtzt wol 
allgemein als richtig augcnommcuen Ansicht Kocks abweichend, 
wiederum zur Erklärnng der «-Formen zur Autfassung Pauls 
zurückkehren solle, dass alle diese Aualogieschöpfungen seien. 
£r erklärt sich dagegen, indem er auf folgenden Umstand 
hinweist: in Dänemark treffen wir ganz wenige umgelautete 
Formen an, im Schwedischen etwas mehr, im Ostnorwegischen*) 
schon zahlreicher, im Westuorwegischcn endlich oder doch 

») Vo-l. auch S. II:? fT. 

2) Dem Wadstem das uorw. Homilieiibuch 3 zuweist. 
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weiiigsteitö im Isländischen ist der Umlaut so gat wie durch- 
geführt. Fttr diese ungleiche Art des Auftretens von umge- 
kuteten Formen, meint W,, reiche die Erklärung durch Ana- 
logiebildung nicht aus. Hätte Analogie gewirkt in dem an- 

g:eiiommenen Maasse^ so hätte das »ich er«:ebende Resultat 
ein ^Icicliinäs.sij'-ercs sein iiiiisscn. Zur Eiklimiu^^- luiu (iicser 
^j^anzeii spracliliclu n Krsclieiuini^ weist W. auf das Verhalten 
der altliocbdeutsehcii Dialeete •;-e<;*ciiüljcr dem i-Umlaut Inn. 
Dieser l nilaiit beruht nicht nur aut dem folgenden i j, sondern 
ist auch abhängig Ton den Consonanten, welche zwischen i j 
und dem vorgehenden Yocal stehen. Gewisse Oonsonanten- 
verbindungen hindern den i-Umlaut auf dem gesammten Gebiet 
des Ahd., während dies in einzelnen Dialecten bei gewissen Ver- 
bindungen nicht der Fall ist^ die wieder in andern hindernd wirken. 

Ähnliches, meint II'., mtisse im Nordischen beim w-Umlaut 
stattgefunden haben, wenngleich er nicht in der Lage ist, die 
Umlaut hiiHk rndeu Consonanten oder Verbindungen anzug-eben; 
nur soviel führt er an, dass im Aitschwedischen bei den Fällen, 
in welchen Umlaut eingetreten ist, entweder ein Cousouant 
(kurz oder lan^) oder ff, 1, n, r -\- Consonant zwischen 
beiden Vocalen steht. 

Ich halte die Darstellung W.*s für im Wesentlichen richtig, 
sie grttndet sich auf die Yerhältnisse der litterarischen Zeit. 
Die ältesten Handschriften des Isländischen^ welche wir be- 
sitzen, sind um die Wende des 12. Jahrhunderts geschrieben 
und in ihnen ist in der Tat Umlaut des a bei folgendem u 
fast ^anz durch j;'eftilirt. Nur zuweilen finden sich Beis})ielc 
mit üf wie z. B. im Stoekliolmer ii(mülieid)uch (Ed. ]Visen) 
margfafdom fiO^«. dasomopr I.'IO''«, im ältesten Teil des Cod. 
1812,4^« der alten königl. Saml. zu Kopenhagen (Ed. Larsson) 
ffango 8", fardagam 19", suprlamhm 34". Dass anderer- 
seits in norwegischen Handschriften umgelautete Formen bei 
erhaltenem u vorkommen, ist erwähnt. W. fährt aus OHm 
folgende an: oÖrfi .S*^, nmfbiargttm 49", (ju 11 sporn 51", 
sjjoHoni 80*', sjjoiionom 80^*, vono 13", coudo 81* 



1) Vgl. jedoch über die beiden letzten Kock Ark. V, 49. 
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Ich füge noch liinzu: iu dem von Unger, vor 1200 ge- 
schriebenen, in den IleUagra manna .sögur I, 269 — 71 und 
207—9 und Fostola sögur*) 823—25 kerausgegebenen 
Cod. AM 655,4^, Fragm. IX b, c finden sieh neben (JarÖu 
ffeU. 1, 269"), sialfum 270», allum 270", allu Heü, II, 207", 
(iardu 208"), mannum 208", barnum 208", famm 208", 
fadur 209", allum. Post 82^3" manimm 828" " 
gamnaöoüc 824'*, maniiim 824" ", hundradom 824", 
(hiarfum 824^*), 824"'-, idnntsü 825*. /W.sf« 825*, 

auch die Formen diopuin Heil. I, 270^, hondom 270 
olmumr IMl. II, 207", rfio/fw/// 207 »^ Als alte nor- 
woirische Handschriften von ea. 1200 gelten auch Cod. 
AM 315 f, foL und Fragment I^ im Reichsarcliiv zu 
Ohristiania in Norges gamle lave IV, 3 — 13 und ib. pboto- 
lithographiBch. Faesimile Xni— XV, vgl. U, 495 ff. Doch wiU 
es mir zweifelhaft erseheinen, ob man es hier wirklich mit 
rehi norwegischen Handgchriften zu tun hat, oder ob nicht 
viehnehr zum ^lindenten bedeutender isliiiuliselior Einlluss an- 
'/unehnien ist. In der ersten Handschrift be^e<;iR'n näiiilich 
neben 32 Furnien mit unigelauteten (( imr ;\ olim- L'mlaut: 
l'allum XOLlYj 3, marcttm 4, matunwt/ti in der zweiten 
tiudet sich so^rar bei 15 Fällen mit Linlaut kein einzi^^^er ohne 
solchen. Fflr die spätere Zeit sind für uns vor Allem die im 
diplomaiarium norvegicum gesammelten Actenstttcke von Wich- 
tigkeit. Diese, meist nicht erst durch die Hände von Ah» 
Schreibern gegan^^enen, Urkunden sind ftlr die wirklich jj;e- 
sprochene Sprache von grosser Bedeutung, unter ihnen vor 
Allem, nicht die aus der Kanzlei eines Könij^s, llerzopri (Kler 
Bischofs hervor^i^egan«;enen , denn in iliiieu konnte s^iieh elier 
eine feste Tradition biUlen, die vielleieltt von Isländern beein- 
flusst war, sondern die in den (lescliäftcn des täglichen Lebens 
entstandenen, wie 'J'estamente, 8chenkun^urkunden, Kaufver- 
träge etc. In fast allen uns erhaltenen ActenstUcken des 
13. Jahrhunderts treffen wir Formen mit Umlaut bei er- 



^) Im Gj\lr, d. genn. Phil. I, 42^ int iu Anin. 7 vor 823 — ä ver- 
seheutlicli roatola sügur fortgelassen worden. 
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haltenem u neben solchen ohne Umlant in buntem Gemisch. 
Besonders flllt es auf, wenn in zwei eng mit einander ver- 
bundenen W<)rtern das dem Einflnss des u unterworfene a 
vcrschiedenartipr behandelt i»t. Dief* bc^je^rnet besonders in 

der Verbindunp: gllum tnaiumin in di u EinleitunjjKformeln der 
Urkunden. Aus dem 13. Jalirh, liabe wh sie an fol^Lrenden 
7 Stellen wuWvxi'. Dipl. nori\ T, Xr. GO, 88 ; II, 12, 23, 25, 27, 29; 
dazu noch II, 22: oUitin kirkiu formannum. Xiebt so häufig 
be^ifegnet unig:ekehrt all im) mnvnnm, 4 mal: I, 89; II, 16a; 
III, 35, 37. Gleich sind beide Wörter behandelt, und zwar 
steht qllum mqnnum 7 mal: II, 20 (2 mal), 24^ 26, 44, 
47, 55; allum mannum dagegen auch 7 mal: I, 80; II, 5, 33, 
42, 45 ; III, 1 , 33. Ähnlichen Wechsel wie in den erst an- 
«reji^ebenen Fällen finden wir z. B. in f, 80: firir allum follum 
ok aJaugtdu; II, 19: oUom ndrom\ III, 1: oJlum ad mm, 
Xiir o enthalten I, 3, 83: TT, 44, 4(3, 55; III. 7, 28; nur 
a I, öü, 84, 87, 90; II, 10, 18, 34, 40, 52. r)^: III, 28, 
36, 39. In allen andern Stücken wechseln umgelautete 
Formen mit nicht umgelauteten. Diese Actenstttcke ent- 
stammen fast aUe dem westlichen Norwegen, sie sind datiert 
ans Oslo, Nidaros, Bergen, Stavanger etc., nicht nur die Yon 
Königen, Bischöfen erlassenen, sondern auch die Urkunden 
von Privaten. In der Sprache ist kein wesentlicher Unter- 
schied zwischen beiden Arten zu merken. Eine bestimmte 
Re^i^el über die Anwendung des Umlauts bei erhaltenem u 
kann ich nicht orkcnnen. 

Wie steht es nun um die .Sprache der ältesten Skalden? 
Die ältesten uns erhalteneu schriftlichen Denkmäler sind fürs 
Isländische wie ttirs Norwegische aus dem ansgehenden 12. Jahr- 
hundert, der Sang der Skalden hebt ums Jahr 800 an, also 
fast 400 Jahre frflher. 

Dass der Umlaut bei ap()k()])iertem u ein gemeinnordischer 
ist, ist allgemeine Annahme und darf wol als bewiesen ange- 
sehen werden. Werni ^^ ir also bei den ältt strn iKirwepschen 
inid aucli isländischen Sl^jiiJ^.n jmch hier Fornicn ohne Um- 
laute finden, so müssen wir diese \v(»l als aualn<;ische Neu- 
schOpfuugen auii'assen. Brenner meinte, anard, Mandb, 55, 
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„da.ss o (zumal im Xorwegi^clien) überall da g^ebliebcn ist, 
wo die Ursache des Umlaute» wegfiel , mag seinen Gnind 
darin haben, dass in diesem Falle der Unter^iehied von a 
und ^ sieh schärfer markierte, weil es das einzige Flexionsmittel 
war; land Plnr. Iqnd aber landum\ ferner ist q gewöhnlich 
beibehalten, wo es nicht mit a wechselte, wo das umlaut- 
wirkende Element zum Stamm gebrn t , also in Worten wie 
harr (< h/n-ar), hor.s ('< hon-es), hon e ii. s. w. Hier blieb o, 
weil in keiner Form de.< \\ Ortes ein a vorkam, das zum 
Schwanken Anlas^^ f?eben konnte^. 

Dieser Erklärung schliesst sieh Wadsfein 8.4;') imWesent- 
lieben an, indem er noch die Fälle binzut'Ugt, in denen bei 
Ac^ectiven auf -r^ s mit Torhergehendem Consonanten wie 
bei jafn, Fem. j^fn das 9 Kennzeichen des Femininums war. 
Die tatsächlichen Verhältnisse bei den Skalden entsprechen 
dem nicht ganz, da wir Nom. Plur. (Acc.) haben, welche sieh 
vom Sinj;:. in niebts unterselieiden wie hand, land, ragn; 
das eine Adjectivum Fem. harp untersebeidet sieb dnü-e«2:en 
g*enüg*end vom Masc. harpr. T.t/ngh// spricht sieb nun über 
das a, welches in isländisclien llandsclniften an Stelle einen 
von der Ecircl geforderten q steht, in Nord. Tidskr. f. PhiL 
ogPaed II, 296 iblgendermaassen aus: ....a, eine Bezeichnung^ 
die man nicht so Terstehen darf, als ob man, wenn man hier 
a geschrieben hat, auch wirklich dies a ausgesprochen hat; 
dasB dies nur eine Bezeichnungsart ist, kann man daraus sehen, 
dasB 619 schreibt hddldum 64", holdum 67*"*, häldom 41**, 
von welchen drei Bezeicbnungsarten luwUluiu das genauere 
Mittel ist, Hill dieselbe Aus.sj)raelie zu bezeichnen; es würde 
unirereiiiit sein, nllc <lrei für verselii<'(leiie Ausdrucksarten 
anzusehen, um so mehr, als ao durch sein Ausseben als die 
genauere Bezeichnung: sieb zu erkennen giebt^'. Ähnlich urteilt 
Brenner j wenn er an. Mdb. 04 f. sagt: „Für q begegnet öfter a, 
nämlich in sehr alten isländischen und in allen norwegischen 
Handschriften. Die Bezeichnung schwankt hier wie dort bei 
denselben Worten und Formen. Da der te-IJmlaut eintrat, als 
alle H im Auslaut noch erhalten waren, also lange vor den 
äUesten Litteraturdeukmäiern, so kömien die a statt q nicht 
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letzte Ke^te der allen a sein; wir sehen aus der alten 
Schreibung a auf Island mir, dass q sich erst allmählich so 
scharf von n abschied, als es in späterer Zeit nnd jetzt auf 
Island g^cschieden ist; in Norwegen dagegen beginnt der 
Unterschied von a und q im 13. Jahrhnnderty kaum dass er 
in der Sehrilt zum Ausdruck gekommen war, sich vielfach 
wieder zu verwischen, und es bezeichnet a auch das mehr 
und mehr dem a sich hüIhm ikIc a . . . 

Der Anualime Brcuitcrs mm, der Umlaut sei eingetreten, 
als alle u im Auslaut noeli vorliaiiden waren, stellt zuTiäcli!«;t 
die Theorie Kocks von einem älteren und jüngeren Umlaut 
entgegen, eine Annahme, welche nur bei geschwundenem u 
die Existenz eines alten a aussehliessen wfirde; nimmt man 
aber die Hypothese Wadsteins von einer nnr teilweisen Wirkung 
des t^'UmlautB bei erhaltenem u im Nordischen an — man 
könnte diese Hypothese event. auch auf die Fälle mit apo- 
kopiertem u anweuden — so steht erst recht theoretisch nichts 
im Wege, in den Wörtern nnt a und erhaltenem u altes a zn 
seilen. Es soll dabei das Wirken der Analogie koiiies\v(';::s 
gcleuguet werden. Dass wir aber, mag man sicli nun für 
altes oder analogisch wieder hergestelltes a entscheiden, tat- 
sächlich ein reines a in den Handschriften anzunehmen haben 
und nicht eine graphische Bezeichnung flir ein dem a nahe 
stehendes 9, dazu zwingen uns, wie ich meine, die Reime, m 
welchen dieses für erwartetes q stehende a mit altem nr- 
Hpi iiuglichera a reimt. Wir haben kein Recht, bei der Fülle 
der Beispiele hier an unreine K'eime zu (lenken, wie sie wol 
gelegentlieli in /(hi.sdristir \ urkunmieu iii<»gen, zumal weim 
wir solche Keime auch mehrfach bei ciucm so iormstrengen 
Dichter wie Pjöpölfr skäld tiuden. 

AVir kommen also zu dem Resultat: in allen Fällen, in 
welchen wir den scheinbaren Reim 9 zu <z finden, repräsentiert 
das q ein reines a. Reines a kommt, wenn auch seltener, 
auch bei apokopiertcm u vor; in Wörtern, in welchen bei 
apokopiertcm n q steht und dieses mit einem anderen 9 reimt, 
herechtii^t uns nichts, auch niclit hei Dichtern, die auch ^/-Formen 
aufweisen, suielie einzusei/>en, in der Meimmg, dass etwa bei 
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einem Hcini wie dem des Norwegers Porhj. hornkl. rgdd: 
krqddusk, ein Tcvaddusk gefordert werden müsste und demnach 
ancli ein radrl zu postulieren wäre. Gerade liier ist die grössere 
Wahrseheinliehkeit dafär, dass in beiden Wörtern ^ zn stehen 
hat, da eine Form wie rqdd als die eehte gelten mnss. Dnreh 
dieses Verfahren kommen wir dazn, festzostellen, dass bei den 
älteren Skalden anch bei erhaltenem u nicht etwa nur o-Formen 
anzutreffen sind , sondern dass a- und ^-Formen neben ein- 
ander hergehen. Eine weitere Folge i.st, dass man also auch 
bei Reimen, \vie bei dem des FAn, Skdl. valfqllum : voUuy 
nicht ulmc Weiteres a einsetzen darf", ohwol ein Reim r((l- 
fallum : vallu sonst ohne Anstoss wäre. Wir erhalten also für 
die Skalden dasselbe Verhältniss, welches uns in beschränkterem 
Maasse alte isländische , in weiterem Umfang dagegen nor- 
wegische Handsehriilen zeigen. 

Besteht nun ein Unterschied in der Anwendung des Um^ 
lants zwischen norwegischen und isländischen Skalden der 
älteren Zeit? Die ältesten Skalden waren Norweger aus dem 
Westen dos T.andes, dann verstmimit dort im 11. JHlirlmndert 
der ( iiili* iiiiische Skaldengesang und nur vereinzelt trctten wir 
noch aut norwegische Dichter wie den König Magnus herfettr 
ums Jahr 1100 und am Ende des 12. und Anfang des 13. Jahrh. 
den Bischof der Orkneys Bjami Kolbeinsson, Zwischen Nor- 
wegern und Isländern ist, wie die oben angeflihrten Reime 
zeigen, in dieser Zeit kein Unterschied. Die Isländer brauchen 
gerade so wie die ältesten Skalden umgelautete neben nicht 
umgelauteten Formen, ja noch bei Ein. SküJaMon in der 
Mitte des 12. Jahrlinndcrts iinden wir Reime wie (lagrifayru^ ). 
iSpäter sehwinden die nieht umgelauteten Formen gänzlich. 

Wie ist dieses Verhältniss nun zu erklären";' Die meisten 
der angefahrten Isländer dichteten in Norsvegen an den Hcifen 
der Könige und Jarle. Wir sahen, da«s in den isländischen 
Handschriften um 1200 nur in verschwindendem Maasse sich 
o-Formen vorfinden. Darf man nun für die ältere isländische 



») Vgl. Nor. aül. Gr.^ § 7ö,4. 
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Sprache das Auttreten bolclior Formen in grösserem Umfan^j^ 
annehmen oder soll man ani Einflnss der norwe^j^ischen Sprache 
sehliessen? Ich glaube ^ man wird das letztere nicht dürfen. 
Wenn auch ein solcher Einflnss nicht auszuschliessen ist, wie 
will man es erklären, dass später, also etwa von der zweiten 
Hälfte des 12. Jahrhunderts an, die a-Formen gänzlich schwinden, 
während doch naeh wie vor islihnlische Skalden in Norwcf^en 
(lic'litetcn. ja wiUuvud (h>ch jjroradc im Xorwe^nschen die f/-Kunnen 
jene mit o iinmor mehr verdrängten? Woher mit einenunal 
ein solelies Aiit'lioren des Kintiusses? Ich meine, man wird 
zu dem Schhtss f;edräu;»t , dass \\\ i\vv isländischen Sj)rachc 
der alten Zeit ^-Formen häutiger vorkamen als nns die Hand« 
Schriften ahnen lassen. Nimmt man nnn mit Wathtein an, 
dass der Umlaut bei erhaltenem u in Island am stärksten 
war, also nur verhältnissmässig wenige Formen mit a stehen 
blieben, so erklärt es sich auch leicht, wie die^e anfänglich 
noch ^^ehranchlichen Formen im Lanfe der Zeit schwinden 
nuissten, während sie in Xorwegren, in ^yrössi icr Aiizalii vor- 
lianden, schliesslich zum Sie#;e ^jcl mieten. Erinnern will icli 
noch an die auf Island ums Jahr 1(X)0 entstandeneu, v(m 
Gisl. um frumparta 21, angeführten Verse ans der Krhf- 
nisaga, bei welchem man norwegischen Einfluss wol mit Be- 
stimmtheit abweisen darf: Pangbrandsilangu, harpsijarpu, 
rafnistafnumy rang\gangU handistrandar* 

Da ein t? dieselbe Wirkung auf ein a der vorhcr^jehenden 
Silhe ansübt, wne so ist der /--Umlant des a , wie schon 
erwähnt, hier jjleich mit behandelt worden. 0I( ichwol scliciiit, 
worauf gleichfalls schon oben hingewiesen wunle. insoti rii ein 
Unterschied zu bestehen, als der r-Umlaiit überall durchfictUhrt 
scheint, so in den norwe^-ischen Han«lschriften von Ol Im und 
Hornby gleichgiltig, ob v erhalten ist oder nicht, vgl. Wadstein 
a. a. O. 42. Immerhin finden wir in unserem Material zwei 
Fälle mit nichtumgelautetem a bei erhaltenem v aus dem Ende 
des 9. imd dem 10. Jahrhundert bei zwei Norwegern, Fälle, 
welche sich, wenigstens der erste, schwerlich als analoj::ischc 
Wiederherstellungen werden erklären lassen, da das v in allen 



Digitized by Google 



— 42 — 



Formen des Wortes vorkam; es siud dies: rak: nakkra ') Poi'hJ, 
hornkl. Wh. 14; 3,8 und langvinr Praiigmr EU, Chi^r. Wis. 
32; 16,4; bei Prangvar könnte man sclion eher daran denken, 
dass man nach dem Muster der zalilreiclien Fälle wie sqJci 
itakar auch Pr^ng: Prangvar gebildet hätte. 

SchlieBglich sei noch bemerkt, dass eine Untersnehnng, 
welches etwa die nrs]irün;rlieli Undawt hindernden Consonanten 
oder ConsonanteuN ('rl)iii<lim,i:('n ,:rewesen , zu keinem KN'Siiltat 
geführt hat. Ein sdIcIics wird >i<'b, wenn es ülK'rliaiii)t iiiöcrlich 
ist, nnr bei einer Durchtorschun^j der gesammten Überlieferung 
erreichen lassen. 

C. t'-Umlaut deä e. 

Znerst auf den üntersebied von r- und w-Umlant nach- 
drücklich aufmerksam gemacht zn haben, ist wol das Verdienst 
Leffiers in seiner Abhandlung om v-utuljudct af 1, f ocA H i 
de nnrdiska spraken I, S. 14. Er weist darauf hin, dass der 
SD^anannte ;/-rmlant nnr in zwei Fällen wirkt und in diesen 
zweien ebenso wie der r-Unilaiit, nämlieli l>ei a niul </. sonst 
aber nur durch v bewirkt wird, uämlich bei vorlicrgchendcui 

e und das durch i-Umlaut ans a entstandene ? werden 
zn 0. Man war früher (Lynby TfPh, II, 304, 321 nnd 
Wimmer ältnord, Gr, § 13) der Ansicht, wenn ein a za 0 
geworden ist^ so wäre dies dnrch gleichzeitiges Wirken des 
n- sowol als des «-Ündauts, näniKeh durch ein in der Endung 
sti'beiules ri oder rj ertol.ut. JA^f/ier hi\\ nun a. a. 0. S. 13 
»rezeigt, dass dies nicht riehtiji: ist, sondern dass erst der 
/-Undaut das a zu niaelit nnd alsdann erst dureli Einfluss 
des V ein 0 entstellt. Leffler beweist dies dureli Formen, 
welche noch nielit durch v zu 0 j^^ewordenes ans a entstandenes e 
zeigen in apalhendingar aus der Sprache ums Jahr 1000 nnd 
ans alten isländischen und norwegischen Handschriften. Solche 
Formen sind: germ, gerpu, prengeir (Fnut. XT, 188, 189j-), 

'1 Von tid/chri „das S<'hitT- für /u erwartendes n<fkkvi. 
^) T>ie Ivcime sind: Ott, HV. herigjörta; engst ißrOngua ; 
Porpr Kulb. lurft^ip : (fjörpu. 
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gera, gaira, norsk. Horn, (31'*, 58"; 42*, 80'"), {engdo (Barh 
102», 6ö"), mxi (Offm U*\ 54«*), necqr(e)p, necper {Eluc. 
S. 26 2 mal, 27 ; 46). Ans meinem Material gehören folgende 
Reime hierher: 

averps : grrpu Eil. Gujn-. Wis. 81: 11,2: stu rp njpt'J}U Shjhr. sk. 
Nkr. '2'i?i,\Hb {(fnrjtif OTIS \\\)\ ffirjnizk : rerpir P>jnnii ißiUbr. 
Jfh r. TcJil.nn': (/( /•/)>/ hi : /irr /•})/' Pjöjt. sk. Ifkr. ^ü\s,'2hb l!) ; rer- 
J)i(f/(j(/r : ye/'jü ßSi(/hr. sk. Wis. HA; furht rpir '. ijcrfyi Ei^j. 
Jht],. Hkr. 200,2^1 ; .srerp : ffprjji Hall fr. v. Jlkr. 194,27«; Hd- 
gerpr : vcr])i Eyv. sk. Hkr. 128,2«)^>; ijerpriherpa Timlr Hcdlk. 
Hkr. 157,HU/; revpung : (jerpak Sii/hr. nk. Hkr. 310,9«; odd- 
herpir : gerpa Pörpr Kdb. Hkr. 155^96 ; verpung : gerpar 
Steinn Herd, Hkr. 635,^ &; ferp iheimangerpum Sturla Kgs. 
43B,19a iheimangiordum Flb. III, 197); herßi i b^Pgerpar 
Siurla Kgs. 4G7,Wb; umgerpisverpi Häüfr. v. Hkr. 194,296 
(umgiorS cod. Fris. 150,192») >). 



In der IMcxion des Voilmins f/irni w<'('hs('ln Foniiou mit 
» rlirihfiiein /• mit solchen, in wcklK ii dic-^c^s lbrTu( lallen ist. Sierers 
in (i'öff. gel. Anz. IW.'i S. .V) zieht yaiv \ » i i: It it lninj;' die affs. vcrlur 
aul" rw , Iw Jieran, in welchen das ic lortlalll, wo der Tiu njavociil 
als i erseheint, d. h. in der 2., 3. Sg. Ind. Pnes., Sjf. Imp., Praet, 
und Part. PrsBt. {Sievers ags. gr. % 405,5 und Anm. 3.) Da das 
Nordische dieselbe Eigentümlicfakelt zeige, stellt er eine germanische 
Gmndform auf: 

Praes. Ind. Sg. 1. garivio = ags. gierwe 

2. garizi » gieres 

3. (jaridi = „ giered 
Plnr. 3. garwiondi— „ gienvad 

Imper. Sg. gart = „ giere 
Prset. Ind. Sg, garido = „ giereöe 
garidöz „ giereö 

Im Nordischen entsteht daraus Inf. gBrva, 1. Sg. gßrvi, 2. Sg. 
gerr, 3. Plur. ggrva, Imp. ger. 

Verhält sich dies so, d. h. fiel wirklich in der angegebenen 
Stellung das w schon in urgemianischer Zeit aus, so kann natürlich 
in den meisten der oben angeführten Beispiele, die besonders Prse- 
tßritalformen sind, niclit mehr die Rede von einem i?- Umlaut des e 
sein. 25u betrachten bleiben dünn nur der Int. etc. Üass aber hier 
nicht schon in uniordischer Zeit ß entstanden ist, zei«i:t der an- 
get'ü]irte Vers des Ott. au. und die Form aus dem Stockh. Homilien- 
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gpJi'l' : st (kk ra BJgni h. kreppheiuH Hkr. MC>ß^h. 
ekkju : nt'kkraf Mar. Sig. Hkr. •i79,4a; Frireks : nekkvi Porhj. skakk. 
II kr. 7Ur>.ij6 1). 

hiu li , sowir die nnrlern Foniion mit orhaltoiipm r und nicht um- 
gelautetem e, vgl. .nicli Söderberg, n/igra anmarkii. S. 2H ff. 

Erst in der /.woilen Hälfte des 13. JahrhuudtTts odrr nneh 
später treten im Vollreini Verbalfonnen mit o in der Wmzt lsilbe 
auf, wie Gisl. 2yJ(il. 11, IHH ff. nachweist. Zu .seinen Beis})ielen «gehört 
auch der in meinem Material vorkommende Reim der Lilja: 

jqrpigqrhi Kyd. Asgr. Wis, 88; 6,2 u. 10,4. 
Der Sing^laris gqrpa ist eine Analogiebildung nach dem 
Flur, gqrjmm. Dass aber in diesem eine uralte lautgesetzliche 
Form verborgen, worauf das auf alten Runeninschriften vorkommende 
karpa, Plur. ktirpurn hinweist, hat Sievern, Göft. gel. Anz. 1883, 
S. 55 ff., g'ezei'ft. Über die <^anz(^ Fh-xion des Verhums vgl. 2>^or. 
nisl. Gr. § 226 Anm. 4; § 428 Anni. 1 ; § 43:^; § 447,5. Vom Adjectiv- 
stamm f/iirra finden sich bei den Skalden ausschliesslich die laut- 
gesetzlichen Formen mit q: 

gQrt : Krorfiim f^ighr. .sk. 11 kr. 253,286. 

f/<^rt : h^irtu Si(/hr. .sk. Hkr. 480,23 rt. 

Qrrar : gqrca Hall fr. r. Wis. .*)5 ; 4,2. 

qnmigqrvar Am. jarl. Wis, 4(1; 15,8. 

preksgqrr : vig^rr Ott, sv. Wis, 44 ; 2,2. 

gqrtaiSqrla Haüfr, v, Wis, 33; 8,6. 

f^zgqrva Ein, Skdl, Wis. 28; 13«4. 

f^tgqrva Sighv. sk, Ott, sv, Hkr. 252,30 &. 

rögqrsig^rva Arn. jarl. Hkr. 515,8a. 

üfqr'.gqrva TrQllk. Hkr. ni3J.'^. 

mnrsfn'tfr:gorra Por. sfiitff. Hkr, Ü86,2l&. 
Dazn kommen die Endreime: 

hhr'.gjor KijUI. SkalL Wi^. 21; 10,1 

Jijt^rrar : gqrrcrr Park. Gi.sL IVt.s. <;7; i\l f. 
Formen des postulierten Femininstamines garujd fehlen 
gänzlich, so dass ich glaube, dass ein solcher überhaupt nicht 
existiert, sondern dass die 8]Ulteren «-»Formen des AdjecÜvs aus 
den ««Formen des Verbums übertragen sind, welche, wie wir sehen 
werden, auch erst in der 2. Hälfte des 12. Jahrhunderts eintreten, 
vgl. auch SOderberg a. a. 0. S. 542, der gmr von einem Stamm 
garvu ableitet. 

Die einzige sonst noch vorkoiiiiuciHlc Form diesen Pro- 
nomens ist nakkraf im Reim auf f'olkrakkr bei P6r. stuttf. Hkr. 
68f>,21r/. VhvT ihre Entstehung durch Wirkung des n auf e, wie 
umgekehrt bei hrf frt'fria aus hratvetna, vgl. FP^iwwter Zr^S^eö,* XVII, 
XXIX. Anders Süderberg a. a. O. S. 37 ff. 
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Man sieht, die vom r-Umlaut nicht herttlirtcn e-Fornien 
kommen nicht nur, wie Gisl, NjäL U, 179 meinte, bei den 
älteren Skalden vor, sondern reichen, wie ja auch die Hand- 
schriften vermuten lassen, bis in die zweite Hälfte des 13. Jahr- 
hunderts, bis auf Sturla P&rparson* Weitere Belege findet 
mau bei 6'/^/. a. a. 0. 179 ff. 

0 ist tiberhaupt eni selten vorknnnneiuler Laut, lu meinem 
Material vermag ich ilni aus lU ii Reimen nur einmal m bele*!:en, 
und zwar in dem Verse des Ein. 6knL aus dem 12. Jahrh. 
hrokkribangfi em doJckva ]l7.s'. 55: 16,2. Die Lesarten haben; 
hrokkimeips : dokkm Flb I, 2; dqkkva Fm» V, 354. Dass 
das 0 in dtütkr älter ist als da^ ^, unterliegt keinem Zweifel, 
es ist aus ursprünglichem e entstanden, als vorgermanische Form 
setzt Kluge etym, Wib*^ 62 dhengwos = got. *digq8 an. Der 
erste Teil des Wortes hrakkmbaugr, welches Wis. II, 146 mit 
annulus in spiraii) retorins überbetzt, stammt \()\\ hrokkm 
„weichen" her, welelies Iwi^kk, hrul-l-ont j hrokken llectiert, 
\^\. Nor. aisl. Gr. § 407^2; urgermaniseli heisst es "^hrenkrany 
welches zu *hrekkm wer«len musste, woraus dann hrekkca, 
vgl. Lefper om v-omlj. S. 63. 

Gleich wol erscheint es mir zweifelhaft, ob Witten mit 
Recht hier in beiden Wörtern 0 liest. Die Pronominalformen 
nekkverr, nekfcver, nekkvat, welche die ältesten dieses Pro- 
nomens sind; halten sich noch in Handschriften, isländischen 
wie norwegischen, bis zum Anfang des 13. Jahrlnuiderts, vgl. 
W'iiiiiuer Lmseh.^ XVII f., ferner die von (iisl. XjdL 11, KiO 1. 
und von mir angefülirtcn Ikispiele. Man wird dalier ujibe- 
denklich annehmen können, dass iiisl. das Kielitige getroffen 
hat, wenn er den V'ers des Ein. Skul. [Sn. E. 1, 444; 
II, 332 n. 443) a. a. 0. 184 fridstekkmr pvi nekkrat liest, 
während die Lesarten friÖJttökkvir : näkkca oder ncikkut haben 
und auch i>. Jönsnon in seiner Ausgabe S. 149 fridtttökkcir : 
nökkut liest. Darflber, dass isteikkm resp. atekJeva zu lesen 
ist, kami auch kein Zweifel sein, da es aus altem ^stenkvan 
entstanden ist, was zunächst stekk /■(( , dann sfftkkrd geben 
uiiLsste, vgl. LefflJer a. a. 0. S. 50. Somit wäre bei Kiuset/.eu 
von stekkva der verlaugte Vollreim hergestellt. 2>iimmt mau 
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diese Besserung an, so wird man dcB Weiteren auch kein 
Bedenken tragen, mit GisL a. a. 0. den Yen» des Ein* SkuL 
Wis, 60; 56,6 , engr hrimloga slengvir engrislengvir zu 
lesen. Dass eine Form engr wirklich vorkommt, zeigt der 
von Gfisl, a. a. 0. 165 angeÄlhrte Vers der Ölafsdrdpa Trijgg- 
vasonar ö, engr enn Xöreg fengi. Dürfen wir sonacli in der 
S])raehe Ehiars Formen wie sfekkra^ aleHgt a als «re>jichert 
aiiiK'lnnen, so winl eine Form hrekJcra niehts Auliallendes 
hallen und es wird keinen Anstoss erregen, wenn wir auch 
lür das Adjeetivuni die alte Form dekkr annehmen mnl somit 
den in Frage stehenden Vers Einars krekkvibaugs ens dekkva 
lesen. Ob aber auch noch in der im munnv^rp gedichteten 
JihnsviMnga drdpa des 1323 als Bischof der Orkneys 
gestorbenen Bjami Kolheingon {Wis* 71; 30^4) in dem Verse 
hrekkva gtmnar n^Jekum etwa TireJchva zn lesen ist, wage 
ich nielii zu entscheiden, jedenfalls zei^-t der Vers — im 
jminnvqrp wird für die an gerader Stelle stehenden Verse 
skothending verlangt — , dass nicht hroM-ra stehen kann. 
Man wird also, treffen die ohigen Ausführungen das Richtige, 
das Wirken des 27-Umlants an! e erst nach dem Jahre 1152 
datieren dürfen*). 



1) Erst nachdem ich obige Ausführungen niedergeschrieben, 
war ich in der Lage, die Abhandlung von Süderherg »ndgra anmärk- 

ningar om ii-omljudet i fornsvetiskmi" (affri/k itr Lunds unt- 
versitets drsskriff, tont. XXV) und von A. Kock „tili frugon om 
v-mnljudet i fomsvf'iiskdn" {nydve hidrag tili kännedom mit dp 
srcuska hindsmah-i} ork sr*'nskt fulkfif Vn de h.) Ix iuit/.rn zu 

können. iSöderherf/ ycrsncht nüfhzinvciscii , dass im SchwcdischtMi 
der «-Unilaut nnr bei tbrt<»'etall('nfin u sialtucliaht hat. Darin sah 
er eine starke Stütze für iWv. Theorie von einer zwieliichen l'erioth' 
des u-UmlaiitH im Westnordischen. I)ii<;e^en hatte sieh Wadatein 
S. 142 ff. in einem längeren Excnrs gewandt, die von Söderberg 
angeführten nicht umgelautetcn Formen bei erhaltenem u zum 
grössten Teil als Analogiebildungen erklärt und aussenlem eine 
Anzahl Formen mit tatsächlichem Umlaut und u in der folgenden 
Silbe beigebracht. Biesen wendet sich nun Kock zu, indem er 
zeigt, wie unsicher das von Wadstein angeführte Material aus den 
Ortsnamen ist. Sodann erklärt er die übrigen Formen als Fälle 
eines kombinatorischen Lautwandels, d. h. es habn in diesen nicht 
uur der folgende Yocal, soudern auch die Art der die Wurzelsilbe 
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D. t*-Umlaat des L 

Auf S. 90 f. seiner Abhandlnng fasst Leffler das 
Resultat seiner sich nur auf i vor Nasal beziehenden Unter- 

snehung: folgfendennaassen zusammen: „Im Altnordischen mit 

den dazu ^^clirnHTidcii iiriicnMi Mundarten ist der i'-Umlaut 
von /' zu /y vor ay dureli^vheuds eingetreten, sofern / nicht 
die Wurzelsilbe beg-innt, z. B. altnord. synyta, slijngvay 
pryngvay lyng. Möglicherweise finden sich ein paar alte 

schliessenden oder einleitenden Consonanten mil^wirkt. Mit Recht 
sind von den von Wadsiein angeführten Formen solche wie bynkuper, 
8(w)ystar, my1du(m), (w)ymumaper auszusehliessen. Hier bat smr 
Entwicklung des Umlauts der das Wort anfongende labiale Con- 
Bonant wesentlich beigetragen. Das Gleiche ist der Fall im Pro^t. PI. 
voro und im Adverb hficjoro, worüber Kuck, Ark. V, 4lj ff. Der 
o-Laut in honom, Omundus (bei Saxo) und vielleicht auch in Mogens 
sei als dirccter Übergang eines nasalierten ä zu ö zu betrachten. 

Falk, Ark. VI, 114 f. und Wadstein S. 70 ff. nehmen dagegen 
an, dass zunächst der Übcrofanp" in (} eingetreten sei, worin sie, 
wie ich glaube, Rcchr haben. Darin dass Moghena vielleicht Lehn- 
wort aus anorw. Mt^gnäs sei, mag man Kuck bei.stimmen. \\ tun 
femer das w in der Lautverbindung ggw Umlaut wirkt, während 
es nach K, sonst, sofern es erhalten, einen solchen nicht ausübt, 
so erblicke ich darin, sowie in den Fällen mit Nasal nach dem 
Wurzelvocal, nur eine Bestätigung dessen, 'WBAWadsUin negativ 
ausdrückte, wenn er meinte, es könnten vielleicht gewisse Con- 
sonanten oder Consonantengruppen Umlaut hindernd sein, d. h. doch 
mit andern Worten , dass andere Consonanten in Verbindung mit 
n, u- diesen befördern , wir also in solchen Fällen das haben , was 
Kock einen kombinfitoriHchen T'inTmit nennt, der nur n'gressiv seine. 
Wirkmiu* ausübt, während .i lUidiiigs , in den davoii zu unter- 
sehcidt'iidcn Fällen ww hyskitjt' ein regr<'ssiver und progressiver 
l ndaiit ^•orliegt. Wie man sieh aber juuh entscheiden iii.ii:-, will 
man mit. Wadsttut Ihr das Schwedische einen Undaut bei erhallenem u 
annehmen oder nicht, für das Westnordischc wird an dem Verhältniss, 
wie es Wadsiein darstellt und wie es meine obigen Ausführung(>n 
dargestellt haben, nichts geändert. Auch das Ist Im Grunde für 
die hier vorliegende Aufgabe gleichgiltig, ob man für das West- 
nordische zwei oder eine Umlautsperiode annehmen will. Es kam 
hier vor Allem darauf an zu zeigen, dass in der älteren isländischen 
Sprache eine grosse Anzahl von nicht umgelauteten Formen sowol 
bei erhaltenem wie geschwundenem u vorkommen. 

Die gelegentlichen Hinweise auf »Söderberg's Arbeit sind 
später hinzugefügt worden. 
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Formen .singt a imd Ihigi-a ohne r-Uinlaut^ jede einmal in 
Fragmenten ältester ISclirifteu bewahrt. £in wurzelbeginnendes i 
vor ng und nk hat in demselben Wort zuweilen Umlaut^ 
zuweilen nicht, z. B. Yngti und Ingi, ykkarr und *ikkar 
(in den neuno^^ e^^ischen Mundarten fortlebend). — Vor nk 
kann im Altnordischen in allen anderen FftUen als in dem 
zuletzt f^eiiainiten ein r-Umlaut von i nicht in Fratze kommen, 
da hier in der Wurzelsilbe ein älteres e cihalten bleibt und 
nie zu / überdreht, wie vor ny , z. B. sfekkva, sokkvdy 
*ßkr0ll'r(i, hrtikkca und klokkrar GisL om helr, 43 1'. ttlbrt 
eine Anzahl Verse auf, in welchen, wie er meint, die Aus- 
gaben und audi teilweise die Uandschriilien iälsehlicherweise 
in der apalhending yggiigg haben. Von unserem Material 
gehören folgende Verse hierher: FaUtrhyggca : tigyi Arn.jarL 
Hkr. 54.0,15a; Fjönhyggvaitiggi Arn* jarl, Hhr, 586,175; 
gl(/gg :tiggja Pjöp. sk. Hkr. 559,236; hnyggy :tiggi Valgarpr 
Hkr. r>00j5rt. 

In allen diesen, und den andern von ihm an^efnhrten 
Fällen, ersetzt er, wie es Egilss. lex. pwt. S'21a-h und 814«'^"'* 
vor ihm ^^etan, vj^l. auch (7. F. l)4(Kf, um den Vollreim her- 
zustellen, das i in tiggi durch y, indem er bemerkt^ dass 
Snorri Sturlnson der Erste gewesen sei, der tiggi gereimt 
habe, nftmUeh in Hättatal 74* Munnmggitiggja; sodaim führt 
er noch den Vers der 1345 gedichteten GuÖmundardrä-pa 
Arngrims piggja : tiggi an. (Je«?en die Einsetzung des p in 
tiggi wird man /uuaclist nichts einwenden können, wenn aber 
(risL ffiggi für die ältere Form hält und S. 44 von einem 
Lautül>er^an«4- von ttiggl zu figgi sprielit. so dürfte er ihis 
VerhältnijiH gerade umkebreu. Wie schon erwähnt tühn Li'fßer 
die Formen singta und Ungra an, die er nur zweifelnd als 
alte annimmt, während er dies bei Ingi und dem aus dem 
Neunorwegischen ei'schlossenen ikkar nicht tut, indem er ein 
Gesetz aufstellt, wonach die Erhaltung des i durch seine 
»Stellung am Anfang»- des Wortes beding-t sei. Die Verse, denen 
Leffler seine Formen entninnnt, sind aus der Egrhgggjasaga 
ein Vers des dem 10, Jahrh. angehörenden Pörariun Hvartl 
ökülä pings'.gyngmy au» FniH V, 234 vor dem 1030 gestorbeneu 
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Porfinnr vnunnr hrmgiilyngea und ans der Hamdlqng des 
Pjöpolfr &r IMni (Wis. 10,6) Yngifreysipingü Zu diesen, wie 
ich glaube, zweifellos sicberen Beispielen ftlge ich noch hinzu 
tryyylauat iprigga Pjop. hr. liV.s. 9; 1,0, wofür schon Gid. 
Aarh. 1876, S. 329 trigglamt lesen will, jiiipbyggcf.Jiggja 
Ein. A>käl. Wis. 29; 24,2 und den Vers »SVf f rte Tniju : ger- 
ningum Kgs* 472,37 Die sicheren Beispiele illr /-Formen 
reichen also vom 10. bis ins 14. Jabrh. Der Keim des dem 
10. — IL Jahrh. angehörenden Ein. Skäl. Iftsst nun ein biggva 
erscUiessen. Ein grosser Teil der Reime mit tyggi reimt 
aber nut hijggca, resp. davon abgeleiteten Wörtern; erwägt 
man nun femer, dass im 13. und 14. Jahrh. tiggij durch 
Reime geBiehert, begepjct; sodann dass auch für tyggi einmal 
früher eine Form figgi bestauden haben nniss, so wird man 
es nicht für zu kühn halten, wenn ieii die handschriftlich 
gesicherte i-Form, die von GisU beseitigt war, wieder in 
ihre Hechte setze. 

Ob man auf Grund Ton Ingi und des von Leffler an« 
genommenen *ikkarr wirklick ein Gesetz aufstellen kann, 
wonach wegen des anlautenden i der Umlaut zuweilen nicht 
eingetreten sei, erscheint mir zweifelhaft, ein physiolog-iseher 
Grund, weshalb das i am Anfang anders behandelt sein sollte 
als im Inlaut , ist mir nicht ersiebtlieli'). Von dem vor o, u 
bei einem dem / unmittelbar vorliergehenden labialen Con- 
sonanten eintretenden Umlaut (vgl. Nor. aid. Gr, § 70,5), 
also von Fällen wie byakop, myJclom finde ich in meinem 
Material keine Spur. Ebensowenig bieten meine Sammlungen 
Anlass zu Bemerkungen zu den von Nor. a. a. 0. 6 ft» an- 
gefahrten weiteren Arten des t7-Umlauts. Auch den schon in 
umordiseher Zeit abg:eschlos8enen i- und 27-ümlaut habe ich 
hier nicht zu behandeln. 

Die Brechung. 

Ein e in starktonig:er Silbe wird, ausser nach ic, r, l 
und vor intersonantischem Ä, durch ein a, o oder u(w) der 

1) Vgl. Söderberg, nägra anmärkn. om u-^m^^ i farruv» S. S5 
Anm. 2. 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 4 
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fol^^enden Silbe in resp. eo, eu, woraus später in, ioy iu 
wird, gebrochen. Im Anord., besonders im Aisl., jedoch nicht 
in den allerältesten Handschriften, z.B. in der HacUüsdräpa, sind 
indessen die Brechungsformen to nnd noch mehr iu ziemlich 
selten in ¥o\ir;e liHufi^-rer Ausjcleichiui^, wobei «o, iu durch ia 
oder dessen «-Uinlaut io ersetzt wurde'). So un^^etälir stellt 
Noreen Grdr. d. yenn. PktL l, 446 die Rc^|:el für die Brechung 
dar. An Beispielen , dass tatsächlich m nnd nicht wie man 
trülier meinte iq die lautlich entwickelte Form gewesen ist, 
führt er an westnord., aschwed. miolk aus *melok, Noni. Acc. 
Nentr. westnord. fiogor, aus *fer(or aschwed. aial. fioL Für 
tu westnord. fmgur, aschwed. fiughur, adän, fiughmr aus 
*fe(ur; 9XL0fw. piuMr, saehweä, piukker aus *p€kkw-» Durch 
Ausgleichung können ferner gebrochene Formen durch unge- 
brochene ersetzt werden und umgekehrt, so dass z. B. zwei 
Paradiguiata neben einander entstehen. Für die Aunahme 
Noreeiis, dass jo das ürsprüii^^liche ist, brin^rt Wadstein § Sa 
einen starken Beweis bei aus (ier OriliOj^rapliie des norweg. 
Honiilieubuches, indem er darauf hinweist, dass der gebrocheue 
Vocal nur einmal mit o», him'tum, geschrieben wird , sonst 
inuner io, während, wo es sich um den «-Umlaut des a handelt, 
(0 fast ebenso oft vorkommt wie o. 

Aus den Reimen vermag ich ftlr ioy Jo nur den Vers 
des Sighv, sk, Wis* 41; 2,8 here fitilcki vip pjokhoa anzu- 
lühren. 

Aus dem Umstand, dass zum Jahre 855 der Name des 
Vikiii^ei'liäuptlin^'s Björn Eisenseite als liei'rm erwälint wird, 
schliesst Brate, Beitr. X, 74, wol mit Keebt, dass um diese 
Zeit die Brechung noch nicht eingetreten war. Einen weiteren 
Beweis dafür, dass erst ums Jahr 900 die Brechung auftritt, 
haben wir in dem schönen Fund, den Zimmer Z, f, d, A. 
35, 136 gemacht hat. Er weist nämlich aus den irischen Ulster- 
annalen als anord. LehnwOrter nach: ftirs Jahr 847 ereil, 892 ierU, 
917 iarla, also eine Form mit ungebrochenem e, eine solche, 

Vgl. aus Placitüsdräpa, Ed. F. Jönsson, opiisc. philol. 1887, 
S. 210 ff., S. 222: fiurnes 1,1, hiortr 2,20, hiorp 3,40, biorg 5,4, 
iorp 5,10, hiorva 8,4 etc. 
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welche die Zwischenstufe zwischen e und ia aufweist, und 
zuletzt eine mit dem gewOhnliehen altnordischen Lautstand. 
Auch in unsern Reimen erscheint die Brechung schon fbr 

diese Zeit als gesichert. Aus den Viersen Brages lässt sich 
wedtM- für noch jrefren das Vorkommen der Brechung? ein 
IkMspicl anl'lihien, da derselbe wie bekannt keinen Vnllreim 
verlang-t, so dass selbst wenn ein io oder iq (resp. ia), welches 
durch Brechung entstanden ist, mit einem o resp. q (resp. a) 
anderen Ursprungs reimte, dies noch kein Beweis für das Yor- 
konunen des gehrochenen Yocals wäre, ebensowenig wie das 
Umgekehrte der Fall wäre, wenn ein sonst der Brechung unter- 
liegendes e durch ein anderes gestutzt wUrde. 

Die ältesten sicheren Beispiele l'ür gebrochenes e sind 
folgende : 

Pjöp. hv. leikhlaps X fjaprar Wis. 10; 12,G. 
Eyv. 8kalda.9j), skjaldttm^) : aldri Hkr. 112,2 b. 
Porbj. hornkl. hjahlrskips '. galdra Wis. 14; 2,2. 
EÜifr Gupr. djurfun : arfi Wh. Hl ; 10,5. 
Ghhnr Geir. yarpif'. F/yJimafjarpar Hkr. 134,24«. 
Pjöp. hv. okbji^nt: Mcfiiui Wis. i); (j,4. 

Ans dem zuletzt angeführten Reim geht zugleich hervor, 
dass schon frühzeitig das o durch ^ ersetzt worden ist 

Schon oben war darauf hingewiesen worden, dass durch 
Ausgleichung aus emem Paradigma ^ in welchem gebrochene 

mit un«:ebrochenen Formen wechselten, entweder deren zwei 
entstanden, von denen das eine gebrochenen, das andere nnire- 
brochenen Voeal dnrch^elicnds hatten, oder nnr ein Paradiicnia, 
in welchem einer der beiden \ Oeale den Sieg errungen hatte. 
Einen schOnen Beweis für den ursprünglichen Wechsel inner- 
halb eines Paradigmas, welchen man früher leugnete (so Paulj 
Beitr. VI, S. 23 f.), hat Äb/fory im Arh. f. «. f. I, 45 an- 
gefahrt, indem er auf den Vers des Pjö}. ht). Hkr, 75,29& 
hinwies, in welchem der Reim statt i^Pr : JapH vepr : EpH zu 
lesen ist, eine Form, welche später ganz durch japH rerdrüngt 
worden ist. Beispiele, in denen das e analogisch wieder her- 

1) Wo äl^oldum natürlich lautgesetsliche Form wäre» und das a 
nur, wie des Öfteren, Analogieschöpfung ist. 
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gestellt isty s. Nor. Grdr. I, 446 und aisL Gr. § 87. Aus den 
Reimen ftlhre ich an: MluiheUa EU, Gupr. Wis. 32; 19,8; 
hels : frelH Valgarpr Wer. 560,96; dtterffranns : Tunberffi latg. 
Kgs, 286,206 ; gu nmpelU : ftUi Sturla Kgs. 472,96. Ein Verbum 
bjalla neben bella kommt nicht vor, dagegen haben wir frjaUij 
hjarg, spjall. 

Haben nun, wie man tiillier meinte, die auf das ursprüng- 
liche e folgenden Cousouaiiten i ine Wirkung auf das Eintreten 
der Brechung oder nicht*)? Der richtigen Ansicht gibt wol 
Noreen Ausdruck, wenn er aisL Gr. § 83 Anm. sag^: ^wenn 
die Brechung am öftesten vor r, l auftritt, 80 beruht dies 
einfach darauf, dass das nrgermanische e am häufigsten in 
dieser Stellung stand'', vgl. Paul, Beitr. VI, 16 C Xoch 
richtiger hätte Noreen sagen sollen, wie schon die Bemerkung 
Wimmers es ausspricht, r, l -|- Consonanz. 

Ich will im Folgenden für das Vorkumiiien der Brecliung 
einige Zahlen anftihren, zunächst für die durch dann für 
die durch o, u bewirkte. Zur ersten Klasse reciuie ich auch 
die Beispiele, in welchen ui nur Aimlogieschöpfung ist, also 
z. B. eine Form wie sl jcUdum für lautgesetzliches, resp. aus 
lautgesetzlichem skjoldum, auch erst wieder analogiseh ent- 
standenes skjqldum. Ich führe nur ganz sichere Fälle an, 
d. h. ich scheide aus alle skothendingar, sodann von den 
apälhendingar diejenigen, in welchen gebrochener Voeal mit 
gebrochenem reimt, in ( ) fllhre ich die einzelnen Wörter auf, 
auf welche sich die Formen verteilen. 

1. ia steht: 

1) \ or / + Consonanz : 
Z 4- c/ ä5 Ü null njatduin, 7 fj<iltl, 10 hjaUlr, H gjalda, 
7 Formen v. skJoUir) 

1 + f b ( 7 sjülfr, 1 hjiilfi) 

2 + m 12 (11 hjälmr, 1 jdlmr) 
l+p 1(1 hjdlpask) 

l-^l 96 (23 enSädr, 1 fjaUa ff. pl. v. fjgll\ 2 ipjälU^ 

Ö2 (14 ver.schicdenc Wörter). 

*) Vgl. Wimmer aiwrd. Gr. § 15 Anm. : Brechimg tritt selten 
anderswo ein als vor r u. l mit folgendem Consononten (also bera, 
tragen, stda, stellen u. s. w.). 
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2) vor r -{- Consonanz : 

r -\- f o ( 5 djarfr) 

r ~\- ß Ml hjargar von tf^^rg) 

r H- i 17 (17 .;V7?-n 

r + n 4(2 gjam, 2 Jam) 

r -\- r 3(3 fjarri) 

r -h t 4(2 «yar^r, 2 7f./r// /r/) 

r p 7(1 /«r^, 3 jarpar, 3 fJar/Hir v. fjqrp) 

41 (lÖ) 

r + Consonanz 124 (25). 

S) vor andern Consonantengruppcn: 

p -h r 4 (1 fj ftprar, 3 japri) 
f -\-n 5 (5 ^a/n) 

j> + ^ 1 (1 Icjapta, Aec. PL von X^'^^r) 

4) vor einfacher ConBonanz: 

r 2 (1 fjara, Verb., 1 tü^arr) 

1 1 (1 /^al) 

IL iq (io) steht: 

1) vor l + Consonaos: 

2 + <2 5 (1 gjQldttm, Bat. FI., 4 skjgldu) 
l ^ l 6 (1 snjqll, 1 si\jqUum, 3 /^'^W) 

z + jb 1 (1 /yggj& i) 

11 (5). 

2) vor r und Consonans: 

r H- ^ 1 (1 liiqrgum) 

r + Z 1 (1 ^^flum) 

»• -4- w 2 (1 hjqm, 1 stjqrnu) 

r f 2 (1 6/9r^M, 1 AJ^r^w) 

r ^ p ö (3 2 j^pu, 1 fJ^Hum) 

12(8) 

2, r + Consonans 23 (13). 

3) vor anderer Doppelconbouauz; 
/• -f- n 1 (1 jQfn) 

k -jr k 1 {l pjokkva) 
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4) vor einfacher Cnnsnnanz: 
r 4 (1 h iorJriKtar, 1 hjorrf) 
f ^» .>V/"'''V reäp. Formen davon) 
k 1 (l »«j^A) 

Nehmen wir nnn beide Arten der Brechung zusammen, 
80 erhalten wir: 

1) n « -h Consonanz 147 (^3) = 84»97 o|o (73,:V^ %) 

2) Andere Doppelcons. 12 ( 6) 6,94 ^ (13,33 , ) 

3) vor einfacher Cons. 14 ( 6) 8,09 , (13,33 ^ ) 

173 

Der WechBel von e und « innerhalb einof* Wortes. 
Es ist bckaimt. <l;iss id^. e vor 4- Coiis. urgcrmaniseli 
zu / wird. Eine äliuliche NcifrunjLi: herrscht nun im Alt- 
iiordisclien (vgl. Aor. ahh Gr, § 14;J Anm.), und zwar haupt- 
sächlich vor ng% Der Vers Brages, Wls. 3; 10,8 hringa peir 
of fingu böte nns das älteste Beispiel einer solchen »-Form, 
wenn er beweiskräftig wäre. Aber die Codices haben hier teils 
fcngu, teils fingu, und wie wir wissen, ist apalhettding an 
gerader Stelle nieht durchaus notwendig i^r Brage. Ein 
zwingender Grund, hier fingu zu lesen, wie Wiseu will, was 
ich allerdings auch für das Wahrscheinliche halte, liegt also 
nicht vor. Die iiltesten sicheren iH ispiele, die ich für eine 
«-Form .gefunden habc^ stammen au» dem 10. Jahrhundert. 

£s sind die Keime: 

hringbatkari gingu KU. Gupr. Wis. 33; 13,4. 
afspringtpingat Korm. €^gm,Wia, 36; 5,2. 

hringskyrtur : (fingu HaUfr. vantlr. Win. ffö; 9,8. 
hrhig/irpiipifigat Sighv. sk. Wis. 39; 10,1. 
hringmifüqndum '.pingat Sighv. sk. II kr. 253,18a. 
7i rings ipingat Sif/liv. .sk. Hkr. 523,14 
fylking '. gingu P j'''f}. sk. Hkr. Hü*),2lrt. 
/urjirhings : finguui BjQrn krepph. Jlkr. ()47,2Gö. 
Jfi//f/iif : /rringum Arn. jarl. Hkr. 541,31/;. 
nplinga : pingdi Kin Skül. Wis. 54; 5,<). 
hei/iingja : gingi Ein. Skül. Wis. 60; 55,4. 
krings : gingu Häukr VeUd. Wis, 80; 14,«). 

1) Doch vgl. jetzt Nor. Gnlr. I, § 2216, 
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erfinffi : fingiii Haulcr VaUL Wis. 79; 7,*V 
ddpfinginn :hofJ}nir/j(i Sfiirla Kgs. o'Jii,l4a. 
gingu : drenglr Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 29,4 (hier ist skot- 
hending erforderlich). 

Nicht gauz sicher ist der ßeim des Bjorni gullbr, 
ErUngrifinginn Hkr. 447,2a, da wir bei Beinern Zeit^enoBsen 
Sighv. sk, den Heim JErlengrilengi Hkr, 445,4 finden, anf 
welchen sich berufend anch GisL <m hdr, 12 f. den Yers 
P&rvarps Porgeirsson ans dem 12. Jahrh,, Siurh I, 110 n. 
Bp. I, 411 marfingr\Erliuge mit e-Fonnen lesen will. Aber 
(lies ist keineswegs fj^esicliert, denn von dem ^;:lcichfalls dem 
12. JahrhuucUit an^j^elHircnden Porbjorn skakkaküld haben 
wir den Reim Erlingr l eikingtini , an tkin wol kein Zweifel 
gestattet ist. Jedestalls liaben wir in dem Verse Sighvatu 
aus vorlitterarischer Zeit , aus dem 11. Jahrhundert, ein Bei- 
spiel für das e in der Ableitungssilbe -engr utaii des später 
tlbliehen 4ngr, 

Dass aber ein Dichter, bei welchem sich t-Formen finden, 
daneben anch unbedenklich Formen mit e anwendet, mOgen 
folgende Reime zeigen: 

Pfingill : framgcnginn Hall fr. vandr. Wis, 27; 25,2. 
PengilK : gfngi Sighv. ak. Hkr. 437,31 
Englands : fengum Sighv. sk. Ukr. 437,iya. 
Pengils : fengit Pjöp. sk. Hkr. 607,86. 
Pmgü.t : fengit Sfurla Kg.s. 458,10a. 

Anders als mit den oben besprochenen verhält es sich 
mit einer Anzahl von Fällen, in welchen neben einer grossen 
Mehrheit von Formen mit e solche mit i auftreten, jedoch 
äusserst selten, es sind Formen wie rinna, hrinnaf snimma etc., 
vgl. Noreen aid. Gr. § 140 Anm. In diesen Formen ist i 
das ältere, die (iründe zu dein Lautwandel sind nocli nicht 
erkannt*). Aus meinem Material venna^ip ich nur zwei der- 
artiger Formen zu bele«:en, niimlich bei Pjöp. ht\ ginnregin : 
hr/rina Wis. 10; 13,2 und glnnungavilbrinna Wis. 10; lö,4 
und bei Hall fr, mndr* vdgrimmrimimma Wü* 34; 4,4. 



Doch vgl. jetzt Nor. aül. Gr.« § iay,öt). 
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In dem Verse des ArnörrjarJ. Veuda : spefidi Wh. 45; 11,6 
ist Venda Gen. PI. von Vhidr, ^\lo f6fa zu fStr^ gefanda: 
gefender, vgl. Bugge, Ark, f. n. /. II, 229. 

Kürzung eines langen Vocals. 

Nach NoreeUf Ordr, d, g, Ph. I, 451 tritt Kürzung eines 
langten Yocals ein: a) vor zwei Gonsonanten oder einer Geminata, 
und 7war sei hier ausserordentlich oft die laut^setzliche Form 

mit kui/om Voeal zu Gunsten des langpen Vocals durch 
Analogiebildung- verdrängt worden; b) in sehwachtoniger Silbe, 
sei es dass sie dies schon nrs|)rün^^li(*li gewesen, oder erst 
durch Schwächung einer starktouigen 8ilhe geworden ist. Da 
die Verkürzung: der unter b) angeftihrten Fälle im Allgemeinen 
schon im Umordischen durchgeführt ist, und da femer von 
den wenigen vorhandenen Doppelformen, wie aisl. hdna neben 
hana unser Material , kein Beispiel darbietet , so beschäftigt 
uns nur die unter a) aufgeführte Kegel Es ist zweifelhaft, 
oh die Fassung eine ganz richtige ist; tatsächlich stellt sich 
das Verhältniss so, dass wir vor (ieuiiuata fast ininior Ver- 
ktirzung haben und nur selten analogisehe Keuscdiö])fungcn, 
während vor DoppeleonsonnTiz nur zuweilen Verkürzung er- 
scheint, in den meisten Fällen aber Formen mit langem Vocal. 
Man wird aber die Eegel vielleicht so fassen dtlrfen: Ver- 
kttrzung eines langen Vocals tritt ein vor Geminata; zuweilen 
auch, unter uns noch unbekannten Bedingungen, vor Doppel- 
consonanz*). Ich gebe im Folgenden die Beispiele, zu denen 
man vgl. GüL in Aarh. 1866, 278 ff. 

a) Verkttrzung vor Geminata. 

minn, Nom. Acc. Sg. Masc, erscheint durch folgende 
Reim Wörter gesichert: 

imum Am, jarl, Wis. 45; 7,0; Jrinnig ßor. loft Jlkr. 440,24«; finna 
Sighv. sk. ITkr, a09,()/>; pnna Mn<jn. kon. Ix rf. Hkr. 654^6. 

minni, Dat. Sg. Fem., reimt Pjöp. hr. Wis: 10; la,^) auf Fhinn. 

pinn ist •j-esiclu rt (hireh innan Sighv, 8k, Hkr, 42i),306 uud finna 
bei Eyv. sk. Mkr. 112,13«. 

1) So trägt Prof. Hoffory die liege! in seiner Vorlesung vor. 
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pinnar fnnumk Sifjhr. sk. Hkr. 307,17«. 

pinni : rlolgünna bei Ott. sv. Hkr. 220,13& : iiman Sttirla Kgs. 

sinn : iin}(t/i Sighv. .sk. Hkr. 321,86; Jlkr. \'\\/ib. 

sinnii stiunum OL hvit. Kg.s. 380,9 7>; : Innan Sturla Kgs. 4(>l,31a. 

smnaimmnaiik Stffhv. sk. Hkr. 521,22ft. 

Daneben begegnen folgende Formen mit i: 

minnisina Sighv. .vA*. TIV.s. 4:); 14.2; ipinu Sighv. »k. Hkr. 248,3oa; 

:.*t{mt7n Sighv. sk. Hkr. 490,30 
pinn :.^inii Sighv. sk. Tr/.v. 42: 3,4; :mina Bersi Hkr. 254,19&. 
sinn iRinar Sighv. sk. Hkr. 310,20 a. 

Beispiele, sowol fttr -itty wie fUr -Üt fehlen mir, auch 
Gish Aarb, 66^300 if. bringt neben 54 Beispielen ani -inn 
nur das eine aus Liknarhraut 50 pitt:hittay welebes wol 

ca. 1200 zu datieren ist; für -ift i'WhH er an ans dem 11. Jahrb. 
den Vers des Bjqrn hitdeelu kappt (Ansg. 1847, 8. 63) 
miff'.hrHi und den des Norwe<rers l^ofjnrnlflv jarl aus dem 
12. Jahrb. mitt : litit. Die fünf übrigen angeführten Beispiele 
sind nicht beweiskräftig, da Kiimc wie siU istritt natürlich 
ebenso .ntt: stritt gelesen werden können. Besonders liebt, 
wie auch die Beispiele bei GisL zeigen, Sighv. sk. die Formen 
der Pronomina mit langem i. 

Weitere Beispiele einer Kürzung vor Geniiiuita sind: 

.^kirrtfirras-k Sighv. .*ik. Hkr. 521 ,31a'), vgl. (ILsl. a. a. O. 291. 
Porrojir : f(ir}>uin Siglir. sk. 11 kr. 52(),31 (os <'r«riht sich also ein 

Porropr neben sonst gebräuchlichem Pöropr, xgl. Grdr. d. g» 

Ph. 1, 4.'>1)2). 
djjmfgrri Kyv. sk. Hkr. 112,2öt. 
br^ßnnimynm HaUar^ Herd, Win. 49; 15,4. 

b) Verkürzung vor Doppelconsonanz. 

Dass dem anord. A'erbiuii drua ein ä gebührt, bat sclum 
Gixlamn, Aarh. Bf). 1^80 rieliti^^ erkannt, nur ndito seine Beweis- 
führung aut veralteter Grundlage. Er sah nämlich im Anselduss 
an Pott und Bopp in dem gotischen alrus „der Hote^' und 
airinon „Gesandter sein'' eine Ableitung einer ^W, weiche 

*) Kph. III, 12 liest richtig skirr. 

Beispiele für Parpr statt Pürpr s. bei Qitd. Aarb. tiG,292. 
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^Scliwäeliunp:" von ^ar ^gehen-* sein sollte. Das al in airus 
war ihm al^vo ai. Altnordisch drr sollte da^re^en ..Verstärkung" 
der Wurzel ar euthalten. Heut ijestelit wol kein Zweifel 
mehr darüber, dass im Gotischen alter Diphton;^ ai vorlie.^'t 
(vgl. Braune got Gr, § 20,2), welchem regelrecht Altnordisch ä 
entspricht, und dae» gotisch airus, airinön ihre genauen Ent- 
spreehnngen in anord. ärr, ärna finden. Kürzung finden wir 
nun bei diesem Verbum in einem Verse des Porleikr fagri 
Hkr. bl2,29a helj)tyrjarn : ärnat. 

Auch dem aus isarn entstandenen jdm gebohrt d; 
verkürzt hat es: arnarijdrni Pjöp» sk. Hier, 592,196; amar: 
jdrnum Porbj, skaJck, Hier, 470,126, wo arnar, Gen. Sg. 
von orn, keinen Zweifel über die Kürze des a zulässt 

Weitere Verkürzungen finden wir in folgenden Versen: 

vctskihdaki Sighv. sk. Hkr. 521,296; häski »die Gefahr", vgl. hdtfr 
Adj. «lofährlich, hat sonst d , wi« z. B. auch der Vers des 
Pörpr Kolb. sdsk'.häska II kr. \'A,iUta zeigt, weitere Beispiele 

8. GM. n. n. (). 2m u. om helr. 49. 

vindrersk : f/intfu Ein. ASkiil. Wis. 57; 2^),8; Vindaigindu HaUd.ökr. 
//A:r. 21(i,l-l^i ; ginda ein schon früh vorkommendes schwaches 
Pra?terituni zu dem starken V«nl)um gina, vgl. Nor. aisL Gr. 
§ 399, Anm. 2 u. Cl.-Vf/f. 8. 201. 

Jafnvtsf : Lista Siffhr. sk. Hkr. 310,24/7; rlst Neutr. von viss-, dass 
aber LisH kurzes i hat, zeigt der Reim desselben Sighv. Hkr. 
274,24 a ristu : Lisfu. 

borpn : fjorpn Ihnikr Vald. Wh. 81; 24,8; borps : fjdrjm HnUarst. 
Herd. Wis. 49; 29,4; zu fj<'>rp} val. Gisl. a. a. O. 285. 

frostibrjÖNÜ Ei/.st. Asyr. Wis. 97; 78,2; das in hrjösfi entspriclit 
altem io < urnord. eo, v^l. ags. breo.st, a.s. brcost -., Nor. ai»l. Gr. 
§ 44; Kliiye eh/m. Wtb.^ § 44; vgl. Gisl. a. a. O. 282. 

glymK : ymsh- oidf'r hrif. Kgs.'MA.Vll). Vhcr die in diesem Adjeetivnm 
in den synkopierten Formen des Ötteren eintretende Kürzung' 
vg^l. G'i.v/. a. a. (). 295; Nor. aisL Gr. § 154,3 u. {? 338 Anm. 1. 

atyrkau : dfirkn Ein. J^kül. Wis. 54 ; 7,4 j styrks : dyrka Ein. Skül. 
II7.V. (JO; 57,«;. 

dyrp'.fyrpum Kin. Ski'd.Wis. 5«; 24,2: ffi/rp:fyrpa Ein. Skid. Wis. 
59; 45,2; di/rjxir : yr/)i ASiyhr. sk. //ät. 522,24 7> ; ffyrpar : ryrpi 
Eyst. A.^yr. Wis. 89; 14,2; dyrpar '. fyrpa Eyst. Asgr. WUi. 
9ü; Ü8,8; Wis. 97 j 74,2. 
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d^rl'a und d^rp sind abgeleitet von dem Adj. di/rry 
welches seinerseits auch gelegentlich, wie wir oben sahen, in 
verkttrzter Fonu gehraucht wird, vgl. OisL a. a. 0. 283 f. 
Hierher gehört ferner wol auch der Vers des Glümr Geir, 
hdhzHälH* GüL Aarh, 1866, 251 macht es wahrscheinlich, 
dasg der Ortsname Hdfa identisch ist mit hnh, welches kurze« a 
luit. Er ist nun im Z\yeitel, ob hdJs : //d/si zu Hcbreiboii ist, 
und wir demnach ciiic sclir frühe Vocuhli'hnnn;;- halben, oder 
oh hals : Jffflsi das K'iclitiiic ist und eine "\^'rkürzunjr des d 
in bäh* vor I)o]t])el(()usonanz anzunehmen ist. Ich glaube, 
man wird sich für das letzte entscheiden inflssen. Wie wir 
sehen werden, haben wir Beweise dafür, dass wenigsten!» vor 
l Cons. noch im 11. Jahrh. die Dehnung nicht eingetreten 
ist, ich sehe daher nicht ein, wie man dazu kommen sollte, 
in diesem einzelnen Fall schon fQrs 10. Jahrh. „einen frUh'- 
zeitigen Spioss der Verlängerung'^ m sehen, vgl. Xor, akl. 
Gr.^ % III Anm. 2. 

Sodann ist hier um li die \ erkiirzung von iirspr. el in f , 
wie in enge, mesfr etc., v^rl. Vor. 4< III. anzureihen. nop])el- 
iormen sind hier selteU; icli vernia^- aus meinem Material nur 
den Vers des Bjarni guIWr. Hlr. 45t),30/> frest : resian an- 
zoi'tthren, wfthrend z. B. Mark. Skeggj, Wis. d3; 28,4 reist x 
freista hat. Femer sei an den Reim Brages bei Gering 24,8 
erinnert vallraufihaufop, während wir sonst überall die aus 
den obliquen Casus eingedrungene Form hofop haben, vgl. 
Nor. § III Anm. 

In eini^''(Mi riillcn hat man frUher nnberecliti^iter Weise 
Kürzung eines lan^Lcen Voeals ani^^cnonnnen, in denen man es 
tatsächlich nut urspr. kurzem Voeal zu tun hat. Dies geschah 
vor Allem, verführt durch die neuisländische Auss])rache und 
Schreibung der l'ra'terita rednplicierender Verba. Schon (iisl. 
zeigte Ann, f. n, oldk, 1860, 8. 827 ft*., dass diesen Trseteriten 
den Reimen der Skalden nach kurzer Vocal zukäme und 
Sievers nahm dies Beitr. I, h04 fT. auf. Gleichwol nahm noch 
XoreeUf aisl. Gr, § 110 in Formen wie fekk, (J*'f^'f*\ p'tf 
Kürzung eines urs])r. lan^aMi e an, welches sich in lef, hles 
zeigen sollte. Uoffory schien nun iu Ktüni» Zeitschr, XXV'II, «99 
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überzeug rnd die völlige Lautgesetzliehkeit der Fonnen mit 
korzem e nachgewieBen zu haben*). 

Ans dem Ton mir benatzten Material gehören folgende 
Reime hierher, die Air Klirze des e beweisend sind: 

: «wVi Ein. JSkül. Hkr. 742,11 a f. : feUi : svdli Eg. SkaU, 
Wi9, 21; 8,5/-. 
Englandsi fcngum Sighv. itk. Skr, 437,lda. 
Pengül'.fengo Pör. nbMf, Hkr, 686,19a. 
gekkidrekka Pörpr Sljdr. Hkr, 107,85. 
„ :snekkju Arn. jarl. Hkr. 590,1«. 
„ idrekka Stüfr sk. Hkr. 630,25 ft. 
„ iiUekkvfr Bj^m krpppJi. Hkr. 646,336. 
-.rfkkn OL hrif. lujs: :^H,Hlrt. 
/'ekk'.rekka Öl. hvit. Kgs. 340,2962). 



Noreen, Grd. d. g. Ph. I, 511 hält jetzt diese Bildungen für 
jlinpert Vc t pr.Tseii tia " . 

*) \Vi(^ ist in dorn Verse des Porkidl ^Skallason Hkr. r>24,19rt ff. 
zu lesen, helf : reitan oder heU : reltan. Die r/.va lautet im Ganzen : 

VM hefr Valpjöf hraustau 

Vühjalmr, sd's raup malma 

hinn es kaf skar mnnan 

MU i irygp um vHtan. 
Da88 da 4 in v4Uan zunächst als lang anzusetzen ist, unter- 
liegt wol keinem Zweifel, v&tr ist Partieip Pnetr. von vüa „betrügen*. 
Das Verl)iim vela (v^ela), Pnet. vSUa ist abgeleitet von vil f., welches 
nach CL-V. 692 die Bedeutun^^en hat: 1) an artifice, craß, device; 
2) an engine, mach ine. Es selbst bedeutet: 1) tu ilefraud, trick ; 
2) vm c-f fo fifal, manaffe ; H) rrripr. hart' to deal with one anothcr. 
Kffih.snii im Lex. Poet. 8<iH g^ibt an: r€Pla (-i, -fa, -t): \) artificiose 
fahricore, id. qtt. vela 1 : 2) dccipere, fuUere • • b) perdere. Neben 
diesem Verbum nimmt er also, wie ersichtlich, ein zweites an, welches 
die übrigen nicht kennen, vela ebentalls mit ^Prajtehtuni. Dies 
muss von vornherein Misstrauen erwecken. Hoffory hat in Z, f. 
d. A. XXII, 873 ff. gezeigt, dass das t im Pnetcritam eine Folge 
eines voraufgehenden tonlosen Lautes ist. So erklart er, wird 
*BXlida '>*&xLpaf Mta; *9^üida >*»^8Lpa, >8§8lki. Ähnlich 
verhält sich die Sache bei dem Präteritum von rmna, rmnta. rmna 
entspricht einem genn. *rahnjan, vgl, ahd. hirahanen ; h ist tonloser 
Keibelaut und hat, wie oben das anord. durch sein f zeigt, die Wirkung, 
auch das folgende n zum tonlosen zu machen. Nach Ausfall des h 
trat dann Ersatzdehnnng ein. Ebenso .sind zu bcnrt« ileii sfmlfa von 
8t«la au» gem. ^stahljan, vgl. ahd. «tahalf nmlta von vimla, vgl. 
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Mit langem ö ist fölscbücher Weise bei ünger geschrieben 
toptf popta und popH, vgl. Cfisl. a. a. 0. 258, in den Reimen: 

Hropts itoptir Pürpr Kolb. 11 kr. 2\A{2hu. 
optttopHim Sighv. sk. Hkn 521,28d. 
oj>t : popH ött. kv. Hkr, 234,15a. 
optzpoptu Magn. her f. Hkr. (»54,346. 

1 » II Ulf, dasH es in dem Verse des PJöp. sk. iikr. 539,4/i 
fikip : hnipiiar lici.s.si'ii miusH, und nicht, wie riujer es tut, 
hnipnar zu lesen ist, hat Thorkehs. 8. 76 aulnu i ksain ^^eniacht. 
hnipinn ist Part. Prast. eines btarken Veibums hnipay kneip, 

got. mnpljan, wo das Jt aiisg-efallen ist, wie in anord. m'd g-c^renüher 
g-ot. nrpla. Das Substantiviiiii rel stellt Iloffory zweifelnd zur ^^'ul•z('l 
rik' absondern; di<' ^ '•undbcdcntinifz' wäre somit 'das Abgesonderte, 
Verbor«i-ene' und hieraus könnte sieh die von 'List, Trug' leiebt ent- 
wickeln (i musste vor h 7AX e werden, vgl. Leffter, hi(lrn<i tili läran 
orti i-omljudet, Nord. Tidskr. f. Filolof/i, ny Jimkkt Ii, 12 t.) ; zu der- 
selben Wurzel gehört bekanntlich gerni. viha, s. Fick vgl. Wtb. III 3, 303. 

Fiek stellt a. a. 0. zu dem germ. Man 'kämpfen*, lit. tfeikiu, 
veikti 'bezwingen, bearbeiten*, veik *bald, geschwinde', vaik^ti 'hei*am- 
jagen*; ffr. Maaw, welches nach G, Meyer gr. Gramm. % 64 aus attoouf« 
"^atFiffinu, *Fat-FiK-j(ui entstanden ist, und lat. vinco. Ihm schliesst 
sich Brugmann im Grdr. d. vgl. Gr, § 439 an, indem er got. veiha 
'kämpfe' mit vinco und lit. ri'kä 'Kraft, Stärke', ap-reikiu 'bezwinge' 
zur Wurzel neiq- stellt. Als Hauptbedeutung für sein Verbuni vela 
gibt ?Jgih'son an : 'arte favere, rnn artf, callide, solerter instituere, 
tracfarf'\ welche, wie er selbst sa^r, dieselbe ist wie die erste für 
vela 'artifichse fabricare'; aber auch die zweite 'fraiiile vircumrenire, 
fallere, (hcq/ere stimmt mit der zweiten von veUi übcrciu. Erwägt 
mau nun diese Übereinstüumung der Bedeutungen, sodann, dass 
ein f-Participum bei einem Verbum mit einfachem l der Wurzelsilbe 
und Torausgehendem kurzen Vocal sonst nicht bekannt ist, so liegt 
die Wahrscheinlichkeit schon nahe, dass das von Egilsson angeführte 
vela einfach als vüa zu lesen ist. Gesichert wäre vela nur, wenn 
wir einen Beim mit kurzem e hätten. Nun führt allerdings Egütts, 
einen Vers aus dem Geisli an 65 (= Wis. 61 ; ö8) , in welchem es 
nach Wia. heisst: vlgaakp pars oisa 

ve^endr ylap ir Mja 

Pflugs Krists af ästum 

altiennin« bray pennn. 

Hier liest Eyilss. velendr und übersetzt die Kenning velendr 
vigaskys 'dipeum arte tractantea, clipei tractandi, utendi periti, prcu' 
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hnipum , hnipbm. Übrigens hat schon K^h. III, 40 die 
richtige Lesart. 

Über andere falsche Quantitätsbezeicfanungen wird das 
Folgende Aufklärung geben, einiges auch gelegentlich im 
Bimarium erwähnt werden. 

Dehnung eines kurzen Vocals. 

Im späteren Islandisclieii tritt vor //-, lg-, Ik-, Im-y Ip- 
Debnuii';- eines in liaiiptt(»ni;!j;:er Silbe stehenden o, 9, u ein, 
vor Idy In und Is nur in den Wörtern skdld und <?7w, öluy 
hdls. Im 14. Jahrhundert \\ erden auch vor ng und nk a, i, n, y 
gedehnt, vgl. Noreen aisU Gr. § 107; Grdr. d. g. Ph. l, 470. 

liatores, virP. Diese Lesart stammt aus der bekanntlich, besonders was 
den Text der Verse anlangt, selir verderbten Flateijjarbök, welche den 
Vers velender framan telja hat. Im Text des Bergf^hök aber, welchen 
t((Je7'Schiöld Lund 1^74 herausgegeben hat, findet sich velivdr, 
wofür C. sicherlieh richtig die Besserung veljendr einsetzt. Ihm 
schliesst sich Wis<'n an und übersetzt carm. norr, II, 321, gegenüber 
der gekünstelten Deutung EgÜHrnm , einfach den Ausdruck durch 
*qui cHpeum ttumunt, prcdiatort»*. Ein anderer Fall , in welchem 
vda im Reime vorkäme und dadurch gesichert wäre, ist mir nicht 
bekannt. Ich denke also, es wird nunmehr keinem Bedenken mehr 
imterliegen, wenn wir das Verbum vda gänzlich streichen, und alle 
von EgÜsson angeführten Fälle bei r^la unter die beiden Haupt- 
bedeutungen einreihen 'aHificiose fahricare' und 'decipere'. Für 
die ganze Sippe aber, welche zur Wurzel uelq gehört, möchte ich 
alsdann, zumal unter Berücksichtigung des Lit. und Anord., als Grund- 
bedeutung etwa annehmen „sich kunstvoll, eifrig- mit etwas liesehäf- 
tig'en'', woraus sicli. wie idi meine, olnie zu grossen Zwang- auch 
die Begriffe; des Kainj>tens und des Betrügens, um etwas zu er- 
langen, ergeben können. Vgl. Nur. aisL Gr.^ § 5G vela „sich be- 
schäftigen", v^tan erscheint somit als gesichert und damit auch 
die Form häli» An eine Dehnung ist natürlich hier nicht su denken, 
da eine solche bei e sonst überhaupt nicht vorkommt, und ausserdem, 
wie wir unten sehen werden, der Eintritt der Dehnung vor Doppel- 
consonanz auch (nst in die zweite Hälfte des 12. Jahrhunderts zu 
setzen ist, Pork^ GUlason aber am Ende des 11. und Anfang des 12. 
dichtete. Mit dieser Form heit aber fällt auch die von Hoffory 
gegebene Erklärung der reduplicierendeu altnordischen Verba, wenn- 
gleich für die anderen Verba die Kürze des Vocals in der älteren 
Zeit feststeht. 
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Bass die erste Dehuung erst um 12öO im Isländischen 
eingetreten ist, wie Noreen will, ist falsch, wie das Stockholmer 
Homilienbnchy welches auch nach Noreens Annahme ca. 1200 

g:eschriebeii ist, uns zei^t. Bekanntlieh bezeichnet diese wichtige 
llaiHlsL'ljrift aiu'li die Läiiiicu: /.war ist dies nicht immer der 
Fall, jedocli kann man, mit Ausnahme weniger Fälle, die als 
Selireibtehler anzusehen sind, fj:ewiss sein, dass wenn ein Wort 
einmal ein Län^ezeichen trä^t, ihm dies auch in den Fällen, 
in welchen es fehlt, jr^hührt. Zun» l^'weise nun dafür, dass 
2ur Zeit der j^iederschrift des 8t. Uomilienbuchs die Dehnung 
schon eingetreten ist, habe ich mir einige Wörter notiert: 
smfr 20", aiälfan 5", siölfim 5« Mölf 5"; föUce 2«, 2", 
folget 13"; hWpa hid/prdp.s l-J'-*; Ä«//^ 13"; tölfSb**; 
miölc 30»*; adlma skaldet 15*'; aciUd 37'"; fidndans 42". 

AVann diese Dehnunp: eingetreten ist, aus den Skalden- 
versen zu bestimmen, ist schwierig. Einen sichern Beweis 
würden uns Verse liefern , in welchen gedehnter Vocal mit 
ursprünglich langem reimt; solche habe ich nicht gefunden, 
es reimt immer ^,^edehnter Vocal mit f;edehntem und dies 
bietet natürlich keinen Beweis daflQr, ob schon zur Zeit des 
Dichters der Vocal ein langer war. Ich muss mich daher 
darauf beschrftnken, zu zeigen, dass in einigen Fällen, in 
welchen dehnbarer Vocal mit kurzem nicht dehnbarem reimt, 
die Dehnung noch nicht eingetreten ist. 

u vor If ist nocli nicht gedehnt ini 11. Jahrhundert, wie 
folgende Keime zeigen: 

Ulfken iskulfu Pörpr Kolh. II kr. 1>i\2,21h. 
ülfr-.akulf'u Steinn Ih-niin. Hkr. öiH,^«. 

In fikalf, NkuJfom, skolf'en von skjdlfa werden auch in 

späterer Zeit die Vocale nie verlängert, ebensowenig wie in 

tnsalgf mlgom zu svelgaf vgl. Nor. aul. Gr. § 107 Anm. 1 u. 2. 

Fär Im haben wir gleichfalls aus dem 11. Jahrhundert 

einen Reim: 

j'J(dmennr : hjtdmum Vatyarpr ilkr. äüÜ,U«, vgl. Gial. Aarb, 
18««, 252 f. 

Dass in skald das a auch gelängt wird . ersehen wir 
aus dem oben augettlbrten Beispiel aus dem Stockholmer 
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Homilieiibnch , die Reime spreeheil bis zum 12. Jahrhundert 
sicher tlar a: 

aUvaldrtskaUium Glümr Geir. Nkr. 89,29a. 
äldriOcaidum Eyv, skald. Hkr. lil,29a. 

skald'.tjnhJa Sh/hv. sk. Hkr. 248,28,1. 
nüfnliJr'.tikahla Siijhr. sk. Hkr. 248,276. 
skald'.haJdi Sitfhr. .sk. Hkr. S()7,2{)a. 
fiflrahlr : skaldt fiÜghr. sk. Hkr. 4Jil,82/>. 
(tiiraldr : skalduni Pnrm. Kolh. Hkr. 478,2a. 
skald : sjaldan Mtij/n. her/'. Hkr. Gr)4.2*><7. 
hafkiddau : skalili Kin. Skid. Hkr. »>(;7,la'). 

Warum Xoreeu in aisL Or. Naehträp:c u. IkM iclitigiiugea 
dcu 8at£ des § 101a streicht , nach welchem auch iu fjände 



') Im Grdr. d. //. Ph. I, 470 erwähnt Noreen, entgegen seiner 
Ansicht iu der ai.'<l. Gr., eine seciindäre Dehnunj^ vor Id , also in 
skald, überhaupt nicht, nimmt also wol für dieses Wort ursprüiif?- 
liche Länge des Vocals an. Dasselbe tut Lidtn , Beitr. XV. 50fi, 
welcher ein urgrrui..sAg-<3W- voransHetzt, das er zuvV^seq "sagen' stellt. 
So ansprechend auch seine Austühruugeu sind, so halte ich sie doch 
für talsch, da sie von lalsclier \'oraus.setznng ausgelien. Er meint 
nftmlich, GUAason habe in 2l(jäl, II, 548 Länge des Voeals als ur- 
sprünglich nachgewiesen. Wie man dies aus den Worten GisUuom 
herauslesen kann, ist mir unerfindlich*). Auch widerspricht dies 
den tatsilchlichen Verhältnissen durchaus, wie meine Beispiele »eigen. 
Die Beime weisen nur a auf, und zwar sicher bis in die Mitte des 
12. Jahrhunderts. Es ist doch kaum anzunehmen, dass in all^ 
diesen Fällen die vor anderer Doppelconsonanz als Geminata so 
selten auftretende Verkürzung eingetreten sei, ohne dass uns ein 



*) Gidasom Wnite lauten: S<mi dft fremgilr af nfaterne i 
Aorl}H(jrr for nord. Oldk. 18(5(5 .v/V/r -l'n) — 2r»7 hare .skjaldeut / d<f 
ficiidc u(f ellevte og tolrte ärli. luUidt deth' ord pä detine iuade, 
nemlig med m kort rocal (skald); uden at jey er i stand til 
iifgiira, om denne lydform er oprindelig eller en folge 
a f Positionen. I tddgte tilfmlde kave begge udtcdemdder (skdld 
og skald) formodentlig tMsref i brug ved siden of hinandm. J 1866 
havde jeg ikke lagt mmrke til, at skdld (med lang vocal), 
som def synes i alt fald gär tilhage til är 1200. Also: 
GUlason ist nicht im iStande, zu entscheiden, ob die Kürze des a 
in skald eine Folge der Position, also eine unursprüngliche ist, 
die friihe«(te Form mit langem a scheint ums Jahr 1200 vor- 
zukommen \ 
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Dehnung, und zwar wie er selbst anführt, im St. Horn, ein- 
getreten sei, sehe ich nicht ein Wie ich oben zeigte, kommt 
solche Dehnung tatsächlich in der Handschrift vor. Unsere 
Keime zeigen nns allerdings immer Eflrze: 

fjandnhanda Sighv, sk, Hkr. 437,31 &; fjandaititrandar Grani 
Hkr* 571,25; grandmeip : fjanda HaUd, akv. Hkr, 707,146; 
fjandam ; gtanda Eyst. Ä9gr,[Wis. dB; 48,8; fjandr : gtanda 
EyH. Ä»gr, Wü, 96; 73,4. 

einziges Beispiel mit langem d erhalten wäre, also z. B. ein Reim 
wie: skdidiÄläfr. 

Ausserdem ist aber auch, worauf mich Herr Prof. OsUtoff auf- 
merksam macht, ein germ. ske-öld- lautlieh nicht gerechtfertigt. 
Eine idg. Gmudfoim *8q€'tl(Hn, wie sie IAd4n annimmt, also mit 
labialisiertcm velaren fc, musstc gcrm. zu *skwe-dld- werden. Dar- 
über herrscht wol unter den Sprachforschern allgemeine Überein- 
stimmun<r, dass diese Lubialisieriing' im Germanischen vor den 
JicUen Vocalen, also e, i und ihren LKn<i-cu erhalten bleibt. Glcichwol 
wird man skald bei der Wortsippe belassen Ixönnen, zu welcher sie 
Liden stellt, wenn man nur als Grundform ein idg-. sqo4l6-m annimmt. 
Diese steht der von ihm aus den keilischen Formen erschlossenen 
idg. Grundform *sqe-tlö-m nicht ferner als seine Form *sqG-tlO-m. 
Dass die labiale AlFection vor o schwindet^ scheint zwar Bruffmann 
im Grdr, d, vgl, Gr. I, S. 332 nicht anzunehmen, da er nur Formen 
mit Schwund vor u anfährt, doch vgL die Ausführungen Osikoff^ü 
in Beitr. Vm, 2&6 if.; femer darf als sicheres Beispiel des Schwundes 
der velaren Affection vor o das von Osfhoff, Beitr. XTIT, 451 auf idg. 
*qoi4ä snrücli^fährte anord. heiß f. „Bezahlung, Besoldung, Lohn" 
ano^esehen werden. Auch das germ. *kö- gleich gTiech piöj- spricht 
für die Gesetzmässigkeit dieses Wegfalles. In dem w des Prono- 
niinalstauHiies Viirn- sieht man wol mit Recht Übertragung aus den 
Formen mit hellem Vocal. Vgl. jetzt auch Bevhtel, Die Hauptprobleme 
der idg. Lautlehre seit ScJdeicher, S. Ml t\ Bedenken könnte nur 
bei der SuÖixbetonung der Hochstutenvocal o erregen. Ducii steht 
hier Ähnliches bei einem anderen Suffix zur Seite, z. B. gr. ßio-Tos/ 
ßio-Tifi, air. biad n., lit. gyoortdf abulg. zino-tü; got. naquap-a, 
liuhap. Hierzu kommen noch einige Beispiele aus dem bait-slav., 
die alle, wie die angeführten, auf idg. 'O-tö hinwdsen, vgl. Brug- 
i»<m«, Grdr. d, vgl Gr, H, S. 260, 221, 223. 

*) Doch vgl. jetzt Nor. aisl. Gr - H 1,1, wo er in fiände die 
Länge des d für ursprünglich hält, abgeleitet von fid „hassen" und 
demnacli in /?t7/k7e Kürzung vor DoppelconsonanT; sieht. Sollte nicht 
vielleicht doch durcli secundäre Dehnung der frülier verkürzte Yocal 
auf den ursprünglichen Stand zurückgebracht sein? 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 5 
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Erwägt man nun, dass wir bis zur Mitte des 12. .Talirh. 
(i^in. SktiJ.) ein sicheres Beispiel von nicht eingetretener 
Dehnung in dem Worte akald haben, dass andererseits in dem 
um 1200 geschriebenen isländischen HomUienbuch die Dehnung 
durchgeführt erscheint , so wird man annehmen dürfen, dass 
sie in der zweiten H&lfte des 12. Jahrhunderts eingetreten ist^ 
also fast ein Jahrhundert früher, als Noreen annahm. 

Der Wandel von 4 zu m. 

Etwa um die Mitte des V^. Jahiliundcrts geht im Alt- 
nordisclien 0 in «6 über. Vigfuniion äussert sich in seiner 
Ausgabe der Eiii'hyggja S. XLVIll darüber: -das früheste 
Beispiel, das ich von einer Vermischung des oe und in der 
apalhending kenne, findet sicli im Brandsflokkr des Ingjaldr 
9käld, ged. ca. 1246, in SturL U, 1,89: tir^BH (statt tireett) — 
fmUa und mzter (statt dßzter) — nmstr.'^ j^Snarre Sturh muss 
wol, mindestens nach seiner Dichtweise zu urteilen, nocli ge- 
schieden haben, während Öl, hvitctsk, und Sturla Iqgmapr, 
als einer jüngeren Generation angehörig, sich der neueren 
Sprachweise («e statt ce) anschlössen." Die von mir ange- 
ftthrten Beispiele ergeben das gleiche Resultat, auch ich tinde 
bei Snorre kein für 0^ von Öldfr hcif. fehlt, wol nur zu- 
lUUig, in Kgs, ein Vers, der dagegen m für 0 hätte: 

Siurla egiligt : frmgi Kgs. 442,7a; ägrtfr^gi Kgs, 458,5a; k€Brisi 

Norpinera Kgs. 474,31a. 
Eyateinn Äsgr. föddr : hvfpjdums'f. Wis. 92; 41,8; feddr :klmddist 
92; 42,4; föddan : IcUrddi *dA\ 55,4; dogranna : hfpgar <j7,<i; 
negjandi : v^</ja J-^s ; 8,4 ; v<sgP : nögpist 9M ; 82,4 ; (klemin i 
kmmi 95; 61,1; hün\tihna]> 98; 82,2; epraibmpi 88; 7,8; 
v^Brikiföra 87; 3,8; 01'inn . vmri 88; 0,0; füraglqggr.x vmri 
95 : 60,4 ; suthrärandi : plslarf^ri 96 ; 71,4 ; ferir ; skmrir 
97; 74,6; färasttkmrü 98; 84,6. 

Dazu kummt noch der Endreim der Liljai 
f4ddiildaddi 94; 55,3/'. 
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Der Consonantismus. 

Schon in den älteston isländischen wie norwegischen 
Handscliritten findet sich der Übergang von ft zu pt , vgl. 
Hoffory Bezz. Beitr. X, 5. Dieser Übergang ist aber weit 
älter. Die isländischen Handschriften schreiben in späterer 
Zeit meist ptf die norwegischen fU Wenn wir also z. B. in 
den Handschriften der HeimskHngla einen Vers des Sighv. sie» 
finden mltp: hqfpwn keypt en heij^tir Hkr. 41 7,5 6, dagegen 
in der Flateyjarhöh II, 277 denselben mit ßi hqfpum keyft 
en heiftirj so haben wir natürlieh weder einen Beweis dafür, 
dasK zur Zeit Sighvats ft noch bentand, noch einen solchen 
für etwa schon eingetretenen Wandel in pt. Beweiakrättig 
können für uns nur die Fälle sein, in welchen altes f mit 
altem p reimt. Folgende Reime legen Zeugniss von diesem 
Obergang ab*): 

1) skothendingar. 

hafts-.svipti KU. Gupr.Wis. 32; 3,:}; haß n. *dic Fessel* 
von hafa, zu sripta vgl. svipr m. 'a 6Woop', svipa 'to 
awoop', altengl. swipjan. 

»vipHril^afta Troükona Ukr. 618,126. 

oßi9vipta HaukrVaid, Wis, 79 -, 

2) apalhendingar. 

stfiptihmdr : giftu Siurla Kgs. 488,160. 
guUsv^/Oir : giftu Sftuflrla Kgs. 44d,3a. 

^) Der Deutlichkeit halber schreibe ich ft für vom Beim 
gefordertes pt. 
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Der siclioron Reifipiele für den Übergang von ft in pt 
sind alöo nur weni/^re. Das älteste stammt aus der 2. Hälfte 
des 10. Jahrhunderts vou Eilifr Gupr.*), über dessen Leben 
wir nichts wissen, ja nicht einmal, ob er Norweger oder 
Isländer gewesen ist. Der zweite Vers wird einer TroUhona 
in den Mnnd gelegt, welche ums Jahr 1066 einem wahr- 
scheinlich norwegischen Manne im Traum erscheint, besitzt 
also keinen Anspruch auf Äuthentioität. Von sicheren Isländern 
erscheinen Beispiele erst im 13. Jahrhundert. Vielleicht darf 
man annehmen, dass Eil. (iupr. ein Norweger ireweseii sei 
und dasb also im Noi wegiselien der Wandel sclion li iiher ein- 
getreten sei als im Isländisclien. Duingen scheint allerdings 
zu sprechen, dass, wie wir oben anführten, später die nor- 
wegischen Handschriften den Formen mit ft den Vor/.ug geben 
gegenflber denen mit pt^ während die isländischen das um- 
gekehrte Verfahren befolgen. Nor soTiel steht also fest, dass 
im IB. Jahrhundert dieser Übergang im Isländischen ein- 
getreten ist. 

Der Übergang von f8 in pft, wie ihn repsa für refm 
iuirweist, vgl. Uoff'orji a. a. 0., findet sich in den Reimen nicht; 
es begegnet, wie das Kimarium zeigt, durchweg fs, 

V, 

Dass das urgermauische «, geschrieben nordisch ??, zur 
Zeit der Entstehung der Eddalieder und aiicli im 10. Jahr- 
hundert sicher bei den Skalden noch die Geltung eines con- 
Bonantisehen u hatte, hat Gering in den Beitr. XIII, 212 ff. 
aus Alliterationen mit Vocalen gezeigt. Gegen das Ende der 
Yikingerzeit geht dann dieses Uy wie Noreen Grdr, I, 458 
ausfahrt, ausser nach tautosyllabischem Gonsonanten, durch 
die Mittelstufe eines bilabialen in ein dentilabiales v über, 
wie aus runischen Schreibungen fall Aüx ua}! hervorgeht. 
Neben den Alliterationen w. v finden wir al)er auch schon im 
10. Jahrliuiulcrt bei Porbjorn Dimrskald den liiiuienreim 
Suiror : /e/e, welcher auf spirantisches v hinweist. Auch in den 

1) Noreen, Grdr, I, 460 nimmt an, der Übergang von f vor t, s 
sei erst naeh der Vikingeneit eingetreten. 
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ältesten Handschnften kommt dies Yerhiltiiiss zum Aiisdnick, 
denn wir finden hier bänfig fttr tönendes f v(u) gesohrieben, 
vgl. Hoffory Bezzenh. Beitr. IX, 13 Anm. 1. 

Auch 111 Ttieinem Material reichen die Beispiele für Keime 
von f\v bis im 10. Jahrhundert zurück: 

tyframra'.tiva ßjöp. hr. Wis. 9; 1,5. 
ofrak : smvar Ulfr Ug(j. Wis. liO ; 0,3. 
jjfsitivar Sif/hv. sk. Hkr. r)0s,30r;. 
svdfräk-.hdrn Hall fr. v.W/s. :34; 3,1 (!). 

Besonders häutig scheint diese Art des Reimes allerdings 
nicht firewesen zu sein. Auffallend oft aber finden wir ihn 
bei JEysteinn AsgHmsson, der ihn in folgenden Versen der 
LUja anwendet: 

lof : «vi Wis. 87 ; 1,7 ; pröfandi : Eva 89 ; 16,1 ; svdför : Eva 89 ; 16,5 ; 
vlft ave 90; 28,8; ptUmr i reifa 91; 85,lT ^»omUga : löftm 
94; 51,5 u. 5.; lifU i m>i 96; 83,1; piif yrdamdir : Emrn 96; 66,1 ; 
&vaH%gaipr6far 88; 8,6; meinligaigmfi 89; 13,8. 

Auch das j ist ebenso wie das v nrsprttnglieh kein 
Spirant nnd man nimmt im Allgemeinen an, dass es durch- 
gehend die Geltung eines consonantischen i gehabt habe. 
Einen Übergang zn wirklich spirantischem j im Altnordischen 

erwähnt z. B. Noreen im Grdr, gar nicht, soweit ich sehe, 
und in der ahl» Gr. 39 sagt er ausdrücklich ^J, bez. mit- 
lautendes (consonantischos) /, nicht HpirantischosJ". Gleichwol 
glaube ich, nötigen uns die Verse zweier Dichter aus dem 
13. und 14. Jahrhundert, unter Umständen auch für i einen 
Übergang in j anzunehmen. Tn diesen Versen hat nämlich 
die eine hending ein spirantisches g; würden wir nun nicht 
dem j auch spirantische Geltung zuerkennen, so ergäbe sich 
eine durch nichts gerechtfertigte lamahending. Die Beime sind: 

leygs : Siipreyjar Sturla Kys. 469,8a. 
fieyyr : Supreyjum Sturla Kys. 470,96. 
yeiya : sßjiir Sturia Kgs. 441,13&. 
deyjaieigi Eyst. Äsgr. Wu. 89; 14,7. 
eigitdeyja Eyst. Äagr. Wis. 89; 17,5. 
fljü</:meyjju Eyst, Asgr. Wis. 90; 24^5. 
eigiiskjjjum Eyst. Äsgr. Wis. 96; 70,7. 
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Über den Wandel der tönenden Spirans p zn d äussert 
sie Ii Noreenf alsL Gr.* § 183,1 /> jUngcfähr folf:cndermasscn : 
Nach /7, 7in (wo Rie nicht aus Ipy np entstanden sind) wird d 
schon vorliterariscli zu d. Um 1200 auch nach den übrigen 
auf /, n auslautenden huig^en 8ilhcn, Etwas später, im Anorw, 
jedoch schon vor 1250, im Isl. erst um 1300 oder etwas 
später, auch nach h, If (d. h. Iv) lg, ng nnd (am frühesten 
wenigstens im Anorw.) m. 

Wir wollen im Folgenden sehen, in wie weit diese Sätze 
durch die Reime Bestätigung finden. Da mir nur ftlr Ip, np, mp 
Material zur Vcrfü^^rung steht, so beschränke ich mich auf 
diese Fälle und lülire zunächst die Verse an: 

I. Kach langer Silbe. 
1) ipild, 

deilpikimUda Sighv. 9k. Bkr, 810,15 
t^piihüdar Sighv. sk. Wer, 488,84&. 
^ : deUpum Bjami guUbr. Hkr, 447,1 a. 
deüpugkihddu Oddr Mk. Hkr, 568,136. 
^ihUpusk Blakkr Kgs, 111,39 a. 

2) npind. 
undiBprunpi JqkuU Hkr. 455,Sa. 
Ieynpitßr4nda Mn. Skfil, Wis, 55; 14,5. 
s^piigrundar JBin, SkM* Wis. 66; 19,3. 
reynpiigrundar JBm. 8kM, Wis, 57; 81,1. 
^d'.sijnpifik Ein. SJ:ul. Wis. r)^; 20,7. 
endr : tynpir Kin. Skid. Wis. 58 ; iO,'. 
'mvndripar : fiteinprnr Ein. Skül. Wis. 58; 48,3. 
rorul : ateinpa Sturla Kgs. 277,190. 
fj'/iijm:kindir Sturla K(jf(. 4*19,50. 
tiandin : .stcinpu Sturla Kys. 4;>8,27&. 
hr&ndir :reynpan Ol. h vit. Kgs. 357,3. 
andinn : pinpum Eyst. Asgr. Wis, 95; 58,7. 
tynpuibundinn Eyst. Äsgr. Wia. 95; 59,7. 
andagiptitjnpi Eij.st. Asgr. Wis. 88; 12,7. 

n. Nach kurzer Silbe. 
1) Ipild. 

nildr'.gilpar VI fr Ugg. Wis. 30; 8,3. 
hugfyldraihqlpu PorbJ. horM. Wis. 16; 7,5. 
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hjald-.hqlpa Ein. Skdl. Wis. 27; 4,5. 
hoff>r, :l}fihJ<i Ein. Sknl Wifi. 27; 12.7. 
int//tiuul(h'jif/u>n:ffilpir Guth. s. II kr. H7,30<l. 
hihlr:h(^lpum Eifj. Dap. JJkr. 199,31 ft. 
hjaldr : hglpar Eyj. Dap. 11 kr. 200,16. 
vÜdithQipa HaUd. dhr. Hkr. 206,66. 
hÜdriskiipir Ott. w, Hkr. 225,295. 
ögnvaldntaipar Sighv. sk. Wü. 89; 9,6. 
gjqldih^par Mark. Skeggj.\Wis, 52; 29,3. 
ddrinn : hqlpa Mark. Skegg,). Wh. 52 ; 22,3. 
skyhhi : hqipor Porm. Kolbr. Hkr. 476,9a. 
vphlr-.hQlp rr Anon. Hkr. C^OV^h. 
hcldr : holjtum Pork. kam. Hkr. 639,5a. 
.Hkjqlduuiir : holjniin Ein. Ski'il. Wisi. 54; 6,7. 
StgvaltJf : hol/tin» Hjnnii Kulb. Wi.s. 71; 33,6. 
liQlp'.aliIri Hdukr Vald. HV.v. 81; 2.5,7. 
feldi : hQlpa Haukr Vald. Wis. 81 ; 26,1. 
aup^nildr : giipi Sturla Kgs. 279,4a. 
eldr : hqlpum Anon, Kgs, 279,176. 
mÜdirxhqipar Sturla Kgs, 487,186. 
snÜparzvÜdi Sturla Kgs. 445,116. 
orjkxsnüpivildi Eyst. Äsgr. Wis, 95; 64,2. 

2) Hpind. 

endetkenpe Brags Ger. 24; 17,4. 
hendrxkenjm BrageWis 2; 4,4. 

EndiLs : .tpenpH Eil. Giipr.Wis. 30; 3,8. 
Upplendinga ibrenpi Arn. jarl. Hkr. ^164,24a. 
findr : kenpu Ttjarni gullbr. Hkr. 493,lUa. 
endo : krtipdfi tSighv. sk. Jfkr. 510,166. 
muiida : in}f)i Sighv. sk. Hkr. 520,28&. 
hendr : s])f'))])ii A rn. jarl, Hkr. .535,146. 
endr : rcnpi Port. f. Hkr. r)72,:}l 
Upplendingum ikenpi Pjöp. sk. Hkr. 607,8 a. 
fjandinn '. synpum Eyst. Äsgr.Wis. 95; 60,3. 
synpa •.myndir Eyst. Äsgr. Wis. 97; 80,2. 
tendrastivmpi Eyst. Äsgr. Wis. 98; 81,4. 
umbmtandiisynjnr Eyst. Äsgr. Wis. 99; 90,8. 
kmnaudii synpum Eyst. Äsgr. Wis. 99; 90,7. 
endr '.hrenPar Halhtrsf. Wis. 47; 6,5. 
feygjendr : renpu HnUarst. Wis. 48; 16,6, 
endrirenpi H<dlarst. Wis. 48; 22,2. 
kenpu :landi Pjöp. sk. Hkr. 5i>2, 3«. 
kenpakiundan Ulfr st. Hkr. 612,36. 
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hrenpi i Prenda Bjqm kreppfi. IJkr. 688,100. 
tandrirenpi Hallarst. Wis. 48; 20,5. 
rdpvandr : re.ndi Hnllarst. Wis. 40 ; 23,3- 
kejipi : stuiiduvi Haukr Vald. Witt. Hl; 25,1. 
gmtnd :hrvnpin Pj<^p. hv. Wis. 10; 15,3. 
huvdfornau : Aprujif'/ KU. Cupr. Wifi. 32; 14,8. 
kun])r : ffmndar Arn. jaii. Wi.s. 45; 11,2. 
kunj)/' : (/rtifxJnr Ein. Skül. Wi.9. 58; 44,2. 
.spriuid : hrunplt ßjöp. sk. Hkr. 592,2«. 
kunpr ijqnnungrundar Sturia Kg», 441,14a. 

3) mpimd. 

samddgrh : frampi Ein. SktH. Wis. 56 ; 20,8. 
Es sind dies iimerlialb der Klassen, welche icli bis jetzt 
gemacht habe, insgesammt 44 Keime der Art n, m + p: 
ly n, m -\' d. Ich habe diese in Kap. I den Fällen, in 
welchen von zwei Oonsonantengrnppen nur die ersten Glieder 
miteinander reimen^ nicht zugezählt. Wie ich glanhe, recht- 
fertigt die grosse Zahl dieser Reime dies Verfahren. Würde 
man diese Reime jenen zurechnen, so wflrde man die Zaihi 96 
erhalten, somit wären fast die Hälfte dem Typus Ipild an- 
gebörisr. Die Verteilung auf die einzelnen Klassen wäre als- 
dann folgende: 

1) imter 44, nach kurzer Silbe 11, nach langer Silbe — ; insgesammt 11. 

2) V 12, n rt » » » » ^5 » 5. 

^) » ^) » 9 » ^> » » n ? » 

4^ 90 it A* Q 

^} n f » » **»»»» 9 

5) » 10| n y> » ^> >» » » 3; „ 7. 

^) » » » » ^» » » » ^? » ^« 

__ _ __ 

Unter den überhaupt von mir angeführten 30 ]^eimen 
von tipi nd nach kurzer Silbe sind 16, in denen np für ur- 
sprünglich nnp steht, also mehr als^die Hälfte. Dies Verhältniss 
dürfte den Satz Noreena rechtfertigen^ dass in diesem Fall 
schon in vorliterarischer Zeit p zvl d geworden ist. Für Ip 
statt Up fehlen die Beispiele. Scheidet man diese 11 Reime 
ans der Gesammtzahl , so bleiben immerhin noch 89 nach 
kurzer Silbe, welchen 19 nach langer Sillie gegentil)ersteheu, 
und zwar, da die ersten bei Sighv, ak, begegnen, erst aus 
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verhältnissmässig später Zeit. Dies mag seinen Grand darin 
haben, dass p nach langer Silbe wol überhaupt seltener steht. 

Es will mir scheinen, als ob die angeführten Zahlen- 
Verhältnisse uns zn der Annahme drängen, dass schon in sehr 
frflher Zeit Reime wie solche von lp\ld nicht als Reime 
empfunden wurden, in denen nur die ersten Consonanten 
reimen, sondern als vollwichtige Reime zweier Consonanten- 
prrnppen, d. b. also dass der Lantwert von tftnendcm ]) in 
den beregten Stellungen sich schon soweit dem d genähert 
hatte, dass die Skalden glaubten, beide Consonanten unbe- 
denklich reimen zu können. Betrachtet man allein die an- 
geführten Reime, so könnte es fast seheinen, als ob p nach 
kurzer Silbe sich früher dem Lantwert des d genähert habe, 
als nach langer, doch widersprechen dem die ältesten Hand- 
schriften, auf welche ein kurzer Blick gestattet sei. 

In der un;j:pffihr ums Jahr 1200, oder etwas früher, 
gesell liehcncn liandselirift des Stoekliolmer Homilicnbuches, 
welche bekanntlich eine sehr genaue ist, trctVen wir nach /, ri 
iü den PraBteritalformen fast durchgehends p an, sowol nach 
kurzer wie nach langer Silbe. Daneben aber doch auch, nach 
langer Sübe, neben huüp 48" n. ö., huM 149*', 204* *. 
Nach den ans II, nn vereinikchten Z, n steht durchgehends d, 
nach m begegnet p auch an verschiedenen Stellen, vgl. St, 
Horn. S. Xn. Anders gestaltet Mch die Sachlage schon in 
der etwas jüngeren, dem Aulaii^ des IB. Jahrhunderts an- 
^^elKirenden isländischen Handschrift, dem Cod. 1812 der alten 
köuigl. Samml. (Ed. Larsson). 

Nun zeigt uns aber eine dem Anfang des 13. Jahrh. 
angehörende isländische Handschrift , nämlich der ältere Teil 
des Cod. 1812 der alten königl. Samml., ein wesentlich anderes 
Yerhältniss. Hier steht mit wenigen Ausnahmen die Schreibung d 
nach l und n mit vorausgehendem kurzen Yocal, vgl. Larmm 
S. XV. Auch in der ungefähr gleichzeitigen Handschrift des 
norwegischen Homilienbuches treffen wir in einigen Fällen, 
sow(»l nach kurzem wie langem Vucul, nach /, w , m d an, 
während allerdings meistens Ö steht, was, avic Wadstein S. 10B 
wol mit Kccbt meint, aut die ältere Vorlage zurttckzuführcu 
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ist. Bugge hat im Ark. f. n. F. II, 228 ff. nachgewiesen, 
das» (\om Volksnamen für dir Wenden Vhidr im Anord. ur- 
sprünglich ein p eignet Nun finden sich, wie er femer zeigt, 
in der im Anfang des IS. Jahrhunderts geschriebenen isländ. 
Ölafssaga k* helga (Ed. Christiania 1859) die Formen Vindr 
dreimal nnd Vindland fünfmal neben Vinpa, Vinpum etc. Im 
Cod. 291 4*" der J6mftdMnga}iaga steht dreimal Vindland, 
einmal ] i/tj>/(. Wenn wir ferner im Agrip. Sehreibuugen 
haben wie uiNJandi S. 2, uinidudz 8. 58, ueNlfmidi) S. 34, 
im norwejj^. Homil. Vinlannz S. 158 , im Cod. 510,4*^ der 
Jömsr. l'lnland an verseliiedcncu Stellen, in Piprel'x. 8. Vin- 
bind 8. 27 , 192, 208, Vinnland 8. 1)8, Vinnlandia oder 
Viniandia bei Theodorkm fnonachus 8. 24, so deuten diese^ 
wie Bugge sicherlich richtig urteilt, darauf, dass man den 
Namen des Landes mit nn vor dem l ansst)rach. Fflr ein 
solches nn wäre aber ein nd die Vorbedingung, sodass auch 
dureli diese Xamensform es wahrseheinlich gemacht wird, dass 
hier np in nd tiber^re^rangen ist am Anfau^^ des 13. .lalirb., 
also in einem Wort mit kurzem Vocal in der der Laut^rnppe ?ip 
vorhergehenden Silbe. Ob dieser Übergang zuerst m den 
Formen, in denen ein r oder / der Gruppe folgte, eingetreten 
ist, wie Bugge will, mag dahingestellt bleiben. .Tedesfalls 
glaube ich, wird man aus alledem schliessen dürfen, dass ums 
Jahr 1200 p nach l, n, m bereits zu d geworden ist, sowol 
im Isländischen wie Norwegischen, ob dies tatsächlich nach 
langer 8ilbe früher erfolgt ist, als nach kurzer, ist nicht 
ersichtlicli 

z, 

Uoffory hat in Bezzenberger'» Boitr. IX, 63 ff. über die 
Natur des schon in den ältesten Handschritten auftretenden z 
gehandelt und ist, S. 84, zu dem Besultat gekommen, dass 
es immer eine graphische Darstellung der Lantgruppe ts ist, 
entstanden ans den Verbindungen fs, ps, Ih^ nm, dg. Die 



1) Meine in der dmtschen T^itteraturz. 1H70, sp. 1384 aus- 
gesprochene Ansieht, dass dieser riK>r^'nnir svhcm /nr Zeit Stghv. äAv's 
ein<^etreten sei. also in der ersten Hälfte des 11. Jahrhunderts, wäre 
darnach zu berichtigen. 
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Skaldenreime bieten jedoch in den letzteren Fällen noch den 
nrspTflnglicben Lantstand im Allgemeinen dar. Nach der ans- 
führlichen Behandlung, welche die Frage des z von Hoffory 
a. a. 0. is:cfnnden hat, bleibt mir nicht viel mehr tibrig, als 

dan von ihm nur spärlich beijtrebraohte Material aus den 
Skaiiieureimen um ein Beträelitlielies zu vermehren. 

1) Blt9. 

fj^meUihvetJa EU. Gupr. Wi$. 30; 1,2; mMsihUta Ein, Skäl. Wü, 
27; 9,2; armgrjöis : fljdia Roll fr. v, Wi», 86; 18,2; hnUsiFü- 
jum Pdrpr Sljär. Hkr, 105,15 a; m^t8:^feiia Ein. Skäl^Wis. 
S8; 14,1 ; piydtg : eOri Eil Gkipr. Wi». 31 ; 5,7 ; mM9 : mdti Skuli 
Porst Hkr. 211,215; hmf<t,r : arctlta Ott. sv. Wer. 422,20«; 
hreinflefs- : settu ASighv. .sk. Hkr. i)0>^,\^a\ Sighrafs : hiftifz Sigho» 
sk.Wis. 4;]; 10,1; flettugrjöfs : spjnfn Jljartfi gullbr. Hkr. 448,355; 
hrjfifs : viofi Halld. nkr. Hkr. 0GH,1Ü«; leM Ufia Pjöp. sk. Hkr. 
f)4().rif;; Knuffi nytiim PjöJ). äA*. Hkr. 510.!»^?; geirnets : JiP.ttn 
GuJwK Odth. Kgs. 274,2U/: fpfsf-.hefi T>6r. stiiftf. Hkr. «8«,185; 
höf.^-.pjöta Blakkr Kgn. 111,:526; hlit.^tgggr :litit Arn. jarl. 
Hkr. 446,355; heitstrengingar i gätu Bjoi'ni Kolb. Wia. 69; 11,6; 
flMstt/gr : drödin Sighv. sk, Hkr. ft21,4&. 

Mit Einführung des Bmgarmäl kommen noch liiuzu: 

rüesismn Sighv. sk. Wi.'i. 39; 6,1; hmtt'sxfreUa Hallfr. v. Wis, 
36; 19,7; satt' 8 : Gretti Haukr Vald. Wis. 80; 17,1 ; satt's : dröttin 
Ein. Skid. TT7.v. 56 ; 22,5 ; .«? rrff .<? : .^krr i/ttn Fm. Skül. Wia. 57 ; 34,1 ; 
skrpi/ffs : droft 'ni Ein. Skid. TTV.v. (>! ; 64,7; satt' s '.veittir Bjami 
gxillbr. Hkr. 4:5i»,i;5/>; sfdf s : äff i Pjöp. sk. Hkr. 539,27a. 

Nach der Moffory'Bchen Vereinfaehungsregei , Bezzenh. 
Beitr. IX, 37 ff., werden wir vielleicht in allen Fällen, in 
denen wir tt*s haben, annehmen dttrfen, dasa ts entstanden ist; 
alsdann wOrden wir diese Fälle zu den Reimen von einfacher 
Gonsonanz mit Geniinata hinzuzurechnen haben. 

2) » SS tg^ entstanden aus /w. 
Nnr in wenigen Fällen ist der Wandel von p» zu tu zn 
belegen. Ein Beispiel ffibrt Hoffory a. a. 0. S. .32 an: nl^nnzt : 
frizta VdUj. Hkr. r)r)n,Tc/. Dass .sl^auM zu lesen ist, unter- 
l!e«::t keinem Zweitrl , dalu r inuss auch, wenn ein Keim Vor- 
hand tu sein soll, frifsta gelesen werden, welches auf ursprüng- 
liches frip8ta zurückgeht. 
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ich vermag dem noch hinznzufilgeii die Reime: 

ozlribezta Sighv. sk. Wia. 40; 15,7 und haxtriiztrar Ein. Sküi. 
Wis. 54; 5,3. 

Auch hier ist es wiedermn klar, dass in bezta nnd 
haztr ts zu lesen ist, also folgt wiedernm, dass im Superlativ 
von 0pri das z ebenfaUs ts ist, dass also Ps hier zu ts ge- 
worden ist. Dieser Wandel begegnet also schon in der ersten 
Hälfte des 11. Jahrliunderts. 

In der weitaus grössten Zahl der Fülle aber hat die 
etymologische Aussprache Geltung gehabt, und zwar bis ins 
14. Jahrhundert hinein, wie uns eine grosse Anzahl von 

Reimen von p : ps zeigt : 

* 

seipsilapf Porbj. homkl. Witt. 15; 8J; .s7ci]>s : hdpttm Eyv. sk. Hkr. 
lü(>,17n ; aupft : kv<Bpi Pörpr Kolb. Hkr. 170,82 a ; gjöp» : hripir 
Siffh v. sk. Hkr. 252,21a; hlöps : sl<B]niHk Hkr. 253,17 ?j; {jops: 
f/jöpi Hkr. 253,27ft; göpsiropa Hkr. 274,16/;; FJps : öpurnk 
Hkr. 307,27«; haukjops : rijxi Ihillnrst. Wh. 17 ; 8.1 ; hjorfi6J)s : 
hnykkimeipumWis. 49; 24.1 ; y/i>/bjnpii:gey.sitipar]Vis. 4J»; 24,7; 
hringskip.'i '.herpiwf ijurr Wi.i. üO; .')2,1 ; .skybjöps : skclfi/trijx/r 
Wh. 49; 29,3; hljöjm : prijpi Bjarni Kolb. Wis. 68; 1,4; yupsi 
sipan Eyst. Äsgr. Wis. 88; 8,3. 

leikblaps '. fjaprar Pjöp. hv. Wiff. 10; 12,6; i^apft : na])r> Ulfr Uyy. 
Wis. 2f» ; 4,1); romlläps -.kräpii Hall/r. vamlr. Wis. öG; 17,6; 
söknhräps : (Jdpir Kin. Skid. Wi.'i. 55; 12.2; (jryvldps : bäpa 
JSiyhv. ."fk. Ifh'r. ;il.").2/> ; .><n(rn'(}]>s : bdjxi T\]('']>- Wv. Jlkr, 
620,170; öynarbrdps : Ldpi Stiida Kys. .■>2(),146; itryeps i 
kvePja Ein. Skül. Wis. 54; 10,4; nips : prlpja Siyhv. sk. 
Wis. 38 ; 3,4 ; Ups : 7nipli Siyhv. sk. Wis. 38 ; 3,4 ; Ups : pripja 
Tindr Hallk. Hkr. 160,226; Ups : 7nipli Sighv. sk. Hkr. 
510,33a ; nips : mipii Sighv, sk, Hkr. 523,1^^ » ^^P^ ' tnipli 
Ijöp. sk, Hkr, 542,82a; lipsimißju Ifjöp. sk. Hkr, 593^325; 
UPsimipli Stemn Herd, Hkr. 595,8a; fdUcskiPs i sipan Ein. 
Skäl Wis. 27; 6,6; fjQlhlips : sipan Sighv, sk. Wis, 42; 4,6; 
Iggskips : sipan Ein. Skül. Wis. 56; 20,6; ha fsMps i sipan 
Sighv, sk, Hkr. 306,196; frlps : sipan Siyhv. .sk. Hkr. 308,26«; 
vips : sipoji Bjiirn krepph. Hkr. 638,1 3&; blips fripum OL 
hrit. Kgs. 349,10 />; brynskips : .^vipa Ilfi Horst Wis. 48; 21,6; 
gops'.bopnmn Halld. skv. Hkr. 663,216; fljdps : rjdpa Pjöp. 
.sk. Hkr. 540,246; .sdrfidps blopi Ein, Skül, Hkr, 744,4a; 
hljöps : öpi Haüarst. Wü. 46 ; 1,2. 
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8) Uz, nnz. 

Für die Entwicklung eines z in der 8tellun^ nach 77, nn 
bieten uns die Skaldenretme kein Beispiel dar. Hoffory glaubte, 
ans Reimen von Hills, nninns Behtiessen zn dttrfen, dass 
hier die Ansspracbe Iis, nns war. Nim halte anch ieh dies 
für das Wahrscheinliche y bewiesen wird es aber keineswegs, 
denn die Reime zeigen nns zwar, dass hier II, nn mit II, nn 
reimen, geben uns aber durchaus keinen Aufscbluss über die 
Natur des der Geniinata folgenden Lautes. 

Keime solcher Art sind die folgenden: 

a) U : Iis. 

fuUs : fylla Haukr Vahl. Wis. 81 ; 22,1 ; Halls : hollan Haukr Vald. 

Wis. 81 ; 23,1 ; istyrs„j,iHs : stilli Ein. Skül. Wis. 59; 4(>,3; (luUs : 

fallinn ßörpr Sjä r. II kr. 1UT,7«; snjalls : skolla Sigh v. )fk. 

Hkr, 274,196 ; guUs : qllu Sighv. sk. Ukr. 377,190; gulls ; spjalU 

StAfr sk, Hkr, 559,1 b ; trglls : fyllar Öl. kon. Mg. Hkr. BlBß^b-, 

göUsiella Äm.jarl. Wis. 46; 7,3. 
^al falls : €^lan Ein. Skdl. Wis. 27; 8,6; cälsvaldanda i sf^aUa Ein. 

Skül. Wis. 58; 1,2; ddpst^aüszalla Ein. Skül. Wis. 60; 56,8; 

alls : sfijallujn Ein. Skül. Wis. 5') ; IfJ.H ; s/iJaUs- : alla Ein. Skid. 

Wis. 58; 36,4; valfttUs : alla Valg. Hkr. 5(>ü,7«; sujalls : spjalli 

Stcinn Herd. Hkr. Ü2H,l()/y ; snjalls : allir Pjöp. sk. Hkr. 621,18; 

alls'.kalla Hallarst. Hkr. 628,106; hollsigolli Ein. Skül. Wis. 

57; 34,2; gollsiskolli Ilar. kon. Itarjrr. Hkr. 586,336; irolls : 

solli7in Hallarst. Wis. 48; 17,3; gqllsiqllu Sighv. sk. Wis. 

81; 23,1. 

b) nn : nns. 

/innsk ■. mqnnum Eiti. Skül. Wis. 59; 51,3; Einns : grönni IlaUU. skv. 
Hkr. 666,16; kennstu : minmisf Eg.sf . Asgr.Wis.d()\ 69,3; prek- 
mannsisinm Haüarsi. Wis. 48 ; 21,3 ; gnylhmsirunna Htülarsl. 
Wis. 49; 25,3. 

rannsianntd Ein. Skül. Wis. 59; 46,8; gunnrannszkonungmanna 
Sighv. sk. Hkr. 492,266; sannst annan Pjöß. sk. Hkr. 626,136; 
mannaifannsk Sighv. sk.Wis 41; 8,2; mannsisannan Eyst. 
Äsgr.Wis. 96; 69,2; Finnsxminni PjöJ). hv. Wi.s. 10; 13,6; 
linns : minna Ein. >Skül. Wis. 57; 32,2: finns :liiin(i Eyj. Ddp. 
Hkr. 140,23«; dolglinnsipinni ckt. .sv. Hkr. 225,30 a; hr^elinns: 
vinna Sigfir. sk. Hkr. 255,256; Por/inns : Dyflinnar Arn. jarl. 
Wis. 385,15 />>; svinns: vi nna.sk PJöp. sk. Hkr. 607,6 /'>; hro'liiuis : 
sinni Hallar.si. Wis. 46; 3,5; morplinns sinni Hallarst. Wis. 
47; 14,1; hlunns : runnum Sighv. sk. Hkr. 309,76. 
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Dazu kommen noch mit Bragarmäl: 

PantCsiunnar Haukr Vald. Wis. 81; 23^; hinn's : tmnna HaukrValä, 
Wh. 81; 24,&; hann'gikonungmanna HaUarst. Herd. Hkr. 
309,7 

4) s ^ ds, 

Hoffory ist a. a. 0. 82 der Anflicht, „es kaim sehr wol 
möglich sein, dass diese Aussprache (nämlich die des ds als ds) 

sich bis in «las \'2. Jalirlmndert erhalten hat imd dass sich 
im Stockiiolmer Homilienbnch noch Spuren davon linden". 
Wir liaben tatsäcldich, wie das Folgende zeigen wird, be- 
weisende Beispiele für diese Aussprache bis ins 13. Jahr- 
hundert , während ich solche fttr die Aussprache U nicht 
beizubringen vermag^. 

a) Idxlds. 

elds'.aldri Hallfr vamh-.Wis. 33; 1,1; (Öldfsdr.) ehh : uüdir Sighv. 

sk. Hkr. 4äl,31 h ; holds : fyldan B^lv. nk. Hkr. ',Alßa \ dvalds : 

skilda Valg. Hkr. 560,12a. 
Haralds t haldask Sighv, tk,Wi», 42; 5,5 ; htmnavaidB : aldri Ein, Skül» 

Wis. 61; 63,6; aUvalds : gjalda Sighv. sk. 437,33a; aUvaldsi 

halda Anon. Hkr. 570^6; Msibetdi HaUfr vandr.Wvt. 36; 20,6; 

ddsibeMu Sighv. »k. Hkr, 431,92»; säreldg : feldi Sighv. 

Hkr. 499,136; eldsikvüdar Anon. Hkr. 640,26; hüdsk *. aeldi 

Sighv. 8k. Hkr. 506,295; foldstgoldet Ött. sv. Hkr. 284,25a. 

b) nd i nds. 

Preklytids : Prßndir Ein. Skül.Wis. 55; 11,5; landsilindar P&rpr 

Kolb. Hkr. 170,250. 
valbrands : landa Guth. ä. Hkr. 97,296; latids'.landa Pörpr Sjdr. 
Hkr. 105,13^7; dölqhm}d.s '.handar Glümr Ge?'r. Hkr. 110,107); 
(ioflands : strandar Kf/j. Da]). Hkr. 197,7 i>; landsräpimdumi 
biutmld Off. sr. Hkr. 2?s4,23a; landsfolk : haiiffa Am. jarl. 
\VU. 44: o,4; G / ikkidiid.s : hnnda Pör. 8k(ujgj. Hkr. 557,9a; 
hrajids : Skoflandi Sfurla K<js. 4(il).287>; .skt /Jxirhrands'.landi 
At ii. jarl. Wis. 44; r),4 ; suiids : imdau Hallfr. vandr. Wis. 
36; 18,8; lunds i griindu Sturla Kgs. 433,15 a. 

Hierher gehört auch der Reim des Eü, Gupr, TI7*-. 
33; 9,2 um: sinnt f fOx den Fall, dass man zu dieser Zeit 
die ans und es entstandene Partikel (vgl. Cl,-Vigf. 655) 
noch unds gesprochen hat; sprach mau aber unns, so wäre 
dieser Vers unter 3& einzureihen. 
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c) dd ; dds. 

h\ späterer Zeit ist auch liier, nachdem in Folge der 
Vereint'achimgsregel ans dds ds geworden, in entstanden. 
(Hofföry a, a. 0. 83.) Skaldenreime dafUr habe ich nicht 
geiimden. 

naddsiraddar Guth, ts. Hkr, 97; •280-, naglskadds i stadda Ein. Skül, 
Wia. 61; 68,4. 

4) Tntrrvocalisches z — tu. 

faisiPjaz(t I\}öp. hü. WtH. 1,8; fattt-.Pjaza Koi'm. ([{im. 117.«. 2fi; 5.4; 
fri]>iHs Jvizn Ilalld. skr. Hkr. 665,31 &; hizKj'. hcitir Pjoß. 
.sk. II kr. 541,17«: afs-./iizi;/ Si(/hr. sk. Hkr. 445,56. 

Dass dieses -z- aber im Laute des 13. Jahrhnudcrts in ä.s* 
tibergeht, macht der von Mogk A. f. d. A. 66 ans dem 
Jahre 1254 angeführte Heim ans SturLJl, ll4Gi2urr:vi88a 
wahrscheinlich, ygl. Nor, aisl. Gr.* § 43, 

5) z = stP 

Hat z zuweilen durch die Geltung: von sf, wie Glslasotif 
Wimmer, Vigfusson wollten? (V^j:1. die Stellen bei Hoffortf 
a. a. O. S. 69 ff.) Auf eine solche Aussprache scheinen 
folgende Keime hinzudeuten: 

UtJ^ibazH Siyfiv. sk, Hkr. d08,32a und gkoekir : alproakins Sturia 
Kga. 474,876. 

Liegt hier eine dialeetische Entwicklung vor? Doch 
sind beide Dichter dui ch eiucn Zeitraum von zwei Jahrlumderten 
gretrennt und der erste stammt aus dem Süden Islantis, der 
andere aus dem Westen. Ich wage es nicht, diese Frage zu 
entscheiden. 

X gibt immer den Lautwert hs wieder, vgl. Hoffiyry 
a. a. 0. S. 16 Anm. 2. Dies zeigen Reime wie: 

aalpäksivaxa Eil. Gupr. Wis. 31; 7,8; inarbtakks \ saxi Ein. Skül. 
Hkr. 766,13a; HksiSaxa Sighv. sk. Hkr. 308,.>i)6. 

Der Wechsel von -hr und 

In den Beitr. VII, 445 ff. hat Tamm zu zeigen versucht, 
dass in der Lautgruppe -npr das n fortfiel, sodass Wörter 
wie mupr (got. mufips), svipr (got. Hcinpn) Phir. aprer zum 
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Sin^^. annar die laut^esetzlicheu Fonueii hätten, während die 
gleichfalls vorkommenden munnr, »vinnr etc. Analogfiebildungen 
wären nach Fonnen^ in welchen dem -np kein r folgte^ also nn 
entstehen mnsste. So kam es denn, dasg auch in Wörtern, 
welche ein nicht aus np entstandenes nn enthielten , sieh 
Nominativformen mit -pr einschlichen, wie besonders in mapr^ 
ferner in hrupr aus Imtnnr etc. Dieser Darstellnn^ gchloss 
sieh Xoreen in seiner aisl. Gr, § an. Die aiiftnlh nde 

Ersclieinun^, dass keine Ersatzdclmun^, also, wie sonst inniu i , 
Verläng^erun;^ des Vocals eintrat, glaubte Tamm dadurch er- 
klären zu können, dass, da in Wörtern wie mpr, apra -apr 
schon so metrisch lang sei, eine Ersat/delmnn^ nicht „nötigt 
sei, „Ersatzdehnung aber nach Wegfall eines Consonanten ist 
wol nur da von Nöten, wo ohne dieselbe Kürzung einer metrisch 
langen Silbe eintreten wfirde^. Dies ist doch wol eine 
ziemlieh willkflrliche und unwissenschaftliche Auffassung dieser 
Erscheinnng. Dies mochte auch Noreen gefühlt haben, denn 
in Anm. wo er auf den auffallenden Mangel der Ersatz- 
dehnung liiiuveist, fragt er, ob nicht doch cimual eine sulche 
vorhanden gewesen sei. 

Inzwischen war unabhängig von Tamm Leffler in nord, 
TidsJcr»f*FU. "2HH zu einer ähnlichen Erklärung gekommen. 
Auch er nahm Wegfall des n vor -pr an, construierte aber 
alsdann folgerichtig langen Xasalrocal. Diese Länge sei durch 
Einwirkung des kurzen Vocals in den anderen Casus mit nn 
dann wieder verdrängt worden. Von JT. Vemer darauf auf- 
merksam gemacht, dass eine solche Auffassung nicht ausreiche 
zur Erklärung drs kurzen Vocals in doiii AN^nte ipr ^Ein- 
geweide'^, in weleliein niemals Casus mit im mit solelien mit///* 
gewechHclt hätten, meinte er in nord. Tidskr. f. F 'd. HO Auni., 
man dürfe hier vielleicht an volksetymologische Zusannuen- 
stellung mit ipri, innri ^der Innere" denken. Unbefriedigt 
von allen diesen Erklärungsversuchen kehrte Noreen in Grdr, 
f. g. PhU. If 459 in gewisser Weise zu der alten Erklärung, 
dass nnr zu Pr wird {Wimmer, anord. Orr. § 21,1c) zurück, 
indem er die Regel so darstellte: „n« wird vor r (nicht vor 
dem aus z entöiaudcuea Ji) zu p, z. B. aisl. ipre aus *in)iere 
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'Innerer' (vgl. niinne aus *minniRe, got. minniza 'minder'); 
wn., on. PL aprir zu annar(r) 'ander'. Da die Gruppe nur 
immer doreh Synkope entstanden ist, flUlt demnach dieser 
Übergang in die Vikingerzeit. Aach wo etwas später ein 
ans R entwickeltes r zu nn tritt, findet dieselbe Entwieklnng 
statt ^ z. B. aid, PI. mepr (aus menn-r) neben menn (aus 
*//u(nn}Ii, gut. mam) 'Männer'. Durch Ausgleichung entstclieu 
dauu häufig Nebenformen mit nni'y z. B. aisl. innre nach 
innan 'innorlialb', mennr nach Gen. PI. mit n na u. ligl." 

Diese Erklärung hat, wie mir scheinen will, in der Tat 
das Meiste für sicli, da sie auf ungez^ynngene Weise den 
grössten Teil der Fälle erklärt. Nach der jtingeren iVbmn'schen 
Anffassnng also sind auch alle die Fälle, in welchen nn nicht 
aus nf entstanden ist, die aber trotzdem Formen mit -pr 
haben, UntgesetzHch. 

Ich fahre nun die Formen aus den Skaldenreimen vor: 

1) Formein mit 'pr. 

äUrupriSuPra EiL Gupr, Wie, 82* 15,8; mpnnapri Eyj. Ddp, 
Hkr, 140,24a; maprtjapri Hall fr. vandr. Wü, 36; 13,4; supn 
Papra Sighv. sk. Ilkr. 3ü«,m)/i; feprinpra II kr. 23(),28Z;; 
napptapra I*jöp. .sk. Ilkr. 594,46; FipmnipH Hkr. 592,226; 
»upv.süpir Hkr. 529,116; Norpmepr : napH Hkr. 592,1(16 
{mapr : apra Mark. Skcggj. Wis. 52; 17,2); Up : ipnWia. 53: 2b,2; 
glapriaprom Anon. Hkr. »iOH.lTa; mapri papra ßorbj. .*^kakk. 
Hkr. 795,8«; epr:(}P7-um Pornt. Kolbr.^) Hkr. 478,1a; hrej)r: 
mipri Anon. Hkr. G40,la; mepr: glepja Ein. Skül.Wis. 5(j; 21,2; 
mepr : opra Hkr. 667,10 a ; supr : s€Bskipuin Sturla Kgs. 479,96 ; 
tepnföpH Haukr Vald. Wü. 79; 7,3. 

2) Formen mit nnr. 

itttrunnr : kunni Pjöp, hv* FTw. 10; 9,4; yunnr : hr^iinni Korm, Qgm. 
Wis. 26; 4,4; siimir : runnu Ein. Skäl. Wis, 28; 17,4; .sunnr: 
hlynniji Glümr Geir. Hkr. 87,36; .ninnr:mynni iSküli Porst. 
Hkr. 211,236; rnannriannar ßrrrpr Sjär. Hkr. 107,36; mannri 
skyrmmi Am. jarl. Hkr. 32n.:^->/>; /ivarkuniir : aunnan Hall fr. 
V. Wis. 35; 4,1!; sunnr : kminu tu Wis. 35; 6,4; yininr : sunnan 
Wis. 3(i-, 17,2 u. l'i,^'; .sunnr : <iunnar Halld. 6k/-. Hkr. 217.126; 
unnr : (jrunni Pjop. ak. Hkr. 539,96; sunnr : unnin Hkr. 



•) Für enn eing-oaetzt von Thorktiss. 71. 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 6 



Digitized by Google 



— 82 — 



540,21a; xiipkuunr : punnri Jlkr. 5G2,2Ga; gunnr : sunnan 
Oddr Kik. Hkr. 543,306; mannr : skyranni Ein. SküL Wia. 
54; 2,G; kunnrimanni Haukr Vald. Wis. 81; 24,1; sannr: 
manna Eyst. Äsgr, Wvt. 90; 28|6; surmrimannaWis, 95; 63,2; 
sannr iinni Wis. 90; 27,7; hanntsannri Wis. 96; 68,6. 

Intercssaut ist das Vorkoinmeu von /naunr, ^velches in 

der litterarischen Zeit fc^inzlicli ausser Gebrauch ist, vgl. 

Noreen aul. Gr. § 220,i^. Im Ül)rigen scheint es, als ob 

die Skalden je nach Bedarf des Reimes sich bald dieser bald 

jener Form bedient haben, so hat z. B. Pjöp, sk, mnnr 

und mpr. 

Wegfall eines mittleren Consonanten. 

Ein solcher tritt besonders ein, wo durch Synkope, Zu- 
sammensetzung oder sonst irgendwie eine der Sprache nicht 
geläufige Gruppe von drei Oonsonanten entstanden ist, Tgl. 
Noreen, Qrdr. I, 464. Hoffory, Bezzenb. Beitr. IX, 20. Bei 
den Skalden finde ieh nur für mart ans margt Beispiele, 
und zwar: 

mart'.hjarta Valg. Hkr. 5fi0,15/>; mart : Pgrtinn Sigfiv. sk. Wis. 
39; 8,7; hemiart : .siiyrtis Hallarst. Wia. 49; 2(j,5; hermaHi 
ortu Hallarst. Win. 50; 34,1. 

Wejsrfall eines ersten Consonanten. 

lu dem Reime des Hallarst. Wis. 48: -^^•J preifsJc: 
stäriashi sclieint das ff^Jc wie sk ausgesprochen worden zu 
sein, vgl. Wis, 201. HaUar.st. hat aiicli sonst noch Eigen- 
tflmliebkeiten, wie den frtthzeitigeu Wandel von rn zu nn, 
worüber sogleich. 

Assimilation. 

Ich führe in Folgendem im AVesentlichen nur Beispiele 
an von Fällen, in welchen die Assimilation, und zwar eine 
rückwärts wirkende , sporadisch auftritt, während meistens 
diese Assimilation entweder Uberhaupt nicht eingetreten ist 
oder durch Analogiebildung verdrängt ist. 

1) pi > lt. 

st{jallir:viiliiHii Ol. hvU. Kgs. 349,7a; ülaimüii PJöp. sk. Hkr. 
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Dass in den Fftllen, in welchen pl erBcheint, keine Ver- 
dunklung durch etymologische Sehreibung vorliegt, wie Noreen 
ahth Gr* % 198 ak möglich hinstellt, zeigen folgende Reime: 

Upsimipli Sighr. sk. Hkr. 510,23a; nipsimipli Sighv. ak. likr. 
522,12 />; ipula : nnphon BJami guUbr. Hkr. 52G,56; Ups: 
mipii Pjöp, vk. Ukr. 542,32a; Upsimipli Steinn Herd. Hkr. 
59o, 1 IL 

stqpiturn : rQj)li TroUk. Hkr. f)13,156. 

gplijiga : Opni Porl. liaupf. Hkr. 170,1 />j (^plinys : rdpi Sturla Kys. 
445,126, 

Zu bemerken ist, dass derselbe Pjöp. nie. sowol die Form 
mit pi wie die mit II benutzt, also wol je nach Bedarf des 
Reimes, und dass von zwei Brttdem der eine sich dieser, der 
andere joiier Form bedient, so dass man annehmen darf, dass 

auch von ihnen jeder beide Formen nach Belieben anwendete. 

2) tk > kk. 

ekM und die Formen von nekkcerr kommen bei den 
Skalden nur mit Ick vor. Erwähnenswert ist die Form /^fkl-a^ 
reimend zu ekkjur in dem Verse des Hdrekr Sjär. Hkr» 42Ö,2ba 
aus Imtka, wie auch die Lesart in Fgrsk, 83 ist. 

3) TS > 

Dieser Übergang ist ein später, er gehört erst dem 
13. Jahrhundert an. Mogh Am. f. d, Ä» X, 186, Tgl. Noreen 
Grdr, I, 473. Zeugmss davon legen ab die Reime: 

Ves8 : Pcssd Kyst. Asyr. VVis. 100; 99,4 frefts' < rers = lat. i^ersus)] 
fosaum : krossuni Kyttt. jLsyr. Wis. !>4 ; ü4,4 (foss < fors) ; 
Krisfr : fystu Eyst. Asyr. Wis. ?>•;; (UJ,5; fyat : fj^rleyvtum 
Sturla Kys. 4G7,7rt; ilestr Ky.s. 427,27 a. 

In fygtr aus fyrstr ist das aus sut entstanden, weiches 
dann nach der Hofföry^waltm Yeremfachungsregel zu gt wurde'). 
Ebenso in dem Reim Eyst, Äagr, Wis. 92; 42,1 pijsür:fQstumy 
wo ACD pyrstr. haben, und dem Endreim hesti : re(r)sti Bjarnl 
Kai f HS. Kgs, 73,10 f., wo auch Pius. Vlil, 172 ^eati lieaU 



1) Der Ausdruck Noreens, aial. Gr. § 198,8, 'wo s das SB ver- 
tritt', ist irrefahrend. Richtig jeUt aisL Gr,* § 212,8. 
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4> m > nn. 

Dieser Übergang:: tritt nach Noreen Grdr. d. g. Ph. I, 472 
im Anorw. schon um 1300 eiii, im Aisl. später. Der Reim 
des HallarsU Wis. 50; 31,5 sigrgjarnivmnni zeigt uns, dam 
dies schon um 1200 der Fall gewesen sein miiss (vgl. Wis, 201), 
s. unten unter 7. 

5) gg^ > 

hgkk i fräkkna BaUfr. v. WU. 88; 6^1 ; : fiokki ßjöp. äk. Ehr. 585,21 a ; 
irekkar Hkr. 62G,14a; frikna Bkr l)0G,20^; : fiekkum Sighv, 
Oc. Hkr, d07,33&; ipekk^a P&r. shUtf. Hkr. 686,4a. 

6) tul > nn. 

Wir haben oben, S. 74, gesehen, dass Bugge in dem 
Worte Vinplandr einen Übergang in Vinnlandr nachgewiesen 
bat, für welchen ein VindJandr Vorstufe sein musste. Es 
scheiiit nun, als ob in der Tat vor gewissen Consonaiiten nd 
zuweilen zu nn wird. Gislason weist in Nj<Üa II, 634 solche 
Beime nach, in welchen fu^»:nn'), fM^:»n{, «d^ : niw reimen. 
Ans meinem Material gehdrt hierher der Beim des Anonymus 
vindsamtifinna Hkr. 602,276. Jedoch kann man hier, wie 
in den folgenden Versen, sehr wol auch Reim von einfacher 
zu Düppolcoiisoiianz auuclmien: 

inndwll lUndiff Pjöp. sk. Hkr. 592,32 b; gunndjarf s : fundinn Ein. 
Skül. Wis. 59; 44,8; manndrdp : England i Pork. SkaU. Hkr. 
G24,22ö; kenndu : fjondan Eyst. Äs^gr. Wis. 93; 44,2; mann- 
dyrpir : vanda Ein. Skül. Wis. öö; 18,4; inndri^ i minnum 
Am. jarl. Wis. 45 : 9,6. 

Eine andere MOgUehkeit wäre noch die, dass man 

anniiniiit, es sei aus und, gemäss der lioffory'schGn Verein- 
fachmigsregel, 7id geworden, so dass wir alsdann regelmässige 
Reime voti nd : nd hätten. Dies sclieint mir das Wahrschein- 
lichste zu sein. 



V) Für diesen Übergang zeigen auch die Schreibungen des 
Cod. 1812 gml. kgl. Sml. (Ed. Larsson) lannvspre 80,10; lanöspe 
81,16 und laNosßr 81,13, vgl. S, XV. 
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7) ld '> IL 

Dieser Übergang, welchen Nor, Grdr, d. g. Ph. I, 47S 

für ostnorw. Mundarten dos 14. Jahrhunderts belegt, scheint 
in dem Keime des HaUarsieinn byrtjalh : heilli vorzuliegen 
und wird \on F. JönsHon in 8nE. III, III benutzt als Beweis- 
mittel tUr die Verschiedenheit der beiden Dichter Steinn 
HerdisarHon und Hallarsteinn, vgl. Vigfusson eorp. poet, 
hör, 11, 294 f. In diesem und dem oben erwähnten Reim 
Mgrgjarnwmnni darf man vielleiolit Norwagismen sehen. 
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IV. Kapitel. 

Aus der Formenlehre« 



Nachdem ich die wichtigsten Punkte, welche sich mir 
ans der Betraelitnn^ <ler Skaldenrcime hinsichtlich der Laut- 
lehre ergeben haben, in den beiden voriprcn Kajiiteln behandelt 
habe, will ich hier nur m Kürze einige Formeu nachweisen, 
die Tielleieht Interesse verdienen. 

1) tJngeschleehtiges Pronomen. 

In der apalhending begrcpmet nur der Dat. Acc. PI., 
imd zwar in der Form oss'.lcrossi Ein. Slül. Wiff. 54; 3,6; 
088 : piningaricrossi Wis. 61; 65,8; oss : krossinn Eyst, Äs^r, 
Wi8. 94 ; 54,4 ; oss : 'kro88inn Wi8. 95 ; 60,2 ; 088 : kroftsinn Wis. 
95; 62,8. Ausserdem die merkwürdige Form Nom. PI. vir 
in dem Reime Sighmta sh. Wer. 4SI ,18 d virishfrir^ auf 
welche schon Gish Njdl. II, 600 hingewiesen hatte. Noreen 
stellte im Arle* f. n» FU, I, 178 Anm. 1 diese Form, resp. *viH, 
als Postnlat ftlr got. betontes veis anf tmd erklärte wol mit 
Recht altschwed. t'ir für eine Contaminationslnldung aus *mH 
und Im Ordr. I, 41)9 lührt er für dm Nom. -PI. aus 

dem Ostnordischeu an: agutn. vir, a^eliwetl., adän. n(i') 
aus tciM (MälMad tiiR) , ohne doch der sicher belegten alt- 
isländischen Form Erwähnung zu tun, obgleich er in der 
Note die Stelle bei Gislmon citiert'). 



1) Doch vgl. jetzt Nor. aisL Gr.^ 142 Aura. 
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2) Gescblechtiges Pronomen. 

Es begebet nur die Form hänum. Sie steht im Reim 

mit folgenden AVrirtern: 

Mann J>J('>p. hr. Wis. 10; 14,8; vä/i Ein. Skid. Wis. 54; 4,8; mdna 
Oitth. .s. //Ar. 102,r>5; van Pörpj- Kolh. Hkr. 170,31a; frdns 
Halld. ükr. II kr. 212,20b', ran ÖL kon. hlg. Hkr. 446,26&; 
aupvdn Sighv. sk. Hkr. 253,30a; ormfrdn Hkr, 491,4 &; Skd- 
nunga Pörpr Sjdr. Hkr. 422^5; Skänunga Pjöp. ak* Hkr, 
532,4 &; frdns Pjöp. ak, Hkr. 59S;2&; vän Pjöp. sk. Hkr. 
€(I6^18&; rdns Am.Jarl. Hkr. 643,91a; von Sieinn Herd, Hkr, 
698,27a i grdn Wis. 49; 80,e. 

3) Possessivpronomina. 

Sämtfiche vorkommende Formen des Pronomens det 
ersten Person sind bereits, soweit sie von Interesse sind, 
S. .56 f. angeführt worden. Vom Pronomen der zweiten Pmon 

liabeii wir die alte Form des (Nom.) Acc. Plur. ör ans rör 
bei Sighr. «Ä*. Mls-. 42; 7.4 im Reim auf förUf v^l. Iloffory 
nord. Tiänkr. f. Fil. n?/ I^cekke III, 298 und die Analogie- 
bildung nach dem Singular t-arr, Nom. Plur. Neutr. vdr bei 
Eyst. Äsgr. Wis» 89; 18,8 auf ddri reimend. 

4) Demonstrativpronomen sjd* 

Nom. Se. M. pes.n '.haugness Ein. Skül. Wis. 61; 69,2; loss Bifsi. 
Jigr, Wis. 90; 25^1, iro pessi Nom. Fem. ist. 

Dieser Nominativ kommt also sehen in der Mitte des 
12. Jabrhuiderts vor, während Noreen aisL Gr, § 386 sagt, 
im isl. zeige sich pessi als Nom. „sehen um 1230". 

Dat. Sg. Masc. /wss}/)}} : pröttarhrass Ein. Skül. Wis. öl; 66,3; ipesif 

Uaukr Vald. Wis. 78; 2,5. 
peima:heimkvdmu Sighv. sk. Hkr. 255,18 a; : heims Ein. Skül. Wis. 

64; 2,2; 60; 57,8; igrimur Wis. 59; 49,1. 
Dat. Sg. Neatr. Puisa : visu Sighv. sk. Hkr. 907,23a. 

5) Relativpartikel es. 

Sehen in den Ältesten Handschriilen herrseht die Form er, 

wenn auch elui;;t wie Reykjah. niäld. im Cod. AM. 237 fol. 
(vgl. Noreen aisl. Gr. § ♦•)H9 Anni.) noch es haben. Aus deu 
Keimen vermag ich die Partikel nur einmal nachzuweisen — 
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was ja auch erklärlirli ist, da im Allgemeinen natürlich der 
Reim nicht auf Partikeln raht — , und zwar in der Form er 
hei Sighi\ sl\^ also schon in der ersten Hälfte des 11. Jahr- 
hunderts. Ich fahre die ganze vimhelming, Hhr, 431,15 ff., an: 

gerputt hümis Bqrpa 
hüikarlar bar Jarli 
er vip Olafs fj^rvi 
ofvmgir fi ptBgi, 

Für er Hest die Flate^fjarhÖh II, 291 efy aber das« dies 

eine Verderbniss sein nuiss, zei*;t sclion der mangehido Keim, 
in der Kph, steht orr, welches p:ar keinen Sinn giebt. Der 
Relativsatz lautet er pcegi jarli fe „fftri pecinncut acciperent 
a dynasta", Egüs, lex, poet, 909 unter piggja, 

6) Das Verb um aesa» 

In der alten Zeit herrscht hier im Inf.- und Sing. Priet. 
durchweg das ». Die älteste r-Form glaubte Vigfussorij Eyr- 
hyggja XLVI in dem Reime des Em. Ski'd. Hl-r. 700,28« 
rara : fara zu finden, doch ist diese Form ganz vereinzelt, 
sonst hat er .s, wie die Reime raficr : fj/ftrnr Ein. Skül. Wis. 
60; 60,3; esatirUnu Hkr, 667,5 <7 zeigen. Noch älter, und 
wol norwegischem Einfluss zuznschreiben ist vor im Beime 
auf bar bei Sigkv* sk. Wie, 40; 6,6. Femer begegnet er im 
Reim mit gier Mhv. Wie. 75; 17,1/*, wo Wie4n wo! richtig 
die sinnlose Lesart des Codex drer verbessert. Doch ist die 
ganze Stelle verderbt und darf nicht als Beweis dienen, vgl. ^ 
Wis. S. 152. Gesichert dage^a^n ist rar hei Sturla im Reim 
auf vm'i Kgs. 441,11a, also in der zweiten Hälfte des 
13. Jahrhunderts. 

Über den Gebrauch von er I)ei Snorre hat eine Polemik 
zwischen Hoffory und Mogk stattgefunden. In seiner Ausgabe 
des Hättatal hatte Möbius bald >, bald 'e geschrieben. Dies 
hatte Hoffory in seiner Anzeige, Ä. /*. d. Ä. VII, 198 
getadelt. Er führte aus, vor dem Anfang des 13. Jahrhunderts 
sei in Island es so gut wie alleinherrschend gewesen, während 
es in Norwegen allerdings schon früher durch er verdrängt 
war. /Snorre nun, der 1178 geboren ist, ist also zu einer 
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Zeit gross geworden, in welcher man noch allgemein sprach. 
£b sei also anztmehmcn , dans er es g-esproehen habe und 
demgemftBS sei in allen Fällen , in welehen MSbiua *r ge- 
sebriebeDy dies dnrcb *s zn ersetasen. Formen wie peir*r, 
Par'r ditarle man ihm niebt zutrauen. An zwei Stellen des 
HäHatäl Ist nnn allerdings er gesiehert, und zwar im rünhent 
S2,Df Jarla er : austan ver und 87,7/* sigikallt aem er : l ip orpa 
sker. Dies meinte Iloffory so erklären zn können, dass Snorre 
in dem alten feiorlichen dröffl-r(eff die archaischen Formen 
seiner Jn^end anwendete, während er sich in dem neueren 
rünhent unbedenklich der Formen der Prosasprache mit er, 
die scbon zur Herrschaft gekommen waren, bediente. 

Demgegenüber hielt Mogk, Z. f. d. A. XII , 235, 
zmiftehst an der Tatsache fest, dass er im HäUatäl zweimal 
beglaubigt sei. Dann verlangte er den Nachweis, dass das 
rünhent weniger feierlich sei als das dröttJcreett und dass 
überhaupt ein verseliiedener Stil in diesen beiden Dichtungs- 
arten zn erkennen sei. leli ^"lanbe. dass dieser Einwand mit 
Recht ^^emaclit ist. Es hat allerdings nichts Ungewöhnliches, 
wenn ein Dichter in einer bestimmten Dichtungsart archaische 
Formen braucht, die er in einer andern niclit anwenden 
wurde, 8. z. wenn Gcethe im Ton des Volksliedes reimt ,,bo 
dir geschenkt ein KOslein was, so stell es in ein Wasserglas^, 
aber zwischen dröUhumtt und rünhenit einen Unterschied in 
der Stimmung wie etwa zwischen einem ^(B^/^e'schen Lied 
der erwähnten Ail und einem feierlichen Dithyrambus vemia^J: 
auch ich nicht zu erkennen. Fonnen wie peir'r, par'r traue 
allerdings auch ieh Smrre nicht zu mid Mogk hat keine 
derartigen nachgewiesen. 

Das Richtige triftt, wie ich meine, VigfuBSonf Eyrbyggja 
XL VI I., wenn er sagt, im Jugendalter Snorres sprachen die 
alten Leute wahrscheinlich noch es, die jungen er. Beide 
Formen wurden nebeneinander gebraucht, wie z. B. Liknar- 
braut zeigt, wo es 16,2 heisst vasatipida, aber 83,1 erpüx 
f'erpum und 40,;") ertu : hjarta. So meine ich nun liat auch 
Snorre im Udtfatal verfahren. Tm Allgemeinen braucht er en 
und i ormeu wie peir'r, par'r dürteu sicherlich uiclit bei ihm 
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angenommen werden, brachte es aber das Keimbedürfniss mit 
sieb, 80 bediente er sich auch unbedenklich der jttiigeien 
Formen mit «r, die ihm, dem Älteren, allerdings wol noeb 
nicht reeht geläuüg sein mochten. Daas wir solche er-Formes 
nnr im rünhent &iden, halte ich für Znfall. 

Die vereinzelten Falle im Ij^länrliseben, in welchen in 
frflherer Zeit -r-Foriucn begefjrnen, sind wol mit Recht von 
Vigfmson a. a. 0. aui' norwegischen Kinfluss zurückgeführt 
worden. 
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V. Kapitel. 



Ergebnisse. 

Zum ScMtiwi will ich einen knrzen Oberblick ttber die 

Hauptergebnisse der vorsteht ikUmi Untcrsuelmng geben. 

So deutlich nns anch in den ältesten uns erhaltoneu 
Runeninschritteu und Handsehriltcu ein Unterschied zwischen 
dem altnorwegisclien and dem altisländischen Dialect er- 
kenntlich wird, 80 können wir doch ans den Binnenreimen 
der ältesten Skalden keine wesentliche Verschiedenheit in der 
Sprache erkennen. In einem der wichtigsten späteren Unter- 
»eheidungsmittel beider Dialecte, nämlich in ihrem verschiedenen 
Verhalten zum -Umlaut des liah< u wir die Dieliter beider 
Volkszweige im Wesentlieheii auf derselben Spraclistute gesehen. 
Formen mit und ohne Umlaut, bei erhaltenem oder abgefallenem«* 
wechseln in buntem Gemisch. Die Isländer sind hier nicht 
etwa dnreb das Norwe^che beeinflnsst worden, sondern sie 
drucken den einheimischen Lantstand ihrer Sprache in ihren 
Versen ans. Die leiste nicht umgelantete Form begegnet nms 
Jahr nf>2, von da an muss man den fortschreitenden Sieg 
der ^-Formen datieren, der ums .Tahr 1200, wie die Prosa 
answ^eist, fast durchgeführt ist. Einen ^/-Umlaut des d kennen 
die Hkaldeu mit verschwindender Ausnahme (lberhau])t nicht, 
ob ein 2?-Umlaut desselben existiert, kann zweifelhaft erscheinen. 
Der f7-Umlant des a dagegen ist schon m ältester Zeit in 
beiden Dialecten dnrchgefinhrt, gleichgiltig, ob das v noch 
erhalten ist oder nicht. Der f?-l7mlant des e tritt erst nach 
der Mitte des 12. Jalirhiniderts auf, beim i begegnen nicht 
umgelautete Formen bis ins 14. Jahrhundert. 
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Der erste Lautrorgang, dessen Eintreten wir in histonscher 
Zeit beobachten kennen, ist die Brechung eines e Tor o, u, a 
der folgenden Silbe, sie tritt nms Jahr 900 auf. 

In eine frtlhe Zeit, nämlich ins 10. Jahrhundert ^ fällt 
anch der Wechsel von e- und f*-Formen, wie gengu und gingu, 
vTolleicht ist derselbe sogar bis Brage hinaui zu datieren, 
also bis zum Jalire ea. 800. Beide FornienbiUlnngen werden 
von denselben Dichtern nebeneinander gebraucht. In das- 
selbe 10. Jahrhundert fallen nocli zwei wichtige Lantwande- 
lungen, bis hierher können wir den Wandel eines interrocalischen 
consonantischen u(v) zu einer labiodentalen Spirans, welche 
auf f reimt; yerfolgen^ und aus derselben Zeit haben wir den 
Über^ran«,^ eines ft in ptj unsicher freilich, ob er dem Isländischen 
oder Norwegischen zuzuschreiben ist. Sieher bei Isländern 
können wir ilin allerdin^cs erst im 13. Jahrhundert belegen. 

In die erste Uälftc des 11. Jahrhunderts fällt der Übergang 
eines pa zu tsy während ds sich bis ins 13. Jahrhundert hält 

Die Dehnung eines kurzen Vocals, d. h. eines o, ^, « 
vor l -f- Gonsonanz kann Mhestens in der zweiten H&lfte des 
12. Jahrhunderts eingetreten sein. Derselben Zeit ungefähr 
gehört auch der Wandel eines p zu d nach Z, m, n mit vorher- 
gehendem langen Voeal an. Unsicher ist es, ob zu gleicher 
Zeit das p in derselben Stellung nach kurzem Vocal auch 
schon d geworden ist. Für das Jahr 1200 etwa aber wird 
man dies annehmen dürfen. Diese Erscheinung ist dem 
Isländischen und Norwegischen gemeinsam. 

Aus dem IB. Jahrhundert sodann ist, ungeiähr fUr die 
Mitte desselben, zu erwähnen, dass s m m wird. Femer 
ünden wir zuweilen in diesem und im nächsten Jabrlinndert 
einen tUifriranü: des e(>nsonanti8chen zur Spirans j, welche 
auf das spirantische g reimt. 

Besonders erfüllt also von wichtigen Veränderungen ist 
die Zeit ums Jahr 1^00, jene Zeit, in welcher in Ishind 
mächtige Häuptlinge durch grausame Parteifehden das Land 
zerrfltten und damit den Untergang des Freistaates herbeiführen, 
eine Zeit, die aber zugleich auch diejenige der ersten islän- 
dischen wie norwegischen Handschriften war. 
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Binnenreime. 

A. 

Skothmdingar, 
ddidd. 

amgreddir varp odda Ein. Skdl. Wis. 28; 20^. 
tyddi Ulfa greddir HaUfr, v, TFt». 84; 8,4. 

odda ping i eyddri Sighv» sk, WU. 88; 2,8 {odda hrtp i aupri 
Äw. rV, 43). 

ok hdraddar hr^<hVr lldiil'r VdhJ. Wis. 80; 14,5. 

ok geiräddar gladdi Hnukr VaUl. Wh. 80; 19.5. 

eyddti giimnar gladdir Ein. Skül. Wis. (jO; {ruddu FW I, 6). 

hrmddr for hjt^rva raddar Giith. s. II kr. 102,3 <r?. 

ßddi tuest sd's meiddi Sighv. .sk. Ii kr. 453,18a (Jieiddi FW 11, 31Ü). 

odd raup aski studdnn T^jof). sk. Hkr. 541,196. 

yeddr var hrafn en hritiidir Sfüfr sk. Hkr. 571,180 {gladdr Fgrsk. 

122. Fnis. VI, gf).-); hrfP(li.z Flh TU, :\m. 
hrafnyreddir vana hrmdda BJ^rn krej/ph. II kr. l)41,20a {hrafnyiediri 

hrofda Firn. VII, 14). 
hroddr fiö par slqy snuddu Portj. akakk. Hkr. 781,S8&. 
sqddu 9varikl9dda Sturla Kgs, ^,256. 
tyddu öhrtBddir Shtria Kg». 472,16. 
krqddu ketppstudda Siuria Kg». 474,80a. 
hundinn Inddu heißnir hmddu Eyst. Ä»gr. Wi». 98; 49,3. 
TQdd engiUin» kvemimanna kvaddi Eygt. Ä»gr. Wi». 94; 51,1. 
gladdist mmr pa'r frelsaran fwddl Ei/sf. Astfr. Wis. 91; 51,8, 
ki€Bddan mep »4r Igngum Uiddi Eyst. Äsgr. Wis. 94; 51,5. 
breiddr a krossinn gumna yr«ddi Eyst. Äsgr. Wis. 94; 51,7. 
armnr sviddii d hryndum hroddum Eyst. Asgr. Wi», 94; 56,5. 
oddar beit ulfar 8qddu»k HaUarst. Wis, 47; G,7. 
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eU of pdk afjgfri Brage Wis, 3; 13,1, 
Pjöfs ilja Map leyfa Brage Wis, 2; 1,4. 
lauft fdtt at hqfpi Brage Wis, 2; 4,8. 

aundrkliufr nio hqfPa Brage Ger. 24; 19,4. 
<Bfr galt hjqrr vip hlifar Porhj. homkl. Wis. 15: 5,7. 
laufa rcpr at lifum Ein. Skäl. Wi.t. 27; 4,8. 
hof und hyrjar "kneyfi Ein. Skdl. Wis. 27; 11,5. 
knafti hnfs at h^fpum Ein. Skä!. Wis. 28; 16,5. 
?iver se if nema j(^f'ra Ein. iSki'iJ. Wis. 29; 23,5, 
ih'i'if Uli']) (irotfar kneyfi Eil. Uupr. Wis. 31 j 12,1. 
Jio/if hi lf <tt rjüfa ISighv. sk. Wis. 42; 10,7. 

hufs mi'P hamri Pfifpar Hall fr. v. Wis. 35; 9,7 {iifs Elb I, 484). 

ht^/k panns hverjuin ji^fri Hall fr. u. Wi.s. 37; 27,1. 

hamra vi/s päs hqfPu Haukr Vcdd. Wis. 78; 2,3. 

lofapr sür ^Uum ifri Ein, Skül, Wis. 64 ; 5,5. 

Höf um hriSpr en Uifa Ein, SMU. Wis. 64; 9,5. 

gqfug IH 6r h^fjn Ein. SküL Wis, 68; 87,1. 

YfirsJ^^ungr Ut jqfra Em, Skül, Wis. 69; 50,5. 

(Mäfs hgfumjgfra Ein. Skül. Wis. 62; 70,1 | 

(flaust hqfum jqfri Ein. Skül. Wis. 62; 71,3 \ ^f'^/* 

liandar vafs of h^fpum Guth. s. Hkr. 79,29. 

logreifis brätfu llfi Eyj. Dap. Hkr. 140,106. 

pd's hafvita hqfpu Halld. ökr Hkr. 215,5 

hafa leztu hn'pska Jqfra Off. .sr. Ar, 284,20 <t. 

r^pk tu Höfs at hüfa Sighv. sk. Hkr. 308,5a. 

hafa allfraynmir jofra Sighv. sk. Hkr. 378,1a. 

i flaust es Pat jc^fri Siyhv. sk. Hkr. 444,3 a. 

hafa lezf nnyn jofra Bjami gullbr. Hkr. 519,15«. 

rofizk hafa apt fyrji^fri Pjöp. sk. Hkr. 555,9«. 

hlifput hlenna 8V€Bf{ Am. jarl. Hkr. Ü21,29a. 

Ufspelli r^p laufa Bjqrn krepph, Hkr. 648,10a. 

hüf Ut hümir svifa Ein, Skül, Hkr. 667,3a. 

skeifr hart Hqgna hüfu Pör, stuttf, Hkr, 687,35. 

gefii hefir gup ßjalfr jqfri Ein, Skül. Hkr, 744,6a. 

hlifaHauss vä gramr mep gmfu Öl* hvU, Kgs, 385,10. 

svifa Uztu or hverju hröfi Sturla Kgs, 438,255. 

pik reifir gup g&fu Sturla Tu/s. 458,11«, 

pjöfa hendr I4t pengUl sti/fa ^fark. Skeggj. Wis. 51 ; 8,3, 

hilf um keyrpi hersa reifr Mark. Skeggj. Wis, 52; 24,5. 

jo flirr hpyrl vpphaf Oft. s^v. Wis. 43; 1,1, 

Ouifr ji^ flirr Sighc. .sk. Wis. 40; 2,7. 

le'ta af jt^furr Sighv. sk. Wis. 41 ; 8,1. 

hUfskjqldr hafa Siyhv. sk. Wis. 41; 8,7. 
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Tixaf r^Bsir af Sighv. sk. Wis. 41 ; r),'). 
hringdrifr hafa Sighv. sk. Wis. 41; lü,3. 

blindum hrjüfum dumhiim daufum Eyst. Asgr. Wis. 93; 40,5. 
Jm erf hreinlifis <h/(/J)ar dnfa Eyst. Asgr. Witt, 99; Ö9,l. 
ögm/'r of fqr vlfa BJarni Kolb. Wis. 08; 8,8. 
grdr reif gerpu drlfu Ilallarst. Wis. 4ö; 17,1. 

f:v. 

ifframra gik Hva Pjöp. Ao. WU, 9 ; 1,5. 
ofräk wd tÜ smvar ülfr Ugg. Wu, 30; 9,3. 
*cm pröfandi segir at Eva Eytt, Äsgr, Wis. 89; 16,1. 
lof si pir um aldr ok mvi Syst, Asgr. Wis, 87; 1,7 («sfi Magnus».) 
100; 100,7. 

svdför Pat er svarapi Eva Eyst. Asgr. TT7.S-. 89; 16,5. 
frwgast vif per fmrik ave Eyst. Asgr. Wis. 90: 2S.n. 
J)6 var ei svä rlk at reifa Eyst. Asgr. Wis. 91; B5,l. 
mpnliga fnep lyptum löfmn Eyst. Asgr. Wis. 94; 51,5 U. Ö. 
lißt sjcilft at lukti «vi Eyst. Asgr. Wis. 98; 83,1. 
pü fyrdmradir auma Evam Eyst. Asgr, Wis. 96 ; 06,1. 

ifiaust md ßat efla Ein. ShM. Wis. 54; 4,7. 
guUskyfUr vann gjqflastr Guth. s. Hkr. 88,236. 
afi vex piM efla Sighv. sk. Hkr. 255,24a. 

fn : fn. 

pds hrafnhldir hefndii Brage Wis. 2; 3,7. 

herk fyr hefnd pds hrafna Ein. Skdl. Wis. 2(>; 3,5. 

herstefnir let hrofniwi Hall fr. v. Wis. 35; 7,3. 

7iafn fekk hfcnn < k/i hrofnum Sighv. sk. Wis. 41 ; 1,3 {vdpn Ems. VI, 38). 

.stef/iir stopfdr hrafna Hallfr. v. Wis. 33: 4,3. 

enn hüfjqfnani hefnir Hallfr. v. Wis. 30; 10,7» {hyjgfnum Ems. 

Uly 12; hver jqfnum Codd.). 
ofnir eigi hefna Haukr Vald. Wis. 79; 5,7. 
eztr prifnupr tum efnask MÜn. 8kAl. Wis. 54 ; 3,5. 
rauknwtsfnanda SHfnis Ein. SML Wis. 59; 49,3. 
rofiin kiofnupu JSeifnis Ein. Skül. Wis. 60; 54,7 (räfhut B). 
vü hefir hefnt enn hafna Glümr Geir. Skr. 110,18 a. 
hrefnis hdfa stafna ßdrpr Kölb. Hkr. 156,3a. 
at herstefnir haftuäc Bersi Hkr. %4,16&. 

skrifnask skirinafna Sighv.sk. Hkr. 522.19 iskipnaz Kph.lllj 13). 
herstefnandi hafna Snorri Sturl. Kgs. 352,3 />. 
herstefnir raup hamri ofna Ol. hvit. Kgs. 380,34a. 
valstafns vmtki rofna Mailar st. Wis. 49; 26,1 {vask jafnsirofnat 
Fms. II, 275 ; vask Jafn : rofnadr Elb. I, 465). 
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fr : fr. 

pä« hofregin hafrar PJöp. hv. Wis. 9; 15,5 (hafrir B, hqfpu W), 
ok orpneifrir jQfrar Porbj. hornkl. Wis, 14; 4,5. 
Dofrn Danskra jQfra Ein. Skat. Wis. 28; 17,7. 
öläfr rep .nm jofra Sighv. sk. W(.9. 42: 3,7. 

ofraus es pat jqfri Sighv. sk. Wis. 42; 11,3 (ofraum er pat rmi 

Flb III, 268). 
Oldfr lettimk jqfra Siyhü. sk. Wis. 4o; 1G,1. 
Na fr vd einn vip j^fra Hall fr. v. Wis. 35 ; 3,5. 
(kdfr vani Pars jqfrar Sighv. sk. Wis. 89; 11,1. 
mep algifris lifru Bragt Wis. 3 ; 9,8. 
Ainn*s yfrinn gat jqfra Guih. s. Hkr. 103^6. 
afreks veU Pats jqfri ßörPr ßjdr, Bkr, KHjbb. 
ögnarsUifr um jqfra GHmr Geir. Hkr. 112,906. 
ögnarstafr fyr jqfrum 6tt. sv, Hkr, 422^5. 
OW/V rip hit efra Sighv. sk. Hkr. 510,15 a. 
för ofrhugi hin efH StA fr sk. Hkr. 555,17 a. 
sveUr ofrhugi jqfrum Anon. Hkr. 602,36& (otti* Fm», VI, 332). 
ofreipi verpr j^fra Anon. Hkr. 603,1 a. 
gefr dttstnpill jofra Steinn Herd. Hkr. 635,11a. 
.mmfrir drögu fnn mefxd jofra Ol. hvit. Kgs. 344,1 <t. 
jf^frar uHrifriiui St min /w/v. 109,12 /> {opptaz osuiptum Flb Ulf 222). 
Oldfr <dlni jofra Hidlarsf. ir/x. 46; 3,1. 

gopvefr gerpusk jqfri HaUar.st. Wis. 49; 30,5 {efri Flb I, 467). 

A- : fs. 

refsir reyndan ofsa PJöp. sk. Hkr. 626,12a. 

fP ' fP- 

laufpi fätt n hoffn Brage Wis. 2; 4,8 (Cod. AM leß /W.). 

afptnt eignum lofpa Sighv. sk. Wis. 42; 5,3. 

lofpuugs burr nk lifpir Sighv. .sk. Wis. 42; 6,7. 

bifpisk hqll pus hqfpi Eil. Gupr. Wis. 32; 17,1. 

at lofpa gramr lifpi Hall fr. v. Wis. 37; 22,3. 

ef lofpa gramr lifpi Ein. Skül. Wis. 61 ; 69,5. 

figfpu hart wn krafpir 6u. «v. Hkr. 225,386. 

enn hefk leyfp pai's lofpa Pörpr KtjKb. Hkr. 232,10a. 

leyfPr^s at hümis hqfpi Bjami gnUbr. Hkr. 408,206. 

af^vU par hqfpu pjöp. sk. Hkr. &29,13a. 

snmfpu hjaldr peir's hqfpu Port. f. Hkr. 574,20a. 

hafpi brjö.^f ni bifpisk Arn. jarl. Hkr. ()21,5rt. 

lo/pungr h>-ip hinn leyfpi Pjöp. .vAr. Hkr. 621,196. 

hafpi h&r fnepan lifpi Blakkr Kgs. 121,2a. 

leyfpi alt sem konungr krafjn Mark. Sk. Wis. 51; 14,3, 

vafpir litt enn vendir hifpusk Ärfi. jarl. Wis. 44; 2,5. 

prekleyfpr pengiU hafpi Hallarst. Wis. 49 j 28,5. 
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oft kern hrafn at heißa HaUfr «. WiB, 34; 3^ (hepta Fgrsk. 65 

Cod. hafna Cod. B). 
lyfHsfßg d lofH EU. Gupr, Wi$. 32; 16^. 

heft vag lUt d lofH HaUfr, v.Wig, 85; 4,1 {hepptilopti Fms. II, 311; 

heft : lofH FW I, 482). 
kraft skulum gops enn giftu Ein. Skül. Wis. 60 ; 57,5 (gifhi Flh T, (J). 
hermparkraftr til heifta Ein. Skül. Wis. ßO: 58,7 (heiff,tr Elb I, 6). 
grskiftir Id eftir Ein. Skül. Wi.s. «0; 60,5 (eftir Elb I, 6). 
aßr stqkk pjöß um poftur Halld. ökr. Hkr. 215,7 a {aftr Fris. 

165,15 a). 

knarrar hafts mm keyftäk Bersi Hkr. 254,14a (haps Elb II, 45; 

haßs OHS 41). 

heftut er enn he für Ott. »v. Hkr. 284, 246 {heftup OHS 63; eftir 
Elb II, 67). 

riftar veknar heiftir Sighv. .sk. Hkr. 310,25&. 
hqfpum keyft enn heiftir Sighv. ek, Hkr. 417,55 {keyft : heiftir 
Flb n, 277). 

keyft er dtt ef eftir Sighv, sk, Hkr. 521,5a {efHr Fris. 172,25a). 
päs um skaft enn skifH Äm. Jarl, Hkr. 585,11 
Baraldr ekifHr evd heiffum työp. tk. Hkr. 626,146. 
oft of rjpr ulfr kjaft OH, sv. Wis. 44; 3,a 

fprifpr. 

leyfpr'e sda m ok stgfprar Ein. Skül. Wie. 60; Gl,l. 

p6t 84y fall d fqgrum Brage Wis. 2; 7,1 {Wie. eäk, aber vgl. Oer 

S. 18, Gisl. Njdl. II, 11 Anm. 5). 
vdgs hyrsender mge Brage Ger. 26; 22,2. 
/>/>r vepr hoga hugpi Brage Wis. 2; 8,4. 
pekkiligr mep pegnum Pjop. hv. Wis. U; r>,B. 
sa.s oll regin »gjn Pjdp. hv. Wia. i); 7,3 (Codd. eyyja). 
l(/mhugapr lagpi Pjöp. hv. Win. 10; 12,5. 
pn\s vigligan vagna Pjöp. hv. Wis. 10; 16,7. 
pai aleit vig d vdgi Ein. iSkdl. Wi.s. 27; 11,8. 
prymr varp logs es IqgPu Ein. Skdl. Wis. 20; 20,1. 
draugr gat dolga Sdgu Ein, Skdl, Wis. 20; 21,3. 
rögs brd rekka lesgir HaUfr v. Wis. 34; 7,1. 
ydrauga Ut JSgir HaUfr. v. Wis, 34; 9,1. 
fre^ vip fima sUgjan Ulfr ügg. Wis. 29; 2,3. 
Iqg Polles lipar pdga Sighv, sk. Wis, 42; 5,7. 
Almiaugar laust Mgir EU. Gupr, Wis, 82; 15,5. 
hafa kveßask nema ^jügi Sighv, sk, Wis, 42; 8,5. 

Kehlet Die Sprache der Skaldeii. 7 
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urpu drjüg ens dufrn »Sighv. sk. Wis. 43; Hj,3. 

fr^Bgra til sliks at segja Hall fr. i\ Wis. 3,7. 

ynög til gmnntt fcigpar Hallfr. v. Wh. 3;"); 8,3. 

ri(j lunif hleiuKi hneigir »Sighv. ak, lVi.s. 39; 5,1. 

öaugs ye/'put viff r^gjask Hallfr. v. IVis. ."Jä; 10,3. 

(Uls mnnliga aegja Hallfr. c. Wh. 3i>; 111,5. 

JCgill fekk unda gagli Haukr Vald, Wis. 79; 10,1. 

v^ypartraupr at vigum Hentkr Vtdd* Wis. 79 ; 24,3. 

Sighoatr frdk at »egpi Ein. Skül. Wis. 55; 12,1. 

fregit hefk satt at segpi Ein. SkAL Wis, 55; 15,1. 

sHga kvap standa fagran Ein. Skül. Wis. 55; 15,5. 

auk hagliga kugjnsk Ein. Skül. Wis. 55; 16,1* 

dag Ut sinn mttp sigri Ein. Skül. Wis. 57; 81,5, 

lygi he fr bragna hrugpit Ein. Skül. Wis. 60; 58,5. 

almdrauga varp ogis Gutli. s. Hkr. 98,1«. 

hodditveigir lät hniga Kyj. Dap. Hkr. 140,86. 

stä l0gir nam stiga Eyj. Dap. Hkr. 199,31«. 

Aldeigju hraiizt Sgir Eyj. Dap. Hkr. 199,296. 

drögiisk vitt at vdgi Halld. ökr. Hkr. 21G,13a. 

enn eftir vlg frä Veigu Pörjrr Kalb. Hkr. 217,32a. 

Oldfs mdgr at dypi ^lyhc. nk. Hkr. 23Ü,28a. 

ejgi /irmddnzk »gi Off. s'V. Hkr. 234.17«. 

aUtiyinn uuUtu ciya tSighr. .sk. Hkr. 248,27«. 

dpr pdgtim ver ogis Sighv. sk. Hkr. 249,10 n, 

iaki hlegiskip hauga Sighv. sk. Hkr. 307,27 &. 

i-ygr hvazk mni eiga Sighv. sk. Hkr. 308,122». 

brattun sHg aut baugi Sighv. sk. Hkr. 309,14«!. 

ä austrvega eiga Sighv. sk. Hkr. 311,146. 

Ijgr hinn at s4r Imgir Sighv. sk. Hkr. 343,3 

mttvigi md kann eigi Sighv. sk. Hkr. 44G,8I!>. 

vizk eigi pat vdga Porm. Koihr. Hkr. 478,36. 

ögurUgr i augu Sighv. sk. Hkr. 491,36. 

drjüg varp d pvi degri Sighv. .sk. Hkr. 491,306. 

hug hre haldn dygpi Bjarni giillhr. Hkr. 498,20^/, 

///_</ ck ne)tia Oldfr eigi Sighv. sk. Hkr. r)08,29^<. 

eigi gaztu lips'ko.si lag an Atm. jarl. Wis. 44; 3,3. 

pinnig hAgjurak for fljiigi Sighv. sk. Hkr. 522,116. 

.segja man 'k hve Sj/gna Arn. jarl. Hkr. 52ü,2()«. 

baugs enn harpir U'igu Pjüp. sk. Hkr 538,7«. 

pat var frmgt i fagran Pjüp. sk. Hkr. 538,28«. 

viga Freys sizt vdgu Pjöp. sk. Hkr. 540,216 (voro Kph ITT, 43 

Fris. 188,146). 
vdgs hinn vipa frmgi Am. jarl. Hkr. 541,12a. 
fleygir hvast um hauga Pj6p. sk. Hkr. 542,116. 
S'jg ek or sqltum igt ^öp. sk. Hkr. 543,1a, 
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togu mdtt Ukna »egja Pjöp. sk. Hkr. 560,1a. 

Mgu landftmenn gnögir Valg. Hkr. 560,86. 

eigu skjöl nmf skögi Pjöf). sk. Hkr. 592,25a. 

eigi er järni bjiuju Pjöp. sk. Hkr. 592,316. 

aupan plög at eigfi Pjöp. sk. Hkr. 607,7 a. 

(lugir sikVinfjum segja Anon. Hkr. G0*^,15. 

eigi varp hiiis ygja Arn. jarl. Hkr. 621,27 ö. 

kügnr Engla ßgir f^teinn Herd, Hkr. 629,146. 

frmg luifa ytrzk fyr gyyjar Halld. skv. Hkr. 665,19a. 

hvegi er fundr mep fr^gjum Anon. Kgs. 51,116. 

eigi mä vip qrlqg h^gjask Öl. holt. Kgs. ^,d4a. 

hümis frmgs ßar er herakijj lägu SiuHa Kgs» 441,18a {frmgs vaeat 

FW III» 200). 
drögu dyntüeigis Siuria Kgs, 472,1a. 
hervig i hug Sigho. sk. Wis* 41 ; 9,8. 
eigi UtuP $^fra hdgi Am. Jarl. Wis. 45; 8,1. 

Ut sir älla nmgjast EysL Äsgr. Wis. 88; 7,6. 
kügup sjdlf af nmrri nögu Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 31,3. 
augun töku at dimkna drjügum Eyst. Asgr. Wi.s. 94; 54,7. 
hlmgir mik aJb h4r mun tcygjast Eyst. Äsgr. Wis. 95; 60,5. 
eigi mun nü 07*mr hinn bjügi Eyst. Asgr. Wis. 95; 60,7. 
hr^zlan flaug um heljar bygpir Eyst. Asgr. Wis. 9."); 61,5, 
svä (klygpar bramfrinn bjügi Eyst. Asgr. Wis. 96; 66,7. 
eitfi. ijlqgg pöft Kddu regia Eyst. A.^gr. Wis. 100; 97,7. 
fr€eyr Hjqrungavdgi Bjarni Kolb. Wis. 70; 20,8. 
ygr fyr borp at sfiga Bjarni Kolb. Wis. 72; 37,2. 
haug Hjqrnagla P</i . luft. Hkr. 140,346. 
stigr varp stdla sveigi Hallarst, Wis. 49; 27,3. 
harpieygs hrinda frägum Hailarst.Wi8. 49; 29,5 {hart skyndir nam 

hrinda Bns, II, 279; hoddskynde fra hrinda Flb I, 467). 
eigi einkar Idga Hallarst. Wis. 50; 35,1. 

frmgjan I4t ptk ViU^'tUmr vigja Sturla Kgs. 407,12a {frmian Flb 
III, 171). 

rögsk^a MU Rygjar Am. jarl. Hkr. 541,12a. 

geiga Uiup gyltar syjur Sturla Wis. 84; 1.5,7 {sygjnr .K'jjr». 441,136). 
deyja skulup ef efnip eigi Eyst. Asgr. Wis. 89; 14,7. 
eigi munu pit Adam deyja Eyst. Äsgr. Wis. 89; 17,5. 
iijüg ok sey Märju meyjtt Eyst. Äsgr. Wis. 90; 24,5. 
eigi finnst Jter upp ör skjjjum Eyst. Äsgr. Wis. 96; 70,7. 

99-99- 

tip hqgmt 14t tyggi Hall fr. v. Wis. 34; 6,1. 
vilyi tryggr til vegjar Eil. Gupr. Wis. 30; 1,7. 
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kndfti hreggi hqggmn EU. Gupr. HV.s. 31; <vi. 

hverr eggjar pik hqggvn Sighv. sk. Wis. 42-, 11,1. 

hrygg ä hrarirfveggjn ASighv. sA . Wis. }:}; 16,7. 

margr la hpggr of hoggrimi Hall/'/: r. IVis. ?i5 ; (»,7. 

seggr frd särum tyggja Hailfr. v. Wia. 37; 24,3. 

vntiat hreggrana h}/(^(/?nnii lldttki" Vahf. Wis. 79; Ti,!, 

SigurPr hyyyat Jjri .\niti/i/jiun Kin. iSkül. Wis. 54; 8,3. 

hri/(/ys fhigpit Up liyyja Ein. Ski'il. Wis. i'iO; r)3,3. 

snarr tyyyi bergr aeggjiim Ein. iSki'il. Wis. 61; G5,o. 

yglig h^yg par's eggjar Pörpr Kolb. II kr. 232,266 {haug (JUS 25). 

yyya Ut herr um hgygvü Sighv. 9k. Hkr. 253,29&. 

p6U lf'yy/j{>tuj:s liyyl Härekr Hkr, 4S7,255. 

y^yyy^ <' y^y"^ hqggva Sighv. Hk, Hkr, 492,252» {yh/gs OHS 218; 

gnys Flb II, 356). 
Hreggapr fyr Tryggm Tryggvaflokkr Hkr. 513,12a. 
iigg^ fw^^ ^ uggum Pj6p. sk, Hkr. 543,15. 
hilf an styggr ok hqyyva Steinn Herd. Hkr, 595,9<t. 
uggik enn tä tiggi Anon, Hkr. 613.21 &. 
s6knar yggr enn seggjum Porp. Skall. Hkr. 624,9 rr. 
dyggr Imtr pungar piggja Steinn Herd. Hkr. 635,1 9 &. 
hygg'k af hersn fi'fffg.jn Bj^m krppph. Hkr. 641,206. 
iitrygginn leztu ryyja Ein. tSkül. Hkr. 717,15«. 
hjoygti o.rar (yyjinn Porhj. Skdkk. Hkr. 740,11a. 
egg um üdyyyvar Sturhi Kgs. 474.^)1? />. 
ok bruyyandi daupans <h-e(/yj<n- Ei/sf. Asgr. Wis. 89; 15,5. 
glygg magnapisk eggjn BJarni Kolb. Wis. 70; 23,6. 
h^ygrammr brotit leygi Bjanii Kolb. Wis. 72; 34,8. 
Yggjar Uf of piggja Bjami Kolb, Wis. 73; 43,4. 
egghripar fjqr piggja BJurni Kolb, Wis, 73; 43,8. 
ygglaust aüa piggi HäUarsi. Wis, 50; 33,5. 
hvardyggva I4t hgggva Haukr Vald, Wis, äO; 12,5. 

seggj^tdum fiö sagna pjdp. ho, Wis, 9; 2,1. 
smrtskygp bihi seggi Porbj, Jiornkl. Wis, 15; 7,3. 
mm^ar leggs ni mqgpu EU. Gupr. Wis. 32; 15,3, 
glygg9 ä gjdlfri IsgPan Sighv. sk. Hkr. 444,316. 
ugglaust Jrn byypir HäUarst. Wis. 47 ; 6,1. 
hrsgg d herbygjmm Sturla Kgs. 473,4a. 

gl : gl. 

segls naglfara siglur Brage Wis. 2; 5,3. 

hagl ör Hlakkar seglum Ein. Skdl. Wis. 26; 2,7. 

veglig spidisk vipr ok fuglar Öl. hvü. Kg». 2ö9,19. 
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digla eldr var sthni i segli Sturla Kgg, 439,lda (digla If\ns. X, 78; 

ftigla Kph. V, 326). 
hagl ok dyr sein fiska ok fugla Fj/st Asgr. Wis. 88; 10,7. 
hagl ok drif aem fjaprir fugla Eyst. Äsgr. Wis. 99; 93,5. 

gn : gn. 

Ving-Bqgnir I4t vagna I*jöp. hv. Wh. 9; 4,5. 
jtrit f ür-Itognir fagnar Komi. Qgm. Wis. 20; 0,3. 
brak Bogjiir .skök bogna Ein, SkäL Wis. 26; 2,5 {brag reynir Fris. 

90,5 «). 

nü pegnar frip fagna Sighv sk. Wis. 41; 2,3 («u eru pegnir frip 

[fripar FJhj fegnir Codd.). 
fojnir Magnü.s.H let fiegna Sighv. .*ik. Wi.'i. 42; 7,1. 
fregnk at supr mep Sygnum Sighv. ak. Win. 42; 9,1. 
.slegit he fr P^gn ä pegna Sighv. sk. Wis. 4:>; i:i,7. 
eign ä öpul pegna Sighv. sk.Wts. 43; 14,3 {egg Flh III, 208). 
erumk vir Magnüs v^gnir Sighv. sk. Wis. 48; 15,5. 
ITqgna hamri sUgnar Hällfr. v. Wis. 33 ; 2,3. 
fregn ek aU n4 ögnar Ein. Skül. Wis. 59; 51,5. 
ungan Pegn sem augna Ein. Skül. Wis. 60; 61,8 {itran Flb I, 6). 
vaipagnar Ut vegnum Gvth. s. Hkr. 97,27 a {valrqgnir Fris. 

Sygna grams mep sagnir Sighv. sk. Hkr. 309,3a, 
gagn fengu pvi pegnar Sighv. .vA:. Hkr. 488,32a. 
fregnat slikt or Sogni Pjö]). sk. Hkr. 539,3 ft. 
folkrognir getr fregna Port. f. Hkr. 572,30«. 
gegn skgli herr sem hugnar I>jöp. sk. Hkr. 577,28a ipegn Fms. 
VI, 2(ii)). 

Sogns kcnpii gram gcgnan PJöp. sk. Hkr. 5i>i).llW« (savngs Mork. 79; 
Flh in, :i<in; gpriffin Mork. 79; gangd Flb III, 303; Sogns: 
gegnan Fgrsk. 130; stumgs : gi inginn Fni.s. VI, 319). 
gtign braun greypra pegna PJöp. .sk. Hkr. ()0(),20rt. 
hugnar pjöp pat s pegna Steinn Herd. Hkr. 029,126. 
hragnar eyddu bdU slegnu Siuria Kgs. 438,26 
gegnir munu Pvi fyrPar fagna Statia Kgs. 469,5a. 
ögn of ürpvegnar Siuria Kgs. 469,12a. 
bragnar byrgegnir Siuria Kgs. 469,275. 
eignask namtu 6pal pegna Am. jarl. Wis. 44; 5,5. 
skyggnasi sem pd*r glerU i gegnum Eysi* Äsgr, Wis. 91 ; 83,3. 
pessu i gegn mun finna fagnap Ey.sf. Jsgr. Wis. 97 ; 74,1. 
idrum rigni enn iungan Pagni Eyst. Ä.sgr. Wis. 97; 75,1, 
vagn fcldi Up pegna Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 28,2. 

Vagns Up Büa pegnar Bjarni Kolb. Wis. 72; 30,4. 

Vagn mep sina pegna Bjarni Kolb. Wis. 72; 38,2. 
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pegna Up fyr Vagni Bjami Kolh. Wh. 72; 11,4 fB; ögnar Up ctteri). 
hyggjti gegn af Vagni Bjami Kolh. Wis. 72; 43,2. 
pegnum tölf mep Vagni Bjami Kolb, Wis» 72; 44,4. 

gr : gr. 

iegr vas fullr i fqgrum Sighv. sk. Wis. 39; 10,1. 

iQffr p6 drjügt hinn digri Sighv. sk. Hkr. 414,100. 

friBgr bap hann d hogri Sifjhr. ak. Hkr. 510,226. 

gnegr a f gaddi digrum Pjöp, sk, Hkr, 592,336 ign^gr Fris. 226,326; 

(jagr Fms. VT, 310). 
fii'!/r öx fdfnis vigra Pjöp. sk. Hkr. {>9ö,l(j6. 
huijr r€Bpr hdlfum sigri Pjop. sk. Hkr. 626,56. 
fggr impusk sverp en?i sigri Ein. Skül. Hkr. 66ö,66. 
nü's egrar fqr fr€»gri Hallr Sn. Kgs. 71,11a. 
frmgi's mep ok sigri ffaUr 8n. Kgs. 71,116. 
vegMnUigr tü handar hmgri Eyst. Äsgr, Wis, 96 ; (>H,5. 

upp sqgpu Ufg lagpisk Haüfr, v, Wis, 85; 8,1. 
peir drygpu bql brigpu Ein, Skül, Wis, 55; 17,7. 
fr€sgP vinnr fgOcis EgPa Ein, SküL Wis, &6; 26,5. 
saibrigpandi Svegpis Guth. s, Hkr, 89«5&. 
segpu hitar sess haftt hugPan Sighv, sk, Hkr, 429,276. 
lagpisk land und EgPa Bjami guUbr. Hkr. ül^b. 
vmgpif l endi sveigpum Pj4p, Sk, Hkr. 516,316. 
lagpi €Ulvaldr Egpa Pjöp. sk. Hkr. 557,116. 
mmgP gat allvaldr Egpa Stüfr bl. Hkr. 559,1a. 
hraitfftUgt bragp es hugpak Menn Har. harpraps Hkr, 572,24a. 
sagpi hit es hngpi Sfeinn Herd. Hkr. 59H,2lrj. 
.weigpi allvaldr Egpa Pork. ham. Hkr. 648,15a. 
7igpu eld ok sveigPan ficrhj. skakk. Hkr. 781,306. 
alt lagpi pd frqmupr f> iPtipa (Jl. hvit. Kgs. 340,286. 
pmgpar i vidbygpu iSturla Kgs. 472,36 {vegs Kph. V, 368; Fms. 
X, 134). 

og par mep per Addm teyypi Eyst Asyr. Wis. 89; 18,3 [ok til viep A, 
F. Jönss.). 

ugpi hannat Eva stygpist Eyst. A.^gr. Wis, 89; 18,5. 
vigpist oss pd'r vatni dqgpist Eyst. Äsgr, Wis, 92 ; 37,1. 
og^vüikt sem andinn segpi Eyst, Äsgr. Wis, 93; 993* 
pükans slmgp er hvem mann hugpist Eyst, Äsgr, Wis, 93; 45,3. 
hneigpi nü sinn häls ck beygpi Eyst, Äsgr, Wis, 94; 52,8 (bsypiB, 
vmgpi CD), 

dragpu mik frd dj^fta hygpum Eyst. Äsgr. Wis. 95; 63^. 
ePa hugpir pü lOcams lygpir Eyst, Äsgr, Wis, 96; 65,5. 
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fyrir nfhHgpin festra (h/ffpa Eyst. Asgr. Wis. 97; 76,7. 
augnbragp pötf aldri pegpi Eyat. Asgr, Wia. 99; 94,5. 
uffpu Egpir Pör. loff. Ilkr. 440,30^. 
qrhragps mrir Iqgpu Uallarat. Wis. 48; 18,1. 

: k. 

Jorrnitnrtkr at luikmi Biuigc Wis. 2; 3,2. 
hi'u'iifaks ens bleika Porbj. homkl. Wis. 14; 1,3. 
landarlauks af riki Ein. tSkäl. Wis. 2fi; 3,3. 
raupbrika?' f'renisk rokir Ein. Skcil. Wis. 27; 9,3*). 
hiU vas auk at eykir Bm. Skäl. Wis. 28; 17,1. 
iwnimt!ukin kvepk Hki Ein. Skäl. Wis. 29; 23,7. 
räküundr enn riki Haüfr. v. Wis. 83; 1,3. 

pds fäkhlaPendr fr^knir HaUfr. v. Wis. 35; 9,5 (frekhladendr Flb 
I, 484). 

heila Wen sf hauka HaUfr. v. Wis. 36; 20,7. 

rikr kvap sei- at sekja Sighv. sk. Wis. 40 ; 15,1 (cifcr Flb II, 38). 

margaukanda vimkis HaUfr. v. Wis. ; 27,7. 
enn fdk pess's vd vika Haukr Vald. Wis. 1,4. 
vakit frdk vig d Stokla Ein. Skül. Wh, 55; 17,1. 
rekln hitu stdl d Stikla Ein. Skül Wis. 58; 43.7. 
fök pds fi'U nm frokni Ein. Skul. Wis. 58; 44,1. 
vas sem regk d/' rfki Ein. >Ski'd. Wis. 59; 55,1. 
hQpsekir helt brikar (iutli. s. Hkv. \)XAh. 

nü's pat's rekr d rakna Eyv. sk. Hki\ 103,336 («u er P<ü rqtt enn 

rakna Fris. 80,30//). 
vita e/' aknnurur jqkla Ego. sk. Hkr. 123,25 &. 
sleit mjqk röin mikla Ött. sv. Hkr. 220,106. 
lik vip rqnn af rfki 6tL sv. Hkr. 226,306. 
prek bar seggr Hl söknar Sighv. sk. Hkr. 231,75. 
mn snarrAki sliku Bersi Hkr. 254,10a {snarrmde Flb II, 45). 
ftSkr laust drengs i düci Sighv. sk* Hkr. 274,316. 
ok peir*s optast töku Sighv. sk. Hkr. 417,5 a. 
ok hefir adda leiknar Haüv. Här. Hkr. 442,16. 
ok mep ämu Hki Stüfr sk, Hkr. 565,176. 
ok sd^S ist gat riki Ein. Skül. Hkr. 662,24a. 
ckvanht eina krdka Pör. .^tutff. Hkr, 687,1 &. 
ck svä veik at metfju n^ükri Eyst. Asgr. Wis. 90; 28,1. 



1) Wis4n ufibt S. 194 fälsehlich an, dieser Vers i^ehöre %vl 
denen der Velleklat in welchen die skothending fehlt. Es muss statt 
dessen heissen 9,5 nü grsr jqrp sem äßon, wofern hier nicht ein 
Reim vorliegt von langem Yocal 2u langem Vocal, ähnlich wie die 
apalh. gjn^sisk^jwmf vgl. S. 24. 
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nk EUu hak Sifjhr. sk. TF/ä. 41: 11.1. 

vijj täkja ek vika iiKjhv. sk. Ilkr. 431 ,296. 

AsJnkr hpft mikit Sighv. sk. Hkr. 4r4r,,8a. 

auk at isarnleiki Sighv. sk. Ii kr. 491,76 {iärna Kph. II, 367; Elb 

U, 335; isarnleiki OUS 217). 
räkmn gramr i reikar Sighv, tk, Hkr. 491,96. 
rekin büu sidl d SHkla Parm, Kcifb. Hkr, 497,21a. 
er aikan gram söknum Sighv, sk, Hkr, 499,12d. 
vOc skar vindlangi eiki I^öp, tk. Hkr, 529flB&. 
svik HP eigu eklu Am, jarL Hkr, 543^12a. 
miidingr girauM» um ftimkis B^v, äk, Hkr, 547,1a. 
v4r avkum kaf krdki fjöp, sk, Hkr, 570,96. 
enn lauks um i^jd sekja ßorl. f. Hkr. 572,ß6» 
tök hdlmbüa hneykir ßjöp. sk. Hkr. flW.lHr/. 
sfeik af stillis haukum Trollk. Hkr. 612,326. 
Ick um Ljöphüs fikjvm Björn krepph. Hkr. 64^>,28a. 
j'auk um Jl pd's jöku Bjqni krfpph. Hkr. 647,16a. 
f'rd'k at fötta rdkut Eldjdrn Hkr. G52,12a. 
luku vdg viku Ein. Sktif. Hkr. 709,27a. 
Clin Hdkonar haukar Anon. Hkr. 781,256. 
pat frd iikn pd's ldkum Jatg. Kgs. 28f^,17/>. 
rikr gaf hJenna hneykir Sturla Ktjs. ))12,9. 
norpr likar per alt at auka Sturla Kys. 459,3«. 
pjüpum lika pinir haukar Sturla Kgs. 461,32a. 
rögsdkis varp rüd Äfum. Kgs, 476,20&. 

und sik SQkum Sighv, sk, Wis, 40; 5,3 {dpr svik sviku Ohs 49). 
Gjüka p&tH gqfugt eiki Am, Jarl, Wis, 45; 6»7 (giuku : ecke FIb 
m, 271). 

glikan berr pik hvgssum hauki Am, Jari, Wis. 45; 7,5. 
tmki i hraui Ar 4jqfla diki Eyst, Äsgr. Wis. 90; 23,7. 
slik afn mer söttar auka Eyst. ÄRCfr. Wis. 92; 40,5. 
hr^kjandi rnjqk hQfiipin sköku Ey.st. Äsgr. Wis. 94; 53,1, 
wjükan dikt at makligleikum- Eyst. Äsgr. Wis. 99; 92,3. 
pri^r likast sem rast ok reiki Eyst. Äsgr. Wis. 99; 92,5. 
hauklymhtm syni Aka BJarni Kolb. Wis. 8,8. 
(irakinn prek slikan Bjarni Kolb. Wis. 69; 12,4. 
Hdkon rpka fikjum Bjarni Kolb. Wis. 69; 12,6. 
Asldk i fqr lika Bjarni Koih. H i.v. 69; 13,8. 
Asldk verit fikjum Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 26,8. 
Aka sunr enn riki Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 2i),6. 
Hdkon syni teki Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 30,8. 
vegrekinn Äsldki Bjarni KoUt. Wis. 71 ; 34,2. 
haukligt ras pat f^um Bjarni Kolb. Wis. 72; 41,6. 
hauidyndan sun Aka Bjarni Kolb. Wis, 72; 42,6. 
för wjqk mikU P6r. loft, Hkr. 440,24a. 
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ränsiks remmihmka Ilallarst. Wis. 48; 22,1 {rdmriki Flb I, 491). 
J^rmunrekr at vakna Brage Wis. 2; 3^ {Ermenrekkr Cod. Worm,, 
Cod. leß foL, vgl. Ger, S. 1<>). 

kk : kk. 

qina btkks vip drykkju BriKjc Wis. 3; 11,1- 
hrekkre-dll of hrokken Braf/r Ger. 25; 22,3. 

hykk flet/janda frakkna Jlallfr. v.Wis. 33; {Jtei hi/kk lliytju H] 
fieyg,janda fr^egjan Codd. et Edd.. z. B. Forns. 205). 

Jastm rakkligast rekka Hcdlfr, v. Wis. 86; 17,5. 

gekk i haug at hnykki Haukr Väl, Wi», 81 ; 21,5. 

gdck sinum hur sekkvir Ein. SkiU. Wia. 57; 28,1« 

er d0kkvalir drekka GhSunr Oeir, Hkr. 110,18 &. 

8^ af sunda blakki Sighv. sk. Hkr. 255,19a {sank OHS 42). 

niXi Pat hlakkr um bekki Sighv. sk* Hkr. 274,29&. 

sem pjöp um pekkir ÖH. 9V. Hkr. 284,226 {8t<^ FW III, 67; 
OHS 63). 

hykk d föt enn flekkum Sighv. sk. Hkr. 3()7,:')2?>. 
gakkatu hm kvap ekl^a Sighv. sk. Hkr, ä08,12a (gmigattu FUt 
II, 113). 

la>kk(i. Litndar ekkjur Hdrekr Hkr. 442,3« (harfmuT 01I,S 181). 

nikkv pengill hjo rekka Sighr. sk. Hkr. AU.Ha {rtikr OHS 1Ö3). 

In/kk i ?inndrap,s fiokki PJop. sk. TTkr. 535,21a. 

.sukku sdrir rekkar Pjo]). sk. Hkr. .") 11,19«. 

hlakkar l^Btr pü hr<Elo<i d rekka Arn. jarl. Wis. 4«i; 15,3. 

hlqkk i harpa pjokkum Grani Hkr. 571,3«. 

ef hqrbrekkan hrßkkva Ulfr st. Hkr. 612,1 ö. 

hykk est hÜmis rekkar Pjöp. sk, Hkr. 626,14a. 

hykk at hir megi pekkja P&r. stkiJttf. Hkr. 686,4a. 

^i^kum fjdnda flokki Blakkr Kgs. 111,35 {hmckium Flb IL, 627 ; 

Fms VIII, 275; Kph IV, 187). 
tkerpir gekk i ski&rum Hlakkar Snorrt Sturl. Kgs. 281,195. 
fiokk tdk enn säs ekki Sturla Kgs. 820,11a. 
drukku fieir af Damn^k rekkar Änon. Kgs. 34d,82a. 
fekk hinn f&Ocräkki Sturla Kgs. 472,8 ft. 
gekk hinn geprakka Sturla Kgs. 474,34«. 
skjQldungr stgkk mep sköpan Pokka Arn. jarl. Wis. 44 ; 5,3. 
klokkum hug Pvü innist ekki Ky.st. Asfjr. Wis. 87; 2,3. 
pykki 7/?p'r .s-fifti nijjung iiQkkur Fi/.^f. Asgr. Wis. 92; 39,5. 
ekki er mer ä /)r.<?.v?m? pnkki Kyst. Asgr. Wis. 92; 41,5. 
klqkkr ok hrauldr ck purfa pykkjumst Eyst. Ä.^f/r. HV.s. Ü7; 79,7. 
dgkkrir tnunit Jxi fjandans flokkar J\t/.sf. Asgr. Wis, 9b; 84,5. 
ögnrakka.^tir drukku Bjarni Kolh. Wis. (59; 10,6. 
hr^kkva gunnnr rfdckum. Bjarni Kolh. Wis. 71; 30,4. 
Ekkils ytiblqkkum Haliarst, Wis. 48; 16,7. 
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vijqk yt ftfnln sfekkt'ir Brage Wh. 2; 6,1. 
Bri/nnakrs of kovi hf>kkjfrr T*Jöf). hv. Wh. 10; 9,5. 
vijok frdk möti hrekkvn PJöJ). hr. Win. 10; 10,5. 
stähl rikr af fffokkimi Pjöp. hi'.Wis. 11; in,l, 
ftij^k Ic/p ör sf(tj) sff'kkr/r KU. Gupr. Wh. ?A ; 5,5. 
gekk rip moj) enn »likhi Sit/fir. sk. Wh. 4:2; 3,1. 
öframs sqk mepul okkar tSiglir. sk. Wi.*t. 48; 1;'),:). 
bliks viep hrumn ekka Uaukr Vald. Wh. 81 ; 25,7. 
hifroknum trap bekkjar Guth. «. Hkr. 87,83a* 
mjQk Ut margar mekkjur Pdrpr Kolb, Hkr, 155,8a. 
t^k pnimr tkl^um Sighv. sk. Hkr. 274,256. 
nii hafa hmkt Peir^s hnakka Sighv, gk. Hkr. 908,17a. 
pik hap sdlar sekkvir Sighv. sk, Hkr. 310,19a. 
spakr Ut Ulfr mePal ykkar Sighv. sk, Hkr. 310,19 
tSrhim hnektir pü sqkkvn Ött. .vr. Hkr. 422,20«. 
skrqkvi at skilnnp ykkarn Bjarni guUhr. Hkr. 456,136. 
rekkr nt regni miklu Porf. m. Hkr. 47(>.2rr. 
gfikk söknporinn sekja ShjJiv. sk. Hkr. 480,33 <^f. 
ft/rr ffpkkfj/ rt sfrrp SfJkld Shjhr. sk. Hkr. 493,13/>. 
7H7k fiö vKihiir hinn dekkvi ßon/i. h'nlhr. Hkr. 4dSyib. 
IUI pi/kki mer miklir S?f/hr. .sk. Ifkr. ir2\,'.VSh. 
rokfu Q/'undmenn t/kknr Hjarni (/iil/hf. II kr. 520,46. 
7nj<^k bap Magmis /•ckkrt Pjö]>. sk. Ifkr. ')-\>iA{ui. 
gekk inep manndi'frp wikhi PJöp. sk. Hkr. 542,11 ff. 
gekk mep guüi miklu PJöp. sk. Hkr. 559,226. 
par hykk fast iru fräkna Pjöp. sk. Hkr. 606«20a. 
vakti viskdilsk ekHja Bjqm krepph. Hkr. 638^126. 
MagwSts fekk par miklu Haüd, skv, Hkr. 705,22a. 

fara Magnüs rekkar Anon, Hkr. 781,236. 
Itüeti Idmblekkir Siurla Kgs. 464,266. 
« Pakkandi miskunn n^üka Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 32,3. 

kkr : kkr, 

skokkr Id djrr d dekkri Bqlv. Arn. Hkr. 570,436. 

kn : kn. 

pvif fdkn pess's Up Mnir Ein. Skid. Wi.s. 59; Ii,'. 
bihnnk rip sökn enn slekni Ponn. Kolbr. Hkr, 470,7/;. 
reknir brott i daupans druknan Eyst. Äsgr. Wis, 73,1. 

ks : ks(x). 

riks preifsk reiddra exa Porbj. hornkl. Wis. 15; 17,1 (riki Kph.). 
sundfaxa koni Sqjcum Ein. Skat. Wis. 28 ; 20,5. 
riks fannkdk son Saxa Sighv. sk. Hkr. 308,296. 
dmgrin sex at visu vuxu Eyst, Äsgr. Wis. 88; 10,1. 
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eüthvat klökt rnun dröttinn dikta Eyst. Asgr. Wis. 1)2; 39,7. 

kp : kp. 

okpeim es vel vakpi Ein. Skül. Wis. 58; 41,ö. 

Iii. 

hälum herpiinfihim Bruge Wis. 2; 5,7 (vgl. Wis. 117). 
Äla undirkiilu Brage Wis. 6\ 14,3. 
sonr alfqpar vüde Brage Ger. 2:1; 15,2. 

mdlspakr of tum mala Pjöp. hv. Wis. 0; 3,5 {margspakr SnE, 
Am. 806). 

Umnfqlr und üjar Pj6p, hv, WU, 11 ; 17,3. 
bQlverJnmgar Befja Pjöp, hi\ Wis, 11 ; 18,3. 
margt varp & dpr Ala Ein, Skdl. Wi$, 26; 3,1. 

hvelvQlur kdlar Eil. Gupr, TTw. 31 ; 6,3. 
ä seü himinsjdla EU. Gupr, Wis. Bl ; 9,3. 
mdl hark hvert af hnhim Sighr. sk. Wis. 42; 7,5, 
eift es 7näl paz mmla Sighr. sk. Wis. 43; 14,1. 
gefa skal malfs es 7jffeln Hall fr. r. Wis. 34; 2.1. 
skilit fra fyr skt/lja Hall fr. v. Wis. 3(i; 12,7. 
vesa kvppr of'f ör eli Hall fr. v. Wis. 37; 22,5. 

6dl let kann a Heli Sighv. sk. Wis. 39; 10,5 (blod let kann a Mode 
Flb II, 21). 

tala minst es pat telja Sighr. sk. Wis. 39; 11,7. 
skilipr em ek vipskylja Hall fr. v. Wis. 37; 26,5. 
hmls munk hvassa telja HaukrVM.Wis. 78; 2,1. 
^90)^^^' ^ i ^li Haukr Vald, Wis, 80; 13,7. 
sdrt Wc haHr vip hqlda Haukr Vald, Wis, 81; 20,7. 
*sipar heUags hrd sdlar Ein, Skül, Wis, 54; 3,1. 
si^ vex HmP pars hvüir Ein, Skül, Wis, 54; 9,7. 
mdl fekk mapr es hvüir Ein, Skül. Wis, 56; 26,1. 
djrp Olafs Hpr data Ein. SküL Wis, 59; 51,7. 
hmtt mal ras pat heüa Ein. Skiil. Wt.s. 60 ; 59,7. 
hqnd Olafs rann hfilan Ein. Skül. Wis. Gl ; 61,5. 
Qlselju mer pi/IJ" Bjami Kolh. Wis. 68; 4,8. 
hrot giljapar hylja (luth. 8. Hkr. 87,356. 
ver getum hili af holrtt Kt/r. .tk. Hkr. 103,3') r/. 

ofmlinn klnnf äla Eyv. sk. Hkr. lor).l.ö/> {itfallDin C. nftillinn D). 
fellumk half p(Vs hilrnis Glt'nnr (reir. Hkr. 136,29« (otk r // :/.'* fellu 

hialms pa er hilntis Flb I, H6, v^l. Gisl. ISijäL II, 212). 
sjd geir par fil smht (Ih'nnr Gf>ir. Hkr. 136,316 (iingewöhnllchc 

Stelluii^^ ih'H tTstcii Kcimworts !). 
beit sölgagarr seilar Tindr Hallk. Hkr, 160,21a. 
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nü ern mmlt enn mala Sighr. sk. Hkr. fiü7,l6/A 

ralr Id prangt d piljum Sighr. sk. Hkr. 444,10a. 

rontm 1 dla eil Giz. (jullhr. Hkr. 470,32 

äla preiu/rat eli Porm. Kolhr. Hkr. 476,7«. 

Hei kiduf haum folva Arn. jarl. Hkr. hiSh,VM}. 

h^ggrin rtih- af fn/lja Pjöp. sk. Hkr. 535,23/>. 

.Krlr am siyr ai hgija Pjöp. sk. Hkr. 544,I>ri. 

hilmis st Öls ä h^ln Har. harjir. Ukr. 578.20 

vel bap skip meP skylja Steinn Herd. Hkr. 594,86. 

hrafngelir sparu hwli Anon, Hkr. 602,15a. 

knd valpipurr vetja TroUk, Hkr. 612^&. 

Paf's heilagr gramr hvüir Steinn Herd. Hkr. 6S8,9a. 

söl vip 9$kling9 pr^üa Park. kam. Hkr. 641,3 a. 

iftäl m hÜmir hvÜask Ein. Skül. Hkr. 662,165. 

valr mm vqU at hy^a HäUd. skv. Hkr. 705,225. 

vag fylvingi v4lar Porbj. Skakk. Hkr. 740,136. 

helumk rnJnnsf i mäli Nefari Kgs. 110,06. 

vara töl at skniif »Sktili Anon. Kgs. 270,166. 

holt gäddusk hirpmenn Sküla Anon. Kgs. 343,<K)a. 

heilngs haßt hala Sfiirla Kgs. 548,0a. 

söl um sigdeüi Sturla Kgs. 464.356. 

il fyrir itr böhi Sfurla Kgs. 469,76. 

hüia kunni ser Iii s^lu Mark. Sk. Wis. 51; 8,7. 

tu slelts st^alir Sighv. sk. Wis. 40; 3,3. 

rennt mal af radtlartölum Eyst. Asgr. ]\ fs. S7; 3,3. 

af Jjinliku möpitrmdli Eyst. Asgr. Wis. 87; 4,5. 

hdleit vdn d himnasmlu Eyst. Asgr. Wis. 88; 5,5. 

eüiflega mep sigri ok S€bIu Eyst. Asgr. Wis. 90; 26,7 u. ö. 

Gabriel sem geisli sdlar Eyst. Äsgr. Wis. 90; 27,3. 

glöar par sal af gUsrinum keÜu Eysi. Äsgr. Wis. 91 ; 33,5. 

h^vitis JdmJUip skjdlfa Eyst. Äsgr. Wis. 95; 61,1. 
sd'r dpinn skal itandan velja Eyst. Äsgr. Wis. 100; 98,1. 
hulin fomyrpin at trautt ind ieija Eyst. Äsgr. Wis. 100; 98,3. 
vel Pvft her md skyr orp .skilja Eyst. Asgr. Wis. 100; 98,5. 
tdl öbreytüigt veitt af vilja Eyst. Asgr. Wis. 100; 98,7. 
morpbMs skipa stöli Bjarni Kolb. Wis. 60; l(i,4. 
el gmipi mjQk stdia Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 27,2. 
('I-Freyr Ullar kjöla Hallar.Ht. Wis. 47; 6,3. 
söl rm(p Srolnis ela Hallar.st. Wis. 48; 16,3. 
Öldfr Gzf" SO'/ II Hdlhirsf. Wi.s. 50; 33,7. 
handbäls h intkiciliindr Jln/dfrst. Wis. ,50; 34,3. 
hre .^kal yjaUn gj^ldum Pjöp. hr. Wis. 0; 1,1. 
hdls en bgls af fylda Brage Wis. 2; 8,«>. 
opit helviti büit mep ht^lri Eyst. Asgr. Wis. 80; 20,7. 
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hl : hl. 

rarp hildr med h<}khnn Eyj. Dap. Hkr. \W:Mb. 
dttut hjaldr par'a hqldar Eyj. Dap. Hkr. 200,16. 
hverr riMI pd hqlda IfnUd. ökr. Hkr. m\S\h. 
(Jeildak mal hin's mildd Sliihv. sk. Hkr. 3i0,15cf. 
hrofup tmldi pat hUdar fSlghv. sk. Hkr. 4HH,34ö. 
tikyldat akelknir hqldnr Porm. Kolbr. Hkr. 476,9«. 
qld fekk ilt ör deildum Bjarni f/ullbr. Hkr. 441, la. 
deildisk huyr svdt heldu Oddr Kik. Hkr. ■öi'y6^\2b. 
vüdr ef verr akulu h^ldar Aiion. Hkr. 603,3 fc. 
hetdr vdrttt Pan h^um ßark. kam. Hkr. B&djSa. 
^ man hüt at hSlduak Bkikkr Kgs, llX^a. 
eldr Wc h&s fyr hQldum Anon, Kg». 279,17&. 
müdir hqfpu herbop h^ldar Siurla Kg», 437,18 &. 
Pds hugfyldra hglda Porfjj. hornkt Wi». 15; 7A 
ok hjald-VipuTr hqlda Ein. Skäl. Wi». 27; 4,5. 
ftQlda morp» at halda Ein. Skäl. Wls. 27; 12,7. 
eidrinn sveif um ötal hglda Mark. Skeggj. Wis. 52; 22,3. 
Sigvaldi i byr kqldum Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 33,6. 
hqld frdk hr^pask aldri Haukr Vald. Wis. 81; 25,7. 
feldi horska holda Haukr Vrdd. Wis. 81 ; 26,1. 
gjqld baugnaf'apH vildi Bragc Wi.f. 2; 2.2. 
heldr en Hildar svika. Bragc Wis. 3; 1(),7 (vgl. Win. 117). 
hlifar valdr Iii Hildar Porhj. horiikl. WLh. 14; 4.8. 
büinn lezk valdr ef vildi Ein. >SkiH. Wis. 27; 12,r>. 
auk hald bopi hildar Ein. iSkul. Wis. 29; 21,5. 
tüf va» üd» at aldri Haüfr. v. Wis. 33 ; 1,1 (Oläfsdräpa). 
mUdr nema is^k vel skaldi Sighv. »k. Wt». 43; 17^. 
aldrmihkanda »Idar EÜ. Gupr.Wis.S2] 19,7 (aidarminkanda aUdar 

W. Myunkand€ tUdre Cod. Sparfv.). 
heldr kvap haüka »kyldir HäUfr. v. Wi». 34; 1,3. 
dpr J^aldr porinn heidi HaUfr. v. Wis. 86; 18,5. 
foldar Fjqlnis elda Hankr Vald. Wis. 79; 8,3. 
mildr klauf skatna skjqUhi Haukr V ^d. Wis. 79; 10,7. 
valdr let fimm of f elda Haukr Vald. Wis. 81; 23,5. 
veitk at mildr frd moldu Ein. Skid. Wis. 54; 4,5. 
aldar Olafs gilda Ein. Skül. Wis. 54; 10,3. 
valdr kvazk fylgja foldar Ein. Skül. Wis. 57; 28,3. 
qld he fr opt enn uiildi Ein. Skül. Wis. 57; 33,1. 
mildings hefir hald in Ein. Skül. Wis. 58; 36,1 {hildinys Elb I, 4). 
anyrfyldrar varp (ddar Ein. Skül. Wis. 61 ; 58.1. 
yfirskjqldungr hjaryaldar Ein. Skül. Wis. Gl ; 65,7. 
qld nytr Olafs mildi Ein. Skül. Wis. 61 ; 66,1. 
fMar raup ok fMi Qlümr Otir. Hkr. 87,16. 
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ifknft gilda rann skyhlir Giith. s. Hkr. 

hfl ff r p}< vant enn vildak Eyv. sk. Hkr. 103,17«. 

Jofii r vUdu Pann eldask fiörpr l^jür. Hkr. 107,3a {aldir Fgrik.^), 

tiu'hJr i m6pur holdi Eyv. .sk. Hkr. 111,23?;. 

skyltiak .^kerja foldar Eyv. .s7»\ Jlkr. 112,10</. 

hiläar hjalmr faldinn Eyj. Dap. Hkr. 199.316. 

nü fipr gld at eldiimk Sküli Porst. II kr. 211.2:>«. 

.skyldr lezk hendi at halda ßörpr Kolb. Hkr. 217,306. 

gÜdir kotntu at gjaldi Ott. sv, Hkr. 2SS2,^a. 

ffuläui gumnar tjaldan iM, w. Hkr, 227,16 &. 

at skyhligast skffidi P&rjtr Kolb. Hkr. 232,116. 

fold rupum skers ef äkyldi Sighv. sk. Hkr* Wbßib. 

f<M er forpum heldu Ott. 9V. Hkr. 284^286. 

skyldit mir apr müdan Sighv, Hkr. 310,15a. 

haldit hmß ä veldi Ött. sv. Hkr. 834,21 a. 

vÜdtd qftgar aldir Arn. jarl. Hkr. 3f)4,236. 

.^ifhfi Ofafr aldri /Sighv. sk. Hkr. 878,1 6. 

haldisk vqrpr pot rildit Sighv. sk. Hkr. 410,296. 

elds ef eitthvert vildir Sighv. sk. Hkr. 431,316. 

fair skyldu svd foldar Sighv. .^k. Hkr. 440,10^7 

mildr let inqrgu valdit Sighv. sk. Jlkr. 4^)3,22 b. 

qld vann Olafr felda S/'</Jir. sk. Hkr. 480,31 c/. 

skjqldungr h4lzk enn skiikii ^siykr. .sk. Hkr. 510,176. 

luildr ä mensku at </J(i/</a Sighv. sk. Hkr. 51G,2Ga. 

eld ef Olaf vildak Siyhc. .sk. Hkr. 521,30«. 

qld leynik pvl aldri Sighv. sk. Hkr. 521,306. 

skyldr emk skilßngs halda Sighv. 8k, Hkr. 523,185* 

Hkemra aldr erm gkyldi Pjöp. 8k. Hkr. 532,8&. 

skjgldungr f&rt of 6pj6p üdi Am. jarl. Wis, 46; 12,1. 

dpr $vanföldar teldi Ijöp. gk. Hkr. &88,d0a. 

grd vÜdir pü gjalda J^6p. sk. Hkr. 540,75. 

«A^'^ld bark heim frä hjaldri Pjdp, sk. Hkr. 542,1a. 

eldr enn ernir valda Pjöp. sk. Hkr. 542,27a. 

holds vant hrafn um fi/Idan Bqlv. sk. Hkr. 547,da. 

fold vas viga valdi Stüfr sk. Hkr. 555,19«. 

mildr vill Magnus halda Pjöp. sk. Hkr. 560,316. 

fehhf mmn pd's mildan Oddr Kik. Hkr. 56H,12«. 

p6 Itzt hddr ef heidi Porl. f. Hkr. bT6,lb (in Mork. 57, Flb III, 341 

(lein Pjöp. sk. b(M<;-('legt). 
hrafni skyldr luma haldi PjöJ>. .sk. Jlkr. 593,5//. 
heldr kvap hvtrn viirn skyldu Hallarsf. JJcrd. Hkr. 593,24«. 
qhVs sii's jarli skyldi Pjöj}. sk. Hkr. (505.1 2 [l ildi Fms VI, 33G). 
eldr cas ytrr at yjaldt Pjop. sk. JJkr. G(J(j,lö6. 
qld hefir afrop goldit Pjöp. sk. Hkr. 621,17«. 
hüdr kuru meir hins miläa Am. Jarl. Hkr. 621,275. 
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frmgPar müdr ä foUln Annn. Hkr. (^;)<;,21 a. 

^fT skjQldungr för eldi Bjqrn krepph. II kr. i>46,32a. 

qrn f'i/ldif sik sjaldan Kolli II kr. 72(>,;^2f/. 

snild herr snarpa elda Ein. Skid. Hkr. 744,3«. 

skoldi nparfr qldmn Porbj. akakk. Hkr. 795,76. 

sveUlr mep sämp ok mildi Ifaffr. Sn. Kys. 71,loa. 

chlr lek hns fyrir hf^ldion Anun. Kgft. 279,176. 

lylduyr tökfti nf me.sfri mildi SturUi Kga. 422,16. 

aldir dyrka ypart veldi Sturla Kgs. 422,36. 

qldu7n segik hve üfrip guldiä Sturla Kgs. 426,13<z. 

gld hit gnogu gjaldi Sturla Kgs. 427,256 {auU Ftb IH, 18B). 

dllmldr r4itu pvfr 0ar hildu Sturla Kgs, 438,3 a. 

faidin gekk par fast at hildi Sturla Kgs. 433,11 &. 

gyldir stöp yfir greypra h^a Sturla Kgs. 4^166. 

ddi kraup fyrir Bsikqldum Sturla Kgs. 437,18a. 

mÜdir hqfpu herbop h^ldar Sturla Kgs. 437,186. 

norjfan MUtu aU of ^ur Sturla Kgs. 438^a. 

qldum varp er hüfiim heldut Sturla Kgs. 441,13a. 

eldr of aUvaldi Sturla Kgs. 464,35a. 

Mldum häfaldar SiurJa Kgs. 466,19a. 

eldi älfoldar Sturla Kgs. 466,10/; {aldi Flb III, 200). 

gjald hinn gripmihU Sturla Kgs. 407,9 a. 

oldum üsjaldan Sturla Kgs. 472,106 (ükalldan Fria. 576,66). 

fyfdffsk fj^r.seldum Sturla Kgs-. 474,156. 

h^ida herraldir Sturla Kgs. 474,;i2ff {hauipa her valßer Kph. V, 373; 

Fm,s. X, 141; Fj-is. 'oIHMft). 
(ddri frättu at Eirlkr rildi Mark. Skeggj. Wis. 51; 8,5. 
mildingr för of munka veldi Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 12,5, 
vddi porpul Vmdr at Haida Mark. Skeggj. Wis, 52 ; 15,1. 
mildingr gekk at mäclum 10aMri Mark. Skeggj. Wis. 52; 18,3. 
vddi r4p pvi dstninr aUlar Mark. Skeggj. Wis. 52; 23,7. 
hüdingr frampi heilagt mddi Mark. Skeggj. Wis. 52; 29,5. 
hildingr pä mp hmst lof aldar Mark. Skeggj. Wis. 52; 81,1. 
vUdi foldar Sighv. sk. Wis. 41 ; 8^. 

SkjQldungr st4U d sk^rum hveldun Am.jarl. Wis. 44; 2,3. 
Sl^^ldungr Uzt vip sklra raldif Arn. Jarl. Wis. 45; 18,1. 
mepr ofbeUli qplast rildi Kyst. Ä.sgr. Wis. 88; 7,7. 
heldr munup mep heipH ok raldi Kyst. Äsgr. Wis. 89; 17,7. 
aldri kvaddan mann d inoldu Eyst. Asgr. Wis. 91; 29,3. 
aldri var .sä fyrr d foldu Kyst. Asgr. Wis. 92; 11,7. 
pükinn krnldr ok p<'ygi poldi Eyst. Asgr. Wis. 93; 47,5. 
mUdaii gu]} Jn-if silfri seldi Ey.st. Asgr. Wis. 93: 4b,5. 
hidilt gild am allar aldir Eyst. Asgr. Wis. 97; 74,7, 
förk aldrigi at gqldruru Bj/rrm Kalb. Wis. GH; 2,2. 
eldreip skapi haldit Bjariü Kalb. Wis. 08; 4,4. 
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^dumienn at skyldu Bjami Kotb. Wift 69 t 11,2. 
heiptmüdan Sigvalda Bjanii Kolb. Wi.<i. ß9; 12,2. 
bqPmildutn Sigvalda Iljarni Kolb. Wis. 69; 13,2. 
faldrnpr Büa skyldu Bjarni Kolb. Witt. 69; 14,4. 
hildar qrr ok skjohht Bjarni Kolb. Wis. 70; 24,6. 
])iug-Baldr Prottar viildum Hallarst. Wis, 46; 1,7. 
veymildr viprar foldttr Hallnrsf. Wis. 46: 2,1. 
sker-Baldr Skqglar elda Hallarst. Wis. 47; 7,3. 
hildinys hoppum valdii Hallarst. Wis. 47; 10,3. 
gulimildr U rünaveldi Hallarst. Wis. 47; 11,3. 
yyld horn gräpis meldrar Hallarst. Wis. 47; 13,3. 
ollvaMr einkar mildum HaUarti, Wis. 47 ; 13,7. 
eldrupr glna foldar HaUarst. Wis. 49 ; 27,7. 
ffOd of verr föOe-Bäidr Ott. m Wis. 141; 6,1. 

frdk hr^pask aldri Haukr VM. 81; 93 J {Wis. hgld; hqld 

Cod. AM 748). 
feldi harska h^da Haukr VM. 81; 26,1. 
hmstr skj^dungr bgpr h^tdum Ein. SktSA, Wis. 54; 6,7. 

Idr : Idr. 

geig vann heldr at hjaldri Haukr Vald. Wis. 80; 19,7. 

frnink aldri val rildra Ein. Sknl. Wis. 55; 10,5. 

heiptarmildr at hjaldri Ein. Skid. Wis. 57; 32,3. 

mildr f'ann gerst hve galdrar Sighr. sk. Hkr. 492,16a. 

svti ixiujj hildr at hjaldri Har. harpr. 020,13 a. 

hveUlr af sliku £Bttik aldri Eyst. Äsgr. Wis. 97; 78,7 (heldr B.). 

Ifilf. 

söknar dlfs d golfi Brage Wis. 2; 4,2 (afls R). 

skalfa P6rs ne Pjalfa ML Qupr. Wis. 31; 10,7 u. 32; 20,3. 

iU es vip Ulf at ylfask Hildr Hkr. 66,15. 

nti'« <df r^JmU slfar Eyv. sk. Hkr. 111,266. 

^alfr hap smrtar kylfur Sighv. sk. Hkr, 258,27 a. 

alfa hl6t sem tdfi Sighv. sk. Hkr. 806^146. 

s^alfr var austr vip Mfi Ifföp. sk. Hkr. 532,1 n. 

sjdlfri skipH qrn vip nlfa Sturla Kgs. 433,14 b. 

gjdlfr af Gautelfi Sturla lü/s. 464,23&. 

^älfr kann ein» pvü batt mep bglvi Eyst. Äsgr. Wis. ifö ; 64,5. 

///• : Ifr. 

El fr varp unda gjalfri Ein. Skül. Hkr. 766,16a. 

lg : lg. 

fylgpi hngr ens helga Ein. Skül. Wis. 62; 70,3. 
pä's 6 folg in ylyjar Eyv. sk. Hkr. 111,5 ö. 



Digitized by Gov.*v.i^ 



— 113 — 



fylgPäk FiiBa dolgi Sküli ßorsi. Hkr. 311,21 

dolgs kvdpu fremim fylffja HaücL ökr, Hkr, 212,195 {duerks FU> 

I, 485). 

ügs man'k eigi fylgja Bersi Ilkr. 254,8 &. 

graim dolgum fekksk galgi Arn. jarl. Ilkr. 3^)4,25 

i/lgr pars din Helga Ott sv. Hkr. 422,22^/ {ulfr Jf'lb II, 281). 

Iielgt hniidar tjälgur Sigkv. sk. Hkr. 523,20^;. 

fylgpi ff ml pri's ylgjar Arn. jarl. Hkr. 529,3« {fylde Flh III, 272). 
ylgt' gekk ä nd bolginn Bjarni Kolb, Wis. 71 ; 31,2. 

golfhqlkvis sd fylkis Braye Wis. 2\ 5,2. 

^au fylkjum kom silkis Ein. Skdl. Wis. 27 7,1 (kom fylkis Kringla). 

'Jatks vip ^ndurt fylki Ein. Skdl. Wis. 28; 15,7. 

foUceflandi fylkir Ein. Skdl. Wis. 28 ; 16,7. 

folk rep vip sik fylkir Sighv. 8k. Hkr. 310,112». 

fotks odda gekk fylkir Sighv. sk. Hkr. 499,9 &. 

fcXkorrostur fylkir Sighv. nk. Hkr. 510,24<i. 

verum mep fylkfu folki Pjöp. sk. Hkr. 540,256. 

skaUcak frd pm fylkir J^öp. sk. Hkr. 6S0,16a. 

MW folksnaran fylki Arn. jarl. Hkr. 621,29 &. 

fi/Ikfr .s(i par fripland balktif Mark. Skeyyj. Wis. 51; 10,3. 

foikrakkar um vann fylkir Olümr Geir. Hkr. 110,20n. 

II : //. 

vip fylli nt(h- .stilUr Bnif/r Wis. 3; 13,4. 

fjallyylpir hap full'ni Pjop. hi\ Wis. 9; 4,1. 

knattu oll enn Ullnr Pjdp. hr. Wi.s. 10; 15,1. 

fjor.yjiUir let falla Pjöp. hr. Wis. 11: 18,1. 

at foimsnjallir fellu Ein. Skdl. Wis. 27; 5,5. 

Ullr stop af pvi allri Ein. Skdl. Wis. 28; 13,7. 

glumdi aUr pds UUar Ein. Skdl. Wis. 28; 14,5. 

fulli^ftug I4t fjaUa Ulfr Uyy. Wis. 80; 8,1. 

full(^fluyr Ut feüir ülfr Ugg. Wis. 29; 4,1. 

HugstaÜa r4p feUi Eil. Gupr. Wis. 90; 1,1. 

e»n feUihryn fjalla Eil Gupr. Wis. 31; 6,7. 

hldtr-eUipa heüis EU. Gupr. Wis. 32; 14,7. 

fuÜkerska sdk faüa Sighv. sk. Wis. 41; 1,5. 

einn stiüir matt alla Sighv. sk. Wis, 42 ; 6,3. 

goU barkjafnt of all an Siyhv. .sk. Wis. 43; 16,5. 

golls vask enn nirjj ollu Siyhv. .sk. Wis. 43; 17,7. 

askpollum stendr Lllar Hall fr. v. Wis. 3<3; 1,1 (HäkonardräpaJ. 

fellu par mep polli Hall fr. v. Wis. 35; 5,5, 

Ella kind enn olli Siyhv. .sk. Wi.s. 39; 7.7. 

snjallr i Seljujfolhtnt Siyhr. sk. Wi.s. 39; 13,3. 

Kahie, Div Spracbi; Ucr bkülden. 8 
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fyr prywHrrlli Jwllnr IJaukr Vahl. Wls. H(); 14,7. 

snjallr frdk opt at olli Hau kr Vald. Wis. 8Ü; 19,1. 

hm tu fulls ifd er f'ylla Ilaukr Vald, Wis. 81; 22,1. 

äpr fuUhugapr felli Ein. Skül. Wia, 55; 13,5. 

HaÜ0 ar/'a frdk haUan Haukr Vaid. Wis, 81 ; 23,1« 

Jqfurt miüi ßreifgk atta Ein, SkM, Wis. 56 ; 26,7. 

fyUir framlynär stillir Ein, Skül, Wis, 68; 42,3. 

styrSarsf^dOs of sHUi Ein, Skül. Wis. 59; 46,3. 

sM es hvsrr es hoUan Ein, Skül, Wis, 61 ; 6iG,7. 

Pä*s eUifu allar Guth. s. Hkr. SS,lb. 

gumnum haür ni gulli Ki/r. sk. Hkr. 106,7^/. 

yulls enn gramr var faUinn Purpr Sjdr. Hkr, lOl^la. 

fetla .svell til fyllar Kyv. sk. Hkr. n\,lh. 

bärum uUr itm dUa Eyr. sk. Hkr. 111,21 r^. 

fjqUum Fyrisvaila Kyr. sk. Hkr. 111,23^/. 

fullar skpin d fjoihnii F.yv. sk. Hkr. 111,2(5^. 

UUar kjt'ils u>n alhui Kyv. sk. Hkr. lll,2H<'i. 

fyllik /iokk ],inn .stillir Kyv. .sA*. Hkr. Ul;.\b. 

Olli jqfra spjalli Glnmr Ueir. Hkr. 131,23 

pars goUin spjgr yullu Halld. ökr. Hkr. 212,21a (gullin Fris. 
163,13«). 

pött qllunyis allra Sighv. sk, Hkr, 248,256. 
snjaür Mit at fiar*s oüi Sighv, sk, Hkr. ^2,56. 
sryalls lähm skyi> skoUa Sighv. sk. Hkr. 274,19&. 
vgU knä höfr tÜ hallar Sighv, sk. Hkr, 274,316. 
UTUsHUingar aUar Ött. sv. Hkr, 284,25a. 
mi .Sit heill enn hallar Sighv. sk. Hkr. 307,16«. 
peygi hella pollar Sighr. .sk. Hkr. 3^)Hß)o. 
yulls rfepr yerva qllu Siyhv. sk. Hkr. 377.1;»//. 
dmlla es fyrst d fjalli Sighv. sk. Hkr. 41(1,31 rr. 
allr es pekkr mep polluw Sighr. .sk. Hkr. 429,296. 
dmlln es oss ef <tllir >Sig/tr. .sk. Hkr. 431,176. 
her.stillis vtrfn- hylli ,Sighv. .sk. Hkr. 431,31«. 
qU vas Erlings fttllin Sighr. .sk. Hkr. 444,17^/:. 
Kriiiigr feil ciui olli Sighr. .vA-. Hkr. 44«),2^/. 
srd he/ir qUungs illa Ol. heil. Hkr. 440,23«. 
yull bupu apt peir's ollu Sighv. sk. Hkr. 4;'j3,13«. 
vill vip visi tmjaüan Porl, m, Hkr, 476,4a. 
pollr dylr saprar sniUi Sighv, sk, Hkr, 492,23a. 
feil i her mep h(Mum Bjami gulünr, Hkr, 493,186. 
i^lpoUa frä'k aUa Porm. Koübr, Hkr. 497,196. 
fuUa vetr dpr felli Sighv, sk, Hkr, 510,17 a. 
vasat ellifu allra Am. jarl, Hkr. 515,76. 
Olli Mn Pvit allri Sighv. sk. Hkr. r)l(;,22ft. 
ollut es pvi's stillir Bjami giillbr. Hkr. »19,176. 
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enn fullhugi fellir Sighv. sk. Nkr. 521,3&. 
gjatla hdtt fyr Hillar Siyhv. sk. II kr. 521,11 &. 

j^fuj's hylU varj/k alla Sighv. sk. Hkr. 521,356 {fallii illa Fria. 

17a,l7/>; falli Kph. III, 12). 
hoXLr ük hrimi soümn Arn. jarl. Hkr. 548,14a. 
guUs tök gumna spjaUi Stuf 7- sk. Hkr. 5594&. 

d hUborp sollm I^öp. sk. Hkr. 559,246. 
äür d m s<Mnu Port. f. Hkr. 574,126. 
fiOlafii Mpr fyUar Har. harpr. Hkr. 578,186. 
nü emk eUifu aüra Har. harPr. Hkr. 586,82 a. 
pqll leygr vip frip fuUan Pjöp. sk. Hkr. 592,146. 
ok gllum frip fiiUum Aiion. Hkr. tM)3,166. 
Hterkr olli pvl still ir Pjöp. sk. Hkr. G05,l4a. 
esa stallarum stillis Ulfr st Hkr. 012,1«. 
trolls yeßt fäkum fyllar Anon. Hkr. (>13,23/>. 
dl vip örna .snilli Sfeinn Herd. Hkr. 029,14^/. 
viHdf fiokk riirn fytla Magn. herf. Hkr. <)r)l,22. 
fyrpiini hollr Jxir'.s fdia Halld. skt\ Hkr. (;<Ki,ll/>. 
mn i hall at helli Halld. skr. Hkr. {'AmMI). 
<^ll beip qld mep stilli Ein. »Skül. Hkr. (iÜ7,rji». 
viUir hann vUsdöm allaii Sig. Jor. Hkr, 68ö,l. 
veipuny qU ä veUi KM Hkr. 726,66. 
ylymvgllu ristr guüi HaUr. Sn. Kgs. 71,7 rt. 
«Ii'* fripspillir faUinn Blakkr Kgs. 121,26. 
fdlu fjdndmenn stülis Sturla Kgs. 279,16.. 
fm^aUir föru mdga i miUum dl. hvU. Kgs. 849,7a. 
hoHksnjalir t&c pd hersa stüUr Öl. hvit. Kgs. ^7,1. 
seima pollr mep somdum ^lum Sturla Kgs. 422,Ba. 
vtpa fellu vcynir poUar Sturla Kgs. 433,9. 
sipan feUu hcivar hallir SfurJa Kgs. 434,8. 
allir fökn yppipollan Sturla Kgs. 438,1*)/;. 
snjallr baup qrgrani ^llum Giz. Porv. Kgs. 441,28. 
ollum pdtfi Egpa .still ir SfurUt Kgs. 442,6«. 
snjallr niä Kirikr olhi Sturla Kgs. 458.9 
hollar prypf ht iminn (UUdi Sturla Kgs. 401,326. 
qll rar ögufidlinn Sturla Kgs. 467,76. 
ff'llu fjandr stillir Sturla Kys. 470,36. 
fdiu fieinpollar Sturla Kys. 470,76. 
^ vann Egpa stillir Anon. Kgs. 476,18 a. 
s^ir varp of Äustrveg aüan Mark. Skeygj. Wis. 51 ; 4,5. 
aUa hafpi QjMngr snilli Mark. Skeygj. Wts, 51 ; 9,5. 
hylli gops mun klifa stilli Mark. Skeggj. Wis. 51; 11,3. 
hqpvar Sf^allr ok beztr at 0a Mark. Skegg^. Wis. 52; 25,6. 
ein beipai övmgr stillir Mark. Skeggj. Wis. 53; 81,3. 
fm^gins goih epr fepip fUa Am. jarl, Wis. 45; 7,3. 
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UiJKjasf qll i ffJönf}ffff f/ffffi Kyst. Asf/r. Wis. 87 ; ^i,7. 
mtktarfuLlr *r af htir olluin Eyst. Astjr. Wh. 88; 7,1. 
ftUl mefnaprimt * r ni< /> qllu Ktfst. Astfr. Wh. 88; 8,5. 
prütnar srellr ok unir rift flla Etjst. As;//-. Wis. H'.); 1.'),!. 
fendra.st qU ok tala inep .^itiili Ktj.st. A.stjr. Wis. 90; 22,1. 
loptin qll af Ijö.si fyUast Kyst. Asgr. Wh. 91 ; r>l,l, 
skeytin qll hin flisrpar fuUu Ey^-, Asgr. Wis, 93; 45,7. 
fuüum upp af grimdar gälli Eyttt, Asgr. Wis. 93; 48,7. 
skepnan er skyld at faUa Eyst. Asgr. Wis. 94; 51 J u. ö. 
iOla glsJnMr fekk at fullu Syst. Asgr. Wis. 95; 64,3. 
reifiigaU mep sdrum stdlum Eyst. Asgr. Wis. 97 ; 77^* 
sundruß ßd^r syndir kalla Eyst. Asgr. Wis. ^; 84|3. 
allfdft mjapar pdlu Bjanii Kolh. Wh. 68; 4,6. 
snjollastr at gqrvqllu Bjarni Kolh. Wh. *>J^; 8,1. 
Porketill lipi .s?ijoUu Bjarni Kolh. Wis. J>,4. 
bgpHveMandi allir Bjarni A'o/5.* 1176.^72; B6,2. 
hjqr (jall holpar fellu HaUarst. Wis. 4(5; 5,3. 
hüfr snill hrannir fellu Jf>Tf!arst.]Wis. 37; 14,3, 
hirp feil hrafnar (//il/» Jlollarsf. Wis. 48; 18,7. 
.siyrpoll svä harfj shU/r Jlulltirsf. Wis. 40; 28,7. 
spell vann sparpit .stilHr Halhust. Wis. 49; 30,1. 
ellvehJs annan stilli llaUar.st. Wis. üU; 32,3. 
hyrtjaUs hcztu Jieilli Uallarst. Wis. 50; 33,3. 
HaUfrepr Uorj>a stiUi HaUarst Wis. 50; 34,5. 

ll:l. 

pat yaf Kjolnis (/aUn Brntje Wis. 3; 13,3. 
alt var yitlii Pör. loft. 11 kr. 440,34 a. 

UrxUr. 

polü- ras aUr nrii ' llrt JlaukrVald. Wis. 79; 9,5 {alklr Cod. AM 748). 
UUr stop af pvi allri Kin. Skäl. Wi». 28; 13,7. 

Im : Im . 

malma mmtum hilmi Braye Wis. 2; 9,3. 

ok hjalmiamipr hilmi r Porhj. hornki. Wis. 15; 0,5. 

Iijalni f'dhlinn rann hilmir Ein. Skdl. Wis. 27; 5.1. 

aiik h(Amfj(^tiirs hjalmi Kin. Skäl. Wis. 28; 17,5, 

hilmis menn sem hjalmum Ifallfr. r. Wis. 33; 1,7. 

hÜmir Ut at Hclmi Hall fr. v. Wis. 34; 2,1. 

enn ^jalmsprcium hilmir Haüfr. v. Wis. 35 ; 5,3. 

malms vann Mära hilmir Sighv. sk. Wis. 40; 14,1 {mdls Kph. II, 13). 

Skölms frdk hart mep hilmi Haukr Vald. Wis. 80; 13,5. 

ok dlmr säs hlaut hilmis Haukr Vald. Wis. 81 ; 35,5. 
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mdlmr beit hlif d hölmi Haukr Vald. Wis. 81; 26,3. 
JaH vann hjalms at holmi HaUd, ökr. Hkr. 217,12 a. 
at hjalmBqmUrm hümi P6rpr Kolb* Hkr, 232,13a. 
hüa hÜmU 9al hjcAmum Sighv. 9k. Hkr, 310,1a. 
hqfgan inalm fyr hümis Sighv. sk, Hkr. 481,5a. 
rerjtr l^alm gQf'ugr hilmir Jqk. Hkr. 455,36. 
oimr eniink hanin- sds hilmir Sh/hu. sk, Hkr. 488,82a. 
par fekk hjalm es hilniir Pjöp. sk. Hkr. 542,3&. 
m<Etr hilmir sä vialnia Bnfv. sk. Hkr. 547,l(i5. 

PJalnm patnharskelmi ILir. harPr. Hkr. 578,2Ua (pjdlfa pavibar- 

skfffi Fgrsk. 127; Flb III, :U4; Fms. VI, 270). 
ahn dro (t/t/^lenzkr hilmir Pjöp. sk. Jfkr. ,595,14a. 
i hjalm primu hilmir Arn. jarl. Hkr. (521,7«. 
hilmir gefr ok hjalma Steinn Herd. Hkr. 635,19a. 
hilmir fekk und hjalmi Kolli Hkr. 72(5,36. 
Mlmreypar gekk hjalmi SturUt Kgs. 279,1a. 
hümir Imtk mp hemap olman Mark, Sk, Wis. 52; 24,7. 
olmr GuUMi hjalma BJami K<^, Wuf, 71 ; 2G,2. 

hals enn baU af fylda Brage Wis, 2; 8,6. 

mdls fekk hümir heHm Ein, SkM, Wis, 58; 41,7. 

vals ok Vinda frelH Guih, 9, Hkr, 88,16 &. 

Ulli. 

hjalts af hagÜ oltnar EH. Gnpr. Wis. 30; 5,3. 

gjalt varhngn veltir Sighr. .sk. Wis. 43; 12,1, 

fielt .sem hilmir mmlti Sighr. .sk. Wis. 39; 10,3. 

ilt vas paz ulfs s-nlfar Hallfr. r. Wis. :}7 ; 2(5,1. 

ffnllhjftlfKpttm (jiiltttr Eyv. sk. Hkr. 1<m;,17/^. 

iiurlfi ut^ffvd hjaUn Glumr Geir. Hkr. 131,1. "-x^. 

Ter .Htiittnn sni Vültnn Sighv. .sk. Hkr. WTi^lWa. 

helztu pars hrafn ne svalta Ott. sr. II kr. 422,2Ua. 

fult vann fagrla gylta Sighv. sk. Hkr. 480,226. 

salU skar hüfi hithm, Am, Jarl, Hkr. 515,186. 

helt pvi um herr um spiUi BJami guUbr. Hkr, 526,6a. 

ok &gtiUa eUi Shtrla Kg9, 277,176. 

alt brd jarp beUis Siurla Kgs, 464,216. 

h4U hinn hraPmmUi Siurla Kg9, 469,5a. 

gyU gn^pu skoUar HaUarsi, Wi9, 48; 14,5 (skalptar Cod. Berg), 

Ip : Ip, 

hvat of dyipi Pess hglpar Hallfr. v. Wi.s. 34; 2,3 
gdf}s elpis fekk gylpir Eiv. SküL Wis. .57; 28,7 \ Idild, 
taipak fäU or fj^lpa Ein, Skid, Wi9, 61; 67,1 
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gkUpisk kann ok hülpi Pjöp. sk» Hkr. M6,76 {sie Fris. \ 

dvalpi dapHumskÜpaValg. Hkr. 560.12a (He FrU. 203,2O& ; [ ^ * ^' 
dvolfioisküpa Mark, 18). ) 

fiaums pds fjqrvi ndmu Brage WU. 2; 6^3. 
es prym regin Prymja Brage Wis. 3; 10,5. 
raums ßda rekka sämi fjöp. hv. Wis. 9; 1,B. 
sd vas gramr ok gumnum Porbj. homkl. Wh. 15; (1,3. 
gjafli nämper und gamlan Porbj. hornkl. Wis. 15 5 9,4. " 
geymir grundar sivia Ein. Skül. Wis. 27 ; 7,3. 
ßars svdf gramr mep (fumnum Ein. Skdl. Wis. 28; 20,7. 
Vipgymnir lausf Vimrar Ulfr U(/ff. Wis. 29; 14,5. 
pylk granstrinimd Grimnis Eil. diipr. Wis. 32; 14,1. 
fiami^ (if lellulomi Sighr. sk. Wis. 43; 14,7 {faars FW III, 269; 

frans Ems VI, 44). 
grams nini Imtr glynija Hall f. i\ Wis. 33; 2,1. 
fl//'t' /nun heimr ok himnar Hall f. v. Wit. 37; 2&,L 
hefndi Gnmr pds geymir Haiikr Vald. Wis. 79; 8,1. 
hmin pöttisk pä heiman Sighv. sk. Wis. 42; 6,5 {heipan Ems VI, 41). 
heim panns hjalp gefr aumum Ein, SkM, Wis, 58; 38,3. 
fieim klauf Per^iU Bauma Ein. Skül, Wis, 58; 43,5. 
nA fremr panns gaf gtmnum Ein, Skül, Wis, 59; 45,1 (nu finnr 

FW I, 5). 

gUmmvel^andigrimuEin, Skül, Wis, 69; 47,3 (glaum kennandi gunnar 
Fib I, 5). 

prjdr gHmur rann peima Ein. Skiil. Wi.^. 59; 49,1. 
etmr skaut d her hrimi KUng Br, Hkr, 249,286 {P<hrpr Sjdr, 
Fgrsk. 74). 

Pmr es heims ok himna Ein, SküL Wis. 61; 64,5 ifiar er kreggsalar 

hryggium Elb I, 7). 
heims hykk hin gaf Icvdmn Ein. Skül. Wis. 61 ; 65,1. 
gramr vHti svd gunina Ej/J. Da]). Hkr. 199,16öf. 
heim erum hinget komnir tStgiic. sk. Hkr. 429,27a. 
peir es heim d hinittum Sighv. sk. Hkr. 431,85. 
sumir früpit d gnj) guinnar Sighv. sk. Hkr. 510,22^?. 
fim bar hirp til hgmlu Arn.jarl. Hkr. 515,15a {fimm Eris. 168,l0ö). 
imr gat hrds hvar kömut Pjöp. sk. Hkr. 555,96. 
gramr d ping vip ^vüa Pjöp. sk. Hkr, 593,36. 
hamaU s^npusk mir hqndur Pjöp. sk. Hkr. 594,8a. 
naupgan d6m dpr rtmmisk Pjöp. sk. Hkr. 606,286. 
gramr vd frmgr til fremdar Änon, Hkr, 613,21a. 
EgPa gramr Pai's undan Bj^m krepph, Hkr, 647,276. 
rausn vinnr gramr sem gumnar Ein, Skül, Hkr. 744,56. 
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eim lek hyrr mep himni Sturia Kgs, d(fö^4a. 

heim kom hUmir Sawma Shtrla Kgs. 443,15. 

heims um hafstr auma Sturia Kgs, 465^ &, 

hamalt kndUu pd hlifar glymja Mark. Skeggj. Wis. 62; 17,3. 

BAmsveg suman Sighv. sk, Wis. 41; 9,6. 

Mmnask baß tü hverrar hgmlu Am. jarl. Wis. 45; 6,5. 

gQrpi heim ok ieygpi tima Eyst. Asyr. TVis. 88; (),7. 

Admn^ nefndr ep alle i heimi Eyst. Äsgr. Wis ^'S . 12,3. 

refsar peim at reff um d&mi Eyst. Äsgr. Wis. SO; 19,1. 

vdtust aum i reslmn heimi Eyst. Äsgr. Wis. 89; 19,5. 

leip .s^vd heim r lan hm (/an tima Eyst. Asfjr. Wis. 89; 20,3. 

.sümiskunn d .sefdim tinxi Eyst. Asgr. Wis. 90; 23,3. 

IJös i heim af Jifanda kteini Ky.st. Äsgr. Wis. 92; 3G,3. 

atistr I Iii hu mep offri kf'otiu Eyst. Asyr. Wis. 92; 3(>,3. 

orpn hrciinr i-r d drotfins ddmi Eyst. Asyr. Wis. 90; 72,3. 

seifua Gupr at Jomi BJarni KoLb. Wis. (jö; i),2. 

Jömsvikingar kvdmu Bjami Kolh. Wis, 69; 17,4. 

peim es swrman kvdmu Bjami Kolb. Wis. 70; 18,2. 

mbl : mbl. 

simble sumbls ofmmrfm Brage Ger. 24; 19,3. 

jni/ : )iu(. 

glumdi d gjalfiigmäum ü>turla Kgs. 4ü4,33a. 

tnZ imlm 

i gemlis havi yqmlum I^6p. hv. Wis. 9; 2,3. 
framla dreif til hverrar hqmlu Sturia Kgs. 42t>,13&. 

711711 : ilOK. 

rqmm var hildr süs JIramma Pjöp. sk. Ilkr. 538,34«. 
valgarnmr skök i vdpnarimmu Am. Jarl. Wis. 46; 14,3 {vargur 
Elb III, 284). 

finnit hoffyinyja sufiiiind Bjariil Kolb. Wis. 68; 6,4:. 
morpr(')>n»^f!fff ' sh-nt/nin/ Bjarii/ Kolb. Wis. 70; 18,6. 
grimiiKt /nxjyKvt rajnuiir BJarni Kolb. Wis. 70; 25,6. 
at framm i gny grimmum Arn. jarl. Hkr. 529,16. 

mm im. 

rausnarsamr til rimmu PorbJ. homkl. Wis. 14; 2,7. 
rammr und randa himni HaUfr. v. Wis. 35; 7,3. 
upp höfsk grimm mep gwmnum Odd. Kik. Hkr. 543,296. 
grainr skaiit gerpisk rimmu Hallarst. Wis. 48; 19,3. 
Nereip k'f yramr d grimman Halld. skr. Hkr. 707,13&. 
pat esomk syiit at snimma Brage Ger. 23; 15,1 {snemt Cod. AM 
7ö7,4to). 
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mn : mn. 

gumna vinr at gamni Glümr Geir, Ukr, 61 ^a» 

mr i mr. 

hlymr vai-p hellis Kumra Eil. Gupr. Wis. 32; 13,3. 

fmatr gramr hefir frtmri Ein. Skül.Wis. 55; 11,7 {für gramr hepr 

frmgri Elb I, 2). 
gramr vaa sjalfr d mmri J^k. Hkr, 464,28&. 
nmr-vas sußr d mmri ^öp, sk. Hkr, 452,3 a. 
mn gramr n4 frdk fremra Bglv, sk, Hkr. 547,1 
n4 gramr af wd vimrar Ein. Skül, Hkr. 663,186. 

ms : ms. 

EgPa grams d gmsum Stüfr sk. Hkr. öö5,30a. 

mf : vif. 

half t fimta vann heimtan Ein. Skül. Wis. 60; 55,5. 

mß i mß, 

geympi lystr nä lampisk Sighv. sk. Hkr. 445,5« {sie 
OHS 182) 

fremp Olafs kvepk fr^mpn Sighv. sk. Hkr. .453,245 
{Sic OHS 190) 

frampi sik pars fölkvdpn glumpu Mark, Skeggj. Wis. \ md : md. 
52; 20,8. 

Hampis gunnar tqmpum BJami Kolb. Wis. 69; 14,2 
styrrempr stillir frampi HaUarsi, Wis, 49; 26,7 (ttgr 
rep Cod. Bsrg.) I 

n:n. 

Ösk-Hän at pat sinum Brage Wis. 2 ; 8,2. 
ai Eynefcs Qudre Brage Ger. 2*1; l(>,:}. 
vasa llönis vinr hdnum Pjöp. hr. Wis. 9; 3,7. 
enn hoUs vinar Ilenis Pjöp. hv. Wis. 9; 7,7. 
hiigreynandi Hönis PjoJ). hv. Wis. 10; 12,3. 
trjönn trolls ofrihia Pjöp. hv. Wis. 11 ; 17,7. 
hrein i hjorna viöiü Pjöp. hv. Wis. 11; 19,3. 
hopisöuis geld hduum Korm. Qgni. Wis. 26; 3,3. 
ok raup mdna reynir Ein. Skid. Wis. 2G; 1,5. 
fröns ä folka reyni Ulfr Ugg. Wis. 29; 3,7. 
rami mein ras pat reyna ülfr Ugg. Wis. 29; 1,3. 
gepreynir kvap grinoT EU. Gupr. Wis. 30; 1,5. 
of scHvanip Synjar EU. GuPr. Wis, 32; 18,8. 

hlautk af pvi Tidnir HaUfr. v. Wis. 85; 5,7. 
kins hafi Kristr enn hreini HaUfr, v. Wis, 87; 28,7 (Ac«nn Flb 

I, 496). 
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opt reynir pü pinum SigJir. sk> WiJi. 43; 11,7. 

Vintes säs varmra henja Sighi\ sk. Wis. 43; 12,5 (beima Frns V, 130; 
beina Kalfsk,, Thihnässk., vinr em ek varma bemja Fm9 
VI, 42). 

Rdn mun seggr es sina Sighv. sk. Wis. 32; 18,8. 
pött sins fqpur snnnr Havkr VaJ<J. Wis. 79; 5,5. 
sunr raup sipar hrynjur Ihuikr Vahl. Wis. 79; 10,5. 
sen rann ras pe.'ts söiidr llmikr Vald. Wis. 81; 22,3. 
eins md öp uk bönir Ein. Skül. Wis. 53; 1,1. 
sunr ste upp mep ynpi Ein. Skül. Wis. 54; 5,1. 
man dugir rüt i einu Ein. Skül, Wis. 55 ; 10,7. 
vdn gUpr hug mep hreinu Ein. Sktil. Wis. 56; 22,3. 
^önbraiiHr strauk sinar Ein. Skül. Wis. 56; 23,5. 
^dn fekk seggr af hreinu Ein. Skul. Wis. 56; 34,1. 
tolf mdnußr vas ijnir Ein. Skül. Wis. 56; 25^. 
raun's tit sigr gaf siminn Ein. Skül. Wis. 56; 30,1. 
papan reis upp süs einum Ein. Skül. Wis. 54; 6,5. 
Pat varp grjön at grdmi Ein. Skül. Wis. 57; 35,7. 
vinr firfii sik sgnpum Ein. Skül. Wis. (51 ; 62,7. 
gop reynir svd sina Ein. Skül. Wis. (il ; (i3,3. 
Imin fekk hoU ef hreinum Ein. Skül. Wis. 62; 70^ {haanum Flb 
T, 7). 

hon ke/k Jx'ngiU pimi Ein. Skül. Wis. 62; 71,1. 
hpniff h(nfl (i hri/njtfin Ei/ü. sk. llkr. 111,7«. 
sj] ni.sk svartieitr reyni .Jör. skaldm. Jlkr. 11^220. 
irjdnu tingls d grena Gufli. s, llkr. 88,9 a. 
Onars eikigrenu Guth. s. llkr. 89,5«. 

ropin ffdk raupra benja Gliimr Geir. Ukr. 110,206 (ropin fräk 

benja raupt^a ITiork. 45). 
Öna för ok einu HäOd. ökr. Hkr. 207»28a. 
pds hün lagar hreina Halld. ökr. Hkr. 207,286. 
pfn ncmt rekka rüni Ött. sv. Hkr. 225,336. 

enn Sveins lißar spmm Sighv. sk. Hkr. 252,76 {lid er at sqnnu 
FUb n, 48). 

vtusa sigmdna Sveini Sighv. sk. Hkr, 2o2,19a (varat sigmara Sveine 
Flb n, 44). 

srein^ retunir hefk sinar Bersi Jlkr. 254,16«. 

Sveins vasa .sv>?7r af reyna Pö/pr Sjdr. llkr. 422,27 

retunsbipff rrkkar sfinn Sighv. sk. Hkr. 453,15^) (trionur Flb II, 316; 

sona OUS 190; sina Kph. II, .11(>; pinir Ol. S. membr.J. 
vdn erumk hreggs at hreini Jak. Jlkr. 454,23«. 
hrei?i gefum hdla launa Sighv. sk. Hkr. 516,18«. 
hon he fr svd komit sinum Sighv. sk. Hkr. 516,266. 
(jups Idn es pat pinu Sighv. .<ik. Hkr. 522,25«. 
hreins mep heilar sjönir Sighv. sk. Hkr. 523,136. 
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meitudau^ i minu Sighv, sk, Hkr. 528,20a. 

avdt manpmga mundut fjöp, sk, Hkr. 537,26 &. 

müt hafa Srn7is at »gnu Pjöp. sk. Hkr. ^fia (idnna Kph» III, 40; 

F?ns VI, 79; sgnno Fris. 187.1 r/). 
van es fagrs ä Fjdni Pjöp. sk. Hkr. 540,236. 
leynvmk Utf n Fjdni Pjöp. .tk. Hkr. 542,31a. 
muna fyr Mafjmis synjn Pjöp. sk. Hkr. 542,296. 
enn ran}) Fräii d Fjäni Arn. jarl. Hkr. 543,19a {niBitt rauß fram 

FW III, 285; enn hnr fram Kph III, 48). 
sonr liupla .sinmn Jlluyi Brynd. Hkr. 55(),()6. 

hrynt skreip i'el fiJ vdnar Har. harpr. Hkr. 558,12 {prynn Fgrsk. 

112; bi-vnn Mr,rk. 15: brünu Fms. VI, 1(;9). 
gren enn gull bautt häniim BqIv. Hkr. 5()5,17a. 
vän es at vinnim Sveini Menn Har. harpr. Hkr. 572,226. 
v<{n es at visa k&nan Porl, Hkr. 572,1a. 
fräna egg a Fjöni Am. jarl. Hkr. 586,16&. 
«in 6pid mun Sveini Steinn Herd. Hkr. QSl^^la. 
dunpi broddr d hrynju Park. kam. Hkr. 648,lda. 
haüka fröns i hremu Ein. Skül. Hkr. C67,10d. 
Itrgns BJ^gfft^ar Ein. Skül. Hkr. 709,27&. 
raun es at rUd pinu KoUi Hkr. 762,326. 
munn sä's morpi vanP 'isk FAn. Skül. Hkr. 755,28a. 
mein fekk margr af Kenn PorbJ. skakk. Hkr. 795,7a. 
tpwm Birkibeinum Nefari Kgs. 110,9 a. 
mdnadag kraddi mildingr .sina Baglar Kgs. KU, 27a. 
mdnndag kraddi nipingr sina Birkibelnar Kgs. 161,32a. 
rdn galt randa tynir SturJa Kgs. 427,25</. 
skein af skautvqnum Sturla Kgs. -^i'A.i^ob 
hdiuirn Ut til herrigs büna Mark. Skcggj. Wis. 52; 26,5, 
hdnum visar h^lpa reynir Mark. Skcggj. IT/.s-. ')'.): 27,7. 
rrgnir veitti herskip hdnum Mark. JSkeggJ. IVia. 5.'5; ;}0,7. 
i-aunar varpat rqnd vip häiiuui Mark. Skeggj. Wis. 53; 32,3. 
fepr persönan engli einuin Eyst. A.ngr. Wis. 90; 24,3. 
i Jörpdn mep mpar hreinar Eyst. Ä.sgr. Wis. 92; 37,3. 
fuUa smdn ck fiesiar pinur Eyst. Asgr. Wis. 95; 58,8. 
lifpjihiandi Imrisveina Eyst. Asgr. Wis. 93; 46,3. 
Jesü munu pä sdrin s^nasf Eyst. Äs^r. Wis. 96; 71,8. 
engt er vdn d qpru enn pinu Eyst. Asgr. Wis. 97; 73,7. 
mina qnd svdt mtsitak pjöna Eyst. Asgr. Wis. 98; 80,7. 
hreinat gef pü hjarta minu Eyst. Asgr. Wis. 98; 83,5. 
bunir mik af hranna ok skeina Eyst. Asgr. Wis. 98; 84,7 fpiiia.\C). 
mina qnd at Dicijxi ok skf ina Eyst. A.sgr.Wis 98; 85,3 (pina ACD). 
ek imtiumst at ykkrum pjöni Eyst. Asgr. Wis. 98; 87,5. 
fjön e]>(f h'ß r/P7ia Bjnrni Kolb. Wis. (59; 12,8. 
reynendr fiota sinum Bjarni Kolb. Wis. 09; 17,2. 
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varp raun at pvi einum Bjami K<^. Wia. 70; 22,6. 
frdnlyndr B'äi ainu Bjami KöUb, Wia. 70; 25,2. 
vämr hart mep sveinu Bjami Kolb, Wis, 70; 25,4. 
hugraun fiota »(num Bjami Kolb, Wis, 71; 38,4. 
vmn Prir ieffir einir Bjami Kolb, Wis, 72; Sd,4. 
di^'dn Pegar tjna Bjami Kolb, Wis, 72; 41,2. 
brynmqnnum smö ber^ar PJöp, sk, Hkr, 595^46 {prynjapra sinu 
hrynjur Fms, VI, 316). 

nd : nd 

rintla Qndur disar Brage Ger. 25; 20,2. 
h(^nd pds (lUra landa Brarjc fh-r. 24 ; 17.2. 
eudisk rdupra randa Porbj. hornkt. Hls. 11; 4,7. 
fhidibj'orf fijv hindi Porhj. hnrnkl. Wis. 14; f»,7. 
iundr r,f/ni sökii d sandi Porbj. hornkl. Wis. 1"); 
logskundapfir lindar Ein. Skdl. Wis. 24,316 {liings unnadar Unna 
Fris. V2C>Mb). 

fjidr h't Jamta kindir Ilallfr. v. Wia. 'o^ \ 4,1 {enn Fria. Ilij22a;. 
endr til ymm kindar FAl. Gupr. Wis. 30; 2,7. 
svdt hrapskyndir handa Eil. Gupr. Wis. 32; 1(>,1. 
vind ä vipu sundi HaUfr. v, Wis. 86 ; 15,3. 
at mtin439kuls myndi Haüfr, v, Wis, 37 ; 23^5. 
endr i ülfasundum Sighv, sk, Wis, 42; 8,7. 
Finnlendinga at funäi Sighv, sk, Wis, 38; 3,8. 
endr ä Ulfkels landi Sighv, sk, Wis. 39; 7,8. 
endr kom brünt a branda Sighv. sk, Wis, 38; 9,3. 
Prettdnda vann Pranda Sighv, sk, Wis. 39; 13,1. 
brendr d bygpu landi Sighv. sk. Wis. 40; 14,7. 
reyndir bipk at randar Haukr Vald. Wis. 78; 1,5. 
reyndr varP rimmu .skyndir Ilaukr Vald. Wis. 79; 5,3. 
Iundr hjö stört at standa Haukr Vald. Wi.s. 81 ; 2fi,7. 
preklynds skulu Prendir Ein. Skid. Wis. 55; 11,1. 
leyndi lofpyngr Prenda Ein. Skid. Wis. 55; 14,5. 
syndi s(drorJ)r yrundar Ein. Skiil. Wis. 5(j; 19,3. 
reyndi Gopormr grundar Ein. Skül. Wis\ 57; 31,1. 
myndi me.st U7id fjgndum Ein. ASkiil. Wis. 00; 53,1. 
Pvit QJid mf>f) .se'r .^f/ndi.<ik Ein. Skül. Wis. 5(i; 20,7 {scndiz Elb 1. 3). 
gjalfrs Xipbranda grundar Ein. Skul. Wis. 58; 40,3 {nidranda 
Flb I, 4). 

auk endr frd trü t^ndir Ein. Skül. Wis. 58; 40,5 {ok endr fyrir 

tni, tyndri Flb 1, 4). 
Urs landreka undir Mn, Skül, Wis. 59; 47,7. 
grundu gylpis kindar Ein, Skül. Wis, 59; 48,7. 
nema rqnd i bgr branda Ein, Skül. Wis. 60; 58,5. 
lustu sundr d sandi Ein. Skül. Wis, 60; 59,1. 
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bragr mipuli nü hrqndum Ein. Sktil. Wis. 61; 69,1 (mundi bragr 

on.s hrenda Flh I, 7; grqndam C). 
seudi seggja kindar Glümr Geir. Hkr. 8(>,34ö. 
valsendir raup vnndar Guth. s. II kr. H>$,9ö. 
an.sfrl^nd 117)1 fnrsk undir Glümr Geir. Ilkr. 89,2H{i. 
sf-ndi ffrmnr at grundu Glümr Geir. Ilkr. 89,306. 
undan cülar kiudir Giith. s. Ilkr. 98,3 
hrand pars hjamiskar kindir Glümr Geir. Hkr. 121j9a. 
vipUmdr nm hnp vinda Glümr Geir. Hkr. 134,150, 
hirki kiiid um bundit Kgr. sk. Hkr. 123,12/>. 
mQrg va.H lind fyr landi Pörpr Kolb. Hkr. 155,106. 
rendi langt mep landi Pörpr Kolb. Hkr. 157,14«. 
enn Hl landH pesss lindar Pörpr Kolb, Hkr. 170^ &. 
prälgndi fekksk Prändvm Pörpr KaUb. Hkr. llO^b, 
€ndr i eyjasundi Eyj, Dop, Hkr. 200,3a. 
land epa lengra stundu ßorfir Kolb. Hkr. 217^ o. 
bäntp lind af Umdi Ott, 90. Hkr. 220,12 a. 
kim, i land ok lendir ÖH. sv. Hkr. 225,33 a. 
stwtdum fräk tü strandar ÖU. $v. Hkr. 227,186. 
endr iü dsta fundar Pörpr Kolb. Kkr. 232,266. 
r^nd klitfu ropnir bramlur Sighr. .sk. Hkr. 253,12<7. 
Pundr rd leyff)r til landa Pörpr Kolb. Hkr. 282.266. 
endi.sk leyfp ok landi Sighv. sk. Hkr. 307,22«. 
hendr es hilmi fundinn Sighr. sk. Ilkr. 377,10«. 
sx'erp sfanda pnr sunda Sii/Jir. sk. Hkr. 431,29«. 
frmndr skyli brmpi binde sk >Sl(]hr. sk. Ilkr. 44(>,10ö. 
kendr rast fgratr d funäi Bjarni guUbr. Hkr. 44G,346 {falli Flb 

IT, 311). 

feUum Prnndr i Pumhir porf. m. Hkr. 476,46. 

snarir fundii.sk pur Prömla *Sif//ir. sk. Hkr. 490,146. 

pds hinfnsendir Ilundi Sighv. .sk. Hkr. 45)2,166. 

wndrask gglis landa Porm. Kolbr. Hkr. 498,9a. 

erlendis frdk undan Pjöp. sk. Hkr. 519,156. 

mundtd pann d<tg ßröndi Pjöp. sk. Hkr. 538,36. 

r^d leslu rmsir Prönda Pjöp. sk. Hkr. 540,36 {rqnn Kph. III, 42). 

qrl rendu ßeir undan Pjöp. sk. Hkr. 540,96. 

Hrindr d hröka landi Pjöp. sk. Hkr. 540,19a. 

rakkr ^ndurt bap randir Am, jarl. Hkr. 541,106. 

brand raup huplungr Prönda Pjöp. sk. Hkr. 544,76. 

hund bar Hf par's rendiit Valg. Hkr. 5.)9,306. 

frmndr hykk at par fyndisk Pjöp. sk. Hkr. 562,276. 

endisk ykkar frmidn BqIv. Hkr. 565,156. 

ond var yta kindum Porl. f. Hkr. 574,206. 

ekkjnn stendr ok undrask Pjöp. sk. Hkr. 592,106. 

ramnisyndan lauk rundum Pjöp. ttk. Hkr. 594,16. 
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rendr hiiu stdl fyr sfrgndu Pjöp. sk* Hkr* 607,1 

l(}nd viU PenffHl Prntula Steinn Herd. Hkr. ()29,12^/. 

l^mJ vann lofpun</r Prönda BjQvn krepph. Hkr, 638,10&. 

qful ä Jakobs laiidi Ein. Skid. Hkr. f;f">'2,-2tJ<7. 

lofpungs kundr es lendui Halld. .skv. Hkr. 6(53,290. 

frmnda Scrks at fundi Por. stttttf. Hkr. im,20a. 

lätuvi randheing reyndan isafari Kys, 110,11a {rang hming Flb 

IT, m). 

rqnd klau/' r€Rsir steinda Sturla lu/s. 277,190. 
.sfdla kendi stqkkvilundum Suorrt !Sturl. Kgs. 281, 17r/. 
oddum rendi eljunstrandir Stiorri Sturl. Ky.s. 281,21a. 
ruddisk land enn r«.sir Prönda iSno7'ri Sturl. Kys. 281,21 i/. 
bendr hlutu kvgl pds kyndisk ÖL hv. Kgs. 305|266. 
orp sendi pd jgfri Prinda ÖL hv, Kgs, 339,16a. 
Prändir efldu penyil i-eyndan OL hv, Kgs. 857,3. 
herskip brendi hümir grundar ÖL hv. Kgs. 373,56. 
br^ndum blöpgar sklfpusk randir Öl, hv. Kgs, 386,8. 
ramri grund haßt r^svandar Sturla Kgs. 417,145. 
l^nd idk tofpungr Prönda Sturla Kgs, A9^l^b. 
vipa t§ndu virPa kindir SiuHa Kgs. 433,56. 
hramlar hleyptu grt or nndum Sturla Kgs. 433,11«. 
Hrinda rep lit herskips broiuhtm Sturla Kgs. 437,16a. 
sandi Jos um stdlin fifeijidu Sturla. Kgs. 438,276. 
sendi »narlyndn Sturla Kgs. 473,11«. 

rqndu Inuk nmh rckka kindir Mark. SkeggJ. ]l7.v. 52; 17,1. 

andar krafpf üt i Lqndum Mark. Skeggj. Wis. 53; 31,1. 

Pundar umb qndr Sighr. sk. Wis. 40} 4,8 (pundr of ftmdr Fgrsk, 

81; v^I. Ohs. 4i^; ryndrl Kph.). 
ei pur fand i .nfapa uf- sfinula Kgst. Asgr. Wis. ST; 1,5 ii. lOU; JüO,3. 
bWid/- pur si'iii f<]ir sinn fjandunn Eyst. Asyr. Wis. 88; 9,5. 
gnd ok par til sipan sendi Eyst. Asgr. Wis. 88; 11,5. 
andagipt ok sipan syndi Eyst. Asyr. Wis. 88; 12,7. 
fjandinn gut svd fyrstu blindat Eyst. Asgr. Wis. 89; 18,7. 
Ipßa kind mcp särum syndum Eyst. Asyr. Wis, 89; 19,8. 
sendibopi kom sjaufalds anda Eyst, Asgr, Wis, 89; 27,5. 
hagUg myndan heilags anda Eyst, Asyr. Wis. 91; 30,7. 
tQd skinandi ä grmnni grundu Eyst. Asgr, Wis. 92; 37,7. 
undrast tdk hinn fomi fjandi Eyst. Asgr. Wis. 93; 39,1. 
andinn leip af Jesü pindum Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 58,7. 
tyn f/( f ji'm er berr rarp bundinn Ey.sf. A.'^gr. Wis. 95; 59,7. 
fjmuiinn hafi ok frett at .syndum Eyst. Asyr. Wis. 95; (iO,3, 
hlanpa fjandr A- fPtla undan Ey.st. Asgr. Wis. 95; (51,3. 
hrfd er tipenda iirakkr er fjandinn Ey.si. Asgr. Wis. 95; <)2,1. 
hvl stundrff,ir hinn fnrni fjandi Ey.st. Asgr. Wis. 95; 65,1. 
upp risqndum allra landa Ey.st. Asyr. Wis. 96; 71,1. 
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vindi fidt hffr veMan amla Eyst. Asffr. Wfn. 97; 77,1. 

send h 'uiyat uier sjaufalds anda Ki/sf. As<jr. Wis. 97; 80,5. 

pü ert elskandi ein af s^prtuidum Eynt. Ä^yr.Wis. 1)9; 90,1 (elakan B), 

um^lkaiandi bragna syndir Kyst. Äsgr. Wis. 99; SH),3. 

et kemumdi kmU af syndum EysL Äsgr. Wis. 99 ; 90,7. 

vindur leiptur yrmnar grundir Ey«t* Äsgr. Wis. 99; 93,3. 

haindfqgr k<ma bundit Bjami Kolb, Wis, 68 ; 3,4. 

randormar Geirmundi Bjami Kolb, Wis, 70; 17,8. 

lundherr saman fundiim Bjami KoQ}, Wis, 70; 18,8. 

hundnuLrgr saman randir Bjami Koib. Wis, 70; 22,4. 

andai f&k ai sundi Bjami Koib, Wis. 72; 35,2. 

undaii räp at skynda Bjami Kolh. Wis. 72; 40,G. 

qrlyndr pryTiiu randa Bjami Kalb. Wis. 73; 45,2. 

randhvels renni-Pundi Hallarst. Wis. 46; 1,3. 

vestrlqnd vlrpa kindir Hallarst. Wis. 46; 4,5. 

herlundr ht^lda kindum Hallarst. Wis. 47; 9,7. 

t*jöp. Iqnd premja .skt/udir Hallarst. Wis. 47; 10,1. 

Jsliuid ('Ja skyndir Ilallar.st. Wis. 47; 11,1. 

haudvisf Hjalta (ji'undar Hallarst. Wis. 17; 11,5. 

styrlund stirpra branda Hallarst. Wis. 49; 29,7. 

rdpüandr i'msir hendi Hallarst. Wis. 49; 28,3. 

tandr beit tyygi rendi Hallarst. Wis. 48; 20,5. 

kendi Kormakr stundum Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,1. 

hingat sendi hügan anda Eyst, Äsgr, Wis, 9C; 08,3. 

und sd^s oss s^s tpr£Bndi Jqk, Hkr, 455,341. 

kendu hoar liggr fyr landi ^öp. sk. Hkr, 592,3a. 

ungr kendak mir undan Ulfr st, Hkr, 612,36. 

ndrindr. 

sendr vask upp af qndrum Sighv. sk. Hkr. 31 0,6 ö. 
styrks mundripar steindrar Eyst. Äsgr, Wis. »8; 48,3. 

ng : ng. 

d liaussprenye Hrungnes Braye Ger. 24; 18,3. 

ä fangbnpa onyle Brnge Ger. 25; 21,2. 

ennetunyl pars yenyr Brage Hkr. lyHb. 

genyiligt nt ynnya Ein. Skdl. Wis. 28; 19,8. 

bara mapr lynys enn lenyra Ein. Shdl. Wis. 29; 22,5. 

gepsfranr/7'ar Ut ggnyu Eil. Gttpr. Wis. 30; 2,1. 

ok yanys vanir yenyii Eil. Giipr. Wis. 30; 4,1. 

hwiyreyPqndovi hanya Jlall/'r. v. Wis. 33; 7,3. 

gerpisk itngr vip Engla Hallfr. v. Wis. 34 ; 8,1. 

dolga fangs vip drengi Hallfr. v, Wis, 85 ; 2,2. 

mundit lung et langa HaUfr, v. Wis. 36; 14,1. 

langt bar iit enn mtga JSighv. sk. Wis. 38; 1,1 (yngva Jofrask.), 
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vann ungr konungr Engluvi Sighr. s-k Wis. 39: 9,1. 

ungr kamt af pvi ßingi Sig?u:. sk. WIff. 39; 11,3. 

yany pars gamlir Sprung n ^Sig/n-. sk. Wis. 40; 14,3 {jyagn Kph. II, 18; 

gagnn par pt gamlir sungii Flh II, 28). 
sträng r hitti par pengill jSighu. sk. iVis. 40; 15,5. 
ungr vask mep per Pengill Sighv. sk. Wis. 42; 6,1. 
Jufä lengi skiU hrinffum Sighv. sk, Wis, 42; 9,7. 
engr hafpi svd ungum JStyhv. sk, Wis. 43; 11,5. 
angrs päs äs at drengjum Bäukr Vald, Wis, 80; 15,7. 
drmgr raup opi enn ungi Haukr Vald, Wis, 81; 21^. 
drengr berr dp fyrr Jnga Ein, SktU, Wis, 54; 8,5. 
lyngs i lopt upp ganga Ein, Skül. Wis, 55; 16,3. 
Jnnprändum I4t undir Ein. Skid. Wis. 55; 17,3. 
hrmgs skidu heyra drengir Ein. Skid. Wis. ; 22,7. 
snaka vangs af slengvi Ein. Skül. Wis. 58; 38^7. 
sl^g Kinripi ungi Ein. Skül. Wis. 59; 45,3. 
drengr nam dyrr ä vangi Ein. Skül. Wis. 59; 47,5. 
tunga vas mep tangar Ein. Skül. Wis. 60; 6ü,l. 
sliprtungiir Mt syngja (rh'ini/' (icir. Hkr. S9,2H?;. 
ok gi7n.s-lP7igvir gong<t T*örpr Sjär. II kr. 105,126. 
qplingi fe.kksk iiuguin hiimir Geir. II kr. 121,96. 
f'f'/igum feldarstinga Eyr. sk. Hkr. 12:),;51«. 
ungr mep Jgfnu gengi Et/J. Dnp. Hkr. 140,10rt. 
vanys d vatn um prunyit ßörpr Kölb, Hkr, 155,16 {rayns IVis, 

120,156). 

pd es hrvngfdm Hanga Tindr fftOUe. Hkr, 157,802». 
ungr hragtu d vit vengis Ott, sv. Hkr, 220,1a. 
gang enn gamlir sprungu Ött. sv. Hkr, 223,80 6. 
Pmgill frdk ai punga Ött, sv, Hkr, 226,18a. 
atg^ngu vaniu gngri Ott, sv, Hkr, 226,80a. 
Erlingi veu engi Sighv, sk, Hkr, 231,7 a. 
enn af ganga engi Sighv. sk. Hkr. 249,106. 
st^y 6p gyU par's gengum Siyhv. sk. Hkr. 253,4«. 
par hykk ungan gram gqngu Sighv. .sk. Hkr. 253,156. 
ungr kunnak Par Prengvi Ber.n Hkr. 254,186. 
engr sat elda prengvir Ott. .sv. Hkr. 284,326. 
hvast ypfigrrm p6 pirigat Sigfir. sk. Hkr. 307,346. 
Pvi ä ungr komtngr <)igi Sighr. .sk. Hkr. 310,16. 
gengr i wtt pat's yiigri Arn. jarl. Hkr. ;iG4.23<7. 
lynys bar fiskr til fenyjnr Siglir. sk. Hkr. •n i,Sn. 
hendilanyr sem hringa Sighr. .sk. Hkr. 4o0,6«. 
fjandr yanya par penyils Siyhv. sk. Hkr. 431,3«. 
EnyLandi rmpr ynyvi Hallv. Här. Hkr. 442,1a. 
i lyptingu lengi Sighv. sk. Hkr. 444,192p. 
hüumk vip prgng ä pingi Giz. guUbr. Hkr. 475,32a. 
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eMi geirpingi gqngum Porm. Kolh. Hkr. 476,9ft. 

gengrat greppr hinn ungi Uär, Sig. Hkr. 479,36 {Parm. . Eofb. 

Ohs. 67). 

sfong bar hati fijr JTrinfja Sfghv. sk. Hkr. 4SO,20ö. 

sti^ng öp fgrir gcngii Sigltr. sk. Hkr. 4W,'296. 

ping haup ut hinn unyi Ar/i. jarl. Hkr. 515,13«. 

pings beip herr d Honqnon S'ajhr. sk. Hkr. 516,22 /i. 

tungu rjöpr til tirar pinya Arn. jarl. Wis. 44; 3,7 {tünyu : ünyrar 

Fms V, 119). 
frü qplingi ungum Sighv. ak. Ukr. 52241a* 
st&ipengill gekk strqngu ßar. Skeggj. Hkr. 557,86. 
stdlpengils Ut sÜnga Pjöß. sk. Hkr. 557,11a. 
eik slqng und pdr yngi i Valg. Hkr. 559,d0a. 
Pung byrPr va$ sü pengil Oddr Kik. Hkr. 568,14a. 
Pat angrapi pengü Änon. Hkr. 570,26a. 
Blyngr laugaräag Iqngu ^öp. sk. Hkr. 592,8a. 
strtnga flö kagl i hringa Bjqm krepph. Hkr. 648,136. 
ungr enn drar drengja PJöp. sk. Hkr. 59iM4^/. 
pangs läp mqrum pingat Hallarst. Herd. Hkr* 594,306. 
i fylkingu fenginn Pjöp. sk. Hkr. r.;M>,216. 
drengr Id ör um ungan Steinn Herd. Hkr. 61 5,20 
her Pengill glepr hringum Steinn Herd. Hkr. 635,116. 
gengr .^em gnp rill ungum Pjop. sk. Hkr. 620,18a. 
ungr kam Häkon hingaf Anon. Hkr. 63«U9rt. 
sfrengs flÖ hagl i hringa P^rL. harn. Hkr. 648,136. 
allengi drelr Jngi Ano7i Hkr. ()')0A2. 
gangr pars gauzka drengi Kldjdrn Hkr. 652,146. 
7nJ(^k's langr sds dvelr drengi Magn. berf. Hkr. 654,27 rt. 
pungan berk of pingi Magn. berf. Hkr. 654,256. 
gqndlar pings mep gengi HeMd. skv. Hkr. 665,196. 
hüspinga galt hengja HiMd. sko. Hkr. 707,156. 
Imir Jngi slqg syngva Hin. Sh&l. Hkr. 788,10a. 
darra ping vep drengi Hallr 8n. Kgs. 71,136. 
Jnga hirp enn upp räp ganga Baglar Kgs* 161,29 a. 
ping stofnupu jqfrar ungir Öl. hvit Kgs. 340,28«. 
herfanga baup Hringi Snorri Sfurl. Kgs. 352,1a. 
ofiengi veldr yngva Snorri Sturl. Kgs. 352,1?^. 
snarr yngvi kvap sigr byr fenginn Ol. hvit. Kgs. 380,86. 
engt v(ddist gafnyöpr hingat Sturla Kgs. 407,14«. 
syngja letu snarpir drengir Sturla Kgs. 433,9«. 
ungr töktu j^fra pengill »Sturla Kgs. 458,4«. 
lengra tclja fyjöjyir pa/ii/df Sfurla Kgs. 459,56. 
ongr .sd orniri iu/i.s Sturla Kgs. 4(»4,26(7. 
yengtf (/rjt.sfi <ui;/ir Sturla Kgs. 469,25«. 
reisit qngr rip gngra Anan. Kg.w 476,186. 
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Yitiiri htlt vip orpstlr lanyan Mark. Skeggj. Wis^. 50; 2,3. 
(Ir>')}(jir pdgti aup af rpigvo ^^^lrk. »Skef/gj. Wis. 51; 7,1. 
Iirhigtn/) rgddi harra sifiigvir Mark. Skcyiij. Wis. 51; 7,5. 
hi'uigum vwpi dffka/ir Y/iyvi Mark. Sk^ggj. Wis. 51; 12,3. 
Yngvi Mit i ojjasti qnyum Mark. SkeyyJ. Wis. 51; 16.1. 
mnyn jdrn enn seffntsk drengir Mark. Skeggj. Wis. 52; 19,7. 
Ynyvi talpi erfpir panyat Mark, Skeggj. Wi». 52; 23,5. 
sungit iras pd herr tök hringja Mark. SkeyyJ. FFi«. 52; S9,3. 
pengÜl vets pegar ungr ÖH. sv, Wis. 44: 2,1. 
ungan fräk püc typir prengva Am. JarL WU. 44; 5,1 (undan Ji^s 
V, 119). 

Yngm oas sd ftmgr es fengup Am. jarl. Wis. 45; 18,8. 
Yngvi fekktu gll mep hringum Am. jarl. Wis. 46: 14,.5. 
streng varp stdlm sungu Hallarst. Wis. 48; 19,1 {staungh FW I, 483). 
hilding hvast frdk ganga Hallarst. Wis. 48; 28,1. 
(Iqglingr drottins enghrm llallarst. Wis. 50; 31,7. 
pengill proff<ir strqnginn Hallnr.s'f. Wis. 50; 33,1. 
Yggjttr f*-ug und htntrja lijanii Kolb. Wis. GS; '2,(1, 
dorgar rangs fgr l'^^njn lijanti Kolb. ll'/.v. »iS; 4,2. 
hqfpingi vas drengja iijand Kolb. Wis. (j8; 8,2. 
snarfenyra hqfpinyl Jijarni Kolb. Wis. 69; 9,2. 
hringa meipr at .sfrenyja Bjarni Kolb. Wis. 69; 14,8. 
sökngtranya vel ganga Bjarni Kolb. Wis, 70; 24,2. 
hriny.serkja hql ganga Bjarni KoU>. Wi». 71; 26,4. 
s^gr burgusk vd drengir Bjarni Kolb. Wis. 71; 28^6. 
ßrfengr at bop strangri Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 29,2. 
fram gingu vel drengir Bjarni Kolb. Wis. 71; 29,4 (gengu A, vgl. 
S. 55). 

langan orm d hringum Bjarni Kolb. Wis. 72; 37,8. 

qplings mnin at ganga Bjarni Kolb. Wis, 72; 38,6 (qplings A,peng%ls 

ceteri ; at renna nonnulli). 
ungra snyiii drengja Bjarni Kolb. Wis. 72; 39.2. 
drengmenn hugum strangir Bjarni Kolb. Wis. 72; 39,8. 
drengr d land af ganga Bjarni Kolb. Wis. 72; 40,2. 
mansqng of Gnd hrinya Bjarni Kolb. W>s. 72; 42,4. 
ungr paz heit nam sfrcngja Ji/arni Kulb. Wis. 73; 42,6. 
.slnngin mjükt at .suitna kon</i/ni Eyst. Asgr. Wis. 87; 4,3. 
pangat til er pau mep e/tylimi Eyst. Asgr. Wis. 89; 13,5. 
vipr af springt alt pat er fenyi Eyst. Asgr. Wis. 89; 13,7 (vipr af- 

springinn B. [niepan afspreingrinn A. mep afsprinyi CD, 

afsprengi Magnuss. 14; asprcngi hist, eeel, II, 4041, 
engi s4k at jarplig tunga Eyst. Asgr. Wis. 90; 26,1. 
lopHn sungu komnum köngi Eyst. Äsgr. Wis, 91 ; 84^5. 
v4k^erings d vqfpum strengjum Eytt. Äsgr. Wis. 98; 45,5. 
hqfupdrditningm harmi Prungin Eyst, Asgr, Wis, 94; 54,1. 

KmMe. Die Sprache der Skalden. 9 
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enyi filmst (i Jm'ssu Jinit/i Et/sf. Äsgr. Wis. 96; 72,1. 
megindrötininyin manna ok engla Ej/^f. Äffgr. Wis. 86^. 
gnyum tjöar at auka lengra Eyst. Äsgr. Wis. 100; 95,7. 
pd's hringfdum hanga Tindr Ilallk. Hkr. 157,30 &. 

ng i nng. 

engÜl segir at ei mun synngast Eyst. Äsgr. Wis, 91 ; 30,5. 

ngl : ngL 

iungl Oedruak pd tingla HaUd, öfcr. Hkr, 312,81a. 

prengvimeipr of pryngm Ein. Skdl. Wis. 28; 1(1.3. 

hepan ras ungr frd angri Ein. Skid. Wis. 61; 63,1. 

hungr fräk (uistr hinn yngri Ott, «o. Hkr, 222,6a {yngni FIb II, 17; 

nmji OHS IS). 
angr skal kveykt i klungri ßorm. Kolhr, Hkr. il4j6b, 

nn : nn. 

hdkannandi hlenna Porhj. hornkl. Wis. 14; :),:>. 
grennir prqng at gunnl Poi bJ. honikl. Wis. lü; 6,1. 
^ lU 9enn enn mnnm Ein, Skdl. Wis. 27; 8,1. 
und ngrrmmi svinnum Ein, Skdl. Wie. 28; 17,3. 
kpimk dpr ok einnar Ulfr Ugg. Wie, 29 ; 2,7. 
inmmdni ekein enme Ulfr Ugg. Wie. 29; 3,1. 
hlutia grunn ifip hr^num Ulfr Ugg. Wie, 90; 4,8. 
par eigrrunni evinnum Ulfr Ugg, Wis. 30; 7,6. 
kvddrunnina kvenna EU. Gupr. Wie, 22 \ 81,3. 
fremra mann of finna Hall fr. r. Wis. 35; 11,3. 
kann raup geir at gunni Hall fr. r. Wis. 36; 18,3. 
menn geta mdli sqnnu Hall fr. i\ Wis. 37; 22,7. 
niVs sannf regit sunnan Hall fr. v. Wis. 37; 24,5 {sidan Flb I, 495). 
Norpmanna Jiykk nenninn HaUfr. v. Wis. 37; 25,1. 
Pat VdS enn nt qiinur Sig?rr. sk. Wis. 38; 2,1. 
sln7i muftat hu banna »SigJiu. sk. Wis. 39; 8,5. 
tQnn raup tölfta stnni iSigliv. .*tk. Wis. 39; 12,1, 
hlunna e.s- s-em ropidl rennt Arn. jnrl. Wis. 45; 8,5. 
mqnnuitt uzk es niildings rennir Arn. Ja H. Wis. 45: 11,1. 
unnar jafnt sem dsamt rennt Arn. jarl. Wis. 45 ; 9,3. 
skjrunn skjaldar Unna HaUarsi. Wis. 46; 1,5. 
senn (^11 sipan runnu HaUarst. Wie, 46; 4,1. 
prekmanne pripja sinni Haüarst. Wis. 48; 21,3. 
tvmr eenn tyggfa vinnur HaUarsi, Wis, 49; 25,1. 
gnfflinns G^ndlar runna Haüarst. Wis, 49 ; 25,3 {gunnetds gegmir 
Unna Fme II, 274; Flb I, 464). , 
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sam d sv^giund einni HaUartt, WU* 49; 80,7 {^önfagr ampsHmd 

eina Fmg II, 980; Flb I, 467). 
aupfinnqndum annars Ein. Skül. Wis. 54; (aupfifmandum B, 

außnnendum Flb I, 1). 
mdl sannn pau mqnnum Ein* Skül, Wis, &4; 6,3 {kynnant pau 

Flb I, 1). 

menn nenni mdl sem innik Ein. Skül. Wis. 54; 7,7. 

yfirmanni bypk unnin Ein. Skül. Wis. 54; 9,1. 

kann speni oss fyr innan Ein. Skid. Wis. 55; 13,7. 

munn raup mildingr innan Ein. SktU. Wis» 56; 29,3 (munn raup 

mdl/n frhitj.'f kpnjiir Elb I, 4). 
sllkt ha/'a menn at miiumm Ein. Skid. Wis. 57; oi,'>. 
riipnn tuifd .sagt at .svanni Ein. Skül. Wis. 57; 35,1. 
aaiin.'ipurt ex pat sunnan Ein. Skül. Wis. 58; 36,3. 
orp fimiask mtr unnar Ein. Skül. Wis. 58; 41,3. 
mmrp finnsk of pat m^nnuin Ein. Skül. Wis. 59; 51,3. 
newnir i^ at inna Ein. Skül. Wis. 60 ; 56,5. 
mUdings pjönn fyr manna Ein, SMl. Wis. 60; 58,3. 
menn vd Gldmr at gumn Haukr Vald, Wis. 79; 11,3. 
Atnn es mdl af mamni Saükr Vald. Wis. 80; 11,7. 
hinn es l^dlms mp runna Haukr VM, Wis. 80; 14,3. 
jaHs m^num baup unnar Haukr Vald. Wis. 81 ; 33,3. 
kunnr vas m^gum manni Haukr Vald. Wis. 81 ; 24,1. 
kinn's of Hlakkar nniiui Haukr Vald. Wis. 81; 24,5. 
senn verandi üti ok inni Eyst. Asgr. Wis. 87; 1,.") n. 100; 100,5. 
fyrri menn er fr^fpin kunnu Eyst. Aütjr. Wis. 87; 4,1. 
sqktist haim mep sinum grgnnum Kyst. Asfir. Tf/.s'. 88; 9,3. 
liQfginn rann s^rri hugr ä pcnna Eyst. Asgr. Wis. 88; 12,5. 
fjqlkunnigr i finum innaii Kt/st. Asgr. Wis. 88; 15,7. 
viinn einka san lioh/i hciuinr Ki/sf. Asgr. Wis. 90; 24,7. 
(/ftj)i nnnanili ok gt'tjiiirii m<^nniim Kyst. Asgr. H7.v ^Kj; 2.'»,7. 
lianiir nn'ifth'ni rtnu .^at Pat inni Eyst. Asgr. ^]'is SK); 27,7. 
nt i>u).'<tglt hohluni licmmr Eyst. Asgr. Wis. 91; 33,7. 
untren na ndi .sex at .sinnitm Eyst. Asgr. Wis. 92; 30,5. 

0 

finn ek alt mannvit manna Eyst. Asgr, Wis. 92; 38,1. 
mfspist kann ok er möpur sinnar Eysl. Asgr. Wis. 92; 42,3. 
finn ek pö ai i sliku sannan Eyst Asgr. Wis. 92 ; 42,5. 
minnast verp ek mdk ei annai Eyst. Asgr. Wis. 94; 53,5. 
fqlnar skinn ok feUr at enni Eyst. Asgr. Wis. 95; 58A 
s&e ei pann er üi meyi inna EysL Asgr. Wis. 95; 64,1. 
«rinn ödaupieik m^rgum numni Eyst. Asgr. Wis. 96; 67,3. 
ivennar gengu ivisvar sinmm Eyst. Asgr. Wis. 96; 67,5. 
umrennandi svd at sinni Eysf. Asgr. Wis. 96; 68,1. 
kenn.tttu vip svdf min pü minnist Eyst. Asgr. Wis. 9<;; 69,3. 
pr^ddi kann mep prysvar prennum Eyst. Asgr. Wis. 88; 6,3. 
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htfert pat Hnn er tk kuläa kennt Eytit^ Äggr. Wis, 98; 81.7. 
Jesü pinni äst er m^nnum ByH. Äsgr.Wis, 98; 85 J. 
miskunmar pdW n^ükmt renna Eyst. Asgr. Wis. 98 ; 87,7. 
miskttnn bip ptl at mji'ika f nni Kyst. Asgr. ir/.v. 90: 88^ 
varkunnigr af verka penna Eyst. Asgr. Wis. KH); !>7^. 
Mfin verandi üfi ok inni Eyst Asgr. Wis. 100; 100,5. 
Vera kann pvi af mfprhi minnist Eyst. Asgr. Wis. 100; 99,0, 
sunnr ä sigr um hlynnin Glümr Geir. II kr. ST.n^ isverd C. D. sverd 

rar sigr of vordinn Flb I, 52; hlunnin Kph. C(»d. Fris. 07,256), 
hann fokk gofpi nt fjrnmi Glümr Gpir. Hkr. 89,:>0tf. 
ef svipkenui svinnan Eye. ak. llkr. 10l],56 (/-/' söln/ri sdra Fgrsk. 

A 25; ef sölspennir sunnan Fgrsk. B. sauckspenni Pering. 

I, IGO). 

kunni tolf süs tanna Glümr Geir. Hkr, 112,30a. 

ok sannliga sunnan P&rpr Kcfh* Hkr. 154,33a. 

vann d Vmpa sirmi Tmär HaUk. Hkr, 100,19a. 

meinrenmr brd manna PdrPr Kolb, Hkr, 170,25 a {meinremmir 

FHs, 132,7 a; men reynir Pering. T, 273; menrmynir Flb X, 618; 

meinrennir Fgrsk, 54). 
sunnr fyr Svgldrar mynni SküU Porst, Hkr. 211,236. 
guUkennir I4i gunni Porpr Kolb. Hkr. 232,24 
inn<m borps um unnir Ott. sv. Hkr. 234,14?;. 

gqrbhm mun ek gunnar Sighv. sk. Hkr. 249,8,^ {gnnnar Flb II, 39). 
brunnu allvalds inni Klmig Br. Hkr. 249,28« {Pörpr Sjdr, Fgrsk, 74). 
Sveinn fiinpnt pat penna Sighv. sk. Hkr. 255,2f>(n'. 
vist hefk Pann Pvit pinnar JSighv. sk. Hkr. 307,226. 
inn .'ieftak rief nenninn Sighv. sk. Hkr. 308,7(7. 
hann stendr pyPr af pinni Sighv. i>k. II kr. 311,14«. 
Pann veifk pinga kennir Sighv. sk. Hkr. 31 1,12 &. 
einn vissak per annan Sighv. .sk. Hkr. 343,1«, 
annan let d imnir Sighv. sk. Hkr. 414,86. 
kann pjöp herski minni Hdrekr Hkr, 427,27 &. 
menn nemik mal sem inni Sighv. sk. Hkr. 429,29a. 
einn kvapk senn en sqnnu Sighv. sk, Hkr. 430,46. 
peis hann at sig Sannum Sighv. »fe. Hkr. 445,36. 
kynnUk kapp piU mftmam Bjami guUbr, Hkr. 446,34a. 
hvinna mtt ak Menna Sighv. sk. Hkr. 453,20a (himna esü at hlamna 
Flb II, 316). 

brennum fyr innan Porin. Kolbr. Jfkr. 474,6a. 
Pdtt sigrunnar svinnir (Uz. g. Hkr. 475,30«. 
einn hdpi gny Gunnar Hofgarpr Hkr. 491,24a. 
fjqlkunnigra Finna Sighr. sk. Hkr. 492,18«. 
vasa s^mnudag svanni Sveinn/i. llkr. 513,18«. 
fapir nri/ni vas par penna Sigfiv. .^^k. Hkr. 520,306. 
minnumk ek hvar manna. Sighv, sk. Hkr. 521,216. 
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Pinn stoßak mdtt sem mqnnum Sighv. sk. Nkr. 522,19a. 

ininii hug segik mqnmtm Sighv. $k. Hkr. 522,23a. 

bußlungr unnup horgar mqnnum At^i. jarl. Wis. 45 i 12,7. 

mmn eigu pess minnask Pjöp. sk. Hkr. 540,19 ft. 

animrs novm sjn penna T*jn]). sk. Hk)\ 543,2« (hier müsste aPalh. 

stf'lKMi, vielleicht umzustellen mit vorhergehendem Vers, der 

apalh. hat ?). 
minnisk gld hverr amian Arn. jarl. Hkr. 543,196, 
hann epf hi rviq Jireri/ihi fijöp. nk. Hkr. 544,90. 
braun i bö fi/r .sunndn Valg. Hkr. 5t)Ü,46, 
VQnn let r£Bsir nenniiui Valy. Hkr. 5{>0,(}&. 
mmar annat skal sunnar Pjöp. sk. Hkr. 570,9«. 
Sveinn enn süclingr annarr Porl. f. Hkr. 574,12 a. 
almmningr liggr innan Pjöp, sk. Hkr. 582,256. 
memi hrutu upp um a/tman Steinn Herd. Hkr. 593,266. 
hinn es meß halß beip annai Steinn Herd. Hkr. 5M,30a. 
vann fyr möpu mynni Steinn Herd. Hkr. 595,1a. 
eenn d sv^stundi emni I^öß. sk. Hkr. 596,136. 
innan eina gunrn ^öp. sk, Hkr. 596,21a. 
Sveinn skerr ok Hl annars Anon. Hkr. 602,15 ö. 
Sveinn iekr norpr at nenna Anon. Hkr. G02,24&. 
hinn es hvem vag sunnan Anon. Hkr. 602,196. 
menn peir's mipia kunnu Anon. Hkr. 603,3«. 
ulfs munn listar innan Trqllk. Hkr. 613,146. 
skinnot söl d synni PJöp. sk. Hkr. 626,19?). 
^tt s'inni vwn unna Steinn Herd. Hkr. 628,7 
hann rill Juieggvi fdiniar Sfeinn Herd. Hkr. 6o5,i;^f/. 
yorpmou/iHDi gcfr neitutnn fSteinii Herd. Hkr. 635,15 ö. 
menn vip morplxtiiks brynni Park. kam. Hkr. G3}),56. 
tQnn raup Tgrvist iunan Bjqrn. krepph, Hkr, 646,306. 
sd kennir mer svanna Magn. berf. Hkr, 654,206. 
annk pvit eigi finnak Magn. berf. Hkr. 654,836. 
unnü frdk i einni HäUd. dkr. Hkr. 664,6a. 
Finns raup gj^ d gränni Htdld. dkr. Hkr. 666,16. 
vnnvt austr fgr Mynni Kolb. Hkr. 726,3 a. 
mdgrennir fremsk manna Ein. SküL Hkr. 742,5a. 
minnigr l(jö siklmgr sunnan ÖL hvÜ. Rgs. 344,16. 
sifnni t(5k pd smU er funnusk Öl. hvit. Kgs. 349,9a. 
innin iöku at brenna Sturla Wis. 83; 11,5 
idmentmigr varp lit at sinna Sturla Kg.^i. 4:)7,166. 
unnar pdtfu eisar brenna Sturla Kgs. 439,156, 
renna pötti upp d urrmnn Sturla Kgs. 441,16 a, 
kynnisk kapp pitt monnnm Sturla Kgs. 458,6a. 
brunnu bärnatina Sturla Kgs. ^^lO^la. 
enn eru af pvi minni Sighv. sk. Wis. 42; 4,7, 
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enn kvdpu gram Gunnar Sighv. sk. WU. 38; 4,1. 

enn let sjaundn shiiif Sighv. sk. Wis. 39; 7,1. 

enn um ipnir manna Djarni guJlhr. II kr. 450,110. 

ßar md »'nn hnirr annan Porl. /'. Ukr. 572,16 {Jtar man Fgrsk, 122; 

pa er annar Flb III, 338). 
ßau eru enn svdt mank mnnna Hur. luirpr. Ukr. 58t>,4a. 
enn Her eigi minni Amm. Ilkr. G02,2()^^ 

enn samir mer at minnaiik Pör. stuttf. Hkr. 682,206 ^nu aamir 
Mork. 188). 

enn 9ds i^HMaupsmqnnum SiuHa Kgs* 379,3a. 

enn nü leyHi oss ^ dr banni Eyti. Asgr, Wü, 90 ; G4,7. 

enn mun koma i qpru sinnt Eyti, Äagr. Wis» 96 ; 70,1. 

enn Sveinn konungr sunnan ßdrjn* Kolb. Hkr, 217,825. 

rann enn mafir um minna OU, av. Hkr. 222,46. 

enn Sveinn konungr sinni Trf/ggvafi. Hkr, 51d,14a. 

enn peirs undan runnu Sigliv Porp. Wis. 38; 2,7. 

enn i gegn at gunni Sighv. Pör]). TTV.v. 3f); 5,7, 

enn mtp annan Sighv. Porp. Wis. 40; 3,5. 

enn i gegn at gunni Pöipr Kolb. Hkr. 157,12«. 

etni ht'fr's aif.sfr rifl sinna »Sighr. sk. Ilkr. 310,23a. 

enn sd's all an kiiiini Sig/ir. sk. Hkr. 445,56. 

enn fyr j<'>l raa ovnin- OdOr Kik. Ilkr. 543,276. 

enn fyr afgerp sanfia Stüfr sk. Hkr. 555,286 

nn : n. 

unz mep yta sinni Eil. Gupr. Wis. 31; 9,1. 
ok eenn mnu Sighv. sk. Wis. 40; 1,1. 
herskip vani af harpa sÜnnum Am. jarl. Wis. 44 ; 2,1. 
pat esutnk ktaU kve kennir Sighv. sk. Hkr, 252,14a. 
emn stöp sonr d s(rm Sighv. sk. Hkr. 444,176. 
pds Sveinn konungr sind Sveinnfi, Hkr. 513,186. 
«SVetnn äUsigr at launa ^öp. sk. Hkt\ 596,19a. 
Santiri laut sunnar Bjqm kr^»ph, Hkr. 647,146. 

1) Ich habe die Fälle ztLsammengestellt, in welchen enn mit 
Wörtern auf nn reimt, um zu zeigen, dass Sievers mit seiner Be- 
hauptun*r. Boitr. XV, S 105 Anm. 1, dass enn fast immer .so, und 
nur s('!t<Mi auf n reimt, Hecht hat. Gegrenübcr 22 Reiim ii auf nn, 
von cU'iu'u iu drei Versen allerdings enn nicht Keim zu in l)raucht, 
stehen nur drei, in welchen es mit n reimt. Dazu konniien aus den 
Reimen mit aPalh. noch 7 Fälle, in wi lcheu tun mit enn reimt, 
während ein Reim mit en hier gänzlich feiilt. Dies zeigt, wenn 
man berücksichtigt, dass die Reime von Doppelcousouanz zu ein- 
facher verhttltnisfimässig selten sind, dass immer nn su schreiben 
ist. Wisin schreibt n. 
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kenndu m4r ait forpast fjandann Eynt. Äitgr, Wis* 93; 44,8. 
enn min ßug fleina Sighv. sk. Skr, 253,27 6. 
enn ßvü jaHa frmnda Sighv» sk. Hier, 310455. 
enn pvit iüa reyn/nsk ßjöp. sk. Hkr. (>05.12&. 
9igrgjann sdlu vmni Steinn Herd, Wis, 50; 31,5 {gjann < gjam. 
Tgl. S. 84). 

stdpk d Muni ok mintumk Sighv, sk, Hkr, 520,28 a. 

np : np. 

mnpisk h€mn ck Vinpa HaUfr, v, Wis, 34; 4,3 (vandÜ 

Cederscfi. ; vantlisk FIb 1, 3 ; syndum Cedersch., Flb T, 3) 
gramr vanpU sd synpiim Ein. Skiil. Wis. 5(i; 20,8 
reyiiput rwsir sieinpn Ott. sr. Hkr. 229,16 
munpak pann es unpi Sighv. sk. Hkr. 520,286 
sprmnpi hlop d hrfinpnn Pjöjj. sk. Hkr. 541,276 
feÜH Vi)}])r enn rqnpusk Oddr Kik. Hkr, 543,29a {PJöp. 

ak, Flb lU, 284) 

pip, 

dpr djiYphugapr driP]>t T'jöp. hv. Wis. 9; 6,5. 
Htophnisu för steypir Eil. Giipr. Wis. Hl ; DJ. 
iii djüp akam drdpu KU. Gupr. Wia. 31; 10,1. 
gnipu hl^pr d greypum Eil. Ci/pr. W?s. *^2; 13,7. 
gtnpum ver i tjrrijutr Kyv. sk. Hkr. 103,356. 
kniip r<ii']i daprt pars djr'tpan Sighv. sk. Hkr. 431 ,8a. 
ddl sfct/iHr hj4 dranjjnis lloff/ctrjxirpfr Hkr. 191,246. 
djüp ok ddiiKkra t öpna Porm. Kolbr. Hkr. 498,16 {draupnis dyrra 

vdpfi(f (f/ia 73). 
krjiipum v^r fyr vdpna Har. harpr. Hkr. G20,ll«. 
drap hinu dulgreipu Sturla Kgs. 473,116 {drdpi dulgreipu Flb III, 

drap ena dulgrey^pu Fms X). 
drüpir herr at dölga steypi Mark. Skeggj, Wis, 53; 31,7. 
»tcypir pd viep eyvid ok öpi Ky.st. Asgr. Wis, 96; 72,7. 
brig^i ok hröp erat gqrvum glmpum Eysi, Asgr. Wis, 97; 73,5. 

pnzpn, 

-opnis i^a gaupfmm EU. Gußr. Wis. 30; 8,7. 
umbgeypnandi opna Ein. Skül. Wis. 55; 16,7. 
samangeypnandi sina skepnu Eyst. Asgr, Wis. 90; 28^5. 

ppipp. 

qrr greppa Imfk uppi Korm. Qgm. THs. 2^!; 1,3. 
«pp h&f jqfra kappi Ein. Skäl. Wis. 26 ; 1,5. 
yppa rdpumk yprti kappi Am. Jarl. Wis, 44; 1,3. 



ndmd. 
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uppi gUJm ümars typpi Am. jarl. Wix, 45; 10,7. 
keppinn vant paz « mun uppi A rn. jarl, Wis. 4(>; 14,1. 
raumar hnpp ok rUci uppi ÖL hvit. Kgs. 356,345. 
upp gaf allkl^pnum Sturla Kgs, 469,5 &. 

pp : p. 

upp rann engla skepnu Ein. Skül, Wut. 54; 4,1. 

ptipt 

Jimpta-Tyr of hraphf Ulfr ügg. Wis. 3<); 7,3. 
söknar hapts mcp sf-ipti Eil, Gnpr. Wis, 30; 3,3. 
greypfs pazhqfpumhnepta Sighu. ak.Wis. A'i^x 13,.') (gn(£yß -.huiffir 
Fnu X, 402 \ hneypia 0ff82B9\ Fms V, 131 ; lunjpta Th&mdsskj. 
opt vann aldri suipta Haukr VaHd, Wis^ 79; 
svipHr i sveifUmf^apta Trqllk Hkr, 613^1 2&. 
Idhtm Bkipta gup giptu Nefari Kgs. 110,11 & {gifHi Flb II, 627). 
opt brd hann vip heipHr Haukr Väld, Wis, 81 ; 25,8. 
giptist ^näin gupddms kreq>H Eyst, Asgr. Wis. 91 ; 31,5. 
fypta miU ck tem .*te7n optasi Eyst. Asgr. Wf's: 98; 81,3. 
gipiu vegr ok geisli lopta Eyst, Äsgr, Wis, 88 A 

r:r. 

HergautH Timi brtrpir Brage Wis. 2; 5,8. 

tü fnrhnga fori Brage 2; 8.3. 

bar tu byrjar rlr^sla Brage Wis. 2; 8,7. 

Pars vels/nrHr vant Pjöp. hv. Wis. 9; 5,7. 

ser hap sat/na hrmri Pjöp. hv. Wis. 10; 9,1. 

munstarandi mmra Pjöp. hv. Wis. 10; 11,7. 

hellis bgr d hyrjar Pjöp, hv, Wis. 10; 14,3. 

ok harpbroiin henju Pjöp, hv. Wis. 11 ; 19,1. 

par svdt barsk at borpi JPorbj. hornkl. Wis. 14; 4,1. 

hdr vas s^ngr um svirum Porbj, hornkl, Wis, 15; 7,8. 

heyri sunr d Sjrar Korm, Qgm. Wis. 26; 1,1. 

hröpr gerik of mgg mmran Korm, Qgm, Wis. 26; 3,1. 

fismranda at fmu Korm. Qgm. Wis. 26; 5,3. 

Viisat ofbyTjar qrva Ein. Skdl. Wis. 26; 2,1. 

varpdf Freyr säs fer'i FAn. Skdl, Wis. 27; (i,5. 

herjum kunnr of hetyup Ein. Skdl. Wis. 27; 8,3. 

peim styra goP geira Ein. Skdl. Wis. 27; 8,7. 

aupryrir Imtr dru Ein. Skdl. Wis. 27; 9,7. 

hftf ras meir at Mera Ein. Skdl. Wis. 28; 13,1. 

folkverjandi fyrpa Ein. Skdl. Wis. 28; 13,3 (fjqrva Fyrsk. 3fe, FLb\ 

fyrva Fris.). 
^tÜ Freyr af fjörum Ein. Skdl. Wis. 28 ; 13,5. 
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mep spQrgeli smrfa Ein. SkäL Wt4i, 28; 14,3 (svqrgnH sQti n Wer* 
138, Fms.; saurgeli sqrva Fris.; npQrgeli mjarfa Fgrtk.). 

hyrjar ping at hetya Ein. Skäl. Wis. 29; 22,H. 

Pess ripr fürfi mep fjorum Ein. »Skdl. Wi.<t. 29; 24,5. 

Fi'egr ok folkum sfijrir Ulf'r Ugg. Wifi. 30; 5,3. 

furr kßmr d enn (vri I^ffr l'gg. Wis. 30; 9,1. 

si>o>rfh(o/f fi! sHra Eil. dupr. Wis. 31; 7,7. 

huf.stjuri braut himru Eil. Giipr. Wis. 32; 14,r). 

iflamtiH nipjuw for gQrva Eil. Gnpr. Wis. 32: 1S,1. 

midd.skünfr ty'// iwrir Uallfr. v.Wia. ^\ 8,3 {Uiiddskarr hlod nmrre 
FW 1. 120). 

geirs vip gumua .sfjöra Halt/r. t: Wis. 35; 9,3. 
harPgetnmm Ut hjq^rvi llallfr. v. Wis, 3ß; 15,1. 
sagpr vas mir enn meira HaUfr, i?. Wi». 36; 20,1. 
poipu hlyr fjfr hdri Sighv. tk. Wis. 39; 5,3 {hdrri Fms IV, 45). 
GHrfipr Mi sä gqrva Sighv. sk. Wis. 39; 13,7. 
fqmm i vdpn ok veryum Sighv. sk. Wis. 42; 9,5. 
härir mstm es heyrik Sighv. sk. Wis. 43; 18,3. 
Haredds varpar pü l^rvi Sighv. sk. Wis. 43; 1^,7. 
f&rk mep feprum peira Sighr. sk. Wis. 43; 17,5» 
Haralds i her Sighv. sk. Wis. 40; 2,3. 
ok bäru i hyr Sighv. sk. Wis. 41; 7,1. 
(lyr v's dqglings f(^r Sighv. sk. Wis. 41 ; 7,3, 
svd m'n fdr feril Sighv. sk. Wis. 41; 10,1. 
geystisk hlyr enn hHstisk hära Arn. jarl. Wis. 44; 2,7. 
m€Brings ntowntn skyrisk Jlnlhirsf. Wis. 47; 10,5 
hnigreyrs harpa störaii Hallarst. Wia. 24,3. 
Eiriks lof rerpr qld at heyra Mark. SkeyyJ. Wis. 50; 2,1. 
für ondi-vrt bjö VinPa ryrir Mark. SkegyJ. Wis. 51; 5,1. 
hlffriDu skaut d hola hdru Mark. Skeggj. W/.s-. 51 ; 5,3. 
Eirikr veitfi oft ok stör um Mark. Skeggj. Wis. 51; 7,3. 
stöi'a .*iötti Haralds hlyri Mark. Skeggj. Wis. 51; 12,1. 
styrjqld öx umb stilli qrvan Mark. Skeggj. Wis. 52; 17,1. 
Eirikr väkpi odda skirir Mark. Skeggj. Wis. 52; 19,5. 
Eirikr vas mep uppreisi hdri Mark. Skeggj. Wis* 52 ; 23,1 {harri 
Fms XI, 306). 

gerva Ut ßar hoUr of hdrup Mark. Skeggj. Wis. 52; 25,3. 
vdru Pau meP trygpar Hri Mark. Skeggj. Wis. 52; 25,5. 
störar lit s&r vanägarps r^rir Mark. Skeggj. Wis. 52; 26,3. 

bdru vienn 6r horgum störum Mark. Skeggj. Wis. 53; 19,1. 
])(iir luifn ptngüs Mira Ein. Sknl. Wis. 55; 12,5. 
par kom blindr enn hyrjak Ein. Skid. Wis. 56; 23,1. 
pörep hann at hrdn/ Ein. Skiil. Wis. 57; 32,5. 
här fekksk kaf pvi hlyri Ein. Skül. Wis. 57; 32,7. 
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h^r Ut Gopormr gerva Ein, Skül Wt», 57; 34,3. 

pann mhn vir pd» vdrum Ein. Skül, Wis. 58; 37^. 

Mr fekk hann enn hyrja Ein, Skül. Wis. 58; 38,5. 

gnlli merkpr i Girkjii Ein. Skül. Wis. 59; 44,7. 

m^r'« enn m<Brp sknl sf&ra Ein. Skül, Wis. 59; 46,1 {tner er pvi 

lUfBrd skal .skf/ra Elb J, 5). 
tpnmnr mar i geAra Ein. Skül. Wis. 59; 52,3. 
Jki/- sftii pjop fifr hjqrüi Ein. Skül. Wis. 59; 52,5. 
jKU'fi of Pinn i arm Ein. Ski'il. Wis. 00; 54,5. 
in/zffHf fir ]t(i-: norn Ein. Skül. Wis. (>(); 55,7 (nwrri Elb I, 1). 
Irr hjdltlr frtjiUHni /hi /■(/>• Lni. Skül. Wia. (K); 57.7. 
gqr munii tjjqld prim.s hi/rja Ein. Skül. Wis. Gl; <il,7. 
hvtrs svii hor.'ik at hyi-Jar Ein. Skül. Wis. Gl ; 04,1 {hyrza Elb 1, 7) 
Arfr** af hiwnagervis Ein. Skül. Wis. Gl ; 65,5, 
^ ber koma arj> frü örum Ein. SktU. Win. 61 ; 67,3. 
orum mälma ryri Bjami Kolh. Wis. 68; 1,1. 
Yggjar hjör of f&ra Bjami KoXb. Wis* 68; 1,6. 
Mt gjam ai hväru Bjami KdU>. Wis. 68; 3,6. 
aUstörum mun fieira Bjami Kolb. Wis. 68; 5,4. 
Harald bardaga störa Bjami Kolb. Wis. 68; 7,2. 
smr isugar bdmr Bjami KoU>. Wis. 69; 16,8. 
hf'i/ra menn af c€eri Bjami Kolh. Wis. 70; 20,2. 
pHr mep flokki hvdrum Bjami Kolb. Wis. 70; 20, L 
gripu peir i bug snerum Bjami Kolb. Wis. 71 ; 27,6. 
Eiriks vini keyra Bjami Kolb. Wis. T2\ ;>8,8. 
för PorkpHU feira Bj'irni Kolh. Wis. 72; 42,2. 
Eirikr f/c/it stömm Jijarni Kolh. Wis. 73; 44,2. 
är iil o/lthi .^ikürtir H<mkr VaUl. Wi.s. 3,3. 
hrfpgfivvtiudi Jijorrri lldukr Vöhl. U7.s-. 81; 21,7. 
fräk ham hlut luviui JTaukr Vuld. Wis. 81; 5,1. 

Tyr irarP d g^tr tira Hniikr Vald. Wis. 81; 8,7 {anra Cod. AM 1^). 

ür fräk arfvqrp geira Ilaukr l'ald. Wis. 81; 11,1. 

pü raup pegn i drei^ra Uaiikr Vald. Wis. 80; 13,3. 

sdr^p sins of hlyra Haukr Vald. Wis. 80; 17,5. 

si^ ok s^ af vomim vdrum Eysi. Äsgr. Wis, 87 ; 3,5. 

dreyritm Krists af sijmsari Eysi. Äsgr. Wis. 87 ; 5,3. 

bjöpa mir i frds^gn fmra Eyst. Äsgr. Wis. 88; 5,7. 

bj&g ok sär i bandi iHSrir Eyst. Äsgr. Wis. 90; 22,5. 

m«r ok firr mep skygnletk sk^rum Eysi, Äsgr, Wis. 90; 24,1. 

dröttinn per .scm rerpugt vesri Eyst. Äsgr. Wis. 90; 26,3. 

byggcir per fyr bfjösti skwru Eyst. Asgr. Wis. 90; 28,7. 

8onr Maria sonr hinn dyri Eyst. Asgr. Wis. 93; 44,1. 

reittn mer at sfilla ok styra Eyst. Asgr. Wis. 94; 51,3. 

f^j'Pit nwr pdr feil ör .^iärmn Eyst. Asgr. Wis. 94; 54,3. 

fyr Mdriu fapminn dyra Eyst. Asgr. Wis. 94; 57,1. 
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si/ni Mdrlu svartir fmra Eyst. Asgr. Wis. 95; 58,1. 

Mdv^ju 8<m fyr mükunn dyra Ei/st. Äsgr. H7.s. Oß; 69,1. 

dreyriig feprnum syn pü sdrin Eyst. Asyr. Wis. 98; 87^, 

Marju Jesu mnpir dyrusit Eyst. Asyr. Wis. 99; 88,7. 

Mdi^u erfu möpir .*ikmrust Eyst. Asyr. Wis. 99; 91,1 (dyrust BC), 

Marju ertu af miskunn k4f?^/st Eyst. Asyr. Wis. 99; 91,3. 

Mfh'jii If/fi» rnorg prit vöru Ey.nt. A.^yr. Wis. 99; 91,5. 

Marju yripp pü mein hin .störu Eyst. A,9yr. Wis. 99; 91,7. 

Märja vertu mer i hjarta Eyst. Asyr. Wis. 100; 95,1. 

hlessup per ef m^ettak meira Eyst. Asyr. Wia. lUO; 95,3. 

segi Mdrlu hverr er heynr Eyst. Asyr. Wis. 100; 99,3. 

Harald fräk Halfd^n spyrja Jör. skaklm. Hkr. 77,22 ö. 

hnfpi f\r tu ferju Glümr Geir, Hkr, 86,32a. 

horskan hqipa barma Hüdr Hkr, 66,Sd. 

frür vask Hggja d^rum Eyv. sk, Hkr, 113,1 & {iryggr Fri» 86,856). 
m^r ä Svqlnis vdru Eyv, sk. Hkr, 123,11a. 
haUmrit velär hvdru Eyv, sk. Hkr, 123,336. 
folkstSrir vas fdra Eyj, Daß, Hkr, 140,22a. 

pmr es jarl und urum Pörpr KcHb, Hkr. 157,12&. 

ynyr ö:r Ffglnis fürn TiiuJr TTaUk. Hkr. 157,32«. 

hafpi ser vip s^ri ßör/>r Kolb. Hkr. 17n,nn^/. 

rirvüs vitt um herjat Eyj. Dap. Hkr. 199,86. 

.^tfirir letat Stcmri Eyj. Dap. Hkr. 199,14«. 

unda mär fyr eyri Eyj. Dap. Hkr. 199,16&. 

raup fvrijiafaU fjnrar Eyj. Dap. Hkr. 200,5«. 

pur va.s hjalmaps hcrjar Pörpr Kolb. Hkr. 214,24<i. 

pü hef'r dyrum prek dreyra Ott. sv. Hkr. 220,3«. 

per fmk hröprs at hvdru Sighv. .^k. Hkr. 248,275. 

landaura veittu Iii im Siyhv. .sk. Hkr. 219,86 {luudi Elb II, 39). 

cdr drifum hvatt pars heyra Sighv. sk. Hkr. 253,10a. 

ndr flitui üt vip eyri Sighv, sk, Hkr, 253,126. 

fmr var dpr i öra Sighv, sk, Hkr* 253,39a. 

fryr eigi oss i dri Sighv. sk, Hkr. 2^,156. 

Jör renn aptanskiru Si^hv, sk, Hkr. 274,29 a. 

mU mpr pü fyr fieiri OH. sv. Hkr. 284,266. 

fffk ai ßima bdru Sighv. sk, Hkr, 308,25a. 

hugsiöra hipk heyra Sighv, sk. Hkr, 310,6 a. 

Per let pgdfa rpir Sighv, sk, Hkr. 310,23&. 

Sri Einars Mjra Am. jarl, Hkr. 323,31 b. 

per gaf hann mqrk epa meira Siyhv. sk. Hkr, 377,176. 

Olafr knyr und drum Siyhv. .tk. Hkr. 414,28a. 

enn erendi öru Siyfiv. .sk. Hkr. 416,22 i;. 

peir hafd fyrr af fdri Sighv. sk. Hkr. 417,36. 

gor eru yunma hverjum Sighv. sk. Hkr. 430,66. 

er vip Olafs fjqrvi Sighv. sk. Hkr. 431,17 a. 
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ok fyrir fortmn Pdr. loft. Hkr. 440,326. 
}dr lät fold dpr ßrir Bjarni gulfbr. Hkr. 456,290. 
verjum aUvahl orvan Porf. m. Ilkr. 47H,26. 
nfpr vfvtfii' ])u J)rtrn Povm. h'olhr. Hkr. 47H,3<i, 
pora wvnk jmnu ai'^n verja Har. tSig. Hkr. 47d,iia (Ponn. Kolb, 
Ohs. (17). 

fföp föru pnr geirum Sigliv. sk. Hkr. 480,22«. 

pd'.s drliga mrir Sighv. sk. Hkr. 4C0,h!6. 

för i fglking peira Sighv. sk. Hkr. 4iK),14a. 

geirs hykk grimmligt vdtnt Sighv. *fc. Hkr. 491,1 tf. 

dreynig .srerp pcir's dffran Sighv, sk, Hkr. 491,9a. 

or brd Olafs fjQrvi Sighv. sk. Hkr. 499,7 &. 

m^rg Id dyr i dreyra Sighv. sk. Hkr. 499,146. 

tmr vaak pausnum ptdra Tryggvaf,. Hkr. 513,126. 

bäru hrimlogs rj^ Am. JarL Hkr. 515.166. 

meir p6(:t Magnüs vmri Sighv. sk, Hkr. 516,206. 

ßrak vi.Kt pult värum SigTtv. sk. Hkr. 522,170. 

per pött phtn hagr störtim Sighv. sk. Hkr. 522,JJ1 «. 

Per frak Porbergs hlyri Bjarni gnllhr. Hkr. 52(>,4a. 

par rep Sveinn at srerja Pjöp. sk. Hkr. 532,3 «^t. 

heyra .skalf hve her.skjold bärup Arn. jarl. Wis. 45: 11,1. 

par kom hifr n bnrvd Pjö])- sk. Hkr. 537,28a. 

bärut boshir /fciri PjöJ>. sk. Hkr. 538,1 ö. 

hr&rir hau.sa peira PJöJ). sk. Nkr. 539,H/^. 

för d fylking peira Pjöp. sk. Hkr. 539,17 a. 

gmr säk grjöti stora Pjöp. .sk. Hkr. 539,15«. 

saur,sfokkinn bar svlra Pjöp. sk. Hkr. 539,256. 

g^r flugu möld ök myrar J^öß. sk. Hkr. 539,296. 

bir logar halfu hmra Pjöp. sk. Hkr. 540,23a. 

bdrumjdm ai imu Pjöp. sk. Hkr. 542,21a. 

vir hhUum sigr mn sdrir I>jdp. sk. Hkr. 542,276. 

.vtt^tt lä par vaUc^r hmri Am. jari. Wis 46; 13,5. 

fjorar hefr ßü ranäa ryrir Am. jaH. Wis. 46 ; 15,5. 

skür enti skrofutla bdru B(}lv. sk. Hkr. 547,18a. 

Haraldr gerva h'zfu herjat Valg. Hkr. 5n0.4(7. 

dyr klufu fiöp par s förut Pjöp. sk. Hkr. 562,27«. 

Idtwn ver rnepan birlar Har. harp. Hkr. 570,5a {litlar Fgrsk. 121 ; 

Pering IT, Dl). 
gifpsftjip' /k'.sä'.v geira Pari. f. Hkr. 572,8/;. 

dr pat du um rmri PorJ. f. Hkr. 572,306 (ord Pau er um rmrt 
Flb ni, :>4(); on pat er dn of vmri Fris. 213,276; or pat er 
tu/ iirn r(Fri Fms. VI, 259). 

d byrjtir vnl berja.sk. Porl. f. Hkr. 573,9 a {Pjöp. sk. Alork. 57; 
Flb III, 341). 

dolgsteranda dyrum M^jdp. sk. Hkr. htl^a. 
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her sfik upp onn grra Har. hnrpr. TFkr. 578,18». 

hciru hünir svirar Pjöp. sk. Hkr. 5i>2,Hö. 

}yar kvap ppiigill cfrar Stein n Herd. Ilkr. 5d^|26a. 

peh' haldi svd sorum Anon Hkr. 60H.1 16. 

fyr let Hdkon hqrva PJop. sk. Ilkr. «i05,14ö. 

här i höf ai fora Pjöp. .sk. Hkr. m,20b. 

ser he fr ,svd längs tirar Pjop. ak. Hkr. (j07,r><> (sveit hefir srö Uigs 
ritar Fms VI, 341). 

Haralds eru haukar yervir Pjöp. sk. Hkr. 620,186. 

tira parft af Port Anon. Hkr. 040,3. 

värum ftlagar fjdrir SieigarpöHr Hkr, 640^4. 

furpum «tnn vip tttjri Steigarpörir Hkr. 640,25 (apaUi. zu er- 
warten!). 

hvem peira kvaß hmra Pork, kam, Hkr. 641,15. 

/^r vas gunnar gervis BJ^m krepph. Hkr. 041,18 & (doeh vielleicht 

die Lesart Kph. III, 199 gervis richtii^, da die ^anzc Strophe 

aßalh. hat). 

sinn jdr vara HV&ru BJf^rn krepph. Hkr. (?41,22ö. 

ver rupum rdpn i dreyra Anon. Hkr. ()51,27rt. 

Jxir fräk hilmi herjar Ein. Skid. Hkr. 662,246. 

nk fddffrir foru Halld. skr. Hkr. 003,9«. 

stör skolk verk pait's- räru !l<i(ld. skv. Hkr, 663,18a. 

ndskdr? ffö vf/ra Hdl/d. .sA/-. //Ar. (;04,146. 

fjoldjjrs hnfn fjorir HaUtl. skr. Jfkr. 738,86. 

tetlak /nt-r tinuf mwrn An<nt. Kf/s. 51,11 

m€grir glqddu.''k mikhi äri Ol. hv'd. Kgs. 259,17. 

hrdf sk<dk fyr mik hijrjtrr Oupm. (fdrfs. Kgs. 274,18«. 

bgrjar hafs at herja Gup/n. Odds. Kgs. 274,186. 

sdrs vinnr jarl ä örar Gupm. Odds. Kgs. 274,206. 



heraar hdru d hÜmi djran öl. hvU, Kgs, 340,30a. 
hdrur Wcu hr^i^um hmri dl. hüit, Kgs, 381,8 a. 
k&r&nu Ut kristni sf^r Siutia Kgs, 407,126. 
störir kgffiu ütboß irin Shtrla Kgs. 426,17 a. 
stdrir Utu HaUand hef^^at Sfurla Kgs. 438,86. 
skirÜigr gekk hüsum h^ra StuHa Kgs. 433,26 a. 
drcMMes sem aUvaldr v€eri Sturla Kgs. 438.186. 
»rin var .sem eJdivg vmri Sturla Kgs. 441,11a. 
dr mep qfigum tiri Sturla Kgs. 443,36. 
geira glymstori Sturla Kgs. 4(;4,23a. 
flriri fiugsföris Sfurla Kgs. 404,28«. 
.mrs um Satiri Sfurln Kgs. 409,27«. 
bj'örs rip hUkn/ri SturUi Kgs. 471.206. 
rnrir rvgsit'trunt Sturla Kgs. 474.17«. 
uuirgr stöp mdlnm skerpir Sturla Kgs. 482,136. 
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hmrfat aftr dpr erfpan Ein. SkdL Wü, 27; 6,1> 
avk herparßr hvcrfa Ein, Skäl. Wis, 27; 9,1. 
hlym-Narß bap hverfa Ein. Skdl. Wi». 28; 15^ 
Pas üHirfinn arfa Glümr Geir. Hkr, 102,255. 
itkirf höfiik upp par^s arfi Pörpr SlJdr. Hkr. 107,5 a. 
üp^f liMk mir arfa BJami guUbr, Hkr, 526,66. 
P^f Viseta arfa Bjami guUhr Wis. 68; 7,8. 

rg : rg. 

vasa hgrgi-Tgr lijarga Pj6p. hv. Wis. 9; 2,7. 
mvKfergir bar inargar Porbj. homkl. Wis. 15; 8,1. 
Hpr d bqrg Hl borgar Ulfr Ugg. Wis. <iO; 5,1. 
sorg hlutu vif enn vargar Ein. Skiil. Wia. 57; 29,7. 
tnargr of minni sorgir Ein. Skid. Win. <IÜ; ßO,7. 
vqrgum eyddi Vindi fcrgir Mark. Skeggj. Wi.H. 51 ; 8,1. 
hqrga tmrpisk hcrr i ho?' ff um Afark. Skeggj. Wis. 52; 19,1. 
hvergi stöpusk hjorra borgdr Mark. Skeggj. Wis. 53; 23,1. 
vagnahorg p(frs rdgiuir hlin. Skül. Win. GO; 5G,3. 
varylioUr Vlnpa boiui'rr Ild/Iat'st. Herd. Wi.s. 46; 3,3. 
borg hundrupurn ntqryum Bjami Kalb, M'is. 71 ; 28,4. 
yein vargr of sal mergjar Bjami Kolb. Wis. 71 ; 91,6. 
jafnmarga ftvd hurgusk Bjami KoU>. Wis. 72 ; 39,6. 
margir Jfigibjqrgu Bjami Kolb. Wis. 73; 45,4. 
hvergi pvit i synda saurgan Eyst* Äsgr. Wis. 90; 21,3. 
borgarmürr svd;t brysti hvergi Eyst. Äsgr. Wis. 91; 80,3. 
af margfaldri synda saurgan Eyst. Äsgr. Wis. 97; 76,5. 
gups herbergi ok gleymmg sorga Eyst. Äsgr. Wis. 99; 89,5. 
fmtdr ok byrgpr ok feti pö hvergi Eyst. Äsgr. Wis. 99; 92,7. 
enn berysalar Birgir Änon. Hkr. 151.2f)?>. 
7nargr skalf hlumr enn hvergi Pörpr Kolb. Hkr. 1">(;,U>. 
Bergr liqfwm minzk hoe margan Sighv. ak. Hkr. 416,12a. 
upp fara mqrg i morgin Pjöp. .sk. Hkr. 542,31 b. 
mqrg skripu beit at boryar Bqlv. sk. Hkr. 547,18&. 
7ii'f .w'r mory i mnrgun Änon. Hkr. 570,24 i;. 
maryr feil iiuipr af dreyryu Ein. Skül. Hkr. 716,12«. 
rnqrg fititii anp d üryn Ein. Skül. Hkr. 7<><;,126. 
nü knä berys i bjqrgum Blakkr Kgs. 111,29^*. 

rk : rk. 

myrk hlopyitjdr markar Ein. Skäl. Wis. 28; 18,3. 
pa.^ val.serkja virki Ein. Sk<i!. Wis. 28; 18,5, 
pars ! wqrk fyr markar EH. Uupr. Wis. 31 ; 0,1. 
bqpserkjar lijö birki Hall fr. r. Wis. 34 ; 5,4. 
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iityrkr f/ekJc roj'pr nt rh'ki Sighr. sk. Wis. 89*, 8,3. 

däpstyrk dyrpar merkt ffdlhirsf. Wi.s. 4i>; 29,1 {d reyrserks Vod, BeryJ. 

merkiliga at yrkjn Bjanil h'olh. ]Vis. (>,8. 

Danmarkar til sferkir lijaini Kolh. Wis. G9; 10,2. 

um störmei'kin dttu at yrkja Eyst. Asgr. Wis. üü; 22,3. 

gräligt mark enn Gir^Ja Pjöp. sk, Bkr, 557,13 &* 

m^fc Ut veitt fyr verka Pjöp. sk. Hkr. 626,19<k* 

bqpstyrkir Uzt pü barka Haüd. skv. Hkr. 665,17a. 

margd^rkapr kom merkir JEtaUd. skv. Hkr* 665^ a. 

sterkr braut vdligt virki Ein. SkM. Hkr. 668,4d. 

«iyrkir gengu menn und merk$um StuHa Kgs. 433,14a. 

aUvaldr djrkaak lU nxp Serkjum Sturia Kgs. 461,90a. 

erkuitdl Panns ^ Pjdp d^rkar Mark. JSkeggj. Wiit. 53; 27,3. 

vi : rl. 

yqrla Ndreys jarlar Bjarni Kolb. Wis. 70 *, lS,t. 
Prek fQrlupum jar^i Bjaimi Kolb Wis. 71; 32,2. 
fremra jarl und f'erli Port, raup f. Hkr. 170,*)a, • 
Erlingr vas svd jarla ^Sig/ir. sk. II kr. 2i>(),2ii<r 

apcärliy vnrp jarla Arn. jarl. Hkr. 529,1 r/ \tirla Fyrsk. 99 A; 

I'm.s. VI, 49; Fyrsk. 91» B). 

jarU Id feip d ferli Pjöp. sk. Ii kr. r»;>i,;»U/>. 

pyrmpit Baldrs of barmi Pjop. hv. Wis. 10; 1G,1. 

Urfermpum r4p Ormi Hall fr. v. Wis. 86; 16,1. 

öarm« rak vigg und vqrmum P6rpr KcXb. Hkr. 1 57,14 & (porgom 

Fris. 122,146). 
Germs berk opt d armi Sighv. sk, Hkr, 410,24 fr. 
orms gUar fax wm farmi P^p. sk. Hkr. 592,16. 
vtgstorma futmt Vermum Ol. hvU. Kgs. 303,28a. 

rn : m. 

pru at qglis barni Pjop. hv. Wis. 10; 12,7. 

uud ff'tbjfirnar fornnn Eil. Gupr. Wis. 32; 17,3. 

frf'ynjKir yjarn i f'onui Siyhi\ sk. Wis. 40; 15,3. 

hans vqru hefpi.sk firnum Ihdhirsf. Wis. 4S; 20,7 (haus ve.gr 

höfst mep siyri Elb I, 4s."»; Ems II, 317). 
Hyrninyr heiptar gjoruuni Ilallarst. Wis. 48; 21,7. 
fqTnmpr vas Pat fyrnask Ein ^küL Wis. 50; 24,3. 
qim of efr undarn Ott. sv. Wis. 44; 3,1. 
sipfomir glym jdma Bjarni Kolb. Wis. <I8 ; 7,(», 
hemup firar gjamir Bjarni Kolb. Wis. 70; 17,6. 
sfj^muljös ok fmrpar fdmir Eyst. Äsgr. Wis. 92; 40,3' 
fjandans bqmin Prq^igvm pyt^ni Kyst. Äsgr. Wut. 93; 49,5. 
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Jidr ok horn sein heipar sfjonuir E//sf. Anffr. Wis. 99; 93,7. 
at npüpemum ftpoma Eyv. »kaUl. Kkr. 123,27 a {spdpomum Frin. 
95,37 rt). 

pä.s Spam ä mö mt^rnis Anon. Hkr. 151,20«. 
Bjgm fdzfu opt at (irn«i Si(jhr. sk. Hkr. 274.1 4 />. 
hvern es hinyat Hnuir jSiyhv. ak. Hkr. 'M(\2la. 
Bji^rn frdk auk af ernu Bjarni yullbr. Hkr. 493,18 rt, 
emr spomuput amar Pjöp. sk. Hkr, 519,10a. 
aupar porn fyr qmu Am. Jarl. Hkr. N3,14&. 
irnar krök &r jämi Anon. Hkr. 570,26 &. 
gjam mep gyUu hami Stüfr 8k. Hkr. 680,246. 
eru Iii austr tü V^mu Sturla Kgs. 277,17a. 

rp t rp. 

snqrp frdk d pvCs urpu Park. ham. Hkr. (139,36. 
jqrp mun etgi verpa Magn, her f. Hkr. c^:^^;^?,^. 
m^rp bitu jdm gern imngl yrpi Öl. hvii. Kytt. 38(),32a. 

rr : rr. 

hjarranda fram kyrrar Drage Wis. 3; 11,G. 

ve fjolsiwrrhi fi/rri Ein. Skdl. Wis. 27; 12,1. 

y<^rr rar]} i für fyrri Eil. Giipr. Wis. 30; 3,1. 

ok veypuerrir vgrru Eil. Gnpr. Wis. 31; 5,1. 

pverrir Imtr neina pyrri Eil. Gupr. Wis. ;U ; 7,5. 

fiuypverrir nam fyrri Hall fr. v, Wis. 34; 1,1. 

herr feil Danskr Pars cl^rrum Sighv. sk. Wis. 89; 9,7. 

hverr eygjar pik harrt Sighv. sk. Wis* 42; 10,1. 

störräßr sieinpa knqrru HaUarst. Wis. 47; 12,5. 

hemtpr hqfmm fjarri HaUarst. Wis. 48 ; 14,7. 

sänskr herr sigri porrinn HaUarst. Wis. 48; 17,5. 

dimsk herr djjran harra HaUarst. Wis. 48; 18,5. 

fyrr vas hiU es harri Ein. SkM. Wis. 56; 19,5. 

djfrr lit drötHnn harra Ein. SküL Wis. 56; 25,7. 

qplings l^^frr pesf^s ^rra Ein. SkM. Wis. 58 ; 43,3. 

gekk herr ä skip darra Bjarni Kolb. Wis. (>9; 15,8. 

herr öxti gnj^ darra Bjarni' Kolb. Wis. 71; 30,2. 

heipt^rr vegit fyrri Bjarni Kolb. Wis. 72; 48,8. 

qrr vas sd til snerru Haukr Vald. Wis. 80; 19,3. 

dyirr skip h imna harri Haukr Vald. Wis. 81 ; 22,7. 

vist seimfara .merrit Haukr Vald. Wis. 81; 27,1. 

harra kvepk at hröprfjm'P df/rrl Mark. Skeygj. Wis. 50; 1,1. 

fjarri hefr at fö/jisk dfjrri ^^ark. 'Skeggj. Wis. .')0 ; 3,1. 

harra bjösk til heiins cnn (hjrrn Mark. Skcyyj. Wis. 53; 28,5. 

herra yup sd'r hverjam er dyrri Ey.st. Asyr. Wis. 88; ü,l. 
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frerr mik par Hl vdn d vgrrum Eytt, Äsgr» WU* 100; 99,7. 
fyrr raup Fmris varra Glümr Geir. Hfcr. 102,25<j. 
.sik veit hverr ef harra Sighv. ak. Hkr. 431,H?>. 
I^jaldr^rr haukum prcrrir Hallv. Hdr. Hkr. 442,30. 
hverr swi Hunds verk sterri tSigliv. sk. Hkr, 492,25a. 
herr fylgpi per hairri ßjöp. sk. Hkr. 519,12«. 
vdrt torrek lizk verra S?[/hv. sk. Hkr. 521,5 &. 
ft/rr Vfisk kemlr ä knorriim S/f/Jn-. sk. Hkr. 521,35<t. 
herr pars heldr til varra PJop. sk. Hkr, 592,18« {verra Fnis. 
VI. 309). 

^rr es Kiiyla pverrir tSfeinn Herd. Hkr. (j35,17?h 

biopugr hjqrr him harra Arn. jarl. Hkr. ü2i,7/;. 

berr fyr Holm pars harri Hallr Sn. Kys. 71,7 ö. 

purru fyr harra Anon, Kgjt. 279,17a. 

errinn bjö mep kerskip harri öl, hvU. Kys. 339,186, 

siörr Vits haitnr pars sMddu herrar OL hvit, Kgs, 357,325. 

errinn sendi ungan svarra Siurla Kgs, 488,16a. 

rr 1 1". 

aUr gekk herr und hurpir Brage Wis. 8; 11,5. 

barrhaddapa hyrjar Hallfr. v. Wis. 33; 3,3. 

Äi'cr?- /Y/S" hrtsddr vip qrran Hallfr. v. Wis. 36; 18,1. 

dyrr hne dröttar stjöri Hallfr. v. Wis. 37; 25,8. 

kmrr kci.mra Sighv. sk. Wis. 41; 9,7. 

(irr peims Olafs dreyra Ein. Skid. Wis. 5(3; 23,7. 

hvprr (jfkk hrirddr r}f> nrra?} Hnirkr Vald. Wis. 79; 3,1. 

»jf 'r rirpist st in mikhi Ii ferro Eyst. Asyr. Wis. 92; 43,1. 

ber pd c/iii fram i/np hlipum vorrum Eyst. Asgr. Wis, 99; 88,5. 

lysir gekk herr til hj^rva Pörpr SJdr. Hkr. 105,14a. 

m€Brr vann miklu fieiri Eyj. Dap. Hkr. 199,6ö!. 

dpn^ vas drcngja stjöri Halld. ökr. Hkr. 216,156. 

^n* sds ätti fieiri Siyhv. sk. Hkr. 231,9a. 

gqrr Uzk grund at ver^ja Am. jarl. Hkr, 823,81a. 

qrr tegask Ölaf gerva Sighv. sk. Hkr, 416,29 a. 

skers ßö at skürir pyrrit Sigkv, sk. Hkr. 444,31a. 

land tegask herr meß l^grvi ßorm, Kolbr. Hkr. 474,8a. 

hverr he fr hans enn nerßra Sighv, sk. Hkr. 510,155. 

herr tjnßi ßar harpa Tryggvafi, Hkr. 513,145. 

drr gengr margr frd mmru Sighv, sk. Hier. 523,115. 

snarr bap hilmir herja Pjöp. sk. Hkr. 542,9ö. 

deyrixt müdingr mmrri Pork. SkalL. Hkr. 624,215. 

ryöpum dqrr i dreyra Blakkr Kgs. 111,105. 

fyrr ok floki peira Blakkr Kgs. 111,316. 

snildar skijrr ok .^eldi vdrar Öl. hvü. Kgs. 340,305. 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 10 
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fi:rt. 

hart ä Hampis skyrtum Hdllfr. v. Wift. 33; 8,3. 
mart fekk prüjnm Partum Sighv. 8k. Wis. 39; 8,7*). 
hermart hjqi'va .myrtn- Hallarst. Wis. 41); 26,5*). 
hermart hvikkvmpi qrtu Hallarst. Wis r)Ü; 34,1 1). 
»purt hefr qld at orti Ein. Skül. Wis. 05; 12.3. 
hji^rt eru bnuga .myrtis Ein. Skül. Wis. 59; 49,7. 
tr'rkn gerir bjqrt Paus hirta Ehi. Skül. Wis. 59; 51,1. 
orti greppr of snertu Bjami KoLb. Wis. (j8; 5,6. 
hart svM eigi skorti Bjami Kalb. Wis. 70; 21,2. 
hart nakkr^ara snertu Bjami Kolh. Wis. 70; 2i,S, 
y^rt h ttypak svd snti tuiit Sighv. sk. II kr. 255,176. 
vert es sliks i svqrtu Sighv. sk. Ukr. 431,56. 
qri vas Öiafs hjaria Porm. Kölbr. Hkr, 49749 a. 

'« pehn '« goU har hjarta Sighv. sk* Hkr, 523,11a. 
qrt yai hÜmir hjarta Am, JarL Hkr, 54S,21&. 
^ i odda gnertu Pari. f. Hkr. &72,Sa {^isnerru FW III, 838; 

Fgrsk, 122; Mork, 54). 
sUrt rip huffprüU hjaria Stüfr sk Hkr, 572,186. 
ert mun snöt dpr svqrtu Pjöp. sk. Hkr. 592,126 {sort ap Fris. 226,10&). 
gramr birti svan svartan Ein. Skül. Hkr, 662,266 {gramr wan 

hrmddi snemma Kph, III, 233; gramr br4Bddi svan sima 

Ems. VII, 78). 
bjgrt kvepa brenna kerti Blakkr Kgs. 120,81 a. 

rÄ : rs. 

rigndi hjqrs ä /icrsn Ein. Skdl. Wi.f. 27; 4.1. 
Pars i pröttar her.sa Eil. Gupr. Wis. 32; 13,1. 
opt vas fars enn forsl Ott. sv. Hkr. 234,176. 

pars tu pengils fter.sa Am. jarl. Hkr. 621,56 {heriar Fris. 249,5i»). 

rp : rp. 

par svät gerpu yyrpan Brage Wis. 2 ; 5,1 . 

hqrpum herpimi/lum Brage Wis, 2; 5,7. 

ok borprdins barpa Brage Ger. 24; 18,1. 

hirpi'Tjr mepal herpa fjöp. hv, Wis. 9; 0,7. 

girpipQÖfr i garpa Pjöp. ho. Wis. 10; 9,7. 

urput braUra barpa Ifßdp. hv. Wis. 10; 10,1. 

varpai hqggs frd hqrpum pjöp. hv. Wis. 10; 17,5. 

garpi glamma ferpar ßorbj. homkl. Wis. 14; 3,1 (doch wol gerpi 

SEU lesen, v-1 S 42 ff., dann also apalh.). 
sverpa svet^rifjarpar Ein. Skdl. Wis. 26; 2,3. 
herforpapr rep Hqrpa Ein. Skdl. Wis. 27; 6,3 {lierpa Fgrsk, 36). 

») Vgl. S. 82. 
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engt varp d jqrpu Ein. Skal. Wh. 27; 10,5. 
mrp fyr Vinpa myrpi Ein. Skäl. Wis. 28; 15,1. 
yerpisk mest (li morpi Ein. Skäl. Wis. 28; 15,3. 
fyr hlym NJqrpum hurpa Ein. Skdl Wis. 28; 18,7. 
enn Rtirppinull storpi Ulf?' Ugg. Wis. 29; 3,5. 
piis yjarpvenjnpr gerpiak Eil. GiiP?'. Wis. 30; 2,5. 
harprojcnar /• herjnr Eil. Giijjr. Wis. 31; 7,1. 
Purpi hrt^nn at hcrpi Eil. Gupr. Wis. 31 ; 8,5. 
hllfar borps lip Hqtpa Eil. Gupr. Wis. 31; 11,3. 
»umnyrpum spenr sverpa Hall fr. v. Wis. 33; 3,1. 
papan verpa fqt fyrpa HaUfr, v. Wis» 88; 8,5. 
orf} vas hUt at harpast HaUfr. v. Wis. 85 ; 4,5. 
herskerpir kUmf harpan HaUfr, Wis. 85; %X. 
svarpar stofn mep sverpi HaUfr, v* Wis. 86; 6^8. 
mrp of Vinpa myrpi Haüfr. v. Wis. 86; 7,1. 
kirpir stöpsk vip harPan Haüfr. v. Wis. 85; 7,6. 
firpi^k v£Btr sds varpi Hall fr. v. Wis. 36; 12,1. 

gerpisk vel l arpa HaUfr. v. Wis. 36; 14,7. 
snpp varp at pat »verpa HaUfr. v. Wis. 36; 16,8. 
sverp hitu feigra firpa HaUfr. v. Wis. 36 ; 17,3. 
und niphyrpi Norpra Hall fr. v. Wis. 37; 27^3. 
Bälagarps at borpi Sighv. sk. Wis. 38; 3,7 [barpi FW U, 18; Fms 
IV, 45). 

dyrp frök ppitiis vel varpisk tSiyfw. .sk. Wis. 38; 4,3. 

srerp hitu Vol.^k en vorpu Siyhr. sk. Wis. 39; 6,5 {varpu Ohs. 8). 

varp i FefUiprpi SigJir. .^k. Wis, 39; 12,3. 

iiirp fyr ciya XJorpuin ^Sigkr. sk. Wis. -40; 14,5. 

ferp pars flokkar hqrpusk Sigkv. sk. Wis. 42; 3,3. 

orp Paus eyru heyrpu Siyhv. sk. Wis. 42; 7,3. 

drdtHns orß iü dyrpar Sighv. sk. Wis. 42; 8,3. 

fcaitorpT skyli fyrßa Sighv. sk. Wis. 43; 10,5. 

PurPu norpan Sighv. sk.Wis. 40; 8,1 (porpoC-t) Flb II, 276; Ohs. 48; 

OHS leO; Fms IV, 351). 
firpa kyn at flesÜr urpu Mark. Sktgg^. Wis. 51; 7,7. 
harpir knipusk menn at morpi Mark. Skegyj. Wis. .52; 14,8. 
urß/u p^ir es virktit vQrpu Mark. Skeygj. Wis. 52; 21,3. 
norpan für mep hdminy harpan Mark. Skeggj. Wis. 58; 27,8. 
jarPar allra fyrpa Ein. Skül. Wis. 54; 3,7. 

dqglinys hirp ü dyrpar Ein. SkM. Wis. 54; 5,7 d^ran Flb I, 1; 

d dfirinn Fms V, 350). ' 
heyrpu til afreks orpa Ein. Skül. Wis. 54 ; H,l. 
mmrp ftaz miklu varpar Ein. ASknl. Wis. 54; 8,7. 
dyrp es äy^ff orpin Ein. Skid. Wis. .')5 ; 11,5. 
gerpusk brdtt pars barpisk Ein. Skul. Wis. 5tj ; lü,l. 
dyrp Imtr dqgling Hqrpa Ein. Skül. Wis. 56; 21,1. 
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d^rp es d gmt orpin Ein. Skul. Win. 58; 39,1. 

mmrp nemi nnldings li^rpa Ein. Skt'iL Wis. 58; 3J),3. 

sverp hinns sekja porpi Ein. Sh'ül. Wis. 58; 44^. 

yyrpisk häla herpuw Ein. tSkiil. Wis. 59; 47,1. 

garps d yoUi vqrjni Ein. Skid. Wis. 50; 50.7. 

hjäbnnjm'Pnngar harfxin Ein. Skül. ir/.v. (>0: ')."),;>. 

horjt ijrör fjön af ft/rpa Ein. Skid. Wi.s. <i<); 59,3. 

fdr.^kerpandi fyipa Ein. Skid. Wis. Hl; (i3,7. 

fuuprdpr mep Sigurpi Bjarni Kolh. Wis. (59; 9,6. 

herpimenn pars hqrpttsk Bjarni Kolh. Wis. 70; 22,2. 

Hdvarpr Upi fyrpa BJami Kolh, Wü, 71 ; 26,6. 

harpa yrimt ör norpri BJarm Kotb, Wis. 71 ; 32,4. 

barßi hreggi keyrpu Bjarni Kolb. Wis. 71; 33,8. 

PreksUrJmm Rdvarpi Bjarni Kolb. Wis, 72; 84,6. 

Pr&ttar arp mep fyrpum Bjarni Kalb. Wis. 72; 41,8. 

byrr varp beUa Porpi ffailarsi. Wis. 48; 15,3. 

hirp prüp hilmir styrpi Hallarsf. Wis. 48; 15,7. 

grimt varp Gqndlar horpci JlaUarsf. Wis. iS; 18,3. 

orpprüps J6ta ferpir Haliarst. Wis. 48 ; 19,7. 

hirp vas hans at morpi HaUarst. Wis. 50; 32,7. 

hyr-Njqrpr hröpH sförpa HaUarst. Wis. 50; 35,3. 

garpa yrundar Xirpir Ilaukr Vald. Wis. 78; 2,7, 

XjorPr laypi .■«i xr^r/)! Hrtnkr Vald. Wis. 79; H,5. 

foldar rerpi ok fyrjni ilaukr Vald. H7.v. 79; 9,3 {rorp Cod. 

Njqr])r klau/ Herjans hurpir Ilaukr Vald. Wis. h^; 11,5. 

sverps frdk el at yrpi Haukr Vald. Wis. 80; 12,7. 

porpi Porlcifr lierpa Ilaukr Vald. Wis. 80; 18,1. 

varpisk Gqndlar garpa Haukr Vald. Wis. 81; 20,1. 

Njqrpr I4i sexidn smrpa Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,5. 

ni prym'Nirpir porpu Haukr Vald. Wis. 81 ; 26,5. 

stefiig ggrp at visan verpi Byst. Äsgr, Wis. 87; 2,7. 

hrmrPan diki mep dsiarorpum Eyst. Äsgr. Wis. 87 ; 4,7. 

mn at verp leikrinn viss d Jgrpu Eyst, Äsgr. Wis, 89; 14,1. 

fyrpasveitin fesdd d jqrpu Eyst. Äsgr. Wis. 89 ; 15,3. 

engi heyrpnsf engi vurPu Eyst. J.sgr. Wis. 91 ; 34,1. 

heyrpi ok trüpi etin undrast orpin Eyst. Äsgr. Wis. 91; 29,1. 

himna dyrpin hneig d jgrpu Eyst. Asgr. Wi.s. 91 ; 34,7. 

Pö^r atf erpin Jesu hurpar Eyst. Asgr. Wis. 92; 41,3. 

gfirnior pinginn innan hirpir Eyst. Asyr. Wis. 93; 48,3. 

ösverpugan bann flenypu fyrpar Eyst. Asgr. Wis. 96; 65,7. 

seggjum verp fyr .sinar yqrpir Eyst. Asgr. Wis. 96; 70,3 (seggjn 

ferpum DD; seggja fyrpum C). 
orp ok huysan allar yqipir Eyst. Äsgr. Wis. 96: 71,5, 97; 79,3. 
oleu sinurpur veittu at vk cerpa Eyst. Asyr. Wis. 9b; 83,3. 
heyrpu mik nü kimins ok jarpar Eyst. Äsgr. Wi^. 98 ; 86,1. 
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hr^Bt'P af list pöff hvers manns yrpi Eyst. Asgr. Wis. 98; 98,1« 

varpar mrsf af allra orpa Eyst. Asgr. Wis. 100; 97,5. 

Uflig orp i Ijopagqrpum Eyst. Asgr. Wi.'i. lÜU; 95,5. 

erpit sjäip mik qUu varpa Eyst. Asgr. Wis. 100; 

Jxir gekk Njgrpjr af Nirf)i Gufh. s. Hkr. 97,275. 

mmira NjqrPr enu nnrpar Eyr. sk. Hkr. 103,33a. 

Par.s holihnrjrir horPu.sk Pörpr iSjär. Hkr. 105,12a. 

varpi varga myrpir Pörpr Sjär. Hkr, 107,1a. 

gQndfar njqrpr säs g( rpi P6r])r Sjnr. Hkr. 107,76. 

es valjarpar lerpum Eyv. sk. Hkr. 112,10&. 

varp d vipu borpu Glümr Geir. Hkr. 134,21 <i. 

varp pä Vhipa myrpir Anon. Hkr. I51^a. 

varpa gim« seni gerßi Tindr Hallk. Hkr, 157,d0a. 

flfrir smpnjqr]mm tverpa HäUfr, v. Hkr, 194,2S<i. 

jarpar leggs ef yrpi HaUfr, v, Hkr, 194,286. 

Pas garß vcAa ger]n Eg§. Daß. Hkr. 199,6&. 

sverp raup mmtr at morpi HaHd. dkr. Hkr. 207^a. 

gerpisk marpra sverpa Halld. ökr. Hkr. 212,19«. 

fjqrp kojti heldr i harpan Halld. ökr. Hkr. 2l2,2ya. 

päs horpiuik'nm Barpa Halld. ökr. Hkr. 212,295. 

07p fekk gott es gerpi Pörpr Kolh. Hkr. 214,26a. 

rarp fyr Vinpa myrpi Halld. ökr. Hkr. 215.75. 

gnyr varp d sjd .Kver/xi ll<dl<l. ökr. Hkr. 21(i,135. 

varp nyttigust norpaii Ott. sr. Hkr. 220,15. 

poipi/f pt^r at varpa Off. sr. Hkr. 222,f;rr. 

harpr rar fitiidr su.s förpuf Oft. sr. Hkr. 226,1«. 

Euyla ßrp at jqrpu Ott. .fr. Hkr. 22(»,205. 

söknar njqrPr vip sverpi Sighv. 8k, Hkr. 248,34a. 

e« /'i/r hoi'p pars h^rpumk Sighv. sk. Hkr. 253,106. 

karpa margr i h^rpum Sighv. ak, Hkr, ^&,17a. 

arp pau's 088 um varpa Sighv. sk. Hkr. 807,186. 

orP gafk fm8t af fyrpum Sighv. sk. Hkr. 808,56. 

spgrpumk fmst mn fgrpa Sighv. sk. Hkr. 309,5 a. 

v^rPr rip n^r pvis ncrpan Sighv. sk, Hkr. 309,7a. 

harpa mqrg ne heyrpak Sighv. sk. Hkr. 310,17«. 

eigi varp d jqrpu iHt. sr. Hkr. 3*' 1.21 5 (iarpu Ohs. 35). 

ferp ör Eifi norpan Sighv. .sk. Hkr. 378,3«. 

bqrp letk i fqr fyi'pa Sighv. sk. Hkr. 41(;,126. 

jqrp af eigi p&rpak Härckr Hkr. 42s.2<S/>. 

gtrpn.^f h ihnis Hqrpa Sighv. sk. Hkr. 431,10a {(fcurdi , hardann 

Elb IJ. 29 n. 

hirp era /laii.s af rrrjxi Si(//ii'. ,sk. Hkr. 431,155. 
Mr einorp ß jirpa Sighr. .sk. Hkr. 437,205. 
verpk fyr mpru orpi Sighr. sk. Hkr. 437,32«. 
ferpi ör firpi Pör. loft. Hkr. 440.26a. 
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tnarir b^pusk par sverpum Sighv, äk, Hkr, 444,85. 

en vnrp 7{vvs virpir Sighv. sk. Hkr. 444,29ft. 

qndurpa bap jarpar Sighv. sk. TT kr. 445,3«. 

j^P veldr manna morpi (ff. Jirif. Hkr. 44<),25?) 

VQrPr viep vdj)num skerpa Sighv. .*sk. Hkr. 453,20 ö. 

herpa menn at morpi nur. Sig. Hkr. 479.3a (Porm. Kolbr. Oh«. 67; 

her pa Flb II, 345 ; tnUt räp er pnt m^eifit Ohs. 67), 
porj) frak ]taf sinn hf>rpn Sighv. sk. Hkr. 4HO,-20a. 
Porpiit jj-nui. '<]:/'/• f i/rjxrr Sighv. .sk. Hkr. 4Jn.l/>. 
skmrtji^rpnttyum .skorpu Sighv. s-k. Hkr. 491,32«. 
enn prergarpa porpi Sighv. .sk. Hkr. 492,236. 
jQrp rtttu vigi at varpa Bjarni giillbr. Hkr. 493,13«. 
hor^p es siz hemienn gerpu Sighv. sk. Hkr. 499,7a. 
pat gerpi vin virpa Sighv. 9k. Hkr. 516,28 a. 
orp gerik dröa Hl d^ßar Sighv. sk. Hkr, 516,285. 
austan purpu ulfa ferpar Am, jarl. Hkr. 517,66. 
hrmddir urpu fj^rvi at forpa Am. jarl. Hkr. 517,195. 
sHrpum hälztu um Stafangr narpan Am. jarl. Hkr. 529,205. 
hvergi porpi hallir vorpa Am. jarl. Hkr. 532,305. 
varp wn hiimi Hqrpa Ai-n. jarl. Hkr. 534,13a. 
v^Jfr gekk vieir at morpi Pjöp. .sk. Hkr. 538,26a. 
h^P er heldr um orpin Pjöp. sk. Hkr. 530,8 <7. 
ofan keyrpum ver orpnm Pjöp. sk. Hkr. 539,155. 
spurpi rimt orpi Pjöp. .sk. Hkr. .')39,25a. 
morp par's Magnü.^ gerpi Pjöp. sk. Hkr. 541,27a. 
fjQTp Jef fi/Ikir verpa Pjöp. sk. Hkr. 542,29a. 
äjjr hei\skorpapr harpan Pjöp. sk. Hkr. 550,1?). 
heimil jqrj) ftnff htrpi Stüfr sk. Hkr. 555,196. 
p6 l^fr gerpr i G(^ipU7n Valg. Hkr. 559,9a. 
styrpir hvatt i hQrpit Valg. Hkr. 559,7 ö. 
ferp enn fengin urpu Valg. Hkr. 560,14«. 
heirnU varß e» heyrpak Bqlv. Hkr. 565,15a. 
gerpr i Gopnar fitpi Har. harfir. Hkr. 570,55. 
varp ßvit viH gerpi Steinn Herd. Hkr. 595,3a. 
herpu hjqrvi gyrpir Steitm Herd. Hkr. 595,15 {herr drö Fms, 

VI, 315). 

varP sds mldit f&rpa Jßjöp. sk» Hkr. 596,195. 
norpr Vfkr gramr .ms gerpir Anon. Hkr. 602,13a. 
gerpir oft fyr j^rpu Äno7i. Hkr. ()02,13ft, 
tHirJ) fyr vipri jqrpu Anon Hkr. <j02,2<i6. 
orp paus angra fyrpa Anon. Hkr. 002,35«. 
forpi fylkir Horpa pjöp. sk. Hkr. ()07.1«, 
sverj>s hdfn slikar byrpar Pjöp. sk. Hkr. 620,125, 
varpi ögtutr orjnnn Anon. Hkr. (>28,1^/; 033.3«. 
j^rp svät engl porpi Anon. Hkr. 628,46; 633,35. 
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o)'p frdk Ägli verjxi ßork. ham. Nkr. 
Hqrpa gramr i harpri Bjgrn kreppft. Hkr. B48,15&. 
spurpi gramr hvnf gerpi Anon. Hkr. (151,95«. 
Par ras harpr e.s liegt'Pak KJdjdi^i Hkr. 652.1 4 <i. 
rarj) /ijalui J)rhiiu hcrjfts Eltfjtirn Jlkr. Ro2,12ö. 
amrp bitn Iloyiiti hiuplr Magn. her f. Hkr. ß54,22&. 
orp itjyyrk gtilllirnufs gerpar Mngn. her f. Hkr. <)ö4,35a. 
gerpitk heldr vi}) liarpan Halld. skv. Hkr. ()G3,18&. 
AshjQrn varp säs QrPum Halld. .skv. Hkr. 707,13er. 
harpr par*s hregg um rirpum Ein. Sfkül. Hkr, 717,186. 
j^^ldU varp peim e$ gerpu Koüi Hkr, 726,306. 
urp drö atutan fjarpar ParhJ, skakk. Hkr, l^J^a, 
ftrßr vas fieinn mepal herpa ParbJ, skakk, Hkr. 795^6. 
nikkar stjrpu riü iü jarPar Snorri Sturl, Kgs, ä81,19a. 
hümir siärpi hvgsm sverpi Snorri SturL Kgs, 281,38a. 
stirPaurrißa storßar Jaigi. Kgs, 286,19a. 
fyrpar maUu d hendr sein harpast Öl. hrif. Kg.H. 339,1^&. • 
sipan varp er alösk l ferpir Anon. Kgs. 343,305, 
virp endr munu verpa Öl. hrit. Kgs. 374,116. 
norPan rmdi nm.sf pd.t .sptirpisk Ol. hvit. Kgs. 380,6a. 
harpar htstu fylking fyrpa Ol. hrit. Kgs. 386,346. 
aldri bqrpusk afi .storpir Ol. hvit. Kgs. 387,17a. 
hirp sofft p(ir hrms af garpi Ol. hrit. Kgs. 387,19^. 
hrmddr urpu Hidhuids ffrpir Sfiirla Kgs. 426,175. 
stirpar bjoggii hirpmenn harpir Siurla Kgs. 432,14a. 
vipa pitrpu ri.m ferpar Sturla Kgs. 441,115. 
rm.'iir styrput reit til jarpar Stu7'la Kgs. 441,185. 
fgrpa gram pvit fegnir urPu Sturla Kgs. 442,85. 
ferpu hjainihirpa Sturla Kgs. 4()9,105 {meidir kialm hrida FIb 
in, 222). 

porput prek stirpan Sturla Kgs, 471,245. 

hirp at hj^stgrpum StitHa Kgs, 474,d7a (in Kgs, als letzter Vers 
der iHsa, dann würde apalhending stehen müssen; doch in 
IW in, 266; Kph Y, S73; Fms X, 141 an vorletaster Stelle). 

s : s. 

setfisk orn pfis te.sir I>jo]>. hv. Wis. 9; 2,5; vgl. Wis, 120. 

ösrlfraitdi Asa ßjöp. hv. Wis. 9; 5,7. 

r<EsinnPr ok rait.snar ßorbj. hornkl. Wis. 14; 5,5. 

pds (i raitsn fgr r^.si Porbj. hornkl. Wis. 14; 5,5. 

gnött finnf ik'is fur ftesjnm Kin. Skdl. Wis. 28; 14,7, 

Päs mrj, Fi/lki Frisa Ein. Skdl.Wis.2H', 19,5 (pds viej) Krim fylki 

Ii Kr. 144,215; vol. ^jdl. II, 216; ThorkeUts. 50). 
pd.s urprdsis eisti Eil. Gupr. Wis. 32; 1(>,.5. 
pds vip rausn at rmsis Siyhv. sk. Wis. 39; 5,5. 
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hrß.mm skal mep hrisi Sighv. sk. Wis. 41; 2,7. 

7'isi fekr vig-Freys Ott. ,sr. Wis. 44; 5,1- 

hrösask pvi es herakip glwsir Arn. jarl. Wis. 45; 8,7. 

hans maus hringi Ijösum Ihilldfst. Wis. 49; 26,3. 

rmsir lef af ropnitm haust ^f(lrk. Skffifij. Wis. 51 ; C,2. 

eisur kymlusk hdtt i hüsuni Mark. >Skr(/(/J. Wis. 59; 22,5. 

Qrr irisi baP oddum l-msa Mark. Skeyyj. Wis. 52; 24,3. 

gefügt Ijös bopar geisli Ein. Skül. Wis. 53; 1,5. 

ok Ijös mepan vas visi Ein. Skül. Wis. 54: 2,.3. 

nüskulum gqfgan geisla Ein. Skül. Wis, 54; 7,1. 

räum dugir hans at hrdsa Ein SkM. Wis. 55; 15,7. 

^ös brann WH r^s Ein. Skül. Wis. 56; 20,5. 

hrösak verkum Visa Ein. Skül. Wis. 57 ; 30,3. 

häs Ustr Mgan rmsi Ein. Skül. Wis. 58; 42,1. 

i^ös verpr rann of rmsi Ein, ISkül. Wis, 59; 46,7. 

nds frdk jarpar eisu Ein. Skül. Wis. 59; 60,1 (meids B), 

nü*s oss Paus vann visi Ein. SküL Wis. 60; 57,1 {nü er pau er 

vann visi Flb I, 6). 
vasa sem vmnst ok tysvar Ein. Skid. W7s'. ()0; 60,3. 
ef lausnara lysir Ein. Skül. Wis. 61; 62,5 {pvi at lausnara leysi 

Flb I, d). 

srdf Imt.<tnara leysi Ein. Skid. Wis. 61; 68,1. 

viyaskys pars rlsa Ein. Skid. Wis. 61 ; ()8,5. 

mank rausnar.'<kap r^Bsis Ein. Skul. Wis. 61 ; 69,3. 

Pess hrösak vey visa Ein. Skid. Wis. 61; 69,7 {lysek Flb I, 7). 

häs elskip veg i?/.sa Ein. Skül. Wis. 62; 71,7. 

gau8 upp logt ör hüsum Bjarni Kolb. Wis. 70 ; 19,6. 

qs feü Uöp d keßjur Bjarni Kclb. Wis. 71 ; 28,8. 

hausa harpan Ijösan Haukr Vaid. Wis. 78 ; 1,7. 

d Jarls nasar dsa Haukr Vald. Wis. 80; 16,7. 

glasÜig sem ropnup rösa Eysi. Äsgr. Wis. 90; 25,3. 

msist bUSp d Wcam Ijösan Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 35,7. 

offrast kaus fgr oss at visu Eyst, Äsgr. Wis. 92; 36,7. 

Jesiim ffgna engla rdsir Eyst. Äsgr. Wis. 92; 40.1. 

fysir mik pvi framat msa Ey.^t. Asgr. Wis. 92; 42,7. 

fiisir JUupu ok fundu Jesiim Eyst. Asyr. Wis. 92; 49,1. 

Jesu minn ef letvit l^si Eyst. Asyr. Wis. 95; 59,3. 

signaf Ijös hinn sfpfi Je.sü Eyst. Asgr. Wis. 95; 63,1. 

svä fysu)iist pu/i s£ßti Jesii Fy.<<'t. Asyr. Wis. 97; 80,1. 

rindbysjia .skaltit visi Pj6]). hr. Ii kr 7ij,"2ti^. 

röycisu vann rmsir (rlümr iieir. Hkr. 86,326. 

dölgeisu rak dlsar Glümr Geir. llkr. 87,1 o, 

almdrösar för eisu Guth. s. Hkr. bÖ,7u. 

rögeisu. gekk r^sir Guth. s. Hkr. 102,3«. 

pursa tos frd pvisa Eyv. sk. Hkr. 112,12«; {bös Fgrsk. 30). 
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vesa mdttu af pvl irisi ßorl. raupf. Hkr. 170,36. 

vlsi t^gparlaumfV! Off. tw. Hkr. 227,18*7. 

(jnys me]) (jofifuni r^si SUjhv. sk. Ilkr. 25o,t)t/. 

Visa seyl i cäsi Siffhv. sk. Hkr. 274,21 n-. 

hesta r«,v ör hümm Sighv. sk. Hkr. 275,^5 i». 

hü^bütuipi at h7'öm Siyhr. sk. Hkr. 310,3 />. 

polpak vas hve vimr Sighv, sk» Hkr. 810,8a. 

haus i heimi pvisa Sighv. sk. Hkr. 378,36. 

l^os es raun at rtssir BJami gtUlbr. Hkr. 447,16. 

Ys hafi (dlir hüsa ßorm. KoVbr. Hkr. 474,66 ^ Kph. II, 843; 

tiss Pering. I, 766; yss Flb II, 389; ys taki yss AE Ol. 8, 

menbr.). 

bann fekk l«s af Ijösum Sighv. sk. Hkr. 508,316. 

frettik smds pöt sinwstis Siyhr. sk. Hkr. 522,96. 

hrösak helgi r€BSis Sighv. sk. Hkr. 523,13«. 

fus tök Qld rip osi Arn. Jarl. Hkr. 529,285. 

hüs namfu hrert ok ei.su t*jöp. sk. Hkr. 540,5 ft. 

drygt hqfarn ras fi/r risn J*jöp. sk. Hkr. 543,36. 

yaus hdr logi ör hiisuni Menn Har. harpr. Hkr. 572,246. 

Imftir leipanyrs risi f'jöj). sk. Hkr. 5f)2.27rr. 

hüs um verk paus ri^i l^jöjK sk. Hkr. 007,5^/. 

rds fyr rnskum cisa Strinn Herd. Hkr. (i1 5,206. 

vds launeu- ,srd visi tSteinn Herd. Ukr. t).>.),ii[6. 

hYts sveip Hqrpa rmsir BJqrn krepph. Hkr. 638,12«. 

röygeisla vann r^ssir Bj^m krepph. Hkr. 646,34o. 

hiksamir hOt ak duisa Eldjdm Hkr. 652,1a. 

vd^fugr rip visi Ein. Skül. Hkr. 662,16a. 

vigdsum hlöp visi HaXld. skv. Hkr. 663,11a. 

folk peysandi fjsask HctUd. skv. Hkr. 664,36. 

esat lim aUvalds risnu Ein. SkM. Hkr. 667,5a. 

sipan kaus um semdar fusa Sturla Kgs. 445,106. 

lysa munk hvs Ijösa Kolli Hkr. 726,30«. 

sväs ef Jiatima rm.sir Ein. Skid. Hkr. 744,36. 

reisum re fyr visa Blakkr Kgs. 111,8«. 

dasinri Id at rip disi Jatg. Kgs. 286,196. 

h'zia r<psir gim (fcisa (JL hrit. Kgs. 303,30 rf. 

ögiiar .'<kys i Oslo Sturla Kgs. 312,10 (yss gerdiz i Oslo Fib III, 78). 
Iffsa tök af herskips hausum Sturla Kgs. 432,266. 
risa töku rojjnir hausar Sturla Kga. 439,17a. 
her lifsik reg risa Sturla Kgs. 458,66. 
blcs d bqpfüsa Sturla Kgs. 473,2«. 

sk • sk. 

hafii t/idpr ask ne sski Korm. Qs^m. Wis. 5,1. 

styrr preifsk siäriaska Haüarsi. Wis. 48; 22,3 (vgl. S. 82). 
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askr feil tilms enn rgskvi Jlaukr Vald. Wh. 79; 3,7. 
rimvnt askr vf'p rqskvn Hof ff. Jlkr. 491,96^7. 
(Iröfik /if/rtnutsalt hyski Valg. Hkr. 560,10 />. 
ypvarr J>rt)ski f^fngj' önkunn Sfurln Kgs. 4r>}S,116. 
^skik pina mikla minkunn Eytft. Äsgr. Wis, 87; 2,1. 

al : gl. 

yup syalir paf yiala Anon. Hkr. G03,16a. 
• haUgei^at raup hvaU i OHu Öl, hidt, Kgs. 585,4. 

ts : 88, 

ek vi88a pö ossum Sighv. sk, Wis, 43; 7,7. 

088 aamir enn at pessu Ein, Skül, Wia. 54; 10,1 (^d mmir Olaf» 

güda FU> I, % Strophe 10,8 Ftb i os.s at odgerd pessi), 
heivi.'i pessa frdk hvassan Ein. Skul. Wis, 55; 17,5. 
088 at Olafs me88U Ein. Skül, Wh: 57; 35,3. 

dpr prek hrgs8um pesaa Ein, SkM, Wis, 59; 49,4 {prifhuavaia 

Flh T, 5). 

Ijössi i Lifi pcfiffit Ein. Skül. Wis. 61 ; 64,3. 
pröffarhrass af p(;ssny)t Khi. Skül. H'wf. 61 ; 66.3. 
fdriss er sd , ; <■)']) fejttjiii jxssi Eyst. Äis</r. Wis. S.S; 9,7. 
pressdf vdfn i Ii im in in n hvassa Eyst. Ast/r. Wis. HH; 10,5, 
möpir oss er Mdrju pessi Eyst. Asgr. Wis. 90; 25,1. 
Pessir negldu Kri.st a krossinn Eyst. Asyr. Wis. 93; 49,7. 

88 : 8, 

hripar d88 at hröaa Ein, Skdl, Wi8, 29; 23,3. 

d88 akaut egigeialum Ulfr ügg, Wia, 29; 3,8. 

daa hrimnia fiö dröaar EU, Gupr, Wia, 82; 16,6 (!). 

fÜ88 emk pvii vann viai Ein, Skül, Wis, 56; 18,1. 

daa um aUar agalur Eyy, Dap, Hkr. ^jlb, 

pdyi ras .sew< pes-mm Sight% sk. Hkr. 253,4 & (oder vaaa&n?). 

füss Uzk falla rmsir Arx. jarl. Hkr. 529.'! 

fÜ88 let d He rmair Am, jarl. Hkr. 536,25«. 

ras fyr Mikjdlsmessu Oddr Kik. Hkr. 543,27a. 

Idss Mit liki drösan Valg. Hkr. 560,12^. 

hlakkar iss ok hansar Hdr. harpr. Hkr. 620,136, 

fuaa vm frtmpar r^^sir UaUd. skv, Hkr. 665,306. 

dt : st. 

hri.sfu.sk hjory ok hrnstn PJöp. hr. Wis. 10; 16,.*>. 
ok riß frnst at freista Ein. Skdl. Wis. 28; 1H,1. 
kosfigr rep at kesti Ulfr Ugg. Wis. 30; 6,1. 
hrafnfrei.sta/jur heati Ulfr Ugg. Wia. 30; 6,3. 
Pda funhristia faata Eil, Gupr. Wia, 31 : 12,5. 
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laust of ferpr i faata Eil. Gupr. Wis. 32; 13,5. 

n4 Upfqstum Lisht EU. Gupr. Wh. ^2: 10,5. 

hraustr pn>< herskip gl^Kfi HdUfr. v. H7.s-. öl); 1,3, 

hykk visf til mjqk ntistic Hall fr. r. Wh. 35: 3,1, 

me.sf i mdfnuf fjnnitstan Ilallfr. r. Wis. 35; 4,7, 

meat Jxtrs riudmar gniistu JhtUfr. r. Wh. 37; 20,3. 

hann raup ostr fyr au.sta/i HaU/'r. r. Wf's. 38; 1,7. 

enn aif.'ifr rip lä Icysti Ilallfr. Wh. rJS: 3,5. 

IUI fipf orru.^tur austan IJallfr. v. Wis. \\\)'^ 9,5. 

pjöp htit fa.st d fd^tra Ilallfr. v. Wis. 42; 1.5. 

foUcorrostu at freista Hall fr. v. Wis. 42; 9,3. 

gripi losHns gopi et mmiria Am. jarl. Wis. 45 ; 9,7. 

hm^ »kaut hlifar brustu HiHlarst. Wü, 49; 23,1. 

pnutum lukpi fcHka treystir Mark, Skeggj. WU, 52; 24,1. 

ßulir ugpu foldvqrp hrauatan Mark. Skeggj. Wis. 53; 82,7. 

Kristr rmßr krapH Hmstum Ein. Skül. Wis. 54; 4,3, 

Krisis Hßr hann i hmstri Ein. iSkül Wis. 55; ll,a 

hrausir piggr alt sem msHr Em. Skid. Ww. 55; 18,7 u. ö. {rauskri 

mskir Elb I, 3), 
fremparly.*(tr ok fa.sta Ein. Skiil. Wi.s'. 545; 25,3. 
rht hafpi Up lesiir Ein. Skid. Wis. 57; 32,1. 
Kri.sts mmrik lim leysfa Ein. Skül. Wis. 57; 33,3. 
viisH vtapr es lysti Ein. Skül. Wi.'i. 59; 48,1. 
hilmis d.st e/is h(F.'<fif FAn. Skül. Wia. 61 ; (»7,7. 
(^ftugs Kri.sf.'i nf ('i.<<finn Ein. Skül. Wis. <il ; 68,7. 
hreysfi mapr at fiesiu Bjami Kolh. Wis. 68; 8,G. 
l ist ofrhugi enn mesti Bjami Kolb. Wist. 69; 9,8. 
geysta vdpna hrestu Bjami Kolb. Wis. 70; 25,8, 
gifrs hesta brn fnsfn Bjami Kolb. Wis. 72; 55,6. 
hrausir mejj pamjar kishir Bjami Kdb. Wis. 72; 36,6. 
hrcmstr GuUMi kistur Bjami Kolb. Wis. 72; 37,4. 
ausir fekk hcHdU h€ssta Haukr Vald. Wis. 80; 12,3. 
6^ ungr mep föstra Haukr Vald. Wis. 80; 13,1. 
hrausir vas lofpa lestir Haukr- Vald. Wis. 80; 17,3. 
hoast frdk hjcHms alt 4sH Haukr Vtdd. Wis. 81; 21,1. 
hreinsap btjöst ak hip mep liskim Eyst. Äsgr. Wis. 87; 2,5. 
fgstist hann mep ofsa mstum Eyst. Äsgr. Wis. 88; 8,1. 
Uttan bldstr af lopti mmsta Eyst. Äsf/r. Wis. 88; 11,8 (hmsta CD). 
ri.st ok <eru vald ok äsfir Eyst. Asgr. Wis. 88; 13,3. 
pvi treyatiM hann framt at frei.sta Ey.^t. A.sgr. Wis. SO; 17^, 
remman brast af rot i kri.*itu Eyst. Asyr. Wis. 89; 21),1. 
Pessi d.Htrinrinn Jpsü Kristi Eyst. Asgr. Wis. 92; 37,5. 
Pystir hann ok er ft/lr af fqstum Eyst. Asgr. Wh. 92; 42,1 (pyrstr 

ACD), vcrl. S. 83. 
pvi treystumst ek framt id frehta Eyst. Asgr. Wh, 93; 43,7. 
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Pessu nast him hmra Kristi Eysf. Asgr. Wis. 93; Iß,!. 
yfinneisfdrinn dUra lisfa Ey.^t. Asgr. Wis. 04; 51,1. 
fcstir allir fy/ni Kristi Eysf. Asgr. Wis. 04; 53,3. 
prütnnr brjöst enn hjartnt hristit Eyst. Asgr. Wis. 94; 54,5. 
Kristur pik er fannt i fyslit. Eygt, Asgr. Wis. 96; 66,5 (fyrsta i^, 
vgl. S. «3. 

gnisfd fennr i ff/hi ok fräst i Ki/st. Asgr. Wis. 96; 73,3. 

hfi-Lst um fast sn'tt hükiun hrisfi Et/sf. Asgr. Wis. 97; 75,3. 

fcsfist ok meP fjnki la.sta Ki/sf. Asfjr. Wis. '.»7; 78,1. 

laust aldigri pü lät mik Krisle Kg.si. Asgr. Wis. 98: 81,1. 

d treystanfJi Jesu Kriste Eyst. Asgr. Wis. 98; 82,3. 

lystiligu at leipar nesti Eyst. Asgr. WU. 98; 83,7. 

Mdrja hreigiu mjölk ör hrjötium Eyst. Äsgr. WU. 98 ; 87,1. 

enn kross fesH kraplr enn hmsH Eyst. Asgr. Wü. 100; 96,1. 

saunri äst af smtu bi^östi Eyst. Asgr. Wis. 100; 99,1. 

nausta blaJOcs hü nmsta P&rPr «S^'dr. Hkr. 105,14 &. 

austr raup jqfra prjstir Glümr Geir. Hkr. 121,7 a. 

hrcmHr pds herr för vestan Pörpr Kolb. Hkr. 170,27&. 

lofak fasta ty fiestir Pörpr Kolb. Hkr. 217,30 a. 

nwst gaf sina sy.stiir Sighv. sk. Hkr. 230,2öd. 

valfasta bjöttu i^estan Ott. sr. Hkr. 234,12</. 

ek tök lysir ne lastak Sighv. sk. Hkr. 248,32«. 

oddn frosts fyr austan Sighv. sk. Hkr. 252,146, 

prit krisfingnr kosfu Sighr. sk. Hkr. 252,196. 

h€Bst at hverjum ko.'<f/ Bcrsi Hkr. i?r)i,106. 

hestr öp kafs af ko.stum iSighiK .sk. Hkr. 274.23«. 

enn i haust Jfor's hfstar Sighv. sk. Hkr. 274,2;)/;. 

rasa fyst es rann rastir Sighv.sk. Hkr. 307,32« {fyrst Kph IJ, 124; 

OHS 80; FW II, 113). 
imsta ek fyr imstan Sighv. sk. Hkr, 308,356. 
dstab-üs es mstak Sighv. sk. Hkr. 806^27 &. 
austr tÜ j^fra Prosits Sighv. sk. Hkr. 309,35. 
austr SOS eyfum vestan Ott. sv. Hkr, 334,235. 
vastu Pars vigs baß kosta BJami guUbr, Hkr, 446,32a. 
austr r4p allvaldr rista Bjami guifXbr. Hkr. 456,11a. 
jgfurr ki-eisti sd austan Sighv. sk. Hkr. 488,34a. 
mest frdk 7nerkjum nmstan Sighv. .*<k. Hkr. 490,29a. 
arrostu fräk austan Sighv. sk. Hkr. 491,33/>. 
reynpr ras fest i fastri Porm. Kolbr. Hkr. 497,216. 
hrast heit hjarta et n(Pstn Ponn. Kolbr. Hkr. 498,116. 
hra^isfr ]ids herskip glmsti Arn. Jarl. Hkr. 515,96. 
au.^fr fs A.sfrlp lysti Sighv. .sk. Hkr. 516,24«. 
vie.st mep nnitkum Kristi Siqhr. sk. Hkr. 51(;.lM/>. 
austan komfa mep allra tiasdnu Arn. jarl. Hkr. 517,17«. 
pri cmk sem bast i brjosti Sighv. sk. Hkr. 521,23«. 
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piin li/sfir mik ausfan Siyhr. sk. 711 r. 0-22,9 

faiUigr hneigpi füru gliesh'i Aim.Jarl. Wis. 45; 10,ä {JUkr, 52d,22a; 

fitru geystri Fms. VI, 47; Flb III, 271). 
hfpstan kyndujf hlenna Prystir Arn. jarl. Hkr. 532,32a. 
ftansfmn rrts Jjd fiöjj of ristit Arn. jarl. Hkr. 532,246. 
hv<'ist frdk Hnuyi l>if n^ata Pjö]). sk. Hkr. 54<?,7a. 
^/^/.n7/' rast dr hit mcsta Bqlv. sk. Hkr. \Al,)\h. 
rci^t eikikjolr ausfan P)6p. sk. Hkr. 5r>9,22rt. 
brast rikula ri.sfin Valy. Ilkr. 5(>0,10a. 
skänn jagt ör osti Anon. Hkr. 570,24 a. 
veHr rip ör Nip nmata ßjöp. sk. Hkr. &9%,12a, 
Haraldr peysti nü hrau^la Pjöp. sk, Hkr, 6933«. 
lysir fyr leipangrs hrjögti Pjdp. sk. Hkr. 693^316. 
fast bap fytking hrausta t^öp. sk. Hkr. 594,1a. 
nmst vas Pafs rip Hsta StHnn Herd. Hkr. 594,286. 
rista ffuüi glmsiir Anon. Hkr. 602,19 a. 

systut supr pars «sfu Anon. Hkr. 602,24a {sü siöp : Svia Fms VI, 331). 

laust hertoga hristir Pjöp. .sk. Hkr. 006,28«. 

vLst es at allvaldr ausfan Trollk. Hkr. 612,30^7. 

vist hefr Valpjöp hraustan Pork. 8kalL Hkr. 624,lda. 

veMu nü pött kjql kosti Eldjdrn Hkr. 652,3a. 

aust)'\*( fit hdr i hesfi Eldjdrn Hkr. (]^^2,:)b. 

trey.sfi/.sk ft/y fyr au.*<tan Halld. .s-kr. llkr. ';tj4,14a. 

fdkn Jinist 1 hrist((r Ein. ASki'd. I/kr. <)ti.S,ti«. 

ly.sfr <>k It'iri. kastai Pör. sfiittf. Hkr. liH7,3r7. 

hn/tt.str gaf hrmsküfs nistir Ein. Skt'd. Hkr. 742,56. 

yey.str pvit Gauttir fysfu Stnrla Kys. 320,1 

aiistr Pars ji^frar frtystusk ^turia Kgs. 325,8a. 

rmsiHr prungu jgfra östum Öl. hvit. kgs. 385,6. 

attstan sendi guUi glmsta StuHa Kgs. 422,1a. 

fgst kom fura lestir Sturta Kgs. 4S^If'3^la (vgl. S. 83). 

hmstan kyndu hirpmenn traustir Sturla Kgs. 433,24/1. 

gneistum hratt fyr Elfi atistan Sturla Kgs. 434,6. 

fasti raup yfir fiota glmstum Sturla Kgs. 439,176. 

laup af UPf^stum Sturla Kgs. 465,18a. 

leysti langrastar Sturla Kgs. 466,17 

ly.sfi.*tk Ji^esfum Sturla Kgs. 466,176. 

fyst t6k fjqrleystum Sturla Kgs. 467,7 a. 

austan oj'7*osfu Sturla Kgs. 471,2(>r7. 

h'ysti Idbro.stinn Sturla Kgs. 472,346. 

flaust ör frönliBstum Sturla Kgs. 472,366. 

.str : .'itr. 

nü lipr hrdustr ( h^estri Ein. Skid. Wis. 61; 63,5. 
pd varp fastr vip föstra Pjöp. hv. Wis. 9; 7,1. 



ßauf nf sei rijf svpifn Brage Wis. 2; 4,1. 

bßti-P/'uJir ftf vu'iti lirage Wis. 2; 9,2. 

hrautar pLtnyr enn Höfe Bragv Ger. 24; 18,2. 

pas forns' Litar ßotna Brage Ger. 25: 21, !• 

hvat kvap liupta miytrir Pjöp. hv. WU. 9; 3,3 (haptsuyrtir Wj. 

Maui af Itelgum skufli Pj6p. hv. Wh. i> ; 3,3 {hlut AM 308). 

af eiki rOu Pjöp. hv. WU. 9; G,3. 
itveita nagr aväi Mna Pjöp. hv. Wis. 9; 8,3. 
g^ta lUk d GeUis J>j6p, hv. WU. 9; 20,5. 
dpr üi ä mar m»Hr Aorbj. hamkl. WU. 14; 3^. 
auk oddneyür üH Ein. SkäL Wi8. 26; 1,1. 
ßai fwr Jijöpar mytri Ein. SkiU. Wis. 37; r>J. 
rJc Hl möts a Meitn FAn. Skdl. Wis. 28; 14,1. 
pdit b^lkreitir hrjota KU. G(i])r. H'/v. :H ; 4,'). 
uipar pjröts pars eitri Eil Gupr Wis. 31 ; 5,7. 
rip skyld-Breta skytju Eil. aupr. MV.v. ni ; 11.7. 
herhlotimi rä hneitir Ell. Gupr. Wis. 32; 19,1, 
itra eina af Idfa Hall fr. l. Wis. 33; G,3. 
ok geirrotu gqfrar Hallfr. v. Wis. 33; 7,1. 
ölitif bresfr üti Hallfr. v. Wis. 33; 8,1. 
eiyi läfask yfar Hallfr. v. Wis. 35; 11,1. 

«n(dr af snerta vUni Hallfr. v. Wis. 36; 18,7 snteru ofri Elb 

I, 494; viiru Ölaf» s. Odd. 64). 
gda pykkjaf mer gatnar Hallfr. v. Win. 37 ; 23,7. 
pds mm m Sighv. 8k. Wis. 38; 4,5. 
veUk ai viga mgtir Sighv. sk. Wis. 39; 8,1. 

säs feU d Fi^m Sighv. Oc. Wis. 42; 4,1. 
tdrmütaris teiÜr S^hv. sk. Wis. 43 ; 12,7. 

lef lyrgqtu Sighv sk. Wis. 40 ; 2,r) {Jef ser lydr Gauta Flh II, 276). 
pd m sHjötla Sighv. sk. Wis. 40; 5,5 {skjöfa Ems IV, 359 Anm. 2; 
.marpla Elb II, 279; Fgrsk. 81; skarpla Ühs 49; OHS 163; 

Ems IV, 359). 
i'ä amh^kofa Siyh r. sk. Wis. 41 ; (J,7. 

Jöffainis itask Sighv. sk. Wis. 41; 8,3 (er laut Ohs 50). 

(d U't imni's saf Sighv. .sk. Wis. 41; 11,2. 

blöfhi'ts h/ enna läfa HaUarsf. Win. 47; 9,3. 

eggmuts eigi lifil Hallar.st. Wis. 47; 10,7. 

uytr herr Nöregs g^Blis Hallar.sf. Wis. 48; 19,5. 

ben let bqrpu.sk ytar HaUarst. Wis. 48; 21,5. 

dg{Btan bypk itrum Ein. SkiSL Wis, 58; 1,7. 

Ur ßanns Öldfr heitir Ein. Skül. Wis. 54; 7,3. 

hdgum l^lk es hitu Ein. SkÜL Wis. 55; 12,7. 

I4t sds landfolk gmtir Em. Skül. Wis. 55; 16,5. 

aupavf^ötr es par Ein. Skül. Wis. 56; 28,3. 
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let jarjHitapn diu Ein. SkiH. Wü. 57; 29,1. 

hodda hrjöt pars heitir Ein. Skül. Wis. r>S ; 37,7, 

reitk at Vinpr fyr skauti Eh,. Skid. Wi.s. 40,1. 

hneitir frdk at fieti Ein. Skid. Wis. 58; 43,1, 

hf'fu hart d itran Ein. Skid. Wis. 60: 54,1. 

lüti landfolk itmim Ein. Skül. Wis. Gl: 66,5. 

öteifan mik sütar Bjarui Knlb. Wis. 68; 3,2. 

ayiüta ser leita Bjarni Kolb. Wis. G9; 11,4- 

heitstrengingar gdtn Bjarni Kolb. Wis. (j9; 11,6. 
qlteiti vas litil Bjarni Kolb. Wis. 69; 11,H. 
iirmanns konan teiti Bjarni Kolb. Wis. 69; 15,4 u, ö. 
ijtar fimm ai möti Bjarni Kolb, Wis, 70; 22,8. 
sveä Häkoni ä m6ti Bjarni Kolb. Wis. 70; 24,4. 
jtum ffrimmr at Höta Bjarni Kolb, Wis, 71 ; 30,6. 
pum sk^a grj6H Bjarni Kolb, Wis, 71; 32,6. 
frdk njta s4r sveita Haukr Vald. Wis, 79; 7,7. 
ür bap Eirikr leitask Haukr Vald, Wu, 80; 15,5. 
sveiHr kendu aUvalds litan Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 12,7. 
'Mjdtum ver paz hag vdrn butir Mark. Skegyj. Wi.H. 51; 13^3. 
s^Btast ykkur hlöm at hita Eyst. Asgr. Wis. 89; 16,3. 
rak pait braut af smmdars^fi Eyst. Asgr. Wis. 89; 19,8. 
rot ilmandi Jitillmtis Eyst. A.sgr. Wis. 90; 25,5. 
hjqrtun jdti fallt ok fjoti Eyst. Asgr. Wis. 91; 32,1. 
}nA ffitandi sinnrn .^vcituui Eyst. Asgr. Wis. 93; 47,7. 
id af hjartans innstmn rotum Eyst. Asgr. Wts. 93; 50,3. 
fdtalapr viep litiü«ti Eyst.- Asgr. Wis. 94; 52,5. 
pu grit hon nü sdrra süta Eyst. Asgr. Wis. 94; 56,1. 
lai mik pinnar hxusnar njöta Eyst. Asgr. Wis. 94; 57,3. 
enn % andldti Jesü mta Eyst, ÄMgr, Wis. 95 ; 60,1. 
hlaiä doinrinn laust at läia Eysi, Asgr. Wis. 95; 61,7. 
mOt eUt veit ek Uf hü Ijöta Eyst, Asgr. Wis. 97; 76,3. 
hrygpin slür af hjarta rötum Eyst, Asgr, Wis, 97; 77,7. 
fyriätip mer fapir ftmn s^ Syst. Asgr. Wis. 97; 79,1. 
pni l§t €k nü P4r at fdtum Eyst Asgr, Wis. 97; 79,5 (ivjti CF*J. 
sfft D), 

litast m&r sem liggi prütit Eyst. Asgr. Wis. 97 ; H0,::5. 

svdt grdtandi füss at fotinn Eyst. Asgr. Wis. 98; 81,5. 

vcf pü dgmtu verndar .^-kaufl Eyst. Asgr. Wis. 98; 86,7. 

tunguso'fr ef einn hrerr f/ta Eyst. A.sgr. Wis. 99; 92,1. 

vipr ok grjot .nem steinar ok strmti Eyst. Asgr. Wis. 99; 94,1. 

orma sveit ok akrar hvitir Eyst. Asgr. Wis. 99; 94,3. 

pd Idtip mik Pessa njota Eyst. Asgr. Wis. 100; 96,5. 

veri kdtar nü virpa sveit ir Eyst. Asgr. Wis. 100; 97,1. 

verpr Geüis vegr grjöti Pjöp. hv, Hkr. 75,28a. 

mmtr hlöp mUdingr J6tun Guth. s, Hkr, 87,35a. 
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nütrtffr g^igauta Glümr Geir. Skr. 102,275. 

framm halt njofr af nytum Eyv. sk. Hkr. 10(5,76. 

veük at beü hinn betri Eifv. sk. Hkr. 106,15a. 

Idtom langra nöta Eyv. sk. II kr. 1 23,25 a. 

ifr pmr.s itpp um röfn Eyv. sk. Hkr. 1 23,27 

gmtir glamma sota Glumr Geir. Hkr. 134,23 rt. 

fnn veitk at hefr heitit Glumr Geir. Hkr. 136,21)6. 

meita för <it iiuiti Kt/j. Dnfi. Hkr. 140,8/7. 

ulfteitir (jdf <'t(a Eijj. Dap. Hkr. 140.1 4 r/. 

päs ülitiU iUan Porpr h'olb. Hkr. l.).),^^>. 

P&irs (fdtu sjd slita Pörjrr Kolb. Hkr. \h^\;^h. 

sleit at sverPa viöti Eyj. Dap. Hkr. 199,146. 

gmtinjqrpr vip Uauta Eyj. Dap. Hkr. 200,36. 

t^^ baup jqfra hneiHr Halld, ökr. Hkr, 206,6a. 

par^9 tu möis vip SküH Porst. Hkr* 211,216. 

h4t d heiftar ngta HaÜd, dkr. Hkr. 215,5 a. 

veitk fyr Erling üian P6rpr Kotb, Hkr, 2l7,2Sa. 

Mum mHnn ata Bern Hkr. ^,146 (üH Flb II, 45; OHS 41). 

kdtr vask oft pds üH Sighv. sk, Hkr, 874,19a. 

üt par'a eisa Utum Sighv, sk, Hkr. 274,25a. 

fyr dgmtu liti Sighv. sk. Hkr, 274,216. 

üt munu ekkjur Uta Sighv. .v7»-. Hkr. 275,1a. 

lytandi he fr Ijotu Ott. .sv. Hkr. 284,22 rt. 

braut haßt bgpvar preytir Oft. ,sr. Hkr. 2H4,.-M)a. 

at unz ek kern rifja Sighv. sk. Hkr. 307,18«. 

gup h'iti pik g^ta JSiyhv. sk. Hkr. 307,206. 

h'tk tu hafs d hrtiti Sighv. sk. Hkr. :W,2«)6. 

dt hverrs OJvir heitir Sighv. sk. Hkr. '^i<,21a. 

grefs leit vip mer g^tir Sighv. sk. Hkr. 308,29 

ut vask eitt kveld heitiun Sighv. ,sk. Ii kr. 308,316. 

fdtr d fornan brautir Sighv. sk. Hkr. 309,146. 

Utk vip ypr hinn üri Sighv. Hkr, 310,11a. 

br]jtr annar gramr üti Sighv. sk, Hkr. 414,285. 

ütan varpk dpr enn Jdta Sighv, sk, Hkr, 416,22 a. 

vip äg^tan «Ätto PörPr SJär. Hkr, 422,27a. 

skatä nmr skarpi at m6ti Pörßr Sßf"* Hkr, 422,255. 

skjötum eik fyr ütan Härder Hkr. 42B,S0a. 

ut bypr aUvahlr sveitum Sighv. sk. Hkr. 437,18a. 

rdp eru ^öt ef lata Sighv. .sk. Hkr. 437,186. 

Kuütr verr grund seiu tj(vf/r Pör. loft, Hkr. 440,15. 

üt ölUinn Pör. loft. Hkr. 440,28«. 

ut rep Erlingr skjöta Pör. loft. Hkr. 444,1 a (setja Kph. II, 303), 

ydtut gripar söta Bjarni gullbr. Hkr. 44G,32ö. 

hlautk frä Sult €n s^efci JqkuU Hkr. 454,21«. 

6/*a7</ komumk ver pot veUim Porm. Kolb. Hkr. 478,16. 
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loghreytQndum lUa Sighv» »k* Hfcr» 491^a {lofr^Bkenäum FU>. 

II, 355). 

wndr lata pat ytar Sighv. sk. Hkr. 491,30 a. 

hauka setrs hin hvita Porm. Kolbr, Hkr. 497,33a {um hwHinn 

Ohs 73; hauclatrs OHS 222). 
üt rtttu allvahfr skjöta Pjöp. sk. Hkr. 510,81(7. 
mn prliugt skip prautar Pjöp. sk. Hkr. olB,;33c7. 
püi-'s flaut und nip nyfuin Sighv. sk. Hkr. 521,13a. 
hafa Idti mik heitan tSighu. sk. Hkr. 521,28«. 
Ijötu dreif d lypting utan Arn. jarl. Hkr. 529,20a. 
f.aut pas feigir Utu Pjöp. sk. Hkr. 538,340. 

eigi pü litla Pjöp. sk. Hkr. 540,5 a. 
n^fa Knüis vas fiä nflum Pjöp. sk. Hkr, 540,9a. 
hkig laut €$ heiiir Pjöp. 9k. Hkr. 641,17 a. 
m9tr MU mqrgu tpJdH Pjöp. tk. Hkr. 541,17^. 
skgtra skeifum fiH ^6p. sk. Hkr. 542,15&. 
Intu fikula fjqtrar VtOg. Hkr. &60^14&. 
Ur mn qmvur skreyHr I»S6p. sk, Hkr. 560,33d. 

eddregi üti Grani Hkr. 571,1 a. 
lytr folkstara fnfl Pjöp. sk. Hkr. 577,'2s^) 
pat sem pü vili gotnum Pjöp. sk. Hkr. 77,300. 
Ifftendr kvePa lltit Har. harpr. Hkr. ri8G,34ö. 
i'd pars fikkjitr Uta Pjöp. sk. Hkr. 592,10«, 
sorgar veit dpr .üifi Pjöp. sk. Hkr. 592,16^1. 
uf 's ser?} innan liti Pjöp. sk. Hkr. 592,185. 
neytir pd til prautar Pjöp. sk. Hkr. 593,33a, 
let vingjafa veitir Pjöp. sk. Hkr. 593,31a. 
nfftr fyr Nizi ütan Pjöp. sk. Hkr. 594,85. 
htt ü oss pds üti Steinn Herd. Hkr. 591,8a. 
heit hUs und fyr ütan Steinn Herd. Hkr. 595,3 &. 
npr hap skjqldungr skjöta Steinn Herd. Hkr. 595,7a. 
Pai hrü feigra flotna Steinn Herd. Hkr. 595,9 &. 
hremsur Ut d hvUar Pjöp. sk. Hkr. 595,16a. 
farskosfyr Maut at fifdta Am. Jarl. Hkr. 596,1 &. 

hefra Up litU Anon. Hkr. 603,17d. 
Idta ßeir es pumta Anon. Hkr. 602,336 (ßeita JH». 835,5a). 
möt vip marga knütu Trqllk. Hkr. eil2jä2a, 
hlautk pvit heima sdtum Anon. Hkr. 613,23a. 
hundrap lit i heitum Pork. Skall. Hkr. 624,7a 
ivüeitum fekksk äta Pork. SkaU. Hkr. 624,9 ö. 
nytr fekk nesjum Mar Bjgrn krepph. Hkr. 647,255. 
hvatfs Mr i heimi hetra Magn. herf. Hkr. 654,25a. 
skreytask wenn n möti Magn. herf. Hkr. 654,275. 
ut fräk ypr ))ar^ heiiir Halld. skv. Hkr. 664,3a. 
getk pes.^-'s gramr för vitja Ein. Skül. Hkr. 667,8a. 

Kahiv, Die Sprache der Skalden. 11 
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hvat lu'fl' heldr €nn iqira ßör. stuttf. Hkr, 686,66 {tifUra Fris, 
299,106). 

prim skütum tök preytir Ein. »Skid. U kr. 742,3a. 

.KVfif rnrp i rym rlfar Kin. Skid. Hkr. 7B6,186. 

Knütr verr yrinul sc;// (/(efir Pör. loft. Hkr. 440,lü. 

Idtum bryndati hjor hitn JiUikkr Kgs. 111,10a. 

vitum at vänir betri lilnkkr Kys. 120,316. 

lytar reistu merki d möti Baylar Kgs. 111,276. 

ytar reisfii merki ä möti Birkib. Kys. 111,326. 

Gunnar akaut und yera fötar Snorri SturL Kgs. 281,236. 

KnMr rep bdg at brjöta Sturla Kgs. 320,116. 

mir tit mrki brjdkt Sturla Kgs» 325,6a. 

ped ueiik ai gaU Gentium Sturla Kgs, 325,6 6. 

qplings heit vip aüvald njtan ÖL hvü. Kgit» 344,3a {mmtan fW«. 485). 

I^ar brugpusk j^fri fM^m Öl. hvit, Kgs, 344,86. 

nafnbitr jök sdPs Mrtgs g^r Öl, htHi. Kgs. 349,76. 

Ij^riu heiH hqPvar fQ6t<m Öl. hvii. Kgs. 349,96. 

veWc at vari hefir Knüti Öl. hvtt Kgs. 374,136. 

PrÜÜn Idyu vepr d vafni Ol. hrif. Kgs. 380,06. 

^um pöttit leipangr lltill ^Sfurld Kys. 42f;,l9a. 

eigi sdtut jqfra hneitir Sturla Kgs. 432,1 2 rz. 

m€Btum hüt fyr Elfi Man Sturla Kys. 432,126. 

Gatäar spiirpu leipanyr Ijdfan Shirla Kys. 432,26«. 

valyrammr sleit at rdjma möti Sturla K^/s. 433,16a. 

Ifta raun af .stör! ff] sfro'ti Sturla Wis. 83: 11,7. 

tinpvs ylostnvtis njotum Giz. Porv. Kys. 441,.'30. 

vipa hrjöta veyliy inmti Sturla Kys. 461,306. 

bdta baiiynjötar Sturla Kys. \12,\\a. 

sveit hinn sigrmiBti Sturla Kys. 473,13a. 

leU at hrynmöH Sturla Kgs. 474,306. 

tn * tn, 

at veg j^tna viini Sin. SkäL Wis. 27 ; 8,6. 
vainärum hefik vüni Sighv. sk. Hkr. 521,286. 
vain Uztu visi ^itna ^6p, sk. Hkr. 562,25a. 
vitnis fdl mep mini Ein. Skül. Hkr. 766,18a. 

tr : tr. 

gaiat mar r^dir enn mytri Eil. Gupr. Wis. 31 ; 7,3 
setrs iHkinyar smofrir Eil. Gupr. Wis. 31 ; 8,3. 
itr munat qplinyr betri Ein. Skid. Wis. 56; 21,3. 
dy^tr seyip itran Ein. Skül. Wis. 62; 71,5. 
teitr s'dk okkr i itri ASiyhv. sk. Hkr. 252,27 
Knütr he fr nkkr hiiin Itri Sifihr. .sk. II kr. 377.17 a. 
Knütr spurj'i imk imntrti Siyhc. .sk. Hkr. 43U,4ri. 
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Aeitr vas kafsmira Siuria Kgs. 470,9a. 

blar ök (/dfo* i qfwndar eitri Byst, Äsgr, Wis, 97; 77,3. 

ts :ts (z: z). 

ais vip Utstein hizig Sighv. sk. Hkr. 445,56 (mtaUr : Ula Flb 
II, 310; aizihUri OHS 183). 

ist : tsf (zt izt), 

vazt-rqdd enn m4r hnzfan Brage Wis. 118; 14,2 (vaiz rqpla Cod. 

Reg., vazt Worm. Wis. II, 310 sub vqzt). 
4zir ok mtt gnf hpzfa Sigfiv. sk. Wis. 40; 15,7. 
brattztu vip bragniug nyztan lijarni gullbr. Hkr. 493,1;")«. 
braugiu und Mikjdl mmdan Jllugi Brgnd. Hkr. 550,Ga. 
«ftottjBfu und farm himi frizia Valg. Hkr. 559,7a (fyrsta Pering 

II, 74 D; fridgtam E). 

istrtts^ (eh' i Sir), 
jqfra basdr tä izirar Mn, Skül. Wis. 54; 5,3. 

tt : tt. 

svd Ut m pött <efti Brage Wis. 2 ; 9,5. 

flötfa gekk til fr^ttar Ein. ,Skdl. Wis. 28 ; 21,1, 

knäfff, Jölnis fpffir Ell. Gupr. Wis. 31; 7,5. 

hmttr vas hcrsa drötfinn Hallfr. r. Wis. 34; 4,5. 

(iffi pingadöttur II all fr. v. Wis. 33; 5,3. 

.sotti Herr pars /uetti Hallfr. v. Wis. 35; 5,1. 

gött es gqrva at frtttar Hallfr. v. Wis. 3(j; 17,1. 

Surts mttar vinnk sUttan Hallfr. v. Wis. 30 ; 17,7 {satt mun itr um 

Sief tau Flb J, 493). 
hmtes til hans at fr4Ua Hallfr. v. Wis. 36; 19,7. 
ViBtHk virpa drOtins Ball fr. v. Wis. 37; 2(5,7. 
hykk mtt at fritt Sighv. sk. Wis. 40; 2,2. 

mättut drdttnar Sighv. 8k.Wis. 40; 5,1 (gätut Flb II, 279; OBS 163; 

Hkr. 420; Fms IV, 358; mdttot Ohs 49; mdtttmt Fgrsk. 81). 
ättu sumt i slittri Sighv. sk. Wis. 39; 6,7. 
rett hykk kjösa kndttu Sighv. sk. Wis. 42; 5,1. 
hätiu nemi kann reff. Öft. s^v. Wis. 43; 1,3. 
haukr r^ttr es pü Hqrpa dröttinn Am. jarl Wis. 44; 1,5. 
heppinn dröft af Jilunni sUftum Am. jarl. Wis. 45; 11,3. 
vtti kunnup elgjum h^ffa Arn. jarl. Wis. 45; 7,1. 
hers gnött hqlpo sUftum Hallarst. Wis. 4<J; 1,1, 
allprutt ein Pröffar naUarsf. Wis. 46; 2,7. 
hdttu liilniir hdlf/' Ha/farst. Wis. 47; 11,7. 
.*ifeffhrings sfofintiu t rifft Hallarst. Wis. 47; 12,3. 
litt HS itöti hrcrja kutifftt Hallarst. Wis. 47; 13,1. 
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raunskjötf rmsir Jtitti HaUarst, WU, 48; 16,1 {matH Flb I, 479; 

Fm^ II, 316). 
4^ffsförr f'lJa rndtti Halhtrsf. Wis. 48; 22,rx 
(Irottiivi l<-f i Danmgrk .settum Mark. Skegrfj. Wis. 52: 27,1. 
eitt aas ,s('r pdz jafnask mätti Mark. iskcg</J. Wis. 53; 29,7. 
veitti dfirpardrötilmi Ein. iSkul. Wift. 54; (5,1. 
satt vas at siklingr hetti Ein. iSkiiL .'jü; ir),3. 
drött nemi mmrp ef mmttak Ein. Skül. Wis. 55 ; 18,3. 
greitt md gumnum UUa Ein, Skül, Wü, 55 ; 18,5 tu 6. 
satfs (ri Sygna dnUHn Em. SMl, WU, 56; 22,5. 
hr«H varp foUc d fidUa Ein, Skül, Wü. 57; 29^ 
sates at 3Üfri akreyUa Em. Skül. Wis. 57; 34,1. 
früi hefk at sd sdtti Ein. Siedl. Wis. 58; 38,1. 
s^i shrin et skreyttd Ein. SküL Wis. 58; 41,1. 
fiditi sinn d sUttri Ein. Skül. Wis. 59; 48,5 {nytr gat sed a sleHri 

Flb I, 5). 

h^ttr Porketüs döttur Bjami Kolh. Wis. 69; 14,8. 
pdtt htlfarar vüttar Bjami Kalb. Wis. 71; 34,4. 
sdttir n einni nöitu Bjami Kolb. Wi^^. 72; 40,8. 
hitt vas saft at sötti Haukr Vald. Wis. 80; 12,7. 
0si-Pr6ttr ok dUa Hmikr Vald. Wis. 80; 15,3. 
saffs at sip mun (irftfi Haukr Vald. Wis. 80; 17,1. 
greitt enn Giznr sotti Haukr Vald. Wis. Hl ; 20,3 
dtti elbjöpr hrotta Ilaukr Vald. Wis. 81 ; 

almdttigr gup allrar stettar Eyst. Äsgr. Wis. 87; 1,1 u. 100; 100,1. 
breytti gup ok brd tü hmtti Eyst. Äsgr. Wis. 88; 11,1. 
boporpH eiU Ut blipr fram drdttinn Epst. Äsgr. Wis. 80; 14,3. 
Utüiga fawa sem {jösin vdtta Eyst. Äsgr. Wis. 89; 17,1 (Par svd 

{ßdsin vdttar B, svd ^ösan vdttan A, fann sem ^dsin vdtta 

C F.-J. 406, pat sem Ijdsin vdtta D). 
Uttir hvdrki ugg nä ötta Eyst. Äsgr, Wis. 89; 20,5. 
eitt er til pat er ek skal vdtta Eyst Äsgr. Wis. 90; 21,5. 
attu ^dlfr hmn dyrl dröttinn Eyst. Äsgr. Wis. 90; 21,7 (am 

Magnuss., adpü F.-J.). 
veitt er lif pat er vai'p ok mdtti Eyst. Äsgr. Wis. 90; 23,1. 
fr^ttir nü mep hverjum hüstti Eyst. Äsgr. Wis. 91; 30,1. 
d Prf^tfända dag til dröttins Eyst. Äsgr. Wis. 92; 36,1. 
mdttinn pinn hinn mikli dröttinn Eyst. Äsgr. Wts. 92; J>^^,o. 
ffiprwft ha/ts trüik fd niunu hitta Eyst. Äsgr. Wis. 92; 42,1. 
satt er at f<Estir sjd rip prettum Eyst. Äsgr. Wis. 93; 41,8. 
frett hefr ek at freistar dröttins Eyst. Äsgr. Wis. 9B ; 45,1. 
Petta ser kann fjandi at fmttist Eyst. Äsgr. Wis. 93; 47,1. 
«ttim ver d Jesüm dröttin Eyst. Äsgr. Wis. 93; 50,1. 
mmtti verpa at minna sdtta Eyst. Äsgr. Wis. 94 ; 53,7. 
sUt ein bemit sjdlfan dröttin Eyst. Äsgr. Wis. 94; 56,3. 
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ek aegi reff at engi nmtti Kyst. Astfr. Wis. 59,1. 

Pvit ndttüran 4^ßH af 6ff<i Kyst. Äiiijr. Wis. 95; 59,5. 

e})a pöftist pü rneiri at mwtti Kyst. Asgr. Wis. 95; 65,2. 

mapr bnnns'rffnr affni" wffir Eyst. Asgr. Wis. 96; 60,3. 

mviifti pf'ff'f f'im dyri (Irottinn Kj/sf. Asgr. Wis. 98; 85,1. 

fraiiurii statt n er /'<€(/(/ ir drnffin Kijst. Asgr. Wis» 99; 88,1. 

ok sökiifinffar srffi Guth. s. Jlkr. 89,3a. 

prott ras s)/)if par's settusk Pnrjrr Sjdr. Hkr. 107,15. 

einn dröffin hefik dttan Kyv. sk. II kr. 112,1a. 

gotf hlaiit yumna smttir GLümr Geir. Ilkr. 121,76. 

setti jarl sd's dtti Pörpr Kolb. Ukr. 156,1 a. 

qtfup drum skreyttum ött* Hkr. 820,10a (sfcrepHm OBS 

ruyHup segls ok $etiut Öti, sv. Hkr, 280,14a. 

maUip emkrar mttar ÖU, w, Hkr, 327,16 a. 

h^U hafit 4r i dtta Öit. 9v. Skr. 884,Ua. 

neytt dpr N&reg hUhU Ött, sv. Hkr, 234,196. 

skatH gfiSgßr mep skreyHu öit, sv. Hkr, 285,18a. 

veitti sdkn Patres sdtH Sighv, sk, Hkr, 252,5a. 

dffu .^in par's sottusk Sighv. sk. Hkr. 252.21 b. 

.^ififf's af Sveini meffum Sighv. .9k. Hkr. 255,21 a. 

äff JxVs Ossum drötfni Sighv. sk. Hkr. 276,16 <j. 

dtt hafa ser peir söttti Sighv. .sk. Hkr. 309,1 a. 

rett es rikan hittak Sighv. sk. IT kr. .Hl(),i:5r/. 

isff sem dpr um hrnffi Sighv. sk. Ilkr. o 10,18 ö. 
Pf^tt fengrtm, svgr sätta Sighv. sk. Hkr. 310,216. 

r('ft seyik pjöp hrerr .söfft Arn. jarl. Hkr. 33ö,14ö. 

(iffi jarl at sipffa SigJir. sk. Hkr. 417,3a. 

(dfi Kf/pa t/röfti/ni Pörpr SJdr. Hkr. 422.25a. 

lUt iick IqfpmiQ utia.sk Sighv. sk. Jlkr. 137,20a. 

rautt enn rmsir neitti Sighv. sk. Hkr. 453,15a. 

poCs ^sUttar dtti Jqkull Hkr. 454,216 {pstrmtis Flh II, 317). 

dttu Engla drdttrd Bjami guUbr, Skr. 456,29a. 

satts af s<^n um veitHr Bjami gutUtr. Hkr, 493,135. 

mdttU hdn vip h^ittna Sighv, sk. Hkr, 516,185. 

heim sditir pü hmttinn Sighv, sk, Hkr, 522,17a. 

4Btti drengja drdttinn Sighv, sk. Hkr, 522,236. 

djarft neyttir pü drdttinn Ijöp, sk, Hkr, 529,11a. 

Vitt Id Vinpa fidtH ßjdp, sk, Hkr, 5S5,21a. 

neytfu mest sem mdttu Pjöp. sk. Hkr. 538,5 o. 

satfs at svd m^rg dffl Pjöp. .sk. Hkr. 539,27 a. 

Ott bar tymargr flöffi Pjöp. .sk. Hkr. 539,31 a. 

tndfiir Magnus hmtta Pjöp. sk. Hkr. 540,7 a. 

.skjöff ripa nu skreytfar Pjöp. sk. Hkr. 542,32a« 

unyr hixffi .ser dffn Pjop. ^k. Ukr. 550,3a. 

Ser^jum hmttr i aUttri Pjöp. sk. Hkr. 550,36. 
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vmttik minnr at mötti Ilnr. Tiarpr. Ilkr. 558|105. 
sdttu pds sfädrif leffi Valg. Ilkr. öäf),!)/^. 

sdü enn sipan v<M B^lv. Hkr. 565,176 {smtt FLb III, 311; Fgrsk. 

117; Mork. 21). 
autt varp Falstr at fr^ttnm Stüfr sk. Ukr. 571, 18a. 
litt hyggr Sveinn d sdttir Porl. f. Ilkr. 572,3&. 
8^tt hupu seggja dröttni Porl. f. Hkr. 574,18a. 
ndttar Nöregs dröttinn Pjöp. 8k, Hkr. 593^a. 
M mn seggir jdttu JS^eirm Herd, Hkr. 594,106. 
h€8iH hersa drMnn Stmm Herd. Hkr, 5d4,28a. ^ 
teü^a hott es hUtask Anan. Hkr, 602,S8a. 
hin hefk hejfrt at aetti Anon, Hkr, 603,14a. 
hdU hap mik Pai'B mattuäk Har, harpr, Hkr. 620,116. 
fräts at 9ip mim Utta Park. SkaU, Hkr, 624,196. 
fr^teg at fyrpar kndtlu Pork. SkaU. Hkr, 624,7a. 
Vitt Ut V^$a dröttinn Bjgm krepph. Hkr. 638,10a. 
Vitt var ferp d fiötta Bjgm krepph. Hkr. 646,30a. 
grata Grenlands dröttinn Bjgm krepph. Hkr. 646,326. 
Vitt bar snjallr d sletta Bjqrn krepph. Hkr. 647,14a. 
h^^tt vas hvert pafs dtti Bjqrn krepph. Hkr. G47,25a. 
hitfs satt at hyjjk hyttu Eldjdrn Hkr. iyf)%lb. 
prütt Ut dvngair söttan ffalld. skv. Hkr. 663,20a. 
grdtt es gerra nriffu HaiUL skv. Hkr. 663,206. 
hitti herr ä pötfa Halld, skv. Hkr. 664,66. 
.s^tt frdk dela dröttinn Ein. Skül. Hkr. 668,4a. 
dttut sökn vip sUttan Ein. Skül. Ilkr. 717, 18^?. 
greitt frdk giinina dröttiim PorbJ. akakk. Ilkr. 781,28 a. 
mettr vas krafn i Hrotti Bläkkr Kgs. 111,316. 
vafpi litt er virpum matti Snorri Sturl, Kgs, 281,176. 
vUt hykk pegnum pöttu Sturla Kgs, 305,26a. 
Oaitäir hvääi prym prdttar Snorri Sturl. Kgs, 852,3a. 
brdtt mun hug Pann ritta Öl. hvit. Kgs, 874,13a. 
Sverris mtt fekk sigr at rittu Öl. hvit, Kgs. 387,196. 
aldri fr^tti jqfra dröttms Sturkt Kgs. 438,18a. 
s^ffa bdpu Sygna drdtHnn Sturla Kgs. 442,66. 
veitti virpa dröttinn Sturla Kgs. 443,1a. 
söttu söknhraffar Sturla Kgs. 46 1,21 ^i. 
mätti margfreUinn Sturla Kgs, 472,34a. 

tt:t. 

mdlunautr hcais mutti Pjöp. hi\ Wis. 10; 8,7. 
brdtt ftö bjarga gfffl Pjöp. hv. Wis. 11; 17,1. 
brautar Ups of beitti EU. Gujjr. Wis. 32; lb,7. 
leitt hykk Leifa bnttifar Hall/r. v. Wis. 35; 9,1. 
mepan Urs vinir dttu Hall fr. v. Wis. 36; 14,5. 
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ptxt frak vig at vüH Sighv. sk. Wis. 39; 11,5. 

hüBffs paz aUlr /pfla Sighv. sk. Wis. 43; IH.I. 

Sighvafs hitgir, 's hittik Sighv. sk. Wis. 4H; 17,1. 

drötf hne drf'yra prütir HaUar.tt. Wis. 48; 20,3. 

hept nytask mer mmtti Ein. Skid. Wis. 56; 19,7. 

drött pö dyirm sveita Ein. Skül. Wis. 56; 9^,1. , . 

fpttar ser vip dyran drntfin Kysf. Asyr. Wis. .s,S; .s,7. 

eplit eitt ek hanna n.f hita Kysf. Asgr. Wis, 89; 14,5. 

litt kt'fipK pik Idta Eyv. sk. Hkr. 11 1,5 c/, 

frmyt putti paf fioinum Glümr Geir. II kr. lol.lTö. 

fdft bilar fic.stra yta Pörpr Kalb. Ilkr. 217,;)46. 

laut fyr ypr dpr letti Ott sv. Hkr. 226,18 Z>. 

Idirs enn ek tänardröHmn Sighv. sk. Hkr, 248,346. 

V€U at ek mättu Sighv. sk. Hkr, 907,34 a. 

Vitt rep gumna g^ßtir /Slyhu. sk. Hkr, 34^3<i. 

fripr b»m^ svd föia Sighv. sk, Hkr, 453,34a. 

lif Pitt esa lüit Bjami guUbr. Hkr, 456,81 d. 

Vitt vas fdd und fötum Sighv, sk, Hkr, 490,8ä. 

slmtt r4p sizt at bfta Sighv. sk. Hkr. 492,186. 

hrätt gafsk hold at slita Sveinnflokkr Hkr. 513,206. 

Olafs detr es dtti Sighv. sk. Hkr. 516,20«. 

skotit fmk skepfi feffum Arn. jarl. Ilkr. 538)la. 

Ott vas qrdrif li'dit Arn. jarl. Hkr. 538,76. 

ritt hefk heyrf at heiti Arn. jarl. Hkr. 541,10a. 

rctt ras ypr um wtlat Valg. Hkr. 559,32 a. 

reft kann repi .slita Pjöp. sk. Hkr. 592,8 &. 

Vitt drö s-lnar .sveitir Park. ham. Hkr. 639,3a. 

droit sd er dalgauta Sturla Kgs. 473,136. 

«:»*). 

torsopinn pdvas tivuvi Pjop. hr. Wis. 9; 3,1, vgl. Wis. II, 349. 
kom d tvivipar Ty vi Eil. Gupr. Wis 32; 18,5. 
hdva leypr hverr mapr 4Bvi Mark. Skegyj, Wis. 60; 3,3. 
pvivar kängrinn hqrpn heyvi Eyst. Asgr. Wis, 91; 8ö,3, 

baupa sü tÜ bleypi Brage Wis. 2; 9,1. 
JRandms hqfupnip^a Brage Wis, 2; 8,6. 
fengeypandi fQöpa Brage Wis. 3; 11,3. 

fordfepa nam rdpa Brage Wis. 3; 11,4. 
styPJa Gjükd nipja Brfiyr Wis. 2 ; (;,2. 
enn af breipum bjöpi PJöp, hv, Wis, 9; 5,5. 

J) Doch Insscn sich vielleiclit diese Reiine auch in diti Kategorie 
der Heimo vou langem Yocal zu langem Vocal einreihen. 
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heijipak ard-paf aipan Pjop. hv. Wis. 10; 12,1« 

Jmr .sr<i cjir i Opin.s Pjöp. hv. Wis. 11; 19,5. 

dpr ör hncifjihUpum Pjöp. hv. Wis. 11; 20,1. 

reipi-Tifs et raupa Pjöp. hv. Wis. 11; 20,3. 

hrjöpr let hmstrar tipar Porbj. hornkl. Wü. 14; 1,1. 

hümir T4p d heijn Porbj. homkL Wis. 14; 2,1. 

6p r vip Meimeipa Porbj. homkL Wis. 14; 2,3. 

häpi gramr pars gnüpu Porijj. harnfcl. Wis. 14; 5,1. 

raup fn^stu ben blöpi Porbj. homkL Wis. 15; 5,3. 

dpr fyr tXjunfrdpum Porbj. hwmkl. Wis. 15; 8,5. 

l^gpU seips af läpi PoHifj. homkU. Wis. 15; 8,7. 

gXaßfsPandi Gripar Korm. Qgm. Wis. 26; 4,3. 

veprgepis stendr iii/»a Ein. Skdl. Wis. 27; U\X 

mdpffiugr rmpr mSpra Ulfr Ugg. Wis. 29; 2,5. 

fripar vers tü fijöpa Eil. Gupr. Wis. 30; 4,3, 

br^pii->^nffr d brUpi KU. Gnf>r. Wi^. 31 ; 4,7. 

öpu /asf enn fripar Eil. Gupr. Wis. 31; 

hdpn .sfdit strlpan EU. Gupr. Wis. 31 ; ^,5 {dpa Codd.). 

sfrijtkrcpjqndtnn stqPvar Eil. Gupr. Wis. 81; 10,3. 

dpr hylhripar h^pi Eil. Gupr. Wis. ol ; 11,5. 

trdpusk par vip frdpi Eil. G?ipr. Wis. 32; 13,3 {heipi Codd.). 

fdtipa nam fröpi Eil. Gupr. Wis. 32; 15,1. 

Opins afli sopnum Eil. Gupr. Wis. 32; 15,7. 

iä prdmöpnis Prüpar ML Gupr. Wis. 32; 16,7. 

hlöpu Hampis Mmpum Haüfr. v. Wis. 33; 1,5. 

rdp Ivkusk at sd sipan Haüfr. v. Wis. 33; 5,1. 

viTÜiröpigr gaf vipa Haüfr. v. Wis. 34; 6,5. 

grdpr pvarr geira hripar Haüfr. v. Wis. 34; 9,7. 

brHpUUa gai brüpi Haüfr. v. Wis. 33; 4,1. 

vipis veUireipar Haüfr. v.Wis. 85; 7,7 (meipar FIb I, 484; Fms 
n» 315). 

hvars skrtpr rnep Up lypa Hallfr. v. Wis. 35; 10,7. 
bleypifirpr vip brdpan Hallfr. v. Wis. 36; 12,2. 
öpusk malmpiiKjs mcipnr Hallfr. v. Wis. 36; 13,3. 
blöp kom d pr^m pipan Hallfr. v. Wis. 36; 14,3. 
dpr enn Ornii n4t^pi Hallfr. v. Wis. 36; 15,5. 
dpr nx fimh f/7'am (jopau Hallfr. v. Wis. 36; 16,7. 
ögröpir sd aapa Hall fr v. Wis. 36; 18,1. 
(lyrismpinga daupaii Hallfr. v. Wis. 36; 19,3. 
lypum pipr ok Uipi Hallfr. v. H'w. 36; 20,3 

fräk mcp lipi lypa Hallfr. v. Wis. 37; 23,3 {lypa lipi Fris. 166,38 a; 

Hhr. 217,4a; Fmslll, 8; lypa lifi Fgrsk. 67; vgl. ThoHeslss.e^f), 
grams daupi brd göpi Haüfr. v. Wis. 87; 25,5 (vgl. Wis. 137; 

grams brd glepi daupi Wis. II, 349). 
bipa munk psss, 's breipan Haüfr. v. Wis. 37; 27|5. 
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dpr cnn glikr göfiu Hattfr, i>. WU. 87; 28,5. 

pjöp ngpi sir aipnn Sighv. 9k, Wis. 38; 1,3. 
stöp Hringviaraheipi Sighv. sk. Wis. 39; 7,6. 
Apalrdps eßa Sighv. sk. Wis. 40: 1,1 

gnüpi fyr gnop Sighv. sk. Wiit, 40 i 4,5 (par er grapr ßrir gnöd 

Ohs. 49; Fgrsk. 81). 
hh)]ir herjaPa Sighv. sk. Wis. 40; 5,7. 
.skreip res'tan vipr Sighv. sk. Wis. 41 ; 6,5. 
tun leip lipu Sighv. sk. Wis. 41 \ 1,1. 
skalat rdpgjofum veipask Sicjbr. .sk. Wu. 42; 8,1. 
.syni Olafs bipsk snüpar Stijhr. sk. Wis. 43; 15,1. 
Magnus hlyp til mdttigs öpar Arn. j'arl. Wis. 44; 1,1. 
rauPar bdrut randir sipan Am. jarl. Wis. 44; 3,1. 
hreiptuk vitsu blägamms fepir Am. jarl. Wis. 44 ; 4,5. 
stpan va$ paz supr mep Idpi Am, jarl. Wis. 45 ; 1,1. 
ikipi vM pd äkripar etupU Am.- Jarl. WU, 45; 1,3. 
eipendr frdk at elska pjöpir Am. jarl. Wis. 45; 9,5. 
pjöpum kufmr enn pvi tökt sipan Am jarl. Wis. 46; 14,7. 
veUbjöpr visar däpir HäUarsi. Wis, 46; 2,3. 
heipinn heiman fi^pi HaUarsi. Wis. 47; 7A 
dpr enn Öläfs hipa Hallar.nt. Wis. 47; 7,7. 
haukjöps hai'Jfa i-ipa Halhirst. Wis. 47; 8,1. 
ardp illH pjöpu Ilallarsf . Wis. AI : 8,5. 
hafglöp h ilmir säpi Hallarst. Wis. 47; 12,1. 
vipfrmgr vpJJa tepi Hallarst. Wis. 47; 13,5. 
ormr skreip drar knypi Hallarst. Wis. 48; 15,5, 
hrip öx hglpar flypu Hallarst. Wis. 48; 17,7. 
stpan synt nam eypask HaUarsf. Wis. 49; 23,3. 
hjgrföps hnykkimeipuw Jlfilhirsf. Wis. 49; 24,1. 
iprandr aprar ddpir Hallarst. Wis. 49; 24,5. 
gnybjöps geysitipar Hallarst. Wis. 49; 24,7. 
fieiiirjöpr flestra ddpa Hallarst. Wis. 49; 25,7. 
skybjöps skdfihripar Hallarst Wis. 49; 29,3. 
Qrrjöpr aUra ddpa HaUarst. Wis. 49; 31,1. 
hringsköps herpimeipar ffäUarst. Wis. 50; 32,1. 
herr pnipr hgrm kv^pa HäUarsi. Wis. 50; 35,7. 
f4pir söki frempar räpa Mark. Skeggj. Wis. 50; 4,1. 
aupi gäddu aUvald prüpan Mark. Skeggj. Wis, 50; 4,3. 
Mgpu siuddu borp mp breipan Mark, Skeggj. Wis. 51 ; 5,5. 
sißan knäiti svikfolks eypir Mark, Skeggj. Wis. 51 ; 5,7. 
hröpigr dtti brynpings beipir Mark. Skeggj. Wis. 51; 9,1. 
bröpir gekk i Bär üt sipan Mark. Skeggj. Wis. 51; 10,1. 
pyPisk hitt at jafnstört rdpi Mark. Skeggj. Wis. 51; 14,1. 
hlyPan skalf enn hristi gröpir Mark. Skeggj. Wis. 52; 1H,3. 
blöpi dreif d randgarp raupan Mark. Skeggj. Wis. 52; 20,1. 
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hetpinn rikli hcrr of sipir Mark. Skegf/j. Wis. 52; 21,1. 

hfipm räru hj^rtu If/Pa Mark. Sketjgj. Wis. o2t 22,1. 

vipa intttl vi.*t(iöms grepir Mark. Skeggj. Win. 52; 25,1. 

büpttn geddi hjQrtum aupi Mark. Skfggj. Wis. 52; 2(i,l. 

(lUd Ic/'J) <ipr nplingr ndpi Mark. Skcf/t/J. Wis. 53; 2(i,7. 

dfuii) fnk rip (lUvald.s .skrüj)/ Mark. '^'A' Wis. 53; 3(),5. 

sijfüii luinna siklinys dauf/a Mark. Sk( <iyJ. Wis. 53; »jI,5. 

ognin stöp af jarla meipi Mark. SkeyyJ. Wis. 53; 32,4. 

mjqk*8 fröpr fdg getr greipa Ein. JSMl. Wis. 53; 1,3. 

frmgr Mop af pri flepar Ein. Sküh Wis. 54 ; 2,7. 

pjöp vann kann und heißa Ein, Shül. Wis. 54; 7,5. . 

p^öp pengiU fepisk Ein. SMU. Wü. 55; 11,7. 

r4p ok taf 8d^8 tmpi Ein. Sk^. Wis. 55; 13,1. 

pJöP muna pengOl Mpa Ein. Skül. Wis. 55; 13,8. 

m^Ps vann margir ddpir Ein. SkM. Wis. 55; 14,1. 

näpit bjarir pd's beipir Ein. Skid. Wis. 56 ; 19,1. 

dpr enn ujrp ör vipii Ein. Skül. Wis. 5<>; 25.5. 

dpr sas orpa hh'fpu Ein. Skid. Wis. 5(5; 2(>,3 {Idyrn Ffb I, 3). 

fqpur skullt fidltings bipja Ein. Skid. Wis. 56; 27,1. 

mepir nnirt d läpi Ein. Skid. Wis. 5(j; 27,3. 

(ipr (i Illgrskögsheipi Ein. Skid. Wis. 57; 28,5. 

tipr hvat Olafs tepu Ein. Skid. Wis. 57; 31,3. 

enn päs bnipr af hrnupi Ein. Skid, H /.s. .")7; 35,5. 

(iitpar anmum bcipi Ein. Skül. Wis. 5h; 37,3. 

Hup.Hkyfanda öpar Ein. Skül. Wis. 58; 40.7. 

hdpisk hildr d vipum Ein. Skül. Wis. 59; 52,1. 

hrip dx Hampis kl4Spa Ein. Skül. Wis. 59; 52,7. 

rqpuls hliku vdpn i vepri Ein, Skül. Wis. 60; 53,7, 

Strip svaU ögn pds öpusk Ein. ShU. Wis. 60; 54,3 {strid siall ognar 

sydis Flb I, 6). 
naupr i n'jjum dpi Ein. /Skül, Wis. 60; 57,3. 
nßa pföp ök naupum Ein. Skül. Wis. 61 ; 68^. 
gQfugs opar h'H gdpi Ein. Skid. Wi.<^. ('2; 70,7. 
h^Jdps af fcrpar pt^pi BJarm Kolb. Wis. 68; 1,4 {fnüpi Cod. AM 

61 fol.). 

4fttg6pir vier hlypi Bjarni Kolb. Wis. <)8; 1,8. 

öhljöp soyt/kr(rpi Bjarni Kolb. Wis. (i8; 5,8. 

bQpgjar/Ktsfir iiipj'ir Jijurni Kolb. Wis. (iH; 7,4. 

rjöpenilr .skipuui sipan Jijarni Kolb. Wis. ♦i9; 10,4 (ainum AJ. 

Jnif/prajrr vesa sipan Bjarni Kolb. Wis. ()9; 13,4. 

ötraupr d Iqg skeipmn Bjarni Kolb. Wis. 69; 15,2. 

göpings at mer stripi Bjarni Kolb. Wis. 69; 15,8 u. ö. 

hrip kannapi lypi Bjarni Kolb. Wis. 69; 16,6. 

ddr gnaupapi vipa Bjarni Kolb. Wis. 70; 19,2. 

hi^älmaskdps d vipum Bjarni Kolb. Wis. 70; 20,6. 
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ötraupr verit rjöpa Bjami Kolh. Wis. 70; 21,4. 

Annöp rfs'a sipan Bjarni Kolh. Wis. 70; 21,G. 

fffafjr h(ffpingja cini pripja Bjarni Kolh. Win. 70; 2],S. 

dtröpr mikinii yreipa Bjami Kolb. Wis, 70; 23,2 (gnipu A greipa 
Gisl. am helr. 35). 

hugprupinii Annöpi Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 29,K 

0pa nul<)ahntpi Bjarni Kolb. Wis. 71; 32,2. 

hrip ff'll hyrr i väpir Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 33,8. 

ötraupr ä kaf repi Bjarni Kolb. Wis. 72; 50,8. 

öblaupr par sipan Bjarni Kolb. Wis. 72; 37,Ü. 

daupr Id Herr d skeipum Bjami Kolb. WtB, 72; 40,4. 

bera skai Up fyr lijpa HaukrYtOd. Wi», 78; 1,1. 

SHpar GeiHs Uöpi Haukr Vald. Wis, 79; 4,3. 

Hdgi raup enn hripar Haukr Vaid. Wis, 79; 7,1. 

vqrpu haupr pds hdpu Haukr Vald, Wis, 79; 9,1. 

raup Fifmbogi fripa Haukr Vald, Wis, 80; 14,1. 

frfiput fylgimeipar Haukr Vald. Wis, 80; 16«1- 

dp sds jarli hei/mum Haukr Vald. Wis. 80; 18,3. 

vega kndpu pul pjöpir Haukr Vald. Wi^. 80; 18,5. 

hrepr väru par bäpir Haukr Vald. Wis. 80; 18,7. 

bcipi ek pik mmr ok möpir Eyst. Asgr. Wis. 87; 3,1. 

skapan ok f(vpin<j skirn ok prffpi Kyst. Asgr. Wis. ST; 5,1. 

äpr vas kann jin jafnf ok sipan Eyst. Asgr. Wis. HS; (),5. 
sknpojn' rffy ff'ipr ok skein i prffpi Eyst. Asgr. Wi.s. 88; 7,3. 
gups ei/i(jrtni//n sifni p/m sipa/i Ei/sf. Asgr. Wis. 88; 7,3. 
äpr enn f'iig/ iiU<( prfipi Kijsf. Asgr. Wis. 88; 10,3. 
Ivipkunnandi um likatus 4ßpar Ei/.sf. Asgr. Wis. HS; 11,7. 
«Jd'r lipandi viapr af m6]nir Ey.st. Asgr. Wis. S8; 12,1. 
vUeipandi af Adams sipu Eyst. Asgr. Wis. 88; 13,1. 
ap ei fori vU Ufs of leipum Eyst. Asgr, Wis. 89; 16,7. 
aupgini n^qk pvit Eva trüpi Eyst, Asgr, Wis, 80; 17,1. 
heimr er daupr enn hvai er tÜ rapa Eyst, Asgr, Wis, 90; 21,1. 
nema f^dlproipi gups hü gdpa Eyst, Asgr, Wis, 90; 22,7. 
se per djrp meP sannri prgpi Eyst. Asgr. Wis. 90; 26,5 u. ö. 
leip sigrandi pdfugls pr^pi Eyst, Asgr. Wis, 90; 27,1. 
fyrbjöpandi henni {d hr^past Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 29,5. 
gup hinmanna framm mun fmpa.Ht Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 29,7. 
ßmm mdnupum ok fjörum sipar Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 33,1. 
b^pi senn pvit mey ok mopur Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 34,3. 
umsnipningar Je.sü prypi Ey.st. Asgr. Wis. 91; 35,5. 
kripik af hans remmJng rdjia F.}/ st. Asgr. Wis. 92; 40,7., 
äpr ek srrik pau Ecaiii ba'pi F.ijsf. Asgr. Wis. 92; 43,3. 
(ftfgu gro'piiig orf> af hlfifxi Kgsf. Asgr. Wis. 93; 4(>,7. 
do'tnin gup af raxa oipa Eyst. Asgr. IlV.s. 93; 47,3. 
leipan dreng itt Ijötum räpum Eyst. Asgr. Wis, 93; 48,1. 
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svd hjöpandi i sdran daupa Eyst, Äsgr. Wh. 04 ; 52,7. 
gtBrpist h^pi sonr ok m6)nr Kyst. As/jr. Wis. 94; 56,7. 
hraf er tipenda helf/ir leipast Kyst. Äsgr. Wis. 95; fi2,*l. 
hrat er tipenda hjdlpast lypir Eysf. Äsgr. Wis. 95; 62,5. 
hrnf er fiprnda hhnnar bjdpdst Mt/sf. Asgr. Wis. 95: f>2,7. 
a\])(in reis mcj) sigri af dattpa i-'t/sf. Asgr. Wis. 96; 67,1. 
äpr Olli iipp ypr /i/7ftrin fuppir Kyst. Asgr. Wis. 96; 67,7. 
hjöpast hrtiriii blnt ne dpar Kyst. Asgr. Wis. 96; 71,7. 
licrrann hanp wc]» hmstri prfi}>i Kyst. Asgr. Wis. 97; 7-4,3. 
ungir glapir frjdlsir fripir Ey.st. Asgr. Wis. 97; 74,5. 
tüd hrmpumst ek dorn ok daupa Kyst. Asgr. Wis. 97; 76,1. 
hrmpiliga mep hlinäri hlipu Kyst. Asgr. Wis> 97 ; 78,5. 
beifiik nü fyr Mdrju möpur Eyat. Ätigr, Wis. 9»; 82,1. 
pin mik äpr enn detii d dauphm EysL Äsgr. Wis. 96; 82,5. 
at Pvi mipur s4k pd sipan Eyst. Äsgr. Wis. 96; 82,7. 
hrmpumst ek at sdH muni svipa Eyst. Äsgr. Wis. 98; 84,1. 
heOu ük rauPu Marians Iddpi Eyst. Äsgr. Wis. 96; 85,5. 
pd^r mmpumst i nögum naupum Eyst. Äsgr. Wis. 98; 86,5. 
lOcnar mpr ok lifgan pjöpa Eysf. Asgr. Wis. 99; 89,7. 
mdpar fyrr enn Mdrju pr^pi Eyst. Äsgr. Wis. 99; 94,7 (mdpar 
Magnuss. 94). 

per hyP ek ok pinni mopiir Eyst. Asgr. Wis. 100; 96,3, 

.n nngSpir rak sipan Guth. s. Hkr. 87,33&. 

tSelund iidpi pn sipan nufk. s. Hkr. 88,16a. 

malmhri])<ir srall meipurn Guth. s. Ilkr. 102,27«. 

hlöPqxar tjd bcipa Eyv. .skald. Hkr. Iü3,17rt. 

bulka skips ör bdpmn Kyr. skald. Hkr. 100,17^?. 

nü he fr folkstripir Fropa Eyv. skald. Hkr. lll,21/>. 

rdp eru rammrar pjöpar Eyv. skald. Hkr. 111,28 &. 

ripat oss iü auPar Ghimr Geir. Hkr. lS6,Sla. 

P^S riploga reipir Eyj. Dap. Hkr. 140,12«. 

af dynbeipi daupum Eyj. Dap. Hkr. 140,146. 

4^ at yggjar brüpi Eyj; Dap. Hkr. 140,225. 

stHp um stdla meipa P6rpr KcKb. Hkr. 154,396. 

süpiqngum frd sveipa Pörpr Kalb. Hkr. 155,1a. 

dpr vex skalds ok skeipar Pörpr Koib. Hkr. 155,10a. 

hrupusk ripmarar röpa Tindr Ifaflk. Hkr. 157,326. 

dpr hjqrmeipr Jn-Jopa Th^h- jfallk. Ilkr. ^mA^b. 

lipar langra skeipa Tindr HaUk. Hkr. 160,216 (leipar Fris., Ems. 

T, 183; Thork. 56). 
pü hefr c>j)li)ui(i Öpni Pari. liaiipf. Hkr. 170,16. 
Ijöpa (iflii .sipur Pörpr Kolb. Hkr. 170,27^7. 
aitps enn upp um krfv/fi ]> '>rpr Kolb. Hkr. ]T0,;J2a. 
sötti reipr at rüpum Porpr Kolb. Hkr. 17U,iK>6. 
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odilhripar for eyPa Kyj. Dap. Hkr. VM>2\hj. 

pripjd hftvprs d pjöpir Ilalld. 6kr. llkr. 21ß,lo/i. 

skeiPr ylamtu pd pjöpir Hnlhl. ökr. Hkr. 2ir),ir)r/. 

dpr rnrp pgg at rjöpa Halld. ökr. Ukr. 217,150 {apr vox um gram 

iiodan Flh I, 520). 
»vanhr^pir namtü stpan Oft. sr. Hkr. '•2'2i)^\'2h. 
rep fBttstupill dpan Ott. .sr. Hkr. 22i),lU. 
raup Hringmaraheipi Ott. sv. Hkr, 22U,20a. 
bUßr hümir töki brdjHt ÖH, m). Hkr. 236,32a. 
näpiut ungr at eypa Ott, sv, Hkr, 229,1a. 
nmfii straumr ef stepi QU, «v. Hkr, 234,126. 
hlägjöpa UM hrmpir Ött. sv, Hkr, 235,16a. 
Ujp minum brag meijnr Sighv, sk, Hkr. 248,25a. 
^ößs ne g^rrar hrijnr Sighv, Bk, Hkr. 252,21 a. 
»WV/* fy^ malma kveßju Sighv. sk. Hkr. 253,0 &. 
hlöps fekk gqrr par's slmptisk Sighv. sk. Hkr. 253^176. 
Pd's tu göps enn f/jöpi Sighv. sk. II kr. 253,276. 
hroprs bapt heilan lipa Bersi Hkr. 254,8«. 
hrnpr man hcUlr at hdpi Sighv. sk. Hkr. 255,196. 
dpr hefik gott vip göpu Sighv. sk. Hkr. 274,14 a. 
göPs megut gott um rdpa Sighr. .^k. Hkr. 274,lGft. 
fijöp sjd reyk hvar inpum Sighv. .sk. Hkr. 275,3«. 
letk tu Mps pirit opumk Sighv. sk. Hkr. 307,27 a. 
hr^pum ek vip Opins Sighv. sk. Hkr. 308,14 a. 
litt reipik pö lyPa Sighv. sk. Hkr. 308,31a. 
ypr kvepk jqrp es ndput Sighv. sk. Hkr. 310,175. 
hringstripi varp hl^pa ArTi, jarl, Hkr, 335,14a. 
pjöp g€M rmsis reipi Am. jarl, Hkr. d64,2&a. 
konangs daupa mwnk kvißa Sighv. sk, Hkr. 427,25a. 
räpa hefk aJt Hpa Hdrekr Hkr, 427,25a. 
Utp dffmmri Uipar Härder Hkr. 4Sh^a. 
supr smskipum Por, loft. Hkr. 440,306. 

pdr^s stöp fyr Stap Por. loft. Hkr. 441,1« {siorr Flb II, 306; st^ 

Fgr.sk. 84; störir Fms V, 7; stop Ohs 50). 
ske/p hans Id svd sipan Sighv. sk. Hkr. 44 1,1 b. 
blöp kom varjnt i vipan Sighv. sk. Hkr. 444,106. 
bragfiingr raup fyr breipan Sighv. sk. Ukr. 444,8&. 
skeip vann skjnldu?igr aupn Sighv. sk. Hkr. 444,19a. 
biprat hetri daupa Sighv. sk. Hkr. 440,5 r/. 
pyPr Lei pfrmla.sk b^pi Sighv. sk. Hkr. 453,22«. 
svipa sdr af möpi J^kuil Hkr. 455,1«. 

rjöpum ver af reipi Har. S?g. Hkr. 479,5« iPonn. KoWr, Ohs 07). 
pd r^p i bqp brdpa Sighi. .sk. Hkr. 41)0,10«. 
raup i rekka blöpi Siyhv. sk. Hkr. 491,7«. 
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emkat rjöpr enn raupum Pnr^n. Kolbr. ITkr. 497,33<7. 

aupn at Engla stripi Sighv. nk, Hkr, 499,9 a {/fndtsendi Flb II, 866} 

amd : stH/n OHS 223). 
fipi' vitu eigi meipar Sighv. sk. Ukr. 499,12 rt. 
pjöp rt'f) Jiengils daujm Sighv. sk. Ilkr. 499.14a, 
güjjik litlzt ! hrofnn Sighv. sk. Ilkr. r)()8,öl(/. 
nü hykk rjojninda rt'pu Am. jarl. Ukr. ^In.la (vgl. Thork. 13). 
hlöpu hirpvienn priipir Pjo}>. sk. Ukr. 41G,o;3^. 
fiypi Sveinn enn sipan Pjöp. .sk. Hkr. 519,100. 
breip ok hrynjur slpar Sighv. sk. Hkr. 520,30a. 
pjop mmtti fd fepask Sighv. sk. Hkr. 522,256. 
ÄstHpi IdUu ipH Sighv, sk, Hkr. &22,81a. 
6P mep gxi hreipa Am, jarl, Hkr, 535,11«. 
supr gnaupupu s^pir l^öp, sk, Hkr, 529,115. 
setti bjöpr 4xt breipu Am, jarl, Hkr, 529,265. 
r^p (Mfs sonr eipum I^öp. sk, Hkr, 582,15. 
valska raup fyr vipa Arn. jarl. Hkr. 530,255. 
Iqgpri gropis glöpa Pjöp. sk. Hkr. 537,26 n. 
svajjykt flugu sipan Pjöp. ^ik. Hkr. 538,5 ö. 
.skeipr nam fierr at hrjöpa Pjöp. sk. Hkr. 538,285. 
pjöp sokk nipr nf naupnm PjöJ). sk. Hkr. 538,365. 
hravjf Olafs rnogr ofian PJi''/>. sk. Hkr. 539,3 a. 
.st(if)(tr he fr sfaf/i i vil//Ju Pjöf). sk. Hkr. 589.17/). 
Slop draj) fram at fiüpi Pjöp. sk. Hkr. 539,31 b {stop : flapi Fnu 

VI, si). 

ndpi jarl at cypa PjöJ/. sk. Ukr. 540,3«. 
fiypi jarl af aupii Pjöp. .sk. Hkr. 541,25 a. 
rip herkonungr hrjöpa Pjöp. sk. Hkr, 541,255. 
skeipr tök Bjamar bröpur Am. JaH, Hkr, 541,80a. 
vdpn gaik frip enn fijöpi Pjöp, sk, Hkr, 542,15. 
5at0 (kafs sonr dpan Ijöß, sk, Hkr, 542,9a. 
raupr leikr um b4 hreipan J^öp, sk, Hkr. 542,^0. 
svipr um seggja büpir ^öp. sk. Hkr, 542,215. 
eypir hygp sem hrdpast Pjöp. sk. Hkr. 542,23 &. 
möpr berr halr am heipi Pjöp. .sk. Hkr. 542,^5. 
hlöp enn hdla töpa Arn. jarl. Hkr. 543,125. 
hdpisk heim göpu Pjöp. sk. Hkr. 544,7 <7. 
pjöp veit at he fr hdpar Pjöp. sk. Hkr. ^^bbja. 
sföpfisk rdp ok reipi Stüfr sk. Hkr. 555,28 a. 
pjöp fekk vi.san vdpa Stüfr sk. Hkr. 555.30 
ndpi gqrr enn glöfmni Pör. Skeggj. Hkr. 557,7a. 
eypir duifiin h^pi Pjöp. .sk. Hkr. 557,13«. 
sneip fyr Sikiley vipa Har. harpr. Hkr. 558,10a. 
StHar täpu per siPan Pjöp. sk. Hkr. 559,24 a. 
skeipr enn skelktu br^pir Valg, Hkr. 559,325. 
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nü's valmeiJyKm ri'J>f.< ßjdfi. .sk\ Hkr. \M)^o\a. 
haup half rip sik aipan PJöp. sk. Hkr. 562,256. 
ail'tings Jfjr'>]> fnn sipan ()d<f?' AV/r. Hkr. 568,146. 
leipanyr hjottu af Inpi BqIv. Hkr. .jTO,!'^'^- 
gjalfr stopum rpiafu (jvttjn Bolv. llkr. 570,15a. 
aup varp i'tt af i-r/fur drani Hkr. 571,3fe. 
förir reipr sds raufta Pari. f. Jfkr. 572,6rt. 
breip ä Bupla slipir Port. f. Hkr. 572,8 a. 
//</;>« pÜT ä Pjöpu Stüfr sk. Hkr. 572,18a. 

baufi säe beztrar tipar >ori, f. Hkr. 573,7 a (Pjöp. «fc. Mork. 57; 

FIb ni, 341). 
ok marrdpir sipan l^ori. f. Hkr. 574,186. 
vjdpandi mun rdpa Har. harpr. Hkr. 578,22 a. 
raup enn rjrt varp sipan Am. jarl. Hkr, 586,16a. 
akeip sdk fromm at fiöpi Pjöp sk. Hkr. 59S,la. 
röpr vas greiddr d gropi Sfeinn ITcrd. Hkr. 594,10a. 
hmpi flö pd's blöpi Steinn Herd. Hkr. 595,76 (ber^a flöp i mpi 

Fms VI, 316). 
ö/;r pjin opfi7?f/r ßypi Am. jarl. Hkr. 596,36, 
liß bdpu ser lypir Pjöp. sk. Hkr. 606,266. 
Hkep l€Btr skina raupan Trollk. Hkr. 613,12 a. 
hrnpr str qrnh jöpa Trqllk. Hkr. 613,14a. 
bnup pes.ta fqr pjöpiim Pjöp. ,9k. Hkr. 621,19rt. 
ärmpis naut eypir Pjöp. .sk. Hkr. 626,5a. 
af göpum hyr gripar JStiifr sk. Hkr. 630,24 a. 
Ms blöpsktra brmpir SHfr sk. Hkr. 630,226. 
J)jöp nytr Olafs aupar Steinn Herd. Hkr. 635,15a. 
säpu hverr slüd fi reipir Steinn Herd. Hkr. 685,17a. 
konun^s pr^Pa Pau kUtpi Steinn Herd. Hkr. 635,21a. 
syni Olafs baup sipan Anm. Hkr. 686^186. 
stfipr l^artr logi breipan Anan. Hkr. 640,36. 
beip ofmikU eypir Pork. harn. Hkr. 641,36. 
pjöp rann mylsk Hl mopi Bjoim krepph. Hkr. 646,346. 
aigrgSpir r4p sipan Bjqim krepph. llkr. 647,166. 
framreipar vas fraupi Anon. Hkr. 651,256. 
dp at ensku Idpi Ein. Sktil. Hkr. 662,18a. 
vdfn herr af hrjöpa Halld. .skr. Jfkr. 663,9/;. 
stijjr reift sh/r hinn pripja Halld. skv. Hkr. 663,29a. 
äpr vip f'i/ikar breipa Ein. Skid. Hkr. 6<!7,36. 
borg heipfia tökt br<epir HtdhI. .skv. Hkr. «itis.la. 
hdpisk hver vip prßpi Halld. skr. Hkr. 6G8,1 h. 
fuümpa he fr fropiim Pör. stuttf. Hkr. 687,1a. 
gramr föpir val vipa Haild. skv. Hkr. 707,15«. 
aap gefr Eysteinn lypum Kin. Skül. Hkr. 738,8 a. 
r^Pr bragnings kyn blöpi Kin. SkM. Hkr. 738,106. 
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pypmdr m yprar ßorbj. ftkakk. Ilkr. 740,11 h. 
raup fiugu stdl i stripri Ein. Skül. Hkr. 7GG,14ö. 
a])r ä grund af gropis Ein. Skül Hkr. 7<j6,lt>ö. 
.sip af sliknm rdpi Ein. Skid. Hkr. 755,286. 
fraupr esa teun at rjöpa Porhj. skakk. Hkr. 7öl,30a. 
Üldfssüp und aupi Halb- Sn. K(/s. 71,9a. 
stdl hmma raup d reypiw J/allr Sn. Kgs. ll^^b. 
enn siyryopi sipan Sturla Kys. 279,3 ft. 
■ i^öpr Hak hl^Bkinn hepna Jatgeirr Kgs. 28647a. 
epHr diAg.stHpi daupan Sturia Kgs. 820,18€i. 
pjöp fekk rmif reipi Sturkt Kgs. 325,8ö. 
fofkprüpr keyrpi fiota hreiptm ÖL hvtt. Kgs* 889,lda. 
sipar rufüsk vip Jnga Mpur Anon* Kgs, dl8,8Sd. 
flärapi kom fromm um sipir ÖL htfU. Kgs. d56,32<i. 
vipa seUu pinar Pjdpir Sturia Kgs, 426,15a. 
sipan Jieldut supr mep Idpi Sturia Kgs. 426,156. 
naupa vissu n^ar süpir Sturia Kgs. 432,1 4 fe. 
sipan leit es seglum hl6J»i Sturia Kgs. 432,246. 
snipa Utu pinar Pjöpir Sturia Kgs. 432,24 a. 
prüpar ndpu .'iveitir sipan Sturia Kgs. 433,5 a. 
vipa för um bükarls bvpir Sturia Kys. 433,24 
ripa frdk nr horyiim brcipinn Sturia Kgs. 445,10a. 
vipa glqddusk valskar pjöpfr Sturia Kys. 445,12a. 
qPlings bröpr af ypru rdpi Sturia Kgs. 445,126. 
ok sökugupir sipan Sttirla Kys. 458,46. 
leipir lanyskipum Sturia Kys. 4G9,7a. 
hlöpu hugprüpir Sturia Kgs. 474,15a. 
stop af störrdpum Sturia Kgs. 469,10a. 
supr af smskipum Sturia Kgs. 470,96. 
baup hinn bqpfröpi Sturia Kgs, 471,24a. 
vipa vargfepis Sturia Kgs, 472,10 a. 
aupar üpjöpa Sturia Kgs, 472,36a. 
dpr enn egghrtpar Sturia Kgs, 474,846. 
äpr erm aUvM prüpar Sturia Kgs, 482,15a. 
IjPa grams yfir Uipi Sturia Kgs, 482,156. 

pgipg* 

grmpgi drep msp gl€Spum aupgum Eyst, Äsgr.Wis, 97; 78,3. 

/»{ : pl, 

buplunyr vildi bjart lif eplask Mark. Skeggj. Wis. 53; 28,7. 

pn : pn. 

Hrepn d ln^ipmn ropnur Ein. Skid. Hkr. 717,156. 
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pr i pr. 

hvepru hrynju Vi/rris liragf Wis. 3; 11,2. 
vapr Iii VipreR arfa liraye Ger. 23; 1(5,1. 
kßjnrat ypr nt üpri Porhj. hor?ikl. Wis. IT); 9,1. 
glapr i G^ndlar rt'pvum Ein. Skul. Wis. 27; 4,7. 
meipr es mqrgum vpri Komi. Oj/m. Wis. 26; 2,1. 
wldeu nipr af Napri Uallfr. v. Wia, 35 ; 10,1. 

allskonar ipri Ein. Skül* Wü, 61 ; 02,1. 
daupT enn drmgi apra Haukr Vdld. WU. 79 ; 6,7. 
fenris tepr i föpri Haukr VM. Wis. 79; 7,8. 

vas vdfmnjöpr Vipris Haukr Vald. Wis, 80; 16,8. 
fiPrityöpr enn fjandmenn ypra Am. jarl. Wis. '44; 4,8. 
glaprar dvdst i jungfrü iprum Eysi. Äsgr. Wis, 91 ; 31,7. 
aPra sveU mep hmsttim heipri Kyst Asyr. Wis, 96; 72,5. 
supr (if sjdvar napri Eyj. Dap. lllr, 140,24a. 
üpr frdyum pat apra Kyj. Dap. Ukr. 199,8«. 
Ulfs f('Pr ra.f pat apra ,Sighv. sk. llkr. 23(),.?s^^ 
jarls nipr komiu ypra Bjaimi yullbr. Ilkr. 4.'>G,31<i. 
p«^r mrnik epr unz qprum Porm. Kolhr. Ifkr. 47H,l<^f (vgl. Thork. 71), 
.ski/pr hl' fr kann fj/r hanj>ri Pjdp. .tk. Ifkr. 592,166. 
hrepr i Bjarkey jiiifri Aiiou. Hkr. 610,1^/. 
mepr vitup ^pliny opra Kin. ^kid. llkr, üüT,10a. 



Langer Vocal : langem Vocal. 

meyjar hjöl,*f enn iMsri Braye Wis. 2: 2,3. 

hinn's mjahjyej. mdm Brage Gsr. 26; 22,3. 

flu mep fröpyum Hm Pjöp. hv. Wis. 8,1 (vgl. Wis. 188). 

leipipir ok lava Pjöp. hv. Wis. 10; 11,3. 

pd^s i Qngulseyjar Ein. Skül. Wis. 57; 81,7. 

fiija getr enn fr^ Sighv. sk. Hkr. 437,a0a (fieira Ohs, Flb II, 804; 

figra OHS 178). 
hd p&H mir hls^a Sighv. sk. Hkr. 521,35«. 

nü faka Xorpinenn knffja Pjöp. sk. Hkr. 542,15a. 
hv^ hefr Iii Ileipabejar Porl. f Hkr, 572,28«. 
pds tu penyils höjar Porl. f. Hkr. 572,280. 
hä brynjapar hlyja Pjöp. sk. Hkr. 592,276. 
Hleseyjar lemr hdvan Pjöp. sk. Hkr. 592,31a. 
srd lauk .fiklinys <Bvi Pjöp. sk. Hkr. 621,17&. 
Juan 1/1 Uli (tf frfijn Anon. Hkr. (M0,1 6. 
pvi vas nent at n^u Porhj. skakk. llkr. 740,13a. 
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B. 

Apalkmdingar. 
add i aäd, 

naglskaddi vip frü atadda Ein, Skül. Wi$, 61 ; GH,4. 

saddr varp i yny nadda Haukr Vald, Wis. 79; 5,6. 

Pörhadd mpu nadda Haukr VaM, Wis. 81 ; 23,8. 

nadds kämäna radda Gtiih, a. Hkr, 97,286. 

9fini Maddapar staddir Ein, Skül, Hkr. 743,4a. 

kvadda af engli dröUinn gladda Eyst, Äsgr. Wi9. 94; 55,3. 

af: af. 

ösiafr fgpitr hafpi Ein. Skdl. Wis. 27; 6,2. 

hafanda staf Siyhv. sk. Wis 41 ; f>,4. 

hafff ea Injida krafpir Siyhr. .sk. Wis. 42; •>,(}. 

nfskyfpr farit hafpi Ein. Skul. Wis. r>(i; 2(>,4 {nfskurdr Elb I, 3). 
Idpatafr vegit hafpi Pörpr Kolb, II kr, 170,2ü6. 

ftfl I ijfl. 

aflfm mepalkafa Siyhr. sk. II kr. 488,356. 
juipar ska/is af a/ii Eil. G'upr. Wis. 31 ; 8,7. 

afn : afn, 

heilaga iafm ok hrafna Ulfr Ugg. WU, 80; 7,7. 
ypru nafni manvik^ hafna Am. jarl. Wis, 45; 8,2. 
tveir nafnar hrm jafnan HaUarst, Wis, 48; 17,4. 
hrafna ijins nema hafni Haukr Vaid. Wis, 78; 1,3. 
sins nafna Ut hrafna Haukr Vdtd, Wis. 79; 7,8. 
Mfs kam hrafn at iafni Haukr Vald. Wis. 79; 10,2. 
jafnan he fr ek mee.sta kafnat Eyst. Asyr. Wis. 97; 77,4. 
hafnit lief ja nafna Hildr Hkr. ('A)jla (!). 
stafns fietbalkar hrafna Eyj. Dap Hkr. 140,136. 
hraflii .skeipar staf na Siyhv. sk. II kr. 253,306. 
vaiiafn frckum hrafni Porm, KoWr, Hkr. 478,26 {valtamn : ramne 
Ohs 344). 

hrafni skiifxir staf na Steinnflokkr Hkr. 513,216. 
hrafna srk HL hafnar Siyhv. sk. Hkr. 521,11« (!). 
yrafninys und klu hrafni Arn. jarl. Hkr. 529,26. 
framstafn varar hrafni Pjöp. sk. Hkr. 538,29(i {hramni Kph III, 39; 

Fris. 186,28«). 
jafnparfr lüdum hrafni Am. jarl. Hkr, 543,206. 
skafnir snekkju siafnar Pj6p, sk. Hkr, 592,26a. 
hrafgrennir l^kr stafnum Amm, Hkr. 602,206. 
stafnrüm Haralds jafnan Tr^k, Hkr, 612,336. 
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bolum tafn und klö hrafni Blakkr Kgs. 1 11,11 a. 
fekk tafn hU'tum hrafni Sturla K(/s. 21d,2b. 
nafnknnnr j<^fnrr skipinn sfafna Ol. fivif. Kyn. 380,7a. 
koiuni(js nafn d Jnk jnfnan Sfurfa Kgs. 4Äiü^a, 
hrafn d valtafni iitui'la Kytt, 470,26. 

aft : aft. 

uftr geirbrüar hafta Ein, SkdL Wis. 27 ; 9,0. 
fara aftr vali krafta Hdrekr Hkr. 428,81 b. 

afp : afp. 

gramr svafpi hil hafpi Ein. SkdL ll7.s\ 20; 1,4. 
hnfpi jarl tnn krafpa Ualld. okr. Jlkr. 207,21*0. 
hafpi guUi vafpan Siyhv. sk. Hkr, 468,33 a. 

ay : ai/. 

orpiiay.s kyni aaypar Kin. Skül. Wis. 02; 70,2, 

agl : agL 

gagls vip sfrengjar hagli HaUfr, v, Wis, 33; 7,2. 

haylig räp mep Agit Park, ham Hkr. 039,6«. 
Baglar idöpu i brodda hagli Baylar Kgs, 161,296 (I). 

a}/ii : (tijn. 

Raynarr ok fjolp sayna Bnnjr Wh. 2; 7,4. 

haynapr ras pal brayiui Kin. tSkdI. Wis. 28; 10,6. 

varp rag na konr gayni Ein. Skdl. Wis. 2ii ; 23,2, j Xhark 51. 

ragn Hdkonar magna Ein. SkdL Wis, 29 ; 23,H, i ' 

sagna galdrs enn Ragnir EU, Gupr, Wis. 30 ; 3,4. 

vd gayn fapir Magna KU. Gufir, Wis, 32; 20,2. 

Magnüa aU i gagnum Sighv, sk. Wis, 42; 3,2. 

Mttynäs konunyr fagni Sighv. sk, Wis, 43; 17,4. 

hragningi gop fagni Haliarsi. Wis, 50; 33,4. 

hafi gagn enn ek pagna Haüarst, Wis. 50 ; dß,B. 

bragninyr vildi ynpdöm mayna ^^ark. Skeyyj. TIV.v. 61; 11,2. 

Magni'tss hratir braynar Ein. SkuL Wi.^. fwj; 27,4. 

Magnus Huyin fagna Kin. Skid. Wis. 57; 2!>,4. 

haynapr ör styr yctyni Ein. Skid. Wis. 57; ;i2.s. 

vaynrfpfrs enn ck ftayna Ein. Skid. Wis. 02; 71,8, 

rayjiskfpj/fh' Utt fayna Ilaukr Vnld. Wis. 79; 4,2. 

aynsvelyjandi d krnkl f'Uimi JUisf. Asyr. Wis. 95; 60,8. 

rettu bragna konr !/<'!/ni (dt. sr. Hkr. 220,316. 

fim brayninyar yin/ni Ott. sr. Hkr. 284,296, 

brayna konr mejtyayni Siyhr. sk. 11 kr. 440,0^/. 

Mayni'tss fapir yaynl Siyhr. sk. Hkr. 4.53,236. 

magni kryrpr i yaynum Porm. Kolbr. Hkr. 498,106. 
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fepr Mnifnivs bipk fagna SigJiv. sk. llkr. 510,240. 
Magnus komingr fagna Sighv. nk. Hkr. h\i)y2hh. 
Magnus enn pvl fagnum Sighv. sk. llkr. r>H>,27«. 
Afagnüs konungr fagna Sighv. ak. llkr. r)22,20a. 
Magnus at tk fagna Sighv. sk. Hkr. 522,24 a. 
j^fur magnar gup fagna Sighi). .sk. Hkr. n^.'i,!^«. 
Magnus kjalar vagna ßjöp. sk. Hkr. r):is,L>7r/. 
gagnsfp.lan mer fagna Stüfr .sk. Hkr. (juU,2.")a. 
bekksagnir Imtr hragna Shinn Herd. Hkr. G35,13& (!). 
bragningr yjqfum fagna Steinn Herd, Hkr. 636,146. 
brayningr skaut af magni Pork, kam. Hkr, 64d,14a. 
snQoUr iymgningr hlaut fa^na Ein. 8h6l. Hkr. GßStlb. 
semr Magnus frip hragna Em. Skül. Hkr* 738,11«. 
gagn Sigurpar magni Ein. Skül, Hkr. 74i.6a. 
marir hragningar her at magna Öl, hv(t Kgs. 349,10a. 
pungr magnapisk agi bragna Öl, hvU. Kgs, 857,4. 
hragningr ef vel hagnar Öl. hvü. Kgs, 374,14«, 
hragna fj^P af sinn magni Sfurla Kgs. 445,11a. 
hragna sigrma^apr Shirla Kgs. 471,25a. 
bragna fj^lpiagnat Sturla Kgs, 473,3a. 

agr : agr. 

sjd hragr hinn harfagra Jor. .skaldm. Hkr. 77,236. 
dagr näpit Iii fagrum Sighv. .sfc. Hkr. 491,316. 
dagr fivn vi /in fagru Magn. her f. Hkr. (554,28 a. 
hf iltigr koniftigr fagran Ein. Skül. Wis. 54; 9,8. 
lugraustapar inep d sjün fagn Eyst. Ängr. Wis. 94; 52,6. 

agp i agp. 

hragpviss at Pat lagpi Pjöp. kv, Wis. 9 ; 5,6. 
Mifar flagps ok lagpi Ein. Skdl, Wis, 28 ; 15,G. 
oddbragPs hinn's pat sagpi Haüfr, v, Wis, 37; 22,2. 
brynflagps reginn lagPi Haüd. ökr, Hkr, 212,806. 
lagpisk supr Hl AgPa HaUd, ökr, Hkr, 217,36a. 
Agpir nmr um lagpan Sighv. sk. Hkr, 262,15 &. 

ak : ak. 

vüge släkr es rakpesk Brage Ger. 28; 16,2. 

akk : akk. 

vägs hlakkripi ok Frakka Kin. Skdl. Wi.^. 28; 19,8 (vgl. Wis. 132). 
rakklyndr at pvi .sprakka Haukr Vald. Wis. 79; 5,4. 
hlakkripandi hakka Glümr Geir. Hkr. 8G,34a (IJ {plikkridandi 

Ftns. «7,21 rt). 
viprakkr konunyr hlakka Ott. sv. Hkr. 220,2a. 
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ögnräkkr gjafar päkka Bjami guUhr. Hkr. 456,30a. 
Qhhlakk vip hrm Frakka Pork. Skall. Ilkr. (>24,10&. • 
folkrakkr gefa nakkvat Pör, HttUf. Hkr, 666,21 a. 

akk : ak. 

rak vegbrauiar nakkca PorbJ, homkl, Wis, 14; 3,8. 

aks : <iks fax : ax). 

haff'axa let vaxa Ein. JSkuL ^^ ^s. 27; 4,(5. 
mlpaks megin vaxa Eil. Gupr. Wis. 31 ; 7,8. 
Ijötvuxinn hrm Sa.ra Hall fr. r. Wi.s. Dl; 6,4. 
Vax eitt i ham faxa Anon. II kr. 151,23 a. 

äkki : aks. 

marbUOckB d kaf saxi Ein, SMl, Hkr, 766,13a. 

al i al, 

malheims volar ßör. loft, Hkr, 441,10a (mqlheims v^r Fms V, 7; 
Flb n, 307). 

Aleinn Hfdvalar Sturla Kgs, 472,11 ^ (Äleinn Wis.). 

ald ; ald. 

oft Privalda haldet Brage Ger. 24; 19,2. 

hjalmfaldinn mim valda J^öp. hv. Witt. 9; 3,4. 

JT<^rPa valdr of fnldinn Ein. Skäl. Wis. 28; 17,6. 

skalmnld hpfr pri nildif Hall fr. r. Wis. 37 ; 26,6. 

allvaldr btioidr (jjalda Si<jhr. .sie. Wis. 38; 2,8. 

galdrs 7tj)/>Jiofinif valda iSiyhv. .sk. Wis. 38; 4,2. 

ögnrfddr uiu taldar >Sighr. sk. Wis. 89; IM) (örjndiarfar OHS 4). 

Haralds arfi Ut haldask Sighc. sk. Wi{>. 42; (!). 

aldr ok herrerk sjaldan Sighv. sk. Wis. 43; 16,6. 

haldask bipk hans aldr Ott. sv. Wis. 44; 2,3 (I). 

aldar he fr aUvaldr Ott. 9v, Wie, 44; 5,3 (I). 

fietian aldr und drifmi ^ßcddi Am, jarL Wie. 45; 7,4. 

dtdri frdk eim viei valdip Am.Jarl, Wie, 45; 11,5. 

aldtepelli frdk valda HaUaret. Wie. 46; 5,8. 

ekyaldbünum Ut haldU Haüaret. Wie. 47; 7,4. 

hjaldrrfkr ok gaf ekjaldu HaUaret, Wie. 47; 12,2. 

Hyr-Baldr hvUra ef^alda HaUaret, Wie, 49; 25,5. 

eigre valdari gops Iqg halda Mark. Skeggj. Wis. 51; 8,8. 

folkvaldr i dyn .*ikjalda Ein. Skid. TI7n. '»."); 13,6. 

haugskjaldar laitk aldri Ein. 8kül. Wis. 56; 19,2. 

hauprfjaUla hrd aldri Ein. Skid. Wis. 56; 19,() {bar dauda Jf^lb 1^ 3). 

allsvald fyr hjnr gjalda Ein. Ski'd. Wis. 59; 50,1. 

himnavaUlit pars aldri Ein. Sküi. Wie, 61; 63,6. 
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hold Udpugra sl^Ma Haukr Vätd. Wh. Hl ; 25,6. 

hjaldr(^rr uk i^antl $jaldau Havkr Wild. Wis. 81; 2f),2. 

sfapi haldandi i kyrrleikH viddi Ki/sf. AHgr.Wis. i<l ] 1,4 i 100; 100,4. 

nllsvaldanda köngi at gjalda Kyst. Asgr. Wis. 87; 4,8. 

tvd jafnaldra i sinn valdi Eyst. Asgr. Wis. 8H; <i,8. 

smmd ok rnld ]>itf jninkht ahlri Kyst. Asgr. Wis. IM); 26,8 U. ö. 

alLwalda>u/i knngr at gj^ddu F.ysf. Asgr. Wh. W; 70,2. 

alda er ftfini mep virping haldin Kyst. Asgr. Wis. 07; 71,8. 

margfaidiijxin lofsqng gjaldn Kyst. Asgr. Wis. 100; Ü5,4. 

aUvnldr sas gaf skaldum Glumr Geir. Hkr. 89,29 a. 

aldr Hdkonar skaldum Eyv. sk. Hkr. lll,29rf. 

tveim sigaldum Ukk cMH Kyv. sk. Hkr, 112,2&. 

aldrbdi ok Siffvatda Skul. ßorsi. Hkr, 211,24«. 

Mrgipta Uqgnvdldi Sighv, sk. Hkr, 230,295. 

allvaldr um getr aldar Ott, 9v. Hkr, 234,19a (?). 

eitt skald drasüs ijalda Sighv. sk, Hkr. 249,28a. 

aUvaldr loß skalda Sighv, sk. Hkr. 24»^b. 

skaXd hipr hin» at hakli Sighv. sk. Hkr, 307,20a. 

Rqgnvald komtngr hnldit Sighv. sk. Tlkr. 810,14«. 

par d hald. und Üogn vnldi Sighv. sk. II kr. 310,26a. 

üqgnvald konungr halda Sighv. sk. Hkr. 311,13a. 

allvaldr gefa skaldi Sighv. sk. Hkr. 431,326. 

aHralds f>nn fe gjrdda Sighv. .sk. Hkr. 437,33a. 

aldr fuUara at h(dd<i Sighv. sk. Hkr. 4 !<>,(! /y. 

k(d(f vf ek nit't ndihi /^orni. Kolbr. II kr. 174, !>6. 

(dlraldr ndir sk(d<hint Poi tn. Kolbr. Hkr. 47s,2a. 

hjaldr d hrrijxi skjaldii I'Jöp. sk. Hkr. 538,1 £/. 

aldprüpr fyrir haldi PJop. sk. Hkr. 539,285. 

minn sk^ld d Miß sjaldan Pjöp. sk. Hkr. 542,18a. 

hSMrs Danmarkar sI^Mu Pjöp. sk, Hkr, 542,26 

allvaldr D^nuin gjalda Am. jarl. Hkr. 543,13a. 

galdrs idekeri halda Har. harpr. Hkr. 570,65. 

kaldnefr furu hcdda ^6p. sk. Hkr. 570,105. 

aUvalds skipum halda Anon. Hkr. 570^875. 

i^aldfsstar guß valda Port. f. Hkr, 572,45. 

Uphaldr af sir i^aldi Pjdp. .sk. Hkr. 592,9«. 

skjald es dregr at hjaldri Trqllk. JJkr. ()13,13<7. 

haldorp i bug skjaldar Har. harpr. Hkr. 620,14a. 

haldi t(pp pvi's valda Pjöp. sk. Hkr. 626,15«. 

hjaldrs tilgerpir valda Pjöp. sk. Hkr. 626,206. 

hyggr .skald af Jtrjä sjaldan Magn. Ix'rf. Hkr. (>54,26a. 

hjaldrs l(ii/sm€Bli gj<dda Kin. Sind. II kr. ^62,255. 

hitfkdldau Inf skaldi Ein. Sktd. II kr. ti<>V,l«. 

eykr hjaldr Signrpar skjaldar Ein. Skiil. Hkr. 738,9a. 

folktjald komit aldri Ein. Skül. Hkr. 738,96. 
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ailvaldr skipum haldü Sturla Kgs^ 277,18a. 

B^Pa valdr um fäldinn Sturla Kgt. il9ßa, 

valdr fldrmpi gjalda ÖL hvit Kgs. 30B,29a. 

valdr norronar aldar Sturla Kgs. 325,7a, 

hjaldrs fystu pcir säkar haldar Ol. hvit. Kgn. 340,31a. 

aldir kväpu rarla halditsk Öl. hvit. Kgs. 341.2rr. 

järnf(ddif Up smnan hjaldri Ol. hvit. Kgs. 385,7. 

(ildar gnimr af päfa vahli Sturla Kgs. 407,15*7. 

reipicdldr fr^gpiDii Iniidit Sturla Kgs. 407,150. 

hringa ha/f/r af jiinu r<ddi Sturla Kgs. 420,186. 

allfdifr grljjum. halda (t/z. Porr. Kgs. 411,2f). 

vald f iamm kamit aldar Sturla Kgs. 458,76. 

yprart vald um hehninn kalda Stui'la Kgs. 459,4a. 

ailvaldr enn pi'i riki haldit Sturla Kgs. 450,46. 

hjaldri jdrnfaldin Sturla Kgs. 474,36a (umausteUen mit 474,37 

vgl. S. 151). 
aldir gunn^alda Sturla Kgs, 474,88&. 

aldr : €ddr, 

hjaldrskips prumu galdra PoHjJ, homkl. Wis. 14; 2,3. 
hjaldrmqgnupr pir aldri Sighv» sk* WU. 42; 10^. 
hjaldrs af väpna galdri Ein. Skül. Wis 58 ; 43,2. 
margfaidr ^fund kaldri Ein. Skül. WJs. {\0\ 58,4. 
lipmxUdr num'nni aldri Ein. Skid. Wis. 61; ()2,(). 
fleingaldr vqlu akjaldar Haukr Vald. Wis. 79; 7,4. 

— * 

valdr hivwnvna a prifugs aldri Eyst. Asgr. Wis. 92; 37,2. 
prnngpr ok kv(ddr af itimping f(ddri Eyst. Asgr, Wis, 97; 79,6. 
herbuldr lyki <ddri lijnrn krepph. llkr. 641,216. 
JijaLdra einsk^pupr galdra Snorre Slurl. Kgs. 352,2a. 

alf ; alf. 

.sjalflofta kom Pjalfi Eil. Gupr. Wis. 31 ; 9,1. 
undirjalfrs at alß KU. Gupr. Wis. 32: U),3 (!). 
Alf heims bliku kalfa Eil. Gupr. Wis. 32; 19,4. 
halfa lest af harra .y alf um Mark. SkeggJ. Wis. 58; 30,3 (!). 
benyjalfrs ok pd .yalfa Ott. sv. Hkr. 285,17 a. 
ek hef sjalfr krafit halfa Sighv. sk. Hkr. 249,116. 
hatfger vip Nip ^alfa Klingr Br. Hkr. 249,295 {P&rpr ^dr, 
Fgrsk. 74). 

gup ßjaUfr enn m4r halfa Sighv. sk. Hkr. ^Il^b, 

upp hralfa svik sjalfan Sighv. sk. Hkr, 437,326 0 (hvalfra : i^alfr 

OTIS 178). 

Kai fr vip Bökn austr sjtdfa Bjarni guUbr. Hkr. 446,35«. 
Jalfaps nema gram sjalfan Porm. Kolbr. Jlkr. 497,196 (almucdrs Elb 
II, 364; iolfaprs Ohs 72; ialfops OHS 222; iälmflöds DJ. 
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Alfhildr enn pik sjalfa Shjhv. sk. Hkr. 532,32a. 
gjalfr enn hlypur skjalfa Anon. Hkr. ()ü2,18a. 
^jcAfr upp Noreg halfan Anon. Hkr. 6^205. 

al fr : nlfr. 

fjalfrs ölügra gjoLfra PJöp, hv, Wis. 11 ; 18,2. 

aüc : alk. 

galkn vip randar balku Hall fr. v. Wis. 35; 8,4, 

aüiaU, 

haUfqgr gqtu aUir Brage WU, 2 ; 6,6 {ball fann Cod. 1 e ^, vgl. Wis. 117). 
dMg hcMeutan vaUar Pjöp. hv» Wi9, 9 ; 6,6. 
svall pd's g€kk mep gjallan Korm. Qgm, Wis, 26; 4,1 (!). 
valfaUs of am allan Ein, SkeU, Wis, 27; 8,6. 
fjäUrGatOs hnefa skjedla Ulfr JJgg. Wis. 29; 4,2. 
HeimdaUr at mqg fäUinn Ulfr Ugg. Wis. 80; 6,4. 
gall manntmlir halla Eil. Gu]>r. Wis. 30; 3,6. 
halhinds of sär fdlla Eil. GuPr. Wis. 31; 7,2. 
stall vip -rastar faUi Eil. Gupr. Wis. 31 ; 10,4. 
hall -fylvingum -vallar Eil. GuPr. Wia. 32; 14,2. 
snjallrdpr komtngs s]tj'i^l'> HnUfr. v. Wis. 33; 5,2. 
allvaldr i styr falla Hall fr, v. Wis, 34; 4,2 (aUvandliga faüa Flb 
I, HO). 

allvaldi tvda sujalla Hall fr. r. Wis. 35; 3,6. 

allr glepsk fripr af falli Hallfr. v. Wis. :M ; 21,3 (!). 25,7 (!). 

her fall vas par alla Sighu. sk. Wis. 3Ü; 7,(>. 

allan Nöreg gotna spjaXli Arn. jarl. Wis. 44; 5,6. 

{dlvaldr est pü övmgr keMapr Am. jarl, Wis, 46; 15,8. 

aUritUigum dömi halla Mark, SkcgyJ. Wis, 51; 8,6. 

haUir näpu viit ai faüa Mark, Skeggj, Wis, 52; 22,6. 

harra spjaUi laPmenn sr^aUa Mark, Skeggj, Wis, 53; 26^6. 

äOs sljrandi konung sf^tälan Mark, Skeggj, Wis, 53; 81,1. 

snjaUir mmn of heimsbygP aüa Mark* Skeggj, Wis. 58; 81,6. 

aUsvaldanda ens snjalla Ein. Skül. Wis. 53; 1,2. 

vepr kallapisk hallar Ein. Skuf. Wis. 51 ; 2,4. 

(dlrdpanda hdlhir Ein. Skül. Wis. 54; 5,4. 

gops hallar ver allir Ein. Skül. Wis. 5<); 7,2. 

ddpsnjalls vcrQld alla Ein. Skül. Wis. 56; 56,8. 

Jöan kallak allrar Ein. Skül. Wis. 54; 9,3. 

vallrj6pai}(J(i allra Ein. Skül. Wift. 55; 10,6. 

hall ok Xor/nfifun allir Ein. Skül. Wis. 55; 11,4. 

alls heims fyr gram snjalluui Ein. Skül. Wis. 55; 16,8. 

snjallr lausnara spjalii Ein. Skül. Wis. 57 ; 3ü,2. 

s/\jalls of Danmqrk alla Ein. Skül. Wis. 58; 36,4. 
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styrm^aUr ropins galla Ein. Skül. Wis. 59; 48,4. 

Skalla-Grifns enn st^cUli Haukr Vald. Wis. 79; 10,8. 

Hallfrepr koming snjallan Haukr Vald. Wis. 80; 12,4. 

SiPurHaUr vip aOa Ilavkr Vald. Wis. 81; 22,4. 

allir senn map grdti at kalla Eyst. Äsgr. Wis. 93; 50,4. 

gramst fall d sjd alla Gh'imr Geir. Hkr, 102,286. 

fallsöl brä vallar Eijv. sk. Hkr. 111,27a, 

ramlrallar Irt falla Etjj. Da]). Hkr. 1 40,13 

hall bilar hdra fJaUn Pörjyr KoJb, Hkr. 214,256. 

aUvalds fiiifu allir Porpr Kolb. Hkr. 217,286 (!). 

Hallands ata gram snjallan Halld. ökr. Hkr, 215,6 &. 

allvalds lipi falla Sighv. sk. Hkr. 252,2<S(7. 

gravis stallara alla /Sighv. sk. Hkr. 274,15 ^z. 

ar^aUr tmz gramr V€Ut faUinn Bjami gullbr. Hkr, 493,166. 

?laü um Kdreg ailan Sighv, sk, Hkr, 531,34a. 

baUr Skänunffum aUar Äm, jarL Hkr, 541,31a. 

äUm Svia kaUum I^öp, sk. Hkr. 548,26. 

sr^aUr Uxndreki aUtr J^öp. sk, Hkr. 559,35a. 

mafaUs Selund alla Valg. Hkr, 560,7a. 

aür mn pat md käUa Menn Bar, harpr. Hkr, 573,2Ba. 

allvaldr i sjd falla Pjöp. sk, Hkr. 592,15a. 

all väpn preran falla Steinn Herd. Hkr. 593,276. 

gräms sfallari alla Steinn Herd. Hkr. 594,11a. 

snjalls landreka spjalli Steinn Herd. Hkr. 594,116. 

Hall a 71 d jofnrs s'pjaJlar Steimi Herd. Hkr. 595,26. 

alla nött hinii sajalli PfnJ). ,sk. Hkr. 5'.t5,15a. 

lofsnjaUr Dana allra Anon. Jlkr. CA)2,lXb. 

s?ijallr gramr Danir allir Anon. Jlkr. (i02,25a. 

allmorcf hücndr .snjnllh' Anon. Jlkr. <i02,36öt. 

niJjrfaU JJalfs gada J\jop. sk. Hkr. (i00,29öl). 

heilagt fall til vallar OL hlg. Jlkr. G13,24a. 

falli sjalfr til vallar ßjöp. sk. IJkr. 620,17 er. 

snjalls at v6r vom allir Pjöp. sk. Hkr, 621,186. 

faUa Hpsmenn aUir Am. jarL Hkr, 621,806. 

aüvalda tÜ kaUa Anon, Hkr, 628,56; 633,46. 

mdU(jallr hafa aUan Anon, Hkr, 636,226. 

snjaUr vip borg pd*s kaüa Haüd, skv, Hkr. 663,d0a. 

austr um fjäü mep drengi st^tdla OL hvU, Kgs, 344,46. 

Sf^aUrdpan pik Danir cJUr Sturla Kgs, 44&^b, 

snjalhne&ltr hlutut allrar Sturla Kgs, 458,56. 

haüar UfgalU Sturla Kgs. 470,10a. 



») Hier vAW Sievers, Beitr. V, 516, Häva leaen, GisL^ NJäl, 
U, 279 ff. dagegen Häalfr, 
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all : al. 

siyrjar valdi rmipu falUt Snorrt StuH* Kgs. 281,18«. 
hjcMrdrifs d KprfjalH Jaigdrr Kgs. 286,18a. 

alm : ahn. 

Vilhjiilms f\jr hß hjalma Sighv. .sk. Wis. 39; 11,6 {malma Flb 11, 21). 

ftUwa kväpu ägishjabni Arn. jarl. Wis. 44; 4,4. 

gerzkum malmi Peitu hjalma Arn. jarl. Wis. 45; 6,8. 

malmi skryddr ok faldinn hjalmi Mark. Skeggj. Wis, 52; 18,4. 

bugiist almar gcp falma Eyr. .<ik. Jlkr. 111,8«. 

vialmfrinfj!^ i fhjn hjalma Sküli Porst. Hkr. 211,226. 

jahiif/-('f/r und sik malma H<dh-. Hör. llkr. 412,26. 

skalni^ld rr.i- nu ftdina Porm. Kolbr. Hkr. 47G,lüa. 

alms viep bjaria hjalma ^iyhv. .sk. Hkr. 400,96. 

fjalmennr konungr hjabnnm Valg. Ilkr. 560,9«. 

malmr kam harpr vip hjalma Arn. jarl. Hkr. 596,3a (!). 

hjalmstofn i gny mtdma Har. harfir, Hkr. G20,14d. 

Vü^almr sd*8 rauß malma Park, skall. Hkr. 624,20a. 

alm stqkk blöp d hjalma Bjnrn krcpph. Hkr, 648,16a. 

alm soeigpi Up hjalma. Ein. Skül. Hkr. 766436. 

alm äynvipir malma Porbj. skakk. Hkr. 781,815. 

alp : alp. 

Simon skalpr of hjalpatk Ein, SküL Hkr, 755,296. 

als : als. 

ßjdvar bais at Halst Glümr Geir. Hkr. 134,226 (vgl. S. 59). 

al.sk : al.sk. 

falsk und hjalni Iii im val.ska Sighv. sk. Jlkr. 252,286. 
falsk riddarinn valski Magn. berf, Hkr. 651,23. 

aU i alt 

alt mcp grü/iu .salti Sighr. sk. Hkr. .'>! 1,106. 
alt hcf'r sä's fjnrraltan Sighv. sk. Hkr. -116,30«. 
aU hrimgaUar Pör. loft. Hkr, 440,296. 
einfaU i GriksaUi Ein. Skül, Hkr. 667,6a. 

am t am. 

samrdpa peir Hampir Brage Wis. 2; 5,6. 
upp Ut gramr i ganUa Sighv. sk. Wis. 39; 13,5. 
namsk pat mep gram Sighv. sk. Wis. 40; 3,2. 
ups gramr saman SigJir. .sk. Wis. 10; 1,2. 
gramr iprdttir framjri Hallarst. Wis. 49; 25,4. 
hvdrr Ustk grams i hamri Hallarst, Wis. 49; 26,6. 
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aUframr büendr gaftUa Sighv. sk. Hkr. 417,4 a. 
grams skip framt Pör. loft. Hkr. 440,36 a. 
emkak iamr cd snmna BJurtn guUhr. Hkr. 45G,12ö. 
lastsamr ara hins ganUa Pör» stuttf. Hkr. 687,4a. 

aind : mnd. 

sanidegris gop f ramdi Ein. JSkül. Wis. Ö6; 20,8. 

hamljöt j'eghi gamlar ßjöp. hv. Wis. 10; 10,8. 
memsamliga hajtüapr Ein. Skül. Wis. 60; 60,8. 
framligt Haraldr Gamla GhSmr Qeir. Hkr. 110,21a. 

afiMii : amtn* 

glamma ö-fufr-skammu Pjdp. hü, Wia* 9; 2,4. 

gammi näs und hramma Ein. Skäl. Wis. 28; 16,2. 

hrmgamma sd rmnma Ein. Skid. Wis. 29; 21,6. 

fjmnndeip Pöarr skammu Eil. Gupr. Wis. :M) ; 2,2 (vgl. Njdl. II, 322f.). 

dolga immruH firum glamma Eil. Gupr. Wis. 31 10,2. 

rammping hdit glamma Arn. jarl. Hkr. 536,2tia {ramping i ganUa 

Flb III, 275; gamjna Fris- 184,25). 
frammi valgammar Sturi. Kgs. 474,160. 
fi'amm i rnpnn fflavmii Pj'op. sJc. Hkr. 51(),2<>ö. 
frdinin haf ^leipni prainma Ulfr Ihjg. Wis. oO; 8,2. 
hart gekk framm enn rammi Haukr Vaid. Wis. 80; 14,4'). 

amm : am. 

hUdar rammr etm sHüar frampi Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 7,6. 
Prekrammr stoPat framla Ein. Skül. Wis. 62; 71,2. 
gramr ^jalfr meginrammir Sighv. sk. Hkr» 492,17a. 
gramr ok jarl fyr skamnm Pjöp. sk. Hkr. 687,27 a. 

amr ; amr. 

gramr fyr skorpum hamri fijöp. hv. Wis. 11; 18,6. 

ffraiitr mep dreyrgum haniri Eil. Gupr. Wis. 32} 18,2. 

huyfnimr i ho]» rartiri Hall fr. r. Wis, 36; 18,6. 

t's framr Svia yrdmr Olt. st:. Wis. 141; 6,4. 

framr tök hcrr d ramri Stcinii Herd. Hkr. 615,19i>. 

amp i amp. 

gramPanns gurmi frampi HaUfr. v. Wis. 35; 3,3. 

1) Ebenso Tvie enn (v^l. S. 134) will Sievers auch framm 
lesen. Auch dies bestätigen die Reime. Wir haben keinen Keim 
ZXL m, aber (Irt-i apalhendingar und eine skothending mit mm, 
ausserdem eiueu Endreim mit mm. 
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an : an. 

Danmarkar püc vatvdan ÖH, m Hkr, 220,4 a. 
Damnqrk svana P6r. loft. llkr, 411,10/>. 

avaim sifirlrmn Mr. loft. Hkr. M0,32a (!) {svätigs Fms V, 6; Flb 

II, 307; sigr n'nui Fgrsk. K')). 
Damn^rk spanit &iytw, nk, Wü. 40; 5,2. 

saurns andvanur sianda Bt age Wh. 2; 5,4. 

landa vanr d samli Brage. Wis. 3; 10,2, 

Ermengandr af »anäe Brage Ger. 23; 

band (^11 u ptH randa Pjöp. hv. Wis, 11 ; 17,2. 

sandmens i lyj randir Porbj. hornkl. Wi$, 15; 8,4. 

auHrland alt mun bandu Ein. SkäL Wis. 26; 3,3. 

grandvarr und sik landi Ein. SkäL Wis. 27; 7,4. 

hofs land ok v4 banda Ein. Skdl. Wis. 27 ; 8,4. 

vandar dyr at landi Ein. Skdl. Wis. 27; 11,8. 

folklanditm sä branda Ein. Skdl. Wis. 28; 13,(;. 

^jau landrekar randa Ein. Skdl. Wis. 28; 14,4. 

andur -porf at landi Ein. Sknl. Wis. 28; 1n,8. 

andrigr saman randir Ein. Skdl. Wis. 28; 20,4. 

Haut land frd randir Ein. Skdl. Wis. 29; 22,8. 

andoitr vtnar banda Ulfr Ugg. Wis. 29; 3,2, 

landiorpr fgr hamlnn JJaUfr. r. Wis. aO; 20,4. 

landfolk tekit handum Sighr. sk. l{7.v. 42; fi,H. 

landsfolk söffi per til handa Arn. jarl. Wis. 11; o,l. 

skeipar brands fyr ptr or landi Arn. Jarl. Wis. 44 ; 5,4. 

brandr gall d Englandi Hedlarsi. Wis. 4G; 5,G. 

SkcUand sk^rpum brandi HaUarst. Wis. 47; 6,5. 

gaU brandr vip slqg randa Maltarst. Wis. 48; 17,2. 

handsgxum Uk vandla Hallarst. Wis. 49; 25,6. 

üris grand i himni standa Mark, SkeggJ. Wis, 52; 22,8. 

ddpvandr gjafar anda Ein. SkM. Wis. 54; 6^2. 

orms landa vas blandinn Ein. SküLWis. 5G: 23,8. 

tandraitjjs htdipr sandi Ein. Skid. Wis. 5(i; 25,2. 

grnnd altari sfanda Ein. Skul. Wis. 59; 50,8. 

brandel d Girklandi Ein. Skul. Wis. 59; 51,2. 

lifskinrtndi af helgum anda Egst. Asgr. Wis. 88; 11,8. 

lift nixh'ani enn fullr af grandi Eyst. Asgr. Wis. 89; 20,4. 

dk grdtandi frammi at standa Eyst. As(/r. Wis. 90; 21, H. 

bandi rrtt Jii/is nfpsfa fjandn Eyst. Asgr. Wis. 90: 22,6. 

lifanda eist ok kvaldar and/r Egst. Asgr. Wis. 90; 23,(5. 

skapandi alt inep syni ok anda Egst. Asgr. Wis, 90; 24,2. 

logandi <^U mep skirleiks anda Eyst. Asgr. Wis. 90; 25,6. 

wmdat fdi nü sUf tü handa Eyst. Asgr. Wis. 90; 26,4. 
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frij)nr sambaml d hi'erjv landi Ei/sf. Asgr. Wt'a. 92; 40,4. 
fjandans brjö.st i f/c<fm/)>t stund n llyst. Asgr. W(s. 98; 45,ö. 
ant/ir hpüsu vizku af sfam/a Kyst. Asgr. Wis. 9o; 4*i,b. 
yfirvalihtnda hbnins ok lamla Eysi. Asyr. Wis. 94} 52,2 (yfirbjopanda 

f ixjld ok pjdpa CD), 
lifaiuli guj) mej) fepr ok anda Eyst. Asgr. TlV.v. 94; 07,4. 
fjandr i kriny mn büka standa Kyst. Äsyr. Wis. 9(1; 73,4. 
pA ert hitnandi heüags emda Egsf. Asgr. Wis. 99; iH),r> (!). 
yrqs ümandi dupt ok nandar Eyst. Asgr. Wis, 99; 93,4. 
vandak mipr mn pmtti sitanda Syst, Asgr, Wis. 100; 97,4. 
n& rekü gand &r Umäi Hüdr Hkr, 66,3. 
rdpvandr d Skotlandi Glümr Geir. Hkr, 86,32d. 
valbraftds vipra landa GtUh. s, Hkr. 91^b (!). 
hands jodraugar landa Pdrpr S^dr. Hkr, 105,13 a. 
grandapr Dona brandi Eyv. sk. Hkr. 10(},18ö. 
dolysbands fyr ver handar Gh'inir Goir. Hkr. 110,19&. 
lamlmens klar sanda Eyj. Dap. Hkr. 140,11 /j. 
drogr Innd at witn handa Eyj. Dnp. Hkr. 140,156. 
bnndiiri} rrrkr i iandl Anon. Hkr. löl,21//. 
GoUand.H rala sframldr Egj. Dap. Hkr. 199,76. 
land ValdauKirs hrandf Eyj. Ddp. Hkr. 199,32«. 
Inndvm^pr dskip raudir Ott. sv. Hkr. 220,13<7. 
pdf Idltd jofurr brandi Off. sr. Hkr. 22G,196. 
rnnd ä Tüskalandi Ott. .sr. Ii kr. 229,22;. 
dttland fyr pvi standa Ott. sv. Hkr. 235,196. 
andur P4r tü handa Bersi Hkr. 354,156 {endr Flb II, 45). 
brand ok VeUaland BrynJ. idf. Hkr, 200,3/- (wol mit 0H8 49 VeUa- 

landir zu lesen?). 
andurt sumar Umdi Sighv. sk. Hkr. 274,226. 
hmdsrdfiundum branda Ott. sv, Hkr. 264,23a* 
branda rjöpr ör Umdi ött, hv. Hkr, 284,31a. 
Gupbrandr h4i sä landmn Sighv. sk. Hkr. 343,4 a. 
fjandr leggr oss til handa Sighv. sk. Hkr. il'.l.'MJ). 
rand 's i hlytk standa Har. Sig. Hkr. 479,(>a {Porm. Kolbr. Ohs 67). 
andpj'ütt h^fup landi Sighv. sk. Hkr. 510,10«. 
hand krisfif Up .^tnnda Sighv. sk. Hkr. 510,236. 
Jötlandt gronir hran<hi Arn. jarl. Hkr. 529,29 6. 
Vestldiidi (/rdiiir hrdmia Arn. jarl. Hkr. 53r),266. 
bran<lh'ikr snrndn randir T*j6p. sk. Hkr. 537.29a. 
Strand hogg munit landi Pjop. sk. Hkr. '.)\\\\\>>h. 
brand rd grn)nr til landa Pjöji. sk. Hkr. 511,286. 
upp d land at .'itanda Pjop. .sk. Hkr. 542,10«. 
snekkju brand fyr landi Bolv. sk. Hkr. Ö47,17a, 
iandraußs ä SerMandi Pjop. sk. Hkr. 550,2a. 
Grikklands j(^furr handa P6r. Skeggj. Hkr. 557,9a. 
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fjandn grama til stramhir Grani II kr. r)71,2&. 

rand hefr oft fyr landi Pari. f. Hkr. v)T2J(t. 

»•andir Sveinn ä landi Port. f. Hkr. 573,10 a {I^öp. sk. Mork. J)7; 

Flh III, 341). 
dröftinvundr ok standa PJoJ). sl'. 71 kr. 'ulJ'Aa. 
randabliks ör landi Ilar. harpr. ilUr. "iK2'.)a. 
fripcandr jqfurr standtt T*jdp. sk. Hkr. i')B4,2rt. 
hnllandi f ramin hranäar Anon. Hkr. (K)2,20rt. 
vandm€Blt svut af standiifk Pjop. sk. Hkr. 607,6 a. 
lifs grand i 9tafi vandum Pjöp. sk, Hkr. 621,202». 
Holland farii hrandi Bjgm, krepph. Hkr. 638,13a. 
ppr vandar standa Anon, Hkr. 640,4 a. 
Sandey konungr randir Bjqm. krepph, Hkr, 647,15a. 
orpvandr ä Serklandi ßör, shOtf. Hkr, 687,26. 
grandmeip Sigars fjanda HaUd, skv, Hkr, 707,14b {brafida FHs. 

812,18b). 

fripiun larid jqfvrs hrandi Blakkr Kgs. lll«9fr. 

hrand i Verona landi f<fiirla Kgs. 305,276. 

hallar gandr d svipum landi Sturla Kgs, 433,27a. 

landa ütstrandir Stnrla Kgs. 464,27 

landa styrandi Sturla Kgs. 466,18«'/. 

brond.s- d f^kof landi Sturla Kgx. 46U,28/i. 

grand at Skotlandi Stur La Kgs. 473,56. 

ang : ang. 

srangr Las pat fyr langu Pjöp. hr. Wis. 9; 6,2. 

herfangs ofan stangu Pjöp. hr. Wis. 9; 6,8. 

fangsofll of veg langan Pjöp. hv. Wis. 9 ; 8,2. 

fangscBll papan ganga Ein. Skal, Wü, 28; 16,8 {fmgsM papm 

yrngi Fris. 107,286). 
angrpjöp sega tangu Eil. Gupr, Wis. 32; 15,6. 
langvinr siu Prangvar Eil. Gupr. Wis. 32; 16,4. 
pangs raupbita tangar KU, Gupr Wis. 32; 21,2. 
heiftar strangr ai ganga Sighv, sk. Wis, 42; 10,2. 
^Ina vang enn langi HMarsi. Wis. 48 ; 15,6. 
gangr umb Orm enn longa Hallar sf. Wis. 48; 19,4. 
stra/it/r ä Orm enn longa Hallarst. Wis. 4S; 22,4. 
söknstrangr Ormr enn langi Hallarst. Wis. 49; 23,4; 
strangr i bjarg at ganga Hallarsf. Wis. 49; 27,4. 
langan veg til Horns af ganga Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 10,2. 
ifldngangi sk/pnni pniignt Mark. Skeggj. Wis. .52; 16,2. 
hjaldrffK /!(/<( ras .sj/aiuij) pangftt M(trk. Shi <igj. Wis. 52; 19,2. 
vangi rnt sf ä hoiul nt t/atn/a ^^(lrk. Skt^tpjj. Wis. 52; 21,4. 
langr'nir frä krul siangri Ein. >Skül. W is. 61; 68,2. 
sä hanyanda d nqylum stanyast Eysi. Asyr. Wis. 94; 56,4. 
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svani'angs lijri pnnfjat Gufh. s. Hkr. 89,G&. 

yangr um (ßnnitin Itinya Halld. okr. Hkr. 212,22«. 

tauyar O/'nir hhni lanyi Halld. okr. Hkr. 212,32«. 

Pangat Ünnr h'niu hiiiyi Hdlld. okr. Hkr. 217,l(>a. 

aUmangr g^tur Langar Sighv. ak. Hkr. 274,30a. 

svmvangs i fqr langa Sighv. sk, Hkr. 310,9d. 

hmgum hddr enn ganga Hdrefcr Hkr, -127,28a. 

9vangs mjqk langar P6r. lofi. Hkr. 441,6«. 

pangs fjglmennan ganga Har. harpr. Hkr. 578,21a. 

ijdfang i tütm gangi ^6p. sk. Hkr, 692,186. 

t^dfang dr mar strangum Pj6p* sk, Hkr. 592,17a. 

hugstrangr skipa langra J^einn Herd. Hkr. 594,29a. 

sdknttrangr i kaupangi Stemn Herd. Hkr. 628,8 a. 

angr makligra at hanga Pork. kam* Hkr. (jilAh. 

svangr flaug nrn til hanga Bjqm krepph. Hkr. (;41,23&. 

tangran ill ok pufit un stanyir Aiion. Kgs. 343;')W> [savvgvan FW 

III, 112; sdngvan Fms IX, 431); .sangvan Kph Y, 187). 
söknarstrangs d land at ganga Sturla Kg». 433,6 a. 

angr : angr. 

fttrangr kdiq^sk' j'u m aiigra (ift. sr. Hkr. 234,136. 
dolgatrangr .sktpa langra PJop. ak. Hkr. r)29,12a. 

rqstu vann i rannt Brage Wis. 2 ; 3,5. 
hremn ^ipp3Umifm manna Pjop. hv. WU. 10; 16,4. 
mannskßps raddar tanna PorbJ. homkl. Wis, 14 ; 3,(>. 
annarr konuf^fmanna Porhj. homUd* Wis. 15 ; 9,2. 
sannreynis fenianna Korm, Qgm. Wis. 26; 1,2. 
fxmn sins fqPur hrarnia Ein. Skdl. Wis. 26; 3,8. 
mann fall vip styr annan Ein. Skdl. Wis. 28; 15,4. 
engi mannr und ranni Ein. SkdL Wis, 29; 22,2 
vann fetrtmar TSannu Eil. Gupr. Wis. 31 ; 5,2. 
kann h'f of sQk mnna Hall fr. v. Wis. 30; 12,5. 
kannkak margt vip manna Hall fr. v. Wis. 37 ; 24,7 (l). 
kann ras menskra manna Hall fr. r. Wis. 37; 28,3. 
kannk til margs enn manna Sighv. sk. Wis. 38; 1,5. 
fjqrbantt lagit niannum JSighv. sk. Wis. 3Ö; 12,4 {vianna Hkr, 228; 
J^'ms IV, 55). 

pann jarl fs rnrj) luiiuirr Siglu-, sk. Wis. 40; 15,6. 

«p// 7nann(i fannslc Sighv. sk. Wis. 41 ; 8,2. 

hann tclk gfirriudin Ott. .sr. Wis. 44; 2,4. 

vianngi reit ek frcmra (iit)ian Arn. Jarl. Wis, 44; 1,2. 

manngi rypr ser mildingr iinnorr Arn. jarl. Wis. 45; 5,7. 

hann*s rikatr kmiungmanna Hallarst. Wis. 47; 9,8 n. ö. 
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hnnn stom Xöregs ■)n<ti>>i,i IfaUarsf. Wis. 47; 
annarr ^plings manna HaUarsf. HV.v. 41); 27,1 (!). 
fiann r^p prüft ept manni Jlatlursf. ]\'is. 49; 28,2. 
hvar vitu pann ea atuii llaUarüt. Wls. äü; 32,2. 
annarr gramr til purftar mannum Mark. Skeggj. Wis. r>l ; 14,2. 
Aawi getypt fqr M a£ kanna Mark, Skeggj Wis. 53; 28,6. 
berask mannr und Ocjranni Em, Skül. Wis, 54; 2,G {mapnskijjapri 
FW I, 1). 

rofmi fremparmanna Ein, JSMU, Wi», 55; 10,8. 

ranm ferr hvert d annat Ein, JSkM. Wi9, 58; 46,8. 

rann sex iigir manna Ein, SkM. Wis, 60; 54,8. 

kann gtrir sir manna Ein. Skül. Wis. Gl ; 60,8. 

kann amivipu fannar Haukr Vald. Wis. 80; 12,6. 

Pann ok Öldf annan Hmtkr Vakl. Wis. 80; 18,6. 

kann öfdum manni Haukr Vald. Wis. 80; 19,H. 

hqfupsvinnna reg sannan Haukr Vald. Wis. Sl ; 22,8. 

duldisf hiinii fyr augsjön manna Eyst. Asgr. Wis. H'J; lo,G. 

haiuiat lofat enn ße.st alt annat Eyst. Asgr. Wis. 89; 16,4. 

dt kann nü Pat er vis.si bannaf Eyst. Asgr. Wis. 89; 18,4, 

rann pä glmpr af hverjum til (nntar.^ Eyst. Asgr. Tr/.s\ 89; 20,2. 

sannliga hverr at Pyngir annan Eyst. Asgr. Wis. 90; 21,4. 

sannr hqfpinginn engla ok maiuui Eyst. Asgr. Wis. ÜO; 28,6, 

mann ok gup baup trüan ai sanna Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 34,4. 

ungan mann at prisa d pann veg Ey.st. Asgr* Wis, 92 ; 3(),4. 

meiri er kann enn gq/rvaU annat Eyst. Asgr, Wis, 92; 38,4. 

fmdäan mann er skÜja var hannat Eyst, Asgr, Wis, 92; 89^. 

panninn ferr pekn unga mannt Eyst, Äsgr, Wis, 92; 41,6. 

lakkar kann wd Jesü m^tnna Eyst, Äsgr* Wis. 98; 48,2. 

sannkeÜug fyr gr^pmg manna Eyst, Äsgr, Wis. 94; 56,8. 

hverr vann sigrinn skapari manna Eyst Asgr. Wis. 95; 62,2. 

sannr Ufgari daupra manna Eyst. Asgr, Wis. 95; 63,2. 

Eva mann fyr epli bannat Eyst, Asgr. Wis. 96 ; 66,2. 

kann er guPs mep imping sannri Eyst. Asgr. Wis, 9(j; 68,6. 

manns ndttüru ok Ukam sannan Ey.^f. Asgr. Wis. 9(5; 69,2. 

€7m kannapar Jivers sem annars Eyst. Asgr. Wis. 96; 71,6. 

sanna gipt pr leysi 6r hanni Eyst. Asgr. Wis. 98; 80,6. 

Uys mitf bann fyr ipran sanna Eysf. Asgr. Wis, 98; 83,2. 

Norptna n na gram jjan uig Eyv. sk. Ii kr. 106,8/;. 

mannr let qnd ok annar Pörpr Sjdr. Hkr. 107,3 Z/. 

?'ann engi pvi manna Pürpr Kolb. Hkr. 170,316. 

kann pverpi frip mannum Eyj. Dap. Hkr, 200,6 &. 

kann yfir Nöregs mannum Pdrpr Kolb, Hkr, 217,812». 

annar lendra manna Sighv, sk. Hkr. 281^a. 

hranna djrra manni Bersi Hkr, 254,11 &. 

pann dag konungs mannum Sighv, sk. Hkr. 307,356. 
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engr mannr und skyranni Arn. jrtrf. Hkr. 323,32fe. 
rann ßess's frpmsir vas manna Arn. jarl. Hkr. ä64}2Ga. 
kann engtini avd manni Sighv. sk. Hkr. 378,4 &. 
mann veitk engt annan Sighv. sk. Hkr. 44<),:W; (!). 
friphann rar Jynr mannum S'Hjhr. .sk. Hkr. 4i)Ü,Ha. 
kann raup Järu enn aniKiti Ilofgarpr Hkr. 491,2()ö (!). 
gunnrann^ konungmanna Sighv. sk. Hkr. 492,26 ft. 
kann verpunyar mannum Bjarni gullbr. Hkr. 493,19&. 
rmpr grann sk^gul manni Porm. Kolbr. Hkr. 497^ a. 
fannk ifrva drif ävainni Parm, Kolbr. Hkr. 49B^12a, 
ßemn styrk hiiiandmamut Sighv, sk, Hkr, 489,15<i. 
morgin pann 9em mamd Svehmfi* Hkr, 513)20a (t), 
annara pau manna Sighv, 9k, Hkr, 521,31 &. 
hungrbann framagt manna I^6p, sk, Hkr, 535,24 a. 
mann rqskliga annan J^dp, sk, Hkr, 538,17a. 
manna iSveins ok hanna Pjdp, sk, Hkr, 540,20d. 
rann pat svikum matma Stüfr sk, Hkr. 555,29^1. 
rann eldr um manna Am, jaH. Hkr, 580,17 a (vgl. Gisl. om 
helr, 9), 

annat Pingamanni Ulfr st. Hkr. 012,4 &. 
svanni holdi manna Trqllk. Hkr. 013,130. 
Haraldr sannar pat manna ßjöp. sk. Hkr. (y2C)fih. 
sanns nytr hverr vip annan PJöp- Hkr. Cj2i'<A'.'>h. 
Jiann's Hkr j^furr hanna Stf hni Herd. Hkr. (j2.S,10a. 
kann ras nyztr at kanna fStu/r .sk. Hkr. (>3(),23a. 
hnnn's beztr alinn numna Anmi. Hkr. 
Li^gmanni pur banntd BJoni krcpph. Hkr. 047,28«. 
vasat kann kominn panmiy Amm. Hkr. 651,28 a. 
faUk annat Up manna Eldjdm Hkr. 652,13a. 
Pann harm es skaUc svanna Magn, her f. Hkr. 654,266. 
annan vetr und rannt Ein, ShU. Hkr. Qß^^a. 
Pann jarl drasü hrtmna Ein. SkfM. Hkr, 742,46. 
pann ok Hildiianni Snorri Siurl, Kys, 362,4a. 
friphann höf pd qfund manna Öl, hvit. Kgs. 356,33a. 
Mra manna gqfugr svanni Siurla Kgs. 445,136. 

ami : an. 

nianndf/rpir stef vanda Ein. Skid. WLs. 5.'); 18,4. 
manndräp ä Englandi Pork. Skall. Hkr. 024,220. 

ans : ans. 

fdkU hans ok Ueät pat vansi Syst, Äsgr, Wis, 93; 47,2. 
hans formtni honum tU vansa Eyst, Äsgr, Wis. 95; 60,6. 

app : app. 

kapp Pörarinn kappi Haukr Vald. Wis. 81; 26,4. 

Kahle, Die Sprache ^vv Skalden. 13 
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ajd : apf. 

heiffjpist nptr i pina kjapfa Eynt. Asgr. Wis, Ö6; 66,8. 
aptr geirbrüar hapta Anoiu Kys, 476,19 a. 

ftr : ar. 

snarir herfarir ^Sicflw. sk. Wis. 40; 3,4. 
var fff^ufr .w'.v bar Siyhv. sk. Wh'. 41 ; 6,6. 
farly.stir s bar iSiyhv. .^k. Wi.s. 41; 9,2. 
ari (fetr verp par Ott. sv. Wh. 44; 3,4. 
vura kostr fara Ein. Skül. Hkr. 709,28a. 

arfx arf. 

fMjmljarfan hlaut arfi luL Gupr, Wis. 31 ; 10,5 (!), 
arforpr Haralds starfi Sighv. sk, Wi8* 89; 7,8. 
viyiJjarß frqmum arfa Ein, Skül, Wis, 57 ; 80,4. 
mannparfr Haralds arfi Ein, Skül, Wis, 59; 51,4. 
ögndjarfs fyr kni hvarfa Sighv. sk, Hkr, 274,17 a. 
aftr hvarf dreginn karfa Sighv, sk, Hkr, 307,28 a. 
vdpndjarfr Haralds arfi Bjami gullbr, Hkr. 446,B8a. 
Pmgdjarfr um kni hvarfa Ponn. Kolhr. Hkr. 478,4a. 
sifarf tu kröks nf hvarfi PJÖp. sk. II kr. 607,2 ö. 
innan parf at hvarfa Ülfr st, Hkr, 612,4a {hverfa Fris 242,11a 
Fms 401). 

Ulfs parfn par arfi Steinn Herd. Ilkr. 628,96 (!). 
hvarf Guprqpar arfi Bjqm krepph, Hkr, 647,26a. 

arg : arg. 

margspakr Niparvarga Porhj. hornkl. Wis. 15; 8,2. 
barg dpymiir varga Ein. Skdl, Wis. 26; 2,6. 
gumi rarys himintaryu Eil. Gupr. Wis. 30; 4,2. 
raryliuKr primu marga Hall fr. v. Wis. 35; 7,8. 
yaf luaryan val vargi Sighv. ak. Wis. 41; 1,7 (!). 
margs fysa skqp varga Porpr Kolh, Hkr. 170,26a. 
margr h'§r um prek varga 6tt. sv, Hkr, 222,5&. 
margdyrr konungr varya Sighv, sk, Hkr, 453,19a. 
marg hvar sundr fiaug targa Sighv, sk, Hkr, 520,29a. 
vargteiHr hraup marga Am, jarL Hkr, 641,13a. 
tsUr vargr i ben marga Bjqm krepph, Hkr. 646,316. 
deyr sä margr er engt hjargar Eyst, Äsgr, Wis, 97; 76,2. 
hvarßetr pann er s4r megi bjarga Eyst, Äsgr, Wis, 90; 21,2. 

aH(r : aark, 

harklaust i Danmarku Hall fr. v. Wis. 34 ; 5,2. 
htM barkapra sarka HaUfr, v. Wis. 35; 6,8. 
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barkfyöpr ok Danmarku Haüv, Hdr. Hkr, 44S,4a. 
hdr er skark i Dwnmarku ^6p. sk. Hkr. 543,106. 

af^l : arl. 

hjnrl Sigurjn jarli Koi^i. Qgm. Wis. 2<1 ; 2,4. 

hjarl ok sextt'm jarla Ein. Skdl. Wi.s. 29 ; 24,4. 

fnrl'tgs at vin jarla Halt fr. r. Wis. .-i;'); 

trygys jarl htiit snarla Sighv. sk. Wh. 39; ll,ö. 

karlfolk ok srä jarla »Sirjhr. sk. Wis. 12; r>.2. 

farligt eiki Visundr snarhi Arn. jurl. Wis. 45; 7,8. 

jarl af sinu h jarli llalUtr.si. Wis. 17; 7,8. 

ifr jarl einkar snarla Hallarst. Wi.s. 48*. 21,1. 

undarlig srät ,9kil ek pat imrla Eyst. Asgr. Wis. 92; 41,4. 

farlig soing jarli Tindr Ilallk. Hkr. 157,33«. 

SaHa hUs fyr jarli Tmdr ffaUk. Hkr. 157^a (vgl. Thork. 56) «). 

jarl goj) vqrpii h jarli Eyj. Dap. Hkr. 199,17 &; 900,86. 

farlands vinir jarla P&rpr Kolb. Hkr. 217,B1 a. 

hjarU dröitna bop jarli Pörpr Kolb. Hkr. 232,14a. 

karihqfpa Ut JarU Sigkv. sk. Hkr, 252,15a. 

hüakari nefi jarla Sighv. ak. Hkr. 810,4 a. 

varla Knütr ok jarlar Sighv. sk. Hkr. 416,306. 

hüskarlar par jarli Sighv. sk. Hkr. 431,16a. 

hüskurla Up jarli Pjöp. sk. Hkr. 538,296. 

hmkarlar grams vai'la Oddr Kik. Hkr. 5(;8,13ö. 

husknrln Up jarli Har. hnrpr. Hkr. 578,217;. 

hjarLsokn banat jarli Park. harn. Hkr. (;48,ltj6. 

snnrlyndr frqmum jarli Ein. Skid. Hkr. 602,27 6. 

Sigarpr jcirl tupp hüskarla Anon. Hkr. 781,2Ga. 

karl sä's vajr dt jurli Anon. Kgs. 50,20. 

Hakarluatr<^nd frt^mum jarli Ol. hult. Kgs. 339,196. 

jarl veitti svQr r^esi snarla Ol. hvit. Kgs. 340,29a. 

arm t arm* 

harma Erps of barmar Brage Wis. 2; 3,8. 

farmr Sigyt^ar arma J^öp. hv. Wis. 9 ; 7,2. 

farmr mfXMunarofns arma Eü. Gupr. Wis. 30; 3,2. 

toUr karms sd es harmi Eü, Gupr.Wia. 32 ; 18,6 ßarms Cod. Sparfv.). 

barmfqgr hdum arwi Bglv. sk. Hkr. 547,196. 

harm ä borgar armi Mann Har. harpr. Hkr. 572,256. 

hnotgarmr büendr arma Pjöp. sk. Hkr. ()0r),216. 

varma brdp ä Harmi Bjqrn krcpjdi. Hkr. 641,14a. 

varvir fylkingararma Halld. skv. Ul r. 705,236. 

elris gnr^nr i rmfrit varfna Sturla Jxys, 437,7. 
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armi : armi. 

varmt gldr i men Karmtar Ein, Skül. Hkr. 7(36,19«. 

vamendr gopa fm'nir ßjöp. hv. Wis. 9; 4,8. 
anisüy fapir Marnn Pjop. hr. Wis. 10; 12,8. 
porns biinui str martiar Eil. Gupr. Wis. Ul; 7,(5. 
hroprargjam ok Bjarni Hallarst. Wis. 50; 34,8. 
yjam l^jälmprimu Bjarni Haukr VM, Wis, 79; 4,4. 
viprgjam hugar Bjama Haukr Vaid. Wis. 80; 1G,4. 
pr«tuyjam mtp kldkar vamir Eyst, Asgr, Wis. 96; 72,2. 
Mdfja harn ok hjölpar vama Eytt» Äsgr. Wis, 96; 85,4. 
bamungr papan fama Glümr Geir. Hkr. 86,35a. 
heiptgjam kommgr amat Port, f. Hkr* 572,29 a | 
amnr vmg afjami Pj6p, sk, Hkr. 592,196 | vgl. S. 68. 

arnar hunyrs d jarnum Porhj. JSkakk, Hkr. 740,126 l 
Ulgjam vip tri BJami Porbj. Skäkk, Hkr. 795,86. 

arp t arp» 

garp &kafra snarpan Haukr VaUL Wis. 81 ; 20,4. 
guütforpaPr snarpar Olümr Geir. Hkr. 89,316. 

arr : arr. 

varr sinn bona Parri PJöp. hv. Wis. 10; 16,8 (vgl. Wis. 121). 

Varrandi sm fjarri Sighv. sk. Wis. 40; 14,6. 

fyüdr snarr vip Dana harra Mark. Skeggj. Wis. 53; 23,8. 

g&msparra s4r fjarri Ein. Skäl, Wis. 59; 48,8. 

snarr KljMtibopi darra Havkr VaHd. Wis. 80; 19,4. 

snarr hljömvipu darra Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,6. 

snarr Hölmg^ngu Sfarri Haukr Vald. Wis. 81 ; 27,2. 

fiugvarr konungr sparra Glümr Geir. Hkr. 102,26a. 

snarr büpegna kann Sigliv. sk. Hkr. 230,276. 

smtT^r Skjalgs vintnn fjarH Sighv. sk. Hkr. 444,186. 

snai*r Skdtnmga hnrri fijoJ>. .*tk. Hkr. 'hi\),2()h. 

snarr enn minn vas harrt Pork. Sk(dl. Hkr. 024,206. 

snarr raiij) Sfffjnn harn'i JJJgrii krr]}pJr. Hkr. (541,11a (!J. 

ö(/is warr und harra Ein. ^ikid. Hkr. GG2,iya. 

varrar phl d möti avarra Sturla Kgs. 445,13a. 

darra fiuy.HkJarrir Sturla Ky.s. 472,2a. 

arr : ar. 

Jvarr ara Siyhr. s^k. Wis. 41 ; 11,3 (!). 

bleypiskjars ä möti harra Mark. Skeggj. Wis. 53; 29,2. 
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art : art. 

fuUtmart frSkna hjarta ITallarsf. Wh. 46; 5,1 

jarteignir rann bjarfar Hallavst. Wis. V^\ 31,2. 

hjartan aup ok frekntif/f hjarfn Mark. Skeggj. Wis. b\\ 9,2, 

snart rekninga bjartar Bersi Sk. JJkr. 254,17 a. 

hart knffn'artir Pör. loft. Hkr. 140/27 ft. 

hart kiiipi hih^I svartan Bolr. sk. Uhr. r>17,l()a (!). 

fjAJ} warf horttndhjnrtd Vahj. Jlkr. ö(>ü,15& (v^^l. S. 82). 

vAgbjiirtr snoru hjarta PJop. sk. Ilkr. 596,20&. 

bqPmart konungs hjarta Am. jarl. Hkr. <)21,ßa. 

artr i arir. 

sd bjartr frd liJafM Bin, ShAl. Wü, U\ 2Jb {beH Ffb I, 1). 

arp : arp. 

harpgepr nepan starpe Brage Ct r. 24; 18,4. 
garpi p<Br of fnrpir Pjöp. hv. Wis. 11 ; 20,<). 
harprdpr skipa harpum Porbj. hornkl. Wis. 14; 1,2. 
harpr Lojits rinar harpa Ein. Skäl. Wis. 27 ; 5,2. 
garPs lllörripi farpi Ein. Skäl. Wis. 27; 8,8. 
Hagbarpa gram varpa Ein. Skäl. Wis. 28; 18,8. 
garp-IiQgnir stgr harpa n Ein. Skäl. Wis. 28; 19,2. 
garp yrpjupum carpi Ein. Skäl. Wis. 28; 20,8. 
loptvarpapar harpa Ein. Skäl. Wis. 29; 22,0. 
Njarp-rdp fyr s4r -gjarpar Eil. Gupr. Wia. 31 ; 7,4. 
harp-GU^^ms dyn harfii EU, Cfußr. Wis* 31 ; 11,4. 
fjarptpUB kvdn jarßar Eil Gupr, Wis. 32; 15,2. 
hairpi Br&skrar jarpar Hall fr. v. Wis. 34; 9,5. 
harpfmgr D^num varpi HaUfr, v, Wis. 35; 5,4. 
barpmäna tumn Ocarpan HaUfr. v. Wis. 37; 27,6. 
Harpa KniSsts i garpi Sighv. sk. Wis. 43; 17,2. 
meingarpr margra jarpa Hallarst. Wis. 49 ; 30,3 (!). 
harpla rikr i Miklagarpi Mark. Skeggj. Wis. 53; 30,4. 
hnrjjfcngr ja flirr harpisk Ein. Skul. Wis. 57; 28,6, 
Miklagarps ok jarpar Ein. Skid. Wis. tiO; 53,2. 
barpraukns fair harpa Ein. Skül. Wis. (iO; 53,G. 
barpisk hann vip har/ja Haukr V'ald. Wis. 79; 0,3. 
s€7n blf/varpa i djüpleik jar])ar Eyst. Asgr. Wis. 88; 9,4. 
garps EylimafjarPar Glin/tr Ii vir. Hkr. 134,24«. 
harpa rikr pas barpisk EgJ. Dap. Hkr. 140,96. 
harp komt austr i Garpa Eyj. Dap. Hkr. 199,32d. 
harpa langt at garpi Sighv. tk. Hkr, 275,26. 
gepharpr konungr jarj)ar Sighv, sk. Hkr. 307,216. 
vandar garps ens harpa Pari. m. Hkr. 476,3a. 
varpr at pir i Garpa Sighv. sk. Hkr. 522,186. 
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varp pars Maymis barpisk Pjöp. sk. Hkr. 535,226, 

harpels vipir harpusk Pjöp. sk. f f kr. r>H8,35a. 

Jarp imnia Sreinn um vnrpa Pjöp. sk. Hkr. 539,106. 

harpfengr Dani harpi Pjöp. sk. Wer. 542,46. 

Miklagarps fyr harpi B^lv. sk, Hkr. 547,176. 

borinn varp und mipgarpi Pari f, Hkr, 573,8a {Pjöp. sk. Mork. 57: 

FW ni, 341). 
hryngarp konungr harpi fyöp, sk. Hkr, fm^a, 
Giparpr paf^s Up harpiak Änon. Hkr, 651,26a. 
hvaljarpar Grparpi EHjdm Hkr, 652,46. 
Giparpr i hei barpir Ehljdm Hkr, 653,156. 
liarpa austan fjarpar Anon. Kgs. 279,18rt. 
ropnu harpi au.stan fjarpar Snorre Sturl, Kgs, 281,20a. 
liarpr ok raiinffarj>i Sfurla Kgs. 4(;4,296, 
Jarpir vestrgarpa iSiurla Kgs. 4ti9,lda. 

ask : ask, 

vask tu BiSms i haska Sighv, sk, Hkr, 521,296 (vgl. S. 58). 

(tss : ass, 

Alkasse styr hvassan HaM. skv. Hkr 6G4,4a. 

ast i ast. 

la.sfa riiifU i bylja kasti Kgst. Asyr. Wis. 98; 81,2. 

glepinndr pa.st ok cyping la.sfa Eyst. Äsgr. Wis. 99; 89,ü. 

rastar varp at kasia Tim fr Hallk. Hkr. ir)7,o36. 

last ef sjä's hinn hazti Sighv. .sk. Hkr. jU8,:)2rt (vgl, S. 79). 

fast harpliga kastat Pjöp. sJc. Hkr. 539,18a. 

hUs kasfar hei fasta DjQrn krepph, Hkr, 638,116. 

atzat. 

at l('t Ii hin' s saf Sigliv. sie. Wis. 41; 11,3. 
livaflyudum Porkafll Jlal/ar.st. Wis. 49; 29,B. 
firatir feldu yram skatiuir Ein. Skid. Wis. 55; 17,(>. 
hvatnm norrona skaina JJaukr Vald. Wis. 80; 13,G. 
fiafv<^llr Iidpan batiiar Pjöp. Jiv. Hier. Ihßla. 
hygy pü at jqfurr skaina Sighv. sk, Hkr, 429,28 a. 
Pai vildi gup hatni Sighv, sk. Hkr. 522,326. 
S€ft oß hnipin vatni Oddr Kik, Hkr, 568,156. 
Pat. sd herr at skatna Am, jarl. Hkr. 621,66. 
pat likar vel skatnum Steinn Herd. Hkr. 629,13a. 
hvatir guldut pess skatnar Bläkkr Kgs. 111,30a. 
hvaür fundu pat skatnar Sturla Kgs. 443,26. 
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atl : atl. 

hvcMyndnm Porkatli HaUarst. Wis. 49; 20,0. 
hraun Äila Porkaüi Haukr Vald, Wis, 79; 5,2. 

atii : af?i. 

hds bntnajmr vatni Ein. Sküf. Wis. 56; 22,4. 
vatni herskatnar Sturla Kgs, 472,46. 

atr : atr. » 

hvatr Jordännr vati'i Ein. Skid. Jlkr. ßG7,llö {vatni Jqfrattk. Pering. 
II, 241 j hvatt : vatni Ftm VII, m). 

at.s : ats (az : az). 
Hildar fats ok PJaza ßjdj). Jiv. Wis. 0; 1,8. 
faz veltu gop PJaza Korni. Qgm. Win. 2U; 0,4. 

aiiiaU. 

liumt hratt af scr brattum Ott. av. Jlkr. 2MtWb. 
sati einarpar Udta Park, Kam, Hkr, 641,44Z. 

Sighvatr he fr gramr Uxttan Sighv. sk» Wis. 42; 9,2. 

auf: auf. 

vaUrauf fjqgur haufop Brage Ger. 26; 24^ (v^l. Ger. S. 8). 

aug : aug. 

hang grlygis draugi Brage Wis. 2; Sfi. 

mundlaug fqPor augom Brage Ger. 25; 20,4. 

haugs-Grjötüna baugi ^op. hv. Wis. 10; 14,4. 

brodda fiaug äpr bauga Hallfr. v. Wis. 35; 4,3. 

Droplaugar sun haiiga Hankr Vald. Wis. 79 ; (>,8. 

f agnaparlaug af hvers manns augum Ey.st. Asfjr. Wis. 91; 32,2. 

eldranfjr sknrar hauga Eyv. skald. llkr. lOti.lGö. 

flaugar d^rr um hauga PJop. .sk. JTkr. 539,82?;. 

baugum grimmr at Haugi Ütufr sk. II kr. ü30,236. 

auk : auk. 

rank Danmarkar <nika Brage Ger. 2(>; 24,4. 
hatiks flaug bjalfa nukinu PJoJk hv. Wis. 10; 19,4. 
hauka nü mun kvmpit aiikask Am. Jarl. Wis. 4(»; 15,4. 
Gaukr Trandüs sun hauka Haükr Vald. Wis. 80; 19,G. 
i munlauks d hauka Eyv. sk. Hkr. 111,22 a. 
lauki g^Bft Hl auka Har. harpr. Hkr. ö87,35&. 
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aum : aum. 

draum i sverpa fiaumi Drage Wis. 2; 3,4. 
draum sinn konungr Rauma Ein. Skül. Wis. 55; 15,4. 
sdlar atraumü i d rauma Ein. Skid. Wis. 57; 2S,2. 
harpan taum rij) Eauma PJöJk sk. TJkr. (»0(>,19a. 
glaum rak nd fyr straumi Ein, SküL Hkr. 76G,lua. 

aun : aun. 

afi raun vas palt skaunar EU. Gupr. Wia. 31 \ 9^. 
raundyrliga Umnapr Ein, Skül, Wis, 61; 69,4. 

aup : aup, 

hlaupdr of v4r getupu EU. Gupr, Wi9, 31 ; 5,4. 
hlaupsüdr Egils gaupn<i E>/v. sk. Ilkr. 123,346. 
ütMaupum gram kaupaak tSighv, 9k, Hkr, 453,14 a. 

aus : aus. 

haus enn vmgparlausi Ifaukr Vald. Wis. SO; 16,6. 

üfalan lausa Süjhv. sk. Hkr. A'^Mfia. 
lausn Valdaviar haust Sighv. sk. Ilkr. 50b,32&. 
hausa friplausir Sturla Kgs. 469,11 ö. 

au88 : au8, 

öHams hurar hauH PJöp. hü, Wis, 11 ; 19,6. 

austr at miklu trausH Hallfr» v. Wis, 88; 1,2. 
austr i malma gnaustan HaUfr, v, Wis* 37; 24,2. 
ßai haust es komt austan iSighv, sk. Wis, 42; 6,2. 
vist austr murtarlaust Oft. sv. Wis. 44 ; 5,2. 
gnaust .sex tegum flausta Haüarst Wis. 48; 18,4. 
vegligt flaustr ör GQrpufn austan Mark. Skeggj. Wis, 51 
hrnustir menn af fransfi Ein. Skid. Wis. 60; 54,2. 
fiansfa ri7ikar kraust um Haukr Vald. Wis. 80; 16,2. 
ifvnurhtu.st mep fuUu frausti Eyst. Asyr. Wis, 93; 50,2. 
(lu.^tr f/f'Phflfi hraitstdn (iufh. s. Hkr. 89,6«. 
austr i ^alt mc.p fiaustuiii Ott. sv. Hkr. 22U,lla. 
austr .svafk fdtt ä haiisti Sighv. sk. Hkr. 310,7 ö. 
ifiu flausts ü hausti llärckr Hkr. 428,29&. 
au^r bragningi at trausti Giz. g. Hkr. 475,336. 
hraustr pjöpkonungr austan Am, JarL Hkr, 515,145. 
hrauHr i N^eg au^au J^öp, sk, Hkr, 519,lda. 
vestr ^au tigu flattsta fjöp, sk. Hkr. 529,14a. 
austr ä bragning hraustan Pjöp. sk, Hkr, 557,125. 
grunlaust Baraldr attstan Valg, Hkr. 559,10a. 
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f^iust { Danmqrk austan Pjöp. sk, Hkr. 5fi2,2Ra. 
parfaiiftf Hnraldr attsfan Pm^I. f. Hkr. 572,290. 
Austmenn ä veg fl^u.sfa Porl. f. Hkr. 574,11 
saklau.'if hinn forhrmisti Arn. j<irl. Hkr. 596,2a. 
parfianst Haraldr austan PJöp. sk. Hkr. 691,20/7, 
h^phrmiMr vip (jram traustan Sfurla A'^.s. 320,126. 
hQphrauatr fregit austan Ol. huU. Kgs. 374,12a. 
vmyparlaust fyr Geitkjqrr austan Sturla Kgs. 433,66. 
aiMtan sigrflaugian Siuria Kgs. 46^825. 

out laut» 

hUmt andskoH Gauia Portfj. homlcL Wts. 15; 7,6. 
(einhlautar fj^ Gauta Ein. Skäl. Wis. 28; 21,8. 
Gauts herprumu brautir Eil. Chipr. Wis. :'.0: 1,6. 
ßaut eipsvara Gauta Eü. Gupr. Wis. 31 ; 8,2. 
sigr Illaut aHn hrauti Eü. Gupr. Wis. 32; 18,4. ■ 
braut enn breki pant ött. sv. Wis. 44; 4,1 (!). 
sverpbautinn her Gauti Glümr Geir. Hkr. 8G,35&. 
skantjalfaPar Gauta Gutk. s. Hkr. 88,24«. 
sverpgautr fqrunwitar Pjöp. sk. Hkr. .509,7 a. 
braut hdskrautum Em. Skül. Hkr. 709,286. 
laut hrafn i ben Gauta Kolli Hkr. 726,31a. 

anUskiemiak (iäe:zk). 
Mmuäc mär Hl ßess gauekan l^öß, sk, Hkr. 543,2a. 

aup : aup, 

hetuprs runn kykva naupar Eil Gupr. Wis. 31 ; 8,6. 

AuPs-systur wj^k traupan Hall fr. v. Wis. 33; 6,4. 

aup iQTid at grtm daupan Hallfr. v. Wis. 37; 21,2. 

ötraupr skarar rauPar Sighv. sk. Wis. 39; 21,2. 

saupungs konungr naupir Sighv. sk. Wis. 40; 15,2. 

laxjiri bifpisk gofl et raupa Arn. jarl. Wis. 45; 10,2. 

uiijnt vas pä fiotnum daupa Arn. jarl. Wis. 45; 12,2. 

aupig skrin mep golli rnufni Mark. Sktggj. Wis. 51 ; 12,4. 

hgfgaji aup i golli raupu Mark. Skeggj. Wis. 53; 30,2. 

&naupigr tök daupa Ein, Skül. TFm. 54 ; 3,8. 

auparmÜdr frd haupri Ein, SküL Wis. 54 ; 5,2. 

Ustraußr konangr naupum Ein. Skäl. Wis. 57 \ S8,4. 

m^ins aupar fekk dauPtm Saükr Vald. Wis. 80; 11,8. 

snaup ok nqkt i myrkr ok dauPa Eysi. Äsgr. Wis. 89; 19,4. 

hauP sik fram vip hvers manns daupa Eyst. Asgr. Wis. 89; 20,8. 

€BrusnauP i myrkr ok dai/pn Ej/st. Asgr. Wis. 93; 43,4. 

bifapisi haupr i plnum tl<iii]ia Eyst. Äsgr. Wis. 95; 59,8. 

fremdarsnaupr d Jiaü daupa Eyst. Äsgr. Wis, 95; 65,2. 
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eilif naup enn kvikr er daupinn Eijst. Äsfjr. Wis. 97; 73,8. 

aKpivji'ikligast ok firmst dattpn Et/sf. Jsfp\ ir/.s. 97; 79,4. 

o/li/ni hfl}//) fil fifs frd daupa Kt/sf. Asgr. W/s. fS-, Ö5,b. 

(ii/])rt'i)i U(U'(d<1s daapi Glumr Geir. Hkr. \'M\,'^2a. 

mypr es dcmpr r/m aujnr ßörpr KoLb. II kr. 217,336. 

nupsmtf. vns pat raupa ^Sighv. sk. Hkr. 2.03,1 (Ja. 

üthauprs hopa traupir Bersi Ilkr. 254,13<z. 

l^etraupr sidpi aupu Sighv. sk. ff kr. 444^6. 

ütrauß legi raupum J^k. Hkr, 455,4a. 

hröpraupigs sd daupi Bjami gullbr. Hkr, 498,31 &. 

harmdaupa mir ratipu Sighv. sk. Hkr, 533,31 

auptröpu varp aupU ^6p, sk, Hkr, 538^ a (f) (aur trddo ver 

ddan Kph III, 41), 
traupr vip Olaf daupan Pjöp. sk. Hkr. 546,10 &. 
brandr hrauP af ser raujm JSfeinn Herd. Hkr. 595,86. 
önanpigr f^pk aujmr IJlfr st. Ilkr. ßl2,3a (!). 
mipligr konungs daupi Arn. jarl. Hkr. G21,28a. 
raitjtan lifs (>k tmfiar Bjnnt krppph. Hkr. 646,35a. 
fulltrmtj/r a jo lun/jn/rn A/zo/i. //Kr. <)r>l,266. 
aupgrim ms hü in raupii Hall/- tS/i. Kg.s. 71, 10«. 
aupu leztu flotnum daupa JSturla Kgs. 432,13 &. 
aupar glöpraupum Sturla Kgs. 4GG,20&. 

aupriaupr. 

haupr Eydana sttjtddborg raupri Mark. SkeggJ. Wis, 52; 24,8. 
aupr frd verpung daupri Am, jarL Hkr. 596,45. 

ap : ap. 

Uikblaps Beginn fjaprar Pjöp. hv. Wi.t. 10; 12,6. 
vaps af frdnum napri VI fr Ugg. Wis. 29; 4,6. 
Apalrdps pnpan Sighv. sk. Wis. 41 ; 6,8. 
glapinmür pegi aprir Ein. /Skül. Hkr, 744,66. 

ap?i : apn. 

hlapnar üla stapnir Bqlv. Hkr. 570,166. 

apr : apr. 

mapr und sölar japri HäUfr. v. Wis. 86; 13,4. 
glapr ok bdpa Napra HaUfr, v. Wis. 86 ; 18,4. 
glapr visi drätck ßapra HäUfr. v. Wis. 47; 13,4 
risnumapr svdt hver tök apra Mark. Skeggj. Wis. 52; 17,3. 

glapr vettrim^r napri Ein. Skül, Wis, 59; 47,4. 
glapr tdkjarl vip napri Halhl. okr. Hkr. 217,145. 
sapr vas engr fyr papra Sighv. sk. Hkr. 308,805. 
glapr i nöU d Japri Öl. heiL Hkr, 446,36a. 



— 203 — 



glapr hvdrtveggi aPrum Annn. Nkr. dOf^Ala. 
he/j^ff/fapr ok raft PaPra Ein. iSkül. Hk?- <;<;2,17^. 
paprn filf mep liUihuitls jttpii Shtrla hi/s. U')\,:Vöa. 
naPr sn'tf hverr tök ap/a Pjöp. sk. Ii kr. r»U4,W>. 
inapr ea kann för papra Porbj. skakk. Hkr. 795,8a. 

dfidf. 

Öldfar frip gdfu Sighv, uk. WU, 42; 5,4. 

dg : dg. 

endUdg für mdgi I^öß. hv. Wis, 10; 15,2. 

bäg sefgrimnis mdga EU. Chipr. Wis. 31 ; 4,8. 
rer frdgum pat väga Eifj. Dap. Ilkr. 200,7 f!). 
bäg pat kvepk mik frdgii Bjaiiii gitllhr. Hkr. 4i)3,lt>a. 
mägum hHm sem frdgum Jllugi Brynd. Hkr, 550,7 a. 

äl : f'd. 

hröprmdl sunar hdli Ulfr Ugg. W'is. IK>; 7,4. 

stdla rikismdluin Hall fr. v. Wis. 3H; 4,4. 

Aläf^) kominn stula JhUl/r. v. Wia. ol \ 2J,t). 

Aid fr nä smk fMusk Sighv. sk. Wis. 38; 2,2. 

Äldfr sem ferk mdli Sighv. sk. Wis. 39; 7,4. 

punn stdl d hak mdlum Sighv. sk. Wis. 42; 10,4. 

aWs hdligt svd mdla Sighv. sk. Wis. 43; 15,4. 

stälum bifpusk fyrir dlar Am. jarl. Wis. 45; 10,6. 

Jldfs geroik slGU at mdlum Am. JaH. Wis. 46; 15,2. 

AM fr ok klauf stdlum HaUm\'<f. Wis. 4G; 4,8. 

Äldfr of gcUt ddla Hallarst. Wis. 17; 8,(5. 

vdlaust muninn mdli Ein. SJctd. W'i.s. .^>8; 37,6. 

Afdf i gnfi stdla Ein. Sküf. Wis. (iO; 54,4. 

tdki <if mal enn Jnrrfttnj siiHn Ei/st. Asgr. Wis. \Yl\ 75,2. 

n<U<r<i vertu minni sdlu Kgst. Asgr. Wis. 98; 86,G. 

b<ena mdl fyr kristmim sdlum Ey.^t. Asgr. Wis. 99; 88,0. 

Aid fr konungr mala Sighv. sk. Ilkr. 307,10 a. 

Äldfr hugat mdlum Sighv. sk. Hkr. 310,12a. 

Äldfr tekü mdlum Sighv. sk. Hkr. 310,206. 

Äldfr hüinn hdla Sighv. sk. Hkr. 414,96. 

Äldf af pvl mdla Sighv. sk. Hkr. 417,6a. 

Äldfr primu stdla Pörpr Sifdr. Hkr. 422,26a. 

hdlikt für pvi mdli Sighv. sk. Hkr. 431,166. 

Äldf um tök mdlum Sighv. sk. Hkr. 445,66. 

iUdla haf stdU Bjami guUbr. Hkr. 456,12a. 

0 Über dio vorschiedeneu Formen dieses Namens vgl. Gislason 
AnO. 1860 S. 331 ff. 
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ütdla veJ mnli Bjarni guUhr. Hkr. 456,32(7. 
gall hat Hdrs stäla Hofgarpr Hkr. 491,25 a. 
Aläfs sonar mdlnw Sighv. sk. Hkr. 516,25a. 
Alnf.t i pfiim mdlum Bjarni guUbr. Hkr. 526,7 &. 
sonr Äld/'.s pth- hdln Pjdp. .sk. Hkr. 526,2Bö. 
mal qU veya i akdlum Anon. Hkr. 603,4a. 
Aldfr ok fripmdlum Anon. Hkr, 628,5a u. 68S,3a. 
Aldfr konungr häla Stemn Herd, Hkr. 088,8&. 
prdlyndr til fripmdHa Stemn Herd, Hkr. 629,136. 
kdUt räktar mdlum Magn. herf. Hkr. 654,365. 
hrannbäis gl^pr mdla HäUä. äkv, Hkr. 707,16d. 
ein mal i Und lUupr stdla Öl. hvit Kgs. 340,316. 
varhdlü bofitpr kardindli Sturhi K(/s. 407,13a« 
Upbdls at vepmdli JSturla Kgs. 427,286. 

dlf'.älf. 

Pördlfr Hmlcarx hjalfa Hmtkr Vnld. Wis. ,H0; 18,4, 
Jesus .ydlfr i musUrts hvdl/i Eyst. Asgr. Wis. 92; 3^,8. 
qlL skjdlfandi enn himnar sjdlfir Eyst, Asgr. Wis. i>5; 59,< 

dlmidlm. 

jurHr mäJbmit sem laufgir pdknar- Eyst. Asgr. Wie* 99 ; 94 
frmgra mälma wgishjdlmi Siurla Kgs. 433,126. 

dmtdm. 

fom Addm i JeeA kvömu Egsi. Äegr, Wis. 95; 64^4. 

du : dn. 

Mdna vegr und hdnum Pjöp. hv. Wis. 10; 14,8. 
grd?i hqft Fpuris kvdnar Eil. Gupr. Wis. 32; 13,8. 
frdneygjum sunr grdnum iSighv. sk. Wis. 41; 1,6. 
fimtdn fjornis ry^dna HnJlarftf. Wis. 48; 16,5 (!). 
grdn ok .skinn d hdnum HaUarst. Wis. 49; 30,6. 
ossa vdn mep hd/mm. Ein. SküL Wis. 54; 4,8. 
Ops kvdnar hyr mdna Guth, s. Hkr. 102,6 ö. 
f<ak ränar ßir mdna Pari. Baupf. Hkr. 170,4 a. 
diks vas vdn ab Adnum Pör^r Kollb. Hkr, 170,31a. 
frdns hggbita hdmim Halld. Öhr. Hkr* 212,206. 
mOt rdn gefisk hdnum 6l. heil. Hkr. 446,266. 
aupvdn röU hdnum Sighv, sk. Hkr. 263,30 a. 
Skdnunga gramr hdnxim Pörpr Sjdr. Hkr. 422,266. 
stgi vdn Hepins kvdnar Giz. <j. ff kr. 470,316. 
ormfrdn .s4a hdnum Sighv. sk. Hkr. 491,46. 
fimtdn d pvi Idni Sighv. sk. Hkr. 510,18^7. 
Skdnunga gramr hdnum Pjöp, sk, Hkr. 532,46. 
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Shdney yfir släni Pjöp. sk. Hkr. 543,l(>ö. 
Skdnunga lokvänir Pjöp. sk. Hkr. 542,24 a. 
rdns galt herr frei hdnum Arn. jarl. Hkr, 543,21a (!), 
Skdney Dgnmn ndnar Vcilg. Hkr. 5öy,Ü3ö. 
fräns sizt ytf ras hdmim Pjöp. sk. //Arr. .592.2/;. 
protna van frd hanum Stein )i Herd. Hkr. 593,27a. 
afls vdn papan hdnum Pjöp. sk. Hkr. «;05,13^;. 
vdiiar dags d Spdni Halld. skv. Hkr. (»03,19«. 
rän gekk sHkt at vdniim iSturla Kg». ^25,96. 

dp : dp. 

hryngrdp Egils väpna HaUfr, v. TTw. 33 ; 8,4. 
hjffrgrdps hugPa dräpu HäUar$l. Wis, 50; 34,7 (!). 

dr : dr. 

dr-Otfnar mat bdru fjöp, hv, Wis, 9; 3,6. 

mdr valkastar bdru Pjöp. hv. Wis. 9; 3,f> (vgl Gial, Ark, VIII, 52). 

Fdrhauta mgg Vdrar Pjöp. hv. 9, 5,2. 

vdj^i heldr ok härar Pjöp. hv. Wis. 10; 10,7 (!). 

hdrs ol-Gefjon sdra Pjöp. hv. Wis. 11 ; 20,2. 

Fdrhauta nigg räri Ulfr Ugq. Wis. 29; 2,4. 

randfdrs hrtimapr Itari Hall fr. v. Wis. 33; 1,4. 

logndrungum vdru Hallfr. v. Wis. 35; 9,2. 

naddfdrs i bqp sdrir Hallfr. v. Wis. :i5; 10,2. 

/'<//• heip ör stap sdra Sighv. sk. Wis. 3ö; 2,G. 

frdr ok gekk at drum Hallarst. Wis. 49; 25,8. 

dr gHmmliga skdru Ein. Skül. Wis. 58 ; 40,8. 

undbdru fing vdru Ein* Skül, Wis, tiO; 54,(i. 

bldr^ti konungr drum Ouih. «. Hkr, d7,d4a. 

öfdr büendr sdrir ßörpr SJdr, Hkr, 107,4^. 

aörgamms Id^pum dra Pdrpr KoUt, Hkr, lö6,4d. 

mdr fekk d ^d sdra HäUd, ökr, Hkr, 206,86 (!), 

adrUtuk roßinn bdrum SkiSili Porst, Hkr, 211,246. 

dr est kersar vdru Pörpr KoJb. Hkr. 217,29a. 

fdr hans hyir vdni Pörpr Kolb. Hkr. 217,356. 

mgrg dr und per bdtnt Ott. .kv. Hkr. 2-20,lli!i. 

öfdr hüendr sdrir Sighv. sk. Hkr. 253,136. 

sdra linns i dri Bersi Sk. Hkr. 254,13?;. 

feil sdr d n hrdra Sighv. sk. Hkr. 307,33/;. 

sdrs leg f um vtr drar Sigliv. .tk. Hkr. 431,30a. 

hvdr^mgi frdk vdru Sighv. sk, Hkr. 488,356. 

drsirauma vann sdran Hofgerp. Hkr. 491,276. 

^yggr für um 7nik sdran Purin. Kulbr. Hkr. 497,346. 

hdrvqxt konunys d7'u Sighv. sk. Hkr. 508,32a. 

tXgtdr komtngs drum Sighv, Oc, Hkr, 521,66. 
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när d hverri bdru ßjöp. sk. Hkr. 538,370. 

^jdr p^r aups um drmn Pjop. sk. Hkr. 53i),8i* (!), 

mqrg tdr i grgf bdtni Oddr Kik. Hkr. r)6öfläa. 

Danir vdru pä bdru Bqlv. Hkr. 570,14 &. 

hvort dr Danir vdru Slüfr sk. Hkr. ^yl\,V.U). 

hur .sjau fifjnm dra Pjop. Hkr. i)[^'2,VJ(f. 

öfdr Aforukdra ISteinn Herd. Hkr. (!ir>,21a. 

kndr riddarinn hdri Eldjdm Hkr. <ir)2.4<7. 

?idr Par's staddir vdrut Eldjdm Hkr. 052,136. 

7ndr drekkr supr ör sdrum Magn. berf. Hkr. G54,22a (!). 

eijimprär und hdri Ein. Skül. Hkr. 717,16«. 

vdru sogns mep $dra Ein. SMl, Hkr. 742,3^2 (!J. 

kapps ftdr logi sära (k. hvit. Kgs. 908,296. 

fdr eldingar meginsdra Öl. hvU. Kgs. 886,355. 

ögnarbdru h^fupsdra Siurla Kgs. 483,15 &. 

ftpgvn vdr mep nögu dari Eyst. Äsgr. Wis. 89; 18,8. 

Mdrja hl^P nü orpum vdrum Eysi. Äsgr. Wis. 90: 28,9. 

gei.slinn brdr fyr angum vdrum Ey.st. Äsgr. Wis. 91 ; 33,4. 

fyr Mdriu grdt hinn .sdra Ey.sf. A.^f/r. Wis. 94; .57,2. 

.*<on Mdriu er naglar skdru Eyst. Äsgr. Wis. 98; 87,4. 

Mdrja l(*ffu syndafäri Eyst. Äsgr. Wis. 99; 91,4. 

Mdrja Uff II klokk <i tdrin Eyst. Äsgr. Wis. 99; 91,<;. 

Mdrja her pu sniyrsl i sdrin Eyst. Asyr. Wis. 90 ; 91,8. 

drr ; dr. 

sdn" tmin gramr af livdru Hallfr. r. Wis. .')<); 19,6, 
Mdrja lifpu smmd i hdrri Eyst. Äsgr. Wis. 99; 91,2. 

drsk : drsk. 

drskaptan grun vinir livdrskis Ol. hvlt. Kgs. 344,4a. 

ds : ds. 

hrafndsar vip bldsa Pjöp. hv. Wis. 9; 4,4. 
pds eUüyf Äsa Pjdp. hv. Wis. 10; 9,3 (!). 
atbldsenär pvi vdsi Pjdp, sk, Hkr. 542,28a. 
hrds paut vargr i dsi B^lv. sk. Hkr. 547,4a. 

dsk : dsk. 

sdsk vdU hüendr hdska Pörpr Kclb. Hkr. 154,34a {sdsst vik büendr 
rüdr Fris. 120,14 a). 

dss i ds. 

dss hrctripri bldsin Eil. Gupr. Wis. 31; 8,8 (vgl. GisL Ark. 
VIII, 57). 
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ditäi. 

firrist hldfr enn kann at grata Kyst. Asgr. Wis. 02; 42,2. 
offrdtandi nQrrum lata Kyst. Äsyr. Wis. i)5 ; 59,2. 
fyddtip m^r ek vü grdta Eyat. Äsgr, Wis. 97 ; 79,1. 
fHÜr tu ylops d bdti Sighv. tk. Skr, 907,30 a. 
oflätinn skal grdta Sighv. sk, Hkr. 521,6a. 
m kdtr mep brd vdta Sturla Kgs, 482,16&. 

dü : du» 

wüt 9itm bona pdtti I^öp, hv. Wis. 10; 16,8. 
dUa mmrpar ßditum Ülfr ügg. Wis. 29; 2,8. 
Vinpum /kdl^ enn dtta Sighv. sk. Wis. 39; 8,2. 
hdU 's vfkingar ditu Sighv. sk. Wis. 39; 10,a 

hrdtt rip kann Peinig dtti Hallarst. Wis. 4(j; 2,6, 

hljrmivdttandi knätti Hallars't. Wis. 4(5: 

hdtt fjall hvdrtki mdtti llallarst. Wis. 49; 27,') (!). 

slikr hätfr svd munk vdtta llallarst. Wis. 50; 35,5 (!). 

sdtta rof paz buplunyr dtti Mark. Skegrij. Wis. 52: 15,4. 

hersa mdttir sex ok dffa Mark. Skegyj. Wis. 53; 30,8. 

mdtfigs framir vdttar Kin. Skül. Wis. 54 ; G,4. 

mdtiiyt ln^fup dttar Ein. tSkiU. Wis. 54; 8,8. 

Evam. hrdtt smn Moises vdttar Eyst. A.sgr. Wis. 88; 13,2. 

ndttüraa str ckki mdtti Eyst. Asyr. Wis. 91; 31,4. 

otti dagr af f<Eping vdttar Eyst. Äsyr. Wis. 91; 35, (i. 

er vdttr er pann dag mdtti Eyst. Äsgr. Wis. 92 ; 37,G. 

^fdlf ndttdran fnanndöm vdttar Eyst. Äsgr. Wis. 96 ; 6.5,4. 

fdit er pat er sipuna vdttar Eyst. Äsgr. Wis. 97; 76,8. 

dtt er sikjijMungr mdttü Sighv. sk. Hkr. 230,27a. 

mditit Sorl pau's dttup ÖH. sv Hkr. 235,185 (1). 

hdtt vdpna brcik Jaidtti Sighv. sfc. Hkr. 253,11«. 

p^f ndtt ok dag sdttum Siyhr. sk. Jlkr. 311,15a. 

dttungr i sal kndtti Sighv. sk. Hkr. n(:,2;>/>. 

eigi s^ndtt er mdttit Sighv. sk. Hkr. 491,31«. 

dtt leifp Haralds kndtti Sighv. sk. Hkr. 51<j,23ö. 

äff hfif'tf Jx ira sdttir Pjöp. sk. Hkr. 532,2^>- 

äftjüu Unrahlr .sdttir Pjöp. sk. Hkr. 555,10«. 

füit's t'd nema jdtfa Pjöp. sk. Hkr. bn,20b. 

eigi brdff rip sdtfum Anon. Hkr. i\02.^6b. 

sdtt lauksk par mep vdttuvi Anon. Hkr. ()03,15[>. 

frdttu hve fylkir mdtti Djqrn krepph. Hkr. G41,11Z> (!). 

fdtt Up galeipr dtta HäUd. skv. Hkr. 663,122». 

kndtti enn hin dtta HäUd. sko. Hkr. 666,1a (f). 

mdttigr tigir dtta Ein. SkM. Hkr. 742,6a. 
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äff : df. 

Idtr valrugar mdttu Eil. Gupr. Wix. :J2; 1 *.♦,(». 
Idtr minn fapir dtti Eyv. sk. Hkr. 112,13&. 
aUbratt at fj^läti Sighv, »k. Hkr, 446,46. 

dKXÖ/o (doch yg\. S. 21). 

pd vd Porsteinn hacan Haiikr Vald. Wis. 81; 23,7 ('.). 
sä vas lijqrr ens hdva Ein. Skül. Wis. 59 ; 44,5. 

ävidf (doch vgl S. 21). 
wd frdk hin dt hdoa HaUfr, v, Wis. 34; 3,1 (!). 

dp : dp. 

rdpalfs af mar bräpum Brage Wis. 3; 11,8 (vgl, WU, 117). 

dagrdp Hepins väpn Ein. Skäl. Wis. 2S; 21,4. 

häpi jarl parfi äpmi Ein. Skäf. Wis. 29; 22,1 (!). 

hnptbrdjrr umb sik vi'tpir ll<dlf)\ v. Wis. 33: 2,4. 

ddp qfiyan gram kvdpit Hall fr. v. Wis. 34; 2,4. 

randldps vipir kiuipu Uallfr. v. Wis. 36; 17,6. 

äpr hragningi räpit Sighv. sk. W'7.v. 43; 11,6. 

dpr skalt vip pvi rdpa Sighv. sk. Wis. 43; 13,2. 

Ulfa yräpar peira rdpi Am. jarl. Wis, 44; 5,2. 

adkhbrdpr sigri rdpa HaUarst. Wia. 40; 3,7 (!) {sannfröpr FW 

l, 94; Fms I, 105). 
86kmbTdp9 f^furs ddpir Ein. Skül, Wis. S5; 12,2. 
Urbrdpr d gop Idpi Ein, Skül, Wis. S6; 13,2. 
ddpmÜds koma Idpi Ein. Skül. Wis. 56; 25,8. 
happsddpir pvi rdpi Ein. SkiU. Wis. 62; 70,4. 
läpvqrpr Apalrdpi Ott. sv. Hkr. 225,34«. 
hgfum räpit vel hdpir Sighv. sk. Hkr. 248,336. 
dpr at sliku Idpi Öff. .s^;. Hkr. 2.s4;?;?^.. 
ögnhräjn- ä/jr /u-r uäpiou Off. .sv. Hkr. 334,226. 
oriulaps ludi häpa Sighv. .sk. Hkr. 343,26. 
dpr vor sfyrf f'd i:äpa Am. jarl. Hkr. 364,246. 
allddpgf^fugr bäpum Sighv. sk. Hkr. 377,18 a. 
hvatrdpr ertu Idpi Ott. sv. Hkr. 422,216. 
sd vor dpr büinn rdpa Sighv. sk, Hkr. 445,66. 
rdpinn varp frd Idpi Bjami guUbr, Hkr* 447,16. 
framrdpr fjogu hdjn Sighv, sk, Hkr, 510,25 a. 
semnrdpinn frd Idpi fjöp, sk, Hkr, 519,11 6. 
brdp fekk hrafn's hdpum Jf^öp, sk, Hkr, 588,3a (f). 
brdpr at vdru rdpi Pjöp. sk. Hkr. 542,26 a. 

hvaträpr konvngr Idpi Pari, f, Hkr, 573,86 {Pjöp, sk, Mark, 57; 

Flb III, :341). 
rdpandi mannddpa PJöp, sk, Hkr, 594,26. 
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miarraps enn pd hdpa ßjöp. ak. Ilkr. G20,17&. 
leyß rdp vas pat ndpi Ein. Skül. Ilkr. (;(i7,9Ä. 
folkbrdpr konmigr hdpi Hallr Sn. Kya. 71,12 Z;. 
gepbrdjnr landrdpa Sturla Kgs. 320,145. 
ögnarbrdßg at fyUds Idfii Sturla Kgs. 433^4 a. 
v€trma brdp at pinu rdpi SturUi Kgs, 4SS,17<i. 

€fief, 

reksiefju tskk hefja HMarst. Wis, 46; 1,4. 

hefk par lökü stefjum Hallarst, WU, 49; 24,4. 

geß d J^p mik leystan hefpi EysL Äsgr. Wis, 90; 22,8. 

sfl : sfi» • 
^efig orp megi tungan efia Eyst. Äsgr, Wis, 94; 51,4. 

€fn : sfn, 

hefnir fengup yrkis sftd Am. jarl, Wis, 46; 15,1. 

sdknefTMttdi at hefna Haukr Vcdd, Wis, 80; 17,6. 

Jüpas nefndr er dvmnt stefndi Syst, Äsgr. Wis. 98; 48,4. 

hefnendr sctiiefni Eyv. skald. TTkr. 1 03,20 rt. 
(Icfuar sitifii stefnu Eyv. .skald. Hkr. 106,8a. 
SkjaUjs hefnir fter nefna Siyhv. sk. Hkr. 444,32«. 
vpfgefn priar sie f nur PJöp. sk. Hkr. 540,22 d. 
efni mfFUrar ufefnu Aiiou. Hkr. 602,27a. 
hefnendr konungs efni PJöp. sk. Hkr, 020,196. 

efnd : efnd. 

hefnd sins fqpur efnda Hallarst. Wis. 46; 5,4. 

efr : efr. 

hefr hann langt y/ir sphei'as efri Eyst. Äsgr. Wis. 96; 72,6, 

efs I efs. 

refsiny firum efsa Sighv. sk. Hkr. 453,166 {hnefsa Elb II, 316; 
ofsa OHS 190). 

eft : eft. 

heftup 4r enn eßir Ott, sv, Hkr. 284,246. 

f'(/ : eg. 

heyju hilmis segja Hallarst Wis. 49: 23,7. 
hds vegs megi segja Ein. Ski'd. Wis. 61 ; (14,2. 
reg pinn konunyr segja Ki/r. skald. Hkr. 103,lb6. 
segik put megi Pör. loft. Hkr. 1 11,86. 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 14 
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Pegi seimhrnfar scyja Arn. jarl. Ilkr. Slö.D^/ (!) (sie OIJS 234; Flb 
III, 2(i2; Frh W^n\ Kph. III, 1; Fms. VT, 22; peiyi : iteigja 
Ppriny. II, 1; pt{u)yi Ilkr. 515; vgl. Tliork. 73). 

hvatt segir hinn's pat fegrir Pjöp. sk. Ilkr. 605,156. 

gunnvegjar brü leggja Pjöp. hv. Wis, 9; 1,2, 

hreggs dqgling tveggja Porbj. Iiornkl. Wis, 14 ; 4,4. 

geira hrcgy cip scggi Porhj. homkl» WU, 14; 5,2. 

f^p egglüuPr seggir Poriij. hornkL Wis, 14; 5,6 (red egghrqdr 

Uggia Flb I, 572; eggkröpr Fms X, 187,18; vgl. Njdl, II, 115). 
eggpings Hepins veggjar Ein. Skäl Wis. 28; 14,6. 
hreggs vafreypa tveggja EU. Gupr. Wis. 32; 14,6. 
fötlegg Purnis veggjar EU. Gu])r. Wis. 32; 17,4. 
hnitregg mep fj<}ip seggja Hall fr. v. Wis. 35; 7,6, 
Jirnrffreyrfja vier seggir JTalffr. v. Wis. 36; 1*J,S. 
folksceggs drifar hreygi iSiyhv. sk. Wis. '69 \ 10,2, 
öski-yyjtif)}- pd bcygju Sifjhv. sk. Wis. 43; 17,8. 
viyrkt hregg mmkis cygja Hdllarst. Wis. 4ö; 20,1 (!). 
nrndeyyjar rqf dyrum x''ygju7n Mark. Skeygj. Wis. 51 ; 7,4. 
eyyjar tyndan liß seggja Mark. Skeyyj. Wis. 52; 19,6. 
frdn beit eyy at leyyja Ein. /Skid. Wis. 57; 29,6. 
seggs rnarglitendr eggja Ein. SküL Wis. 60; 59,2. 
seggr dqglinga tveggja Montier VM. Wis. 80; 12,2. 
tyydjarfr fyrir seggi Saukr Vald. Wis. 80; 15,6. 
hregg Mipfjarpar Skeggi ffaukr Vald. Wis. 81 ; 21ß. 
seggir bUtndit galt mep drengjum Eysi. Äsgr. Wis. 95; 58,2. 
rdplauss seggr at ^msum veggjum Eyst. Äsgr. Wis. 99; 92,6. 
seggi mmkis eggjar GliSmr Geir. Hkr. 87,45. 
söknheggr und sik leggja Glümr Geir. Hkr. 136,32 ft. 
sverps eggja .^por leggja Tindr Hallk. Hkr. 160,22a {Uggi Kph. 

I, 241; Pering I, 258; Thork. 56; do«jh vgl. Wimmer, navne- 

ord. böjn. S. 57). 
■spgglr hvdrirtveggju iSiyhv. sk. Hkr. 252,226. 
skeggi (fPrarfrcggju Sighv. .sk. Hkr. 255,226. 
beyyjd ko.^t ä i'i'ggjiirn Siyhv. sk. Hkr. 310,4«. 
sakar leyyil pit beyyju Sighv. sk. Hkr. 310,226. 
Pess eyyjumk ver hreggi Porf. in. Hkr. 476,56. 
seggr hiie margr und eggjar Sveinfl. Hkr. 518,19a. 
aeggjum hneitis eggja Am. jarl. Hkr. 515,10a. 
hreggi Ssi ok leyyi Pjöp. sk. Hkr. 589,75, 
hregg af eikiveggjum Pjöp. sk. Hkr. 54D,20a. 
reggbuss saman leggja Am. jarl. Hkr, 541,11 &« 
eggdjarfr und sik leggja Stüfr sk. Hkr. 555,18a. 
eggjumk vigs ok tveggja Har, harpr. Hkr. 586,83a. 
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skeUggjaJ»' fromm leggja Sieinn Herd. Hkr. 594,95. 

kvdrsti'pggja mjqk seggir An ort. Ilkr. n02,^i4a. 
tggjasTc vestr at legyja Trollk. Hkr. (ir2,31a. 
tggdjarfr i frip leggja Steinn Herd. Hkr. G29,15fl[. 
seggja kind und eggjar Bjqni krepph. Hkr. 647,156. 
hrnrtrpggjd Breip.Hkeggi Blakkr A'i/s. 121,')^/. 
hrtujgmihlr Joffrrr Jfggjci (Jupnt. Odds. Kgs. 274,19a. 
stida hregg ßvit m mun beggja OL hvit. Kgs. 35G,33ö. 

egl : egl. 

veglig flaust und bünu segli JSturla Kgs. 441,126. 

eglp : eglp. 

neglpum straum hinn heglpa l>jöp. ak. Hkr. 592,1 7 6. 

egn : cgn. 

Pegns gnöU m^üregn'i Ein. Skäl. Wis. 27; 4,4. 
sverpregnH lofi pegna Ulfr Ugg. Wi.s. 30; 9,4. 
fjofgpgn ok rep hegna Sig/iv. sk. \Vi.s\ 42; 4,2. 
I/j(d(h-gpgnh- hii pegna Sighr. sk. Wis. 42; 11,2. 

dvergs regn dreyra megniim HaUarst. Wis. 50; 31,3 {dverg regns 
dyrpar magnat Ftm II, 282; dyggregns dyrdar mdyynut 
Flb 1, 468). 

pegnum kunni öaip hcgna Mark. Skeggj. Wis. 51; 8,4. 

röys hegmr drtqf 6tal pegna Mark. Skeggj. Wis. 52; 20,2. 

hvaryeynan md Qzur fregna Mark. Skeggj. Wia* 53; 27,6. 

lipgegn gnara pegna Ein. Skül. Wis. 55; 14,6. 

regn dreif siäla i gegnum Ein. Skül. Wis. 60; 55,3 (regn dreif staal 

d pegna FW I, 6). 
fripgegns afjartegnum Ein. Skül. Wis. 61; 67^. 
naddregns hv^tum pegni Kyv. sk. Hkr. 103,34«. 
gegn eru per at pegnum Ott. sv. Hkr. 334,21« (/). 
pegns döttir mik fregna Giz. g. Hkr. 475,33a. 
regndjarfr frna pegna Hofgarp. Hkr. 491,27a. 
regiii liaust nött gegnum Arn. Jarl. Hkr 541,130. 
frgair l(^nd ok Pegna PJöp. sk. II kr. 562,286. 
petimir alt i gegnum Anon. Hkr. G02,:346. 
yruju fregn at pci gegnan Gupin. Odda. Kgs. 274,20a ['j. 
yeyn letup kyr hegna Öl. hvU. Kgs. 303,306 (!J. 
hyggju gegn enn lif gaf beynum OL hvü. Kgs, 373,66. 
vegnat hrqgpum feynir 02. hvU. Kgs. 374,146. 
grdr regnbogi Hmkars Pegna Öl-, hvit. Kgs. 386,336. 
yprir pegnar rdna hegnir Sturla Kgs. 426,18a. 
pegnar üfegnir Sturla Kgs. 471,256. 
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egr : egr. 

fär vegr es mir fegri ^öp, »k, Hkr. 543,176 (D- 

eidd : eidd. 

greiddr säriiya meidilu FAn. ^kul. Wis-. öH; 40,4. 

leiddr af vwpur fapunun hrekldi Eyst. Asgr. Wis. 94; iY)/]. 

lamdr ok meiddr er valdit beiddi Eyst. Asgr. Wis. 95; 01,8. 

raddsveif at Porleiß ßjöp. hv. Wis. 9; 1,4 (radäkUif W)' 
HfkUif at Porleiß Pjöp. hv. Wis. 10; 13,8 Tl. 11; 20,8. 

hugreifum Öleifi Ulfr Ugg. Wis. 29; 1,2. 
folkreifum Öfeiß Hall fr. v. Wis. 35 ; 11,4. 
hpnknmf fyr Öleifi Hall fr. v. Wiff. 3«; 15,8. 
hu(/relfum Öleifi Holl fr. v. Wis. 37; 28,2. 
portyreifar Öleifi ^lyhr. ak. Wis. 39; 8,8. 
dreif rnesf nt Öleifi Sighv. sk. Wis. 39; 9,8. 

ft^purleifp konunys yreifum Siyhv. sk. Wis. 43; 14,8 {fulleip i reipi 

Fms VI, 44; fulleidr: greif um Flb III, 269). 
9m reiiir Öleifi 6tt, sv, Wü, 141 ; (3,3 (!) 
hugreifr mep Öleifi HaUd. ^kr, Hkr. 215,6a. 
gunnreiftm Öleifi Sighv, sk. Hkr. 252,22a. 
hugreifum Öleifi Sighv, sk. Hkr. 430,7a. 
Öieifr ftma Meifetr Jqk. Skr, 454,226. 
gunnreifr mep öleifi Porm. Kolbr. Hkr. 476,10 
Preifsk sökn viep Öleifi Sighv. .sk. Hkr. 480,21a. 
gunnreifurn (Heifi Sighv. sk. Hkr. 491,2 a. 
vigreifr fyr Öleifi Bjai*ni giillbr. Hkr. 493,14 a. 
fj^ruskeifr d her veifat Pör. stuUf. Hkr. G87,2a. 

eifp : eifp, 

«Uleifpir svan reifpan Gupm. Odds. Kgs. 274,216. 

eig : eig. 

geigurping at eiga Hallfr. v. Wis. 35; 9,4. 
ödeigr Skota feiga HaUar.'tf. Wis. 47; 6,8. 
hneigendr Dvalins rcigrnn llaukr Vald. Wis. 78; 1,4. 
krypk eigi svd sveigir Bersi Ilkr. 254,126 (f). 
feigr epa Danmqrk eiga Arn. jarl. Hkr. 529,46. 
valteigs hrakan eigi Uar. harpr. Hkr. (»20,1 2 <7. 
hyrsreiyir nii-r eigi Gupm. Odds. Kya. 271,11)6. 
geiyurpiny vip ypr at eiga Sturla Kgs. 442,9a. 
feigir svanteigar Sturla Kgs. 470,86. 

eigp : eigp. 

Visundr hneigpi prgm sveigpan Pjöp. sk. Hkr. »29,146. 



~ 213 — 



eik : eik. 

sveik opt Asa leikum Pjöp. hv. Wis. 10; 12,2. 
folkleikr Hepin.s reikar FAn. Skdf. Wh. 2f>; 24,«u 
skäfeik Hepins reikar Eil. Gupr. Wis. 31; 11,8. 
illbleikum yaf steikar Ein. Skül. Wis. oH; 43,4. 
Utileikann i svaranna rfiJcnn Eifst, Ä.sgr. TTiv. 89; 17,2. 
eik .va'.s raup hin hleika Si(jlio. .sk. II kr. 441,2 ti. 
eik hvi v4r *rom bleikir Porm. Kolbr. II kr. 498,10a. 
hldkr verjmngar leifci Sighv. sk, Hkr, 531,340. 

eü i eü. 

fepr MeÜa sdr deäa Ijöp, kv, Wü, 9; 4,3. 

Pri/inseilar hral (häla Pjdp. hv. Tr/.v 9; 5,4. 
heilagr ä pvi deüi Ein. TF/x, 58; 41,8. 

gep fleilisk m4r seilar Ilaukr Vald. Wis. 78 ; 2,8, 
heil(tf/f vip pau deila Sighv. sk. II kr. 3(>i,8ö. 
heilrdß Svia deila Sighv. 8k. Hkr. 516,196. 

«m : eim. 

reimup Jqtunheima Pjöp. hv. Wis. 9; 7,n. 
iQgseims fapir heknan Eü. Gupr. Wis. 30 ; 1,4. 
Peim skmvapar geima Hall fr. v. Wis. 96; 5,6. 
gehna vals i pessum heimi Am. JaH. Wis. 45; 9,8. 
Psim SS frsmstr varP hsitna Haüarst. Wis. 46; 1,8. 
Psim baup KHstr af htxmi HaUarsi. Wis. 60; 38,2. 
peirar heims i heimi Ein. Skül. Wis. 54; 2,1 (!). 
heims myrkrum brd Peima Ein. Skül. Wis. 54; 2,2. 
heims Iwknir gram peima Ein. Skül. Wis. 60; 57^. 
ppirn .tcirjqkuls geimrr ITaukr Vald. Wis. 80; 11,8. 
j)( im i gcgn enn seima Ilaukr Vald. Wis. 81; 2»>,G. 
tudnisf hpim ok wttir beima Ey.tt. Äsgr. Wis. 92; 39.fi. 
heiinieipar ]n'it verpa beimar Eysf. Asgr. Wis. 97; 74,4, 
heimkvdmn .^^fj/r peima Sighv. .sk. II kr. 255,18 a, 
ygr tveim vip kyn beima Ott. sv. Hkr. 422,236. 
seim^ Pjöpkanungr beimum Sighv. sk. Hkr. 429.286. 
S^ms enn Pat veiik heiman Sighv. sk. Hkr. 492,24 a. 
heimkvämu fyr beima Pjöp, sk. Hkr. 539,9 a. 
Peim*s kann gaf sehna Oddr Kik. Hkr. 568,15a. 
peim markar b^ sveima BJ^m krepph. Hkr. 641,23a; S^rla Kgs. 
905,27a. 

ein : ein. 

hve hreingröU steini Brage Wis. 2 ; 1,2. 

myrk hreins loka reinar Pjöp. hv. Wis. 10; 16,6. 

hein nt dnindar .^vfini T*jöp. hv. Wis. 11; 19,4. 

morpteim i dyn fieina Kot^i. Qgm. Wis. 26; 2,2 {inorpreins Codd.). 
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7'ein af Siiif/asfeini Ulfr Ufft/. Wis. 20; 2,2. 

fripseiii van par hreini Eil. Gupr. Wis. 32; 13,0. 

mein pött smdtt s4 und einum ILdlfr. v. H7.v. 37; 20,4. 

AjpäMeins büendr seinir Sighv, sk. Wis. 42; 4,8. 

m^imUa gekk Sveini HäUarsi. Wis> 48 ; 20,2. 

hreins ck flokka eina HaUarst, Wis, 50; 34,4. 

Btnart Id Pat fyrr und Sveini Mark. Skeffg^. Wis, 52; 23^. 

hrein musieri fimm ai steini Mark. SkeggJ. Wis, 52; ^,4. 

sin mein gopi einum Ein. SkiSA, Wis, 55; 14,4. 

hreins grimmligra meina Ein. Skül. Wis. 61; 61,6. 

fieinglygg Apalsteini Haukr Vald. Wis. 7f>: 0,4. 

Apaisteins dunu fteina Haukr Vald. Wis. HÜ; 13,2. 

einingis til hreina IJaukrVald. Wis. 80; 15,2. 

qlJhfinir hlausf ßeini Haukr Vald. Wis. R); 1().S. 

ff'ins af morni «'iniim Haukr Vald. W/s. Hl ; 23,t). 

t^tf irtars syni fieina Haukr Vald. Wis. 81 ; 2'l,8. 

eining SQnn i prennum grtinuin Eg.st. Äsgr.Wis. 1,8; KK); 100,8. 

ein f alt hop mep dyggleik hreinum Eust. Äsgr. Wis. 89; 14,8. 

svd'r greinanda at küsi einu Eyst. Äsgr. Wis, 90; 27,6. 

hM ok bein af Ukam hreimm Eyst, Äsgr, Wis, 91 ; 30,8. 

persona prsnnrar greinar Egst, Äsgr, Wis, 91 ; 31,8. 
hreinferpugasira meyddmsgrema Syst, Äsgr, Wis. 91 ; 33,3. 
sex daga grein ok fj&rum einum Eyst, Äsgr, Wis, 92; 36,6. 
fiein ödygßar honum at meini Eyst, Äsgr. Wis. 93; 42,8. 
sex daga fjrein ok fjörum einum Eyst. Äsgr. Wis. 0(»; 68,2. 
hreinferpugastan Imrisveinum Eysf. Äsgr. Wis, 96; 6ö,4. 
(veim einum selmeina Guth. s. Hkr. 88,10«. 
rein i fwfn nt Sveini Sighr. sk. Hkr. 252,8«. 
vif'inum tolf ok eina Sighv. .nk. Hkr. 307,35«. 
eins pat's töki af Sveini Sighv. sk. Hkr. 310,166. 
gein hauss firir steini Pjöp. sk. Hkr. 539,16«. 
steinhlimlr aPalmeini Pör. Skeggj. Hkr, 557,96. 
mein fort papan Sveini Pjöp. sk. Hkr. 541,28a. 
segik eina spd fleini Pjöp. sk. Hkr. 570,10a. 
Svsins fagrdrifin steini Port, f. Hkr, 572,7&. 
Einar Pann*s kann skeina Har. harpr. Hkr, 578,19a. 
Par's eindagapr Sveini Pjöp, sk, Hkr. 598,46. 
meinfirt Haraldr Soemi Steinn Herd. Hkr, 595,2a. 
Heina iUum steini fjop, sk, Hkr, 606,29«. 
hrein skulu tveir fyr einum Ulfr, st. Hkr. 612,26. 
mein um afl s4r steini Pork. ham. Hkr. 639,66. 
ein es sü's mer meinan Magn. herf. Hkr. 654,20a (!), 
Visa grein « sumri einu Ol. Jivit. Kgs. 259,20. 
cinart vip gup hreitian Sturla Kgs. 458,126. 
fieins i stap einum Sturla Kgs. 464,29 o. 



Digitized by Google 



— 215 — 



einn : rinn. 

Etjsfeinn konungr heinnn Ein. Skid. Wh. } ; S,2. 
fmpist sveinn af ineijrjn hreinm Eyst. Asgr. Wis. Dl ; .'in. 2. 
Pinn er (Iröifinn Märjn hreinm Ei/st. Asgr. Wi,*s. 100; 05,0. 
cinn /ipfsk fHJyr at hcinni HffUv. Hnr. Ilkr. 442,2a. 
Srrhin at Danntork einni Bjarni yulJhr. Ilkr. 519,18a. 
tSveinn röin^ldu einnar BqIv. Hkr. 565,180. 

etnn: ei». 

täOireinn mepal beina Pjöp. hv. Wie. 9; 8,3. 
Sveinn harßiiga skeina JSighv. sk. Hkr. ^,38<x. 
HaraHdr ok Sveinn viß meinum Anon. Hkr. G08,15a. 

eip : eij), 

svfipr var]) i for firpijmr Pjop. hr. ir/.v. 10; l.),!. 
ögnsveipinni blöpgum greipum ÖL hvU. Kgs. 3ö7,lda. 

eir : eir. 

meir lIäkon<ir fcira Korm. Ojjm. Wis. 26; 3,2 (wcirr Sigrqdar 

fleirn SnE I, 4(56 ; fieina Cotl. leß). 
vu'ir hoiivinir /Iciri llailfr. v. Wis. 35; 5,8. 
Eirikr epr Mut meira Hallfr. v. Wis. 3G; 15,G. 
geirar upp at Leiru Sighv. sk. Wis. 40; 14,4. 
meiri verpi pvnn enn peira Am. Jarl. Wis. 44; 1,7 (!). 
fieiri skip tÜ öpals Peira Am. Jarl. Wis. 45; 11^. 
Petra flausi vip sigri meira Am. jarl. Wis. 14,8. 
Eirikr i dyn geira HaüarsL Wis. 48; 22,6. 
(feira MH fieira IlaUarst. Wis. 49; 24,8. 
Eirikr vas maffi mpirn Mark. >^kr(/f/j. Wis. 51; 9,7 (!). 
Eirikr frt.v til Horns i pfiri Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 12,8. 
Eirikr brendi ^aJi pfirn Mark. Skeggj. Wis. 52; 22,»;. 
Eirikr p6ff ra.s (/rfif firira Mark. Skeggj. Wis. 53; 3U.G. 
mciv jart( i(}ua Jtrira Ein. Skiil. Wis. 57; 34,(>, 
/iykk meir geta pcira llaukr Wild. Wis. 79; 7,2. 
atgcirs i ff}r peiri Haukr Vald. Wis. 79 ; 9,6. 
geirvepr i f\r peiri Gufh. s. Ilkr, 88,24ö. 
Eiriks of rak geira Glümr Geir. Hkr. 102,266. 
geirvepr i fqr peiri Glümr Geir. Hkr. 121,8&. 
Eirikr i hug meira Pörpr Kolb. Hkr. 17038a. 
Eirikr und sik geira Eyj. Dap. Hkr. 199,9 a u. 200,4a. 
Eirikr kofna peira Pörpr KöSb. Hkr. 232,146. 
eirlaust konungr peira Sighv. sk. Hkr. 252,66. 
peir dttu flug Peira Sighv. sk. Hkr. 255,26 &, 
meir fannsk pinn enn peira Ott. sv. Hkr. 2Sf,.'>2a. 
meir kunnum skil fieiri Sighv. sk. Hkr. 307,176. 
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Kiriks ffvika peira Sightr. .v7»-. II kr. 310,llö. 
frainffi EiHJcs kj/n mfira Sif/hr. sk. Hkr. 417,45. 
geirs ofrhugi meiri iSighv. sk. Hkr. 444,ö2j!>. 
Up peira fräk meira Bjami guUhr. Hkr. 447,4&. 
peir af htilfu fleiri Sighv. sk. Hkr. 488,336. 
geirs urrostu meiri ßjöp. sk. Hkr. 537,29 &. 
peir Utu skip fleiri Porl. f. Hkr. 574,11 ft. 
^rejptim meira hlui peira Bläkkr Kgs. 111,116. 
mur h(^fpiiigi peira Bläkkr Kgs, 120,34a. 
herrar tveir af drengskap meira 
eiransanU vip brüpfqr psiri StuHa Kgs. 422,46. 

f ir : eirr. 

geirrasdr her peira Ein. Skäl. Wis. 28; 19,4. 

meir skyldumst erm n^kurr p Eyst. Äsgr. Wis. 87; 4,6. 

eis : eis. 

svd geisar pd eldr ok eisa Eyst. Äsgr. Wis. 96; 70,5 (!) (msir A, 
F,'J,; mstist C). 

eist : eist. 

iarpar vreist of freista Brage Ger. 23; 19,4. 

reist gerput Pess jqfrar freista Mark. Skeggj. Wis. 53; 32,4. 

hreistr ok uÜ sem dropar ok gneistar Eyst. Äsgr. Wis. 99; 93,8. 

eit i eU. 

veükai hUt hvdH Heiki HäUfr. v. Wis. 86; 19,1. 
hir heiUr svd Peiiu Sigho. sk. Wis. 40; 14,8. 

sverp beit enn flö peita HaUarst. Wis. 48; 17,ß. 
»ositi feil d valko.^f hcHan :•/; - / 7/. Wis. 52; 19,8. 
6ren» heitu tök leita Ein. Sknl. Wis. 57; 35,0. 
vfifk son Hugins ieiti Ein. Skül. Wis. 58; 41,6. 
hcitfastr j^furr reifir Ein. Skül. Wis. 61 ; 64,6. 
PQgn veiti hlyn peitu Ifaukr Vald. Wis. 78; 2,6. 
Geitir r4p af beifa llaukr Vald. Wis. 79; 3,6. 
hr^geitunga feifir Jlidld. ökr. Hkr. 2Ö(),7 6. 
sleit qni gera heitu Halld. ökr. Hkr. 21(),136. 
ögnieitir jqfurr Peitu Ott. sv. Hkr. 229,2a. 
gammteiiqndtm heHa Sighv. sk. Hkr. 249,9a. 
vUfs heHu fekk heiiir öü. sv. Hkr. 4a&^a, 
^um ieitan md sveOa Porf. m. Hkr. 476^36. 
hneiOs egg i sveiia fijdp, sk. Hkr. 541,266. 
frami veitisk p4r beUi Valg. Hkr. 559^a. 
fylkis sveit hinn's veifat Pari. f. Hkr. 572,31a. 
ögnteitum Up veita /'/ '/> sk. Hkr. 605,13a. 
veU äma s6r beüu Tr^. Hkr. 612,316. 
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beit dqglinga hneitis Am, jarl, Hkr. 621,85. 
sveikt hik ok teiti Magn, htrf, Hkr. 654,23a. 
mMc^ ropin hcitu Ein. Skül. Hkr. 7«6,17a. 
j^frn ffi-fit p6at r(ipu(j heAti Öl. hvU, Kga, ä&B^a. 
smtir hdUitan Sturla Kgs. 464,22a. 

mir : eitr. 

fränUitr ok blcs eUri Ulfr Vgg. WU, 29: 3,8. 

etU : eiM. 

veitt er lif pai er Adam neitti Eyst Äsfjr. Wis. DU; 2^,2. 
eitt hans bani er miskium veitti Eyst. Asyr, Wis. 95; 64,8. 

kveld meginsveitum SiuHa Kgs. 312,11. 

reiPr at BeifrUs skeipi Brage Wis* 3; 11,7 (!). 

Vc/pr mmUi svd leipir Pj6p* sk. TTw. 10; 11,6. 
hßip sitr Porr i reipu Korui. Oj/m. Wis. 26; 3,4, 
eipvandr flota hreipan Ein. Skdl. Wisi. 26; 1,2. 
stikleipar vog hreipan Eil. Gupr. Wis. 30; 5,7. 
heiprekr of k<mi breipii EU. (>n])r. Wis. 32; 17,2. 
hleypimeipr fyr Ileipa IlaUfr. v. Wis. 34; 5,3 (!). 
kann fjfkk rpijrr of skoipnr llullfr. r. Wis. 35; 6,2. 
smmtipr konungs reijii Sighv. ,^k. H'/.s\ 38; 1,4. 
leip vikinga skcipfw Sighv. sk. Wis. H^^: 3,0. 
reip her^ ofau .skeipum Sighv. sk. Wis. 30; 5,6. 
reipr's herr konungr leipask Sighv. sk. Wis. 43; 11,8. 
skeiparhüf mep Gerzku reipi Am. jarl. Wia. 44 ; 2,4. 
reipar büningr upp i h e ipi Am. jarl. Wis. 45; 8,6. 
heipa fölk i virki breipi Am. jarl. Wis. 45; 12,6. 
bap kann heipin gop meipa HäUarst. Wis. 47; 9,4. 
hvessimeipr d skeipum HaUarst. Wis. 47; 14,4. 
heipär manns i loß reipa Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 4,8. 
hristimeipar konungs reipi Mark. Skeggj. Wis. 58; 32,2. 
heiphjartrar lof greipir Ein. tSkül. Wis. 61 ; 67,8. 
folkmeipa vd beipir Haukr VaUl. Wis. 79 ; 4,6. 
heipinn trnz varp meipir Haukr Vald. Wis. 70; 6,6. 
ddmeipir tök reipa Haukr Vald. Wis. HO; 15,8. 
heipingjar sem Jüjjar leipir Eyst. A.sgr. Wis. 94; 53,2. 
Icipa viik i drfitfins reipi Eyst. Asgr. Wis. 97; 76,4. 
allreipr DtiiKi .skripar Guth. s. Hkr. i^S,S^). 

rymhip fota hrf}])(m Eyv. sk. Hkr. 10H,;)W> (rim.seip Fris 80,316). 
viygmeipr Dana skeipum Pörpr Kolb. Hkr. 155,2d, 
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leipangr Dana skeipum Pörpr Kolh. Ifkr. 157,15a. 

folkmfipnr Dana skeipdr Ki/j. Dap. Ilkr. 200,6«. 

meipr sjau tigiim skeipa Halld. ökr. Ilkr. 207,31 

väpneipr lokit skeipum Halld. ökr. Hkr. 215,86 {vapneirp Olafss. 

0(1 (Hi 50; rnpnreip Fgrsk. 65). 
skeip Hdkonar reipi Ott. sv. Hkr. 235,10«. 
greipemir a sikip reipir Sighv. sk. Hkr. 25H,7a. 
reijnr upp <i skeipar »Sighv. sk. Hkr. 253,13«. 
haijmiildr epa pa It ipumk Bersi Hkr. 254,1 Ii;. 
breip eru avstr tU Kipa Ott. sv. Hkr. 284,306 (.';. 
m/w Mm skög frd Eipum Sighv, sk. Hkr. 307,33a, 
erum heipnir v4r reipi Sighv. sk* Hkr» 308,15 a. 
FApaskög d leijm Sighv, sk, Hkr, 906^266. 
Eipaskdgr ä leipu Sighv, sk. Hkr, S09,4&. 
heifimanns t^u greipri Sighv, sk. Hkr, SlO^^a. 
reipr gekk kann um skeipar Sighv, sk, Hkr, 444.8a. 
ekk gekk reipr iiv} .skeipar d?. heÜ. Hkr, 446,24&. 
heip8£Br d mik reipi Jqk. Hkr. 455,4 &. 
meipr pess konungs leipi Sighv. sk. Hkr. 523,125. 
heipi ra,star hreipa PJöp. sk. Hkr. 535,21 
reipr porpir Jn't meipa I*joJt. sk. Hkr. 540,4^;. 
Afagnus reipr af skeipum ßjöp xk. Hkr. 542,12a. 
skreipdsk lifils heipar Har. harpr. Hkr. 54(5,19«. 
skeijtr bripijapar reipi liolr. sk. Jlkr. 547,10«. 
Haralds skeip und vef breipuw pjop. sk. Hkr. 550,256. 
leip fyr ypr til skeipa Valg. Hkr. 5(UJ,136. 
Heipaber af reipi Menn Har. harpr. Hkr. 572,25«. 
et> Uta sir ^ceifiar ßjöp. sk. Hkr. 592,266. 
eipfastr Haraldr tkeipum Anon, Hkr, 602,146. 
greip drdtHnssvik leipa Bjqm krepph, Hkr, 641,146. 
ofanreip hinn pjdbreipi Anon. Hkr. 650,13. 
hreip hüfum ß^r reipa Eldjam Hkr. 652,26. 
reiporpr tglur greipir Ein. SküL Hkr, 744,46. 
breipskeggs yfr hipi Blakkr Kgs. 120,32 a. 
reipr d Land af skeipum Sturla Kgs. 277,206. 
eipvandr konungs reipi Sturla Kgs. 31)5,2.") 
pirminr skeipr und hvnu vpi])i Sfiirhi Kgs. 432,25«. 
hlapnar .skeipr d rntnit breipn >!fiirla Kgs. 438,266. 
äff II leip af fiota brcijnirn Sturla 7\7/^". 4 11, 17a. 
sh'eipitm f)rt/nreipfrr Sfin-fn AV/n. 1<M,346. 
hreijni gujdtipmn Sfiirla Kgs. 470,4«. 
hreipar strandleipir Sturla Kgs. 472,4«. 

eiprieipr. 

reipr atseti Hleiprar Steinn Herd. Hkr. 594,296. 
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drekar landreka Sighv. sk. WU, 41 ; 7,4. 
Prekr dQglinga rekna Ott. sv, Hkr, 284,d3<i. 
frmndg^u 9tyr vekja Sighv, sk. Hkr. 446,11a. 

hekk VoIsiiDfjn rfrpkko Drage Gor. 25; 21,4. 

«/w gekk .Sr^lnis ekkja Pjop. hr. Wis. 10; 1;'),?. 

fifrmim Ji rekk-Mimis ekkjur Eil. Gupr. Wis. 31; 9,6. 

bckk falljofuns rekka EU. Cnpr. Wis. 32; 18,8. 

Tififjvf'kki sf'r Jx'kkjn Ihdlfr. v. Wis. 34; 1,4. 

hix'kkir st/iua rekka Ihdifr. r. Wis. 35; 2,6. 

bekkdöm Jlepins rekka lldllfr. v. ir/.v. 3t;; 12,4. 

gekk hilmis Up rekkum Sighv. sk. Wit>. 39; 5,8. 

aillir fckk ok ekki Uallarst. Wis. 47; 12,(>. 

hrekkmbaugs ens dekkva Ein. JSkül. Wis. 55 ; 16,2 (vgl. S- 45). 

htulrekka mjqp drekki Haukr Vcdd. Wis. 78: 1,8. 

hrekl^um i synd at blekk^a Eyst. Äsgr. Wis. 98; 45,4. 

fUkkUmsastan vcmn tÜ ekki Eysi. Äsgr. Wis. 96; 65,8. 

gekk nmsi hugins drekka Pörpr SJdr. Hkr. WSb. 

fckk regnponns rekka Pörpr Kolb. Hkr. 232,245 (!). 

pa£s ekkju munr nekkmtt Har. Sg. Hkr. 479.4a (!) {Ponth Kolbr. 

Ohs 67; noccur Ohs ()7; Elb II, 344). 
proask i'kki mer rekka Sighv. sk. JJkr. 521,22«. 
ek hr/i rkkf af rf rekka Pjöp. sk. 21 kr. 543,1« (.'). 
gekk ä Ejon cvn fekkat Valg. Hkr. 560,8« (!). 
gekk af Sveimi a/' .'oi ekkju Arn. Jarl. Hkr. 596,1« (!). 
gekk .■<jalfr ä uiik drekka SM fr sk. llkr. 630,25 &. 
gtkk hdtt Skota stekkvir HJitru krepph. Ilkr. 646,3o/>. 
gtick eldr um sjQt rekka Öl. hvit. Kgs. 303,31«. 
fekk smtt af pvi stiUi rekka Öl hvU. Kgs, 340,295. 

Eireks d haf snekkjum Guih. s. Hkr. 98,45. 
fdUkreks erm ^ drekka Sighv. sk. Hkr. 255,275. 
hneMuntk heipnir rekkar Sighv. tk. Hkr. 806,75 (!). 
üpekk sü's mir hnekH Sighv. sk. Hkr. 808,185. 
knekt dyrhga hekkjar Sighü. sk. Hkr. 309,8 &. 
ekin düpisk rd saekkju Pjöf). sk. Tfkr. 516,32a. 
vekja ndi iner snekkju Pjop. sk. Ii kr. 62(),20r?. 
Frireks ofar nelOcvi PorbJ. skakk. Hkr. 795,65. 

ekn : ek?}. 

teknir menn ok dgrrin rdcnu Am. JarL Wis. 44; 3,8. 
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ekfi : cks (ex : ex), 
sex peim eg hv^ vexa I»jöp. sk. Hkr* 5%,20a. 

el : el, 

aelr üt i pvi telja iSighc. sk. Wis. 43; 14,6 {dvelja Flb III, 269; 

Fms VI, 44). 
veljendr glapir telja Ein. Skid. Wia. f>l; (58,6. 

vür svd nu^g i kvmpi at selja Eyst. Äsgr. Wis, 100; 98,2 (fela AB), 
tel ek perma svd sküning dve^'a Eysi. Asgr. Wis, 100; 96,4. 
veljandi P4r selja Eyv. sk. Skr, 113,116. 

SieifikHs gefin t^p, sk, Hkr, 605,15a {Steinkel Fms VI, 33e). 

eld : eld. 

Gauts eld hintüs styr heidi Korm. Qgm. Wis. 26; 4,2. 
hjalmelda mar feldu Ulfr Ugg. Wis. 30; 8,4. 
elds peim »rikum heidi Hallfr. v. Wis. 20,6. 
eldi glik i Danavpldi Arn. jarl. Wis. 45; lü,b. 
heldr ok nijn- i feUii Sighv. sk. Wi'i. 4B; 13,6. 
heldr ndUga at kveldi Ein. Skül. Tl'/.v. 47,2. 
lagar eldbrota veldi Ein. Skül. Wh. <!(); ä.'J,4. 
feikt ofheldit kvelr i eldi Eyst. Asgr. Wis. 88; 9,6. 
vdru ofheldit Igngum feldan Eyst. Äsgr. Wis. 97: 77,2 (hreMan 
Magnuss,). 

ddr ok reykr at bddir Ött, sv, Hkr, 226,33&. 

eld ef bipk fdAa Sighv, sk, Hkr, 249,11a. 

eldr hykk at sal feldi KUngr B, Hkr, 249,22a {Porpr Sjär, F^rsk. 74), 

orJE» seldum pau elda Bersi Sk. Hkr. 254,12a (I), 

hds elds si'ikum beldu Sighv. .<ik. Ifkr. 499,13&. 
f'tni helzk peim's sun seldi Sif/Iir. sk. Hkr, 508,296 0)* 
hyrfeld gefa eldi ßjöp. sk. Hkr. 540,66. 
hjartr cJdr Danaveldi ßjöp. sk. Hkr. 542,246. 
hjarfr eldr HröiskpJihi Valg. Hkr. 5(50,56. 
svipiikveld vas pat eldi Pork. SkaU. Hkr. 62440a. 
elds ne räns es kveldar Annn. Hkr. 640,26. 
veldr pvi karl i feldi iSiy. Jor.s. Hkr. 686,2. 
heldr i stuttum feldi Pör. stuft f. Hkr. 68(>,5a. 
metunik heldr at val feldan lüefari Kgs. 110,106. 
hlQ<^ eldr i sal feidan StuHa Kgs, 205,25a. 
heitan eld d Danaveldi Sturla Kgs. 4d8,25a. 
harPa svdd ör N&regs vddi Slurla Kgs, 437,196. 
himna eldr i Danavddi Sturla Kgs. 441,19a. 

eldr ', eldr. 

hiU vüdr mir at meldrar Porm. Kolbr, Hkr, 498,1a (!) (pal väUir 
mir en m9ra Qhs 73). 
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elf i elf. 

hdfing sinn ai Elfi ßyöp, äk. Hkr. 593,4 a. 

elg : elg. 

fhjreynir Brodd-IIelga Ilaiikr Vald. Wis. 70 ; 3,4. 
elys fenvijm IMgi Hankr Vald. Wis. 79; «,2. 
elgs i gpijnnm Helga Haukr Vald. Wis. 79; 8,8. 
Helyanes par's elyi Am. jarl. Ukr. 541,11a. 

herr feil of gram veUi Ein. ShU, Wis. 27; 12,8. 

feUi'Njqrpr d veUi Ein. 8kdL Wu. 28; 21,2. 

EUu 9iein8 of bella EU. Guftr. Wis. 82; 19,8. 

eIHfla 9tyr feUu Sighv. «fc. Wis. 89; 11,2. 

rögsveUir bap fella Ilallarst Wis. 48 ; 22,2. 

vpUum gi-ims enn ellri Ein. Skid. Wi.*<. 61 ; 69,8. 

hellir hragningr elli Eyv. sk. Wer. 112,3(^7 f!), 

fcllr d hfndr m4r elli Eyv. sk. Hkr. 112,46. 

hiH helUt J.rl steUir Uildr Hkr. 66,4« (vgl. Ttiork. 43). 

reykrell ofan fella Valg. Hkr. 560,76. 

hleikir fellu m< un at velli Ol. hvlt. Kys. Ü85,9. 

feUi yunnspeUi Sturla Kys. 472,96. 

eis i eis. 

16 heU sumum freist Valg. Hkr. 560,96 {hei Eirsp., Fgrsik. 114 
Mark. 18; Fris. 203,176; Fms. VI, 75). 

■ 

elt : elf. 

veUüig um ^ömrbelti Eyst. Äsgr. Wis. 88; 10,2. 

emr : enir. 

skemr landreki fremH Sighv. sk. Hkr. 510,186. 

enzen. 

men dreyrugra henja Brage Wis. 2; 9,4. 
fens vd yramr til jnenja Koi^n. Qgm. Wis. 26; 6,4. 
Emei/Jar Up dy rp at ve^ja Mark. Sk. Wis. 51 ; 10,4. 
beni tik vip prek vef^ask Jgk. Hkr. 465,2&. 
morPve$^andi Eei^ Porm. KaXbr. Hkr. 4Sßßa (mof €Bggiüpn 
spiota Otts 73). 

endiend. 

ende seips of kende Brage Ger. 24; 17,4. 
hendr sem fMr of kendu Brage Wis. 2; 4,4. 
hendr vip siangar enda ^dp. hv. Wis. 9; 7^. 
lofkendr himins endum Ein. Skdl. Wis. 29; 24,8. 
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fimir hark m<Brp af liendi Ulfr Ugg. Wis. 30; 9,2. 

EndÜs a md sjjfndi KU. Gupr. Wis. 30; 3,8. 

hendi flotna st mUs Styhr. sh\ Wis. 13; lfi,8. 

Vendd sortj fif doijlingf apeiKfi Am. jarl. Wi^, 45; 11,G. 

f'n<{r fikular brcndar HallarMt. Wi.^. 47; (1,5. 

ficyyjendr at gram rendu Hallarnt. M is. 4ö; 1G,G. 

eudr fimm skipum refidi llallarst. Wis. 4ö; 12^. 

Pat ms endr und hendi HaUarsi» Wis» 49; 38,6. 

miUi kendr vip Demmqrk lenda Mark. Sk. Wis, 51 ; 5,8. 

sendist fram af Ädäms lendum JSyst. Äsgr. Wis, 89; 19,8. 

sendist fram af gupddms hendi Syst Äsgr. Wis. 90; 23,4. 

tendrat bfjdst mest liknar vendi Syst. Äsgr. Wis, 98; 81,4. 

endr ör pinni hendi Eyv. ak. Hkr. 111,66. 

osH lendingar sendu Eyv. sk. II kr. 123,34 a. 

vlplendr niu senda ßorl. Haitpf. Hkr. 170,4&. 

lofkcndn frdk sendu P(jrpr KoJb. Ukr. 232,12a. 

Upplendingar sendi Siyhv. sk. Hkr. 25r),2r)c7. 

seiulimenn fyr lif-ndf Siyhv. sk. Hkr. 309,2 a. 

Hjaltlendingar iu ndir Ott. su. Hkr. 334,24a. 

Upplendinga hrf-ndi Arn. jarl. Hkr. 364,24«. 

vask endr mep p^r sendi i^iyhv. sk. Hkr. 431,3U/>. 

endr staUarum kendu BJami gullbr. Hkr. 493,19a. 

heims enda sir kendan Sighv. sk. Hkr. 510,166. 

endr peir er Ötäfr grendi Sighv. sk. Hkr. 521,132» (!). 

hendr tvmrjqfurs spendu Sighv. sk. Hkr. 535,146. 

hrendr vas upp mep endum Idenn Har, harpr. Hkr. bl^^a (!). 

endr hj^skipum rendi Port. f. Hkr, 572,816. 

Vpplfudingum kendi Pjöp. sk. Hkr. 007,8 a. 

endr »Skjälgs vinum leudir Pork. ham. Hkr. 639,4 ö. 

afrendr konungr vipa lendum Öl. hvU. Kgs. 339,17a. 

eng : eng. 

hraundrengr papun lengi Pjöp. hv. Wis. 11; 17,6*). 
gengis Prunzkni drengja Hall fr, v. Wis. 35; 3,4. 
leiigi .s/ik/a drengja Hall fr. v. Wis. oä; 10,8. 
nus ptnylLl framyenginu Ilallfr. v. Wis. 37; 25,2. 
snarr pengill baup Englum Hallfr, v. Wis. 39; 6,2. 
gengit jarl of fenginn HaUfr, v. Wis. 89 ; 13,8, 
engla fylki hvmnapengils Am. jarl. Wis. 46; 9,4, 
pengils ä 6^ gengu HaUarst. Wis. 4kl ; 8,4. 
engi kann svd lengi Haüarst. Wis. 49; 23,6. 

') Von Nor. aisl. Gr.'^ ^ 66,3 als frühester Beleg an«i:eführt 
für dW Periode, in welcher i-ümlatit zam sweiten Mal auftritt, bewirkt 
durch erhaltenes i. 
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sinn ffrpuf/ ok gekk leiKjra Ilallarfit. Wis. 49; 28,8. 

entji iintjir cpU /'rrmra Ix'nf/t'l Mark. Skcgr/j. Wis. 50; 2,2. 

steihjr bäru fram cisi </rengir Mark. »Skrggj. Wis. 52; 17,2. 

eayi ma/tr rij) Dana /jeuyil Mark. Skaj/gJ. Wis. 5;): 2!>.8. 

engt porpi kapp at strengjn Mark. *:>kcygj. Wis. 5o; ö2,G, 

gqfuyr pengill bap drengjum Ein. Skül Wis. 60; 50,2. 

engr brindoga slengvir Ein. Skül. Wis, 60; 56,(3 {07igr : ulengmrWi»., 
ungr i slungins FW I, 6; vgl. S. 46). 

engiü mekt fid'r hafpi fengit EysL Äsgr, Wis. 88; 7,6. 

engitt b€tnn Pat er hafpi fengit Eyst. Äsgr. Wis. 89; 15,2. 

hgfup engÜlinn talapi lengra Eyst Äsgr. Wis, 91 ; 29,6. 

Wr samtengpust 7nenn aX: englar Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 34,8. 

«Ji^fi kwfl megi dröttna lengi Eyst. Äsgr. Wis. 98; 87,6. 

stiren gir himna lopt ok englar Eyst. Äsgr. Wifi. 99; 94,2. 

sJitu (frengir frip lengi Halld. okr. II kr. 212,20a. 

pengill sina drengi Halld. ökr. Jlkr. 215,8a. 

engt nyfri drengi dff. sr. Nkr. 2:U,20(i, 

pcnyils ä jö strenyjar fSa/Iir. sk. II kr. 253,55. ' 

huin fengusk skip geugu Sighv. .sk. Hkr. 253,116. 

drjüggenginn vas dre/igjuni Sighv. sk. II kr. 309,15 (!J. 

drenyr niagnar lof fjengils Sighv. sk. Hkr, 809,96. 

fnlldrengila yoiyit y'^ighv. Hkr, 309,156. 
pengill pinna drengja Sighv, sk, Hkr, 310,25a (t). 

Englands enn vir fengum Sigho. sk, Hkr, 437,19a. 

pengils vina gengi Sighv. sk. Hkr, 437,815. 

Erlengr sd*s vel lengi Sighv. sk, Hkr, 445,4a. 

saman tengja bap drengi Sveinnflokkr Hkr. 513,195. 

geng um pvert frä pengils Sighv. sk. Hkr. 521,21a (!), 

snarfengjan bar pengil Arn. jarl. Hkr. 529,27a. 

pengils enn öx fengi Pjöp. sk. Hkr. 538,275. 

vengis hj^rtr und drengjum Uar. Jiarpr. II kr. ^.'iSJäa. 

fengr varp Prönda pengils Port. f. II kr. 574,105 

priiffill snekk/u strengja Pjöp. sk. Hkr. 592,34a. 

ptaytU h(ffup fengit Pj«'>j>. sk. Hkr. GU7,S5. 

ntfigegn konungr pegnunn Pjöp. sk. Hkr. (>2G,13ö. 

ptnyiLl af ser drengi Steijm Herd. Hkr. 635,^5. 

hlaut drengja vinr fengi HaÜd, sXrv. Hkr. 663^106. 

Pengill ef stef fengak stuUf, Hkr, 686,19a. 

margs gengis naut tengri HaUd. skv, Hkr. 705,23a. 

margar stengr enn b^rpusk lengi Baglar Kgs, 161,28 &; Birkibein. 

Kgs* 161,835. 
engi rildi fylgja lengra Anon. Kgs. 343,335. 
engi mapr var Jota pengils Stnrla Kgs. 426,19 (1). 
herskips stengr i kyrpum lengi Stnrla Kys. 432,15a. 
snar fengr konungr yprir drengir Stnrla Kgs. 432,255. 
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hruusfr pengils sonr fmgit Sturla Kfjs. 458,1^^- 
pmgill hefr par nnnan' engt SturLa Kys. 4öy,3ö (IJ. 
Knyus herfengno Sturla Kgs. 469,00. 
drengja lof pengüs tSturla Kgs. 473,126. 

mgrxengr, 

armi drengr enn Ungra Sigho, »Je, Hkr* 308,18a, 

mn i enn, 

salpenningi kenna Brage Wü» 8; 11,2. 

menn ^UeiÜ kenna Eil, GuPr, Wis, 33; 15,4. 

menn at vdpna »emm HäUfr. v. Wis. 34 ; 2,2. 

enn peir's vlpa nenna Hall fr. r. Wis. 11. •-\ 

«nn segir außar kenni Hallfr. r. Wis. :'>1 ; 24,1 (!). 

hlenna dolgr epr vitar brennt Arn. jarl. Wis. \h \ 8,ö, 

prenn kristnapi ok tvenna Mailar st. Wis. 47 ; 10,2. 

hirpmenn konungs sp&nna Hallarst. Wis. 47; 13,2. 

senn doglinga prenfia Udllarsf. Wis. 48; 16,4. 

viti menn at frdk frr/tna Hallarst. Wis. 49; 26,2. 

gops prenning nier ktnna Ein. Skül. Wis. 53; 1,4. 

h^fupsmenn i .stap penna Ein. Skid. Wis. Gl ; 6r),2. 

allnennins hrag penna Ein. Skid. Wis. 61 ; 68,8. 

yfirspennanda heirna fyrennra Eyst. Asgr. Wie, 90; 22,4, 

kennt beert iü fggnup penna Eysi, Aegr. Wie* 91; 80,3. 

gups prenning mep lypum kennaet Eyet. Aegr, Wie, 92; 37,8. 

evd mun enn um Jeeüm penna Eyet. Äegr, Wie, 92; 43,6. 

eon mennüigr guße ok hennar Eyet, Aegr, Wie, 98; 44,2 (minnüigr Bf 

ynnÜigr Ä, eingeHnii D), 
kennmg tök um hygP ai renna Eyet, Aegr. Wis. 93; 46,2. 
penna leik er hafpan kenmr Eyst. Asgr. Wis. 93 ; 47,6. 
prssi epenna um bleseat ennit Eyst. Asgr. Wis. 93; 49,6. 
fylgparmenn vip stomiinn penna Eyst. Asgr. Wis. 94; 53,4. 
helga menn er fjotrar sprnna Egst. Asgr. Wis. 05; 61,6. 
drei fast menn i fiokka tvenna Ei/sf. Asgr. Wis. 9(5; 72,4. 
drepnir menn er par skulu bn nna Eyst. A.sgr. Wis. 96; 73,2. 
vAprkennandi vrjükleik Penna Eyst. Asgr. Wis. 98; 83,4. 
brennanda sdk renna Glümr Geir. Hkr. 121,10a. 
S0nska menn at sennu Halld. ökr. Hkr. 212,21 
enn brauztu tla kennir Ott. sv. Hkr. 225,28a (!). 
hagkennanda penna Bersi Sk. Hkr. 254,9 a. 
hirpnMnn peir^e svan grenna iSighv. ek. Hkr, 310,2a. 
Umdemenn konung penna Sighv,- ek, Hkr, 437,19d. 
erm peii^e auetan nenna Sighv. ek, Hkr, 480,81 & (t), 
enargnenninn eon hennar Sighv, ek, Hkr, 516,216. 
menn at vdpna eennu J^öp. ek. Hkr, &38,6a. 
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Xorpmmn sali hrenna ßjöp. sk. Hkr. 540,26 a. 
menn »Srehis ppir's nü renna Pjöp. sk. Ilkr. 542,306. 
Sreivs nwnn furlr renna ßjöp. sk. Hkr. r>42,286. 
hirpmenii <irn (jnnni Arn. jarl. Hkr. 543,1B&. 
enn Bolgani breimir Pjöp. sk. Hkr. 546,9a (!). 
muni enn pinnig nenna Har. harpr. Hkr. 558,116, 
hirpmenn ji^fura b renna Purk. /^kaii. Hkr. 624,8a. 
allmdds menn d brennur Bjqm krepph. Hkr. 647,17 a. 
ifUi menn at hykk heivnmr Magn. terf* Hkr. 654,366 Q). 
hemmninn fj^mmmum HäUd, Bkv* Hkr» 666^186. 
hijarmenn vip rennu Par^^ fkdkk, Hkr. 781,296. 
menn drifu ?iaH tü väpna sennu Baglar Kge. 161,28a; Birkilbedn. 
Kg». 161,d3a. 

menn hdru pd dv^ tvennan dl. hvU, Kgs, 259,18a. 
menn eddtuk par gitSa toenna Üi. hvit. Kge. 849,8a. 

tut ; ent. 

pentat innan firmaimetUum Eyttt. Asgr. Wie. 90; 27,2. 

er : er. 

ferk ef pö skulum berjask Sighv. .^k. Wis. 42; 9,4. 
verfäkum Ut herjat Hallar,st. Wis. 46; 4,f>. 
hverjum prml er lysti at berja Kyst. Asgr. Wis. U4; 52,4. 
verit mep oss tmz ve.rpi Pjöp. hv. Hkr. lb,^b (!). 
herland skal svd verja Porni. Kolb. Hkr. 474,9a. 
Verdila liß hevjaek Porf. m. Hkr» ilS^a. 
hverya vUc i ekeryum Pjöp. ak. Hkr. 592,286. 
heimQnnum gram betiask HaUd. ekv. Hkr» 668^196. 
ber^faek ütverfa Siurla Kgs. 471,276. 

erfierf. 

erfpir fram at liverfa Sighv. sk. Wis. 42; 3,H. 

erfp eem til rep hverfa Bjarni gullbr. Hkr. 519,16a. 

grame erßngjum hverfa Pjöp. sk. Hkr. 620,19a. 

erg : erg. 

dvergranns i Tünsbergi Jatg. Kgs. 286,206. 

erk : «rÄr. 

verkendr meyinserkjar Hall fr. t:. Wis 35; 10,4 (Hepins serkjar 
Fms II, 319; Fib I, 486; Fgrsk. 65; Ölafss. Oddii 58). 

m/erki frempar verka Haüarst. Wis. 47 ; 10,6. 

sterkligt jqfurs merki Haüarst Wis. 48; 19,2. 

erkisi6l umb Saxa merki Mark, Skeggj. Wis. 51 ; 18,2. 

merkt bUs U7nb hilmi sierkan Mark» Skeggj. Wis. 52; 19,4. 

Kahle, Dtc Sprache der Skatdcn. 15 
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söknsferkr hvfl ferk verka Ein. Skül. Wif^. r>4: 8,4. 

folkitfcrks af pvi rerki Ein. Skul. Wis. r>i;; L>G,(;. 

tlrtirsterks ur kc^rkum Ein, JSkiii. [Vis. TvS; 4(),(;. 

verk fyr ])j6p at i/ifrkjd Ein. Sküi. Wi.s. IJÜ^ 57,2. 

be7'.serk at pül verki Uaukr Vald. Wis. 8(); 18,8. 

fqyr st&rmerkm ärdtUns verka Eyst, Äsgr. WU. 88; 5,8. 

räpsterkr framar meH^m Guih, Hkr, 103,4 a. 

serk hringofinn merkt Tmdr HaUk, Hkr, 157,356. 

gpidlar serke und «neHt^f» Sighv. ek. Hkr. 253,5a. 

Pese verke hüendr merki Sighv. ek* Hkr* 490,15 b. 

etdrverk enn öß merki Sjami guübr* Hkr, 4d3,14&. 

merkendr Hepins ser^jar Pjöp. sk. Hkr. 537,27 &, 

merki jarls kins sterka Pj6p. sk. Hkr. 539,306. 

herkak Magnus merki Pjöp. sk. Hkr. 542,17 a (I)' 

merki störra verka Pjop. sk. IT kr. b42,'o2h. 

hring.serk.'< litapr merki Arn. jarl. Hkr. iA'6,22a. 

hragninij.s verk d Serkjum Halld. skv. Hkr. 6G5,18a. 

serkrjöpr Ihhm merki Ein. il^kül. Hkr. 717,19/7. 

Skgglar .sv-rA.«? ft/r Skiila merkjum Snorri iSturl. Kgs. 281,205. 

hildar serki framar merkjum OL hvit Kgs. 386,35a. 

em i em, 

pjöf hvem konungr enum Sighv, sk* Hkr. 45S,2Sa. 
hvem dag frekir emir Sighv. sk. Hkr. 531,12 &. 
hemapr d FcoDemi Mcffdm Hkr. 652,15a. 

err : err. 

allr he'rr Skota pverri Porhj. homkl. Wis. 15; 8,6. 

ferr jqr]f und 7nenpverri Hallfr. v. Wis. 33; (j,2. 

n^jqk es verr enn svd ferri Hallfr, v. Wis. 37: 22,8. 

oft pverri sföpk ferri Hallfr. v. Wis. 37; 2ti,2. 

landherr büendr verH Sighv. sk. Wis. 42; 8,6. 

hverr gramr es per störum verri Am. jarl. Wis. 44; 1,6. 

verri brqgp ok lytin pverra Eyst. Asgr. Wis. 93; 47,4. 

maprinn hverr enn glmpir pverri Syst. Äsgr. Wis. 99 ; 88,4. 

herr fgr mdüma pverri GtUh. s, Hkr. 103,4 a (mdna Thork. 44). 

gerra gramr i snerru Guith. s, Hkr. 102,35 (gegrra JFHf. 79,185). 

Pinn herr ^cymm ferri ÖH. sv. Hkr. 226,190 {herskipum FW I, 20). 

errmgar Up verra Ött. sv. Hkr, 352,205. 

herr mik l>^m ferri ött. sv. Hkr. 274,30 & {fjarri FW II, 58). 

pir hverr konungr ferri Ott. sv. Hkr. 284,235. 

herr säkak far verra Sighv. sk. Hkr. 307,285. 

hverr skal Pegn pöt pverri Sighv. sk Hkr. 437,305 (!) {hvarr Kph. 

II, 294; herr Periny. 11, 709; Po at kynni Elb II, 304). 
herr gekk snart at snerru Pjöp. sk. Hkr. 538,36 a (IJ, 
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r^Bsis herr ör verri ßjöp. sk. Hkr. 592,96. 
ferr Magnüsi ok Sverri Anon. Kgs. 51,125. 
hetn Svprnr ?ih(f verra NefaH Kgs. 110,10a. 
hverr «m» hringpverris Sturla Kga. 474,175. 

err : «r. 

her Sunnkan ferr SiyJn:. sk. Wis. 40; 3,8. 

herr frd Pursaserkjum Arn. Jarl. Hkr. 335,15 a. 

hwrr vtUk nema verpa Haraidr hnrPr* Hkr, 646,186 (!)' 

hungrpverrir Ut hcrjut njqm krepph. Hkr. 646,285 0), 

ers : ers. 

Vera H6bngqngu Bersi Haükr Vald* Wü* 81; 24,4. 
liivers frqmum kern Eyj. Dap. Hkr. 140,11a. 
6gnar skers n4 herm Sighv. sk. Hkr. 499,13a. 
hergar gumwernm Siurla Kg9* 474,33a. 

erst : er.Ht. 

gersir pä's illr hinn versti Sighv, ak. Hkr. 308,30 a {gestr FW II, 114). 

erp t erp. 

Hverp pjöpküuunys fei pur Porbj. hornkl. Wis. 15; 7,4. 
edknherpir Ut sverpa Ein. Skdl. Wis. 27; 11,;3. 
sverps liphatar gerpu EU. Gupr. Wi9. 31; 11,2. 
everpieik i ekerpir HaUfr. v. Wis. 34; 8,8. 
werpjälmr öx par verPa Hedlfr. v. Wis. 36; 12,6. 
verpung jqfurs sverpum HaUfr. v. Wis. 36; 14,8. 
Ttolms verjta T§r sverPa HaUfr. v, Wi$. 36 ; 15,2. 
Umdher par skqp verpa Häüfr. v. Wis. 37 ; 23,4. 
sverßPmg häü verpa Stghr. sk. Wis. 39; 7,2. 
verpung konungs sverPum Sighv. sk. Wis. 41 ; 1.8. 
»njallri ferp dpr herpisk Ein. Skid. Wis. 55; 15,2. 
hamiskerpandd farpum Ein. Skül. Wis. 58; 38,4. 
verpr bra<ji af pvi skerpi Ein. tSkül. Wis. 58; 40,2. 
ferP hi^nneska verpan Ein. Skül. Wis. 58; 42,4. 
herpendr primu sverpa Haukr Vald. Wit>. 79 ; ü,4. 
vei^p mep brugpnu sverpi Haukr Vald. Wis. 79; 10,4. 
sverps rqskmri verpa Haukr Vald. Wis. 80; 17,2. 
dugi nü ferp svdt Ufgup verpi Eyst. Asgr. Wis. 90; 21,8. 
sverpi nist i bringu 6k herPar Eyst. Äsgr. Wis. 94; 56,2. 
sverpMks reginferpir Gliimr Geir. Hkr. 89,295. 
Mgerpr faitar verpi Eyv. sk. Hkr. 123,265. 
verpmng Haraidr sverpum GhSmr Geir. Hkr. 184,165. 
oddherpir fat gerpa Pörpr Kolb. Hkr. 155,96. 
gerpr bjüglimum herpa Tindr Halüe. Hkr. 157,31a. 
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vf>7'Pbjöpr Mtgins ferpar Tindr Hallk. JJkr. ViOßOa. 

eilt es 8Vf>rf) pat's sverpa Hall fr. v. Hkr. 194,26 a (!), 

ftverp aupqan mik gerpi Hall fr. v. Hkr. 194ßla. 

Hverpütt niun nü verpa Hallfr. v. Hkr. II »4,21) r;. 

mana vansverpat verpa Hallfr. v. Hkr. ^!). 

verpr emk prifjgja sverpa Hallfr. v. Hkr. 194,2 Ti>. 

umgerp at pvi sverpi Hallfr. v. Hkr. 194,29 &. 

färherpir atyr gerpi Eyj. Dap. Hkr, 200,2a. 

gerpiak harjtr um herpar Sighv, sk, Hkr* 2S^29a (!) (yerpväc Hkr.) 

9verp upp i ekip gerpu Sighv, Hkr* 258,185. 

verpung um fqr gerpak Sighv, sk, Hkr, 310,9 a. 

ferp Up firota verpa Sighv. ißc. Hkr. 437,215. 

sverpi lausi um herpar Sighv. äk, Hkr, 492,195. 

pe98 gerpuzk pir verpir Bjami guübr. Hkr. 526,5«. 

gerpiim par svät pverpi Pjöp. .<<k. Hkr. r)38,265 (J). 

Sv*'i7is ferP bana verpir I*jöp. sk. Hkr. 541,20a. 

fripskerpi pir verpa Bglv. sk. Hkr. Ml,2b. 

ferp at hvdrgi skerpi Anon. Hkr. 603,175 ifyUd at hvdrgi skyldi 

FiuH VI, 333). 

verpung Harrt fjer/)ar Sitinn Herd. Hkr. (i35,22ö {Udra Mark. 135j 

Hälfs Hkr., Hdva Sievers, Beitr. V, 510). 
sverp d üthlaups ferptim Björn krepph. Hkr. 641,12«. 
Ulli ferp enn let verpa Park. kam. Hkr. 648,14b. 
gravis ferp Manork verpa Halld. skv. Hkr, 666,26. 
hrafns verpar Up .werpum Koüi Hkr, 726,45. ' 
glauim herpundum everpa KoUi Hkr. 726,81 5. 
yta ferpar hringa äkerpir Snorri JS^uH, Kgs* 281,22a. 
Id ferp vegin akqrpum tverpum ÜL hvü. Kg$. 87d^6a. 
mtUma skerpir Svia ferpar Sturla Kgs, 422,25. 
ipri ferp af heimangerPum ShtHa Kg$. 488|19a. 
ferp var fHpskerpis Sturla Kgs. 465,185 (!), 
herpi bqpgerpir Sturla Kgs. 467,105. 
ferp vann fripskerpis Sturla Kgs. 470,1a (IJ, 
herpu lierferpir Sturla Kgs. 472,8« ('!). 
sverpa bUpskerpir Sturla Kgs, 473,12a. 

es : es. 

flesdrdtt Jvu nesja Eil. Gupr. Wis. 31 ; 12,4. 
Helganes fyr kesjum Pjöp. sk. Hkr. 541,18a. 

ess : ess. 

pess Ufa pjöpar sessa HaÜfr. v, Wis. 35; 2,7 (!). 
jiffra sess i ver^ld pessi Mark. Skeggj. Wis. 50 ; 2,4. 
efjunhress i Pessu Ein. SkM. Wis, 61 ; 11 fi. 
baugness vesa pessi Min. Skül. Wis, Gl ; 69,2. 
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goP» blessun Ups pessa Ein. ia'kül. Wis. (>2; 70,8. 
hcvnnr ves8 d diktan pessa Kyst. Angr. Wis. 100; 99,4, 
peiiH he fr ■'^ff/fjjd spssi Tinclr Ilallk. JIki\ 157,34 a (!), 
hressferß Jqfurs pessar Sighv. ak, Ukr. iJlÜ,7öL 

est : est, 

bifgyrpÜ nestu Eil. Gupr. Wis. 32; 17,B. 
Uiknar hest d lesti Hall fr. r. Wis. 34; 6,3. 
vWs mest ok dul ftestum Eil. Gupr. Wis. 37; 26,8. 
mo.'tf gött i tvau hresta Eil. Gupr. Wis. 37; 28,4, 
vesir hernap rak mestan Hallarst. Wis. 46; 3,4. 
mrsf fj/lgPii pvi hverfjl lf.*tfir Mark. ^Skegffj. Wis. 51; 9,4. 
mesitr ofrhugi jqfri fiesttnn ^f<n•k. tSkeggj. Wis. 51; 9,8. 
vas hann mestr komtrigr fesiar Ein. Skid. Wis. 55; 18,2. 
ivpsf of heims bj/gp fie.sta Ein. >Skul. Wis. 58; 39,4. 
auk prf'sf J)rirs log Jpstu Ein. Skül. Wis. 60; 59,5 (I). 
all^ ineHt vini fiesta Ein. Skid. Wis. 61 ; 63,2. 
eiü er mest er P6*r at lesti Eyst. Äsgr. Wis. 89; 20,6. 
vignestr saman bresta Guth, s, Hkr* 97,28a. 
wükesti hraup fiestar Pörfir Kofh, Hkr* 157,15&. 
mest enn dr ä lesti Sighv. sk, Hkr. 231,10 &. 
grifiis kests fyr vestan ßdrpr Kolb, Hkr, 232,2&4i. 
alls mest konungr flestra Sighv* sk, Hkr, 807,196. 
aüs mest reka gesti Sighv. sk. Hkr, 806,216. 
fiest es ek kom vesta?i Sighv. sk. Hkr. 310,126. 
fest rij> nrm hinn vestra Sighv. sk. Hkr. 416,136. 
frest urpU' Pess vestan Bjami gullbr. Hkr. 15(^,306. 
hestr um Skdneg rp.^tan PJ^p. sk. Ifkr. 542,126. 
ve.str helmingi mesfinn Ein. Skül. Jlkr. 662,17a. 
ulfnesfir skip fe.tfi Fhi. Skt'd. Hkr. 667,4 6. 
ülestr ok mep veg niest tan Sfurla Kgs. 443,46. 
gestils skeiplestum Sturla Kgs. 464,34 
fiestnm bauglestis Sturla Kgs. 472,376. 
ülest fyr haf vestan Änon. Kgs. 476,196. 

et : et. 

ffji/lund at srtja Ein. Skäl. Wis. 26; 1,8. 

fjQrnrfs gopa at hvefja Eil. Gupr. Wis. 30; 1,2 (Forf\fötsB, fiomatzW). 

fetum supr mcth))} Sighv. sk. Wis. 41 ; 10,2. 

sethergs gamali rctra EyJ. Da]). Hkr. 140,25a, 

elhvetjandi setja Eijj. Dap. Hkr. 1 lü,236. 

etr hrafn af nd getnum Port, liaupf. Hkr. 170,26. 

hrafn etr af nd getnum (k. heü, Hkr, 446,24a. 

setü hefk oft vip betra Jqk, Hkr, 4&^a, 
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etr : efr, 

^setrs hati vetra Hall fr, v, Wis. 33; 1,2. 
reytw setrs d einum vetri Am. jm-L Wis. 46; 15,6. 
setr vas pat fyr betra Ein. Skül. Wis. 54; 3,2 
Prjd vetr konun(js })*'ira Khi. SküL Wis. 55; 13,4. 
linnsetrs es telsk httri Sighv. sk. Hkr. 343,46. 
ormsetrs hati vetra Arm. jnri. Hkr. 515,85. 
hjahnsetr gamall vetra I'Jöp. sk. II kr. r>4r,,,S?). 
vetrlengin stiyr betri Kin. Skül. Hkr. 662,19 ö. 

tittiett» 

mdüwetlan byr settu EiL Gußr, Wu* 31 ; 6,2. 

fimrpum ut^ ok taHar mep preHum Eyst. Äagr, Wis. 89; 17,7. 

fyrstan preU ok mannäröp sMr Mysi, Jsffr, Wis, 96; 66,6 (mann- 

<frd^ pyrstan F,-J. 430). 
PeHta verk er i einn stap seUik Eyst. Äsgr. Wis. 100; 96,4. 
ffrmsdta ü J^ama kletH Snorri SiuH. Kgs, 281,246. 

ett : et. 

heinflet.s vip mer settu Sighv. sk. Hkr. o08,19a. 
geimets sumar petta Gupm, Odds. Kgs, 274,21a. 

hungrdreyfi iScaXk Uyfa Hällfr, v, Wis. 86; 19,2. 
ferkleyf d palt Uyß f^p, sk. Hkr, 692,156. 

eyfp : eyfp, 

hreyfpi hdqr kleyfpan JSturla Kgs. 470,16 (!). 

eyg : eyg. 

hdUygs at sir teygja HaUfr. v, Wis, 33; 4,2. 

eygisyj, 

leygs i Supreyjum Sturla Kgs. 4(i9,Sa. 
fleygr i Supreyjum Sturla Kgs. 470,46. 

eyr : eyr. 

reyrar leggs vip eyra Ulfr Ugg. Wis. 29; 4,4. 

frwmseyris kam, dreyra Ell. Gupr. Wis. 31 ; 4,4, 

almreyrs litupr dreyra Ein. iiküL Wis. 55; 17,4. 

sverpa Freyr i dreyra Havkr Vald. Wis. 79; 10,6. 

keyra jdm svdt sigkk um dreyrinn Eyst. Äsgr, Wis. 93 ; 49,8. 

freyr i manna dreyra Glämr Geir. Hkr, 87,26. 

reyr Hdkanar dreyra Gidmr Geir, Hkr. 110,216. 

hnOu reyr saman dreyra HttUd, &cr. Hkr. 212,30a. 

keyrum hnoss svät heyri Sighv. sk. Hkr, 275,16 (!). 
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eyH : eyst. 

hlunni geyst i sali et eystra Am. ja?'!. Wis. 44; 2,2. 

EygUinn hve hrag leyatak Ein, SMl, Wis, 62; 71,6 {mstanniUysta 

Flh I, 7). 

hana leystir ok pvi mäk treysta Eyst, Asgr, Wis, 98; 85,6. 

etfl*.eyt, 

preyla fyrr at skeytum PJöp. sk. Hkr. 538,4 ö. 

eyp : eyp, 

hieypivandr d seypi pjdp, hv, Wis, 9; 2^. 
eypi doLreyPar StuH, Kgs. 469,8 

eP : ep. 

g^pjarpar Id kvepja Ulfr Ugg. Wis. 29; 1,4. 

fepju paut mep stepja Eil. Gupr. Wis. 31; 6,8. 

viarhepjmn mfp Sighv. f(k. Wis. 10; 4,3 {marbidioni Ohs 49). 

hir]n)i('])r kanuni/.s crpjn Hdllarst. Wis. 49; 26,4. 

itryeps lofi kvrjija Ein. Skül. Wis. 51 ; 10,4. 

dyljat mepr pess yiepja Ein. Skid. Wis. 5ti; 21,2 (dylpzt menn vip 
pat glepja B., dragi.sk vimrp pannig hr<Brpa Flb I, 3; dyl- 
jask mepr vip pat gepja Cedersch.). 

glepiligur i lopt hin nepri Eyst, Äagr, Wis, 90; 27,4. 

mepr pviUkri Hgnarkveppi Eyst, Atgr. Wis, 91 ; 29,4. 

€pr:epr, 

mepr fengu mikU vepr Ott, sv, Wis, 44; 4^ (!). 
vePr w&'s brim fyr epri Pj6p, hv, Hkr, 75,296 (vgl, Hoffary Ark, 
f, n. ^. 1, 45 S,) 

^k t Sk, 

vist ef Wei Dominus tecum Eyst. Äsgr, Wis, 100; 99,8. 

el : el. 

pü skalt ve.ltr ripma cvhi. m. PJöp. hu. Wis. 10; 11,5 (velU W, v^lum R), 
heilig horp i stefjarnril Arn. jarl. Win. 1.'); 11,4. 
hjaldrels fr^nupr velar OL hvit. Kgs. 303,316. 

iUiät, 

h4U i trygp um vHtan Park, JSkaU, Hkr, 624,22a. 

is : 4s, 

HUseyjar prqm bläsu Ein, SküL Hkr. 717,196. 

et : et. 

Uzt at Bdkon häti P6r, stuUf, Hkr, 686,löö. 
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f'tt : cft. 

r^Ms atsökn enn seffa Sighv. sk. Wis. 39; 6,1. 
gat rott vip prqm slettan Ein. Skxil. Wis. 57; 31,2. 
rettferpugast i visuin sUttum Eyst. Äsgr. Wi». H7; 3,4. 
Pat er ritt tnia min englastettmn Kynt. Asgr. Wis. 88; G,i. 
Uttliga hrqpum i daupans steif ir Eyat. Äsgr. Wis. 89; 16,8. 
TiU d stag fyr släta Valg. Ukr. 559,316. 

gramr enn pd Upi ^öp. sk, Hkr* 606,196. 

if'.if. 

hdklifs jgfurr lifpi ilaUfr. v. Wis. 3(5; 20,8. 
stafnklifs drifu Pnr. Infi. Hkr. 441,2a. 
klif mepan Olafr lifpi iSighv. sk. Hkr. 521,36». 
drifu peir's eft lifpu Valg. Hkr. 560,13a. 

ifmifn. 

pnfnuPr äUr uns hminn rifnar Arn, jarl. Wis. 44; 1,8. 

ift : ift. 

skrift pQöpkonungr nifiar iSighv. sk, Hkr, 522,206. 

ig : ig. 

hnigu fjorranir sigri Porhj. hornkJ. Wis. 15; 5,8. 
Sigtün en/i akip hnigpu Valg. Hkr. 559,106. 

iggiigg (vgU S. 47 ff.)i). 

trigglaust of far priggja P^dp. h». Wis, 9; 1,6. 
jarpbiggvi svd liggja Bin. SkdL Wis, 29; 24,2. 
viggs GnrrqPar liggja EU. Gupr* Wis. 30 ; 1,8. 
snarr piggjnndi vi<jgjar Hallfr. v. Wis. 33; 3,2. 
seimpiggjandi liggja Ein. Skül. Wis. 59; 48,6. 
viggjum hollr at liggja Glümr Geir. Hkr. 134,22a, 
stafnriggs hqfup liggja Eyj. Dap. Hkr. 199,15a. 
i'iflfinifrr cpa her Jigffjnm T>nrtn. Koihr. Hkr. 478,46. 
FiÜHtrbiggva Up iiygi Arn. jarl. Jlkr. 54;i,15a. 
tiggi tolf ok priggja Pjöjy. sk. Hkr. 54G,9ö (.'). 
gligg feil ött um liggja Pjöp. sk. Hkr. 559,236. 
hniggu pü andskotum tiggi Valg. Hkr. 560,5 a, 
Fj&nhiggva Up tiggi Am.' jarl, Hkr, 686,176. 
fiagpviggs und kld liggja Park. Skäll. Hkr. 624,86. 

1) Von den ■Wörtern, Avelche nach spHteroni, all^cmciiiem 
Sprachgebrauch // haben, sind hier nur diejenigen eingereiht, deren f 
ich durcli den üeim lür gesichert halte. 
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iffr : igr. 

9igr flugbeiddra vigra ParbJ. harnkl*Wt», 15; 7,H. 

vas p4r sigr skaftr grams ens digra Am, jarl. \Vi9* 45; 13^6, 

oß vas sd sigr hinn digri Sighi:. sk. Hkr. 37H,26. 
fcsfa}} sh^r hhrs digra Sighv. sk. Hkr. 453,256. 
sigri rmntr hinn digri Jqk. Hkr. 454,246. 
qflgan sigr hinn digri Sighv. sk. Hkr. 4H()^'.]-2a. 
jg flirr sigr hvatastr digri Sighv. sk, Hkr. 516,21«. 
jQfurr vd sigr hins digra Pjöp. sk. Hkr. 539,4 a. 
fiestan sigr hinn digri Ol. hlg. Hkr. ü 13,22a. 

t^fifUks epr pö kv^mn HtOlfr, v. Wis, 36; 19,4. 
hUkruPr brigpa mHäum HaUarst. Wis, 46; 2jb (!). 
tik jarteignir mikiar Em. SküL Wis, 56 ; 20,4. 
unnar bliks frd mikliim Ein. Sktit. Wis. 57 ; 33,2. 
gunnbliks lipi viiklu Halld. ökr. Hkr. 208,9«. 
l>ik remmir gup miklu Ott. sv. Hkr. 284,275. 
hliks vilda.Htan miklu Sighv. sk. Hkr. 308,2« «. 
pik beztan vin miklu Sighv. sk. Hkr. 311,150. 
sik Irngst hafa miklu Sighv. sk. Hkr. 4 37,3:1 />, 
mikHl rnrfj d stn/t Sfikla Sighv. .^k. Hkr. 490,106. 
sik J)vzi(ui gram miklu Stcinn Herd. Hkr. 035,18«. 
hjaidrbliks enn sik miklu Pork. ham. Hkr. 641,26. 

ikklikk, 

stikka vdpn ok sldkkjur HaUarst, Wis. 47; 12,4. 

ikk i tk» 

nUkU djrligri skikJ^ HäUarti. Wis 49; 90,4. 
Wik vüdir pH skik^ßu P&r. siuUf. Hkr, 686,5&. 

ikl : ikl. 

siklings ör .^fgr miklum Hall fr. v. Wis. 37; 24,6. 
siklingr f/tfi fiofn miklum Arn. jarl. Wis. 45; 6,2. 
sikfingr nnmin rnikhi Ein. Skid. Wis. 61; 63,4. 
sikluigs pess's go]t iiiiklar Ein. Skid. Wis. 61; 67,6. 
<rtf sikllnga miklu Ott. sv. Hkr. 22H,31«. 
S'kl/ngr firum mikla Sighv. sk. Hkr. 252,(>a. 
siklinga fgr mikla Sighv. sk. Hkr. 309,4«. 
siklingr qrr enn mikla Parpr Sjär. Hkr. 422,21a. 
siklings i her miklum Sighv, sk, Hkr, 444,2 
qrstiklandi miklu Porm. Kalbr, Hkr, 476,8a. 
sikUngr i her miklum Pjöp, sk. Hkr, 542,226. 
siklings vinir mikla Porl, f, Hkr, 574,19a. 
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seivia stiklir flofa mikbnn Sfitrla Kgs. 426,lti&. 
miklum framstiklir Sturla Kgs, 472,o5a. 

ütU. 

Silunds kilir Sighu. f<k Wh. 40; 3,4 (Selunz Flb II, 277: &4bLuuz 

Fgrsk. 81; Fms IV, 351). 
küir wfian iü Sighit. lOe, Wis. 41 ; 7,G. 
tu hvai bümm vi^a Sigho, Oc. Ms.. 43; 123. 
9mSr skU^anda drdtHns vi^a Ey$L Äsgr. Wis* 88; 11,6. 
sküi Jijöpir mifm ^ösan vi^a Bytt Äsgr, Wis, 100; 96^6. 
vä ek at drdpan heiti LÜ^a EysL Äsgr. Wis, 100; 99,8. 
skilk hvat gramr Utk vilja Pdrpr Kolh. TTkr. 232,126. 
pUblakks konungs vilja Sighv. sk. Nkr. 255,27 a, 
pi't ert til borinn vilja Sighv. sk. Hkr. 307,236. 
tu HringHtapa iljar Pjöp. sk. Hkr. 539,32« {illra Fms VT, «0). 
hüstyggr Haraldr viija ßorL f. Hkr, 573,106 {Pjöp, sk, Mork, 57; 

Flb III, 341). 
vili ginidar pvi skiljask Anon, Hkr, 603,46. 

üditld, 

ßmüdr konungr vüdi Ein. Skdl. WU, 27; 12,2 u. 28; 1B,2. 

hoddmÜdnm t&c hüdar XJlfr Ugg. Wis, 29; 1,1 (hiald/geynis U). 

HUdr sn Hropts of gildar XJlfr Ugg. Wis, 30; 8,3. 

hragpmildr Loka vUdi EU, Gupr, Wis, 31 ; 4,6. 

fimildum gramr vUdi Sighv, sk. Wis. 41; 2,2. 

vildak mep pir müdum Sigho^ sk, Wis. 4d; 15,6. 

hildings und gram 7n7ldum Hallarst. Wis, 46; 4,4. 

hildingr n6 par vildi Hallarst. Wis, 47; 7,(5. 

fdmüdr fylkingr vildi Hallarst. Wis. 47 ; 9,1. 

hildings hefpi mildi Hallarsf. Wis. 47; 12,7 (!). 

öinildr baka vildi Ein. tSkül. Wis. 57; 35,4. 

leikmildr Signrpr Hildar FAn. Skid. Wis. 61 ; 69,6. 

hildfrekn Kraka ens milda Haiikr Vald. Wia. 61 ; 21,8. 

orpasnild pött pröfa viJdi Eyst. Asgr. Wis. 95; 64,2. 

mildin sjdlf pött deyju vildi Eyst. Asgr. Wis. 96; 67,4. 

mUdin sjdlf pvit gjama vildak Eyst. Asgr. Wis. 100 ; 95,2. 

hlymmüdingvm gUdir GhUh, s. Hkr, 97,00a. 

hoddmildingar vUdu Eyj, Dap, Hkr, 140,256. 

veprmildr ök semr hildi Eyj, Dap, Hkr, 199^6; 200,8a. 

herskildi f^ hildar Eyj, Dap, Hkr. 200,56 (!), 

hildr 6x vip pat skildir 6u, m). Hkr, 225,296. 

mildr ef konum vildak /Sighv. sk. Hkr. 430,5 a. 

öx hildr mep gram mildwn Sighv. sk. Hkr. 480,326. 

hildr sem Magnus vildi Pjöp. sk. Hkr. 544,8 

hüdar leik und skUdi Pjöp. sk, Hkr, 550,26. 
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ögnar müdr pä's vlldi Stüfr sk. Hkr. 594,4«. 

TiilMvrjH rinir skilda PJöp. sk. Hkr. 594,4« (skjfüda Fms VI, 314). 

mildings enn grip vildi Am. jarl. Hkr. »521,280. 

mildr enn ^f<fgnii,<< vildi Änon. Hkr. J)3<i,21?> ff). 

yfathildr ok rekr hildi Magn. berf. Hkr. 6r)4,21rt. 

hildr enn gaft af mildi Halld. skv. Hkr. 6(W,26. 

hildingr mimi vildri Pör. statt f. Hkr. 680,7 ö. 

hildingr hinn femÜdi Pör. stuüf. Hkr, 686,19 &. 

hrmgmüdr fara tfüdi KM Hkr. 1^,1 a. 

aupniUdr sakar gildi StuHa Kgs. 279,4a. 

ögtmüdr frißauk vüdi Sturla Kgs. d20,lSa. 

hSdar tungl mep skaia mädum ÖL hvft. Kgs. 385,5. 

md vüdi gup framipr müdi ÖL h^. Kg». 387,206. 

tnüdar brüpr pann er eiga vÜdi S^rU» Kgs. 445,110. 

ül : ÜL 

vÜlan gerpisk peim at Ülu Mark. Skeggj. Wis. 52; 15,?. 
Ülr gerisk hugr af viUu Ein. Skül Wis. 60; 58,2. 
Sem engillinn tök ai ^Ülast Eyst. Asf/r. M'is. 88 ; 9,2. 
fapma vill enn sipnurn .spilla Eytft. Ä.'<f/r. Wis. 88; 9,8. 
andapilli fekk stillis Sighv. sk. Hkr. 416,28<i. 
illa sät i milli Pjöp. .sk. Hkr. 538,8 ö. 
lila galt frd stilli ^Stiifr sk. Hkr. 555,29?). 
gnfn ühi för atilUr PJoft. sk. Hkr. 557.1 W;. 
ilhi lu'lt L-ip stilli Halld. skv. Hkr. 707,14«. 
maryilir ok sveik stilli Ein. JSkül. Hkr. 755,29 a. 

iUtÜt 

üt nü kvepk her stiltan Pjöp. sk. Hkr. 621,18a. 

im : im. 

preifsk hrhns prhtui Si(/hv. sk. Wis. 40; 4,7 {poru hminis primu 

(ths 49; pornhfims primu Fgrsk. 81). 
Lima/'jarpar brim Hallarst. Wis. 41; 7,8. 
eljnnfimr d himnum, Hallarst. Wis. 50; 33,(i. 
styrjafimr t'd himna Ein. Skid. Wis. 55; 15,6. 
ögnfimr berum himni Ein. Skül. Wis. 59; 47,8. 
Hm saXkonungs Mmna Ein. SküL Wis. 61 ; 66,6. 
giinstemn hr&pa ok dr^ttning himna Egsi. Äsgr. WU. 99; 89,4. 
fimr gramr Lima Pör. loß. Hkr. 440,28a [fira JP/MI, 306; Fms V, 6). 
hrimdjr fyr SUm Pör. loß. Hkr. 441,8 a. 
Umsorg nmr himni Bjqm kr^pph. Hkr. 646,29a. 
vigfimr konungr himni Kolli Hkr. 726,75. 
brimx d bjarthimna Siurla Kgs. 465,20a (I). 
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timfn : imtn. 

vigrimmr ä pat snimma Haüfr. r. Wis. H4; 4,i. 

malmgrivunn häip rimma Oddr Kik, Ukr, 543,28a {marggrim 

PJöp. 9k, Flb III, 284). 
hvar grmmligar rimmu J»j6p, sk. JJkr, 555,8a. 

imm : im. 

fji'umnum stoß d Ggiidlar himni Ol. hcit. Kgs. 386,o2f> {Jj. 

nni : imi. 

J^almum grimt ei fimia Sighv. äk, Witt, 39; 5,2. 
dimt i 9inn et fimta HäUarst. Wis» 50; 31,4. 

ind : ind. 

Vindversk oflvrm ;i'ni<Ju Ein. Skül.Wis. hl \ 2J>,8 (ginda Cederseh.). 

baPat valgrindar vinda Kijv. sk. Hkr. 10(5,5« (!). 

Vinda skeipr ok gindu IlaUd. ökr. Hkr, 216,14a («ic Thork. 62; 

gindo Fris: V\t]^t^ü). 
viiidbUmt sköf Utrindar üighv. sk. Ukr. 274,22 a. 

ing : ing. 

hrinrfn peir of /ingu Ihutrjr Wis. o; 1U,H (vg-I. S. 3 f. u. 54 f.). 

Jifij(] rcys at pingi Pjöp. hu. Wi.*i. 10; 10,6 (v^l, S. 49). 

heimpingapar Vingnis PJöp. hv. Wis. 11; 19,2. 

af spring mep per pingat Komi. Qgm. Wis. 26; 5,2. 

hringbtdkar fram gingu Eil. Gupr. Wis. 33; 13,4. 

hringskyriur fram gingu HdJtlfr, i>. Wis. 35; 9,8. 

Hringsjß,rpi Up pingat Sighv. «Jlc. Wis. 39; 10,4. 

Pingmenn ngsum stinga Sighv. sk. Wis. 43; 13,8. 

dröttins ping mep hringwm Sighv. sk. Wis. 43 ; 16,4. 

hildingr &r lyptingu nallai\st. Wis. 49; 23,2. 

hringvarpapar gjalfri kringpum Mark. Skeggj. Wis. 50; 3,4. 

qPlinga hnigr pingat Ein. Skid. Wis. 54; 5,(5, 

rnildings pess's gaf hringa Ein. Skid. Wis. 59; 46,2, 

Pingdjarfs firar Inga Ein. Skül. Wis. 59; 49,6. 

heipingja Up gingi Ein. Skid. Wis. (50; 55,4. 

hrings feil ä Pni piotit Jlaukr Vahi. Wis. 79; 9,7 (!). 

erfingja fram fiimju Haukr V(d(f. Wis. 80; 13,8. 

hrings öfdir fji/iffu Hankr VtiUt. Wis. 80; 14,6. 

ping allsnarpra hringa Jluukr Vald. Wis. 80; 18,2. 

brynpings fetilstinga Eyv. skald. Hkr. 103,18 a. 

hrings at miklu pingi HaUd. &kr. Hkr. 217,13 a. 

gunnpintja jarnhringar Ött. sv, Hkr. 2^,316 (vgl. SnE II, 26»; 

Gisl. AnO. 1863, 406 Anm. 3 u. Njäl. II, 318; Sievers, Beitr. 

V, 515). 
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Pings mdgrennir hinyat Ott. sv. II kr. 235,176. 

hringmiplqnduw /nnt/at tSiglw. nk. Ilkr. 203,18«. 

opling pami's Iii auf hrin(f(J horpr Sjdr. Hkr. 422,2ba. 

Frlriufr vas pä finginn Bjarni gnUbr. llkr. 447,2a. 

hrinys's hlindr kam phif/at Sighv. }<k. Hkr. 52U,146. 

brynpingfi fei il st Inga Arn. Jini. Hkr. 529,276. 

pingat granir mep hringum Arn. jarl. Hkr. 541,316. 

ping akkeris hringa Anon. Hkr. 570,27 a. 

fyUcmg Haralde gingu Pjöp. «ft. Hkr. 606,21a. 

logi pinyapi Hringum Pjöp. sk, Hkr. 606,27 

mapr hrings t^pup finginn Bjqm krepph, Hkr. 647,265. 

EHingr d vikingum Porifj. skakk. Hkr. 795,6a. 

gikUngr kominn hingat Hallr Sn. Kg». 71,14a. 

dgglingr kominn hingat BäUr Sn. Kgs. 71,14 &. 

^Pingapr vikinga Sturla Kgs. 277,186. 

hingat skelk i bringu Anon. Kgs. 279,18ft. 

ddp finginn hqfpingja Sturla Kgs. 320,14 a. 

pingfrök)! jofi/rr rohim stinga Ol. hvit. Kgs. 373,46. 

hringa pUliiifjfrvt Sturla Kga. 465,216. 

Hringa ■vij/j>/in/i'/fr Sturla Kg^. 4()9,5a. 

Jnga gerningum Sturla Kgs. 472,37«. 

hrings i brynpingi Sturla Kgs. 474,lGa. 

tfiii : »nn. 

skqpt girnireffin brinna Pjöp. hv. Wis. 10; 13,2. 
Pinns ilja bni minni Pjöp. hv. Wis. 10; 13,(i. 
ginnungami hiinna Pjöp. hv. Wis. 10; 15,4. 
MatU innan svä minntm Ulfr ügg. Wis. 30; 4,8 u. 7,8. 
minni fffrsta sinm Sighv. sk. Wis, 38; 1,6. 
vinnask fjörpa sinni Sighv. sk. Wis. 88; 4,4. 
innnnlands alt vinna Sighv. sk. Wis. -12; 11,4. 
hoUviyir minn i li/j>fing innan Am. jarl. Wis. 45 ; 7,6. 
inndrött pin es hqfp at minnum Am. jarl. Wis. 45; 9,6 {eniminom 
Flb III, 322). 

fqirnnpr piuu nip helming Diinna Arn. jarl. Wis. 45; 13,4. 
hrivlinns Iircrju .sinni Hallarst. Wis. KJ; 3,5 (!) {hr-nt^Ku/rs Flb I, 04). 
morplinns worgu sinni Hallarst. Wis. 47; 14,1 (!) (morpbrands 

Cod. Jiorg.). 
tfsta sinn ok prinmim Hallarst. Wis. 48; 15,2. 
annat sinn at Unna Hallarst. Wis. 48; 18,2. 

ofiitm {ddri vinna HaUant.Wis. 49; 22,7 (!) {plinn Cod. Berg, ^fivm 

Fms II, 329; jtrann Mb I, 491), 
dölgminnigs skaOc inna Hallarst. Wis. 49; 29,2. 
linrui primr hlutum minna Ein. Skül. Wis. 57; 32,2. 
itmendr megu finna Jäin. JSkül. Wis. 59; 51,6. 
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gckk bin at Frey Unna ITaukr Vald. Wis. 79; 8,2. 

minn dröttinn i hohl y an pinni Kyst. Asgr. Win. 91 ; 32,4- 

layast minnilig tnr af krnnnm Kyst. Asyr. Wis. Ül ; 35,8. 

skapari minn fyr d sjö pinni Eyst. Asgr. Wis. 94; 51,8 ii. ö. 

mildast vildi eitfhvert pinni Eyat. Asyr. IVis. 53,8. 

grefst her Inn mep krökum stinnum Eyat. Äsgr. Wis. 97; 78^4. 

Unna eUr um hjmitä mnan EffgL Asyr. Wis, 97 ; 80,4. 

sifmi ritt fyr hjälp ok ndnni Eyti. Äsgr, Wis, 100 ; 99,2. 

opfsinn enn pess minnumk Gtith, s, Hkr, 08,2a. 

sigmunnigr viU finna Eyv, sk, Hkr, 106,6&. 

sinn röprs vip prqm stinncm Pörpr JS^är, Hkr, 107,26. 

pitm göpan byr finna Eyv, Hkr, 112,13 a. 

svd h^fim tnn sem Finnar Eyv. sk. Hkr. 123|12a. 

finns glknarar Unna Eyj. Dap. Hkr. 140,23 a. 

dolglimis at fqr pinni Ott. sv. Hkr. 220,136 {dqylings Flb JI, 15). 

linns he fr Iqnd at vinna Off. .sr. Hkr. 225,30 « (!). 

sinn pvit fyrst grkk innan Siyhv. sk. Hkr. 231,8ft. 

Jmiprönsk pöt Ii]) minna Siyhr. sk. Hkr. 255,16&. 

hrißlinns r>}pf^ff i^inna Sif/hv. sk. Hkr. 255,25Z>. 

huysvinn komi iniuin tSiyhv. sk. Hkr. 275,46. 

her finnumk meir pinnar Siyhv. sk. Hkr. 307,17a. 

imii fjörum sinnum Siyhv. sk. Hkr, 308,^6. 

minn dr6tHn komk finna Sigkv, sk, Hkr, 309,65. 

Porfinns Hl Dy f innar Am, jati, Hkr, 3d6^15&. 

Pinn skdUi mir inmm Sigkv, tk, Hkr, 429,306. 

sinn helviH innan Sighv, sk, Hkr, 431,66. 

minn mnr pinnig ßdr, loß, Hkr, 440,2&a. 

Jnney pau's vir finnum Porm, Kcibr, Hkr, Al^la. 

Jnnprindir kci sinna Porm. Kolhr. Hkr. 474,76. 

Jni4>rhtdum Ut finnask Sighv, sk, Hkr, 491,86 {Jnnprmtdir wkun 

siinna Flb II, 3&5). 
hr«s minnask peir sinna Siyhv. sk. Hkr. 521,12a. 
innan mf^rgit fsinni Sighv. sk. Hkr. 521,146. 
7ninn drutiinn lek sifiiKi Siyhv. sk. Hkr. 521,226. 
.Tntijirenda l/p finn 't Pari. f. Hkr. 572,4^/. 
lin ijsf'uinir Up miiivn Pari. /'. Hkr. 574,21a. 
pHtik oft at drifr muma Har. harpr. Hkr. ,578,196. 
ginn enn grdleik inna Har. harpr. Hkr. 586,326 {!). 
huyi minns pat sinni Am. jarl. Hkr. 596,4a. 
svinns at w mun vinnask Pjöp. sk, Hkr, €07,66. 
mhm eUdreyi finna Mayn. herf. Hkr, 654,286. 
fjorpa sinn alt vmna Häüd. skv. Hkr. 664,46. 
drengr minnisk pess vinna Ein. SküL Hkr, 668,5a. 
sinni ferP at hQtddri stinnum (k, hvU, Kgs, 380,96. 
innan lands vip döttur pinni Siurla Kgs, 438,196. 
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innan fands sväf d6m> ßnnisk tSh/rhi K(js, 441,176. 
innan landa af mÜdi ainni ÜturLa Kya. 4ül,31a. 

inn : in, 

inndmll skapi lindU ßjöp. sk. Hkr. 592,326. 
vindsamt Harald finna Änan, Hkr, 002,375. 
Sinire konungs inna Haüd. skv. Hkr» 663,21a. 

tjau skip kanur hnipnar I^öp. sk, Hkr, 539,46 (sie Kph III, 40 
vg-l. Thork, 75; hnipnar Hkr.), 

ipf : fpf. 

vlnda ript (framr hap sripfa OL kvif. Kys. 380,70. 
sripfftnndr d djjrpar sk}'i])1iini Sffuia I\f/s. 43B,lJBa. 
yulUviptir klaut yiptu Siurla Kgs, 443,3a (!), 

irk : irfc, 

virki skryddar hofnpkirkjiir Mark. JSkegyj. IV is. 52; 2.5,2. 
virk Jvrsali ok Girkjum Stüfr sk. llkr. 555,20a. 

irr i irr, 

emk skirr um pat firrcuk Sighv. sk, Hkr, 521,31 a {sie Kph, III, 12 
vgl. S. 57). 

irp : tf^. 

vefirhirpir hap stirPan Ein. 8kM,Wis, 28; 18,6. 

gepstirpir konantjs fiipa Sighv. sk. Hkr. 444,30 a. 
hirp svdt engis virpir Steinn Herd. Hkr. 035,200. 
hirpfiianm (fepsfirjnrm Eldjdrn Hkr. 652,2a. 
virpar yepstirpir Sfurla Kg.s. 472,11«. 
virpar baugnirpi Siurla Kgs, 474,18 a 

is8 : ins. 

jarl vissi sik foldar missa Arn. Juri. HV.v. 4<j; 14,G. 

ist : ist. 

ür lista vann kristnai Saüarst, Wis. 47; 11,2. 
himinsvistar iü kristni Ein, Skül. Wis, 54; 6,8. 
ulfniaianda kistu Ein. Skül. Wi.s. 56; 25,6. 
fui prtr vi st er s^dlfr hann 7ni.sfi Eyst. A.syr. Wis. 99; 15,4. 
€ettir Krist er spjotit ni.sfi Ey.sf. A.syr. Wi.^i. 90; 00,4. 
listuiigrar vwpur Kristi Eyst. Asyr. Wis. 100; 95,0. 
Kri.*<tr er fjörir hroddar nistii Ey.Ht. Asyr. Wis. 100; 90,2. 
kilir risfif men Listu Siyhv. sk. Hkr. 274,24 «. 
ökristinn hal vi^tar Sighv. sk. Hkr. 308,2»6. 
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jaffivist er paf Lhfa S'/tifiv. sk. Hkr. 310,24«. 
vist um aldr rnep Kriaii Stüfr sk. Hkr. 555,316. 
Jvist hüendr mistu Bjqrn krepph. Hkr. 040,33 a. 

UzU. 

harpa vUr ä F^m Haukr Väld» Wis. 80; 11,6. 
slUinn af f jandang kröki hiirum Eyst. Äs^r. Wis, 98; 82,8. 
hniis { Storp ä ^um ßörpr 8jdr, Hkr. 106,15a. 
hjaldvi^apar gUja fjöß. sk, Hkr, 577,29a. 

ifr : ifr. 

margvUr ok l^qr bitran Sighv, nk, Hkr, 377,186. 

its : its. 

friplüs tu Jmzu HulUL skv, Hkr, 065,316. 

ip : ip. 

6nipra])(in pripja Brage Wis. 3; 14,4. 

milding.s fripar hipja fijöp. hv, Wis. 10; 8,10. 

enn sunr hipils svipnar I^öp, hv, Wis, 10 ; 13,3. 

Yygs nipr fripar hipja Ein, Skdl, Wis, 27; 12,4. 

leikmipjungr pripja Ein, SkdL Wis, 28; 20,2. 

Poms nipjum sik hifja EU, Gupr. Wis, 30; 2,4. 

Jpja seirs frd pripja EU, Gupr, Wis, 80; 2,8. 

meina nipr i mipjan EU, Gupr. Wis. 82; 17,7. 

hipkvdn und sik Pripja Hallfr. v. Wis. 83; 3,4. 

lipsupr ör Nip Sighv, sk. Wis. 40; 2,0. 

fylkls tiips enn pripja Sighv, sk, Wis. 38; 3,4. 

jqfra Ups d mipli iSighv. sk. Wis. 3«; 4,6. 

hlip par.<i stöpk i mipjum Sighv. sk. Wis. 42; 2,6. 

tipp epr nipr frd vüpju Hallar.st. Wis. 19; 27,8. 

lipfiraustr konungr sdr enn ipri Mark. Skegyj. Wis. 53; 28,2. 

ipvandr of dag pripja Ein. Skid. Wis. 54; 4,2. 

licilagr lipr tum I)lj>jiirn Ein. Skid. Wis. Ol; 05,0. 

uppi ok nipri uk pur i mipju Egst. Asgr.Wis. ^1 \ 1,0 u. 100; 1UO,0. 

tipp ok nipr af himni pHpja Eyst. Äsgr. Wis. 92 ; 40,2. 

qprum nipr i fjandann mipjan Eyst. Äsgr. Wis, 96; 72,8. 

bipkak mir hins pripja Tindr HäOk, Hkr, 160,226. 

fripUmds d vU nipja Ott, sv, Hkr, 226,2a. 

nipjungr Haralds mipjan 6u, sv, Hkr, 234,206. 

fripkaup vas pat mipjo Sighv. sk. Hkr, 378,4a. 

sip nmnr Tnep Up Pör. loft. Hkr. 440,23a {pUpfimmr Fgrsk, 85). 

lipu framm vipir P6r. loft. Hkr. 440,256. 

fripmenn lipti Pör. loft. Hkr. 440,336. 

grein varp Ups ä mipU Sighv, sk, Hkr, 510,23a. 
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full-is m'ps n i„ ',l>lt Sn/hr. .sk. 11 kr. 522,12/> Vipz Fris. m^lUh). 
ipula ruy d 7iu/dum Bjarni yulWr. Ukr. b^iyfib (vgl. Oinl. Aarb. 
1886, 227). 

Ups skj^ldunga d mipii Pjdp. sk. Hkr. 542,32a. 
ups oddr vas ped mipfu Pjöp. sk. Hkr. 583,92 &. 
mpmöm fripar bipja SUinn Herd, flkr, 595,4<i. 
fikamt v€ts Up» d mipli Steirni Herd, Hkr. fH&^jüa. 
fripr nanutk dr hii pripQa Pjöp. sk, Hkr. 607,2a. 

allfripliga d mipli B^v. Hkr. 565,166. 

iftr : ip7\ 

Htpr ok jarl enn pripja Hall fr. v. Wis. 3') ; 

fripr yekk Ktindr i slipri Sif/ftr. sk. Wis. iW; 4,7 (!). 

fripr fi/fki.s nipr ,Siyhv. sk. U7.s. 4(); C,:? (!). 

vipr peim.^ mi ferr hijnii Siijhr. sk. Wis. 4H; 12,2 {heprtt Codd., 
hepra Hkr. r)27,lh6; vj-l. Tliork. 74 j A[/a/. 11, UU4; Sievers 
PBB. XVI, 241). 

vipr Helganes blopugt fipri Am, Jarl, Wis. 46 ; 14,4. 

konungs nipr gaf pai mipri Ein, Skül. Wis. 57; 34,B (vipr Flb I, 4). 

sviprar mir um bldsin iprir Eyst. Äsgr. Wis, 97; 77,6. 

frnmm iprask nü mipri ^öp. sk. Hkr, 490,15a. 

Fipr Ämason mipri Pyöp. sk. Hkr. 58G,22b {Finnr Hkr., Fipr 
Kph III, 127; Mork. 91; Fgrsk. 190). 

if'.if 

üdilavlfs ne drifu Ein. Skül. Wis. 2G; 2,2. 

lifkqld Hävars drifu Ein. Skäl. Wis. 27; 4,8. 

lif .Hkjütt firum hlifa U<dlfi\ v. Wis. 35; ö,2. 

Oskn vif gm lif Ölt sr. Wis. 44; (j,4. 

ha/fs Hf v(a)s protit kiifa Mailar st Wis. 49; 27,0. 

haugdrif imminn liß Ein. Skül. Wis. iV); 17,8. 

viprlif skoriii kni/i Ein. Skül. Wis. 00; 60,4. 

.själ/t hreinlifit ginuteinn vlfa Ey.st. Äsgr. Wis. 90; 27,8. 

mistar vifs i drifu Qvth. s. Hkr. 87,36 <i. 

geirvifa s6r hUfa Guih. s. Hkr. 102,46. 

gifrs hUmdna drifu Pdrpr Sjdr, Hkr. 105,135. 

hjqrdHfa brd lifi GUmr Geir. Hkr. Idi6,d0a. 

hjdlmdHfu vipr liß Sighv, sk, Hkr, 307,21 a. 

fteindrifu ser Ulfa Porw. Kolbr. Hkr. 497,226. 

hlif raufsk fyr gram lifi Sighv. sk. Hkr. V.)\),Xa. 

ifs sem kykrir Hfnr Sighv. sk. Hkr. 508,30« (vjfl. Kph. II, 390; 

y.ss Elb II, 37<;; ys OHS 2:M)). 
Älfifu .sun drifa Pjop '. sk. Hkr. 519,136. 

KaMe, Die Sprache der Skalden. 16 
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pingürifv vpI Ufi StgJie. sk. II kr. r)22.2iW/. 
hlif^l d yram drifa Pjöp. sk. II kr. r>4<>,y«. 
üavifr Krnka drtfy Grani Hkr, 571^<i. 
Mifar Imidreki drifn Steinn Herd, Hkr. 595,17 a. 
heipimt vif at drifa HaUd. iikt\ Hkr. 664,76. 
aäknar gifr i fieina drifn Shtrla Kffs. 433,10a (gmtgltkofa Flb 
III, 192). 

vigfr^cr ofnn sigask PjöJ). hv. Wis. 1); 4,t;. 

himna sti<j fil hiskups rif/pav Mark. Skeygj. Win. 53; 27,8. 

sfifika sfigs (tf viyi Ilaukr Vaht. Wis. 7f»; H,Ü, 

rujs ff rakiur sthjum Porl. f. Hkr. 572. ?(7. 
yayustitj ofmi si<ja Hdlhi. skr. II kr, ^Wt'\;l<)(i. 
viys i JSarp at .^tiya HalUi. nkr. Hkr. (U7,l»Jf/. 

ikiik. 

jarU riki fram hWcu Ein. Skdl. WU, 27 ; <;,H, 
rikr dsmagni sliku Ein, Skdl. Wis. 27 ; H,4. 
vik Hdkonnr riki Ein. Skdl. Wi». 27; 10,4. 
geirbrfkar frip Mikan Kin. Skdl. Wi». 27; 10,ö. 
gunnrikr hinn*tt hvqt likar Hall fr. v. Wi». 33; 2,2. 
rikr vnlkera liki Haüfr. v. Wi». 34; 7,2. 
Iw.^iks und yram riJ^tnii Ihdlfr r. Wh. 3C; 14,2. 
ylikliys ör- fttyr sllkmn Hall fr. i\ Wis. <i7; 23,H. 
hfiptfiknum rar/) riki'i H(dlfr. r. Wis. 37; 27,2. 
rikinyar Jtnr diki Srghr. sk. Wis. r»,n. 
vikinyum hlut .üikan Ilallar.Ht. Wis. 47: H,S. 
hans Hki frdk .slikum Ilallarst. Wis. 47; 10,4. 

yunnfikin» Ivt hJikja IlaUarst Wis. 4h ; 14,(> (yunnfUinn : blikra 

Cod. iifry.). 
öprfkr frmna slikum Ilallar.st. Wis. r>U; 32,4. 
vikinyum yramr hepii fikjnm Mark. Skeyyj. Wis, 51 ; 8,2. 
riks keisara yjafara lika Mark. Skeyyj. Win, 52; 26,4. 
jqfra rikir metnap slikan Mark, Skeggj. Wift. 53; 29,6. 
ßvilikr konungst riki Ein, SkiU. Wis, IIÄ 
liknsamr hhninriki Ein. Skül. Wis. 55; 16^6. 
dqglings Hks af liki FAn. SküLWis r.C; 22,2. 
ojjliuys rik af Miku Ein. Skid. Wis. :^s ; 39,2. 
rikr hfndinynr sliknr Ein. tSküL Wis. 50; 49,4. 
.slik verk d jnrpriki Ein. Skid Wis. 61 ; G2,8. 
hrfpsiks Jyrimu likar Ein. Skid. Wis. ('2; 70,<;. 
at rifyrlikjast yfrii rik j um Eyst. Asyr. Wis. SS; 8,2. 
horsk ok rik vi/j yupdotn likju.sf Ey.st. Asyr. Wis. 89; 17,8. 
rikr herra fyr ödyyf) slika Eyst. Asyr. Wis. 8!t: U),2. 
yupi likjaudi i dyypnm slikum Eyst. A.syr. Wi.H. iJO^ 2ö,b. 
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l(kam tök kann meyjar rikrar Eyst. Asgr. TTm. 96; 65^6. 

merkin slüe um himnariki Eyst. Asgr. Wis. 9«; 8?,8. 

Yffgs valbrOear ßUkan Hildr Hkr, 66,25. 

hmstOcH vita riki» GuÜk, ». Hkr, 96,4a. 

aUrikr i tttyr alüeum ßörPr S^är. Hkr, 107,66. 

rik l i>i6]mr liki Eyr. sk. Hkr. 111,29&. 

ürlkr fyrir liki Anon. Hkr. 151,28?;. 

una tikar vel sUku Pörpr Kolb. Ill-r. 217,296. 

riki ffldr at sJllu Oft, sv. Hkr. 22:^;Mh. 

fast .Hkalf rll.-r vip rikan ÖH. sv. Hkr. 311,12« {'), 

jalks brik/opup liknn Sh/fir. sk. Hkr. 343,2a. 

sliks- riknri hur. loft. Hkr. 44Ü,2:U). 

rikiiiyuni .^kor rikis Sighr. sk. Hkr. A'))\ß\b. 

fepr likr konuiiy sUkaa Siyhv. sk. Hkr. r>22.2<>6. 

hafi riks pars vel likar Stüfr sk. Hkr. &{)5,20&. 

alüä aU en her likar Anon. Hkr. 603,25. 

fiks veldra gup slUcu ÖL Mg, Hkr. 613,245. 

vücingar gram rükwm. HaUd. skv. Hkr, 668,12a. 

hef^a Hkr af riki HaUd, skv, Hkr, 668,1a. 

rikildtr mep afla dikan Sturia Kgs. 441,195. 

vikeUin gjafir rikjtim Shtrla Kga, 443,2a. 

ikr : ikr. 

Gamlvikr .*ik^tmn rikri Eil. Oupr. Wis. 30; 2,0. 
fiu.sf rikr af hrot slikri <'>tf. sr. Hkr. 220,2 ft. 
all r ikr skipan alikri Sigtiw sk, Hkr. 446,4 a. 

im i im, 

hrimi stokkin büin grima Arn. jarl. Wis. 44 ; 2,8. 

in i in, 

jast-Bin Haralde mina Korm. Qgm. Wis, 26; 1,4. 
iHnheims fUmdr Mna Ein, Skdl, Wis, 27; 5,4. 
fepr sinum vel mina Sighv, sk, Wis, 41 ; 2,4. 
fjandmenn pinir ves^ »ina Am. Jarl. Wis, 44 ; 4,8. 
v(n hüskqrium sinum HaUarsi. Wis, 47; 13,6. 
Rinar söl d marfj^ skina Mark. Skeggj. Wis, 51; 6,2. 
min jarteignum skina Ein. Skül. Wis. 54; 7,8. 
»in tdkn rqpult skina Ein. Skid. Wis. ; 10.4. 
.skrin dyrparvin pinum Ein. Skid. Wis. (iU; 04,8. 
minum at fyr umsju pina Eyst. Äsgr. Wis. 87; 3,2. 
i näffurifsk^rJmk sinum Ey.sf. Asgr. Wis. 88; 7,2. 
ttniya min af htrra Jiiiiinii Ei/.^t. Asgr. Wis. 90; 22,2. 
fruiii skinandi af huUii /jimr Eysf. Asgr. Wis. 91; 29,8. 
si/ia qnd fyr naupsgn mina Kyst. Asgr. Wis. 94; 52,8. 
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hvAjii'i prl l('t Jfxus phwftf Kysf. Asgr. Wis. 62,6. 

born sin qll i Oaupam pinu Kyst. Asgr. Wis. 95; 64,6 

min dröttinn i riki pinu Kysf. Asgr. Wis. 96 ; 69,4. 

pina MBgp i naupum minum Eytt, Asgr. Wis. 97 ; 79,8. 

fapir skinatufi krjüpak pimim Eyst. Äsgr. Wis. 98; 81,6. 

sina eign d hjarta min« Eyst. Asgr, Wis. 96; 85,4. 

min dröHning fyr harnt pinu Eytd. Asgr. Wis. 98; 87,2. 

fyr skinanda hami pinu Eysi. Asgr. Wis, 99; 88,2. 

min dröttning af heipri pinmn Ey.sf. Ascjr. Wis. 99; 92,4. 

qndin min at fuvpist pinu Kyst. Asgr. Wis. 100; OG.S. 

min pfi'r liyg ek kvaUlr i pinum Kyst. Asgr. Wis, 100; 99,6. 

hraf rins at mun .*<inum Guth, s. Nkr. S7,36?). 

unn.Kvin vinnum minum Kyv. .sk. Hkr. 123,286 {^mn sinn Fris. 95,386). 

ötvin i ho sinum Sighv. itk. Hkr. ä08,15& (vgl. Gütl. Njäl. II, 371 ff.; 

Thürk. tV). 
7nin okunnar jnuiim Sü/hv. .sk. Hkr. Wi^Vob. 
rinleyys hepan minum Hdrekr Hkr. 427,26«. 
min staÜarar pinir Sighv. sk. Hkr. 429,30 a. 
gullU skrin at minum Sighv, sk, Hkr, 523,12<i. 
sifiar hendr at skrini Pjöp. xk. Hkr. 582,4<7. 
tStvin skipi simi PJöp, sk. Hkr, 541,26a. 
lineik veri sinum Har. harpr. Hhr. 570,6a. 

ermKn ä glm siman Magn, her f. Hkr, 654,34a (armlinnz i sinnm 
Eirsp.f JMs. 276,1.3a; ormlinnzisinani Mork. 152; ormiina: 

sinum Fms. VIT, 62). 
sina dötiur arfa pinum StvrUi K</s. 422,4 a. 
hirpmenn pinir frelsi sinn Sturla Kgs. 433,4/;. 
Ilinttr !o(/s of dreka pinum »SturJn I\'f/s. 439.18«. 
fjandmenn pinir lifi sinn Sfur/a Kgs. 442,9ö. 
pinn dffrp pnn rmijuill skini Sturln Kgs. 459,6/i. 
Imossir pinar mterpar tinir Sturla Kgs. 461,336. 

Inn : in. 

fapir .sinn Upi sinu Higkv. sk. Wis. 42; 3,4. 

minn drotfinn leggr sina Sighv. sk. Wis. 43; 14,2. 

linhjartdjir <tf pinu phin? Kyst. Asgr, Win, 90; 59,4 {sie Maynuss. 60; 

af pisium piitum HV.v.). « 
sas minn rili pinu Sighv. sk. Hkr. 248,35 flf. 
Pinn hl dir im mina Ber.si .<ik. Hkr. 254,19 />. 
sinn h(dda vcl liinar Sighv. sk. Hkr. 310,20«. 
minn drüttin fram sinum Sighv. sk. Hkr. 490,30a. 

ins : iiis. 

hrüprs mins brayar ains Ott. sv. Wih. 43; 1,4. 
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rip l braita gnipu Hallartit. TTur. 49; d8«4. 

Ir : ir. 

jyrii' javUsynir Ii rar FAn. Siedl. Wis. 27; 5,8. 
tirar ffjdrn ok Jra Hall fr. c. Wis. 31; 0.1. 
]mr sainnafnar tiri Sighv. sk. II kr. iMJS.JI 

eni rir um svik skirir Sighv. sk. Hkr. 4ol,lö6 {vmriskmrir Kph. 
1I,2Ö5; vijl. S. 80). 

is : is. 

lirisinijs (fopa ifisi J'JOJf. hv. Wis, 10; 

visi mari/ra Fri.'^a Hall fr. v. Wis. 34; <>,(). 

vim gaf Jx'im paraüisar Eyst. Asgr. Wis. HM; 13,4. 

If/kk vi.su uü Jjvisa Sighr. sk. II kr. 307,23«. 

Uilenzk konan visat Sighv. sk. II kr. 309,13«. 

iskgld ä Up vUa Pjöp. sk. Hkr. 543,22a. 

sdrim rcmp vUn Koüi Hkr. 12ß^a. 

tsstis. 

ist vUdu svd disir Pjöp. ht\ Wis. 10; 17,1. 
iss fyr mir at visa Sighv. sk. Hkr. 274,156. 

it : it. 

rif r<i.s<i frifrr af Ufa lf<ilhirst. Wis. iHt 1(;,2. 

itrir menn r.s hncfigri slitd Murk. Skcggj. Wis. 51 ; 1,1. 

hritings of s(/k litla Kin. Skid. Wis. oS; ;i7,2 (v«;!. Aarb. 18t>«i, 304 f.). 

unnlits hiit pött cplit b 'dlp Kyst. Asgr. Wis. 85); 17,<>. 

bita krevija rifa ok slita Eyst. Asgr. Wis. i)8; 84,8. 

Mit annara nitip Sighv. sk, Hkr, 248,286. 

h^fum lüinn dag slita Sighv. sk. Hkr. 274,32a. 

d im peir nUa Sighv. sk. Hkr. 446,9d. 

HvUakristr at vtH Sighv* sk. Hkr. 521,296. 

^üuiig miu Oddr Kik. Hkr. 543,286 {Itföp. sk. Flb UI, 284). 

Ht erfipi lUit Valg. Hkr. 560,11a. 

hlüstyggr fyr s4r Utit Arn. JarL Hkr. G21,8a. 

hoOjarpr sofa IMit Magn. bsrf. Hkr. 654,236. 

itt : it. 

Vitt .svd skal frify slitn Pörpr SJdr. II kr. 107,2 a. 

litt mun halr hinn hviti Ol. hlg. Hkr. 446,22rt ff). 

Vitt nam vargr at slita Bjqrn krepph. Hkr. 041, 13a (!). 

ip.ip. 

ok sliprliga sipan Pjöp. hü. Wis. 9; 0,1. 
grJöt-Kipapar sipan Pjöp. hv, Wis, 10; 9,8. 
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tißr fjqrlama at bipa PJöß, hv. Wis, 11; 17,8. 

ripviffgs lagar skipum Porbj, hortikl. WU, 14; 2,S. 

hripremmis fjqr vipa Ein, SkdL Wis. 27; 4,2. 

folksklp» ne mun sipati Ein. SkdL Wis. 27 ; i)^. 

vipfrmgt enn gravir gipan Ein. Sk<iL Wis. 28; 15*2. 

npr at üilgi vipu ülfr ügg. Win. 30; 7,1 (!). 

rijyfrffffr enn mor UJhi VI fr T^gg. Wis. 30; 7,2. 

.striplundr mcj) rnl Gripar Eil. GuPr. Wis. Hl; 9,b. 

ögnblipr fSkotiim vipa ITaUfr. v. Wis. Hl ; 

rip iQud Breta stripir Ihdlfr. v. Wis. HG; 12,2. 

munuvia strip of bipa J fall fr. v. Wis. H(i; 20,2. 

hrip varp sti'tls i stnpri iSighv. sk. Wi.'i. H.S; 3,1. 

brimskipum lä sipa Sighv. sk. Wis, H8; 3,8. 

hrip Kinrdima sipu Sighv, sk, Wis. 39 ; 5,4. 

sip kvcpa aptans bipa Sighv, sk, Wis, 43; 15,2. 

meita hUpir smoar skipi Am, jarL Wis, 45; 9,2. 

skaUe fHpum lof snUPa HaÜarst, Wis, 4B; l,f>. 

fripr ptngiü Ui sipan HaUarst, Wis. 46; 5,2. 

ökvipinn m sipan UaUarsL Wis. 47; 6,2. 

fHpr tu Nöregs sipan HaÜarst. Wi,^. 47; 7,2. 

brynskips vipum svipa Hallarst. Wis. 48; 21,6. 

ökvipinn rep sipan Hallarst. Wis. 40; 27,2. 

sipan jnfn rjfr fripri Hallarst. Wis. 4J); .">(),s. 

hripoflgtun rann sjnipat Hallarst. Wis. 50; H1,H. 

einkar tipr enn vKPrpnr blipi Mark. SkrggJ. Wis. 51; 4,6, 

foldar .sipu brimi knijxi Mark. Skeggj. Wis. 52; 24,2. 

tipa flau.str es gramr let smipa Mark. SkeggJ. Wis. 52; 25,6. 

(ddrstrip pat es f regit vipa Mark. Skeggj. Wis. 53; 31,4. 

hripbldsnum sal vipa Ein. SküL Wis. 54; 7,6. 

Idtrstripandi sipan Ein, Skül. Wis. 55; 16,4. 

viplendr stqpum sipan Ein. Skül, Wis, 55; 17,2. 

gops rlpari stripum Ein, SkM, Wis, 55; 18,6. 

U^skips yfir siPan Ein, Skül, Wis, 56; 20,6. 

blip verk muni sipar Ein. Skül. Wis. 56; 23,2. 

margfripr jqfurr sipan Ein, Skül. Wis. 56; 26,2. 

hdtip verit sipan Ein. Skül. Wis. 58; 3ß,2. 

hlip fdm vikmn sipar Ein. Skul. Wis. 58; 37,8. 

sipan mdlmastripir Ein. Skül. Wis. 58; 38,2. 

skiprennandi .sipan Ein. Skül. Wis. 58; 41,2. 

hnrynstripanda sipan Ein. Skul. Wis. 5f>; 44,<?. 

oddhripar pur sipa/i Ein. Skül. Wis. öJ'; 50,<i. 

hjaldrstripr .skapi blipu Ein. Skül. Wis. GO; 58,8. 

öfripan rep ,vmt/>a Haukr Vald. Wis. 80; 18,4. 

Pat er bUPan mest lifpi sipan Eyst. Asgr, Wis. 89; 13,6. 

vipa iands pur er nmr qll sipan Eyst. Asgr. Wis. 89; 19,6. 
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jvnfjfni hilft JtcVr srehtn er s^nifja/fr Ei/sf. Asffr. Wis. 91; 30,6. 
Jn/'u fi/niHlhi f'/rr sipai' Ktjst. Asfjr. Wis. I>1 ; 
/•//>/ 7)h''v iU bdjnnti sijntm Et/sf. Asf/r. VVis. 40,H. 
tlrottiiui hlijn' ok lutU nu r si/xin Eijst. Asffr. Wh. \)\^ \ <).'J,1. 
.sfu/)Hi' brjöst ok hef/nlum kvipir Kt/sf. As(/r. H'ta. 1>7; 7G,(>. 
vi})fr<¥(jr Ju'Jmn hipa I*Jöp. hv. Ilkr. 1^,21 b, 
ri/j/'i'feffr af Jjaf sijtan Guth. s. II kr. 88,106. 

rip iSkdnei/Jar sipu Gttth, 8, ffkr, 88,(56 (*'///<t JFVi», 68,*i:i ; vgl. Äarb, 
im, 244 ff.). 

ipvandr tm k<m iUPan Guth. s. Hkr. 8$),42> (v|^L Aarb. 1866, 277; 
Thork. 48). 

i^ipretinandi sißan Ejfv. sk. Hkr, 112,11a. 

tipinn haUinskipa Gtt'nnr Geir. Jlkr. 112,:)!//. 

.s7; itm (Inf/ ,s'kipi Kyj. Dtif). II kr. 110,f>a, 
malvihrip jQfurr sipan Ktjj. Dap. Hkr. 100,7«, 
ffunnbUpr ok rcp sifxfn Kijj. Dnjt. Hkr. 10;),17a u. 200,46. 

ö.r hrif> dt Jmf sifhui Ki/J. Da//. Hkr. VM,ma. 
hnf} lip Jut/'nis sipu Hal/d. ökr. Hkr. ^\2,:V2b. 

leyfji iji er pdf Kijtan Siyhv. sk. Hkr. 2l8.;uja (v<^i. Aarb. 186(3, 276). 
nt hri/jbttjMi .si/jnn JUr.si Sk. Hkr. '2M,Ub. 

ipir hljfltk at ripa Shjhr. sk Hkr. :?74,2()i> {idir Kph. 11, 82; idnir 

Flb II, 58; \gi. Aarb. 1866, 276; Thork, 78). 
hafskips muni gipan Sighv, sk, Hkr, 306,196. 
frißs oaitak mär sißan Sighv, 9k. Hkr, S08,26a (vgl Thork, 78). 
vipbotn ne kemr aipan Sighv. sk. Hkr, 444,906. 
sip fregn ai ek kvipa Jqk, Hkr, 4o4,32r7. 

gunnhlipr pai's dqg ripa Har. Sig, Hkr. 470,46 {Ponn. Kofbr. Ohs, 67). 

Dngs hripar spor svipa I*orin. Kolbr. Hkr. 498,26. 

inplemhtn Astripi Siyhr. sk. Hkr. 51H,20<f. 

Pa/in Up i hnf skrijhi PJöp. sk. Hkr. r)H),:Mf<. 

mitt strip er scd hUpir Sitjhv. sk. Uhr. 521,346 {mUi slrip vera 

.tip((n Fris. 17Ji,lGfc). 
öblipari si/xin Siffhv. sk. Ilkr. ö'21,o<)6. 
cip Skdnfyjdr .sipn f*jdj). .^k. Hkr. M'A.lb. 

berr ipula sipan PJup. sk. Hkr. 514,86 (vo l. Aarb. 18»)<;, 277; Thork.lS). 

vipa frmyr um sipir Haraldr harpr. Hkr. 51lj,106. 

öfffiblipr i haf sipan Valg, Hkr, 559,31a. 

hoddstripir pir sipan Bgiv. Hkr, 5(^,16a. 

vip9 mqrg hsn^p sipan BJ^rr» kr^h, Hkr, 638|136. 

hripar gagls d Sklpi Bj^rn krepph, Hkr, 646,296. 

oddhrip vakip sipan Halld. skv, Hkr, 6(i6,2ii. 

ögnblij}) viid sal vipum Ein. Skid. Hkr. (i67,lla. 

hrip nUsionyur ripa Ein. Skül. Hkr. <>(>8,Ta. 

oddhrip ok brdtt sijnm Kolli Hkr. 72<j,l«. 

gripar f'äks i vipu Porbj, skakk, Hkr. 781,29a. 



^y u^cd by Google 



— 248 - 



ripa hart ok tipum Kefari Kgs. 110,12 fr 

gerum hrip pns Jtann svipi Nefari Kgs. 110,126. 

bLi/>s hcrtuga (jj^fmn frifmvi OL hvit. Kgs. IMO,!0&. 

brodda hrij) f]ir Nörrg.s sijfu Ol. hvit. Kgs. 3ÖO,9a. 

rog.strijjr D^num sip<ir tSturlu Kgs. 427,26«. 

guUsMpi pn sipan Sturla Kgs. 427,266. 

ögmir stripr d IkiUands sipu Sturla Wis. 8ä; 11,6. 

hripar herskipum Sturla Kgs. 464,286 (!J, 

hripar brinukipum Sturla Kgs. 473,5«. 

9ip Hl hrynhripar Siurla Kg», 478,14a. 

mikU 9MP vas Pat Hpan Sturla Kgs. 482,146. 

oddiodd* 

helmmgs oddr i sumars hroddi Mark, Skeggj. Wis. 51 ; 5,4. 
hoddum ropnir oddar Am. jarl. Hkr. 621^« {reknir broddar Fms. 
VI, 420). 

hoddqrr sd*8 rgpr odda Steinn Herd. Hkr. <>85,12&. 

of: of. 

ofrask mun kanungs tof Ott. sv. Wis. 43; 1,2. 

ofn i ofn, 

dagr rofnapisk sofna Ein. Skül. Wis. 59; 47,6. 

oft : oft. 

oft hlöpvQlum Skofia Egj. Dap. Hkr. 140,15 <t. 

Hrofts vip dreyrgar toftir ßörpr Kidb. Hkr. 214,25« (vgl. GisL 

Aarh. 1866, 258; Cl. Vgf. 636). 
oft skjQldunga pofti Ott. sv. Hkr. 234,15rt | (vgl. .4 ar6. 1866, 259; 
oft gupvefjar poftu Magn. her f. Hkr. 654, '14 6 i Tharkels. 78). 
oft ä öpaUoftmn Sighv. sk. Hkr, 521,236 

og : og. 

bogintnn at hqr tognum PJöp. sk. Hkr. 538,26. 

okk i dkk. 

hcrs flokki vip pjokkva Siyhv. sk. Wis. 41 ; 2,8. 
flokka dpokkup Sturla Kgs. 465,195. 

ddiold. 

hold Flmmingja goldÜ HaUfr. v, Wis, 34; 7,4. 
bldp ok JuM af wAni ok moUtu Eyst. Asgr. Wis. 88; 11,2. 
moldu ßd^r mep sksBru holdi Eyst. Asgr, Wis, 88; 12,2. 
ifia falds'um goldit Ott. sv. Hkr. 284,25«. 
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olg : olg, 

berg golgnum par dolgi PJöp, ho. Wut, 10; l(t,2. 
dolg Svipsjöpar kolgu Eil. Gupr. WU, 31; 12,2. 

folgin j(^furs dolija Sighi:. sk. Wis. 42; 7,2. 
be^ja kolgu gprir dolgar Arn. jarl. Wis. 14; 4,6. 
mdlu dolgs um folyinn Eyv. sk. Hkr. 111,246. 
jfftna dolgn um folginn Eyv. sk, Hkr, 111,276. 

oUioU. 

hoUr af foi num poLli J*j6p. hv. Wis. 9; 3,8. 

pollr i GrUslupollum iSighv. sk. Wüs. 39; 11,4. 

goU bauß dröttinhoUum Sighv, sk, Wis. 41; 1,2. 

troUs trgrU scUinn H<Ularsi.Wis. 17*3 (!) {troMUan frür var 

solUnn Fms, II, 816; trdU maar trynt sottinn Flb I, 464). 
segg^um hoUs ok goUi Ein, SküL Wis, 57; 34,2. 
Mfum hoUr ßäs oUu Haukr Vaid, Wis. 79; 4,7 (!). 
goU d^glingi hollum Ott. ifv Hfcr. 227,17 & (gull: potior Flb II, 21; 

gull'.liollost OIIS '22 \ gQll'.holloz Kph. II. 15). 
pollr gazt huskarl hollan Sighv. sk. Hkr. 248,326 (!), 
hnUan sclr l ip fjolli Sußir. sk. Hkr. 431,46. 
hollust büin golli >Sif/hü. sk. Hkr. 481,82 tz. 

skoUaust pess's bjö <jolli Sighv. sk. Hkr. 5213,1^*6 (sctUaust ÜHS2b^i 

scull-laust Periuii. II, 15; sknldldust Kirsp.). 
gollhritigs vip vier .'<koUa Uar. harpr. Hkr. r>5<s,126. 
golls es ferr mep skolli Hur. harpr. Hkr. 586,336. 
varghoür dreka skolla Pjöp. sk. Hkr, 539,82a, 

balm d randar holmi ^6p, hv, Wis, 11 ; 18,4. 
holmreypar Ut olman JN>rbJ, Aamkl. Wis. 15; 6,6. 

omiom. 

somr epr broU ofkonmum HaUfr. v. Wis, 37; 24,1 (vgl. Thorkels. 64). 

opf : opt. 

rundin opt enn snerust ä lopti Eyst. Asgr. Wis. 93; 45,6. 
opiar spjötskoptam Sturla Kgs. 471,27a. 

org : org. 

barg KatUara sorgar Sighv, Wis. 39; 8,6. 
Gunttvaldsborg of morgin Sighv, sk, Wis. 89; 18,6. 
Skotborgar d VenPa sorgum Am. jarl. Wis, 45; 13,2. 
morginn vas pd borgar Ein, Skül, Wis. •59; 48,2. 
borg Kaniara um morgin Ött. sv, Hkr. 226,33a. 
morgun R&puborgar Sighv. «fc. Hkr, 416,18a. 
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borgum n*pr um Dinyqiii Siyhv. sk. Hki\ 520,31a. 
ormfnrffs hotnf)t' borga Pjoff- ffk. Hkr. ',y,A\A(t. 
eyfffiri borg til nortja Hulhl. skr. II kr. U^WJia. 
Akr.sborg fegins mnrgin Kin. Skül. II kr. fiH7,6/), 
nr worgin fU Sverris borgar Baglar Kgs. M\\.'M)n, 
pann morgin til Sverri» borgar Birkib. Kga. 

orm : orm. 

mnr mun Ormr p6U Ormi Hailfr. v, Win* 35; 10,5. 
premja storm* at Ormi Hailarst» Wiä, 48; 21,4. 
stortnft fyr borp af Ormi HaUarat. Wis. 49; 29,8. 
ormi tdk kann tnäl at forma Eyst. Asgr. Wis, 89; 15,8. 

0/'« : orn. 

pnrnranns hiigum bomir Eil. Gupr. Wis. 32; 13,2. 
hagporus d mö apoma Sighr. sk. II kr. 274,246. 
dgrshnrn Visiind spnrna »Sighr. sk. Hkr. 414,1 1/>. 
bomir mal hin foniK Sighr. .9k. Hkr. 44H,11^. 
fitrntrmldnn mö spnnuit PJöp. sk. Hkr. 542,30a. 
Hormkögi brd porna Grani Ukr. 571,4a. 

orr : orr, 

orrostur stopporrinn iiiyhc. sk. Hkr, 231,10a. 

orr t or* 

Porropr konung forpum Sighv. »k» Hkr, 520,316. 

orp : orp, 

borph^lktn rak norpan Porbj. hornkl. Wis. 11; 1,2. 
orpalausf at inorpi Porbj. hornkl. Wis. 14; 4,(i. 
i munbqrps fyr norpan Ein. tSkdl. Wis. 27 ; 10,2. 
jnrJ borpmQruvi norpan Ein. Sk<i(. Wis. 27; 11,2. 
morpfikinn tef no rinnt Ein. li^käl. Wis. 27; 13,2. 
nurhorps d vif norpan Ein. Skdl. Wi.<<. 2H; 17,2. 
morp alfs pesi<'s kotn norpan Ein. iSkdl. Wis. 28; 18,4. 
orpsmti d 7nen .sforpar Ulfr Ugg. Wis. 29; 3,4. 
.storpar leygs fyr borpi Ulfr Ugg. Wis. 2J>; 3,<i. 
Sorpiinbra pvi morpi Hailfr. v. W^is. 34 ; 8,4 {Sordimbra Par timbre 
FW I, 120). 

innan borßs ai morßi Hailfr» v, Wis» 36; 14,6. 
orpamU jqfnrr norpan Hailfr. v, Wvi» 36; 16,2. 
norpr eru of orpin HaUfr» v, Wi», 37; 21,1 (!). 
morp veifanar orpi Hailfr. v» Wis. 37; 24,8. 
norpr gopfopur orpinn Hailfr. r. Wis. 37; 27,4, 
borp öx oipar morp OU» sv» Wis. 44; 4,2. 
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»korpu rendi Visundr iiorpan Arn. jaH. Wis. 4» : <?,4. 

Skofflar hnrjfs cun fjorpu Hallarst. IVis. '2\),\. 
h fufjat norpj' at .skjoldungs nvpum Mark. Skegr/j. Wis. 51; 13,4, 
borpi merk]) fyi' Saxa norjmn Mark. Skeygj. Wis. 52; 25,8. 
Xor/wianjia nrf porpi Kitt. Skü!. Wis. 60; 55,8. 
nrps hfifis fofn/r inorj/l JIdvkr Vald: Wis. 79; 4,H. 
liof'ps halfiin tf'U fjorjxi Haukr Vald. Wis. Sl; 24,H. 
liflig orp t stupla skorptim Eyst. Asgr. Wis. H7; 2,6. 
rorpin svä at mfptti orpin Eyst. Asgr. Wis. 87; 3,5. 
avä vorpinna spädöm.sorpa Eyst. Asgr. Wis. 88; 12,8, 
orpin slik af iungu forpum Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 89,i. 
furpum he fr ek slmgvür orpü Eyst. Asgr. Wut. 93; 43,8. 
orpnm hyggst i kimpi at skorpa Eyst. Äsgr. Wis. 99; 92,2. 
pr^ngskorpapra kvmpisorpa Eyst. Asgr. Wis. 100; 06,*i. 
Norpmanna gram porpi ßörßr JS^ar, Hkr, 105,156. 
orprakkr fyr hg norjuin Glümr Geir. Hkr. 121,8a. 
orp d Vinn borpi Glümr Geir. Hkr. 121,10/>. 
sfinrpfjopruPum norpan Eyv. sk. Hkr. 123,28«. 
Ju nftarorp es porpi Gli'nnr Geir. Hkr. 131,17a (.'). 
f'>;lkis orp at morpi Giümr Geir. Hkr. VUAHb. 
orj> hcppinn /tri morpi Glümr Gnir. Hkr. 134,24 ft. 
rdk orp ai styr norpan Pörpr Kalb. Hkr. 217,33«. 
morpdrr sö's för norPnn Sighr. sk. Hkr. 255,16a. 
herskorpandi furpum Ott. sv. Hkr. 284,27«. 
orp reyr pess's sat nurpast Ott. sv. Hkr. 284,255. 
orpanjallr Visund norpan Sighv. sk. Hkr. 414,29a. 
hu rp coli Japar norpan Sighv. sk. Hkr. 444,95. 
borp fyr Utsteiin norp€tn Bjami guUbr. Hkr. 447,4a. 
orp fregni pat borpa Giz. g. Hkr. 475,31a (skorpa Ohs 695; vgl. 
Thork. 70). 

seggr skyli orp um forpcutk Porm. Kolbr. Hkr. 476.85. 
fök.'ik morP af pvi norpan Tryggrafl. Hkr. 51o,13a. 
yorpmanna skip forpum Sighr. sk. Hkr. 521,14a. 
orpsmll ok ver forpimi Sighv. sk. Hkr. 521 ,24 /i. 
hleborPs Visinidr norpan Atm. jarl. Hkr. 529,20a. 
orp Jördanar borpum Stufr sk. Hkr. 555.31 a. 
vwrps hhdfngnftnn norpan Wüg. Hkr. 560,326. 
horprokn Honddr norjmn Porl. f. Hkr. 572,9«. 
morp rdpbani orpinn Hur. harpr. Hkr. 586,35«. 
menskorp bera forpum Har. harpr. Hkr. 620,125. 
Norpmenn i kaf borpi PorbJ. Skakk. Hkr. 740,14a. 
flugu borp um haf .ftülir norpan ÖL hiHi. Kgs. 339,t3a. 
hUdar borps d Upplqnd norpan (k. htHt Kgs. 373,4a. 
Norpmanna gramr fyri borpum Sturla Kgs. 432,155. 
storpar ulfr fyr Glymstein norpan JSturla Wis. 83; 11,8. 
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storpar gandr fyr Elfi norpan Sturla Kgs. I^i8,28&. 
tun um borp d legi norpan iSturia Kga. 44142a. 

oss : oss. 

hnossum yt^fytij) i>krin ok krossa Mark. Skeggj. Wis. ü^; 29,4. 

oss püs lif d krossi Ein. Skiil. Wis. 54 ; Sfi. 

oss piningarkrossi Bin. ShU, Wis. Ül; G5,K. 

fossum bldpU nipp d krosaum Eysi. Asgr, Wi». 94 ; 54,4. 

oss var fiuH at gmgzt d krosHnn Eyst, Äsgr, Wis. 95} 60,2. 

hvetium oss vir prisum krossinn Eysi. Äsgr. Wis. 62,8. 

hnossfj^p lofi ossu Sighv* sk, Hkr. 516,19a. 

ost : ost. 

frost dgirni mer i brjosti Eyst. Asgr. Wis. 07; 78,2. 
kostalausu i glmpa frosfi Kyst. Asyr. Wis, 9ö; öl,b. 
üip orrostu kosta Änon. II kr. 7öl,24a. 

ciiot, 

otrheims flola P6r. loß. Hkr. 440,29a. 
snoiran üprotlig Sturla Kgs. 464,366. 

otniotn. 

fioina randar botni Brage Wis. 2; 7,2, 
sliks skotnapar hrotna Sighv. sk. Wis. 39; 10,8. 
fiotna vqrpr d elkers botni Mark. Skegyj. Wis. 50; 3,2, 
gotneskum her fiotna Ott. sv. II kr. 222,5a (gottuerskum herfiotta Flb 
II, 17). 

ots-.os (itz'.os) vjofl. S. 79. 
skozkir alproskms mturUi Kgs. 474,370. 

oP i op. 

gop riUi sir bopmm HdUd. skv. Hkr. 663,216. 

öfiöf, 

höfu sHjdU eim sköfn Pjöp. hv. Wis. 10; 13,1 (!). 

Mf skotnapra söfu Eil. Gupr. Wis. 31 ; 6,4^ doch vgl. Gisl. Ark. 

VIII, 57 (hdfisvdfu). 
pjöfs Skat hQ7id i hnf Sighv. sk. Wis. 43; 12,3 (!). 
öfs dynvipir gröfu Sturla Kgs. 482,16a. 

6fx&v (vgl. S. 69). 
ömrUga setn r&ning pröfar Eyst. Asgr, Wis. 88 ; 8,6. 

ög-.ög. 

högreipar framm drögu Pjöp. hr. Wis. 10; 15,6. 
rögsegl Hepins böga Ein. SkdL Wis. 26; 1,6. 
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höghroininyi skögnr FAl. Gnpr. Wis. 32; 19,2. 

hoddlöf/etuir byr (/nögan Ilaukr VahJ. Wis. 78; 2,4, 

Ormr skogarnef rugi Hattkr Vald. Wis. 80; 19,2. 

fagran plög sem aUiinskogn Eyst. A.sgr. Wis. 88; 10,8. 

högr ef renn til skögar Hildr Hkr. HH,4Z> (vgl. Thot'k. 43). 

yfir t#m äkög at spröga Pjöp. sk. Hkr. 539f30a. 

nü Imtk 9k6g af skögi Baraldr harpr, Hkr, 546,18ci {Ij. 

rüg d KrökaskÖgi KöUi Hkr, 726,336. 

drögugk litt um fjifil ok aköga Anon. Kgs, S43^a. 

ök i ök, 

forn ok klök d heipnum bdkum Eyst. Äsgr, Wis. 87; 4,2. 
nökn er orpum tökuak Pari. f. Hkr. 574,1 9 

m^a dünhrökn Sinrla Kgs. 469,26ft (d^i bröka Fris,^ dynkröka 
Flb III, dynflöka Fms X). 

6kn : ökn. 

»kipsökn vip prqm Böknar Sighv, sk, Hkr. 444,20 a. 

ynapsföl Harald r sölar ßorbj. hornkl. Wis. Ifj; 9,4. 

Öldfr skipa fttöli Hallarst. Wis. 46; 2,8. 

(kdfr und veg sölar HaUarsi, Wis. 47 ; 10,8 u. ö, 

itrbdls mep gram sölar Hallarsi. Wis. 60; 33,8. 

(kdfi hrag s^ar Ei$h SküL Wis* 54; l,a 

dagbdls konungr stöii Ein. SkM. Wis. 54; 5,8. 

Öldfr af gram, sMar Em. Skül. Wis. 55; 18^ v. ö, 

mdm tkim sdlar Ein. Shud. Wis. 56; 19,8. 

Olafs dreka böli Ein. Skül. Wis. 58; 41,4. 

Öldfr bragar tolum Ein. Skül. Wis. 59; 50,4. 

sölar erkistöli Ein. Skül. Wis. 61 ; 65,4. 

Ölnfs hragarstoU Ein. Skid. Wis CA ; 67,4. 

höls fdki seggr hverrs sö/ar Ein. Skid. Wis. 61; 67,5 (!). 

yolig fqng til jöl/i Bjarni gulihr. Hkr. 446,336. 

Öläfr horinn sotu Steinn Herd. Hkr. 629,15«i U. 635,l8i>. 

hol paV}( ek reif golasi Anon. Hkr. ()40,2«. 

61 pjöj)konunyr solar Ein. Skül. Hkr. 662,25«. 

morpmöls skipa stoii Halld. skv. Hkr. 665,81a. 

ihm dm, 

hfj&ms lof toginn sk^dma Ein. Skäl, Wis. 3G; 8,6. 
hyriar Ijöma supr d Jdmi Am. joH. Wis. 45; 12,4. 
Svglnis ddms i rdmu HaUarst. Wis. 46; 3,8. 
hilga d6ma iM frd Sdmi Mark. Sksggj. Wis. 51 ; 12,2. 
heims äömari söma Ein. Skül. Wis. 58; 42,2. 
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ät hdn blöni enn tapapi sönia Eynt, Äagr. Wis. 89; 18,2. 
mekiar bl6m enn füll af itöma Eyst, Äsgr. Wis. 90 ; 25,2. 
s&niü-qrr d ffsta dömi Eysf. Äsyr. Wis, 9G; 70,4« 
MArju H&mi fyr ypvam sdma Eysi, Asgr, Wig. 98; 80^8. 
hljörnn pd*» hvüir iedmu Sighv, ttk, Hkr. 253,17 a (!). 
hj^&m v^nwir römu Snorri Stvrl* Kgs* 362,46. 

ön :6n. 

Onars vipi yrona Hall fr. v. Wis. 5,4. 
Jon haptista üröttni pjönar Eyst. Asyr. Wis. y2; 37,4. 
iöns i hvassar sjöin'r Siyhv. sk. Hkr. 491,4</. 
hjönum nter <i FJOni Pjöp. sk. Hkr. 540,24«, 
LizibOn at fröni Hatlü, skv. Hkr. GG3,30/>. 

dpi dp. 

höps MskelfPa dröpti Hallarst. Wi». .^)0 ; 35,4 (\ g 1. GinL am hdr. 41). 

öri&r, 

mörar skar for ßöre Brage Ger, 26; 22,4. 

tipp pjörhluti fjöri Pjöß, hv. Wis, 9; 5,8. 

2föregr saman f&ru Ein, Skdl. Wis. 28; 14.8. 

6r d svik hve. foru Siyhv. sk. Wis. 42; 7,4. 

Pörölfr enn huysföH Haukr VtiUJ. Wis. 79; 9,8. 

Ormr Störolfs siin fjonim Haukr Valü. Wis. 80; 15,4, 

sförhprs'oynr fönt Pörjir Kolb. Hkr. 1 54,34 

stör piny ofan fönt Ott. sv. Hkr. 22T,Ut/>. 

fV föruf sjd stt/ran Ott. s-r. Hkr. 2H4,lHa. 

smnan föru rif störar Bersi Sk. Hkr. 254,19^?. 

Xöreys pinniy forum Siyhv. sk. Hkr. 30iJ,8«. 

fullstörum bary ßöri Sighv. sk. Hkr. 492,19 a. 

hugsidrs es fryr Pöri Sighv, sk, Hkr, 492,26a. 

Nöregs konunyr stdrum Steirm Herd. Hkr, 635,16 

för meß Steiyarpdri Ämm, Hkr, 686,22a. 

saman störhugaßr PMr Pork, Aam. Hkr, 639,4a. 

sidrfjarri mir PAri Jatg. Kgs, 286,20a. 

hilmir f&r meß herskap st6nm 6l hvU, Kgs, d73,3a (l), 

ÖS : ÖS. 

ömjös rqpuls IJösi Ein. SküL Wis. 54; 3,4. 

Prös hne par fil drösar Haukr VaUI. Wis. ÖO; 17,7 (!), 

Ijösum valärömr Sturla Kgs. 405,19 a. 

6st : 6sd. 

pjöst af Ureipar brjösti Eil. Gupr. Wis. 32; 10',8. 
grenjapi pjöstr i ßeirra bf^ösium Eyst, Äsgr. Wis. 93; 48,8. 
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snötar ulfr at moti PJöp. hv. Wis. \)\ 2,2. 
hvjotr vi]) jonnunprfötf Pjöp. hr. Wis. 11 ; 1H,K. 
niukktir muts tii hlütn Ein. Sknl. Wis. l>7 ; 9.2. 
Jöfrs veytauyar prjöti Eil. Gupr. Wis. 32; 17.G. 
brjötendr sityti wpjöium HaUfr. v. Wifi. 85; 4,4. 
tmdi Eiriki ä möH HaHlfr. v. Wi». 36; 16,4* 
nrmgrjdiJi TV^nu /^dto HäUfr. v, Wis, 36; 18^2. 
möt aldrigi h&ta HaUfr. v, Wis, 37; 27,8. 
Ulfs f6i vip sker 86ta Sighv. sk. Wis» 38; l«a 
höt sl^ifldungi at moti Sighv. sk. TTZ-v. 43; 13,4. 
J6ta gramr i krfpfri fijötu Atm. jarl. Wis. 44; 1,4, 
spjötrunn.^i sfapa Ix'/tir HaUarst. Wia. 49 ; :^,2. 
grjoti itnnskrnr snofar Ein. Sktil. Wi.s. r>8; 36,8. 
föt nUlrtrega rnfitw Ein. Sküf. Wis. 00; 59,4. 
Inwips fütar gramr rjota Ein. Skül. Wis. GU; 01,2. 
si/riila hrjüt at i/rrpa .s-fm skjotast Ei/af. Äsgr, Wis. 93; 47,Ö. 
io<js6ta vfr j'ötiun Eyv. .sk. Ukr. 12;5,2Ikv. 
höt Siycalda at moti ßörpr Kolh. Jlkr. 156,4«. 
njötr veg Jöfa Pör. loft. Ukr, 441,Gi*. 
arnarfdt at möH Pör. loft. Hkr. 444,4a. 
fletfuyrjdts ök spjota Bjarni yuUhr, Hkr. 446,36&. 
mdi d hml fyr spjötum Har. Sig. Hkr, 419fib (Porm. Kolhr. Ohe 67). 
JöOands haß fj&ta PoH. f Hkr. 574,18b. 
gvjöt ok vepr hin IjMu Pjöp. sk. Hkr. 592,34 fr. 
fijdtmwlts vinar Jota A7m. jarl. Hkr. 593,26. 
hljütondr PS ser brjöta Pjöp. sk. Hkr. 02(5.1.' 
Fjolnis hrdts at moti Halld. skv. Hkr. 063,lÜa. 
liots annan reg pjdta Blakkr Kys. lll,32/>. 
Bijit af baugi\jötum JSturla Kgs. 470,3a (1). 

äUidU. 

pröUiy Hepins s6Uu Brayc Wis. 3; 10,0. 

ftjdn hap foldar drotHnn Pjöp. hv. Wis. 9 ; 5,1 (!). 

mi m of söiian Pjöp. hv. Wis. 10; 14,2. 

gn^-ProUar jqrtt dröttar PoriQ. hornkl. Wis, 14 ; 3,2. 

dnSHinn fund of söiH Ein. SkiU. Wis. 28; 17,8. 

söki-Pröffr ä flotta Ein. Skdl. Wi.<i. 28; 20,6. 

Pröttarsteinn vip ötta Eil. Gupr. Wis. .'U ; 10,8 u. 32; 20,4. 

sötti ferp d flotta Eil. Gupr. Wis. 31 ; 12,3 (!). 

Prottar orp d flofta Hall fr. r. Wh<. 35; 2,8. 

Tti^rg kom drött d flotta Hall fr. r. Wis. 35; 3,2. 

minn dröttimi fi'amm sötfi Hall fr. v. Wis. 35; 4,8. 

pröffh(ir]>an yramr .KÖttu HaHfr. r. TT/ä. 37; 23,2. 

äruttin und lok sütian Hall fr. v. Wis. 37; 25,4. 
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pat v's flöUa hql drötUnn Siyhv. sk. Wis. 39; 13,2. 

düa MnardröUni Sighv. sk. Wü, 42 ; 7,8. 

MU Nminar dr&ttir HaUarst Wis, 47 ; 8,2. 

dröti hni m^g Pars s6U% HaUarst, Wis, 48; 18,G. 

öäu leip enn uppi pdtti Mark. Sk. Wis. 52rS2,7 (!). 

orpgndUar bipk dröUin Ein. Skül. Wis, 54; 10,2. 

Otta?' of (jram druff a?' Ein. Skül. Wis. 55; 12,4. 

gnöH vip heipnar drüftir Ein. Skül. Wis. 'ü ; •>s,8. 

wargpruffar leizk .sei dröttum Haukr Vald. Wis. Hl ; 21,2. 

nnnaf goff r-nn af per drötfinn Eysf. Asgr. Wis. 87; 2,4 >). 

svara mtr skjött enn hvi he fr dröttinn Eyat. Aftgr. Wis. 89; lti,2. 

grimmilig soft i myrkri ok 6fia Eysf. Asyr. Wis. 97; 73,G. 

bip e,k öffandi hjälp m^r dröttinn Eysf. Äsgr. Wis. 97; 75,4. 

drüffinn minn i kvglum ok sdffxim Eysf, Asgr. Wis. 98; 82,<i. 

düffir gups ok Imkning sötta Eyst. Äsyr. Wis. 99; 89,2. 

drdtt kern m^g d fiötia Glihnr Geir. Hkr. 87,2a. 

sl^m Jalfapar fiötta Guih, s. Hkr. 87,34 &. 

fiföH hersqgn drdttni Eyv. Oe. Hkr. 108,20d. 

öUa vanr ä fiötta Pörpr J$^dr. Hkr, 107,6. 

ipröiÜr fromm sdiH Glümr Geir. Hkr. 112,315. 

drött kom mqrg d flöffa HaUd. dkr. Hkr. 21(;,16&. 

dröft vas dfyügligr ofti Oft. sv. Hkr. 220,125 (I). 

ölt enn morg d flötfa (Hf. sv. Hkr. 22G,21ft. 

iingr söffir pü T'rötfar Oft. sv. Hkr. 235,166 (!). 

hafa dröft pd's fram söfft Sigkv. sk. Hkr. 2,55,205. 

svara pöttumk dröffin Sighr. sk. Hkr. 430,56. 

dröftinr€Bkf kiu s<jthi iSigfrv. sk. Hkr. 431,9«. 

skjött Uzt Km'tfum sötfan Bjarni yuUi>r. Hkr, 456,146. 

pölti he.rsa dröitimi J^iyhv. sk. II kr. 491,26. 

drdfi pjöpkonung sötti Sighv. sk. Hkr. 491,10a. 

Pr6Ur hinn*s fromm um sdtH Sigkv. sk. Hkr, 492,245. 

kann s6tti fromm dröUin Bjarni guübr. Hkr. 493,215. 

drdtt sem <kdfr pöäi Sigkv. sk. Hkr. 499,155. 

fljiiä'Skqrum gup drdtHtm l»}6p, sk. Hkr. 516,325. 

PS^ttHyggr sä^s varp dröüin Sigkv. sk. Hkr, 521,45. 

kann söffi gup drötfni Sighv. sk. Hkr. 523,14«. 

orpgnöä sü's Maut dröttinn Am. jarj. Hkr. 529,2a. 

fold sötti gramr dröftar Atm. jarl. Hkr. 543,20a. 

gnött ok hragninys dotfur Sfüfr Hkr. 559,25. 

hfjöft i skögä fiöUa Valg. Hkr. 560,116, 

») So isi nat Gist. Aarh. 1866 , 298 zu lesen, und nicht wie 
Wisen hat gotf : dröttinn, (Iciiii sonst braucht, wie dio Reinie zeij^en. 
Eysteiun imunu- droit inn, also lic^t kein Grund vor, hier Kürzuu«: 
des langen Yocals vor Geminata anzunehmen. 
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veit drotf mikinn ötta Pjöp. sk. Ukr, 560,32a. 
fila droit Inn rak flötta Grani Hkr. 571,16 (IJ, 
aUskjütf fapir Döttu Grani Hkr. 571,45. 
fekk drött mikinn ötta Stii/'r ak. Ukr. 571,19 a. 
vask i nött fyr öttu Menn Ilar. harpr. Hkr. 572,23 & 
fira drdtHnn rak fidUa Steinn Herd, Hkr* 61&,18&. 
varp skjdit rekmn ftdüi Bjqm kr^h. Hkr, 688»lla. 
Pränzka drm es p6tH Bjqm knpph. Hkr, 641,22a (f), 
gn^prdUr Mpan gdtHr Htüld. skv, Hkr, 666,20&. 
ötUUauss trip Höregs drMn Siurla Kgs. 4264106. 
vigadrött i reknum flötta Sturla Kgs. 433,10 &. 
birkisott enn hr<Bddar dröttir Sturla Kgs. 433^6. 
gnött pjopkonungs döttur Sturla Kgs, 458|12a. 
. ötti vigdröttir Sturla Kgs. 464,27^. 
otta rändröttar Sturla Kgs. 4G9,13ö. 
söttir fierdröftum Sturla Kgs. 470,105. 
sJt;J6lt af skozkum drottum Änon, Kgs. 47ti,2Qa (IJ. 

sm Ragnfrepi ai möH Mn. Skdl. Wis. 27; 11,4. 
dtttaust ok futtn bfjdia HtUUxrsi. Wis, 46; 3,2. 
öfyrauU Enskrar dröUar HaUarst. Wis, 46; 5,7 (!). 
pai bar sl^öit ai mdH Tryggvafl, Hkr, 513,136. 
skjöiU ok m^gu tpj6H P^öp. sk. Hkr. 538,2a. 

öj) : öji. 

möpr svall Meila bröpur Pjöp. hv. Wis. 10; 14,7 (!). 
stop Eindripa hlöpi Pjop. hv. Wis. 11; in,H. 
€sttum t/öpr nemo Kröpi FAn. Skdl. Wis. 27; 10,6. 
hlaut Opinn val Tröpa Ein. Skdl. Wis. 29; 23,4. 
hopfropr sunar Opi/is Ulfr Ugg. Wis. HÜ; 5,2. 
kynfröps ppims gop hlöpu Ulfr Ugg. Wis. .'iO; 0,2. 
hrjöpendr fji^ra pjöpar KU. Gujjr. Wia. ol ; 11,0. 
flöprifs Danir stöpu KU. Gupr. Wis. 31 ; 12,6. 
vreipr stöp Vr^sku bröpir EiL Gupr. Wis, 82; 20,1. 
rjöpask bjqrt i blöpi HaUfr. v, Wis, 88; 8,7. 
hrmsköp ropin blöpi HäUfr, v, Wis, 84; 2,2 ((kdfsdnl^), 
hlöp vaOcQSiu blöpi Hall fr, v. Wis, 84; 8,4. 
blöp kveldripu sMpi HaUfr, v. Wis. 84; 6,8. 
gföpi Kumbrskar pjupir Hall fr. v. Wis. 34 ; 9,8. 
skop mmr ropin hlöpi Hall fr. v. Wis. 36; 12,8. 
ßjöp varliga hrjöpa HaUfr. v. Wis. 36; 14,4. 
mqrg öp bür i blöpi HaUfr, v. Wis, 36; 15,7 (!). 



•) Vj?l. Nor. aisl. Gr.i ^ 7o,2, Gisl. Ärk. VIII, 69. 
Kahte, Die Sprache der Skalden. 
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yofjH öfdrar I)j6par Hall fr. TT7.«?. 'XI ; 25,6, 
ft/(y/> f Nyjamöfni Sighv. sk. Wis. IM» ; 9,4. 
hljöps kvepk rm'-r ot 6J)i llallarst. Wis. 40; 1,2. 
blopugr hrayninys pjäjmr llallarst. Wis. 4<i; 5,5 (!). 
sannfröpr trüu göpa llallarst, Wis. 47; 9.G. 
hröpir Knüia i vepH 6]m Mark, Skeyyj. Wis. 51; 5,6. 
Fröpa stdls af hdnum göpir Mark, Skeggj, Wis, 51 ; 7^. 
hroddrjöpr vip kyn Pjöpar Ein. ShM, Wis, 56; S0,2. 
fj^lgöpr konungs blöpi Ein. SkfiL Wis, 66; S4,4. 
fremdarpjöp enn göpa Ein. SkAl, Wis, 56; 
amar jöps mn göpi Ein. Skül. Wis. 57 ; 29,2. 
h^um tjöpi vel möpur Ein. Skül. Wis. 57; 32,6. 
grams hröpr es pat röpu Ein. Skul. Wis. 57; 34,4. 
pjöpknyfr Ifnralds bröjfir Ein. Skül. Wis. 59; 49,2. 
Lupurs cinar glöpa Haukr Vtdd. Wis. 78; 1,2. 
fropr vaskliga brol>iir Uaukr Vald. Wis. 79; 8,4. 
Ejolnis glöp i blopt Uaukr Vald. Wis. 80; 14,2. 
harpylöpar sfe Möpi Haukr Vald. Wis. 81; 24,0 {steinöpi Cod. 
AM 718). 

yfirbjöpandinn engla ok pjöpa Eyst, Äsgr.Wis, 87; 1,2 u. 100; 100,2. 
gupu ok huldist Mdrju IMpi Kyst. Äsgr, Wis, 91 ; 31,6. 
glepUigtjöpü skinn af möpur Eysi. Äsgr, Wis, 91; 83,6. 
rikust möpir «iH gdpa Eyst, Äsgr, Wis, 91; 35,2. 
finnst mdpemit hir mep Pjöpum Eyst, Äsgr, Wis, 98; 41,2. 
Jesüs göpr er lifgar pjöjnr Eyst. Äsgr. Wis. 94; 51,2. 
möpir gups 1 forum flöpi Eysf. Asgr. Wis. 94; 53,6. 
d^pr ok map i tdra fiöpi Eyst. Äsgr. Wis. 94^; 54,8. 
hmfi blöp pat er tök af möpur Eyst. Äsgr. Wis. 96; *>7.H 
hohl ok Jilöji /tat er tokf af mnpur Eyst. A.ngr. Wis. 98; 83,6. 
m6})tr {fiip.s ok Ifpkniny pJoJ)a Kyst. Asyr. Wis. 98; 86,4. 
frofrr Ski'inpyjar yojxi Gli'unr Geir, llkr. 86,33<7. 
yjopum irsk/ ar pjöpar Glümr Geir. Hkr. 87,4a. 
svellrjopr at pvi fijöpi Guth. s. Hkr. 102,28 a. 
mdlmöpinn sä blöpi Glümr Geir. Hkr. 134,16 o. 
pjopum vall at rjöpa Qlämr Geir, Hkr, 134,184Z. 
hans bröpir mir gupu Glämr Geir, Hkr, 186,306. 
ögnfröpr ä Iqg stöpi Pörpr Kölb, Hkr, 156,2a. 
4lmöpr af SoiPjöpu HaUd. ökr, Hkr. ^7a, 
^ttgöpr Hmmings hröpir HaUd, ökr. Hkr. 217,166. 
Svl pjöpar 77 PS rjöpa Ott. sv. Hkr. 220,156. 
Möp vaüc^stu blöpi Ott. sv. Hkr. 226,216. 
linns blöpa mer göpan Sighv. sk. Hkr. 248,356. 
blöp feil rautt d röpa Sighv. .s-k. Hkr. 252,7 ^r. 
U!f.>< hröpurlip stöpusk Siyhr. sk. llkr. 310,1«6. 
pjöpskj^ldunga göpra Ott. sv. Hkr. 334,22a. 
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ä flatslöpir Tröpa Ilärekr Hkr. 428,30&. 
pjöp hypr oft mep sjöpa Sighv. sk. Hkr. 4Bl,4a. 
öpu hlokk i blöjn Bjarni giillhr. Hkr. 447,3« (/). 
vigmoftr JfnntUJs hröf'h' l^jarni t/uUbr. Hkr. 45<j,14a. 
hjaldrniDpuin jram brojrir fSiy/ir. .sk. Hkr. 480)216. 
hlöprqst Sviar öpu Siijhv. ak. Hkr. 481,3 1/>. 
öj) framm konungr blopi Porm. Kolhr. Hkr. 497,20a. 
eygiiöpandi pjöpum Am. jarl. Hkr, 515)14a. 
ürjöpr af Svipjöpu Pjöp. a*. Hkr, 519,11a. 
Haralds hrdpurson göpan Bjarni guUbr. Hkr. 526|7a. 
Haralds Itröpurson stipu ^öß, sk, Hkr, 585^a. 
öfir i loß upp glöpum Pj6p, tik. Hkr. 540,22a. 
figöps dugir väpn at rjöpa Pjöp, sk. Hkr. 540,24fr. 
väpn hljöpi Tnjqk pjöpir Oddr Kik. Hkr. 543,90a. 
hröpiyr konungr blöpi Pjöp. sk. Hkr, 555,8&. 
Opal frä Svipjöpu Valg. Hkr. 55J),33«. 

rikH Pjöp at ijöpa Pml. f. Hkr, 573,9ö {Pjöp, sk, Mork. ö7; Flb 

III, 341). 

Pjöp oll konungr bjöpa Steinn Herd. Hkr. 595,4 ö. 

blojjuyr oddr pnr^s stnpu Pjöp. .'sk. Hkr. 595,150. 

Svei/is pjöpar skip hrjupa Pjöp. sk. Hkr. r)ü(j,14i». 

glöp varp fq.st i tröpi Pjöp. sk. Hkr. 606,27a. 

öplät kona blöpi TroOk, Hkr. 613456. 

pjöp fdrsk mqrg i möpu HaUarst, Herd. Hkr. 615,18 a (7J. 

göp um skald i h^öpi Magn. berf, Hkr, 654,36a. 

yPr tjöpi gup rjöpu HaUd, skv, Hkr, 664,15a. 

sdrflöp.s pess's r^fpr blöpi Ein. Skül, Hkr. 744,4a. 

stafn blöpug skip viöpu Ein. Skül. Hkr. 766,156. 

göp er stülis fqr röpa Hallr Sn. Kgs. 71,8a. 

öpusk allar pjöpir Sturla Kg,^. 305,24 a (!). 

ramri pjöP mepan jQrp heldr ffnpi Ol. hvit. Kgs. 356,356. 

Opa .straumr mep heif» blopi Ol. hvit. Kgs. 38G,33(Tf. 

kütnis pjöp hins VKBrpan fröjxi Sfurla Kg.s. 42(i,146. 

ornu blöpi danskrar pjöpar Sturla Kgs. 433,12a. 

grimmrar pjöpar meginblöpi Sturla Kgn. 433,176. 

fröpr af Nespjöpum Sturla Kgs. 467,8a. 

ugiug, 

hug vel duga Sighv, sk. Wis. 40; 2,4. 

huff pvit sigi brugpumk Sighv. sk Wis. 42; 7,6. 

tmugul er dsktr fuglar Sighv. sk, Hkr: 522,106. 

ugg : ugg. 

ugghiifüs vera pött miskunn hnggi Eyst. Asgr. Wis. 97; 78,8. 
ugglaust hvatir glugga Porbj, Skakk, Hkr. 740,12a. 
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ugff : itg. 

huggendr bona ugPu Pörpr Kolb, Hkr, 156,26. 

ugp : ugp. 

sem mary bruypinn fjandinn hugpl Kyst. Äsgr. Wls. b^j 

ukkiükk, 

hrukku litt mepan fitü var skrukka Anan* Kgs, 848,81a. 

ukk : iik. 

menn druknupu ttukknir Steinn Herd. Ukr. 615,lBa (sokknir Hkr.). 

uld : Ii Id. 

huUir at nnettl fitrast kulila Eyst. As;//-. iVts. 91 5 35,4. 
duldr em ek pvU ferr af kuldu Eyat. A/tyr. Win. 02} iJ9,8. 

ülfiulf. 

UlfkeU mr sktdfu ßörpr Kolb. Hkr. 232,375 {vgl S. «3 ; entweder 
UlfketiU oder bläar zu lesen, vgl. Sievers, Beitr. V, 515 
u. ebd. Anm. 2). 

Ulfr hdke^r skutfu Haüanst. Herd. Hkr. 5d4,9a. 

uU : tdl. 

itr guUi laust Ullar EiL Gupr. Wis. 32; 17,5 (!). 
skymemd füll at heiri er gulli Eyst. Asgi-, Wis. 87; ö,2. 
fuücgii llaraldr yuUu Eyv. sk. Hkr. 111,86. 
uüar fars af sUgnu gulli üturla Kge. 43i),löö'). 

um : um. 

brums at mipju mtmri Eyv. .s/t. JIk7\ 123,126. 

umn : umn. 

gumnar vdru sigri numnir Mark. Skeggj. Wis. 52 ; 23,4, 
oss numnask skUgumna Eyj. Dap. Hkr. 199,305 {nwmazigunna 
Kph. I, 296). 

und : und, 

sundr Ulfs fapir mundi J^6p. hv. Wis. 10; 8,4. 
hund ^UGefnar fundu Pjöp. hv. Wis. 10; 11,2. 
lund gl-Gefnar bundu I^öp. hv. Wis. 10; 11,4. 
grund vas grdpi hrundin ^öp. hv. Wis. 10; 15,8 (!). 

Die älteren Skalden brauchen ausschliesslich den Stamm 
yolla-, nach Gi.sl. om Jielr. ii wHrn Suorrc der Erste, welcher ipilla- 
hat. Vielleicht ist also, in dem au uu«>erader StiiUe stehenden Vers 
den Eil. Gupr. daher auch in golli zu ändcru. 
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simdr at Ilrungnis fundi Pjöp. hv. Wis. TO; ir),s. 
lundpnipr vi]) utik hundinn Porbj. hornkl. Wis. 10; «i,8. 
primlundr ofjök Pundi Ein. Skdl.Wis. 27 ; 4,3 {pverhjndr Frü. 90,86). 
hraid tmda fjoip Pundar Ein. Skdl. Wis. 10; 11, G. 
pi-imr hundrujtum hinda Ein. Skdl. Wis. 28; 16,4. 
hundfurnan kj^l sprundi Eil. Gupr. Wis. 32; 14,8. 
hundnmrgr drasil sunda Hall fr, v, Wis, 35 ; 5.2. 
mnds Porketäl undan H€tUfr, v. Wis. 36 ; 18,8. 
j^fra kund at sundi Sighv. sk, Wis. 38; 1,2. 
fund Bfdkonar sundi Sighv. sk. Wis. 40; 15,4. 
hans grund tü pess fundar Sighv. sk. Wis. 49; 9,8. 
hUmis kundr til Venda grundar Am. jarl. Wis. 45 ; 11,2. 
Danir skundußu undan HaUarst. Wis. 48; 20,4. 
sjaldstundum verpr fundinn HaUarst. Wis. 50; 35,6. 
haukhmdapnn Danagrundar Mark. Skeggj. Wis. 50; 1,2. 
undan fiyptt Vindr af stundu Mark. Skeggj. Wis. 52; 2^?,2, 
Jota grundar Cesars fundi Mark. Skeggj. Wi^. 53; 26,8. 
dqglingr grundar skamt fra Lundi Mark. Skeggj. Wis. 53; 27,2. 
undreyr bitu sr(ndi Ein. SküL Wis. 57; 31,8. 
liarpr fundr vas .yd grundar Ein. Skül. Wis. 57; 32,4. 
fylkis kundr til grundar Ein. Skül. Wis. 58; 44,2. 
gunndjarfs lipi fundinn Ein. tSkül. Wis. 59; 44,8. 
püsundum laut undan Ein. Skül. Wis. 59; 52,6. 
hundrap brimis sunda Ein. SkM. Wis. 60; 55,6. 
Vil^imsundrup hms fundu Ein. SküL Wis. 60; 56,4. 
Hundings d snmgrundu Haukr VaM. Wut, 79; 3,2. 
leik'Pundr d Snmgrundu Haükr VcUd, Wis. 80; 17,4. 
legir d gnmdu sfojni ok luidrasf E;/st. Äsgr. Wis. Ol ; 31,2. 
fund hui hrqktu Iqmdu ok bundu Eyst. Asgr. Wis. 93; 49,2. 
fundu peir enn heimrinn sfundi Eyst. Asgr. Wis. 95; 58,4. 
mundu at eigi skiljumst undan Eyst. Asgr. Wis. 99; 88,8. 
undirstapan s4 rettlig fimdin Ejf.tt. Asgr. Wis. 100; 97,(). 
inuhin liljöii at vikja stimdum Eyst. Asgr. Wis. 100; 97,8. 
r^i [>nitndudu7n sunda Glümr Geir. Hkr. 97,iM>6. 
ßar^i i sundr d sundi Tindr Hallk. Hkr. 157,34 a (!) {sanudi Fris. 
122,31b). 

sundr Skdnunga fundar Halld. ökr. Hkr. 207,31 
sundvarpaßi stundum Ött. so. Hkr. 220,10a. 
Jatmundar Par grundu Ott. sv. Hkr. 226,25. 
Lundün saman bundit Pörpr Kolb. Hkr. 9^^a. 
saman bundusk skip fundi Sighv. sk. Hkr. 252,86. 
undan skeipr at »undi Sighv. sk. Hkr. 274,26 rt. 
fundi ef sjeUfr ketnsk undan Sighv. v/.-. Hkr. 416,326. 
lu?idr i Eyrar sundi Hdrekr Hkr. 427,266. 
9und Eikunda Pör. lofU Hkr. 440,316. 
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riklundupum undan Sighv. sk. Hkr. 453,1 Ha. 

htindmqrgum lef gimndnr Sighv, gk. llkr. 153,10/;. 

Lunddna grainr fundna BJarni guLLbr. Hkr. 45(>,32Z>. 

frandundapr Qgmundar Sighv. sk. Hkr. 480,23&. 

fkmd enn Dagr hüt undan Sighv. «Ic. Hkr, 499,105. 

hundmargr Svia grundar Sighv, sk, Hkr, 516,23a. 

muneUtk pann es undi Sighv, sk, Hkr, 520^a (!) {munpaiunpi 

OHS 237; varpi Fris. 172,166), 
undr^s mma aUvaldr Lundar I>j6p, «Xf. Hkr, 639,35 {verPr : yrpi 

Fris. 187,230; vdir sem veigpti skaidi Fms VI, 80). 
fundinn supr tü Lundar Pjöp. sk. Hkr. 542,185. 
fqgr »prund Danir undan Valg. Hkr. 5G0,15a. 
grund es Magmis fitndut Bolv. Hkr. 5()5,lSrr. 
Pengüs fund af stundu SWifr sk. II kr. 572,19 a. 
snar lundapr holt undan Pari. f. II kr. 574,13«. 
fagrt sprund i d hrundit PJöJt- ><k- Hkr. 592,2«. 
hans fundr Danir undan Pjöp. ak. Hkr. 593,06. 
hundraP Dana fundar Steinn Herd. Hkr. 501,31«. 
Primr hundrupum sunda Steinn Herd. Hkr. 594,315. 
grund frd Eyrarstmdi Anon* Hkr, 603,14a. 
eysund konungs fundar Anon, Hkr, 603,165. 
riklundapr veü undir Sieinn Herd, Hkr 615,815. ' 
lundr i C^igvlssundi Bjqm krepph. Hkr, 648,11a. 
Nqrwutund tü unda HaUd. «fco. Skr, 664,155. 
Cfmmdr kvapäk eigi mundu Anon. Hkr, 781,33a. 
hart skundupu undan Anon Hkr. 781,266. 
sumir skundupu undwi Shirla Kg.^. 279,46. 
heila grundar meginundir Snorre Sttirl. Kgs. 281,24a. 
lunda vqU Mu.^tr(irsinidi Sturla Kgs. 432,27«. 
malma linids a vipri grundu Sfinia A'^.v. 43.^,15«. 
ögnar lundr d pinni grundu Sturla Kgs. 437,176. 
atifyar lundr vip pik til fundar Sturla Kgs. 4:^8,26«. 
hiimis kundr til jqrmungrundar Sturla Kgs\ 441,14«. 
grundar vQrpr at Eyrasundi Sturla Kgs. 441,146. 
grundar gjalfrundU Siurla Kgs, 473,46 (!). 
undan viglundum Sturla Kgs, 474,355. 

skundu skgfiundar Sturla Kgs, 474,365 (0 (tkundo Kph V, 373; Fms 
X, 141). 

ung : ung. 

Itfftjf YafaPar gungnes Brage Ger. 26 ; 23,2. 
pungr vas Loftr of tpmnginn Pjop. Iir. Wis. 10; 8,8. 
barnungr d Iqg prungit Porbj. homkl. Wis. 14; 1,4. 
tungls brd sölar pungu Eil. Gupr. Wis. 3*2; 14,4. 
ungr d Danska iungu Sighv. .sk. Wis. 40; 15,H, 
fekk mer ungum tunga Sighv. sk. Wis. 43 j 17,6. 
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iingr of nam httnn uiartjar fiingur Mark. Skeggj. Wis. 51; 9,6. 

fylkir iingr enn brynjur ttpriingn Mark. Skeggj. Wh. 52; 20,4. 

eljunpungr <i Danskn fungu Mark. Skeggj. Wis. 53; 27,4. 

ungs d Dansku tungu Kin. Skid. Wis. 5(); 2G,8. 

ungs manns skera tungu Ein, SküL Wü. 58 ; 37,4. 

slungin» mdl ck tungu Ein. SküL Wis. 58 ; 38,8. 

lofpungs vinar tungla Ein. 8kM Wis. 59; 46,6. 

hungr slBkpi vel pungan Ein. Skül. Wi$. 59; 52,2. 

himiniungl pegar shmgu Ein. SküL Wis. 60; 59,8. 

tUstunginna tungu Ein. Skül. Wis. 60; 61,4. 

lofPungs gjafar tunga Ein. Skül. Wis. 60; 64,4. 

sungu lof mcf) Danskri tungu Syst. Asgr. H7,v. S7 ; 4,1. 

nun ginn heipr af qllum ttingmn Eyst. Asgr. ]\'is. IH); 26,6 u. ö. 

/VA/t tfngr par's spj^r sungu Sküli Porst. II kr. 211,22a. 

pars svaltungur sungu Bersi Sk. Hkr. 254,18a (!). 

hungr Nöregi prungil llallv. Ilär. Hkr. 442,46. 

pung 7ms sokn fyr Tungum Sighv. sk. Hkr. 444,11a. 

ungr fyr norpan Tungur Sighv. sk. Ilkr. 444,18a. 

ungr valkqstu punya Ar7i. jarl. Hkr. 543,15ö. 

ungr veHrima iungur BjQrn krepph. Hkr. 647,286. 

verum pungir Kuftungum Bläkkr Kgs. 111,9a. 

forapstungur Kupmga Blakkr Kgs. lll,S3a. 

Bibbunga Mui pungan StuHa Kgs. 277,20a. 

sk^Prungnum Foldungum Anon. Kgs. 279,166. 

Ribbungum skdp bona pungan Snorri Sturl. Kgs. 281,226. 

lungtorgs vip Ribhunga Jatg. Kgs. 286,186 {lyngtargs J% III, 61). 

herprungü Mibhungnm Siurla Kgs. 312,10. 

gyUar sungu I^alta tungur Öl. hvit. Kgs. 3ö5,ll. 

U/IN : inm. 

bninn ofskakki runna IJrage Wis. 2; 4,(). 
äftjnin/ir Hymis kunni hjnft. hv. Wis. lü; 9,4. 
-unn nykomin sunnan Pjop. hu. Wis. 10; 10,4. 
gunninäs fyr haf sunnan Porbj. hornkl. Wis. 15; 6,2. 
gunnr kom^k VrPr at brunni Korm. Qgm. Wis. 26 ; 4,4. 
sunnr Danmarkar runnu Ein. Skäl. Wis. 28; 17,4. 
fdr gunn-Vipurr sunnan Ein. Skäl. Wis. 28; 19,6. 
streng varp gunnr dpr gunitar Ein. Skdl. Wis. 28; 16,1. 
svarp runnar fen guwnar EiL Gupr. Wis. dl; 8,4. 
hrtg^Tfiunnum svalg gunnar Eil. Gupr, Wis. 32; 16,2. 
unndyrs frQmum runninn Hall fr. v. Wis. 33; 8,2. 
hlunnviggja bö sunitan Uaüfr. v. Wis 34; 5,4. 
hvarkunnr fyr log sunnan Hall fr. v. Wis. 35; 4,6. 
sunnr eldinpum kunnuvi Hallfr. v. Wis. 35; 6,5 (!). 
gunnpings ä hjqr punnum Hallfr. v. Wis, 35; 6,6. 
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gunnr Hdkonar sunmni Uallfr. v. Wis. 36; 16,8. 
gtinnr öx fyr haf sunnan Hall fr. v. Wlt. 36; 17,2. 
sunnarla ntyr kunnan Sighv. sk. Wis. 31); 13,4. 
munnrjöpr es kom sunnan Siyhv. sk. Wis. 40; 14,2. 
virßum kunn e/m vipa rutmin Am, jarl. Wis. 45; 13,7 (!). 
vigrunnr vt^a kwnm HaUarit, Wis, 47 ; 8,7 (!). 
unndds ffppirunnum HaUartt. Wis, 49; 23,5. 
ffunnüds geifmirunmtm Bdüarsi. Wis. 60; 32,5. 
Krisis urmandi pdvi sunnan Mark, Skeggj. ivis, 51; 14,4. 
gwinqfugr miskumnar Ein, Shäil, Wis, 58; 1,6. 
Jletmn Httlmfis sunna Ein. Skül. Wis, 54 ; 4,4. 

munmjöpr Hugins kunna Ein. Ski'/l Wis. 55; 14,2 {gumta Flbl^ 2). 

ssggium kunns i brunni Ein. Skül. Wis. 56; 23,6. 

sunnr Skdneyjum kunnir Ein. Skid. Wis. 57 ; 35,2. 

PiDinimxin skij Gunnar Ein. Skül. Wift. 58; 43,6. 

tirkunn numin munni Ein. Skül. Wis. iH); (;(),2. 

unnit mmrp sem ktinnum Ein. Skül. Il7.s-. <)2; 71,4. 

runnar hlustar munmim TLuikr Vald. Wis. 78; 1,6. 

(ipr grunnungi (iuiinar ILiukr Vald. Wis. 79; 3,5 (!), 

Gunnhildar bgr kunnu Ilaukr Vald. Wis. 79; 11,4. 

Gunnarr snqrum runnuni Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,2. 

Ülfr mun fyr haf sunnan Haukr VcHd, Wis, 81 ; 21,4. 

fürrunna Iqg kuimi Haukr Vald, Wis, 81 ; 22,2. 

vunnin yfir af ßessum munni Eyst, Äsgr, Wis, 87 ; 2,8. 

runnin upp vip Ufandi hrunna Eyst, Äsgr, Wis. 90; 25,4. 

fuU miskunnar smüeiks brunna Eyst, Äsgr, Wis, 90; 28^4. 

kunnigt lof par er hirpar runna Eyst, Äsgr. Wis. 91 : 34,6. 

fj^ßkunnigan mn per at unna Eyst. Äsgr. Wis. 03; 44,4. 

sunnudag ok gQrpi kunnan Eyst. Äsgr. Wis. 96; t;T,2. 

öbrunnit ok nipr at grunnum Eyst, Asgr. Wis. 96; 70,8. 

samvizkunnar hygp af gntmtium EifKl. Asgr. Wis, 98; 84,2. 

elrufinr m^rum siinnar Guth. s. Hkr. 88,8 a. 

gunnhorp ITaraldr smrnan Eyv. sk. Hkr. 103,36?). 

Gunnhildar kam su/mati PörPr Sjdr. Hkr. 107,8«. 

morpkunnr Ilarnidr sunnan Anon. Hkr. 151,21a. 

sunnr af dregnum hlunni Pörpr Kalb. Hkr. 155,2a. 

hafizk hefir runnr af gunni ßorl. Raup f. Hkr. 170,2 a. 

hhmnmgs i b4 runnu Eyj. Dap. Hkr. 200,26. 

sunnr h&t gramr til gumnar Haüd, ökr, Hkr, 206,8a 0, 

unnviggs konungr sunnan HaUd, ökr, Hkr, 207,29a. 

sunnr ck danska runna HaiUd, ökr, Hkr, 212,225. 

punn gäUcn isammunmm HaXtd, dkr, Hkr, 216^16a (vgl. IQdL 

H, 319 f.; Sievers Beitr. V, 515; Mark, 62). 
enn sunnr at gnj gunnar HaUd, dkr, Hkr, 217,126 CO {en sneri , . 
I, 520). 
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sirnrif titmnjn irr ffunnar 7?pr.v/ Sk. ITkr. 254,11«. 
sunnu margr fit tjrunnn Sighr. sk. ITkr. 255,20«. 
gunnrjöpr tills rrl kunmit /Sighv. «A:. J/kr. 271,1 7 &. 
hlunns af hUmis riinnum Si<jhu. sk. Ii kr. 30S»,7ö (!). 
unnheim drtka sunnan Sifjhv. sk. Hkr. 414,290. 
v6r unnum gny Gunnar ÖL hhj. Hkr. 44G,2.'ja (!), 
sutman ferp at gunni Tryggcafl. II kr. 513,15a. 
sunnudag um unnin I^dp. sk, Hkr, 538,37a. 
unnr ä sanda grunni J*jop. sk. Hkr. 5^,96. 
mnnr leikr etdr um unnin Pjöp. sk. Hkr. 540,21 a (0. 
gunnr fyr Är68 mnnan Oddr Kik. Hkr. 543,306 {Pjöp. sk. Flb 
III, 284). 

fnunn es UM af gunni B^v. sk. Hkr. 547,2a. 

übrunni)i kom gunnar Sttifr sk. Hkr. 555,18 

unnvigg Haraldr sunnim Valg. Hkr. 560,.'i4 h. 

guUmunnup rypr sunnan Porl. f. Hkr. 572,06. 

Qxar munn hinn punna Har. harpr. Hkr. 578,2iJö, 

hrunnit goll af hliinni Pjöp. sk. Hkr. ri*>2,4ö. 

unnar dags d munni Pnrk. ham. Hkr. ♦iU,2a. 

vals munnfffapr gnnndr F/ui. Skid. Hkr. (iU8,5/j. 

hrafns niiiiinlifdjir jninnar Em. Skid. Hkr, 717,1»»^;. 

munnfagra Joranni Anon. Hkr.bl^X'^a {Jngunni Flb II, 575; jPms 

VIII, 118; Kph IV, 83). 
brunnu skip pd^s kappar runnu Baglar Kgs. 1(U,3U6, Dirkib. 161,35&. 
Punnum reip tü ßrdndOieims sunnan Öl. hvU. Kgs. 373,36 (.';. 
unnviggs skipupr Dqnum sunnan Sturla Kgs. 426,14 a. 
Punnar skeipr af fgrüilunnum StuHa Kgs. 426,16a. 
brunnit Utnd Hl skögar runnu Siurla Kgs. 433^276. 
unnar meip &r dregnum Munni Sturla Kgs. 437,19a. 
unnartams fyr Imgi sunnan Sturla Kgs. 438,176. 
gunnar logs fyr gröpi sunnan Sturla Kgs. 442,6a (!). 
sunnan logrunnar Sturla Kgs. 468,28a. 

unn : un. 

kunleggs aUnmunni EU. Gupr. Wis. 32 ; 21,4. 
Hdkun firar unnu Sighv. sk. Wis, 42; 4,4. 

unnr i unnr, 

vipkunnr um skqr Jmnnri Pjöp, sk. Hkr. 562,26a. 

urp : urp, 

mjükhurpum fram purpu Ein. Skäl. Wis. 28; 14,2. 
hurp tMS aftr enn spurpumk Sighv. sk* Hkr. 308,6«. 
a&mrp konungs furpa Sighv, sk. Hkr. 491,326. 
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orahvrp sem fiirPr f\jöp. sk. Hkr. 591,116». 

furpa gramr at jqfnum burpum ÖL hvU, Kgs. 387,186 (fyrpa Kgs), 

ust : ust. 

stdlgustr ofan pustu Sighv. sk. Hkr. 490,106. 

upriupr. 

dUrupr i gin Supra EU, Gupr. WU. 32; 15,8. 
suprvik D^num kupri Sighv. sk. Wis. 88; 4,8. 

tif : üf. 

ffllr hü fr i Rrifj dufu Halfr ,^n. Kgs. 71,l2a, 
hüfum blddüfur Sturla Kgs. 46t>,20a. 

^ig ; üg. 

drjügr vas Loftr at Ijüga Eil. Gupr. Wis. 30; 1,3 (!). 

ükiük. 

jämslükur vü lüka Sighv. sk. Hkr. 416,256. 
üfi^^ konung ^ukan Sighv. sk. Hkr. 499,10 a. 
hük reipir Id ^jükan Bldkkr Kgs. 111,306. 

ün : im. 

snünapr vas paf hninn FAn. Skdl. Wis. 27; 7,2 {snüdadr C. Kph ; 

suarr : banna Flb I, HiJ). 
Lundüna per snünat Ott. sv. Hkr. 225,8 hi {snupat OHS 21). 
raup brtinan hjor tünum Sighv. .sk. Ifkr. 491,106. 
hüna gulli bünu Sighv. sk. JJkr. 192,176. 
brün vepr d Sigtunurti Arn. Jarl. II kr. 515,166. 
hünskriß i Sigtünum Pjöp. sk. Hkr. 516,346. 
Tänsbergi per snAfia Porbj. skakk. Hkr. 781,31a. 
brün i rauptünum Sturta Kgs. 474,316. 

ünn : ün. 

hürm skrauUiga bünar Sighv» sk. Hkr» 377,20a. 

üp : üp. 

djüprdp kona sijüpi Sighv. sk. Hkr. 516,296. 

üriür. 

fürs i Pröttar skümm Ein. Skdl. Wis. 27; 5,6. 
benfür meäskürum Haüfr. v. Wis. 33 ; 8,8. 

üsiüs. 

Klüspetrüsi Sighv. sk. Wis. 41; 9,8. 

kappfüsum Magnüsi Bjami guUbr. Hkr. 519,166. 
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Magnus fqfmr Jii'ffii Sighv. sk. Hkr. 523,21«. 

füs gaiis eldr ör hüsum BJqm krepph. Hkr. G46,31a {füsa Kph. 
III, 209). 

ögnfüsir LQÖphüsa Stutia Kgs. 325,9a. 

(lyrßar ftiss i hüsi HaOarst. TFm. 50; 31,8. 

fiStS8 i braut 6t v^lttfufarAiin Ey^* Äsgr, Wis, 99; 92,8. 

ütiüt, 

üivit furir lüta EiL Gupr. Wis. 31 ; 12^. 

üt fleempi Knütr Sighv. sk. Wis. 10; 4,4. 

hrafns siU i gras lüta Ilaukr Vald. Tr?".s\ 81; 25,4. 

samknüia vers üti Sighv. sk. Hkr. 255,22a. 

i'ff .9in hoftij) Kvutl Sifjhv. sk. Hier. :W8,2a. 

h'mtfr nk Hdkon üti Sighv. sk. Hkr. 416,32a. 

Knütv herskipum üti Hdrekr Hkr. 127,280. 

üt heipingja sütar Pjöp. sk. Hkr. 557,14«. 

ül i Iqiid d geiina prütinn Siurla Kgs. 438,17 a. 

nipHüU furir ütan Sighv. $k. Hkr. 308,8 a {utan Hkr. vgl. Nor. aial. 
Gr. I 127). 

üptüp. 

Süpvirki Up büpir Sighv. gk. Wis. 39; 6,8. 
hApl€ndinga büpar Haukr Vald. Wis. 78; 2,2. 
hugprüpr ä sik trüpi Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,8. 
aUsnüpula prüpar Sighv. ak. Hkr. 275,2«. 
süp värum pd ptnipir Har. harpr. Hkr. 558,11a. 
lotif/ süp drekans pnipa Pjöp. sk. Hkr. 592.4«. 
onus süp ör bö prüpar T*jöp. sk. Hkr. 592,11«. 
mtnii snüpr es pat prüpa TroUk. Hkr. 012,33«. 
smipigt Hugans prüpa Bjqm krepph. Hkr. 648,110. 

y99 • yü9 l<ioch vg\. auch igg : igg). 
hyggvendr ctt paf hryggvir fjöp. sk. Wis. 10; 10,2. 
dhryggva vi byggva Ein. SkdL WU. 27 ; 9,8. 
Tryggva sttnr fyrstyggvan HäUfr. v. Wis. 34; 6,2. 
byggvendr ok hj& tyggi HaUfr. v. Wis. 84; 9,6. 
hugdyggvan sun Tryggva HäUfr. v* Wis. 36; 13,2. 
fiugsiyggs sunar Tryggva HaUfr, v. Wis. 37 ; 21,4 u. 25,8. 
l€SStyggs stmar Tryggva Hallfr. v. Wis. 37; 22,4, 
Tggs Lundüna hryggjur Sighv. sk. Wis. 39; 6,4. 
hvar dyggr ok sunr Tryggva Sighv. sk. Wis. 42; 5,6. 
Yggjar vepr mepan heimrinn byggvisk Am. jarl. Wis, 46 ; 14,2. 
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alldyggr arfi Tn/ggva ITallarst. Wis. 46; 4,7 (!). 

hirygg arßiegi Trygrfva Hallarst. Wiif. 50; /^2,S. 

hugdi/ggft of sun Tri/ggra llallarst. Wis. öÜ; .'M,'2. 

dyggv<m pal ter rt-rnhl hrt/ggva Mark. Skeggj. Wis. 53 j 31,8. 

hygg l in rQpuls fyygja Ein. Skül. Wis. 54; 9,6. 

dyggr enn pjöp of hyggi Ein. Skid. Wis. 61; 62,1. 

i byggurum vip döminii hryygva Eyst. Asgr. Wis. 90; 71,2. 

^IWg^'ing mepaldyggvan Eyv. sk. Hkr, 106,16 a. 

hygg kömu 9on Tryggva Pdrbr Kotb. Hkr. 170,28d. 

ygg9 ffunnporinn hryggjur Ott. sv. Hkr, 225,29a. 

oMyggs sonar Truggva Sighv, sk, Hkr. 290,29 a. 

ygglausi es ßai dyggra Sighv. sk. Hkr. 810,2 & (v^l. Thork. 68). 

fugstyggs sonar Tryggva Sigkv. sk. Hkr. 414,9a. 

hvardyggr flirr glyggviValg. Hkr. 559,86. 

aXdyggr Selund byggja Pj'öß. sk. Hkr. 626,6a. 

hralt tortrygpar hyggjn Hall fr. v. Wis. f^o; 2,5 (!). 
rimmu - Yy<ir "f Si^nskar hygjnr Am. jarl. Wis. 44; 3,2. 
Yggjfif i Pronda hyy]t}r Arn. jarl. Wis. 44; 4,2. 

hlifar sfyggr i bygpum Björn krcpph. Wis. 641,21a. 
glygya Jorsala hygpar Ein. Skül llkr. 667,1) a. 
9^199^ Finnbygpum iSturUt Kgs, 464,24a. 
hryggs i stdrbygpir Sturla Kgs. 472,9a. 

ygp ! ygp^ 

hrygPafull i Vinpa bygpum Mark. Sksggj. Wis. 52; 22,2. « 
bygp Jörsaia fHJn trygpa Mark. SkeggJ. Wis. 58; 28,8. 
hrygpin JarPar nepstu bygPar Eyst. Äsgr. Wis. 88 ; 5,6. 
bygp geyinandi hreinleiks dygpa Ey.^f. Asgr. Wis. 91; 30,4, 
häUit bygpin (dlrn dygpa Eyst. Asgr. Wis. 98; 86.2. 
hrygßar folk % Dana bygPum Sturla Kgs. 432,276. 
hrygpnr .stund i Dana hygfnnn Sturla Kgs. 434,9. 
dygpar menn ör Eimui hygjjrnn Sturla Kgs. 43Ö,2öa. 
bygpir üdygpar Sturla Kgs. 47ü,ba. 

ykk : ykk, 

ykkr kvepk jafna pykkja Sighv. sk. Hkr. 343,16 (!). 

yldiyld. 

herskyldir ieg fyldi Am. jarl. Hkr. 543,226. 

yigiylg* 

sylgs mlkytiur fylgja ülfr Ügg. Wis. 30; 7,6. 
s^ (kdfi fylgja HaUfr. v. Wis. 86; 17,8. 
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Hrfi/h/Janc/i ylrfjnr Sighv. sk. Wis. 39; 12,2. 
fylypak pthn es fL/lgfu Sitfhv. .tk. Wis. 41 ; 2,1. 
ylgr f<Br at hrann syLy Ott. so. Wis. 44 ; o,2. 
ylgr mädisk rd fglf/ju Haiikr VaUL Wis. 79; 11,2. 
sylg Kiriki fylgja Ilitlld. okr. Jikr. 20<5,96. 
gunn sylg es ver fylgpum Sighv, sk, Hkr, 253,165. 
jarlft fylgjurum dylgjur Pjöp. sk. Hier, 540,10&* 
sylg CS jqfrl fylgik Pjöp. sk, Hkr, 548f4a. 

yrntym, 

hlymrmks of trqp glymja ßorbj. horfüd, Wis, 14 ; 3,4. 
rymr kndttu spjqr glymja ßorbj, homM, Wis, 15; 7,3. 
hlympäl vip mgl glymja Eil, GuPr, Wis, 31 ; 6,6. 
rymr knäitu spjqr glymja HaUfr, v. Wis, 85; 7,4. 

yms : yms, 

vdpnglyms Finna ymsir ÖL hvH, Kgs, 734,126 (Tgl. S. 58). - 

yniyn, 

kynstirr vipum hi'ynju Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,2. 

skjeUcUilynr d bri^n dynja Pörpr Kalb. Hkr. 155,11a. 

liryn.serk Vipiirr brynju Tindr Ihdlk. Ilkr. 157,316. 

hjqrdynr svalar brynjur Sighv. sk. Hkr. 252,30«. 

kynstors at vip brynju Bersi Sk. Hkr. 254,15«, 

synjor frmnm i brynju Sighv. .sk. Hkr. 480,34 a {sinjor Hkr., sinnior 

Kph IJ, 353; sinior OHS 210; syniur Flb II, 340)»). 
bi'ynjat folk at dynja Sighv. sk. Hkr. 4!iO,lla. 
hjQrdynr enn varjt brynju Arn. jarl. Hkr. 535,14a. 
sverpdynr ok pö brynju Pjöp. sk, Hkr. 542,4«. 
häbrynjyp skip synja Steinn Herd, Hkr, 035, 14 a. 
kynstörr firum brynjur Steinn Herd, Hkr, 635,22a. 
pinghlynr til Bj^gynjar Sturla Kgs, 482,14a. 

yndiynd, 

franUyndtim gram myndu Ein, Skül, Wis, 57; 28,4. 
syndalikn ok dagligt yndi Eyst, Äsgr, Wis. 88; 5,4. 
synda likn at peirra viyndir Eyst. Ängr. Wis. 97; 80,2. 
hauklyndr vesa myndu Steinn Herd, Hkr, 593,25a {jiOMklu^idrimundu 
Flh III, 301). 

yng : yng. 

ynglingr und sik pryngvi Ott, sv, Hkr, 334,246. 



J) Aiiderorscits ist, f^i-leichfalls bei Sighv., die Fomi sinjor 
g^e»ichert, im iWim auf plnna, SnE. I, 514. 
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yn)i : ijnn. 

hrynn ör Prändheims mynni Haüarai, WU, 48; 15,4 (rgl. S. 57). 

yr : yr, 

yrpjöp ihjnns hyrjnr Ein. Skdl. Wls. 28; 13,8. 
hyr ne malm i hroddi styrjar Arn. Jarl. Wis. 45; 8,4, 
hyr gqllungum styrjar llaukr Vald. Wis. 81 ; 23,2. 
oft byrjup lof sjryrja Siyhv. sk. Hkr, 522,12a. 
styrjgld vas ßä byrjup Pjöp. sk. Hkr. 557,13a. 

aüsiyrkan vel dyrka Ein. Skül. Wis. 54; 7,4 (vgl. S. 58). 

styrkjan vant at yrkja Ein. Sl-vl Win. 59; 40,4. 
gepstyrks lofi dyrka Ein. Skid. Win. 60; 57,0 (v^^l. S. 58). 
hnrpnn styrk i »läa myrkri Eyst. Äsgr. Wis. i)7; 77^, 
myrkbiäs pvü hauk yrkija Sighv. sk, Hkr. 248,26a. 

yrkr : yrkr. 

undrast myrkr er IJös er styrkra Kyst. Ä.Hyr. Wis. 9ü; 01,2. 

ym ! ym, 

Hymingr äßr Pat fymisk Pörpr Kolb, Hkr» 214,365. 

yrr : yrr. 

jqfurr dyrr enn pik fynn Eyr. .sk. Jlkr. 112,2a (vgl. S. 57). 
gnöyr styrr var Jxir fyrri iSighr. .sk. llkr. 490,306. 
fyrr sagPak pat kyrru ßjöp. sk. Hkr. 542,2 ft. 
Jungfrü kyrr pvü vissi fyrri Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 29,2. 

yrr : yr. 

hüsdyrr fyrir spyrjask Sighv. sk. Hkr. 416,25a. 

yrsi i yrsi. 

fyrsh* enum goUi byrsia Ulfr Ugg. Wis. SO; 5,4. 

yrp'.yrp (vgl. S. r>8 f.). 

sti dyrp muna fyrjnim Ein. Skül. Wis. 50; 24,2. 
gqfug dyrp konuui/.s fyrpa Ein. Skid. Wis. 59; 45,2. 
vyrpi s<^k til himuadyrpur Eyst. Äsyr. Wis. 89; 14,2. 
fyrpa lapar Hl himna dyrpar Eyst. Äsgr. Wis. 96 ; (>8,8. 
fyrpa hverr^s Iii sinnar dyrpar Eyst. Äsgr. Wis. 97; 74,2. 
sibyrß viß skip fyrpar Sighv. sk. Hkr. 444,45. 
dyrpar sm ef yrpi Sighv. sk. Hkr. 532,246. 

ysti yst. 

vel tyst konung lystir Sighv. sk. Wis. 43; 9,6. 
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ytt :ytt> 

hflpa kytt of «tytfa Sighv, sk. Wü, 43; 12,4. 

?//> •• yp- 

skjaldfryfjr of nam ryjtja Hallarst. Wh. AI ; 0,0 {skiiA fropr : riiväa 

Flh I, 120; skjaldrjöprihrjopa NJäl. 11, r»5). 
ypoarrar bipk stypja Ein, Skül, Wü, 54; 8,6. 

ypr ; ypr. 

rypr pat konung yprum Sighv. sk. Wis. 42; 8,2. 

ydd : ydd. 

s^nn ras skryddr mtft pn/dditm ][<illarst. Wis. HO; 31,0. 
Jiipjinn j/rijd^Ir ok siklhiy.'» tiki'i/ddi (H. Iirit. Kys. H49,8ö. 
kynpryddr Jt^/'urr ypr um skrydda fiturla Kys. 4U7,13ö. 

hann styfpi svä pyfpir Sighv. sk. Ukr. 453,22a. 

friparsyn ylepi tynisk Ein. Skül. Wis. 61 ; 63,8. 

jjndiynd. 

negl hynd vip siag r^ndu I^öp. äk. Hkr. 529,126 {pundtrundo 
Kph. III, 25). 

^Bttryri gop sfyra Ein. SkdL Wis. 29; 23,6. 
hlyrviyy enn möl styri HaUfr. v. Wis. 33; 1,8. 

hlfirs peim yota styrpi Hallfr. v. Wis. 36; lU,'». 

hvdrtki flyr pi't lüpnna ryrir Am. jnrl. Wis. 45; 8,3 (!) (Preyfir Flb 
III, 322; Mork. 32; Fms. VI, 197; Gisl. om /ifZr. TiH). 

fyris garmr um skdpar styri Arn. jarl. Wis* 45; 10,4 (fyris ükr. 
529,23«; fyris Kph. III, 25; Wis.j. 

lijnrnar hlyra Frakklands styrir Mark. Skfgyj. Wis. 52; 20,2, 

Idyrar treir mep dyrum Haukr Vald. Wis. 7^); 9,2. 

heimsstyrniida fekk hann skyra Ky.Kt. Asyr. Wis. 86; 12,6. 

fiskar dyr sem holt ok niyrar Eyst. Asyr. Wis. 99; 93,6. 

hlyi-vanys skipi styra jQk. Hkr, 454,2441. 

solryrandi hinn dyri PJup. sk. Hkr. 588,31a. 

n'§ri skeip ai st^ra Pjöp. sk. Hkr, 592,13a. 

r^r Hdkonar dpum Ein. Sktil, Hkr. 766,19&. 

hl^s fagngota stgrir HaUr Sn. Kgs, ll^b, 

Gatita st^r megtndjrum Sturla Kgs. 422,2a. 

si^ri brimd^a Sturla Kgs, 469,11a. 
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Tyr vas tjgrva dyrra Hall fr. v. Wis. 34; 9,3 (!), 
alldyiT konungr stf/H llallfr. v. Wis. 35; 10,6. 
marydyrr kon" styrir llallfr. v. Wis. 37; 23,(5. 
öryrr framast d'irjtar Siytw. sk. Wis. 43; 16,2. 
alldyrr konunyr styra iSturla Kys. 4üÖ,lUi». 

^p:yrp. 

jiffurs dyrp hofnm skffrf)a FAn. Skül. Wis. 61; 66,2. 
dyr/j englanna slikn ali/rpi Kyst. Asyr. Wis. 90; 23,8. 
dyrparmenn er rücjion styrpu Eyst. Asyr. Wis. i)2; 36,2. 

viyskys enn pat Ijsük HaUfr. v,Wü, 35; 7,2 (viyskyrs FW I, 484). 
efc fimmk m& Ipa BdUar^^. Wi$. 49; 24,6. 

f^shisk peir at prj^sta Eil, Gupr. Wia, 30; 2^ (!). 

g^ndiar f^st sem l^Hak BaUarst, Wis, 50; 32,6. 

l^sl skal hitt es lofptmyr fystisk Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 10,1 (!). 

lyst skal hitt es Imknask fystisk Mark. Skeyyj. Wis. 53; 28,1 (!). 

ßvfa 8^9t fvama lystan Ein. JSkiU. Wis. 55; 12,6. 

nytr herfiytir P6r. loft* Hkr. 441,2 

: ytr. 

luirpln nfjtr of landet ytrn Mark. Skeyyj. Wis. 52; 24,6. 
brytr stundum frip nytra Ein. iSküL Wis. 60; ÖÖ,6. 

yp'-'SP* 

hlyput jdrni sypar Hall fr. v. Wis. 33 ; 7,4 {lüqPiir : sqpur W., separ H, 

\ <^L Wis. 135). 
vqmup bypr enn Mypip ^\iyhv. sk. Wis. 43; 12,6. 
alpypa varp sHUi at U§Pa Mark. Skeggj. Wis. 52; 23,6. 
alpyp yopi hlijpir Min. Sküi. Wis, 54; 6,6. 
iUPSPu brag M^pa Ein. Skül Wis. 54; 9,4. 
pegnpr^pis brag hlppa Ein, Sktil, Wis, 55; 11,2. 
süknpfipr jqfurr prgpa^ Ein. SküLWis. 57; 81,6. 
b^pr peim i skyldu at hh'ipa Vjjüf. Asgr. ir/.?. 89; 14,4. 
erendi b^pr enn pessi hlypir Eyst. Äsyr, Wis. 00; 24,4. 
hlypinnar vill hj^rtu skrypast Eyst. Asyr. Wis, 90; 24,0. 
yaynprypandn hffijnf Arn. jarl. Hkr. 364,266. 
öprypi mer hlypa Pör. stuttf. Hkr. (iö6,7a. 
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mld : mki. 

f«ddr mapr er ek nmsta hrmddumst Eyst. Äsgr. Wis. 92; 41,8. 
injölku fmidr finn reif um ktmfdisf Kj/st. Asgr. Wis, 92; 42,4. 
hmddun rfegpan slögu 'afkl€H<l(lan Eyst. Asgr. Wis. 93; 49,4. 
fmddaii srnnin reif um hifeddi Egttt. Asgr. Wis. 94; 55,4. 
griwddi oss er helstrip mmddi Eyst. As ffr. Wis. 94; öö,8. 
hvi^ddr varliyo hrmdda Pör. stuft f. Ukr. G87,4i>. 
hr^sdd vip herkl-mddan Sturla Kgs. 467,96 (!). 

mf : «9. 

mvinliga ok pakkir gwfi Eyst, Asgr. Wis. 89 ; 13,8. 

p 

4» fr : «/V. 

dagrwfrs konung Juffra Ein. Skid. Wis. 59; 51,8. 
rmfr ß<da naup ok im f rar Pjöp. sk. Ukr, 540,25a (!). 

■mg : mg. 

r<egja kind of b^gjask Horm. Qgm. Wl.s-. 2(>; G,2. 
övmgr konungr vmgjn Hall fr. v. Wis. i>4; 8,2. 
frmgr aldrigi cmgja llallfr. v. Wi.f. 34; 1,2. 
s4r nwgjandist engum vmgja Eysd, Äsgr, WU. 88 ; 8,4. 
tiu dmgrcmna rdsir hmgar Eyst. Äsgr, Wis, 96 ; 67,6. 
vipfrmgr vip s4r h«gja Ott, sv, Hkr, 237,19a. 
ojfvmgir fi ßmgi iSighv, sk, Hkr, 431,18 a. 

vä frmgr konungr 4Bgi Stghv, sk, Hkr. 444,11 & (vgl. Tkork, 69). 

hihnir frmgr enn vmgja Sfeinn Herd. Hkr. 593,25&. 

hümir fretgr d saltan mgi Sturla Kgs. 437,17«. 

mgiligt hinn vipa frmgi Sturla Kgs. 442,7 a {ägüigt Wis, 841). 

€P(fis nafn fra>gjum Sturla Krfft. 464,3Ga. 
frmg ok tiv€Rgin Sturla Kgs, 470,2a. 

wgr : eegr. 

mgr vip vigslu frmgri Sturla Kgs, 4öÖ,5a. 

yfira vmgp er ff/ndum nmgpi.^t Ei/sf. A.s-gr. Wis. 98; 82,4. 
vmgparlaust af yprum frmgpum Sturla Kgs. 461,306. 

gop8 Prml gfugnneU Ein. Skül. Wis. 61; 61,8. 
erttggt mmlik pat smla Ein. Skül. Wis. (51 ; 62,2. 
illmmlis rak t^lir llaukr Vald. Wis. 81 ; 2o,4. 
angrtmlir rep m€ßla Arn. jarl. Hkr. 529,4a. 

Kahle, Die Sprache der Skalden. 18 
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cm w ntnutilifj cpfirdmmi Kyat. A»ffr. Wis. 94: Tri,! (!). 
öiliemin peir sqgpu at kmmi Kyst. Asgr. Wis. Gl,4. 

fnjüka hm ok fagran t«nap Eygt. Äsgr* Wis» 98 ; 82,2. 

fpr : (vr. 

n^r vasa traupr at stBra Hallarst. Wis. 4H; 19,<J. 

telk pwrs ek reit f^Bri Hallarst. Wis. 49; 25,2. 

sfvrendr gopi kfPvnn Ein. Skid. Witt, oö; 22,6. 

VfPrintf jar frnvim hf^ri Ei». Ski'tf. Wis. GO; 53,8. 

gupi t'^Brik pax .vA//^</r at f^ra Eyst. Asgr. Wis. 87; 3,8. 

a»rinn ser enn skejman vmri Egst. Asgr. Wis. 88; 6,0. 

fivvdgloggr ef nqkktir vferi Egst. Asgr. Wis. 95; 60,4. 

suthrfuramli ok pislarf-mri Ey.st. Aagr. Wis. 96; 71,4. 

fmrir mdttkir vitrir sk€Brir Eyst. Asgr. Witt. 97; 74,G. 

fmrasi at mep dpi ck kmru Eyst* Ä.sgr. Wü. 98; 84,6. 

blesmp mmr pü ert drötini kmrugt Eygi. Äsgr, Wis. 99; 90,4. 

attar pmr af fymtku v€sri Eysi. Äsgr. Wis. 99; 94,6. 

mmr heip pegnum bmri Sighv. sk. Hkr. 253,76. 

sndr mmr konungs vmri Sighv. sk. Hkr. 255,186. 

JjiEr sein engar vmri Sighv. sk. Hkr. 310,24&, 

Up fmra ok skip Km€Bri Sighv. .sk. Hkr. 437,216. 

mmr lauk epr ^bmri Sveinnft. Hkr. 513,2U/. 

Selwids mmr hverr ve hmri Pjöp. sk. Hkr. 539,28a. 

vi€er hl/pr at pvi ffpvi Ation. Hkr. .'70.256. 

7i£Br at lundam^ri J>JoJ>. sJc. Hkr. .'iHi^.Oa. 

vfpr fil landama'ris Aiiuti. Ilkv. (10 2, "2 .'»/;. 

vwrir riiHtlf <f nuxra P6r. .sfiiff/'. II kr. <).Sij,46 (.'). 

hmra liufn enn mundany vmri Ol. hint. Kgs. 357,2. 

kmris Korpmmra Sturla Kgs. 474,31«. 

mrr:mr. 

blessup mmr pü ert sprundum hmrri Kyst. As(/r. Wis. 91; 28^8. 
lofiig mmr pü ert engtum hmrri Eyst. Asgr. Wis. 99; 89,8. 

m rp : mrp. 

tipp*s mmrp kominn ImrPrar Ein. Skid. Wis. 54; 9,2. 

ödmsinn fromm rmsir Am. jarl. Hkr. dd5,12a. 

mst : €Bst. 

nmst Hpra pat srnrnsfiim Ein. Skid. Wis. 60; 57,4. 
skapara nmstr i vegstmd hmstri Eyst. Asgr. Wis. 88; 7,4. 
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ylmstum dr it nmsta Bqlv. Hkr. 570,10«. 

(flwst sjmiff'gi hit fmi^fa I*j6p. sk. iri r. 596,14 a. 

fmt gott ok dul hmsUt Blakkr Jiys. 121^6. 

fimvi nmtr mla strafft L*t Ein. Skül. Wi>t. yJj; 25,4. 

at/iMfr suiiu m€ßta Haukr Vald. Wis. 81; 22,6. 

mmtri peirr€r ek skal gmta Eyst. Äsgr. Wis, 90 ; 24,6. 

mmtr gupi kann Addm Eyst, Asgr. Wis, 92; 43,2. 

hoert dgmt i ügnarsmH Eyst Äsgr, Wis, 95; 62,4. 

dgmtuse fyr limmii Eyst, Äsgr, Wis, 99; 90,2. 

mmiir upp ä straH Anon. Hkr, 781,246. ^ 

nmtr sex ok frip gmta Giz. Pot^, Kgs, 441,81. 

güitiH hdsmti Sturla Kgs. 464,2 Ift. 

gatir nwPsestra SfurJa Kgs. 467, 10</. 

g€Btifi vegm^ta StnrJa Kgs. 469,26« (geitis vegmeita Flb III, 222). 
g€ftis Imsmta Sturla Kgs, 474,<}5iz. 

riir(j(i 4V.if <>f Idifd nmutti Arn. jarl. Wis. 45; 13,8. 

^tfgöpr Jikgrunyr m^Btfi Haukr Vald. Wts. 79; 5,8. 

brjöst er mmft af pessuin limtti Eyst. Asyr. Wis. 94; 56,6. 

fMust orp enn purru mmttir Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 58,6, 

m«B^ skyra fuUum hatH Eyst, Asgr. Wis, 99; 94,8. 

vmtHsk pess i ktmpis hmtH Eyst, Äsgr. Wis, 100; 97,2. 

hMing vas Pat mssHi Tindr Hedlk, Hkr, 160,206. 

K«tt gekk seggja «Har JSaUd, ökr, Hkr, 207,306 (!), 

hmU fdrsk bdr enn vmääk Sighv. sk. Hkr, 307,806. 

hmttlig jarn es vmttik Pomi. Kolbr. Hkr. 498,126 {JieUigt : ^la Elb 

II, 365; ?imtUct : V€Pnfe Ohs 73). 
/i<eti göps fripar vmffa Pjöp. sk. Hkr. r)60,34a. 
allhffff ef skal sffffask Anon. Hkr, 603,2«. 
üs^tt enn l:cI riKvtti Snorri iStifi'f. Kgs. 352,26. 
mttum gopr at rofna s^tsUir tSturla Kgs. 432«13a. 

/ 

viielr yramr vip pik swttu Ott sv, Hkr. 284,29«. 

^P : mp. 

hrmpask menn vip Mar klfppi Am, jarl, Wis. 45; 6,6. 
hdü kompi skal hsspi Ein, SkiU. Wis, 58; 38,6. 
«pra sess €k vtrping b^pi Eysi, Äsgr, Wis. 88; 7,8. 
mstpist pegar er um skal rsspa Eyst. Äsgr, Wis, 92; 88,2. 
lofriBpandi d knä s(n bmpi Eyst. Äsgr, Wis, 94; 51,6 u. ö. 
htrvmpr ara brmpis Am, Jarl, Hkr, 515,16o. 
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41' : 4k. 

rSkilundr of Uki Ein. Skdl. Wis. 2(i; 3,4. 
fjepfrnkn nk f/'I .^nkja Afvi. jarl. Hkr. 323,32&. 
vegrökjandi framat sßkja tSnorri Sturl. Kga. 2äl,ld&. 

61 : öl. 

ryps helihQl f/eJi Pjöp. hv. 117*-. 11; 20,4 (hei/li:ggli iSnE I, 284; 
heilt : yiiieli W; heile : gqle S). 

her's of slom at cloma Ilallarst. Wis. 49; 24,2. 
gop dmni m4r sima Sighv^ sk. Hkr, 430,76. 

4md : 4md. 

dimdi herr gimda JSiurla Kgs. 473,145. 

an : an. 

allhäns vip gop bänir Ein. ISkül, WU. 57; 31,4. 

sSnskr mapr af gram prenzkinn Ein. SküL Wis. 58; 44,4»). 

pränzkr jarl konung sänskan Pörpr Kolb. Hkr. 170,336 

6r : er. 

gnfistorandi fori Porbj. hornkl. Wi.s. 14; 2,6. 
sorgöra mey fem Pjöp. hv. Wi.s. 10; 9,2. 

Aföra gramr fil landn öri Aim.jarl. Wi.'i. 45 ; S">,S (vgl. GisL om helr. 47). 

borpmörar skw föro)- Kyv. .sk. Jlkr. lü:i.)»tur 

orins (jolls d M6H Pörpr Kolh. Hkr. ir»7,13^. 

snoind^rr um .skoru Pjöp. sk. Jlkr. 538,66. 

Mera gramr i sniri Pjöp. sk. Hkr, 541,18&. 

»dknttärir mir färi Pjöp. ak. Hkr. 544,10a. 

Mir äpr hingat firir pjöp. sk. Hkr. 555,106. 

Srr ; am 

stSrra qprum fSrri Haüarst. Wis. 49; 26,8. 

Sstiöst. 

ästar pjöpdr fnS^ EU. Gupr. Wis. 31 ; 5,8. 

ot : et. 

möpum föti sdl at bota Mark. Skefff/j. Wis. 51; 12,6. 
degr metask feti Sighv. sk. Hkr. 274,326. 

1) Oder li»o:t liier ein Keim enskr i enzkr vor? resp. istHafe — 
ntsk zu nsk gcworileii? 
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ßzk haleüri gäzku Mn. Skül. Wis. öu; 14,8. 

0p : äß. 

(jopingr muni ßpask Hallfr, v, Wis, 87; 28,0. 

opii eprs ä äküfpan gräpi Am, jaH, Wis, 45; 7,2. 

hersa mäßir säl at yropa Mark, Skeygj. Wu, &3; 28,4. 

(du grepari frepask Em, Sküi. Wis, 56; Sl,4. 

armgl^ßr i hrag ripu Ein, SkM, Wis, 59 j 45,4. 

hjalmskßp Girkir fiäpu Ein, SMtLWis. 59; 52,8. 

brepr sins ok rak flöpa Guth. s. llkr. 98,i?6. 

g»pinga vin skepnr ^öp, sk, Jikr, 540^85 {greipiendinga skeipum 

Fins VI, 81). 
hröpr sinuvi vel töpi Pjöp. sk. Nkr. 54(>,10fl. 
hröftr irncf .so/ hin öpri Ein. Skid. Hkv. 738,116. 
yopinya Up fi&pi Ein. üküL Hkr, 7<i6,17ö. 

rifdd dgnskotum kvgddusk J^orbj. hornkl, Wis, 14; 4,8. 

h<;fn]) fi emstr j^furr Sitjhv. sk. Witt. 40; 5,8 u. ö. 
ht^fiipskald firn jofri Ein. SküL Win. 55; 12,8. 
jofirrs hein pveyit hofpit Ein. Skiil. Wis. 5G; 23,4, 
(/ofiu/ li't Horn ör hofJ,i Ein. Sknl. Wis. 58; 37,1 (!). 
hufiip siff frtpinini jofri Ein. Skül. Hkr. 742,(iö. 
HQfiKji tHtiii tti j</f'ra titnrid Krjs. 325,7^!). 
y(^fu(/r fSkiinnnya jqfri ^Sturla Kys. 443,4 <?. 

9fS : 9f9* 

qfgagt h&endr gqfgir Sighv, sk, Wis, 43; 14,4. 

Qfn : ^fn. 

laukjQ/n af peim nc^fnum Sighv. sk. Wis. 41 ; 5,8. 
/k^/'h lang.skipa stqfnum Anon. llkr. 002,10«. 
h^fn af skipst^fnum Sturla Kys. 4()(),186. 

Qfp : Qfp. 

liknarkrqfp 6r hqfpi Ein. Skül, Wis, 60; 59,6. 

99 '99- 

mqgr Sigurpar Hqyna Brage Wis. 2; 2,4. 

qgl : qgU 

brpngqgl i dyn Skqylar Porhj. hornkl. Wis. 14; 6,4. 
Ooylinyr rip hersQyli Siyhv. .vAr. Wis. 42; 8,4. 
tveim dqgiingum Skqglar HaUarst, Wis. 48; 20,6. 
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qgn : ggii. 

liqgnralds i h6 yqi/num ^'i^ijhv. sk. Ilkr. 27a,4a. 

mi^gr hafmjra f(^gi'u Ulfr V<jg. Witt. 21*; i\fJ. 
Ülf8 mqgr ok hit f</gru Pjöp. »k. Hkr. &32,2a. 
Iqgr gekk um skip fqgru Bqlv. Hkr, 570,14«. 
l^gr hin skaut f^gru iSiurla Kgs, 472,866. 

harn br^gp i grqf Iqgjm Ein, SküL IT». 66; 22,8. 
hrngp jarteignir sqgpii Ein. Skiil. Wis. 59; 49,8. 
herpihrqg]} enn Iqgpis Jör. skaldm. Ilkr. n,2:Ut. 
fi^gp bapk enn pau s^gpu Sighv, nk. Hkr, 3U8,(>5. 

gk : Qk. 

sqknnmiiir mjqk Por. luft, Hkr. 440,33« {aqkk- Vms V, 6; gac- 
OhH 59). 

Qkk : qkk. 

varta hrokk enn nipr mim sqkkva Arn. jarl. Wis. 44; 2,0 {xic Fmx 
VI* 23). 

qkt : {)kt. 

hold er kiqkt enn andinn snqktir Eyat. Asyr. Wis. 94; 54,6. 

ql i qL 

qlvitihaug frd bulH Ein. KSktil. Wis. ").'»; 14,8 (Ani/i.s : Innd/i Eib I, 2). 
üfql biiendr dvqldu Porl. f. Ilkr. 574,216. 

qld : qld, 

^Idum kunnr mep hvita skjqldu Am. Jarl. Wis. 44; 3,6. 
hqfupskjqldunga fimm ai gjqMum Mark, SkeggJ. Wis. 61 ; 21,4. 
gjgld festu pd grimmir h^dar Mark. Skeggj. Wis. 62; 28,3 (!). 
meginfjqldi reis hglda Ein. SküL Wis. 64; 4,6. 

pat sä qld f jqldu Anon. Hkr. 151,226 

^Id pd's töki vip gjqldum Ott. sv. Hkr. 227,17«. 

vann ossn skjqldu Siyhv. sk. Hkr. 253,1 5 « (/). 
skjqldimg.'i vip ey tjqUhip Sighv. sk. Hkr. 274,206. 
qld pars* hcrr klauf skjqhlit Sighv. sk. Hkr. 499,öö. 
qld blöpropna skjqldu Pjoj». sk. Hkr. 539,2«»<7. 
hfF/'rf skjqld at gjo/dum Pjöp. sk. Hkr. .")41J0ft. 
Eiima yjqld i skjqld u in Pjöjf. sk. Hkr. ^O^y.ll h. 

qld ä stdrrqlduvi iittirla Ky.i. •iU7,M/> (storvcldum Ems X, 125; Kph 
V, 3i;i). 

qld Vit j) h< f. skjqld am Sturla Kgs. 473,36. 
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valf(fUum hldp vgliu Ein. Skül. Wü. 29; 23,1. 

hQll ok fremstr at qllu llaUarst. Win. 47; 11,8 u. ö. 
jgrp ok fjoll at i heimi qUum Kyst. Asgr. Wis. ^(i; 70,»i. 
hnll ok prytid ddprtm Qlluni Kj/sf. Asf/r. Wis. 99; 90,H, 

hgll's df/r mep ^ilum Sighv. sk. II kr. 310,4?>. 
rymvqll und gram snQqllum Ilallr Sn. Kgs, 71,106. 

qtn : qln. 

yjqlnar gulli mqlnu Sigliv. sk. Nkr. 411,10a (!)• 

qm:qm» 

daupum krqtndum mrum fqTndum Eyst, Asgr. Wis. 93; 46,6. 

qnU t qnü. 

hqmlu vigs 6r porti gqnUu Mark, Skeggj. WiB» 52; 21,2. 

Qn : qn. 

Qnundr Dqnum Sighv, sk. Wis, 40; 3,6. 

qnd : qnd. 

gndurgojts i hmidtnn PJöJk hv. Wis. 0; 7,4. 

konKttf/s o)ifI nfar iQndtnn IIa/ ffr. v. Wi.f. 37; 28,8. 

ürga str(/nd ok svalri rondu Mark. Skeggj. Wi.s. 52; 24,4. 

qnd Imtr viapr d strqndu Ein. Skid. Win. W; 60,6. 

leysir er qnd af hoidHns bqndum Ey.st. Asgr. Wis. 98; 83,8. 

benv^ndr konungs hqndum Eyv. sk. Hkr. 106,18 a. 

qndvert foOc at Iqndum Pörpr Sjär. Hkr. 107,4d {rendo Fris. 120,256). 

iqnd tins fqpur rqndum JMrpr KcU>. Hkr. 155,116. 

^stäqnd und p4r gqndlar Ott, sv. Hkr. 284,316. 

rqnd mep gumna hqndum Sighv. sk. Hkr. 401,8«. 

qndverpan hrum londinn Si<ßiv. sk. Hkr. 520,29 ft. 

hqnd enn vel matt Iq^uiinn Sighv. sk. Ukr. r)22,l.Sc/. 

Snnnlqnd Haraldr rgndu Jllugi Brynd. II kr. 550,76. 

ondu neinr epa Jfrndrrm Porl f. Jlkr. .'72,2/). 

ITarnlds ond ofar londuni Stüfr sk. Jlkr. ö72,15>6. 

Iqnd hfrskipa brqndum Pjöp. .sk. Hkr. 502,28^. 

sin lo}fd ('S varr rondu Magn. her f. Hkr. 654,216. 

fiesia rond d .skeipa hrQndum Sturla Kg.s. Io0,l86. 

skattlond megingrgndups Ano7i. Kgs. 476,21a. 

rqnd veprbopi gqndlar Anon. Kgs. 476,216. 

qngiqng. 

strqng HerdaUt g^gu Sighv. sk. Wis. 38: 3,2. 

krapta prqng M losiinn qngvan Eyst. Asgr, Wis, 99; 90,3. 
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fnfffj f-ru s(6r vip tjnngur Sighv. sk. Ilkr. 300,<uf. 
nmr ggngum ver nt^ngum >jöp* »k, Hkr. 542,16 a. 

sgnn Einrijm mnnmnn Ein. Skäl. Wis. 27; 8,2. 
fjQrrgnn at pvi mgnnwn ILiUfr. i'.Wis. 36; 17,4. 
Qnnur enn hezt mqnnum iSighv. sk. Wis, 42; 8,8. 
rQnn um pingamQnnum Pöi'Pr Kolb. II kr. 2.'i2,25ö. 
ngnn at fd mun qnnur Sighv. sk. Hkr. 516,276. 
hdfak af pvi hndtm m^nnum Öl, hvü, Kgs. 339,17 &. 

hjqrs rätekliga fjqrvi Ein. Skäl, Wis, 26; 2,8. 

l^qrvePrä konung fjqrvi Ein. SkäL Wi$. 27 ; 6,4. 

fyr tu Sogns of gqrva Ein. JSkdl. Wis. 28; 13,4. 

l^qrdjarfr Gota fjqrvi HäUfr. v. Wis. 84; 4,6. 

Ulm qrvar fromm gqrvar Hallfr. v. Wis. 85; 4,2. 

grva hripir fräkn of gqrvar Am. jarl. Wis. 46; 15,8. 

l^qrs berdraugar fjqrvi Glümr Geir. Hkr. 110,19 a. 

gravis vqr hldum hj^rvi Pörpr Kolb. Hkr. 214,246. 

fqr pin konungr gqrva Ott. sr. Hkr. 220,46. 

svgrt skqr vip her gqrvn Sighv. sk. Hkr. 252,300. 

qrheipis fqr Pör. loft. Hkr. 440,31 a u. 441,4 a. 

.KkQr haf) hann mep hjqrvi Sighv. sk. Hkr. 453,136. 

hjorgf^ll vas pat fjqrvi Tryggvaf . Hkr. 51o,ir)5, 

rögqrs pvit veitk gnnm Arn. jarl. Hkr. .")ir>,.Sa {rögaurs : gerva 

Fris. 168,2a; rügaurs : <jjörf<i Fuis VI, 21). 
bqrvar grjöts ok qi'va Pjöp. sk. Hkr. 538,8 a. 
fjqrgrip stqfiim hjqrva Pjöp. ak. Hkr. 588^16. 
fjqr gnystaßr hjqrva Pjöp, sk. Hkr, &88,35&* 
fjqrvi grjöt ok qrvar HeMarst. Herd. Hkr. &95,10&. 
6fqr konungs gqrva TMlk. Hkr. 61B,15a. 
mqrstrütr ä pat- gqrva JP&r. tiuMf. Hkr. 686,216. 

qrg : qrg. 

hqrghrj^lr i stop mqrgum Hall fr. v. Wis. 84; 8,2. 
mqrg nefbjqrgum Sighv. sk. Wis. 40; 4,4. 
hermqrg hdla ^qrgup Haüarst, Wis. 46; 4,8 (!). 
fima mqrg ok hqrga HaUarst. Wis. 47 ; 9,2. 
gunnkf^rga slqg mqrgum Gliimr Geir. Hkr, 88,31a. 

qrl : qrl, 

l^qrUwitar kam Sqrkt Em, SkdL Wis. 29; 22,4. 
freguk gqtia pat Sqrla HaUfr. v. Wis. 83; 8,6. 
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Qrli/fi'h- foJ}ur Snrla Hankr Vald. Wis. 79; 0,8. 
(^rleiku Dana jgrlum I'jöp. sk. Hkr. 596,22 a. 

okbjgm fapir M^ma Pjöp. sk. Wis. i); 6,4. 

fqrttupr ropiill stj(^mu Ein. Skül. Wis. &4; 2,8. 

Porbj^m i gny fjnmis Haukr Vald. Wis. 80; 17,8. 

f^^m ok dd 9em nwrkis^mur Eyst. Äs ffr. FFur. 88; 10,6. 

Umdv^m Möask ^mu Sighv. sk. Hkr, 445,6<i. 

fJ^mis aXfr und Uipars^^rfm Sturla Kgs. 459,6a. 

hjqrr fmr hildibQrmm Knnn. Qgm. Wis. 26; 2,3 (!). 

Preksg^rr nk ri'ggrr Ott. si\ Wis. 44; 2,2. 

nrr fi/lkir gaf sverp ok knnmf Maj-k. Hkeggj. Wis. öl; 7,2. 

m^Bipar orr sem kn^n u Pörj r Kolb. Hkr. 105,Ua. 

vepVQrr tvd knqrrit Ott. sr. Hkr. 234,13«. 

orr lav/Ireki dornnn Pjöp. sk. Hkr. 541,20/). 

grr ok aieiiula kn<^rra i^teinn Herd. Hkr. 635,12«. 

grtt^rt. 

bjortum eldi stcdMr^p hjnrtu Am. jarl. Wis. 45; 12,8. 
gqrt fengum hrm svqrtum Sighv, sk. Hkr, 2o3,28&. 
bjqrium langt hin svgrtu Sighv. sk. Hkr. d00,15a. 
gqri vig saman hj^u Sighv. sk. Hkr. 480,23a. 

nrf> : orp. 

gepv^rpr und sik jQrPu Porbj. hornkl.Wis. 15; 6,4 (goPvarpr Krin 
jQfrask., vjrl. Wis. 124, daher Thorkclss. 421*. gopvarpr ijar 
Jfor/nrrinr nr (forjmtn Hallfr. v. Wis. 33; 1,4. 
hor/> ok aif.sfr 1 (iippum Halt fr. r. Wis. 34; 2,4. 
i'orpr pd föstr i GQrJnini nauiu sf. Wis. 16; 2,2. 
snekkjubmp ör G^rpum Hcdlar.st. Wis. M\\ 4,2. 
foldar vqrpu austr i Gorpum Mark, ^keggj. Wis. 50; 4,2. 
helug bqrp fyr Vinda gqrpum Mark. Skeggj. Wis. 52; 16,4. 
Hqrpa gramr af jqrpu Ein. Skül. Wts, 56; 15,8. 
tMilhgrp i gras bqrjmm Haukr VaXd, Wis, 80; 12,8. 
himin ok jqrp i fyrsiu g^pi Eyst. Asgr. Wis, 88; 6,2. 
jqrp ok Iqpi pat er dröUinn gqrpi Eyst. Äsgr, Wis. 88; 10,4. 
landv^rpr er hrast Hqrpa Eyv, sk, Hkr. 111,6a. 
f39rP öfc galt vip hjorpu Eyv. .sk. Hkr. 123,32a. 
SVQrp vikinga h^rpa Eyj. Dap. Hkr. 199,155. 
qrpigt vepr d f'fQrpum JSighv. sJ:. Ifkr. 274,20«, 
mafjria rnrj)s i Gorpum Sirjhr. .vA\ Hkr. 310,16«. 
er vqrpr ärcpinn Uqrpa JSiyhv. sk. Ukr, 446,9a. 
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srot'/}r pnnnü rü.v i Gnrpinn Sifjhv. sk. Hier. .">1>',Ö06. 
IInrJ)a v'inr 6r Gorjnim Arn. fftrl. Jfkr. r)iri,10&. 
jnt'jt um fekk 6r (^orjjuui lijdi-ni tjiiUhr. llkr. 519,18i;. 
erut um sjmrp ör Gnrjmm Sighv, sk. Hkr. 522,10a. 
skapvorpr himins jorßu Am. jarl. Hkr, S9&,12&. 
horp pr 'ifusk bnr]> par^s bnrpusk PJöp. sk, Hkr. &38,16& (f), 
Qrp 'njlyndr i Gorpuin Bolv. ak. Hkr, 547,46. 
^pigt vatn &r G^pum ßjöp. nk. Hkr* 5&9,28a. 
vigskqrp ofan hqrput PorbJ. Skakk. Hkr. 740,146. 

« 

osl : ohL 

i 4 

f^siumöps ä ymsum lq$tum Eysi, Äsgr, Wis. 93; 45,2. 

qP : op. 

hnj> fffrimma at tnun sfnpvtt Brarjc Wh. 10,4. 

glop »ljuprnpuls opla Bm;/*' (>(/•. J'!; 21,2. 

stopinn i'dlhüstar ropli Ein. iSkül. Wis. oH; 

stnpum kvaddi Up b(^pvar Ponn. Kolbr. Ukr. 497,22a. 

did. 

d hendr at hd Sighv. sk. Wi». 40 ; 3,7. 

grd hjdlmnnld Sighv. ak. Wia. 40; 4,6. 

bld seyl vip rd Sighv. ak. Wia. 41 ; 7,2. 

fdr md konungr avd OU. av. Wia, 141 1 6,2. 

frdk hvar fieina sjdvem Eyj. Dop. Hkr. 200,1a (!) (ygX. S. 23). 

ey : ey. 

mey aftr Loki deyja PJöp. hv. Wis. 10; 11,8. 
r?// vfif/hraiäar heyja Porbj. homkl. Wh. I I ; 2, 1. 
rnhney konungr heijja Ein. Skäl. Wis. 27; 12,6. 
grirpeij d Sknnoyja Hall fr. r. Wi.'i. 31; 4,S. 
cyrersknii lur (^''t/j'f Hall fr. r. Wi.^. 31; 1>,2. 
vigltcg llipius nx'ijjn Hnllfr. v. Wi.s. 3G; lä,-!. 
eysff.slu gikk hcff^jn. tSiyhr. .sA*. Wis. 38; 2,4. 
haukey Ufa ok deyja Si<ihc. .sk. Wis. 43; ir),8. 
Gqndlar ptys ok Eyjar Jlallarst. Wis. 47; 11,4. 
veprheyjandi Skreyju Eyv. sk. Hkr, 106,oa. 
Ey,syslu Up peyja Ott. av. Hkr. 222,76. 
ey n4 danakar meyjar Hdrekr. Hkr, 428,31a. 
meyfar fapms at deyja Sighv. ak, Hkr. 521,4 a. 
Sikileyju gekk heyja Jßjöp. ak. Hkr. 550,46. 
ey bauga Dana meyjar Anon, Hkr. 570,25a. 
meyjar aupr i eyjum Bj^m krepph, Hkr. 646,356. 
fleyvangs til Ekroyja Sturla Kgs. 427,28a. 
eyjar geirpeyjum Sturla Kga. 472,26. 
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ö : ö. 

slö ?irern ok ])ö Siffhv. sk. Wis. 40; 1,2. 
mjö fyr ofan i(j6 ikt. hv, Wis. 44; 4,4. 

svangbt'ijdpi af frifja V.'nt Skdl. Wis. 2ü; 2,4. 
hjqrvd </>ij/s oh- skfuuiii ihiilfr, v. Wis, 
füylfua'ln'a J>iija Eye. .sk. Hkr. lll,22/>. 
sverpa ynys at frf/ja Siyhr. sk. Hkr. 252,20«. 
skylau.ss rqjjull hlyja tSiyhr. sk. llkr. 491,33 </. 
hopsky framar knjßja Pjöß. sk. Hkr, 538,176. 
^3/ legy reijk Hl nkijja Anon, Hkr* 640,4&. 

unz hrunMSva hrmva ^öp, sk^ Wü. 10; 11,1 (!). 
hrm pess konungs <sm Sigh v. sk. Wis. 41 ; 1,4. 
fr€B Hdkonar Kyv. sk. Hkr. 11 1,24 r/. 
W(P l ip qrum amvar E}ft\ sk. llkr. 12:5,o2&. 
(ß^eheims skripu 7iimrar Porpr Kolb. Hkr. 157,13a. 
lop Hdkonar a»vi Porpr Kolb. Hkr. 170,2H<7. 

slmr pd^tf ulfr }tm hnpri Porpr Sjdr. llkr. 422,2S7> '"slfpfi-'.hrmß 

Kjt/i 11, 27.">; .v/f*<//' Fih II, 2H1; son.st alle Livsarteu .slnfrj. 
l^ebauys at pvL lUwJa Hdrekr Hkr. 428,29«. 

ex 3, 

lobrmäar varp flöja Porbj, homkl. Wis. 14; 8,8 (sie Gisl. XJdl. 
TT, 387; F-Jönsa. 78 f, ; Ijbrautar : flyja Wis, a. a. i). ; Ifshrauiar : 
flöja Hkr. 04,246; l^brautar i fifia Fris. 50,96&j. 

Kurser Vocal : langem Voeal. 

Skdney Dana Sighv, sk, Wis. 40; 5,6. 
fräneygr Dana Sighv. sk. Wis, 40; 6,4. 

f<est rdn Dana Siyhr. sk. Wis. 41 ; 8,(1. 

Jörvik skorif Siyhv. ,sk. Wis. 41 : 11,4 (Jorrik Oisf. Aarh. IHGO, 279). 
Griklands himinriki Por. lofi, Uhr. 44ü,l»a {Griklands Kph.t). 
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II. 



Endreime. 



nd<Ji : addi. 

rodd e.nyUsins kvennmann kvaddi \ ^ ^^^.^ ^ 

kradda af eiiyli druttitm gladdl i ^ ' ' ^ ' 

nfa : afa. 

fyWd Skat Iii fr^egpnr lu,f.r , j,^.^. „..^ 

afn i : nfni. 

^■'fH'^ff. I K>l- ''<k"lt- Wh. 21; 11,7 f. 

ay : ay. 

stefjum verpr at stmln hrny \ 74. n 1 f 

dymyrahray , ^.^^^^^^^ ^^^^^^^ ^^.^ ^ ^ 
//rtf Ä drapulag 1 

tttm-f)arf ok of mkf at jaya [ — — 

aypr : aypr. 

fastMldr varp ä layPr , ^ ^. 

f tk-jmn var mer rmnhyr snypr 1 — ^ 

öiÄ'rt : aka. 

Icetr snöt sakn 1 

.r.ev],-F,-ey vala ^^^^^ 

enn skms Haka • — * — 

skipgarp hraka ) 

akar : nknr. 

jafnan verpr at arfl.ip .fnkar | ^ ^. 

aupfenynnr ni yelfi saJx'ar ) — — ~ 



al : al. 



i/agarres skaptr pvif geyja skal \ 
i/ßt'va €Bf(ak nun' Mt of tal 1 

fl/r/*^/ : ohht. 
tili skaiit äst akla \ ^ , ^- . . . 

?/y>r ewn kalaa I — ^ 

ITeinnöhr viUli aiika aldr \ „ 

. , . • «Ii -il/Ar. U /Ä. Iii 9,d t. 

rJjupmr vann solginn Baldr ) 

Jök hilmir hjaldr \ . - loo^^ ♦ 

, } hin. Sktil. II kr. iA2,2oa t. 

pnr ras nj^rva galar [ 

all : ali. 

Hgi spillir hyggins hjali { ^^^.^^ ^j,.^ ^, 
hefkat spuii at ber.sa kali ) ' ' • • • ^ • > 

almar : almar. 

4jnn.stn grdir malmar i _ , ^, , , - - 

/ , . . , Pork. Gi.sL Wi.'i. t. 

gengu i siniar hjalmar 1 

(dt : r/^/. 

« 

kvmpit skal mej, kyujum alt , y^.^. „ 

knnungs morgunn er langr avalt [ — — — 

yndit lata »ngvir falt | ^ ^l.l f. 

allnpt verpr i nreggi sralt J 

hn/tra bann er rerr he fr valt \ , ^. 

rerpa kann a ymsa halt \ — — 

Vikverjnm galt \ 7 4i iu 

rnrp panniig halt 1 

rann lüsi alt \ .„ -.0,7 

i:,//?. *J>Aj//. //Ar, <4.»,1& t. 
/ tjr vestan aalt 1 

am : «h/. 

ör hlätra hani (od fmri eg fram K. 4r)(>. J>2{). Rk) 
hröpr hark fyr gram 

svä for pat fram (ur hlatra harn K. 45G. 029. Uk. 
at flestr of nam (man 12S. 4;')«) 
öx hjorva hlain (hl<^m Bj. 252 ; hlomm 145. 42(5; 

glaum Kt 45«), 929. Rkj 
rip hlifar pi'am (pom 145. BJ. 421»; p(r)aum Kt 

45Ö. 929. 
gupr öx umh gram 
yramr sötti fram 



Eg. Skall. W 
22; 20,r> f. 



Eg. Skall. W 
21j 4^ ft'. 
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aman : aman. 



fiirn Gftlum foni orjj «aman \ ^^^^^ lä: La f . 

fiestir kenda at nßkkvi gaman i ^ " ' ' 

Mitit er ungs manns gaman | 

fiimm pykkir aaiißtgt saman \ 

, tja ,'ihH Mrum .aman , ^^^^ ^. ^ 

t'kki er mer at sturu gaman J 

anii : am i. 

bniPfengr ].ykkir b,-uUau,,s frnmi j ^^.^ ^ 

urtapalefiai er hverr enn mmi i 



a7nm : amm. 



auhsenna er annars vamm l -.r» T»r- 

. , , - T . - I Mkv. W IS. {Gl 23, ( t. 

engt kamsk of skapadeifr franwi I — — 



a7nr : amr. 

j Kin. Skül. Hk,: 741,20« f. 
gjofmildr ok framr j 

««f</' : anar. 

fiiiyn hjaldrtranar (trana Kt 45*>. 9*21). 7?A:; i^awer TF. 

128. 146. 158. 458. 459) 
(>fhr€BS lanar (lanerW. 128. 158. 458. 459; haner 146) 
ro/v^^ hlöps vanar (vaner 128. 14(3) 
henmds granar (graner 128. 146) 

anda : anda. 

l'rrJ r""] I üorfc. GW. Wis. !äu 3,3 f. 

^«t r€esis landa I 

nei/tti herr handa \ 

MP ras .^frp branda ^^^^ ^..^^ ^^.^ ^ 
/j/.vf i'rt« /Vir randa — — 

fil fjQrniis landa ) 

andar ; andar. 

brüst u brandar i ,„ „ „_. _ _ 

., . , , , Aa- Skall. Wis. 21j 7J, 

r?/> blar randar [ — 

anga ; anga. 

bna frak greitt ganga j ^^^^ g.,, y ^ 

gladdisk svanr hanga l 

leib eiqum ver longa i . r-,,^^ -to^t. ^ 

^ , ^ Bjarni Kalfss. hgs. 73,18 f. 

cnn lendir menn ganga \ 



Eg. SkalL Wü. 
21i llj, ff. 
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ann : ann. 

lof at Visa twm 
viat m€Brik pann \ Eg. Skall. Wis. 21 ; 

hljöps bipjum hann 2^5 ff. 

])vit hröpr of fann (nam As 45(i. 929. Hk) 
M gretu pau epHr hann , ^..^ 
nuktt var fjetm hlatrar bann 1 
erfitt verhr peim's illa kann i - 
enyan parf at njufra mann ) — ^ — ^ 
/•e//Ä:flA: «i«^ verpa kann \ ^^^^ ^^.^ ^ 

rilla's dmlst of heimskan tnann i ' * 

anna : anna. 

hqfup ok hendr vianna \ ^ , ^ , , _ ^ 

nam vargr kanna ) — * 

munstrandar mar \ „ ^„ ,, , „ . 

sva.s mitt of far \ — ^ 
pröask her sem hrari 

huaat m^lik har ,^ r„ ,, ^ . ^ « 

frert s austr of mar j — — 

Kiriks of far ) 

aujngr hykkir einn ser hvar i ^ . 

(tnnars ropir margr of far 1 

rt/'« : ara. 

Lrap Nipf nara \ ^„ ^ .. 

A«. Skall. \\ ts. 21; 10, < f. 
nuttverp ara \ — — ^ 

bcss m(u)n qrepp vara i ^, , , , . 

. Gunnl. 07fn.st. Wis. 38; .lä f. 

gollhnng spara ) — 

en^, /^i/m, rar« , ^^^^ iß, STJ f. 

ftesfr mun sik tu n<^kku7's spara \ — ^ 

arald ; arald. 

ekki varhat forbum f arald \ „r- - 

^ 1, . i ry , , J/At. II IS. <4: 11/.) t. u. ü. 
l'innan gat po erpan Harald J — — 



arar : arar. 
lytin Pykkja skammm .skarar 
skrautligt kQllum nafnit farar 
trautt kallak pann valda's varar 
verpa menn peirs uppi fjarar 



Mkv. Wis. Tili IM ff- 



arir : anr. 



sagt er fra hue nefiaiiss narir i . 

Z , , , ' • Mkv. H is. ibj 2;),j 1. 

ntr verpr sumt paz manngi varir 1 — — 
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arit : arit. 

ekki hefk mep flimtun farH\ ^^^^^^ 73- 21 f 

fidlrel mttak til pess varit ] " * * ' ' 

arla : arla. 
harl^M sceit »„„rla | ^^^^ 

ti suekkjum jarla [ 

armr : armr, 
m fyrpum harmr , ^..^^ ^ 

fijriHkoyar gannr 1 

/y«rÄ:i hugar korn hart [ 74 • 7 1 f. 

fierl 'ip feldi Stgrkiipr mart J " ' ' ' ' 

arpa : arpa. 

kniipi hvast harpa i , , , ti-- /•/■ oi ^ 
,,./ • , , Pork. GtftL Mis. 0<>: 2,1 i. 

nljopu marir harpa [ 

a.sta : asta. 

, , , ^ . I Pork, Gisl. WiH. b(): 3^1 1. 
rckka gepfasta 1 — ^ 

r*^ : at. 

hi/gg fisir at 
rel sömir pat 

hvek pylja fat r . ^ n (f^r W. t) 

ck ef pggn of gat L' *' J (g^ti t) 

orpMr of gat (gar IM | Eg. Skall Wis. 21; 

Eirikr at pat (par W. 146. m 458. 4r)9) i u. 9^ f. 
Im r(a)s odda at , ^^^^^^ ^.^ ^. ^, 

Jgfurr hyggi at | 
/ay' A" yrkja fat 
gött pöttumk pat 
<'s pQgn of gat 

Edifr par er sat l ^ ^ — 

ata : <7<a. 

, , ^ ^ ^ I SkalL Wis. 22: lh,3 t. 
skal m<xrp hvata i 

a^« : ati. 

hjqrleiks huati I „ ji n^- ^ i o 

biöpskatn " ^ 1- 

a?/(/a : auga. 

nJMp bauga , ' ^ 

.vf'wj Brunn auga J 



m^. 21; 
3,3 ff. 



Eg. Skall. Wia. 22; 19,1 if. 



d by Google 



— 289 — 



aukar ; aukar. 

gullu hr^s haukar 1 . , ^. , ^_ , 
l • 1. I , } I'ork. Gisl. Wt8. ßl; 7,1 f. 
hvassir benlaukar J ^i »• 



aupa : aupa. 



hirpmenn sktilu Jilaupa \ . „ „„.^ 

Mr era gott til kaupa J ^ 

aup i aup. 

•l/Tw-r^, ^ 1 -Stii«- ■»fc'-- 741,24 f. 
Sern gphngr baup 1 ' 



apar : n/>ar. 

raÄflt villr stapar 
vefr davrapar 

of grams glaßar ,gl9Pom j ^ s 



ÄÄ:a//. Wis. 21; JU ff. 



geirvangs sapar Krqpom i 

apr : a/^. 
(/Wüarr skyldi enn göpi mapr j 



d : d. 



i^^r. iS^ÄraW. TT««. 21 ; 3^5 ff. 



ilestr mapr of frd 
hvat fylkir vä 
enn Viprir sä 
hvar valr of Id 
Par heyrpisk pd \ 

siis mest of Id ) 

glepi minnar veU geipun sjd \ 73. i 7 f 

griplur er sem hendi pd j 

annars bam's sem ülf at frjd \ 73. 53 f 

öpfüss mundi blindr at sjd [ ^f^' ^ !^ t- 

afli of deilir sizt vip sjd 
iS^rli sprakk af gildin prd 
stundum pytr i logni Id 
litlu verr at rdpdk fd 
ästblindir *ru seggir svd \ . 

sumir at Pykkja mjqk fds gd \ 1^^^' 
erit Pykkir vipkvmm vd \ 

vinfengin eru misjqfn pd ] I»^ ^ ^• 

alUir gimisk dr i sjd j 76 • 27 5 f 

ekki er manni verra enn Prd J ^' ^^'^ 

Kahle, Die Sprache der Skalden. IS 



Mkv. Wis. 74; 13,1 ff. 
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dla : dla. 

Pd räp pess ddla j ^^^^ ^^^^ ^ 
prymr vas aar stala J 

dlfr : dlfr. 

Äsmundr tampi GnoP vip gjdlfr j g ^ ^ 

jfwMt mmldi Pjazi själfr 1 

dr : dr. 

'ymsir bjöpa qPvum fdr \ ^5 ^ 

ormar skripa or kamst a var i 
skips lata menn skammar rar \ 

skatna Pykkir hugrinn grdr ^^^^ ^.^ Ti^ 12^ ff- 
tungan leikr vip tanna sdr 
traupla 's gengt d is of var ) 

dra : dra. 

gepir gunnskdra 1 

gladdi,k nagr sära ^^^^ g 
n%pr kom oens Odra 
Büi nam aär hvdra 1 

drin : drin. 
Mdrja littu klgkk d tdrin 1 

Eyst Äsgr. Wis. 99; 91,6 u. 8. 

Mdrja her pü smyrsl i sdrin > 

drri : dri. 

Mdrja lifpu smmd i hdi^ (dri AD. F-J.) y ^^^^ ^^^^ ^ 

Marja lättu syndafan f 

dru : dm. 

vagna vdru (sdra 145. 426; vdra Guelf) \ Eg. Skall. (?) Wis. 22; 

€pr vipi tdru (vilie tdra Codd.) ) 21,3 f. 

drum ; drum, 
blöp Pö ben^ drum 1 ^^j. g 3 

or oragna saimm 1 

dp : dp. 

jafnan segir enn riki rdp 1 rrr- an oo < 

' . ^ . , , . Mkv. Wis. 76 ; 23,1 f. 

rgskütr menn gefa gmum ordp \ 

dtr : dtr. 

Mardallar var glysligr grdtr j ^.^ ^ 3 ^ 

gUpr sa mapr er opt er kdtr ] 



d by Google 



— 291 — 



tfa : c/a. 

TÖ skyldu menn reipi gefa \ m: U f • 

rannlitit kämsk opt ä prefa 1 * ' 

efask : efaak. 

allmargr er til seinn at sefask | , - „ -t. 

Ät?a kgllum vir rdp item gefask l — ^ 

efiU : efill. 

^Tmi 1 «itaH. IT«. 21, 8^ f. 
ßat v(a)s blöprefill 1 * 

efr : «/"r. 

«ifc Ufr paz af iprum skefr j ^.^ 
cä"a:i margt er slegra enn refr J 

genr sa oetr er annan svefr \ 

egar : egar. 

upp at eins er ungum vegar j ^.^ ^ ^ 

engl mapr er rosktnn pegar 1 

^ggi ' eggt 

styfpu lips leggi j ^^^^ ^^^^ ^.^ ^ ^. 
lampi grjot seggi \ 

eggja : e^fl/a- 
i/Wm^Jccmi il eggja j ^^^^ ^.^ 3 ^ 

gekk Up seggja 1 ' 

egin : egin. 

oddar gBrva i^rlin^gin . } ^i,. 74 6,3 f. 

utaker verpa af barum pvegin J 

eginn : eginn. 
vas almr dreginn , ^^^^ ^.^ ^ 

/wi v(a)s ulfr fegmn ] *^ — — 

egir : c</tV. 

......... pegvr j ^.^ ^ 

dylja ma pess s emnhverr segir \ 

egja ; egja. 

fremr munk segja i ^^^^^ ^.^ 2^ 

egn : egn. 
i;i>i. ÄÄ-tiZ. Hkr. 742,30a f. 

Jr^i/^ strengjar regn l 
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eiddi : eiddi. 

kUBddan meb ser longum leiddi 1 „ . / nr- r- c ^ 
letddr af mopur fapnttnn oreiddt [ " — ^ 

eiki : eiki. 

Opins eiki \ ^^^^ ^.^ ^ 
ijamleikt i ^ 

eim : eim. 

sitt mein bykkir sdrast hveim l,,, ^ 
sattar gerp er ^etlup tveim ) 

ein : ein. 

engt knettir of annars mein \ „ . , 

. . 1 Mkv. PTiA'. TU: 24,1 t. 
aldm Imk at munm sein \ — — 

einn : einn. 

Tnjqk fdr er sär örinn einn \ __. „. -n-. « 

•ä 1' » -j- • Mkv. Wts. Iii 12,5 f. 

eyvit tyr pott skyndt aemn j — — ^ 

eir'.eir. 

hamalt fylktu peir 1 *^ ^ 
til frama Petra \ 

vgkp vas g^U geira , ^^^^ ^.^ ^ 

gegnum Up peira [ — ' 

ctV : eit. 

,rgra„ns erum vir lengst d leU ( ^.^ ^ 

lund vesr pykkir oezta sveit 1 — — ^ 

hugin gladdi heit j ^.^^ g^^^ ^ 
hrupusk Lngla oett } 

eiti : eiti. 

hrafn enn hvassleiti i , , ^, , t^. ^- 
hrundi a oorp sveth 1 — ^ 

sleit und freki (sualg und dreka W 12iL 146. lüö. , „ «in nr» 

458 459) l ^ 

^ I 21 • 11 5 f. 

enn oddbreki J ' * ' 

e2 : el. 

hana pöttusk peir bipa vel \ t.,. __. o i 
Brandingt svaf loks i nel \ 
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elja : elja. 

.sä'r öpinn skal vandan velja \ 

velr svd mqrg i kvmpi at selja | ^-^^^ ^.^ 100; 98,1 if. 

hulin fornyrpin at trautt mä telja 
tel ek penna svd sküning dvelja ) 

eil : eil. 

frett hefk at feil j ^^^^ ^^2,11 a f. ' 

folk brustu stvell 1 

ein : eilt. 

frdk at fem , . Eg. Skall. Wis. 21; 8,5 f. 

fyr fettls svelh (sverpi W) 1 

engr : engr. 

eigi at eins i fggru 's fengr \ ^.^ 3 ^. 

fundit mun paz reynt er lengr 1 

er : er. 

vestr förk of ver \ ^^^^^ ^.^ 20; 1,1 f. 
enn ek Vipris oer J * 

varla synisk alt sein er \ 

eigi g^Rfumapr brytr gier (ytum pehn er \ Mkv. Wis. 75i 17^1 t" 

hmgir drer Codd.) ^ 
undrum Pykkir gagns^tt gier j j. 
glymjandi fellr hrqnn of sker I 

Ein. Skül. nkr. 742,30& f. 

skjaldkonan her I 

erki : erki. 

Herr bar hdtt merki \ ^^^^ ^^^^ ^.^ ßü; 4^ f. 
d Hampis serkt J 

err : err. 

yrk^ kann ek vdnu verr j ^^^^ ^.^ ^ ^ ^. 

vita pykkisk pat maprinn hverr 1 
gQfgask mwtti af gengi hverr \ ^^^^ ^.^ f. 
gqrva pekkik süt hve ferr I " ' • ' > 

er/» : crJE». 

ra«;) siklingr sverp | ^.^^ ^^^^ ^j,^ ^43 .^^ 
6'iei< gyldts ferp ) 

es : e«Ä. 

röa verpr fyrst d et n<Esta ncs \ ^3 . 2 7 f. 

nqkkut mttak kyn tü pess ) ' * ~^ 
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esi : est. 

andap, drjupa ""'V'" \ Stko.WU. V,; tlfi t 
magran Mkylät kaupa hest *) i « 

« 

f '^f f^"V \ Pi^lc GULWU. «75 IM t 

nrofs enn prekmesti J 

/itiii/ AteA: hvern d hesti \ Bjarni Kdlfss. Kya. 7346 f- (ce^ 

h6r er nu sifir hinn ve(r)sti i Fms. VIII, 172). 

fcrpr hrmhlfifti (flmre W 128. 146. 158. \ 

458; /?eire 459) J5^. ÄteW. IF«. 22; U.1 f. 

mep oaugsett (baugz(s) etre (eyrej 128. I * 
146. 16R. 45a 469) J 



stöpsk folk Peygi (hage JTt. 46S. 929. Rk.; peyge 
Gia. Njdl. II, 178; eigi 145. 426. 252) 

fyr fj^leygi (fiauUvge K. 456. 929. Bk, ßauL 
lagt 2m 

eyri : eyri. 

hagi cd h.crt eyri 1 ^ gj^. IT«. 67-, 9,1 fc 
hraut a Iqg dreyrt I ' ' 

epitiepU, 

hugga äkal panns harm hefr bepU \ i 
heUeti mjqVs at fiettu kvepU 1 • t > • 

m^m pykkir fuUgoU ß i ^ ^. 

friBnuskammrs enn detgt Iii > f 

faUs er vdn cA fomu tri \ x. 
/Eetra Pykktr gott «nn ^ J * 

dr ; er. 

Ji "'f"^; \ Guma. omut. Wi$. 88, 8,5 f. 

ef hcyrpt ser J 

margar kunni sleaPir .ir \ Mtcv. Wü. IS, ; 16^ (. 

8vd n^fcut gafsk Banmmg mir 1 ' ^ 

^ ^ '^^ 1 ^kv. Wü. Ki SS,3 f. 

Utmn kost ä margr und sirl * ' 

') me^ bei Wie. wol Druckfehler. 



SfedU. Wü. 
32; 18^1 f. 
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vasa Lmsum IdUr 
UPsmanna rettr 



Pjöp. Oc Hkr, 547,105 f. 



"** } OwmL orm«. Wü. 88; 8,1 f. 

veiw gjo/if sik i 

n,kkut va,l, hön sysla of sik | ^ ^_ 
svtnneyg dros nve for vtp imk ) ' 

ü : il. 

} GunnA. omut, Wts. 38; 2,1 f. 

ilja : ilja. 

vel putt Mr md f^yr orp skUja 



td dörBytiUgt veUt at vi^a ' 



vil efc a< drdj^o» lAem X^^'a 

: ÜL 

rar sja aflausn ill > ^ 
enja akal nu fiverr er viü } 

irpa : irPa. 

/erj& hykk fripar misto| , i, rt/ 1 ii;- 01 n c 

it : it. 

hn4 firpa fit [ 

. , 'ff ^ »M i*^ i Mkv. Wi8. 76; 26,3 f. 

bQl k^um vir tU til hiar ) ' * 



brtftr högvita 

bjöpr hramvipviia (slyta W. Kt. 128. 146. 15Ö. 456. 
40b. 459. 929. ÄJk; 

ütiüL 

vet he fr hhm er sitr of aitt 1 - . 

ivartftekköt er kvmpt rmU J ' ' 



8kaU. WU, 
22; 17,1 r. 
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itu : itu. 

pjöp spyrr alt Paz Prir menn vitu j 73. 3 i f 

peir hafa verr er trygPum sliiu I ^ 

ipi : 

oddamapr f^sk opt enn pHpi \ 
jafntrur skal sd hvdrra Upi [ 

hermdar orp munu hittask l \ . 
Äemutt dfc at glaupsa of pvi 1 1^ M 

i/*a : ifa. 

gnyr vas hdr hlifa \ ^ , , „ 

ik : ik. 

prütt Porta lik \ „, 

ika : i/ra. 

ödm d vali vika \ «6- 1 1 f 

vel frdk peim lika i ^ 

ikjum : ikjum. 

gerpisk grimt f ikjum ] , , ^„ . 

/ /7 • -^orfe, Gisl. Wzs. 67; 10,5 f. 

at gumnum rikjum \ ' ' 

ikt : O:«. 
in : <n. 

11. 4 ^ \ Em. Skül. Hkr. 742,1 8 & f. 
valbasta rin I — ' — 

ipa : ipa. 

par feil valr vipa 1 _ . , . 
A ' ij ^ork. Gisl. Wts. 67: 9,5 L 

ve sa gyld ripa 1 ' 

munkak mqrgu kvipa j „• • i- i/- zr n.^ 
enn mat.veinar Hpa [ ^ 

</?r : ipr. 

ta ek um at sipr \ .„ ^. 

orptt ferr pas of munn lipr l — ^ — 
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oddar : oddar. 

brustu hroddar \ „ n irr- c%a t^iK. c 

fSkall. Wts. 224 13.5 f. 

enn oitu oddar 1 

glumdu grdir oddar j ^^^^ g ^ 

gjrjot ok skothroddar J 

ftarfc pengihlof } 
a pagnar rof J 

ofa : o/a. 

wwna hodd-dofa (hoddafa IT. m liU 158. 458) ) Sknll. Wis 
hHnghrjötr lofa \ 22; 17,3 f. 

heldr horrmofi j ^^^^^ jJJ;'J ^ ^ 
Hann s nmstr lofi 1 ^ 

o^i : ogi. 

gaü ybogi j ^.^ 22 ^ 

eggtogt J ^ ' 

oginn : oginn. 
beü fleinn floginn | ^.^ 13.1 f. 

pa vfajs fnpr logmn i *' 

okks : ofcs. 

t;€Bri hetr at Pegpak pokks (poks Möbius) | ^^^^ 277 f 

pat hefr hverr er verpr er loks 1 • 1 » • 

okum : okum. 

engt of s4r vip ollum rokum 1 ^. 
. 2 ' . ^ . , , Mfcr. TFtÄ. 75; 19,7 f. 
jafnan spyrja menn at lokum J 

oll : oll. 

uep Hjartapoll l ' 

konuymanna Hon | ^^^^^ ^^^^^ ^ 
Aa7i7i« Kvarans son 1 

&rd><76« laia hragnar opt \ ^^^^ ^ ^ 

bregpr ai peim er heldr d lopt I " * ' 

NiMungr sköf d haugi ban, j j^^^ ^.^ 
Ae^z^i eru nu mmm forn I 
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orp : orp. 

djH lata menn dröHins orp j ^^^^ ^.^ ^ 
drekarntr risa opt a sporp ) — 

ot : oL 

drök eik d flol j 

vip isa Orot J *^ — ^ 

öl flagpsa^a \ Eg. Skall.WU. 11; V>fl S. 
farbjöpr Skota 1 ^ 

otit : 

.fcfci er M « ein» »mn«, »fcotö | j,^^^ ^.^ ^ 
ymsir nafa pau denn nloht \ 

otna : otna, 

T^" {■'■f„f ! Pork. Gisl. Wis. Gl; i,& f. 
flest varp hlif orotna ) 

eyvit mun sjd atfritt sU,pa , j^j^«. ITf,. IfH 29^ f. 
allmjQK er mir lund hl hropa 1 

6k : ()A:. 

austrvindum ök \ .... . ^..-q. 

, ^6P' sk. Hkr. 547,80 t. 

i Qiigvan krok J 

cnn gisla tök \ 

' . ij- - t ! o/cwt. //fcr. 741,24 t. 
sa« gjQidin jok J ' — 

: öl. 

gullonnr d sir brennheitt hol \ ,„ _^ ^- . 

hjartast skinn i netpi söl \ 

öru : öru. 
Mdrja lytin mqrg pvit vöru i 

[ Eyst. Asgr. Wis. 99i 91^ u. L 

Mdrja gnxp pü mein hin störu ' 

6t : öt. 

engt parf at hr^pa.k höt | ^^^^ ^. 

ftemr «»»nr opt vip saran fot ) 

ögipt verpr i umbüp skjöt | ^^^^^ ^.^ ^ 

elm pykkja m^rgum ijot 1 

flagp et forijita | ^ ^ ^ 

«/^ fingrum skjöta 1 ' 
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ÖU : ött 

filinn gat kann i fylking sött \ ^^^^ U' 11 t 
fullsitrqng hefr sü mannraun pött \ * ' ' ' ' * 

vann siklinqr sott \ „. m n»i -tau ^ 

j Ein, Skul. Hkr. 741,180 f. 

vip snarpa drött 1 

öpa : dpa. 

eypu »nyUP'^ [ p^^f,. GUI. WU. 67; 12,7 f. 
Eirikr sktp hrjöpa I . 

öpi : dpi, 

Parsi blöpi j ^.^ ^ 

brimtls af möpt I ^ ' ' 

ug : ug. 

veHthafpi .rUr verra i hug j ^^^^ ^.^ ^. 
rar />a< n«pr sem kveisuflug J — * 
rffca« Mm „e emn a bug j ^^^^ ^ 
Eljamtr var trur at hug i 

ula : ula. 

ella mun pat pykkja pula j ^^^^ ^ 
panmg nmr sem henaak mula 1 

umpi : umpi. 
vfUr ofprumpi | ttm. 21; 5J f. 

t<7ia o/^ glumpt 1 

pannig hefr nUr lagzk l luvd j ^.^ jg; 2^7 f. 

langviprum skal eypa grund J — ^ 

undir : undir. 
oxtusk undtr \ ^^^^ ^.^ ^ ^^^^^ ^ 

vip jQjurs f undir J 

unn : unn. 

orpa er leitat m4r i munn \ . ,p oo i r 

, . , T. • , I Mkv. Wts. Ifi: 29,1 f. 
mmlgm verpr oss heyrtnkunn \ — ^ 

unni : unni. 
hrerpak munni j ^^^^^ 

a/^ munar grunm ] ^ — — 

ut : ut. 

hlöpk m^rpar Mut | ^, «, „ irr- on i p 
, , ^ , ^ ^ *SA:aZZ. TTiä. 20; 1,7 f. 

nugknarrar skut j — 
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u : ü. 



Jafnan fagmir kmkr mapr kü j ^^^.^ ^.^ 
kennir hms at glepjumk nu I ^ 
Mnum poUi sdlbjgH sü [ ^^^.^ ^.^ 74^ ILI f.' 

sliks demi verpr m^rgum nu [ — — 

üa : lia. 

efnum bykkir bezt at btia ] ,rr. 

/ , 1, 1 \ ^tkv. Wis. 75^ IM t. 

brQgpott reyndisk gemlu fua \ — — 

fldrdpum md trautt of trüa ] ^^^^ ^.^ 76- 28 5 f. 
tu sin skyldi enn betra snüa i * — * ^^-^ 



m : ui. 

heimi heyrik sagt at snüi i > _^ oi o i» 
• • r , 7 A j ^ ■' \ Mkv. Wu. m ; 24,3 1. 
sumir etmr hykk at mer trui \ 

ün : ün. 

brandr gall vip 6ni« i ^.^ ^^.^ 
oren^ Langatun i — ^ 

Mkv. Wis. 74: i^.l f. 
sa var taldr ör mtklu kyni J — 

rffäj-ar y<ir Averr eiV,« mj^ni j ^^^^ j^. 

o*.vn^ pykkir lypa kyni i 

yr/M : yrju. 
varp eigi vd vip styrju j ^^^^ ^^.^ 

vatnormr i Portyrju J — *- 

yrst : i/yg^ 

1^ Zi/> Pött alt fari byrst l ^^^^ 74-10 7 f 
en^i Imzk pr)i valda fyrst I ' ' 

Murr in^eigpi y j ^^.^^^ ^^ '^ ^ 
f,ugu unda by \ ' 

^-^f* "f'T ! £.n. «fc»J. //fcr. 742,25a f. 
vip Hvitaby J 

2//cr : ykr. 

illa hefr sds annan sykr 1 . 
etgi veit apr hefndum lykr 1 — ^ — ^ 

yrum : yrum. 

Ud pö hrfnn hlyrum | ^^^^ ^^^^ ^.^ 
hraut of brirndyrum J 
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elr svdru skm ] ^ i j ttt- oo < i x. 

I Guiinl. ormst. Wis. 38i 1^ t. 



Jcom gripar Im /akimilm 14iL Bj. 426. 252 ;\ \ Eg. Skall. Wis. 22; 
d gjalpar skw \ s4kW. 128. UC. 158. 458. 459/ ) 12^ ff. 
ftau^ «Z/^^m Ar« i ^^^^^ ^ ^ ^ ^ 

Etnkr of sm \ " ' ' 

elr svdru skm 
Sigtryggn vip Ar« 

mddi : mddi. 

qladdist mmr bd'r frelsarann fwddi \ „ . / rrr- rr .» x. 

fmddan sveimnn reif um klmdai J — * — ^ 

breiddr d krossinn qumna grmddi i . / __. ^. >^ _ „ 
^ , jj- 1 Eyst. Asgr. Wts. 94: 55,7 t. 

gr<Bddi oss er nelstrip mmddi 1 — ^ — ^ 

Öpins mgi j ^^^^^ ^.^ ^ 

/>ann2sr rer/^r o/" mansqng mmlt j ^^^^ ^^.^ 75- 20 3 f. 
marga he fr pat hyggna tmlt 1 * ' ' . 

«er : «er. 

«ej,^^ er IßPum bar j ^^^^ 2^,^ ^ j^^^^^. 

Leikbergi nmr J 

€Brust : €Brust. 
Mdrja ertu möpir skmrust \ 

I Eyst. Äsgr. Wis. 29; 91^1 u. 3. 

Mdrja ertu af miskunn kmrust 1 

€Btr : mtr. 

vel he fr sds pat Upa Imtr \ „„ ,, 

. Z A \ Mkv. Wis. 74: GJ 1. 

langar etga oersar nmtr 1 — 

stolit v€Bri m4r ekki ör mtt l „. _„ « c ^ 

• ^ 1.^« 11 1 1 ^ \ Mkv. Wis. 73; 2,5 f. 
jafnan pött ek kvmpa slmtt J — ' 

flest folkyar hrmlt j ^.^ jj^^^ ^ 

apr fengi smtt 1 

seggjum »narr^Pi j jj^fc. GULWis^GG; 1,3 f. (imerrei;.; Codd.). 
sverp ok herklmpt 1 7 » i y- 

hrutu fyr borp im/,, [ ^.^ ^ 

brustu herklmpt 1 ' 
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Eg. SkaULWU. 22; 
17,& ff. 



0nn : erin. 

sjaldin hiffisk feigs rok frorin \ ^fkv.Wis. 76; 25,1 (frerimk^örin 
fQÖpin verpa at gl4rum karin j Möb,). 

öyr : egr. 

ekki var hann i hvildum högr \ --^ „. -« . 

, ..... , f, ilflc». 74; 7,8 f. 

Hrömundr pöUt garpr ok slsgr J ' 

(ffnum : gfnum, 
nJU gaf.l nc., I,r</fnum 1 ^ ^ 
Nöregr skipat^/num I 

91:91. 

glafiar fioina fjgl (fj^p SnK) 
vip JMpa 
tr^qk^a hünä fql 

haukitrandar (n^gl W, 138. 468. 468. 929) 

^UiqlL 

skammm pykü^a ofnn gll \ ... e ^ 

... ^ ' A iitx i Mkv. Wts. 75: 15,5 f. 
ekkt margt er vtrra tnn trgU^) J 

gllum : gllum. 

hregg d hefils vgllum \ Park. Gisl. Wi», 66; 2^ f. (g^pgqUum Cod 
d humra fjgllinn I Am. 61 foL). 

Hauk; vaaalfripr fJtUum l ^w*. O«. Wfc. «7, 7,7 f. 

i fyqmia stqllum J 

qndum ; qnduni. 

enn jqfurr Iqndum \ ''Z J 22; 18,5 f. 

\ qnn. 

rfkt Uk vih rann | _. maetax. * 

, , , . ~ I Em. iSkiU, Hkr, 74S,S36 f. 
raupm ylgjar tqnn J ' 

rott/» hilmir hjqr \ 

Par -(f hrafna gjfr skaU.WU.21; 10.1 ff. 
fiugu dregrug s^jqr ) 



Vg-l. F. Jönssnn Aarh. IH'jO, S. '2ü0, Änderung' der Aussprache 
iroll in fr<^lL welche, wenig-siens dialectisch, schon ca. 1200 eingetreten 
ist. Nor. aisl. Gr.* % 144 sieht Ablaut in trqll ; troü. 
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qrgum : qrgwm. 

vip «am viPr «H?rj«m \ ena.Wi$. 66; 3^ f. 

vdpn eru gnimm tqrgum J 

grpum gi'pum. 
qrxim r4p s4r m<^rpum 1 ^^j^ ^^^^ g^. ^^^^ ^ 

slikt es raun ggrpum l 

(}rr : qrr. 

^"^/T^' ^'^''''1 '742,16a f. 

hlöp feil ä d^rr J 

kunna vildak sjä vip sngrtcm j ^ ^ 
^oLdan hykk at gyggvi vqrum i 

bdru h^rvar i ^^^^ ^ ^3 ^ ^ 
af boffum ^rvar } " 
feUu fUm b^rvar \ 

fiugu af streng ^rmr ^ ^, ^ 

sungu hatt hjqrvar | 
i;«/» hlifar g^rvar J 

^/^Zin^r «fcyZdt .?n!^ar ro.^r j ^ 
ipa kann i mqrum frqskr J 

Icomift mdte^9< } ^^^^^ ^.^ 22; 20,3 f. 

^ : qp. 

bupuimk hÜmir IqP 

Eg. Skäa. Wü. SO; 2,1 ff. ßlod 146. Bj. 426. 
252). 



äk hröbrar kvqp 

berk Opins mjqp 
ä Engla bjqp 

qPull : qpul. 

Mam heinsqPuU (Codd. sdäul, satiAul, sodul, 

F. JÖU88. sqdol) 
vip l^almrgptU 



Eg. Skall Wü 21; 
8,1 f. 
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